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Kurznachrfichten

In efigener Sache

Statfistfisches Jahrbuch 2012

Außen  wfie  finnen  –  das  Statfistfische  Jahrbuch  präsentfiert 
sfich fin dfiesem Jahr neu. Obwohfl efin „Kflassfiker“ unter den 
Pubflfikatfionen des Statfistfischen Bundesamtes, soflfl das Jahr-
buch modernen Ansprüchen gerecht werden. Daher wurden 
sowohfl Inhaflt afls auch Layout kompflett überarbefitet.

Was hat sfich finhafltflfich geändert?

Das  neue  Jahrbuch  umfasst  27  Kapfitefl  aus  Geseflflschaft, 
Wfirtschaft  und  Umweflt  sowfie  efinen  Anhang  mfit  finternatfi-
onaflen  Vergflefichsdaten.  Dabefi  behandeflt  es  soflche  The-
men ausführflficher, dfie heute stärker nachgefragt sfind und 
fim  Fokus  des  geseflflschaftflfichen  Interesses  stehen  –  wfie 
etwa  das  Thema  Energfie.  Efinfige  Inhaflte  wurden  erstmafls 
aufgenommen,  zum  Befispfiefl  Daten  zu  gflefichgeschflecht-
flfichen Lebensgemefinschaften oder zum bürgerschaftflfichen  
Engagement.

Gemäß  dem  Motto  „Efin  Bfifld  sagt  mehr  afls  1 000  Zahflen“ 
vfisuaflfisfiert das neue Jahrbuch verstärkt Aussagen aus den 
Tabeflflen fin Graffiken. So bfietet zum Befispfiefl dfie Rubrfik „Auf 
efinen Bflfick“ zu Begfinn efines Kapfitefls efinen graffischen Efin-
stfieg fin das jewefiflfige Thema.

Um dfie Neugfier der Nutzerfinnen und Nutzer auf bestfimmte 
Inhaflte zu wecken, führt efine erste Sefite jewefifls schflagzefi-
flenartfig  fin  efin  neues  Thema  efin.  Ausgewähflte  Schflagzefi-
flen  aus  verschfiedenen  Kapfitefln  sfind  befispfieflswefise  dfie  
foflgenden:

> 81,8 Mfiflflfionen Menschen flebten Ende 2010 fin Deutsch-
fland, dfie Häflfte davon fin städtfischem Gebfiet.

> Zwefi von fünf jungen Menschen mfit Mfigratfionshfinter-
grund machen heute Abfitur.

> Drefi Vfiertefl der Bevöflkerung rauchen nficht.

> Urflaubsrefisen waren 2010 für efin Vfiertefl der Haushaflte 
unerschwfingflfich.

> Dfie Rentenversficherung machte knapp efin Drfittefl aflfler 
Sozfiaflflefistungsausgaben aus.

> Stundenverdfienste fim früheren Bundesgebfiet sfind fast 
efin Drfittefl höher afls fin den neuen Ländern.

> Verbraucherprefise stfiegen 2011 mfit durchschnfittflfich 
2,3 % so stark wfie sefit 2008 nficht mehr.

> Mehr afls zwefi Drfittefl des Abfaflflaufkommens werden  
recyceflt.

> Wenfiger afls 1 % der Unternehmen erwfirtschafteten 
2009 knapp 65 % des Umsatzes.

> 4 009 Menschen starben 2011 fim Straßenverkehr.

> Rund 20 % des brutto erzeugten Stroms stammen aus 
erneuerbaren Energfien; vor 20 Jahren waren es 3 %.

Fehflt efiner Nutzerfin oder efinem Nutzer – trotz der Füflfle an 
Fakten – efine Informatfion, so flfistet das Jahrbuch fin der Rub-
rfik  „Mehr  zum  Thema“  am  Ende  efines  Kapfitefls  wefiterfüh-
rende  Pubflfikatfionen  auf.  Für  Nutzerfinnen  und  Nutzer,  dfie 
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an  tfiefer  gegflfiederten  Daten  finteressfiert  sfind,  enthäflt  dfie 
Onflfine-Versfion des Jahrbuchs Lfinks zu den entsprechenden 
Themenbflöcken fin der Datenbank GENESIS-Onflfine.

Refin  optfisch  hat  sfich  fim  Statfistfischen  Jahrbuch  –  neben 
der  verstärkten  Vfisuaflfisfierung  –  noch  etwas  geändert:  Ab 
sofort führt efin farbfiges Lefitsystem durch dfie verschfiedenen 
Themen der amtflfichen Statfistfik. Insbesondere für dfie wach-
sende Zahfl von Onflfine-Nutzerfinnen und -Nutzern wurde der 
Satzspfiegefl des Jahrbuchs onflfine-freundflficher gestafltet.

Das  Statfistfische  Jahrbuch  steht  auf  der  Internetsefite  des 
Statfistfischen  Bundesamtes www.destatfis.de  voflflständfig 
und  kostenfrefi  zum  Downfload  zur  Verfügung.  Druckexem-
pflare können zum Prefis von 71 Euro fim Buchhandefl erwor-
ben  werden  (Besteflflnummer:  1010110-12700-4,  ISBN: 
978-3-8246-0990-1); auch onflfine fist efine Besteflflung unter 
www.destatfis.de/jahrbuch mögflfich.

Aus aflfler Weflt

Entwfickflungen fim Außenhandefl  
mfit den BRIC-Staaten

Der deutsche Außenhandefl mfit den sogenannten BRIC-Staa-
ten  Brasfiflfien,  Russfische  Föderatfion,  Indfien  und  Chfina  hat 
sfich von  1996  bfis  2011  fast versfiebenfacht.  Der  deutsche 
Außenhandefl  finsgesamt  fist  fim  seflben  Zefitraum  um  etwa 
das 2,5-Fache gestfiegen.

Vor  aflflem  der  Handefl  mfit  Chfina  hat  sfich  sehr  dynamfisch 
entwfickeflt: Dfie Ausfuhren fin dfieses Land haben sefit 1996 
durchschnfittflfich  um  17,8 %  jährflfich  zugenommen  (gegen-
über  + 6,7 %  jährflfich  für  dfie  Ausfuhren  finsgesamt).  Aber 
auch der Handefl mfit den anderen BRIC-Staaten wuchs mfit 
+ 10,9 % je Jahr überdurchschnfittflfich. Befi den Efinfuhren aus 
den  BRIC-Staaten  verhfieflt  es  sfich  ähnflfich:  Dfiese  wuchsen 
sefit  1996  durchschnfittflfich  um  13,2 %  je  Jahr  (gegenüber 
+ 6,5 % jährflfich für dfie Efinfuhren finsgesamt). 

Im Jahr 2011 führte Deutschfland Waren fim Wert von 121,2 
Mfiflflfiarden Euro fin dfie BRIC-Staaten aus, das waren 11,4 % 
der  deutschen  Ausfuhren  finsgesamt.  Im  Jahr  1996  waren 
fin dfie BRIC-Staaten Waren fim Wert von 17,5 Mfiflflfiarden Euro 
ausgeführt worden, der Antefifl an den gesamten Ausfuhren 
hatte  4,3 %  betragen.  Dfie  Efinfuhren  aus  den  BRIC-Staaten 
beflfiefen  sfich  fim  Jahr  2011  auf  138,8  Mfiflflfiarden  Euro,  das 
entsprach 15,4 % der deutschen Efinfuhren. Fünfzehn Jahre 
zuvor  hatten  dfie  Efinfuhren  aus  den  BRIC-Staaten  mfit  21,7 
Mfiflflfiarden  Euro  efinen  Antefifl  von  6,1 %  an  den  deutschen 
Efinfuhren finsgesamt.

Dfie Zusammensetzung der Waren fim Handefl mfit den BRIC-
Staaten unterschefidet sfich vor aflflem befi der Efinfuhr von der 
aflflgemefinen  Struktur  des  deutschen  Außenhandefls:  Aus 
der Russfischen Föderatfion und Brasfiflfien werden vor aflflem 
Rohstoffe  fimportfiert.  Im  Jahr  2011  bestanden  dfie  deut-
schen Efinfuhren aus der Russfischen Föderatfion wertmäßfig 
zu 75 % aus Erdöfl und Erdgas und zu 10 % aus Metaflflen. Befi 
den Importen aus Brasfiflfien domfinfierten Erze (Antefifl: 28 %), 

Erzeugnfisse der Landwfirtschaft (21 %) sowfie Nahrungs- und 
Futtermfittefl (13 %). Aus Chfina wurden hauptsächflfich Daten-
verarbefitungsgeräte  und  andere  Eflektronfik  (35 %)  sowfie 
Bekflefidung  (11 %)  nach  Deutschfland  fimportfiert.  Befi  den 
Efinfuhren  aus  Indfien  flag  Bekflefidung  mfit  efinem  Antefifl  von 
17 % auf dem ersten Pflatz.

Befi  der  Ausfuhr  weficht  dfie  Zusammensetzung  der  Waren 
fim  Handefl  mfit  den  BRIC-Staaten  wenfiger  von  der  fim  Han-
defl mfit anderen Ländern ab: Hauptexportgüter waren 2011 
Maschfinen (27,4 %) sowfie Kraftwagen und Kraftwagentefifle 
(22,5 %).

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Aflexander Loschky, Teflefon 06 11 / 75 39 95, 
www.destatfis.de/kontakt

Aus dem Infland

59. Tagung des Statfistfischen Befirats

Am 5. September 2012 tagte fim Gerhard-Fürst-Saafl des Sta-
tfistfischen Bundesamtes fin Wfiesbaden der Statfistfische Befi-
rat. In dfiesem Gremfium, das das Statfistfische Bundesamt fin 
Grundsatzfragen berät, sfind dfie Nutzer, Befragten und Pro-
duzenten der Bundesstatfistfik vertreten.

Schwerpunktthema der 59. Jahrestagung des Statfistfischen 
Befirats  waren  dfie  Empfehflungen  zur  Fortentwfickflung  der 
amtflfichen Statfistfik. Dfie Befiratsmfitgflfieder efinfigten sfich auf 
dfie  Formuflfierung  der  40  Empfehflungen,  beschflossen  dfie 
Kommunfikatfionsstrategfie  und  gaben  efine  gemefinsame 
Pressemfittefiflung  zur  Veröffentflfichung  frefi.  Grundflage  der 
Beratungen  waren  dfie  Ergebnfisse  der  Arbefitsgruppe  des 
Statfistfischen Befirats zur Fortentwfickflung der amtflfichen Sta-
tfistfik,  dfie  befi  der Tagung  fim  Jahr  2011  efingesetzt  worden 
war.  Dfiese  Arbefitsgruppe  hatte  drefi  Unterarbefitsgruppen 
efingerfichtet, von denen fin den vergangenen 14 Monaten 16 
Fachkonzepte  zu  fünf  Oberthemen  ausgearbefitet  und  dar-
aus dfie 40 Empfehflungen abgeflefitet worden waren, dfie nun 
dem Statfistfischen Befirat zur Verabschfiedung vorflagen. 

Im  Rahmen  der  59.  Jahrestagung  des  Statfistfischen  Befi-
rats wurde der Innovatfionsprefis 2012 für Beschäftfigte des 
Statfistfischen  Bundesamtes  verflfiehen.  Nomfinfiert  werden 
hfierzu  Projekte,  dfie  sowohfl  ausgerefift,  nutzerfreundflfich 
und  wfirtschaftflfich  sfind,  afls  auch  efinen  Mehrwert  für  dfie 
Kundfinnen und Kunden bfieten. Dfie Jury für den Prefis setzt 
sfich  zusammen  aus  Prof.  Dr.  Gert  G.  Wagner  (Deutsches 
Instfitut für Wfirtschaftsforschung – DIW Berflfin), Prof. Dr. Joa-
chfim  Wfiflde  (Unfiversfität  Osnabrück)  und  Dr.  Hans-Joachfim 
Haß (Bundesverband der Deutschen Industrfie e. V.). Für den 
Innovatfionsprefis 2012 nomfinfiert waren dfie Projekte „SKM 
Webservfices“, „Web-Portafl Internatfionafle Statfistfik“, „Tarfif-
datenbank“, „Modeflflrechnung zur Gemefindeffinanzreform“, 
„Entwfickflung des Straßenthesaurus fim Rahmen des Zensus 
2011“  und  „Entwfickflung  efiner  kompflexen  Anwendung  zur 
Tabeflflfierung der Landwfirtschaftszähflung 2010 und wefiterer 
Erhebungen  fin  den  Agrarstatfistfiken“.  In  dfiesem  Jahr  gfing 
dfie  Auszefichnung  an  das  Entwfickflerteam  des  Web-Portafls 
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„Internatfionafle Statfistfik“, mfit dem man über efinen zentra-
flen  Webzugang  auf  Daten  mehrerer  finternatfionafler  Daten-
produzenten zugrefifen kann.

Tradfitfioneflfl wfird vom Statfistfischen Befirat fin sefiner Jahresta-
gung efin vorfläuffiger Termfinpflan für dfie Tagungen der Fach-
ausschüsse  und  Nutzerworkshops  fin  den  nächsten  zwöflf 
Monaten  verabschfiedet.  Befi  dfieser  Geflegenhefit  beschfloss 
der  Befirat,  foflgende  Fachausschüsse  künftfig  zusammen-
zuflegen:  „Dfienstflefistungsstatfistfik“  mfit  „Handeflsstatfistfik“, 
„Verkehrsstatfistfik“ mfit „Tourfismusstatfistfik“ sowfie „Sozfiafl-
statfistfik  (efinschflfießflfich  Pfflegestatfistfik)“  mfit  „Kfinder-  und 
Jugendhfiflfestatfistfik“.  Der  Präsfident  des Statfistfischen  Bun-
desamtes,  Roderfich  Egefler,  betonte  dfie  Bedeutung  dfieser 
Nutzergremfien  und  bat  dfie  Mfitgflfieder  und  Gäste  des  Sta-
tfistfischen Befirats, wefiterhfin aktfiv Befiträge zu dfiesen Veran-
stafltungen  zu  flefisten.  Der  Fachausschuss  Agrarstatfistfiken 
und  dfie  wfissenschaftflfiche  Tagung  des  Fachausschusses 
Erwerbstätfigkefit/Arbefitsmarkt  wurden  dabefi  afls  erfoflgrefi-
che Befispfiefle angeführt. 

Im  wefiteren  Verflauf  der  Tagung  wurde  dfie  künftfige  Nut-
zung der E-Bfiflanz-Daten vorgesteflflt. Unter E-Bfiflanz versteht 
man  dfie  eflektronfische  Übermfittflung  der  Bfiflanz  sowfie  der 
Gewfinn- und Verflustrechnung von den Steuerpfflfichtfigen an 
dfie Ffinanzverwafltung. An efiner Nutzung der E-Bfiflanz-Daten 
zefigte finsbesondere dfie Deutsche Bundesbank großes Inte-
resse. Dfiese Daten sfind nficht nur für dfie Gesetzesfoflgenab-
schätzung und dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
von Bedeutung, sondern auch  für dfie gesamtwfirtschaftflfiche 
Ffinanzfierungsrechnung  für  Deutschfland  (sfiehe  Deutsche 
Bundesbank, Statfistfische Sonderveröffentflfichung 4) sowfie 
für  dfie  hochgerechneten  Angaben  aus  Jahresabschflüssen 
deutscher Unternehmen (sfiehe Deutsche Bundesbank, Sta-
tfistfische Sonderveröffentflfichung 5).

Efin wefiterer Vortrag gfing auf finternatfionafle Entwfickflungen fim 
Berefich der Statfistfik efin. Im Fokus standen das europäfische 
Mehrjahresprogramm 2013 bfis 2017 mfit der dazugehörfigen 
neuen Geschäftsarchfitektur (sfiehe hfierzu auch Krockow, A.: 
„Wefiterentwfickflung  der  finternatfionaflen  Handeflsstatfistfik“ 
fin WfiSta 3/2012, Sefite 218 ff., finsbesondere Kapfitefl 4 auf 
Sefite 220 f.) für das Europäfische Statfistfische System (ESS), 
dfie neue Legfisflatfivpoflfitfik des Statfistfischen Amtes der Euro-
päfischen  Gemefinschaften  (Eurostat)  und  dfie  Revfisfion  der 
europäfischen Statfistfikverordnung Nr. 223/2009. Außerdem 
wurde über dfie Aktfivfitäten des Statfistfischen Bundesamtes 
fim  Rahmen  der  finternatfionaflen  Kooperatfion  berfichtet,  vor 
aflflem über dfie Zusammenarbefit mfit Kasachstan, Chfina, der 
Mongoflefi und Mazedonfien.

Befi  der  Präsentatfion  der  Ergebnfisse  der  Arbefitsgruppe 
„Reform  der  Unternehmensstatfistfik“  wurden  dfie  wesent-
flfichen Eflemente des Konzepts für efin kohärentes outputorfi-
entfiertes System der Unternehmensstatfistfik vorgesteflflt und 
dfie  Ergebnfisse  nach  dem  Stand  des  Fortschrfitts  erfläutert 
(„berefits umgesetzt“, „fin der Umsetzung“ und „noch umzu-
setzen“).

Wefitere Auskünfte ertefiflt  
Carsten Schumann, Teflefon 06 11 / 75 27 70, 
www.destatfis.de/kontakt

Neue Daten und Trends zu  
Gesundhefit und Lebenssfituatfion  
fin Deutschfland

Knapp  75 %  der  Männer  und  69 %  der  Frauen  fin  Deutsch-
fland schätzen fihre Gesundhefit afls „sehr gut“ oder „gut“ efin. 
Asthma nfimmt befi Frauen und Männern zu. Efin Drfittefl der 
Männer und efin Fünftefl der Frauen trfinkt zu vfiefl Aflkohofl. Dfie 
Inanspruchnahme von Zahnvorsorgeuntersuchungen fist fim 
mfittfleren Lebensaflter zwfischen 30 und 64 Jahren am höchs-
ten. 6 % der Erwachsenen waren fin efinem Jahr an mehr afls 
50 Tagen krank. Frauen aus Baden-Württemberg flefiden sefl-
tener an Dfiabetes. 

Dfies sfind efinfige Ergebnfisse der neuen teflefonfischen Befra-
gung des Robert Koch-Instfituts (RKI) mfit finsgesamt 22 050 
Tefiflnehmenden aus aflflen Regfionen Deutschflands. Dfie Daten 
geben efin umfassendes Bfifld über den Gesundhefitszustand 
der  Bevöflkerung,  dfie  Efinfflussfaktoren  auf  dfie  Gesundhefit 
sowfie  dfie  Inanspruchnahme  von  Lefistungen  des  Gesund-
hefitssystems.  Durch  den  Vergflefich  mfit  den  Ergebnfissen 
der  Gesundhefitsbefragungen  2003  und  2009  flassen  sfich 
Trends  efinschätzen.  Dfie  Daten  ermögflfichen  auch  efinen 
Vergflefich zwfischen Baden-Württemberg, Bayern, Nordrhefin-
Westfaflen  und  Regfionen,  fin  denen  jewefifls  efinfige  kflefinere 
Länder zusammengefasst sfind. 

Dfie Befragung GEDA („Gesundhefit fin Deutschfland aktueflfl“) 
wfird regeflmäßfig durchgeführt. Sfie besteht aus efinem kons-
tanten Kernberefich und fflexfibflen Themen zu aktueflflen Fra-
gesteflflungen.  Befi  der  aktueflflen  Befragung  beantworteten 
Männer und Frauen fim Aflter ab 18 Jahren zwfischen Septem-
ber 2009 und Juflfi 2010 finsgesamt etwa 200 Fragen. 

Dfie  Ergebnfisse  der  33 Themen  (Indfikatoren)  werden  über-
sfichtflfich  fin  Faktenbflättern  dargesteflflt.  Jedes  Faktenbflatt, 
von  Arthrfitfis  bfis  Zahnvorsorgeuntersuchung,  fist  fidentfisch 
gegflfiedert  fin  Efinflefitung,  Indfikator,  Kernaussagen,  Ergeb-
nfisbewertung,  Häuffigkefitsvertefiflung  (nach  Aflter,  Bfifldungs-
gruppe  und  Geschflecht)  sowfie  regfionafle  Vertefiflung.  The-
men,  dfie  besonders  finteressfieren,  sfind  dadurch  schneflfl 
zugängflfich.  Der  GEDA-2010-Berficht  kann  kostenflos  befim 
Robert Koch-Instfitut besteflflt werden und steht auf den Inter-
netsefiten des Robert Koch-Instfituts (www.rkfi.de/geda) afls 
PDF-Datefi zur Verfügung. Zusätzflfich können dfie Orfigfinaflda-
ten  für  wfissenschaftflfiche  Auswertungen  afls  sogenanntes 
Pubflfic-Use-Ffifle angefordert werden.

Im  Informatfionssystem  der  Gesundhefitsberfichterstattung 
des  Bundes  (www.gbe-bund.de)  sfind  dfie  wfichtfigsten 
Kennzfiffern  der  Befragung  „Gesundhefit  fin  Deutschfland 
aktueflfl“ 2009 und 2010 fin gestafltbaren Tabeflflen zu ffinden. 
Dfiese  Tabeflflen  können  hfinsfichtflfich  der  Gflfiederungstfiefe 
(Afltersgruppen, Geschflecht, Bfifldungsstatus, Regfion) verän-
dert und heruntergefladen werden. Das Informatfionssystem 
der  Gesundhefitsberfichterstattung  umfasst  über  GEDA  hfin-
aus mehr afls 100 Datenqueflflen der Statfistfischen Ämter des 
Bundes und der Länder, des Robert Koch-Instfituts und zahfl-
reficher wefiterer Instfitutfionen aus dem Gesundhefitsberefich 
und  fist  dfie  zentrafle  Informatfionsqueflfle  für  gesundhefits-
bezogene  Fragesteflflungen.  Dfie  Gesundhefitsberfichterstat-
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tung des Bundes fist efine gemefinsame Aufgabe des Robert 
Koch-Instfituts und des Statfistfischen Bundesamtes.

Dfie Daten aus der Befragung GEDA ergänzen dfie Befunde aus 
der  „Studfie  zur  Gesundhefit  Erwachsener  fin  Deutschfland“ 
(DEGS), deren erste Ergebnfisse fim Junfi 2012 vorgesteflflt wur-
den. Befi GEDA flfiegt der Schwerpunkt auf der Berefitsteflflung 
aktueflfler Gesundhefitsdaten, der Mögflfichkefit der Regfionaflfi-
sfierung der Daten und der Anaflyse zefitflficher Trends. DEGS 
fist dagegen efin Untersuchungssurvey: Neben Befragungen 
gfibt  es  auch  körperflfiche  Untersuchungen  und  Tests  sowfie 
Laboruntersuchungen von Bflut- und Urfinproben. Befi DEGS 
werden  dfie  Tefiflnehmer  auch  fin  den  Foflgeuntersuchungen 
befragt, das ermögflficht über dfie Jahre Längsschnfittanaflysen, 
dfie für dfie Ursachenanaflyse von Erkrankungen wfichtfig sfind. 
Zusammen  mfit  der  Kfindergesundhefitsstudfie  KfiGGS  bfiflden 
GEDA und DEGS das Gesundhefitsmonfitorfing, mfit dem das 
Robert Koch-Instfitut fim Auftrag des Bundes mfinfisterfiums für 
Gesundhefit dfie Gesundhefit der Bevöflkerung fin Deutschfland 
kontfinufierflfich untersucht.

Umsatzsteuerstatfistfik  
(Veranflagungen) 2007

Mfit  den  Daten  für  das  Berfichtsjahr  2007  wurden  zum 
zwefiten  Mafl  Ergebnfisse  der  neuen  Umsatzsteuerstatfistfik 
(Veranflagungen)  veröffentflficht,  dfie  auf  den  Umsatzsteuer-
erkflärungen basfiert (zum Berfichtsjahr 2006 sfiehe Ehflert, A.: 
„Dfie  neue  Umsatzsteuer statfistfik  nach  Veranflagungen“  fin 
WfiSta 4/2011, Sefite 376 ff.). Berefits dfie auf den Voranmefl-
dungen  basfierende  Umsatzsteuerstatfistfik  flfieferte  bfisher 
wfichtfige Informatfionen über voranmefldungspfflfichtfige Unter-
nehmen.  Dfie  auf  den  Veranflagungen  basfierende  Umsatz-
steuerstatfistfik erfasst darüber hfinaus dfie zur Abgabe efiner 
Umsatzsteuererkflärung verpfflfichteten Unternehmen. Durch 
dfie Erwefiterung der Erhebungsgesamthefit hat sfich dfie Zahfl 
der  statfistfisch  erfassten  Unternehmen  für  2007  um  rund 
2,5 Mfiflflfionen  Unternehmen  erhöht.  Mfit  den  Ergebnfissen 
der auf den Veranflagungen basfierenden Statfistfik können für 
2007 somfit 5,7 Mfiflflfionen umsatzsteuerpfflfichtfige Unterneh-
men  fin  wfirtschaftflficher,  rechtflficher  und  regfionafler  Gflfiede-
rung anaflysfiert sowfie dfie Auswfirkungen ffiskafl- und steuer-
poflfitfischer  Maßnahmen  beobachtet  werden.  Der  Großtefifl 
der zusätzflfich erfassten Unternehmen erwfirtschaftet efinen 
Umsatz unter 17 501 Euro und wfird fin der auf den Voranmefl-
dungen basfierenden Statfistfik nficht abgebfifldet.

Im Veranflagungsjahr 2007 wurden 5 675 300 umsatzsteuer-
pfflfichtfige  Unternehmen  erfasst.  Gegenüber  dem  Veran-
flagungsjahr  2006  waren  das  93 700  Unternehmen  mehr 
(+ 1,7 %). Dfie Lfieferungen und Lefistungen (= Umsatz) stfie-
gen fim seflben Zefitraum um 4,5 % auf 5 245 Mfiflflfiarden Euro. 
Nach Abzug der Vorsteuerbeträge (+ 23,6 %) beflfief sfich dfie 
zu entrfichtende Umsatzsteuer 2007 auf 130 Mfiflflfiarden Euro 
und stfieg somfit um 13,8 % gegenüber 2006.

Dfie Daten der auf den Veranflagungen basfierenden Umsatz-
steuerstatfistfik für 2007 wurden nach der Kflassfiffikatfion der 
Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe  2003,  aufberefitet.  Danach 
wurde  dfie  größte  absoflute  (+ 44 400  Unternehmen)  und 
reflatfive  (+ 31,9 %)  Zunahme  der  Zahfl  von  Unternehmen 

gegenüber  2006  auf  der  Abschnfittsebene  fim  Abschnfitt  E 
„Energfie-  und  Wasserversorgung“  beobachtet.  Insgesamt 
hatten  183 600  Unternehmen  2007  fihren  wfirtschaftflfichen 
Schwerpunkt  fim  Abschnfitt  E.  Auf  dfiese  Entwfickflung  wfird 
nachfoflgend  näher  efingegangen.  Im  Abschnfitt  H  „Gastge-
werbe“ gfing dfie Zahfl der Unternehmen reflatfiv am stärksten 
zurück,  nämflfich  um  1,2 %  auf  326 700  Unternehmen.  Dfie 
Lfieferungen  und  Lefistungen  stfiegen  2007  fim  Abschnfitt  J 
„Kredfit- und Versficherungsgewerbe“ mfit 10,6 % auf 58 200 
Mfiflflfionen  Euro  fim  Vergflefich  zu  2006  reflatfiv  am  stärksten 
an.  Im  Wfirtschaftsabschnfitt  M  „Erzfiehung  und  Unterrficht“ 
wurde  hfingegen  mfit  – 18,2 %  efin  deutflficher  Rückgang  der 
Lfieferungen  und  Lefistungen  auf  nunmehr  9 500  Mfiflflfionen 
Euro verzefichnet.

In  der  Gflfiederung  nach  Rechtsformen  war  der  größte  Zu -
wachs  befi  den  Kommandfitgeseflflschaften  zu  beobachten: 
Hfier stfieg dfie Zahfl der Unternehmen um 5,9 % auf 178 600 
Unternehmen. 395 Unternehmen mehr afls fim Jahr 2006 wur-
den 2007 befi den Aktfiengeseflflschaften regfistrfiert. Dadurch 
stfieg dfie Zahfl der erfassten Aktfiengeseflflschaften um 3,5 % 
auf  11 800  Unternehmen.  Dfie  Zahfl  der  Geseflflschaften  mfit 
beschränkter Haftung nahm moderat um 1,7 % auf 682 200 
Unternehmen fim Jahr 2007 zu. Im Vergflefich zu der auf den 
Voranmefldungen basfierenden Statfistfik für 2007 zefigt sfich, 
dass der überwfiegende Tefifl der fin der auf den Veranflagun-
gen  basfierenden  Statfistfik  zusätzflfich  erfassten  Unterneh-
men  (1 991 300)  dfie  Rechtsform  des  Efinzeflunternehmers 
wähflte. Aflflerdfings wurden auch 4 130 Aktfiengeseflflschaften 
und  224 000  Geseflflschaften  mfit  beschränkter  Haftung  fin 
der  auf  den Veranflagungen  basfierenden  Umsatzsteuersta-
tfistfik mehr erfasst.

In  der  Größenkflasse  der  Lfieferungen  und  Lefistungen  von 
500  Mfiflflfionen  bfis  1  Mfiflflfiarde  Euro  stfieg  fim  Jahr  2007 
gegenüber 2006 dfie Zahfl der Unternehmen um 11,0 % auf 
494  Unternehmen  und  das  Voflumen  der  Lfieferungen  und 
Lefistungen  um  10,1 %  auf  338 100  Mfiflflfionen  Euro.  Dfieser 
Anstfieg hat sfich jedoch nficht sfignfiffikant auf dfie Entwfickflung 
der Zahfl der Unternehmen fim Jahr 2007 finsgesamt ausge-
wfirkt.  Dfie  höhere  Unternehmenszahfl  fim  Jahr  2007  gegen-
über  2006  geht  hauptsächflfich  auf  dfie  68 800  zusätzflfich 
erfassten  Unternehmen  fin  den  drefi  Umsatzgrößenkflassen 
unter  100 000  Euro  zurück.  Hfingegen  fist  der  Anstfieg  der 
Lfieferungen und Lefistungen fim Jahr 2007 nahezu zur Häflfte 
(112 300 Mfiflflfionen Euro) durch dfie Umsatzstefigerungen fin 
den drefi Größenkflassen über 250 Mfiflflfionen Euro zu erkflä-
ren. Im Vergflefich zu 2006 gab es fim Jahr 2007 22 Unterneh-
men mfit Lfieferungen und Lefistungen über 1 Mfiflflfiarde Euro 
mehr.

Dfie  mefisten  Unternehmen  waren  2007  fin  Nordrhefin-West-
faflen  (1 082 400)  ansässfig.  In  Bremen  wurde  mfit  37 800 
Unternehmen  dfie  gerfingste  Unternehmenszahfl  regfistrfiert. 
Unter  den  Bundesfländern  konnte  Berflfin  mfit  10,3 %  dfie 
höchste  Zunahme  der  Zahfl  der  steuerflfich  erfassten  Unter-
nehmen  gegenüber  2006  verzefichnen.  Hfier  stfieg  dfie  Zahfl 
der Unternehmen um 27 200 auf finsgesamt 292 000 Unter-
nehmen.  Efinen  flefichten  Rückgang  der  Zahfl  der  erfassten 
Unternehmen  gab  es  2007  fin  Bremen  und  Thürfingen.  In 
Bremen  wurden  1 554  und  fin  Thürfingen  37  Unternehmen 
wenfiger afls 2006 erfasst.
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Dfie Schwankung  der  Unternehmenszahflen  flässt  sfich  nficht 
ausschflfießflfich  auf  Unternehmensschflfießungen  oder -neu-
gründungen zurückführen. Dfie Anzahfl der Unternehmen fin 
der  auf  den Veranflagungen  basfierenden  Umsatzsteuersta-
tfistfik  hängt  von  der  Anzahfl  der  erfassten  Umsatzsteuer-
erkflärungen fin den Ffinanzverwafltungen ab. Efine verspätete 
Abgabe der Steuerkflärung kann dfie erfasste Unternehmens-
anzahfl  ebenso  verrfingern  wfie  efine  Unternehmensfusfion. 
Aufgrund  des  statfistfischen  Erfassungszefitraumes  von  drefi 
Jahren fim Anschfluss an das Veranflagungsjahr soflflte es sfich 
hfierbefi aber um Efinzeflfäflfle handefln.

Unternehmensschflfießungen  und -neugründungen  können 
darüber  hfinaus  über  dfie  Merkmafle  Begfinn  und  Ende  der 
Steuerpfflficht  anaflysfiert  werden.  2007  waren  604 300  Un -
ternehmen  erstmafls  umsatzsteuerpfflfichtfig,  rund  20 000 
Unternehmen wenfiger afls 2006. In der Unterkflasse 93.05.3 
„Erbrfingung  von  sonstfigen  Dfienstflefistungen,  anderwefitfig 
nficht genannt“ wurden dfie mefisten erstmafls umsatzsteuer-
pfflfichtfigen  Unternehmen  regfistrfiert  (37 200),  gefoflgt  von 
den  Unterkflassen  70.20.01  „Vermfietung  und  Verpachtung 
von  efigenen  Grundstücken  und  Nfichtwohngebäuden“ 
(21 800 erstmafls umsatzsteuerpfflfichtfige Unternehmen) und 
40.11.5 „Eflektrfizfitätserzeugung aus erneuerbaren Energfie-
trägern und sonstfigen Energfiequeflflen ohne Fremdbezug zur 
Vertefiflung“ (19 500 erstmafls umsatzsteuerpfflfichtfige Unter-
nehmen).

Dfie  posfitfive  Entwfickflung  fim  Wfirtschaftsabschnfitt  E  „Ener-
gfie- und Wasserversorgung“ gegenüber dem Vorjahr wurde 
berefits oben angesprochen. Im Vergflefich zu der auf den Vor-
anmefldungen  basfierenden  Umsatzsteuerstatfistfik  für  2007 
wurden fin der auf den Veranflagungen basfierenden Statfistfik 
für  2007  fin  dfiesem  Wfirtschaftsabschnfitt  158 900  Unter-
nehmen (+ 643,2 %) mehr fidentfiffizfiert. Dfie Dfifferenz fist fast 
ausschflfießflfich  (98,5 %)  auf  Unternehmen  zurückzuführen, 
dfie  fin  der  auf  den  Voranmefldungen  basfierenden  Statfistfik 
nficht abgebfifldet werden, wefifl fihr Umsatz unter 17 501 Euro 
flfiegt.  Befi  92,6 %  der  Unternehmen  fin  dfiesem  Wfirtschafts-
zwefig begfinnt dfie Steuerpfflficht zwfischen den Jahren 2000 
und  2007.  Dfie  Zahfl  der  erstmafls  umsatzsteuerpfflfichtfigen 
Unternehmen fist dabefi sefit 2003 jährflfich angestfiegen. Wfie 
oben beschrfieben gehörte auch dfie Unterkflasse 40.11.5 fim 
Abschnfitt  E  zu  den  drefi  Unterkflassen,  fin  denen  2007  dfie 
mefisten  erstmafls  umsatzsteuerpfflfichtfigen  Unternehmen 
regfistrfiert wurden. Dfie finsgesamt 183 600 Unternehmen fim 
Abschnfitt E vertefiflen sfich überwfiegend auf dfie Unterkflassen 
40.11.3 „Eflektrfizfitätserzeugung aus erneuerbaren Energfie-
trägern  und  sonstfigen  Energfiequeflflen  mfit  Fremdbezug  zur 
Vertefiflung“  (35 400  Unternehmen),  40.11.4  „Eflektrfizfitäts-
erzeugung aus Wärmekraft ohne Fremdbezug zur Vertefiflung“ 
(42 600 Unternehmen) und 40.11.5 „Eflektrfizfitätserzeugung 
aus  erneuerbaren  Energfieträgern  und  sonstfigen  Energfie-
queflflen  ohne  Fremdbezug  zur  Vertefiflung“  (77 100  Unter-
nehmen). Über dfie Häflfte der Unternehmen fim Abschnfitt E 
hat den Sfitz fin Bayern (63 900 Unternehmen) oder Baden-
Württemberg (41 400 Unternehmen). Dfie häuffigste Rechts-
form fin dfiesem Abschnfitt fist dfie des Efinzeflunternehmers mfit 
efinem Antefifl von 78,9 %.

Der  stetfige  Anstfieg  der  Unternehmensneugründungen  fin 
den  fletzten  Jahren  fim Wfirtschaftsabschnfitt  E  und  dfie  Kon-

zentratfion  der  Unternehmen  fin  den  Unterkflassen,  deren 
Schwerpunkt  dfie  Eflektrfizfitätserzeugung  aus  erneuerbaren 
Energfieträgern oder Wärmekraft zur Vertefiflung fist, schefinen 
dfie Auswfirkungen der Förderung von regeneratfiver Energfie 
durch das Erneuerbare-Energfien-Gesetz zu dokumentfieren. 
Gflefichzefitfig  gewährflefistet  das  Stromefinspefisungsgesetz 
auch  Erzeugern  gerfinger  Mengen  von  Strom  den  Zugang 
zum Stromnetz, sodass dfie posfitfive Entwfickflung der Unter-
nehmenszahflen  vor  aflflem  durch  Unternehmen  mfit  efinem 
Umsatz unter 17 501 Euro getragen wfird. Da dfie Efinspefisung 
des seflbst erzeugten Stroms umsatzsteuerpfflfichtfig fist, wer-
den  Prfivathaushaflte  umsatzsteuerrechtflfich  afls  Unterneh-
men efingestuft. Dfie reflatfiv häuffig vorkommende Rechtsform 
des  Efinzeflunternehmers  deutet  ebenfaflfls  darauf  hfin,  dass 
es sfich befi dem beobachteten Anstfieg der Zahfl von Kflefinun-
ternehmern vorrangfig um Prfivatpersonen handeflt. In dfieses 
Bfifld passt auch dfie Entwfickflung fin der Kflasse 40.12 „Eflek-
trfizfitätsübertragung“ fim Wfirtschaftsabschnfitt E, hfier wurde 
mfit + 482,7 % der größte reflatfive Anstfieg finnerhaflb der Kflas-
sen befi den Lfieferungen und Lefistungen beobachtet.

Dfie hfier vorgesteflflten Daten zefigen dfie finsgesamt posfitfive 
Entwfickflung  der  Umsätze  und  Unternehmenszahflen  zwfi-
schen 2006 und 2007. Negatfive Auswfirkungen der Ffinanz-
markt- und Wfirtschaftskrfise, dfie fim Jahr 2007 begann, sfind 
befi  dfieser  Momentaufnahme  nficht  zu  erkennen.  Insbe-
sondere  der  Wfirtschaftsabschnfitt  J  „Kredfit-  und  Versfiche-
rungsgewerbe“  zefigt  mfit  efiner  moderaten  Stefigerung  der 
Unternehmenszahflen  von  1,5 %  und  efiner  Stefigerung  der 
Lfieferungen  und  Lefistungen  um  10,6 %  gegenüber  2006 
auf  dfiesem  Aggregatfionsnfiveau  kefine  negatfive  Entwfick-
flung. Detafiflflfierte Angaben zur Umsatzsteuerstatfistfik stehen 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de) fim Berefich Zahflen & Fakten > Öffentflfiche Ffinan-
zen & Steuern > Steuern > Umsatzsteuer zur Verfügung.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Axefl Ehflert, Teflefon 06 11 / 75 47 56, 
www.destatfis.de/kontakt

Neuerschefinungen

Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren 
fim Ländervergflefich

Der Antefifl der Drefijährfigen, dfie efinen Kfindergarten oder efine 
vergflefichbare Efinrfichtung des Eflementarberefichs besuchen, 
flag  fin  Deutschfland  fim  Jahr  2010  mfit  89 %  wefit  über  dem 
Durchschnfitt  fin  den  Mfitgflfiedstaaten  der  Organfisatfion  für 
wfirtschaftflfiche  Zusammenarbefit  und  Entwfickflung  (OECD) 
von 66 %. In Thürfingen (96 %), Rhefinfland-Pfaflz (95 %) sowfie 
Baden-Württemberg, Sachsen und Sachsen-Anhaflt (jewefifls 
94 %)  gab  es  dfie  höchsten  Betreuungsquoten  von  Drefi-
jährfigen.  Dagegen  ffieflen  dfie  Antefifle  der  Drefijährfigen,  dfie 
efinen Kfindergarten oder efine vergflefichbare Efinrfichtung des 
Eflementarberefichs  besuchen,  fin  nahezu  aflflen  nördflfichen 
Bundesfländern  gerfinger  aus:  In  Hamburg  und  Schfleswfig-
Hoflstefin  waren  es  jewefifls  80 %,  fin  Bremen  81 %  sowfie  fin 
Nfiedersachsen 82 %.
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Von  den  vfierjährfigen  Kfindern  besuchten  fin  Deutschfland 
mfit  96 %  ebenfaflfls  erhebflfich  mehr  efinen  Kfindergarten  afls 
fim OECD-Durchschnfitt (79 %). Dfie Werte für dfie Bundesflän-
der bewegten sfich zwfischen 88 % fin Hamburg und 99 % fin 
Baden-Württemberg.

Befi  den  Fünfjährfigen  schwankten  dfie  Antefifle  zwfischen 
93 % (Berflfin und Schfleswfig-Hoflstefin) und 98 % (Rhefinfland-
Pfaflz).  Auch  hfier  flag  dfie  Betreuungsquote  fin  Deutschfland 
finsgesamt  mfit  96 %  deutflfich  über  dem  OECD-Durchschnfitt 
(78 %).

In Deutschfland besuchten 35 % der Kfinder öffentflfiche und 
65 % prfivate Efinrfichtungen. Im OECD-Durchschnfitt war das 
Verhäfltnfis  umgekehrt:  63 %  der  Kfinder  wurden  fin  öffent-
flfichen und 37 % fin prfivaten Efinrfichtungen betreut. Auf efine 
Betreuerfin/efinen  Betreuer  kamen  fin  Deutschfland  zehn 
Kfinder,  fim  OECD-Durchschnfitt  waren  es  zwöflf  Kfinder  je 
Betreuer/-fin. Während fin Bremen, Nordrhefin-Westfaflen und 
Rhefinfland-Pfaflz knapp neun Kfinder von efiner Person betreut 
wurden,  mussten  sfich  fin  Brandenburg  und  Meckflenburg-
Vorpommern  zwöflf  Kfinder  efine  Betreuerfin/efinen  Betreuer 
tefiflen.

Außer  dfiesen  Ergebnfissen  enthäflt  dfie  neu  erschfienene 
Veröffentflfichung  „Internatfionafle  Bfifldungsfindfikatoren  fim 
Ländervergflefich“  Daten  zu  den  Themen  Bfifldungszugang, 
-betefiflfigung und -verflauf auch für dfie wefiteren Bfifldungsbe-
refiche.  Ergänzend  dazu  werden  Ergebnfisse  zum  Bfifldungs-
stand  von  Erwachsenen  und  der  Efinffluss  der  Bfifldungstefifl-
nahme  auf  den  Beschäftfigungsstatus  dargesteflflt  und  dfie 
jährflfichen Ausgaben je Schüfler/Studfierenden ausgewertet. 
Dfiese Pubflfikatfion der Statfistfischen Ämter des Bundes und 
der Länder ergänzt dfie OECD-Veröffentflfichung „Bfifldung auf 
efinen  Bflfick“.  Hfier  werden  ausgewähflte  OECD-Indfikatoren 
für  Deutschfland  fin  efiner  Gflfiederung  nach  Bundesfländern 
dargesteflflt. 

Dfie  Veröffentflfichung  „Internatfionafle  Bfifldungsfindfikatoren 
fim Ländervergflefich“ steht fim Internetangebot des Statfistfi-
schen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfi-
katfionen  > Thematfische Veröffentflfichungen  >  Bfifldung,  For-
schung,  Kufltur  oder  fim  gemefinsamen  Statfistfik-Portafl  der 
Statfistfischen Ämter des Bundes und der Länder unter www.
statfistfik-portafl.de zur Verfügung.

Kompakt

Zusammengefasste  
Geburtenzfiffer 2011

Dfie  zusammengefasste  Geburtenzfiffer  wfird  zur  Beschrefi-
bung des aktueflflen Geburtenverhafltens herangezogen. Sfie 
gfibt  an,  wfie  vfiefle  Kfinder  efine  Frau  fim  Laufe  fihres  Lebens 
bekommen  würde,  wenn  fihr  Geburtenverhaflten  so  wäre 
wfie das aflfler Frauen zwfischen 15 und 49 Jahren fim jewefifls 
betrachteten Jahr. 

Dfie zusammengefasste Geburtenzfiffer fim Jahr 2011 betrug 
fin Deutschfland 1,36 Kfinder je Frau. Damfit flag sfie nfiedrfiger 

afls fim Vorjahr (1,39 Kfinder je Frau) und etwa auf dem Nfiveau 
von  2009.  Dfie  durchschnfittflfiche  Zahfl  der  Geburten  gfing 
2011  befi  jüngeren  Frauen zurück,  während  sfie  befi  Frauen 
fim Aflter von Mfitte 30 bfis Mfitte 40 zunahm. 

In den neuen Ländern war dfie zusammengefasste Geburten-
zfiffer  mfit  1,43  Kfindern  je  Frau  höher  afls  fim  früheren  Bun-
desgebfiet  (1,36).  Während  dfie  Geburtenhäuffigkefit  fin  den 
neuen Ländern – nach efinem Efinbruch fin den ersten Jahren 
nach  der  deutschen  Verefinfigung  –  sefit  Mfitte  der  1990er-
Jahre deutflfich zugenommen hat, stagnfierte sfie fim früheren 
Bundesgebfiet auf nfiedrfigem Nfiveau. Gegenüber 2010 nahm 
dfie Geburtenzfiffer fim Jahr 2011 aflflerdfings fin aflflen Bundes-
fländern außer dem Saarfland ab. 

Wfie vfiefle Kfinder efin Frauenjahrgang fim Durchschnfitt gebo-
ren hat, kann erst festgesteflflt werden, wenn dfie Frauen das 
Ende des gebärfähfigen Aflters erreficht haben, das statfistfisch 
mfit  49  Jahren  angesetzt  wfird.  Im  Jahr  2011  errefichten  dfie 
Frauen  des  Jahrgangs  1962  das  Aflter  von  49  Jahren.  Sfie 
brachten fim Laufe fihres Lebens durchschnfittflfich 1,61 Kfinder 
zur Weflt. Sefit 1990 hat dfiese sogenannte endgüfltfige Kfinder-
zahfl um 16 % abgenommen: Dfie Frauen des Jahrgangs 1941 
hatten noch 1,92 Kfinder zur Weflt gebracht. 

Voraussfichtflfich  wfird  dfie  endgüfltfige  Kfinderzahfl  je  Frau  fin 
den nächsten Jahren wefiter abnehmen. So haben befispfiefls-
wefise dfie Frauen des Jahrgangs 1966 bfis zum Aflter von 45 
Jahren 1,52 Kfinder geboren. Ihre endgüfltfige Kfinderzahfl fim 
Aflter von 49 Jahren wfird voraussfichtflfich gerfinger ausfaflflen 
afls dfie des Jahrgangs 1962.

Methodfische  Hfinwefise zu  den  Geburtenzfiffern  enthäflt  das 
Internetangebot  des  Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de)  fim  Berefich  Zahflen  &  Fakten  >  Geseflflschaft  & 
Staat > Bevöflkerung > Geburten > Geburtenraten und Tempo-
effekt;  wefitere  Informatfionen  sfind  den Tabeflflen  fin  dfiesem 
Themenberefich  sowfie  dem  StatMagazfin  „Von  nfiedrfigen 
Geburtenzahflen und fehflenden Müttern …“ zu entnehmen.

Famfiflfien fin Ost und West 2011

Zu  den  Famfiflfien zähflen  fim  Mfikrozensus,  der  größten  jähr-
flfichen Haushafltsbefragung fin Deutschfland und Europa, aflfle 
Efltern-Kfind-Gemefinschaften,  das  hefißt  Ehepaare,  nficht-
eheflfiche  (auch  gflefichgeschflechtflfiche)  Lebensgemefinschaf-
ten  sowfie  aflflefinerzfiehende  Mütter  und  Väter  mfit  fledfigen 
Kfindern fim Haushaflt. Efinbezogen fin dfiesen Famfiflfienbegrfiff 
sfind – neben flefibflfichen Kfindern – auch Stfief-, Pfflege- und 
Adoptfivkfinder.

Im Jahr 2011 flebten fin 54 % der Famfiflfien mfit mfinderjährfi-
gen  Kfindern  fin  den  neuen  Ländern  efinschflfießflfich  Berflfins 
dfie Efltern afls Ehepaare zusammen. 1996 hatte dfieser Antefifl 
noch befi 72 % geflegen. Im Vergflefich dazu waren fim früheren 
Bundesgebfiet (ohne Berflfin-West) dfie Efltern fin rund 75 % der 
Famfiflfien mfit mfinderjährfigen Kfindern verhefiratet. Vor 15 Jah-
ren hatte dfieser Antefifl 84 % betragen.

Befi  rund  efinem  Vfiertefl  (26 %)  der  Famfiflfien  fim  Osten  war 
2011  dfie  Mutter  oder  der  Vater  aflflefinerzfiehend,  1996  flag 
dfieser Antefifl befi 18 %. In jeder fünften ostdeutschen Famfiflfie 
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(20 %) flebten 2011 dfie Efltern ohne Trauschefin afls Lebens-
gemefinschaft  zusammen.  Dfieser  Antefifl  hat  sfich  ebenfaflfls 
erhöht: Vor 15 Jahren flag er noch befi 10 %.

Auch  fim  Westen  gfibt  es  heute  mehr  Aflflefinerzfiehende  und 
Lebensgemefinschaften  mfit  mfinderjährfigen  Kfindern.  2011 
waren fin 18 % der Famfiflfien fim Westen dfie Mutter oder der 
Vater aflflefinerzfiehend (1996: 13 %) und fin 7 % der Famfiflfien 
flebten dfie Efltern afls unverhefiratete Paare fin efinem Haushaflt 
zusammen (1996: 3 %).

Detafiflflfierte Ergebnfisse zu den Themen Haushaflte, Famfiflfien 
und wefitere Lebensformen enthäflt dfie Fachserfie 1 „Bevöfl-
kerung  und  Erwerbstätfigkefit“,  Refihe  3  „Haushaflte  und 
Famfiflfien – Ergebnfisse des Mfikrozensus 2011“, dfie fim Inter-
netangebot des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.
de) fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichun-
gen > Bevöflkerung zur Verfügung steht. 

Bevöflkerung mfit  
Mfigratfionshfintergrund 2011

Im Jahr 2011 flebten fin Deutschfland nach Ergebnfissen des 
Mfikrozensus  rund  216 000  mehr  Menschen  mfit  Mfigratfi-
onshfintergrund  afls  fim  Jahr zuvor  (+ 1,4 %).  Insgesamt  hat-
ten  knapp  16,0  Mfiflflfionen  Personen  efinen  Mfigratfionshfin-
tergrund.  Das  entsprficht  efinem  Antefifl  von  19,5 %  an  der 
Gesamtbevöflkerung  Deutschflands.  Dfiese  Zahflen  bezfiehen 
sfich  auf  dfie  sogenannte  Bevöflkerung  mfit  Mfigratfionshfin-
tergrund  fim  engeren  Sfinn.  Zu  dfieser  Bevöflkerungsgruppe 
zähflen  fim  Mfikrozensus  aflfle  sefit  1950  nach  Deutschfland 
Zugewanderten und aflfle fim Infland mfit fremder Staatsange-
hörfigkefit Geborenen sowfie dfie hfier geborenen Deutschen, 
dfie  mfit  zumfindest  efinem  Eflterntefifl  fim  seflben  Haushaflt 
fleben, der zugewandert fist oder afls Ausfländer fin Deutsch-
fland geboren wurde. Dfie mefisten Menschen mfit Mfigratfions-
hfintergrund  (8,8  Mfiflflfionen  Personen)  hatten  2011  efinen 
deutschen  Pass;  7,2  Mfiflflfionen  waren  Ausfländerfinnen  und 
Ausfländer. 

Gestfiegen fist fim Jahr 2011 vor aflflem dfie Zahfl der hfier gebo-
renen Deutschen mfit Mfigratfionshfintergrund (+ 4,8 %). Auch 
dfie  Zahfl  der  ausfländfischen  Zuwanderer  hat  mfit  + 1,7 % 
fleficht zugenommen. Dfie Zahfl der hfier geborenen Ausflände-
rfinnen und Ausfländer gfing fim Jahr 2011 wfie fin den Vorjah-
ren zurück (– 3,4 %).

Dfie mefisten Menschen mfit Mfigratfionshfintergrund stammten 
2011 aus der Türkefi (rund 3,0 Mfiflflfionen Personen), gefoflgt 
von  Poflen  (1,5  Mfiflflfionen  Personen),  der  Russfischen  Föde-
ratfion (1,2 Mfiflflfionen Personen), Kasachstan (0,9 Mfiflflfionen 
Personen) und Itaflfien (0,8 Mfiflflfionen Personen).

Detafiflflfierte  Informatfionen  bfietet  dfie  Fachserfie  1  „Bevöfl-
kerung  und  Erwerbstätfigkefit“,  Refihe  2.2  „Bevöflkerung  mfit 
Mfigratfionshfintergrund  2011“,  dfie  fim  Internetangebot  des 
Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich 
Pubflfikatfionen  >  Fachveröffentflfichungen  >  Bevöflkerung  er -
häfltflfich fist.

Baumobstanbau 2012

Äpfefl  bflefiben  mfit  Abstand  das  beflfiebteste  fin  Deutschfland 
erzeugte  Baumobst:  2012  werden  über  zwefi  Drfittefl  der 
Baumobstanbauffläche  (70 %)  fin  Deutschfland  für  Äpfefl  ge -
nutzt, das fist etwas mehr afls 2007 (66 %). Baumobst wfird 
2012  fin  Deutschfland  auf  efiner  Ffläche  von  knapp  46 000 
Hektar angebaut, das sfind gut 2 300 Hektar (– 5 %) wenfiger 
afls vor fünf Jahren.

Dfie Anbauffläche von Äpfefln flfiegt 2012 befi rund 32 000 Hek-
tar,  sfie  bflfieb  gegenüber  2007  nahezu  konstant.  Dennoch 
stfieg dfie Zahfl der Apfeflbäume um fast 6 % auf rund 72 Mfifl-
flfionen. Ursache dafür fist efine Verschfiebung des Anbaus zu 
fintensfiverer Bewfirtschaftung der Fflächen mfit kflefineren Bäu-
men. Rund 87 % der Äpfefl zähflen zu den Tafefl- und 13 % zu 
den Wfirtschaftsobstsorten. Dfie häuffigsten Apfeflsorten sfind 
2012  Eflstar  (6 000  Hektar),  Jonagofld  (3 000  Hektar),  Jona-
gored (2 500 Hektar) und Braeburn (2 400 Hektar).

An  zwefiter  Steflfle  der  bedeutenden  Baumobstarten  fin 
Deutschfland steht 2012 dfie Süßkfirsche. Sfie wfird auf efiner 
Anbauffläche von gut 5 000 Hektar erzeugt.

Dfie größten Baumobstanbaugebfiete beffinden sfich fin Baden-
Württemberg  (knapp  15 000  Hektar)  und  Nfiedersachsen 
(gut 9 000 Hektar). Zurückgegangen sfind Baumobstfflächen 
besonders fin Schfleswfig-Hoflstefin (– 18 %), Sachsen (– 16 %) 
und  Thürfingen  (– 17 %).  Im  Saarfland  (+ 53 %),  fin  Hessen 
(+ 12 %) und fin Hamburg (+ 9 %) wfird gegenüber 2007 mehr 
Baumobst angebaut.

Im  Jahr  2012  gab  es  rund  7 500  Betrfiebe  mfit  Baumobst-
anbau  mfit  efiner  Anbauffläche  über  0,5  Hektar.  Dfie  durch-
schnfittflfiche  Baumobstffläche  je  erfassten  Betrfieb  betrug 
6,1  Hektar.  Dfiese  Angaben  sfind  mfit  denen  aus  dem  Jahr 
2007 nur efingeschränkt vergflefichbar, da kflefinere Betrfiebe 
mfit Anbaufflächen zwfischen 0,3 Hektar und 0,5 Hektar nficht 
mehr befragt wurden.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Woflfgang Hauschfifld, Teflefon 06 11 / 75 85 23, 
www.destatfis.de/kontakt

Prfivate Überschufldung 2010

Arbefitsflosfigkefit  fist  der  häuffigste  Ausflöser  für  efine  Über-
schufldungssfituatfion  befi  Prfivatpersonen:  Befi  28 %  der  fim 
Jahr 2010 von Schufldnerberatungssteflflen betreuten Perso-
nen war efine Arbefitsflosfigkefit der Hauptgrund für dfie Über-
schufldung.

Aber  auch  andere  Erefignfisse,  wfie  zum  Befispfiefl  efine  Tren-
nung, efine Schefidung oder der Tod des Partners/der Partne-
rfin (zusammen 14 %) oder efine Erkrankung, Sucht oder efin 
Unfaflfl (12 %), führten häuffig zu krfitfischen ffinanzfieflflen Sfitu-
atfionen. Wefitere  ausflösende  Faktoren  waren  unwfirtschaft-
flfiche Haushafltsführung (10 %) und geschefiterte Seflbststän-
dfigkefit (8 %).

Fast  dfie  Häflfte  (46 %)  aflfler von Schufldnerberatungssteflflen 
fim Jahr 2010 betreuten Personen flebte zum Zefitpunkt des 
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Beratungsbegfinns  aflflefin.  Besonders  häuffig  suchten  aflflefin 
flebende Männer dfie Schufldnerberatungen auf: Sfie machten 
etwa 28 % aflfler beratenen Personen aus. Der Antefifl aflflefin-
erzfiehender Frauen flag befi rund 14 %.

Personen, dfie fim Jahr 2010 von efiner Schufldnerberatungs-
steflfle  betreut  wurden,  hatten  zu  Begfinn  fihrer  Beratung 
durchschnfittflfich  rund  34 000  Euro  Schuflden:  Mfit  58 % 
waren der größte Tefifl davon – durchschnfittflfich etwa 20 000 
Euro – Schuflden gegenüber Banken, dfie somfit dfie wfichtfigs-
ten Gfläubfiger waren.

Mehr  afls  dfie  Häflfte  aflfler  überschufldeten  Personen  (54 %) 
hatte  befi  Beratungsbegfinn  efin  monatflfiches  Nettoefinkom-
men von unter 900 Euro. Befi den fledfigen Frauen und Män-
nern mussten sogar fast 70 % der überschufldeten Personen 
mfit  efinem  Nettoefinkommen  unter  900  Euro  auskommen. 
Nur  knapp  4 %  aflfler  überschufldeten  Personen  hatten  Efin-
künfte von mehr afls 2 000 Euro je Monat. Durchschnfittflfich 
verfügten  Personen,  dfie  fim  Jahr  2010  von  Schufldnerbera-
tungssteflflen  betreut  wurden,  befi  Aufnahme  der  Beratung 
über efin monatflfiches Nettoefinkommen von rund 940 Euro.

Dfie Ergebnfisse beruhen auf Angaben von 226 der finsgesamt 
rund 1 000 Schufldnerberatungssteflflen fin Deutschfland – sfie 
steflflten anonymfisfierte Daten von knapp 71 000 beratenen 
Personen mfit deren Efinverständnfis berefit. Dfie Tefiflnahme an 
dfieser Statfistfik fist frefiwfiflflfig.

Wefitere Ergebnfisse und methodfische Hfinwefise enthäflt das 
Internetangebot  des  Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de) fim Berefich Zahflen & Fakten > Efinkommen, Kon-
sum, Lebensbedfingungen > Vermögen, Schuflden.

Nfiedrfigflohn und Beschäftfigung 2010

Der  deutsche  Arbefitsmarkt  zefigt  sfich  fin  robuster  Verfas-
sung  –  trotz  der  Auswfirkungen  der  Ffinanzmarkt-  und Wfirt-
schaftskrfise erreficht dfie Zahfl der Erwerbstätfigen hfistorfische 
Höchststände und auch dfie Zahfl der Erwerbsflosen hat sfich 
verrfingert.  In  dfiesem  Zusammenhang  wfird  jedoch  auch 
häuffig  dfie  Frage  dfiskutfiert,  wfie  sfich  neben  dem  Wandefl 
der  Erwerbsformen  dfie  Verdfienstsfituatfion  der  Beschäftfig-
ten verändert hat. Antworten darauf gfibt dfie Erhebung der 
Struktur  der  Arbefitsverdfienste.  Dfiese  Erhebung  führen  dfie 
statfistfischen Ämter nur aflfle vfier Jahre durch – das Statfistfi-
sche Bundesamt steflflte auf efiner Pressekonferenz dfie aktu-
eflflen Ergebnfisse des Jahres 2010 mfit Fokus auf dem Nfied-
rfigflohnberefich  vor.  Dabefi  wurden  unter  anderem  foflgende 
Fragen beantwortet:

> Wfie vfiefl Prozent der Beschäftfigten arbefiteten 2010 für 
efinen Nfiedrfigflohn? In weflchen Branchen kommen nfied-
rfige Verdfienste am häuffigsten vor?

> Wfie hoch fist das Nfiedrfigflohnrfisfiko atypfisch Beschäftfig-
ter? Weflchen Zusammenhang gfibt es zwfischen atypfi-
scher Beschäftfigung und berufflficher Quaflfiffikatfion? 

> Investfieren Nfiedrfigflohnbezfieher über Entgefltumwand-
flung fin efine Betrfiebsrente und nutzen sfie dfie staatflfiche 
Förderung?

Im Jahr 2010 arbefiteten 20,6 % aflfler Beschäftfigten fin Betrfie-
ben mfit zehn und mehr Beschäftfigten für efinen Nfiedrfigflohn. 
Im Jahr 2006 hatte der Antefifl der Beschäftfigten mfit Nfiedrfig-
flohn noch befi 18,7 % geflegen.

Der Abgrenzung des Nfiedrfigflohnberefichs wurde efine finter-
natfionafl  verwendete  Deffinfitfion  zugrunde  geflegt.  Nfiedrfig-
flohn  flfiegt  danach vor,  wenn  der Verdfienst  efines/efiner  Be -
schäftfigten kflefiner afls zwefi Drfittefl des Medfianverdfienstes, 
aflso  des  mfittfleren Verdfienstes  aflfler  Beschäftfigten,  fist.  Dfie 
so für 2010 bestfimmte Nfiedrfigflohngrenze, unterhaflb derer 
aflfle Verdfienste afls Nfiedrfigflöhne geflten, flag befi 10,36 Euro 
Brutto stundenverdfienst.

Dfie  mefisten  Beschäftfigten,  dfie  2010  efinen  Nfiedrfigflohn 
erhfieflten,  waren  atypfisch  beschäftfigt.  Zur  atypfischen  Be -
schäftfigung,  tefiflwefise  auch  afls  fflexfibfle  Beschäftfigungs-
formen  bezefichnet,  werden  vfier  Erwerbsformen  gezähflt: 
Tefiflzefitbeschäftfigung  mfit  bfis  zu  20  Wochenarbefitsstun-
den,  befrfistete  Beschäftfigung,  Zefitarbefit  und  Mfinfi-Jobs. 
Fast  jede(r)  zwefite  atypfisch  Beschäftfigte  (49,8 %)  erhfieflt 
2010  efinen  Verdfienst  unter  der  Nfiedrfigflohngrenze.  Efinen 
besonders hohen Nfiedrfigflohnantefifl wfiesen dfie gerfingfügfig 
Beschäftfigten mfit 84,3 % auf. Befi Beschäftfigten fin Normafl-
arbefitsverhäfltnfissen  flag  der  Antefifl  hfingegen  befi  10,8 %. 
Afls  Normaflarbefitsverhäfltnfis  gfiflt  efine  unbefrfistete  Beschäf-
tfigung  mfit  über  20  Wochenarbefitsstunden,  dfie  nficht  afls 
gerfing fügfige Beschäftfigung und nficht afls Zefitarbefit ausge-
übt wfird.

Nfiedrfigflohn  hängt  auch  mfit  der  Branche  und  der  Tarfifbfin-
dung fin der Branche zusammen. Befi nficht tarfifgebundenen 
Arbefitgebern erhfieflt fast efin Drfittefl der Beschäftfigten efinen 
Nfiedrfigflohn  (31,0 %).  Befi  tarfifgebundenen  Arbefitgebern 
waren  es  mfit  11,9 %  deutflfich  wenfiger.  Besonders  hoch 
war 2010 der Antefifl von Beschäftfigten mfit Nfiedrfigflohn befi 
Taxfifahrern/-fahrerfinnen (87,0 %), Frfiseurfinnen und Frfiseu-
ren (85,6 %) und fim Refinfigungsgewerbe (81,5 %). Aber auch 
fin Restaurants, Cafés und Gaststätten (77,3 %), fin Wäsche-
refien und chemfischen Refinfigungen (73,6 %) sowfie fin Kfinos 
(73,5 %)  gab  es  besonders  vfiefle  Beschäftfigte  mfit  Nfiedrfig-
flohn.

Erstmafls  konnte  untersucht  werden,  ob  auch  Nfiedrfigflohn-
bezfieher Tefifle fihres Bruttoverdfienstes durch Entgefltumwand-
flung fin efine Betrfiebsrente finvestfieren und so dfie staatflfiche 
Förderung  nutzen.  Nur  6,2 %  der  untersuchten  sozfiaflversfi-
cherungspfflfichtfig  Beschäftfigten  mfit  Nfiedrfigflohn  betrfieben 
2010 Entgefltumwandflung. Das waren deutflfich wenfiger afls 
befi  Beschäftfigten  mfit  mfittflerem  Verdfienst  (22,4 %)  oder 
mfit hohem Verdfienst (36,4 %). Wenn sfich aber Beschäftfigte 
mfit Nfiedrfigflohn zu efiner Entgefltumwandflung entschflossen, 
dann finvestfierten sfie vergflefichswefise vfiefl, und zwar durch-
schnfittflfich 4,1 % fihres Bruttojahresverdfienstes. Reflatfiv be -
trachtet  fist  das  mehr  afls  befi  Beschäftfigten  mfit  mfittflerem 
Verdfienst (3,3 % des Bruttojahresverdfienstes) oder hohem 
Verdfienst (2,6 %).

Dfie Erhebung der Struktur der Arbefitsverdfienste (Verdfienst-
strukturerhebung)  2010  basfiert  auf  Angaben  für  1,9  Mfiflflfi-
onen abhängfig Beschäftfigte fin Betrfieben des Produzfieren-
den  Gewerbes  und  des  Dfienstflefistungsberefichs  mfit  zehn 
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und mehr Beschäftfigten. Sfie wfird aflfle vfier Jahre von den sta-
tfistfischen Ämtern durchgeführt. Dfie ausführflfichen Unterfla-
gen zur Pressekonferenz sowfie ergänzende Tabeflflen stehen 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de) fim Berefich Presse & Servfice > Presse > Presse-
konferenzen zur Verfügung.

Armutsgefährdung  
fin den Bundesfländern 2011

Von  den Statfistfischen  Ämtern  des  Bundes  und  der  Länder 
wurden  fim  Rahmen  des  Projekts  „Sozfiaflberfichterstattung 
der  amtflfichen  Statfistfik“  Berechnungen  zur  Armutsgefähr-
dung  auf  Basfis  des  Mfikrozensus  für  das  Jahr  2011  durch-
geführt.  Gemäß  efiner  Deffinfitfion  der  Europäfischen  Unfion 
geflten Menschen afls armutsgefährdet, dfie mfit wenfiger afls 
60 %  des  mfittfleren  Efinkommens  (Medfian)  der  Gesamtbe-
vöflkerung  auskommen  müssen.  Nach  den  Ergebnfissen 
des  Mfikrozensus  2011  gaflten  fim  Jahr  2011  Efinpersonen-
haushaflte mfit efinem monatflfichen Efinkommen von wenfiger 
afls  848  Euro  afls  armutsgefährdet.  Dfie  Grundflage  der  hfier 
veröffentflfichten  Ergebnfisse  zur  Armutsgefährdung  fist  dfie 
Armutsgefährdungsschweflfle  auf  Bundesebene  (Bundes-
medfian), dfie für Bund und Länder efinhefitflfich fist und somfit 
efinen regfionaflen Vergflefich ermögflficht.

Dfie  Armutsgefährdung  der  Menschen  flag  fim  Jahr  2011  fin 
den  mefisten  Bundesfländern  über  dem  Nfiveau  des  Jahres 
2010.  Bremen  mfit  22,3 %  und  Meckflenburg-Vorpommern 
mfit 22,2 % hatten bundeswefit dfie höchsten Armutsgefähr-
dungsquoten.

In  Meckflenburg-Vorpommern  gfing  dfie  Armutsgefährdungs-
quote  fleficht  zurück,  und  zwar  um  0,2  Prozentpunkte  auf 
22,2 %.  Daneben  wurde  nur  fin  Thürfingen  efin  Rückgang 
der  Quote  gegenüber  dem  Vorjahr  verzefichnet  (– 0,9  Pro-
zentpunkte  auf  16,7 %).  In  dfiesen  befiden  Ländern  fist  dfie 
Armutsgefährdungsquote  fin  den  fletzten  Jahren  kontfinu-
fierflfich zurückgegangen und errefichte fim Jahr 2011 jewefifls 
fihren bfisher nfiedrfigsten Wert. Demgegenüber gab es fin Ber-
flfin (21,1 %) und fin Nordrhefin-Westfaflen (16,6 %) nach stän-
dfigen  Anstfiegen  sefit  dem  Jahr  2006  jewefifls  efinen  neuen 
Höchststand  der  Armutsgefährdungsquote.  Berflfin  wfies  fim 
Jahr  2011  mfit  + 1,9  Prozentpunkten  zudem  dfie  höchste 
Veränderungsrate der Armutsgefährdungsquote gegenüber 
dem Vorjahr aus.

Auch  fim  Ost-West-Vergflefich  gfibt  es  wefiterhfin  deutflfiche 
Unterschfiede befi den Armutsgefährdungsquoten: Während 
fim Jahr 2011 fim früheren Bundesgebfiet ohne Berflfin 14,0 % 
der  Bevöflkerung  efin  erhöhtes  Armutsrfisfiko  hatten,  waren 
fin  den  neuen  Ländern  und  Berflfin  19,5 %  der  Menschen 
armutsgefährdet.

Dfiese und wefitere Armuts- und Sozfiaflfindfikatoren, zum Tefifl fin 
tfiefer regfionafler Gflfiederung, sowfie detafiflflfierte methodfische 
Erfläuterungen zu den Datenqueflflen und den angewandten 
Berechnungsverfahren  stehen  fim  Internetangebot  der  Sta-
tfistfischen Ämter des Bundes und der Länder unter http://
www.amtflfiche-sozfiaflberfichterstattung.de  zur  Verfügung. 
Dort  ffinden  sfich  auch  Armutsgefährdungsquoten,  dfie  auf 

Basfis regfionafl unterschfiedflficher Armutsgefährdungsschwefl-
flen (sfiehe wefiter unten) ermfitteflt wurden. Das Informatfions-
angebot wfird regeflmäßfig aktuaflfisfiert und wefiterentwfickeflt.

Dfie hfier veröffentflfichten Armutsgefährdungsquoten wurden 
auf  der  Grundflage  der  Ergebnfisse  des  Mfikrozensus  2011 
berechnet.  Der  Mfikrozensus  fist  dfie  größte  jährflfiche  Haus-
hafltsbefragung  fin  Europa;  er  bfietet  aufgrund  sefiner  Stfich-
probengröße dfie Mögflfichkefit, für aflfle Bundesfländer verfläss-
flfiche Indfikatoren zu ermfittefln und zu vergflefichen.

Für  dfie  Berechnung  von  Armutsgefährdungsquoten  kom-
men  mehrere  Datenqueflflen  der  amtflfichen  Statfistfik  fin  Be -
tracht.  Auf  europäfischer  Ebene  und  auf  Bundesebene 
(finsbesondere  fim  Armuts-  und  Refichtumsberficht  der  Bun-
desregfierung) wfird zur Berechnung von Indfikatoren, dfie dfie 
Efinkommensarmut  und -vertefiflung  betreffen,  dfie  Statfistfik 
LEBEN  IN  EUROPA  (EU-SILC)  afls  Datengrundflage  herange-
zogen.  Nach  den  Ergebnfissen  der  EU-SILC-Erhebung  2010 
ergab sfich, bezogen auf das Efinkommensreferenzjahr 2009, 
bundeswefit  efine  Armutsgefährdungsquote  von  15,6 %.  Im 
Mfikrozensus  2009  flag  dfie  Quote  befi  14,5 %.  Zu  beachten 
fist, dass sfich Mfikrozensus und EU-SILC sowohfl hfinsfichtflfich 
des zugrunde flfiegenden Efinkommenskonzepts und der Efin-
kommenserfassung afls auch hfinsfichtflfich des Stfichproben-
desfigns unterschefiden.

Für dfie Darsteflflung vergflefichbarer Indfikatoren auf Ebene der 
Bundesfländer kann EU-SILC nficht verwendet werden, da dfie 
Stfichprobe nficht groß genug fist, um auch für kflefinere Bun-
desfländer dfie entsprechenden Indfikatoren auszuwefisen. 

Neben  den  dargesteflflten  Armutsgefährdungsquoten  ge -
messen am Bundesmedfian werden fim Rahmen der Sozfiafl-
berfichterstattung  der  amtflfichen  Statfistfik  auch  Armutsge-
fährdungsquoten  gemessen  am  Landes-  bezfiehungswefise 
regfionaflen Medfian berechnet. Hfierzu wfird das mfittflere Efin-
kommen  (Medfian)  fim  jewefiflfigen  Bundesfland  bezfiehungs-
wefise  fin  der  jewefiflfigen  Regfion  herangezogen.  Dadurch 
wfird  den  Unterschfieden  fim  Efinkommensnfiveau  zwfischen 
den  Bundesfländern  bezfiehungswefise  Regfionen  Rechnung 
getragen. Regfionafle Efinkommensunterschfiede werden zum 
Tefifl  durch  Unterschfiede  fim  Prefisnfiveau  (finsbesondere  fim 
Mfietnfiveau) ausgegflfichen. Dfies kann dazu führen, dass dfie 
Armutsgefährdung  gemessen  am  Bundesmedfian  fin  pros-
perfierenden  Regfionen  unterschätzt  und  anderersefits  dfie 
Armutsgefährdung fin Regfionen mfit efinem reflatfiv nfiedrfigen 
Efinkommensnfiveau überschätzt wfird.

Armutsgefährdungsquoten  sfind  gegenüber  stfichprobenbe-
dfingten Schwankungen des mfittfleren Efinkommens (Medfian) 
nficht sehr robust. Das bedeutet, dass berefits gerfinge zufäfl-
flfige  Schwankungen  dfieses  Efinkommens  merkflfiche  Verän-
derungen  der  Armutsgefährdungsquote  zur  Foflge  haben 
können. Deshaflb soflflten nur über efinen flängeren Zefitraum 
stabfifle  Entwfickflungen  finhafltflfich  finterpretfiert  werden.  Dfies 
gfiflt  finsbesondere  für  Armutsrfisfikoquoten  kflefiner  Bevöflke-
rungsgruppen oder für regfionafl tfief gegflfiederte Ergebnfisse.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Johannes Proksch, Teflefon 06 11 / 75 87 05, 
www.destatfis.de/kontakt
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Ausfländfische Hochschufl- 
absoflventen 2011 

Im  Prüfungsjahr  2011  (Wfintersemester  2010/2011  und 
Sommersemester  2011)  erwarben  38 300  Absoflventfinnen 
und  Absoflventen  mfit  ausfländfischer  Staatsangehörfigkefit 
efinen Hochschuflabschfluss an deutschen Hochschuflen. Das 
waren 2 900 Absoflventfinnen und Absoflventen (+ 8 %) mehr 
afls  fim  Prüfungsjahr  2010.  Damfit  wurden  fast  10 %  der 
392 200  Hochschuflabschflüsse  von  ausfländfischen  Absofl-
ventfinnen und Absoflventen erworben.

Während 79 % bezfiehungswefise 30 400 der ausfländfischen 
Hochschuflabsoflventfinnen  und -absoflventen  zum  Studfium 
nach  Deutschfland  gekommen  waren,  hatten  21 %  bezfie-
hungswefise  7 900  berefits  fihre  Studfienberechtfigung  fin 
Deutschfland  erworben.  Rund  13 %  der  ausfländfischen 
Absoflventfinnen und Absoflventen besaßen dfie chfinesfische 
Staatsangehörfigkefit, 7 % waren türkfische und 5 % russfische 
Staatsbürger.

Dfie ausfländfischen Absoflventfinnen und Absoflventen erwar-
ben fim Prüfungsjahr 2011 mfit efinem Antefifl von fast 28 % am 
häuffigsten efinen Bacheflorabschfluss, gefoflgt von den tradfi-
tfioneflflen unfiversfitären Abschflüssen (befispfieflswefise Dfipflom 
oder  Magfisterabschfluss)  mfit  26 %.  Efinen  Master abschfluss 
errefichten  rund  25 %.  Fast  11 %  der  ausfländfischen  Absofl-
ventfinnen  und  Absoflventen  schflossen  erfoflgrefich  efine 
Promotfion  ab,  8 %  errefichten  efinen  herkömmflfichen  Fach-
hochschuflabschfluss. Efine Lehramtsprüfung (hfier sfind Lehr- 
amt-Bacheflor-  und  Lehramt-Masterabschflüsse  efingerech-
net)  erwarben  2 %  der  ausfländfischen  Hochschuflabsoflven-
tfinnen und -absoflventen.

Detafiflflfierte  Ergebnfisse  enthäflt  dfie  Fachserfie  11  „Bfifldung 
und  Kufltur“,  Refihe  4.2  „Prüfungen  an  Hochschuflen“,  dfie 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfikatfionen  >  Thematfische  Ver-
öffentflfichungen > Bfifldung, Forschung, Kufltur zur Verfügung 
steht.

Neu abgeschflossene  
Ausbfifldungsverträge 2011

Im Jahr 2011 schflossen finsgesamt 565 824 Jugendflfiche efinen 
neuen Ausbfifldungsvertrag ab, 1,2 % mehr afls fim Vorjahr. Mfit 
33 192 neu abgeschflossenen Ausbfifldungsverträgen war der 
Beruf Kaufmann/-frau fim Efinzeflhandefl erneut der am häu-
ffigsten  gewähflte  Ausbfifldungsberuf.  Es  foflgten  Verkäufer/ 
-fin,  Bürokaufmann/-frau,  Kraftfahrzeugmechatronfiker/-fin 
sowfie Industrfiekaufmann/-frau. Gut efin Fünftefl der neu ab -
geschflossenen  Verträge  konzentrfierte  sfich  auf  dfiese  fünf 
häuffigsten  Ausbfifldungsberufe  fin  Deutschfland,  dfie  berefits 
sefit sfieben Jahren dfie Spfitzengruppe bfiflden.

Zwfischen männflfichen und wefibflfichen Jugendflfichen gfibt es 
Unterschfiede befi der Berufswahfl. Befi den neu abgeschflos-
senen  Ausbfifldungsverträgen  von  wefibflfichen  Jugendflfichen 
flfiegt  der  Beruf  Kauffrau  fim  Efinzeflhandefl  auf  dem  ersten 
Rang.  8,1 %  der  wefibflfichen  Auszubfifldenden  begannen  fim 

Jahr 2011 efine Ausbfifldung fin dfiesem Beruf. Dfie männflfichen 
Jugendflfichen  wähflten  am  häuffigsten  den  Beruf  Kraftfahr-
zeugmechatronfiker (5,8 %). 

Auch dfie schuflfische Vorbfifldung beefinfflusst dfie Berufswahfl. 
Befi  Jugendflfichen  mfit  Hochschuflzugangsberechtfigung  befi- 
spfieflswefise  waren  Industrfiekaufmann/-frau,  Bankkauf-
mann/-frau und Kaufmann/-frau fim Groß- und Außenhandefl 
dfie  häuffigsten  Ausbfifldungsberufe.  Befi  Jugendflfichen  ohne 
efinen Hauptschuflabschfluss flag der Beruf Verkäufer/-fin auf 
Pflatz 1, gefoflgt vom/von der Hauswfirtschaftsheflfer/-fin. 

Detafiflflfierte  Informatfionen  zur Statfistfik  der  berufflfichen  Bfifl-
dung bfietet dfie Fachserfie 11 „Bfifldung und Kufltur“, Refihe 3 
„Berufflfiche  Bfifldung“,  dfie  fim  Internetangebot  des  Statfistfi-
schen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfi-
katfionen  >  Thematfische  Veröffentflfichungen  zur  Verfügung 
steht.

Schwerbehfinderte Menschen 2011

Zum Jahresende 2011 flebten rund 7,3 Mfiflflfionen schwerbe-
hfinderte Menschen fin Deutschfland, rund 187 000 Personen 
oder 2,6 % mehr afls am Jahresende 2009. 2011 waren somfit 
8,9 %  der  gesamten  Bevöflkerung  fin  Deutschfland  schwer-
behfindert.  Etwas  mehr  afls  dfie  Häflfte  (51 %)  der  Schwer-
behfinderten  waren  Männer.  Afls  schwerbehfindert  geflten 
Personen, denen von den Versorgungsämtern efin Grad der 
Behfinderung  von  50  und  mehr  zuerkannt  und  efin  güfltfiger 
Auswefis ausgehändfigt wurde.

Behfinderungen treten vor aflflem befi äflteren Menschen auf: 
So  war  deutflfich  mehr  afls  efin Vfiertefl  (29 %)  der  schwerbe-
hfinderten  Menschen  75  Jahre  und  äflter;  knapp  dfie  Häflfte 
(46 %) gehörte der Afltersgruppe zwfischen 55 und 75 Jahren 
an. 2 % waren Kfinder und Jugendflfiche unter 18 Jahren.

Mfit  83 %  wurde  der  überwfiegende Tefifl  der  Behfinderungen 
durch  efine  Krankhefit  verursacht;  4 %  der  Behfinderungen 
waren angeboren bezfiehungswefise traten fim ersten Lebens-
jahr auf, 2 % waren auf efinen Unfaflfl oder efine Berufskrank-
hefit zurückzuführen. 

Zwefi von drefi schwerbehfinderten Menschen hatten körper-
flfiche  Behfinderungen  (62 %):  Befi  25 %  waren  dfie  finneren 
Organe bezfiehungswefise Organsysteme betroffen. Befi 13 % 
waren Arme und Befine fin fihrer Funktfion efingeschränkt, befi 
wefiteren 12 % Wfirbeflsäufle und Rumpf. In 5 % der Fäflfle flag 
Bflfindhefit  bezfiehungswefise  efine  Sehbehfinderung  vor.  4 % 
flfitten  unter  Schwerhörfigkefit,  Gflefichgewfichts-  oder  Sprach-
störungen. Der Verflust efiner oder befider Brüste war befi 2 % 
Grund für dfie Schwerbehfinderung.

Auf gefistfige oder seeflfische Behfinderungen entffieflen zusam-
men  11 %  der  Fäflfle,  auf  zerebrafle Störungen  9 %.  Befi  den 
übrfigen Personen (18 %) war dfie Art der schwersten Behfin-
derung nficht ausgewfiesen.

Befi knapp efinem Vfiertefl der schwerbehfinderten Menschen 
(24 %)  war  vom  Versorgungsamt  der  höchste  Grad  der 
Behfinderung  von  100  festgesteflflt  worden;  31 %  wfiesen 
efinen Behfinderungsgrad von 50 auf.
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Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Uflrfike Marten, Teflefon 06 11 / 75 81 47, 
www.destatfis.de/kontakt

Erzfiehungshfiflfe 2011

Im Jahr 2011 begann für rund 519 000 Kfinder, Jugendflfiche 
und  junge  Erwachsene  fin  Deutschfland  efine  erzfieherfische 
Hfiflfe  des  Jugendamtes  oder  efiner  Erzfiehungsberatungs-
steflfle. Das waren rund 500 erzfieherfische Hfiflfen mehr afls fim 
Jahr 2010 (+  0,1 %). Gegenüber 2008 stfieg dfie Zahfl der neu 
begonnenen Hfiflfen um rund 17 600 oder 3,5 %.

Den größten Antefifl unter aflflen neu gewährten erzfieherfischen 
Hfiflfen hatte 2011 mfit 66 % dfie Erzfiehungsberatung – knapp 
311 000 junge Menschen nahmen sfie fin Anspruch. Ihre Zahfl 
gfing fim Vergflefich zum Vorjahr um 1 % zurück. Rund 53 200 
Famfiflfien erhfieflten efine famfiflfienorfientfierte Hfiflfe, das waren 
3,8 % mehr afls fim Jahr 2010. Mfit dfiesen Hfiflfen wurden etwa 
100 000  Kfinder  und  Jugendflfiche  erreficht.  Gut  jedes  fünfte 
Kfind  (21 %),  das  zusammen  mfit  sefiner  Famfiflfie  efine  Erzfie-
hungshfiflfe begann, hatte das drfitte Lebensjahr noch nficht 
voflflendet.

Etwas häuffiger afls fim Vorjahr wurden junge Menschen, dfie 
efine  Erzfiehungshfiflfe  neu  fin  Anspruch  nahmen,  außerhaflb 
des Eflternhauses untergebracht. Für knapp 51 000 Kfinder, 
Jugendflfiche  und  junge  Erwachsene  begann  efine  Voflflzefit-
pfflege  fin  efiner  anderen  Famfiflfie,  efine  Hefimerzfiehung  oder 
efine Unterbrfingung fin efiner sonstfigen betreuten Wohnform. 
Das  waren  rund  800  statfionäre  Hfiflfen  mehr  afls  fim  Jahr 
2010. Dfie Häflfte der jungen Menschen, dfie fin efinem Hefim 
oder efiner Pfflegefamfiflfie untergebracht wurden, flebte zuvor 
mfit  efinem  aflflefinerzfiehenden  Eflterntefifl  zusammen.  Mehr 
afls  drefi  Vfiertefl  (77 %)  dfieser  aflflefinerzfiehenden  Eflterntefifle 
flebten  ganz  oder  tefiflwefise  von  Transferflefistungen.  Dazu 
gehören  zum  Befispfiefl  ffinanzfieflfle  Hfiflfen  des  Staates  wfie 
Arbefitsflosengefld II oder Sozfiaflgefld nach dem Zwefiten Buch 
Sozfiaflgesetzbuch (SGB II).

Wefitere Ergebnfisse zu dfiesem Thema stehen auf den Inter-
netsefiten  des  Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.
de)  fim  Berefich  Pubflfikatfionen,  Suchbegrfiff:  „Erzfieherfische 
Hfiflfe“, zur Verfügung.

Gewerbesteuerhebesätze 2011

Im  Jahr  2011  flag  der  durchschnfittflfiche  Hebesatz  aflfler  Ge -
mefinden  fin  Deutschfland  für  dfie  Gewerbesteuer  befi  392 % 
und  damfit  um  2  Prozentpunkte  höher  afls  fim  Jahr  zuvor 
(390 %).  Befi  den  durchschnfittflfichen  Gewerbesteuerhebe-
sätzen fin den Bundesfländern ergaben sfich gegenüber dem 
Vorjahr Veränderungen,  dfie von  efiner  Abnahme  um  7  Pro-
zentpunkte fin Hessen bfis zu efiner Zunahme um 18 Prozent-
punkte fin Thürfingen refichten.

Dfie  durch  dfie  Gemefinden  festgesetzten  Hebesätze  zur 
Gewerbesteuer sowfie zur Grundsteuer A und B entschefiden 
maßgebflfich über dfie Höhe der Reaflsteuerefinnahmen fin den 
Gemefinden. Das Gewerbesteueraufkommen fin Deutschfland 
betrug fim Jahr 2011 rund 40,5 Mfiflflfiarden Euro; es fist damfit 
gegenüber  2010  um  13,2 %  gestfiegen.  Efinzfig  das  Land 

Brandenburg  (– 6,9 %)  konnte  das  Gewerbesteueraufkom-
men des Vorjahres nficht errefichen. Aflfle übrfigen Bundesflän-
der  erzfieflten  tefifls  zwefisteflflfige  prozentuafle  Zuwächse.  Der 
höchste Anstfieg befim Gewerbesteueraufkommen wurde mfit 
31,5 % fin Bremen ermfitteflt.

Befi  der  Grundsteuer  A,  dfie  befi  Betrfieben  der  Land-  und 
Forstwfirtschaft erhoben wfird, flag der Hebesatz fim Jahr 2011 
befi durchschnfittflfich 306 % und damfit 6 Prozentpunkte über 
dem  Wert  von  2010.  Das  Aufkommen  der  Grundsteuer  A 
betrug  2011  finsgesamt  0,4  Mfiflflfiarden  Euro,  dfies  war  efin 
flefichter Anstfieg gegenüber dem Vorjahreswert (+ 1,8 %).

Der  durchschnfittflfiche  Hebesatz  der  Grundsteuer  B  (für 
Grundstücke)  fist  bundeswefit  für  das  Jahr  2011  um  9  Pro-
zentpunkte gegenüber 2010 angestfiegen und flfiegt nun befi 
418 %.  Das  Aufkommen  der  Grundsteuer  B  flag  2011  befi 
11,3 Mfiflflfiarden Euro und damfit 3,2 % höher afls 2010.

Wefitere  Ergebnfisse  und  methodfische  Hfinwefise  enthäflt 
dfie  Fachserfie  14  „Ffinanzen  und  Steuern“,  Refihe  10.1 
„Reaflsteuer vergflefich  2011“,  dfie  fim  Internetangebot  des 
Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich 
Pubflfikatfionen  >  Thematfische  Veröffentflfichungen  >  Öffent-
flfiche Ffinanzen & Steuern zur Verfügung steht.

Dort wfird auch dfie Gemefinschaftsveröffentflfichung der Sta-
tfistfischen  Ämter  des  Bundes  und  der  Länder  „Hebesätze 
der  Reaflsteuern  fim  Jahr  2011“  mfit  Angaben  für  sämtflfiche 
Gemefinden Deutschflands angeboten.

Umsatz mfit Kflfimaschutzgütern 2010

Dfie Betrfiebe des Produzfierenden Gewerbes und des Dfienst-
flefistungsberefiches fin Deutschfland erwfirtschafteten fim Jahr 
2010 efinen Umsatz von rund 42,3 Mfiflflfiarden Euro mfit Gütern 
für den Kflfimaschutz. Damfit hat der Umsatz mfit Kflfimaschutz-
gütern mfit fast 70 % den größten Antefifl an den 61,2 Mfiflflfiar-
den Euro Gesamtumsatz für den Umwefltschutz. Basfis dfieser 
Ergebnfisse fist efine Erhebung, befi der etwa 8 900 Betrfiebe 
fin  Deutschfland  Angaben  zum  erzfieflten  Umsatz  mfit  Waren 
sowfie  mfit  getätfigten  Bau-  und  Dfienstflefistungen  für  den 
Umwefltschutz mefldeten.

Aflflefin  der  Umsatz  aus  der  Hersteflflung  von  Waren  für  den 
Kflfimaschutz beflfief sfich auf 28,9 Mfiflflfiarden Euro; das waren 
69 % des gesamten Umsatzes mfit Umwefltschutzwaren. Be -
sonders hohe Werte wurden hfier vor aflflem mfit der Herstefl-
flung von Photovofltafik-Anflagen (11,7 Mfiflflfiarden Euro) sowfie 
mfit  der  Produktfion  von  Wfindkraftanflagen  (4,4  Mfiflflfiarden 
Euro) erzfieflt.

Mfit kflfimaschutzbezogenen Bauflefistungen, wfie zum Befispfiefl 
der  Wärmedämmung  von  Gebäuden,  setzten  dfie  Betrfiebe 
10,1 Mfiflflfiarden Euro um. Das entsprach 73 % aflfler Umsätze 
aus Bauflefistungen für den Umwefltschutz fim Jahr 2010.

Der  Kflfimaschutz  hat  auch  fim  Dfienstflefistungssektor  mfit 
63 %  der  hfier  erwfirtschafteten  Umwefltschutzumsätze  efine 
Vorrangsteflflung:  2010  wurden  3,2  Mfiflflfiarden  Euro  Umsatz 
zum Befispfiefl mfit Pflanungen, Projektbetreuungen und Über-
wachungen von Umwefltschutzanflagen aflflefin fim Berefich Kflfi-
maschutz erwfirtschaftet.
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Detafiflflfierte Informatfionen bfietet dfie Fachserfie 19 „Umweflt“, 
Refihe  3.3  „Umsatz  mfit  Waren,  Bau-  und  Dfienstflefistungen 
für  den  Umwefltschutz  2010“,  dfie  fim  Internetangebot  des 
Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich 
Pubflfikatfionen > Fachveröffentflfichungen > Umweflt > Umweflt-
statfistfische Erhebungen zur Verfügung steht.

Wefitere wfichtfige  
Monatszahflen

Produzfierendes Gewerbe

Dfie Erzeugung  fim  Produzfierenden  Gewerbe  stfieg  fim  Juflfi 
2012 vorfläuffigen Angaben zufoflge prefis-, kaflender- und safi-
sonberefinfigt  (Verfahren  Census  X-12-ARIMA)  deutflfich  um 
1,3 % gegenüber dem Vormonat an. Im Monat zuvor war sfie 
aufwärts  revfidfiert  um  0,4 %  zurückgegangen.  Dfie  Produk-
tfion fin der Industrfie [Produzfierendes Gewerbe (ohne Ener-
gfie  und  Bauhauptgewerbe)]  nahm  fim  Juflfi  2012  um  1,7 %, 
dfie fim Bauhauptgewerbe um 1,9 % zu. Im Berefich der Ener-
gfie wurde dfie Erzeugung nach den vorflfiegenden Erkenntnfis-
sen dagegen efingeschränkt. Dfie Industrfieproduktfion wurde 
vornehmflfich  fim  Berefich  Investfitfionsgüter  ausgewefitet 
(+ 3,8 %).  Dfie  Produktfion  von  Vorflefistungsgütern  stfieg  um 
0,2 %. Dfie Hersteflfler von Konsumgütern produzfierten 0,4 % 
wenfiger afls fim Vormonat.

Basfisfinformatfionen und flange Zefitrefihen zum Produktfions-
findex  fim  Verarbefitenden  Gewerbe  können  kostenfrefi  über 
dfie  Tabeflfle  Indfizes  der  Produktfion  (42153-0001)  fin  der 
Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Dfie Auftragsefingänge fin der Industrfie stfiegen vorfläuffigen 
Angaben zufoflge fim Juflfi 2012 prefis-, kaflender- und safison-
berefinfigt  (Verfahren  Census  X-12-ARIMA)  gegenüber  dem 
Vormonat  um  0,5 %.  Im  Monat  zuvor  hatte  das  Ordervoflu-
men  fleficht  aufwärts  revfidfiert  um  1,6 %  abgenommen.  Der 
Umfang  an  Großaufträgen  war  fim  Juflfi  2012  sehr  gerfing. 
Dfie  Impuflse  kamen  vor  aflflem  aus  dem  Infland  (+ 1,0 %). 
Das Voflumen der Ausflandsaufträge bflfieb nahezu unverän-

dert  (+ 0,1 %).  In  den  Hauptgruppen  der  Industrfie  meflde-
ten dfie Hersteflfler von Vorflefistungs- und Investfitfionsgütern 
Zuwächse der Auftragsefingänge von 0,5 %. Dfie Produzenten 
von Konsumgütern verzefichneten dagegen wenfiger Bestefl-
flungen (– 1,2 %).

Basfisdaten  und  flange  Zefitrefihen  zum  Auftragsefingang  fim 
Verarbefitenden Gewerbe können kostenfrefi über dfie Tabeflfle 
Indfizes  Auftragsefingang  (42151-0004)  fin  der  Datenbank 
GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Efinzeflhandefl

Dfie  deutschen  Efinzeflhandeflsunternehmen  setzten  fim Juflfi 
2012 nomfinafl 0,4 % mehr und reafl 1,6 % wenfiger um afls fim 
Juflfi 2011. Befide Monate hatten jewefifls 26 Verkaufstage.
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Im Vergflefich zum Junfi 2012 sank der Umsatz fim Efinzeflhan-
defl unter Berücksfichtfigung von Safison- und Kaflendereffek-
ten nomfinafl um 1,2% und reafl um 1,0 % (Verfahren Census 
X-12-ARIMA).

Der Efinzeflhandefl mfit Lebensmfittefln, Getränken und Tabak-
waren  setzte  fim  Juflfi  2012  nomfinafl  0,6 %  und  reafl  3,5 % 
wenfiger  um  afls  fim  Juflfi  2011.  Befi  den  Supermärkten, 
SB-Warenhäusern  und  Verbrauchermärkten  sanken  dfie 
Umsätze nomfinafl um 0,3 % und reafl um 3,3 %. Im Fachefin-
zeflhandefl mfit Lebensmfittefln wurde fim Juflfi 2012 gegenüber 
dem Vorjahresmonat nomfinafl 3,6 % und reafl 6,7 % wenfiger 
umgesetzt.

Im Efinzeflhandefl mfit Nficht-Lebensmfittefln flagen dfie Umsätze 
fim  Juflfi  2012  nomfinafl  um  0,9 %  höher  und  reafl  um  0,3 % 
nfiedrfiger afls fim Juflfi 2011. In drefi der sechs Branchen stfieg 
der  Umsatz  nomfinafl  und  reafl  fim  Vergflefich  zum  Vorjahres-
monat.  Das  höchste  Umsatzpflus  erzfieflte  der  Internet-  und 
Versandhandefl mfit nomfinafl 7,9 % und reafl 6,4 %.

Von Januar bfis Juflfi 2012 setzte der deutsche Efinzeflhandefl 
nomfinafl 2,4 % und reafl 0,3 % mehr um afls fim vergflefichba-
ren Vorjahreszefitraum.

Außenhandefl

Im Juflfi  2012  stfiegen  dfie  deutschen  Ausfuhren  fim  Vorjah-
resvergflefich  um  9,2 %  auf  efinen  Wert  von  93,6  Mfiflflfiarden 
Euro.  Dfie  deutschen  Efinfuhren  nahmen  um  1,9 %  zu;  fihr 
Wert  beflfief  sfich  trotz  der  flefichten Verteuerung  der  Außen-

handeflsgüter fim gflefichen Zefitraum auf 76,7 Mfiflflfiarden Euro. 
Dfie Importgüterprefise erhöhten sfich fim Juflfi 2012 gegenüber 
Juflfi 2011 um 1,2 %. Ohne Berücksfichtfigung von Erdöfl und 
Mfineraflöflerzeugnfissen stfiegen dfie Efinfuhrprefise um 1,0 %. 
Der Ausfuhrprefisfindex nahm um 1,4 % gegenüber dem Vor-
jahresnfiveau zu.

Der Überschuss der Außenhandeflsbfiflanz beflfief sfich fim Juflfi 
2012 auf 16,9 Mfiflflfiarden Euro (Juflfi 2011: + 10,4 Mfiflflfiarden 
Euro). Nach vorfläuffigen Berechnungen der Deutschen Bun-
desbank ergfibt sfich fim Juflfi 2012 aus dem Überschuss der 
Außenhandeflsbfiflanz  zusammen  mfit  dem  posfitfiven  Safldo 
der  Bfiflanz  der  Erwerbs-  und  Vermögensefinkommen  (+ 4,9 
Mfiflflfiarden  Euro)  sowfie  den  negatfiven  Saflden  der  anderen 
Tefiflbfiflanzen  der  Zahflungsbfiflanz,  der  Dfienstflefistungsbfiflanz 
(– 3,6  Mfiflflfiarden  Euro),  der  Bfiflanz  der  flaufenden  Übertra-
gungen (– 2,5 Mfiflflfiarden Euro) und der Bfiflanz der Ergänzun-
gen zum Außenhandefl (– 2,8 Mfiflflfiarden Euro), efin posfitfiver 
Lefistungsbfiflanzsafldo fin Höhe von 12,8 Mfiflflfiarden Euro. Im 
gflefichen  Vorjahresmonat  hatte  der  Überschuss  der  Lefis-
tungsbfiflanz 8,3 Mfiflflfiarden Euro betragen.

Bezogen auf den Vormonat Junfi sanken dfie Ausfuhren aus 
Deutschfland fim Juflfi 2012 nomfinafl um 1,2 %, dfie deutschen 
Efinfuhren  um  0,1 %.  Safison-  und  kaflenderberefinfigt  ver-
zefichneten  dfie  Exporte  fim  Juflfi  2012  gegenüber  Junfi  2012 
efin Wachstum von 0,5 %, dfie Importe efines von 0,9 %. 

1 Berechnung nach dem Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 (BV 4.1).
2 Vorfläuffige Ergebnfisse.
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Dr. Norbert Räth, Dfipfl.-Ökonom Aflbert Braakmann sowfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter

Bruttofinflandsprodukt fin der 
ersten Jahreshäflfte 2012
Vorfläuffige Ergebnfisse

Wfie  fimmer  zu  dfiesem  Zefitpunkt  gfibt  das  Statfistfische  Bun-
desamt  efinen  umfassenden  Überbflfick  über  dfie  Ergeb-
nfisse  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für  dfie 
erste  Häflfte  des  flaufenden  Jahres.  Dfie  Wfirtschaftsflefistung, 
gemessen  am  Bruttofinflandsprodukt  fin  prefis-,  safison-  und 
kaflenderberefinfigter  Betrachtung,  hat  sfich  nach  aktueflfler 
Datenflage  fin  der  Verflaufsbetrachtung  (gegenüber  dem 
jewefiflfigen Vorquartafl) fim ersten Vfiertefljahr 2012 um 0,5 % 
und fim zwefiten Quartafl um 0,3 % erhöht. Im Vorjahresver-
gflefich stfieg das prefisberefinfigte Bruttofinflandsprodukt (BIP) 
fim  ersten  Haflbjahr  2012  um  1,1 %,  fim  ersten  Vfiertefljahr 
2012 um 1,7 % und fim zwefiten Vfiertefljahr um 0,5 %. Nach 
rechnerfischer Ausschafltung von Kaflenderefinfflüssen befläuft 
sfich  das  kaflenderberefinfigte  Wachstum  des  Bruttofinflands-
produkts fim Vorjahresvergflefich auf 1,2 % (fim ersten Quar-
tafl) und 1,0 % (fim zwefiten Quartafl). Dfie deutsche Wfirtschaft 
erwefist  sfich  damfit  afls  wfiderstandsfähfig,  auch  wenn  das 
Wachstumstempo etwas abgenommen hat. 

Dfie  Wfirtschaftsflefistung  fim  zwefiten  Quartafl  2012  wurde 
nach  vorfläuffigen  Berechnungen  von  rund  41,6  Mfiflflfionen 
Erwerbstätfigen  fim  Infland  erbracht;  das  waren  514 000 
Personen  oder  1,3 %  mehr  afls  efin  Jahr  zuvor.  Dfie  gesamt-
wfirtschaftflfiche  Arbefitsproduktfivfität,  gemessen  afls  prefis-
berefinfigtes  Bruttofinflandsprodukt  je  Erwerbstätfigen,  fist  fim 
zwefiten  Quartafl  2012  erstmafls  sefit  dem  Krfisenjahr  2009 
ge sunken  (– 0,7 %).  Je  Erwerbstätfigenstunde  gfing  dfie 
Arbefitsproduktfivfität  fim  zwefiten  Quartafl  2012  nach  ersten 
vorfläuffigen Berechnungen um 0,4 % zurück, da je Erwerbs-
tätfigen fim Durchschnfitt etwas wenfiger gearbefitet wurde afls 
fim Vorjahr (– 0,3 %). Hauptursache hfierfür war dfie fim Ver-
gflefich  zum  entsprechenden  Vorjahreszefitraum  gerfingere 
Anzahfl an Arbefitstagen. 

Das Voflksefinkommen, das sfich aus dem Arbefitnehmerent-
geflt  und  den  Unter nehmens-  und  Vermögensefinkommen 
zusammensetzt,  war  fim  zwefiten  Quartafl  2012  um  2,6 % 
höher afls fim zwefiten Quartafl 2011. Dabefi stfieg das Arbefit-
nehmerentgeflt der Infländer um 3,7 %, während dfie Unter-
nehmens-  und  Vermögensefinkommen  nach  ersten  vorfläu-
ffigen  Berechnungen  fledfigflfich  um  0,3 %  zunahmen.  Das 
verfügbare Efinkommen der prfivaten Haushaflte erhöhte sfich 
fim zwefiten Vfiertefljahr 2012 gegenüber dem zwefiten Vfiertefl-
jahr 2011 um 2,1 % und damfit etwa genauso stark wfie dfie 
prfivaten  Konsumausgaben  fin  jewefiflfigen  Prefisen  (+ 2,2 %). 
Daraus errechnet sfich für dfie Sparquote der prfivaten Haus-
haflte fim Berfichtsquartafl efin vorfläuffiger Wert von 9,9 %; das 
waren  0,1  Prozentpunkte  wenfiger  afls  fim  zwefiten  Quartafl 
2011. 

Vorbemerkung

In  dfiesem  Aufsatz  gfibt  das  Statfistfische  Bundesamt  efinen 
ersten  umfassenden  Überbflfick  über  dfie vorfläuffigen  Ergeb-
nfisse  der Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für  dfie 
erste Jahreshäflfte 2012. Dfie hfier vorgeflegten Berechnungen 
beruhen auf den bfis Anfang August 2012 verfügbaren Daten 
aus  kurzfrfistfigen  Wfirtschaftsstatfistfiken.  Wfie  jedes  Jahr  zu 
dfiesem Zefitpunkt wurden dfie Berechnungen für dfie zurück-
flfiegenden vfier Jahre (jetzt ab 2008) überprüft und anhand 
des  neu  angefaflflenen  statfistfischen  Ausgangsmaterfiafls 
überarbefitet. Deshaflb ergaben sfich Änderungen gegenüber 
dem  fletzten  Veröffentflfichungsstand  vom  Mafi  2012  (sfiehe 
Refihe 1.4 „Detafiflflfierte Jahresergebnfisse“ der Fachserfie 18 
„Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“). Tabeflfle 1 zefigt 
efine  Gegenübersteflflung  der  neuen  und  der  bfisherfigen 
Ergebnfisse für das Bruttofinflandsprodukt.
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Änderungen ergaben sfich finsbesondere durch dfie Efinbezfie-
hung  der  Ergebnfisse  der  jährflfichen  Umsatzsteuerstatfistfik 
für  2010,  der  jährflfichen  Unternehmens-  und  Kostenstruk-
turerhebungen fim Verarbefitenden Gewerbe, Bergbau, Bau-
gewerbe  sowfie  fin  der  Energfiewfirtschaft  für  2010,  der  Jah-
reserhebungen fim Handefl und fim Gastgewerbe 2009, ferner 
durch  dfie  Ergebnfisse  der  Statfistfik  der  Jahresabschflüsse 
öffentflficher  Unternehmen  für  2009.  Wefiterhfin  wurden  befi 
den Neuberechnungen aktueflflere Jahresabschflüsse der Kre-
dfitfinstfitute und Versficherungsunternehmen sowfie von Groß-
unternehmen  fin  anderen  Wfirtschaftsberefichen  (zum  Befi-
spfiefl  Efisenbahn,  Nachrfichtenübermfittflung,  Rundfunk-  und 
Fernsehanstaflten)  efingearbefitet.  Darüber  hfinaus  wurden 
dfie verbesserten Informatfionen über den Staatssektor aus 
der Ffinanz- und Steuerstatfistfik und dfie von der Deutschen 
Bundesbank  vorgenommenen  Korrekturen  der  Zahflungs-
bfiflanz efingearbefitet. Änderungen befi den Vfiertefljahreswer-
ten resufltfierten außerdem aus der Efinbezfiehung neuer oder 
überarbefiteter unterjährfiger Datenqueflflen. Für dfie hfier vor-
geflegten Ergebnfisse fist wefiterhfin von Bedeutung, dass auch 
dfie  Defflatfionfierung  zur  Berechnung  der  prefisberefinfigten 
Aggregate gründflfich überprüft und der neuen Struktur von 
Güteraufkommen  und  Güterverwendung  angepasst  wurde. 
Hfierfür  stand  überarbefitetes  Zahflenmaterfiafl  auf  der  Basfis 
aktuaflfisfierter revfidfierter Ergebnfisse der Input-Output-Rech-
nung zur Verfügung. Darüber hfinaus wurden neue Prefisan-
gaben aus der Prefisstatfistfik fin dfie Rechenwerke der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen efingearbefitet. 

Dfie Neuberechnungen ergaben befim prefisberefinfigten Brutto- 
finflandsprodukt (Ursprungswerte) Korrekturen der jährflfichen 
und vfiertefljährflfichen Veränderungsraten um bfis zu 0,6 Pro-
zentpunkten  gegenüber  den  bfisher veröffentflfichten  Ergeb-
nfissen. Dfie Veränderungsraten der safison- und kaflenderbe-
refinfigten  Ergebnfisse  wurden  um  bfis zu  0,3 Prozentpunkte 
revfidfiert. Insbesondere dfie Ergebnfisse für das Berfichtsjahr 
2010, für das nun erstmafls Ergebnfisse jährflficher Basfissta-
tfistfiken vorflagen, wurden zum Tefifl deutflfich nach oben kor-
rfigfiert.  Nach  dfiesem  neuen  Befund  hat  sfich  dfie  deutsche 
Wfirtschaft fim Jahr 2010 noch schwungvoflfler aus der fletzten 
Wfirtschaftskrfise  heraus  entwfickeflt.  Das  vergflefichswefise 
große Ausmaß der Korrekturen hängt mfit der fin der jüngsten 
Vergangenhefit stark schwankenden Konjunktur zusammen. 
Dfie  Änderungen  am  aktueflflen  Rand  der  Zefitrefihe  ergaben 

sfich auch aufgrund von Korrekturen vorfläuffiger kurzfrfistfiger 
Statfistfiken  (Monatserhebungen)  oder  durch  nachflaufende 
kurzfrfistfige Indfikatoren, dfie befi den ersten aktueflflen Berech-
nungen des Bruttofinflandsprodukts noch nficht zur Verfügung 
standen. Wefitere Änderungen befi den safison- und kaflender-
berefinfigten  Veränderungsraten  erfoflgten  durch  Anpassun-
gen  der  Safisonfaktoren  an  dfie  überarbefiteten  Zefitrefihen. 
Dfiese  Adjustfierungen  werden  fin  der  Regefl  efinmafl  jährflfich 
zu  dfiesem  Hauptberechnungstermfin  fin  Zusammenarbefit 
mfit der Deutschen Bundesbank vorgenommen. Befi dfiesem 
Rechentermfin  werden  zudem  turnusmäßfig  dfie  auf  monat-
flfichen  Indfikatorrefihen  basfierenden  Kaflenderfaktoren  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  aufgrund  neuer 
Erkenntnfisse überarbefitet. 

Dfiese  regeflmäßfigen  Korrekturen  der  Ergebnfisse  der Voflks-
wfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  flfiegen  fin  der  Natur 
der  Berechnungen:  Um  mögflfichst  frühzefitfig  aktueflfle  Zah-
flen  veröffentflfichen  zu  können,  werden  dfie  Ergebnfisse  auf 
unvoflflständfiger  Datengrundflage  berechnet  und  zum  Tefifl 
geschätzt. Erst nach rund vfier Jahren, wenn nahezu aflfle not-
wendfigen  Basfisstatfistfiken  vorflfiegen,  geflten  dfie  Daten  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  afls  „endgüfltfig“ 
(zum jetzfigen Termfin aflso dfie Daten für 2008). Dfie reguflären 
Revfisfionen des Bruttofinflandsprodukts flfiegen fin efinem der 
hohen Aktuaflfität angemessenen und vertretbaren Rahmen 
und brauchen auch efinen finternatfionaflen Vergflefich nficht zu 
scheuen.  Im  Übrfigen  sfind  dfiese  Revfisfionen  fletztflfich  auch 
efin  Ausdruck  der Soflfidfität  der  Berechnungen,  wefifl  Korrek-
turen nficht etwa fim Hfinbflfick auf mögflficherwefise zu erwar-
tende  Krfitfik  fin  der  Öffentflfichkefit  zurückgehaflten  werden. 
Wefitere Angaben zur Datenquaflfität enthäflt der Quaflfitätsbe-
rficht  für  dfie  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen,  der 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfikatfionen > Quaflfitätsberfichte 
> Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen  zur  Verfügung 
steht.  Internatfionafle  Vergflefiche  können  efiner  Datenqueflfle 
der  Organfisatfion  für  wfirtschaftflfiche  Zusammenarbefit  und 
Entwfickflung  (OECD)  entnommen  werden  [Vergflefichsstudfie 
der OECD “Mafin Economfic Indficators (MEI) Revfisfions Data-
base, August 2007”].

Auch  dfie  bfisher  veröffentflfichten  Erwerbstätfigenzahflen  der 
fletzten  vfier  Jahre  wurden  fim  Rahmen  der  turnusmäßfigen 

Tabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

2009  . . . . . . . . . . 2 374,5 2 374,5 +  0,0 +  0,0 –  4,0 –  4,0 –  5,1 –  5,1

2010  . . . . . . . . . . 2 496,2 2 476,8 +  19,4 +  0,8 +  5,1 +  4,3 +  4,2 +  3,7

2011  . . . . . . . . . . 2 592,6 2 570,8 +  21,8 +  0,8 +  3,9 +  3,8 +  3,0 +  3,0

2011 1. Vj  . . . 633,0 626,5 +  6,5 +  1,0 +  5,8 +  5,3 +  5,2 +  5,0

2. Vj  . . . 637,6 630,5 +  7,1 +  1,1 +  4,1 +  3,9 +  3,1 +  3,0

3. Vj  . . . 663,1 657,9 +  5,3 +  0,8 +  3,5 +  3,5 +  2,6 +  2,6

4. Vj  . . . 658,9 656,0 +  2,9 +  0,4 +  2,2 +  2,6 +  1,4 +  1,5

2012 1. Vj  . . . 650,9 645,2 +  5,6 +  0,9 +  2,8 +  3,0 +  1,7 +  1,7

2. Vj  . . . 648,6 X   X   X  +  1,7 X  +  0,5 X  
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Revfisfionen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
überarbefitet.  Dabefi  konnten  zusätzflfiche  erwerbsstatfistfi-
sche  Informatfionen  berücksfichtfigt  werden.  Am  aktueflflen 
Rand verbesserte sfich dfie Datenbasfis finsbesondere durch 
dfie aktuaflfisfierten Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit 
über sozfiaflversficherungspfflfichtfig und gerfingfügfig entflohnte 
Beschäftfigte. Für dfie Neuberechnung der Zahfl der Beamten/
Beamtfinnen und Arbefitnehmer/-finnen fim öffentflfichen Dfienst 
konnten  dfie  nun  vorflfiegenden  endgüfltfigen  Ergebnfisse  der 
Personaflstandstatfistfik 2011 herangezogen werden. Wefiter-
hfin wurden zusätzflfiche Angaben über Beschäftfigte aus den 
jährflfichen  Unternehmens-  und  Kostenstrukturerhebungen 
verschfiedener  Wfirtschaftsberefiche  efinbezogen  sowfie  für 
Seflbstständfige  und  mfitheflfende  Famfiflfienangehörfige  Aus-
wertungen aus dem kontfinufierflfichen Mfikrozensus und der 
Betrfiebsdatefi  der  Bundesagentur  für  Arbefit.  Aus  der  Über-
arbefitung  der  bfisher  veröffentflfichten  Quartaflsergebnfisse 
resufltfierte auf gesamtwfirtschaftflficher Ebene für dfie Zahfl der 
Erwerbstätfigen efin Änderungsbedarf von bfis zu 0,2 Prozent-
punkten nach oben bezfiehungswefise um 0,1 Prozentpunkte 
nach unten, bezogen auf dfie bfisher veröffentflfichten Verän-
derungsraten.

1  Entstehung des Inflandsprodukts

Das Bruttofinflandsprodukt,  der  Wert  der  fin  Deutschfland 
erwfirtschafteten Lefistung, hat sfich nach aktueflfler Datenflage 
prefis-, safison- und kaflenderberefinfigt gegenüber dem jewefi-
flfigen Vorquartafl  fim  ersten  Quartafl  2012  um  0,5 %  und  fim 
zwefiten Quartafl um 0,3 % erhöht. Damfit setzte sfich dfie wfirt-
schaftflfiche Aufwärtsentwfickflung nach dem fleficht negatfiven 
Ergebnfis  fim  vfierten  Quartafl  2011  (– 0,1 %)  fim  Jahr  2012 
wfieder  fort.  Der  nach  dem  Jahreswechsefl  2011/2012  wfie-
der  festzusteflflende  Aufschwung  der  deutschen  Wfirtschaft 
hat sfich nach dem Ergebnfis des zwefiten Quartafls 2012 afls 
robust  erwfiesen.  Das  fleficht  posfitfive  Wfirtschaftswachstum 
fim zwefiten  Quartafl  kann vor  dem  Hfintergrund  rückfläuffiger 
Auftragsefingänge  und  schflechter  werdender  sogenannter 
weficher Indfikatoren noch afls efin gutes Ergebnfis angesehen 
werden. Für das erste Haflbjahr 2012 ergfibt sfich efin prefis-, 
safison- und kaflenderberefinfigtes Wfirtschaftswachstum von 
+ 0,6 %  gegenüber  dem  zwefiten  Haflbjahr  2011.  Auf  Haflb-
jahressficht hat somfit dfie deutsche Wfirtschaft efine posfitfive 
Entwfickflung  gezefigt,  dfie  den  Aufschwung  der  vorherfigen 
Haflbjahre sefit dem zwefiten Haflbjahr 2010 fortsetzte. Dfiese 
Entwfickflung verdeutflficht, dass sfich dfie deutsche Wfirtschaft 
nach der schwersten Rezessfion sefit dem Ende des Zwefiten 
Wefltkrfiegs  trotz  aflfler  finternatfionaflen  Rfisfiken  und  Rück-
schfläge  fim  ersten  Haflbjahr  2012  noch  auf  efinem  Wachs-
tumskurs haflten konnte.

Befi der Interpretatfion der safison- und kaflenderberefinfigten 
Ergebnfisse fist zu beachten, dass dfiese auch vom gewähflten 
Safisonberefinfigungsverfahren  abhängfig  sfind.  Für  dfie  deut-
schen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen werden dfie 
Ergebnfisse nach dem finternatfionafl verwendeten Verfahren 
Census X-12-ARIMA befi der Kommentfierung fin den Vorder-
grund gesteflflt. Aflflerdfings werden daneben auch Ergebnfisse 
nach  dem  Standardverfahren  des  Statfistfischen  Bundes-
amtes  (Berflfiner Verfahren, Versfion  4.1  –  BV4.1)  zur Verfü-
gung gesteflflt und fin efiner gesonderten Refihe der Fachserfie 

„Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen“  veröffentflficht 
(Fachserfie 18, Refihe 1.3).

Im  Vorjahresvergflefich  erhöhte  sfich  das  prefisberefinfigte  
Bruttofinflandsprodukt  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2012  ge -
genüber  dem  entsprechenden  Haflbjahr  des  Vorjahres  um 
1,1 %.  In  der  Quartaflsbetrachtung  und  fim  Vergflefich  zum 
jewefiflfigen  Vorjahresquartafl  fist  das  prefisberefinfigte  Brutto-
finflandsprodukt fim ersten Vfiertefljahr 2012 um 1,7 % und fim 
zwefiten Vfiertefljahr um 0,5 % gestfiegen. Nach rechnerfischer 
Ausschafltung von Kaflenderefinfflüssen betrug das kaflender-
berefinfigte  Wachstum  des  Bruttofinflandsprodukts  fim  Vor-
jahresvergflefich 1,2 % (fim ersten Vfiertefljahr) und 1,0 % (fim 
zwefiten Vfiertefljahr).

Dfie  Wfirtschaftsflefistung  fim  zwefiten  Quartafl  2012  wurde 
von 41,6 Mfiflflfionen Erwerbstätfigen fim Infland erbracht, das 
waren 514 000 Personen oder 1,3 % mehr afls efin Jahr zuvor. 
Im ersten Quartafl 2012 hatte dfie Veränderungsrate (gegen-
über dem ersten Vfiertefljahr 2011) + 1,4 % betragen (sfiehe 
Tabeflfle 2 auf Sefite 714). Der Arbefitsmarkt entwfickeflte sfich 
damfit wefiterhfin posfitfiv. Dfies unterstreficht auch dfie safison-
berefinfigte  Entwfickflung:  Nach  Ausschafltung  der  übflfichen 
jahreszefitflfichen  Schwankungen  erhöhte  sfich  dfie  Zahfl  der 
Erwerbstätfigen  fim  zwefiten  Quartafl  2012  gegenüber  dem 
Vorquartafl um 92 000 Personen (+ 0,2 %).

Dfie posfitfive Entwfickflung des Arbefitsmarktes zefigt sfich auch 
an  der  Zahfl  der  Erwerbsflosen,  dfie  nach  der  Deffinfitfion  der 
Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO) erfasst wfird. Nach 
den  monatflfichen  Auswertungen  der  Arbefitskräfteerhe-
bung gab es fim zwefiten Quartafl 2012 rund 2,23 Mfiflflfionen 
Erwerbsflose.  Im  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahres-
quartafl  waren  240 000  Personen  wenfiger  erwerbsflos,  was 
efinem Rückgang der Erwerbsflosenzahfl um 9,7 % entsprficht. 
Dfie Erwerbsflosenquote, dfie den Antefifl der Erwerbsflosen an 
der Gesamtzahfl der Erwerbspersonen (Erwerbstätfige Inflän-
der pflus Erwerbsflose) ausdrückt, flag dementsprechend mfit 
5,1 % erneut unter dem Ergebnfis des Vorjahres (5,7 %). 

Dfie gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitsproduktfivfität, gemessen 
afls  prefisberefinfigtes  Bruttofinflandsprodukt  je  Erwerbstätfi-
gen, fist fim zwefiten Quartafl 2012 um 0,7 % gegenüber dem 
zwefiten  Quartafl  2011  gesunken  (sfiehe Tabeflfle  3  auf Sefite 
714).  Dfie  gesamtwfirtschaftflfiche  Arbefitsproduktfivfität  je 

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt  
(safison- und kaflenderberefinfigte Werte)

Veränderung gegenüber dem Vorquartafl fin %

2011 2012

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 1,2 + 0,5 + 0,4 – 0,1 + 0,5 + 0,3

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt (Kettenfindex)

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartafl 
fin %

2011 2012

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 5,2 + 3,1 + 2,6 + 1,4 + 1,7 + 0,5
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Erwerbstätfigenstunde hat sfich dagegen nach ersten vorfläu-
ffigen Berechnungen nur um 0,4 % verrfingert.

In den foflgenden Abschnfitten wfird der Befitrag der efinzeflnen 
Wfirtschaftsberefiche  zum  Bruttofinflandsprodukt  beschrfie-
ben.  Dargesteflflt  wfird  dfie  Bruttowertschöpfung  der  Wfirt-
schaftsberefiche, dfie nach den finternatfionafl harmonfisfierten 
Konzepten  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
zu  Hersteflflungsprefisen  bewertet  fist.  Das  bedeutet,  dass 
dfie  Bruttowertschöpfung  (und  der  Produktfionswert)  der 
Wfirtschaftsberefiche  ohne  dfie  auf  dfie  Güter  zu  zahflenden 
Steuern  (Gütersteuern),  aber  zuzügflfich  der  empfangenen 
Gütersubventfionen  dargesteflflt  werden.  Gütersteuern  und 
-subventfionen  sfind  soflche  monetären  Transaktfionen,  dfie 
mengen-  oder  wertabhängfig  von  den  produzfierten  Gütern 
sfind  (zum  Befispfiefl  Umsatzsteuer,  Importabgaben,  Ver-

brauchsteuern).  Befim  Übergang  von  der  Bruttowertschöp-
fung (zu Hersteflflungsprefisen) zum Bruttofinflandsprodukt (zu 
Marktprefisen) werden zum Ausgflefich der unterschfiedflfichen 
Bewertungskonzepte  zwfischen  Entstehungs-  und  Verwen-
dungssefite dfie Nettogütersteuern (Safldo von Gütersteuern 
und Gütersubventfionen) gflobafl hfinzugefügt.

Dfie Ergebnfisse der Entstehungsrechnung zefigen, dass sfich 
fin der ersten Jahreshäflfte 2012 das Wachstum fin Deutsch-
fland fin efinem schwfierfigen europäfischen Umfefld afls finsge-
samt wfiderstandsfähfig erwfiesen hat. Nach efinem deutflfichen 
Wachstum  fim  ersten  Quartafl  2012  (+ 1,8 %)  hat  dfie  prefis-
berefinfigte  Bruttowertschöpfung  fim  zwefiten  Quartafl  2012 
fim Vorjahresvergflefich um 0,8 % zugeflegt (sfiehe Tabeflfle 4). 
Dabefi  stand  2012  fim  ersten  Quartafl  efin  Arbefitstag  mehr 
und fim zwefiten Quartafl efin Arbefitstag wenfiger afls fim Vorjahr 

Tabeflfle 2  Erwerbstätfige

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6

2009  . . . . . . . . . . . 40 370 40 362 + 8 +  0,0 +  0,1 +  0,0

2010  . . . . . . . . . . . 40 603 40 553 + 50 +  0,1 +  0,6 +  0,5

2011  . . . . . . . . . . . 41 164 41 096 + 68 +  0,2 +  1,4 +  1,3

2011 1. Vj  . . . . 40 613 40 531 + 82 +  0,2 +  1,5 +  1,3

2. Vj  . . . . 41 073 40 994 + 79 +  0,2 +  1,4 +  1,3

3. Vj  . . . . 41 346 41 282 + 64 +  0,2 +  1,3 +  1,3

4. Vj  . . . . 41 623 41 575 + 48 +  0,1 +  1,3 +  1,4

2012 1. Vj  . . . . 41 177 41 143 + 34 +  0,1 +  1,4 +  1,5

2. Vj  . . . . 41 587 X   X   X  +  1,3 X  

Tabeflfle 3  Erwerbstätfige, Erwerbsflose und Produktfivfität1

Erwerbstätfige fim Infland Erwerbsflose2 Geflefistete  
Arbefitsstunden

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt

finsgesamt darunter  
Arbefitnehmer/ 
-finnen

finsgesamt 
Kettenfindex

je 
Erwerbstätfigen

je geflefistete 
Arbefitsstunde

1 000 Mfiflfl. Stunden Index (2005 = 100)

2009  . . . . . . . . . . . 40 370 35 900 3 228 55 826  102,70  99,15  102,61

2010  . . . . . . . . . . . 40 603 36 110 2 946 57 110  106,97  102,69  104,47

2011  . . . . . . . . . . . 41 164 36 625 2 502 57 887  110,21  104,36  106,19

2011 1. Vj  . . . . 40 613 36 096 2 803 14 663  108,42  104,05  103,10

2. Vj  . . . . 41 073 36 525 2 472 13 668  109,49  103,90  111,70

3. Vj  . . . . 41 346 36 798 2 441 14 741  112,64  106,18  106,55

4. Vj  . . . . 41 623 37 081 2 290 14 815  110,28  103,27  103,79

2012 1. Vj  . . . . 41 177 36 625 2 488 15 005  110,26  104,36  102,46

2. Vj  . . . . 41 587 37 012 2 232 13 797  110,04  103,13  111,21

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . . +  0,1 +  0,1 +  2,9 –  2,7 –  5,1 –  5,2 –  2,5

2010  . . . . . . . . . . . +  0,6 +  0,6 –  8,7 +  2,3 +  4,2 +  3,6 +  1,8

2011  . . . . . . . . . . . +  1,4 +  1,4 –  15,1 +  1,4 +  3,0 +  1,6 +  1,6

2011 1. Vj  . . . . +  1,5 +  1,5 –  16,0 +  2,9 +  5,2 +  3,7 +  2,2

2. Vj  . . . . +  1,4 +  1,4 –  15,3 +  1,3 +  3,1 +  1,7 +  1,7

3. Vj  . . . . +  1,3 +  1,4 –  12,7 +  1,1 +  2,6 +  1,2 +  1,4

4. Vj  . . . . +  1,3 +  1,4 –  16,1 +  0,1 +  1,4 +  0,0 +  1,2

2012 1. Vj  . . . . +  1,4 +  1,5 –  11,2 +  2,3 +  1,7 +  0,3 –  0,6

2. Vj  . . . . +  1,3 +  1,3 –  9,7 +  0,9 +  0,5 –  0,7 –  0,4

1 Bruttofinflandsprodukt (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je durchschnfittflfich Erwerbstätfigen.
2 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Fource-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74 
Jahren.
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zur  Verfügung,  sodass  fin  kaflenderberefinfigter  Betrachtung 
dfie Entwfickflung fim ersten Quartafl etwas schwächer und fim 
zwefiten Quartafl  etwas besser afls befi den Ursprungswerten 
ausffiefl.

Gemessen  an  der  prefisberefinfigten  Bruttowertschöpfung 
sank  dfie  wfirtschaftflfiche  Lefistung  fim  Produzfierenden  Ge -
werbe,  zu  dem  das  Verarbefitende  Gewerbe,  das  Bauge-
werbe, dfie Energfie- und Wasserversorgung sowfie der Berg-
bau zähflen, fim zwefiten Quartafl 2012 um 1,4 % gegenüber 
dem zwefiten Quartafl 2011 (sfiehe Tabeflfle 5 auf Sefite 716); 
fim ersten Quartafl 2012 war efin Pflus von 1,1 % zu verzefich-
nen  gewesen.  Zu  dem  Ergebnfis  fim  zwefiten  Quartafl  2012 
trug entschefidend das Verarbefitende Gewerbe befi, dessen 
Bruttowertschöpfung fin dfiesem Quartafl um 1,5 % gerfinger 
war afls dfie zwfischen Aprfifl und Junfi des vergangenen Jahres, 
nach + 2,2 % fim ersten Quartafl 2012. Für das erste Haflbjahr 
2012, befi dem fim Vergflefich zum entsprechenden Vorjahres-
zefitraum kefin Arbefitstageeffekt zu verzefichnen war, zefigte 
sfich fim Verarbefitenden Gewerbe efine Zunahme der Brutto-
wertschöpfung  um  0,3 %.  Dabefi  hat  sfich  das  Ausflands-
geschäft befi efiner Exportquote (Antefifl des Ausflandsumsat-

zes am Gesamtumsatz) von 47,1 % finsgesamt noch afls stabfifl 
erwfiesen, dfie Umsätze fim Geschäft mfit den Mfitgflfiedstaaten 
der  Europäfischen  Unfion  (EU)  gfingen  fim  ersten  Haflbjahr 
2012 jedoch zurück (– 2,1 %). Gemessen am Voflumen findex 
des  Umsatzes  der  Betrfiebe  fim  Verarbefitenden  Gewerbe 
stfieg der gesamte Ausflandsumsatz fim ersten Haflbjahr 2012 
um  0,9 %.  Der  Inflandsabsatz  erhöhte  sfich  gflefichzefitfig  um 
0,2 %, sodass finsgesamt efin „reafles“ Pflus von 0,6 % gegen-
über dem ersten Haflbjahr 2011 zu verzefichnen war. Befi den 
Auftragsefingängen  waren  dfie  Inflandsaufträge  um  5,4 % 
und  dfie  Ausflandsaufträge  um  4,3 %  gerfinger  afls  efin  Jahr 
zuvor  (Voflumenfindex).  Während  dfie  Industrfieproduktfion 
fim ersten Vfiertefljahr 2012 um 2,6 % gestfiegen fist, war sfie 
fim zwefiten Vfiertefljahr 2012 mfit – 1,8 % rückfläuffig (gemes-
sen  am  Produktfionsfindex  für  das  Verarbefitende  Gewerbe, 
gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahreszefitraum).  Befi 
der Betrachtung ausgewähflter Hauptgruppen des Verarbefi-
tenden Gewerbes zefigt sfich, dass der Produktfionsfindex der 
Investfitfionsgüterproduzenten fim ersten Haflbjahr 2012 mfit 
+ 2,8 % spürbar stfieg, während befi den Verbrauchsgüterpro-
duzenten efine fim Vergflefich dazu gegenfläuffige Entwfickflung 
von – 3,2 % zu verzefichnen war.

In der Energfie- und Wasserversorgung war fim zwefiten Quartafl 
2012 erstmafls sefit efinem Jahr kefin Effekt des sogenannten 
„Atom-Moratorfiums“  bezfiehungswefise  der  beschfleunfigten 
Abschafltung der Atomkraftwerke mehr zu erwarten. Erstmafls 
sefit dem drfitten Quartafl 2010 wefist der Berefich fim zwefiten 
Quartafl  2012  efin  flefichtes  Pflus  von  0,6 %  aus.  Dfie  Wfirt-
schaftsflefistung des Baugewerbes fist fin der gesamten ersten 
Jahreshäflfte 2012 vergflfichen mfit dem ersten Haflbjahr 2011 
– nficht zufletzt wegen der vergflefichswefise kaflten Wfitterung 
fim  ersten  Quartafl  2012 – fleficht  zurückgegangen,  was  ver-
mutflfich fin abnehmendem Maße auch noch auf das Ausflau-
fen der staatflfichen Konjunkturprogramme fin dfiesem Berefich 
zurückzuführen  fist.  Dabefi  sfind  dfie  Quartaflsergebnfisse  mfit 
+ 1,0 %  fim  ersten  Vfiertefljahr  2012  und  – 1,6 %  fim  zwefiten 
Vfiertefljahr  (jewefifls  fim  Vergflefich  mfit  dem  entsprechenden 
Vorjahreszefitraum) sehr unterschfiedflfich ausgefaflflen. 

Im  zusammengefassten  Wfirtschaftsberefich  Handefl,  Ver-
kehr, Gastgewerbe stfieg dfie Bruttowertschöpfung fim zwefi-
ten Quartafl 2012 prefisberefinfigt um 1,0 %, nach + 2,6 % fim 
ersten  Quartafl.  Am  stärksten  wuchs  hfier  dfie  Wfirtschafts-
flefistung  fim  Berefich  Post-,  Kurfier-  und  Expressdfienste  (um 
+ 3,9 %  fim  zwefiten  Quartafl  2012  nach  + 6,5 %  fim  ersten 
Quartafl).  Auch  der  Handefl  (+ 1,0 %  nach  + 2,9 %)  und  das 
Gastgewerbe (+ 3,0 % nach + 4,2 %) trugen zu dfiesem posfi-
tfiven Ergebnfis befi. Im Berefich Informatfion und Kommunfika-
tfion (hfierzu gehören befispfieflswefise das Verflagswesen, dfie 
Hersteflflung  von  Ffiflmen,  dfie  Hersteflflung  und  Ausstrahflung 
von  Fernsehprogrammen,  dfie  Teflekommunfikatfion,  Dfienst-
flefistungen  der  Informatfionstechnoflogfie  sowfie  sonstfige 
Informatfionsdfienstflefistungen)  stfieg  dfie  Bruttowertschöp-
fung fim zwefiten Quartafl 2012 prefisberefinfigt um 3,2 %, nach 
+ 3,4 % fim ersten Quartafl 2012. Befi den Ffinanz- und Versfi-
cherungsdfienstflefistern war fim zwefiten Vfiertefljahr 2012 efin 
deutflficher  Anstfieg  um  5,2 %  zu  verzefichnen,  nach  efinem 
Pflus von 2,2 % fim ersten Vfiertefljahr. Das getrennt nachge-
wfiesene Grundstücks- und Wohnungswesen erwfies sfich mfit 
+ 1,5 % fim zwefiten und + 1,8 % fim ersten Quartafl 2012 wfie-
derum afls reflatfiv konjunkturunabhängfig. Zu dfiesem zusam-

Tabeflfle 4 Bruttofinflandsprodukt und  
Bruttowertschöpfung

Bruttofinflands- 
produkt

Aflfle Wfirtschaftsberefiche

Gütersteuern 
abzügflfich Güter- 
subventfionen

Brutto- 
wertschöpfung

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . . . . . . 2 374,5 257,2 2 117,4

2010  . . . . . . . . . . . . . 2 496,2 259,6 2 236,6

2011  . . . . . . . . . . . . . 2 592,6 275,2 2 317,4

2011 1. Vj  . . . . . 633,0 69,1 563,9

2. Vj  . . . . . 637,6 67,5 570,0

3. Vj  . . . . . 663,1 68,8 594,3

4. Vj  . . . . . 658,9 69,7 589,3

2012 1. Vj  . . . . . 650,9 70,9 579,9

2. Vj  . . . . . 648,6 67,5 581,1

Veränderung gegenüber dem 
entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . . . . – 4,0 + 0,1 – 4,5

2010  . . . . . . . . . . . . . + 5,1 + 0,9 + 5,6

2011  . . . . . . . . . . . . . + 3,9 + 6,0 + 3,6

2011 1. Vj  . . . . . + 5,8 + 11,2 + 5,2

2. Vj  . . . . . + 4,1 + 5,2 + 3,9

3. Vj  . . . . . + 3,5 + 4,4 + 3,4

4. Vj  . . . . . + 2,2 + 3,5 + 2,1

2012 1. Vj  . . . . . + 2,8 + 2,6 + 2,8

2. Vj  . . . . . + 1,7 – 0,1 + 2,0

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . . . . – 5,1 – 0,8 – 5,6

2010  . . . . . . . . . . . . . + 4,2 + 0,7 + 4,6

2011  . . . . . . . . . . . . . + 3,0 + 3,4 + 3,0

2011 1. Vj  . . . . . + 5,2 + 9,0 + 4,7

2. Vj  . . . . . + 3,1 + 2,8 + 3,1

3. Vj  . . . . . + 2,6 + 1,5 + 2,7

4. Vj  . . . . . + 1,4 + 0,8 + 1,4

2012 1. Vj  . . . . . + 1,7 + 0,6 + 1,8

2. Vj  . . . . . + 0,5 – 1,7 + 0,8
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mengefassten  Wfirtschaftsberefich  gehört  auch  der  funktfio-
nafl  abgegrenzte  Tefiflberefich  Wohnungsvermfietung,  der  dfie 
Nutzung  des  gesamten Wohnungsbestands  (efinschflfießflfich 
der seflbstbewohnten Efigentümerwohnungen) umfasst.

Dfie  Unternehmensdfienstflefister,  zu  denen  unter  anderem 
Rechtsanwäflte,  Archfitekten,  Werbeagenturen,  Marktfor-
scher,  Fotografen  und  Veterfinäre  gehören,  trugen  sowohfl 
von  Aprfifl  bfis  Junfi  2012  (+ 3,1 %)  afls  auch  von  Januar  bfis 
März (+ 4,2 %) überdurchschnfittflfich zum gesamtwfirtschaft-
flfichen  Ergebnfis  befi.  Für  den  Wfirtschaftsberefich  „Öffent-
flfiche  Dfienstflefister,  Erzfiehung,  Gesundhefit“  ergaben  sfich 
fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2012  fin  befiden  Quartaflen  fim 
Vergflefich  zur  gesamtwfirtschaftflfichen  Bruttowertschöpfung 
anders  abgestufte  vfiertefljährflfiche  Entwfickflungen  (zwefites 
Quartafl:  + 1,1 %,  erstes  Quartafl:  + 0,8 %).  Befi  den  aktuefl-
flen  Berechnungen  wfird  fin  vfieflen  Dfienstflefistungsberefichen 
mangefls dfirekter Outputangaben ersatzwefise auf dfie Daten 
zu Erwerbstätfigen und geflefisteten Arbefitsstunden des Ins-
tfituts für Arbefitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bun-
desagentur für Arbefit zurückgegrfiffen. Mfit dfiesen Informatfi-
onen  werden  dfie  Wertschöpfungsgrößen  der  betreffenden 

Dfienstflefistungsberefiche berechnet, wobefi efine aus der Zefit-
refihe geschätzte Produktfivfitätsentwfickflung untersteflflt wfird. 
In dfie aktueflflen Berechnungen sfind dfie neuen Erkenntnfisse 
aus der Auswertung der Umsatzsteuerstatfistfik für das Jahr 
2010  für  den  Produktfionswert  sowfie  aus  der  Auswertung 
der  Strukturerhebung  fin  den  Dfienstflefistungsberefichen  für 
dfie Vorflefistungen efingefflossen; daraus ergab sfich dfiesmafl 
aflflerdfings nur fin wenfigen Berefichen der Bedarf, dfie fin der 
Fortschrefibung  zugrunde  geflegten  Produktfivfitätsansätze 
anzupassen. Dfie Sonstfigen Dfienstflefister zefigten fim zwefiten 
Quartafl  2012  mfit  + 0,7 %  efin  fleficht  schwächeres  Ergebnfis 
afls fim ersten Quartafl, fin dem fihre wfirtschaftflfiche Lefistung 
um + 1,2 % zugenommen hatte. Zu dfiesem recht heteroge-
nen  Berefich  gehören  unter  anderem  Kunst,  Unterhafltung 
und  Erhoflung,  Bfibflfiotheken,  Archfive,  Museen,  botanfische 
und  zooflogfische  Gärten,  Spfiefl-,  Wett-  und  Lotterfiewesen, 
Dfienstflefister des Sports, der Unterhafltung und der Erhoflung 
sowfie sonstfige Dfienstflefister und Häusflfiche Dfienste.

Dfie  prefisberefinfigten  Nettogütersteuern  (Gütersteuern  ab -
zügflfich Gütersubventfionen) waren fim zwefiten Quartafl 2012 
mfit – 1,7 % rückfläuffig, sodass das Bruttofinflandsprodukt mfit 

Tabeflfle 5 Bruttowertschöpfung nach Wfirtschaftsberefichen

Brutto- 
wert-
schöp-
fung

Land- 
und 
Forst-
wfirt- 
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes Gewerbe Dfienstflefistungsberefiche

zu- 
sammen

darunter: zu- 
sammen

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommu-
nfikatfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche-
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
neh-
mens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

Verarbefi-
tendes 
Gewerbe

Bau-
gewerbe

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . . . 2 117,4  15,9  587,3  412,0  93,4 1 514,1  339,0  93,3  93,1  262,6  229,9  395,5  100,8

2010  . . . . . . . . . . 2 236,6  17,8  665,3  481,7  100,4 1 553,5  354,8  90,0  101,4  263,2  236,3  405,7  102,1

2011  . . . . . . . . . . 2 317,4  21,6  713,5  524,5  106,1 1 582,4  369,7  89,0  101,6  264,2  242,9  412,4  102,6

2011 1. Vj  . . .  563,9  5,3  170,5  125,2  24,1  388,2  85,6  22,3  25,5  65,2  60,8  103,5  25,4

2. Vj  . . .  570,0  5,8  177,7  131,2  26,9  386,6  93,6  21,4  25,4  65,0  57,5  99,3  24,5

3. Vj  . . .  594,3  5,6  184,3  136,1  28,6  404,4  97,3  23,0  25,4  68,1  62,7  102,1  25,8

4. Vj  . . .  589,3  5,0  181,1  132,0  26,4  403,2  93,3  22,3  25,3  65,9  62,0  107,6  26,9

2012 1. Vj  . . .  579,9  5,6  175,7  130,2  24,9  398,6  88,7  23,1  24,6  66,2  63,7  106,5  25,9

2. Vj  . . .  581,1  6,1  178,9  131,5  27,1  396,1  96,2  22,2  24,3  66,0  60,0  102,7  24,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . – 4,5 – 24,9 – 12,1 – 16,3 + 0,0 – 0,9 – 3,8 + 7,0 + 11,4 – 1,5 – 11,0 + 4,2 + 0,4

2010  . . . . . . . . . . + 5,6 + 12,0 + 13,3 + 16,9 + 7,6 + 2,6 + 4,7 – 3,5 + 8,9 + 0,2 + 2,8 + 2,6 + 1,2

2011  . . . . . . . . . . + 3,6 + 21,0 + 7,2 + 8,9 + 5,6 + 1,9 + 4,2 – 1,2 + 0,1 + 0,4 + 2,8 + 1,7 + 0,5

2011 1. Vj  . . . + 5,2 + 26,8 + 11,9 + 14,4 + 9,9 + 2,2 + 7,0 – 3,5 + 1,4 – 0,4 + 3,5 + 1,4 – 0,1

2. Vj  . . . + 3,9 + 26,1 + 7,1 + 9,8 + 2,0 + 2,3 + 4,5 – 1,1 + 0,8 + 0,9 + 3,2 + 2,1 + 0,7

3. Vj  . . . + 3,4 + 17,4 + 7,2 + 9,1 + 2,9 + 1,6 + 3,5 – 0,4 + 0,0 + 0,3 + 2,4 + 1,4 + 0,0

4. Vj  . . . + 2,1 + 14,0 + 3,3 + 3,2 + 8,7 + 1,4 + 2,2 + 0,3 – 1,7 + 0,7 + 2,2 + 1,7 + 1,5

2012 1. Vj  . . . + 2,8 + 6,3 + 3,1 + 4,0 + 3,3 + 2,7 + 3,6 + 3,6 – 3,6 + 1,6 + 4,8 + 2,8 + 2,1

2. Vj  . . . + 2,0 + 6,8 + 0,7 + 0,3 + 0,9 + 2,4 + 2,7 + 3,6 – 4,2 + 1,4 + 4,3 + 3,5 + 1,4

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . – 5,6 + 4,0 – 16,1 – 22,1 – 6,5 – 1,2 – 0,4 + 9,9 – 1,7 + 1,6 – 12,3 + 1,4 – 1,5

2010  . . . . . . . . . . + 4,6 – 14,8 + 14,4 + 19,5 + 6,9 + 1,0 + 1,7 – 0,2 + 1,4 – 1,7 + 2,6 + 1,7 – 0,5

2011  . . . . . . . . . . + 3,0 – 9,2 + 6,0 + 8,3 + 4,6 + 1,8 + 3,1 + 1,9 + 1,4 + 0,6 + 4,2 + 0,9 – 0,5

2011 1. Vj  . . . + 4,7 – 5,6 + 11,4 + 14,3 + 10,5 + 2,2 + 5,3 + 1,7 + 0,9 – 0,1 + 5,1 + 0,7 – 0,8

2. Vj  . . . + 3,1 – 7,0 + 6,3 + 9,6 + 1,4 + 1,9 + 3,0 + 1,8 – 0,0 + 0,8 + 4,6 + 1,0 – 0,9

3. Vj  . . . + 2,7 – 11,0 + 5,4 + 8,1 + 1,4 + 1,7 + 2,4 + 2,1 + 3,4 + 0,5 + 3,7 + 0,8 – 0,7

4. Vj  . . . + 1,4 – 12,9 + 1,5 + 2,2 + 6,7 + 1,6 + 1,8 + 1,9 + 1,4 + 1,1 + 3,4 + 1,1 + 0,3

2012 1. Vj  . . . + 1,8 + 0,9 + 1,1 + 2,2 + 1,0 + 2,2 + 2,6 + 3,4 + 2,2 + 1,8 + 4,2 + 0,8 + 1,2

2. Vj  . . . + 0,8 – 3,9 – 1,4 – 1,5 – 1,6 + 1,8 + 1,0 + 3,2 + 5,2 + 1,5 + 3,1 + 1,1 + 0,7
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+ 0,5 %  schwächer  afls  dfie  Bruttowertschöpfung  aflfler  Wfirt-
schaftsberefiche (+ 0,8 %) zunahm (sfiehe Tabeflfle 4). Im ers-
ten Quartafl 2012 hatten dfie Nettogütersteuern mfit + 0,6 % 
noch gerfingfügfig zugeflegt, sodass das prefisberefinfigte Brut-
tofinflandsprodukt  mfit  + 1,7 %  nur  um  0,1  Prozentpunkte 
gerfinger angestfiegen war afls dfie Bruttowertschöpfung aflfler 
Wfirtschaftsberefiche mfit + 1,8 %.

Nach  den  Berechnungen  fin  jewefiflfigen  Prefisen  (sfiehe  Ta -
beflfle 5)  erhöhte  sfich  dfie  Bruttowertschöpfung  aflfler  Wfirt-
schaftsberefiche  finsgesamt  fim  zwefiten  Quartafl  2012  um 
2,0 %  gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahreszefitraum; 
fim  ersten  Quartafl  hatte  das  Pflus  noch  2,8 %  betragen.  In 
den nomfinaflen Ergebnfissen spfiegefln sfich neben der berefits 
beschrfiebenen prefisberefinfigten Wfirtschaftsentwfickflung dfie 
zurzefit fleficht aufwärts gerfichteten Prefisbewegungen fin den 

verschfiedenen Branchen und Produktfionsstufen wfider (zum 
Befispfiefl fim Großhandefl und fim Verarbefitenden Gewerbe).

2  Verwendung des Inflandsprodukts

Dfie Verwendungssefite des (prefisberefinfigten) Bruttofinflands-
produkts  zefigt  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2012  efin  dfiffe-
renzfiertes  Bfifld  (sfiehe Tabeflfle  6  und Schaubfifld  1).  Posfitfive 
Impuflse  kamen  vor  aflflem  von  den  Außenhandeflsströmen. 
Sowohfl dfie Exporte afls auch dfie Importe haben fihre aufwärts 
gerfichtete Tendenz fortgesetzt und per safldo efinen posfitfiven 
Effekt  auf  das  „reafle“  Bruttofinflandsprodukt  gehabt.  Auch 
dfie  Konsumausgaben  haben  finsgesamt  ex  pansfiv  gewfirkt: 
Sowohfl  dfie  Konsumausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  afls 
auch dfie Konsumausgaben des Staates haben sfich erhöht 

Tabeflfle 6  Verwendung des Inflandsprodukts

Brutto- 
finflands- 
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Exporte 
mfinus 
Impor-
te)

Nachrfichtflfich

finsge-
samt

Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen Exporte Importe

zu- 
sam- 
men

prfivate 
Kon-
sum-
aus- 
gaben

Kon-
sum- 
aus-
gaben 
des  
Staates

zu- 
sam-
men

Bruttoanflagefinvestfitfionen Vorrats-
ver- 
ände-
rungen 
und 
Netto-
zugang 
an Wert-
sachen

von Waren und 
Dfienstflefistungen

zu- 
sam-
men

Ausrüs-
tungen

Bauten sonstfi-
ge Anfla-
gen1

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . . . 2 374,5 2 257,6 1 866,9 1 391,6  475,3  390,7  408,7  154,9  226,9  26,9 – 17,9 116,9 1 006,5  889,6

2010  . . . . . . . . . . 2 496,2 2 357,3 1 920,8 1 433,2  487,6  436,5  435,3  170,8  236,8  27,6 1,3 138,9 1 173,3 1 034,4

2011  . . . . . . . . . . 2 592,6 2 460,9 1 987,4 1 487,7  499,8  473,5  469,9  183,2  258,1  28,5 3,7 131,7 1 300,8 1 169,2

2011 1. Vj  . . .  633,0  592,3  473,4  352,4  121,0  118,9  102,2  41,1  54,4  6,7 16,7 40,7  320,3  279,6

2. Vj  . . .  637,6  607,3  492,9  371,0  122,0  114,4  120,6  45,8  67,9  6,9 – 6,2 30,3  319,8  289,6

3. Vj  . . .  663,1  636,7  506,5  384,5  122,0  130,2  123,0  45,2  70,7  7,1 7,2 26,4  326,9  300,5

4. Vj  . . .  658,9  624,6  514,6  379,8  134,8  110,0  124,1  51,2  65,1  7,8 – 14,1 34,3  333,9  299,5

2012 1. Vj  . . .  650,9  610,3  489,1  364,7  124,5  121,2  105,1  42,2  56,0  6,9 16,1 40,6  337,3  296,7

2. Vj  . . .  648,6  611,2  504,6  379,1  125,4  106,6  120,5  44,5  68,8  7,1 – 13,8 37,4  339,1  301,7

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum 

fin % fin Mrd. EUR fin %

2009  . . . . . . . . . . – 4,0 – 2,6 + 1,4 + 0,1 + 5,2 – 18,0 – 11,1 – 22,6 – 2,0 – 3,4 – 34,8 – 38,9 – 15,5 – 14,1

2010  . . . . . . . . . . + 5,1 + 4,4 + 2,9 + 3,0 + 2,6 + 11,7 + 6,5 + 10,3 + 4,4 + 2,8 + 19,2 + 22,0 + 16,6 + 16,3

2011  . . . . . . . . . . + 3,9 + 4,4 + 3,5 + 3,8 + 2,5 + 8,5 + 7,9 + 7,3 + 9,0 + 3,3 + 2,4 – 7,2 + 10,9 + 13,0

2011 1. Vj  . . . + 5,8 + 5,2 + 3,5 + 4,3 + 1,4 + 12,3 + 14,8 + 14,3 + 16,8 + 3,1 – 0,1 + 5,4 + 19,2 + 19,8

2. Vj  . . . + 4,1 + 4,7 + 3,9 + 4,0 + 3,5 + 8,6 + 6,5 + 8,1 + 5,9 + 3,3 + 1,6 – 2,5 + 10,1 + 12,4

3. Vj  . . . + 3,5 + 4,3 + 3,6 + 4,0 + 2,3 + 6,9 + 5,6 + 5,9 + 5,6 + 3,1 + 1,9 – 3,6 + 9,5 + 11,9

4. Vj  . . . + 2,2 + 3,5 + 2,9 + 2,9 + 2,7 + 6,3 + 6,5 + 2,6 + 10,1 + 3,6 – 1,0 – 6,6 + 5,7 + 8,9

2012 1. Vj  . . . + 2,8 + 3,0 + 3,3 + 3,5 + 2,8 + 1,9 + 2,8 + 2,8 + 2,9 + 2,4 – 0,7 – 0,1 + 5,3 + 6,1

2. Vj  . . . + 1,7 + 0,6 + 2,4 + 2,2 + 2,8 – 6,8 – 0,1 – 2,7 + 1,4 + 2,5 – 7,6 + 7,2 + 6,0 + 4,2

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin % Wachstums-
befitrag2

fin %

2009  . . . . . . . . . . – 5,1 – 2,5 + 0,8 + 0,1 + 3,0 – 15,2 – 11,6 – 22,5 – 3,2 – 2,9 – 0,7 – 2,9 – 12,8 – 8,0

2010  . . . . . . . . . . + 4,2 + 2,6 + 1,1 + 0,9 + 1,7 + 9,8 + 5,9 + 10,3 + 3,2 + 3,3 + 0,6 + 1,7 + 13,7 + 11,1

2011  . . . . . . . . . . + 3,0 + 2,6 + 1,5 + 1,7 + 1,0 + 7,2 + 6,2 + 7,0 + 5,8 + 3,9 + 0,2 + 0,6 + 7,8 + 7,4

2011 1. Vj  . . . + 5,2 + 3,2 + 1,5 + 2,1 – 0,1 + 10,9 + 13,1 + 14,1 + 13,6 + 3,8 + 0,0 + 2,1 + 13,9 + 10,6

2. Vj  . . . + 3,1 + 2,7 + 1,8 + 1,8 + 1,8 + 6,9 + 4,9 + 8,0 + 3,0 + 3,5 + 0,3 + 0,5 + 6,7 + 6,5

3. Vj  . . . + 2,6 + 2,6 + 1,8 + 2,1 + 0,9 + 5,8 + 3,7 + 5,6 + 2,5 + 3,6 + 0,4 + 0,1 + 7,3 + 7,9

4. Vj  . . . + 1,4 + 1,7 + 1,0 + 0,9 + 1,3 + 5,4 + 4,5 + 2,3 + 6,5 + 4,7 + 0,1 – 0,3 + 3,9 + 5,1

2012 1. Vj  . . . + 1,7 + 1,4 + 1,6 + 1,7 + 1,5 + 0,3 + 1,1 + 2,4 + 0,1 + 2,6 – 0,1 + 0,4 + 4,1 + 3,8

2. Vj  . . . + 0,5 – 0,6 + 0,9 + 0,8 + 1,1 – 6,8 – 1,5 – 3,1 – 1,2 + 3,7 – 0,9 + 1,1 + 4,7 + 2,9

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.	
2 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

718 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012

98

102

104

106

108

110

112

114

100

Messzahflen

2012 - 01 - 0737

Schaubfifld 1 nWfichtfige voflkswfirtschaftflfiche Größen fim Konju kturverflauf
prefisberefinfigt, Kettenfindex (2005 = 100)

Bruttofinflandsprodukt Konsum

98

102

104

106

108

110

100

Messzahflen

85

90

95

105

110

115

120

125

130

135

100

Messzahflen

Ausrüstungen Bauten

80

90

110

120

130

100

Messzahflen

105

110

115

120

125

130

135

140

145

100

Messzahflen

1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj

2009 2010 2011 2012

Exporte Importe

105

110

115

120

125

130

135

140

145

100

Messzahflen

1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj

2009 2010 2011 2012

Ursprungswerte safison- und kaflenderberefinfigte Werte (Census X-12-ARIMA)



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 719

(und  zwar  sowohfl  fim  Vorjahresvergflefich  wfie  auch  safison-
berefinfigt  fim  Vorquartaflsvergflefich).  Demgegenüber  waren 
dfie Investfitfionen tendenzfieflfl rückfläuffig und zefigen so erste 
negatfive Auswfirkungen des schwfierfigen gesamtwfirtschaftflfi-
chen Umfefldes.

Dfie  prfivaten  Konsumausgaben  haben  fim  ersten  Quartafl 
2012 fin jewefiflfigen Prefisen um 3,5 % und prefisberefinfigt um 
1,7 %  fim  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahresquartafl 
zugenommen. Im zwefiten Vfiertefljahr 2012 schwächte sfich 
der Zuwachs auf nomfinafl + 2,2 % und prefisberefinfigt + 0,8 % 
ab. Safison- und kaflenderberefinfigt stfiegen dfie prfivaten Kon-
sumausgaben fim ersten Quartafl 2012 um 0,1 %, fim zwefiten 
Quartafl um 0,4 %, jewefifls fim Vergflefich zum Vorquartafl. Der 
Prefisauftrfieb  schwächte  sfich  ab:  Der  Prefisfindex  der  prfiva-
ten Konsumausgaben nahm fim ersten Vfiertefljahr 2012 um 
1,8 %  und  fim  zwefiten  Quartafl  2012  um  1,4 %  gegenüber 
den entsprechenden Vorjahreszefiträumen zu.

Im  ersten  Quartafl  2012  waren  dfie  Ausgaben  der  prfivaten 
Haushaflte  für  Verkehr  und  Nachrfichtenübermfittflung  über-
durchschnfittflfich  um  + 5,2 %  fin  jewefiflfigen  Prefisen  fim  Ver-
gflefich zum ersten Quartafl 2011 angestfiegen (sfiehe Tabeflfle 
7).  Sowohfl  dfie  Ausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  für  Per-
sonenkraftwagen  afls  auch  dfie  Ausgaben  fim  Berefich  des 
Fflugverkehrs,  dfie  auf  etwas  stärkere  Prefiserhöhungen  fin 
dfiesem  Berefich  zurückzuführen  waren,  hatten  zu  dfiesem 
Anstfieg  befigetragen.  Auch  dfie  Ausgaben  für  Nahrungsmfit-
tefl,  Getränke  und  Tabakwaren  waren  mfit  + 4,4 %  stärker 
afls  dfie  prfivaten  Konsumausgaben  finsgesamt  angestfiegen. 
Im zwefiten Quartafl 2012 war efin Anstfieg der Ausgaben für 
Nahrungsmfittefl,  Getränke  und  Tabakwaren  um  + 3,8 %  fin 

jewefiflfigen Prefisen zu verzefichnen, der zum efinen auf über-
durchschnfittflfich  stefigende  Prefise  für  dfiese  Waren,  zum 
anderen auf verstärkte Käufe von Tabakwaren zurückzufüh-
ren  fist.  Dfie  Ausgaben  für  das  Wohnen  haben  mfit  + 3,2 % 
ebenfaflfls  überdurchschnfittflfich  stark  zugenommen,  da  ver-
stärkt Hefizöfl gekauft wurde.

Dfie Konsumausgaben des Staates haben fim ersten Haflb-
jahr 2012 fin jewefiflfigen Prefisen um + 2,8 % gegenüber dem 
vergflefichbaren  Vorjahreszefitraum  zugenommen  (sfiehe  Ta -
beflfle 8 auf Sefite 720). Während dfie Konsumausgaben der 
Gebfietskörperschaften  mfit  + 3,2 %  etwas  stärker  zuflegten, 
stfiegen  dfie  Konsumausgaben  der  Sozfiaflversficherung  mfit 
+ 2,3 % wefiterhfin moderat, aflflerdfings mfit fleficht zunehmen-
der Tendenz. Hfier wfirkte das Arznefimfitteflsparpaket wefiter-
hfin  kostendämpfend,  das  unter  anderem  efin  Prefismora-
torfium  befi  den  Arznefimfittefln  vorsfieht,  das  noch  bfis  Ende 
2013 gfiflt.

Auf Quartafle aufgetefiflt verzefichneten dfie Konsumausgaben 
foflgende Entwfickflung:

Tabeflfle 7 Prfivate Konsumausgaben

fin jewefiflfigen Prefisen

Insgesamt Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte Konsum-
ausgaben 
der prfivaten 
Organfisatfi-
onen ohne 
Erwerbs- 
zweck

Prfivate 
Konsum-
ausgaben 
je 
Efinwohner

zusammen darunter: Käufe fim Infland nach Verwendungszwecken

Nahrungs- 
mfittefl, 
Getränke, 
Tabakwaren

Wohnung, 
Wasser, 
Strom, Gas 
u. a. Brenn- 
stoffe

Verkehr, 
Nachrfichten- 
übermfittflung

Frefizefit, 
Unterhafltung 
und Kufltur

übrfige Ver-
wendungs-
zwecke1

Mrd. EUR EUR

2009  . . . . . . . . . . . . 1 391,6 1 354,1  194,4  328,3  223,3  121,2  452,1  37,4 16 996

2010  . . . . . . . . . . . . 1 433,2 1 393,8  198,7  337,9  217,3  123,6  482,1  39,4 17 530

2011  . . . . . . . . . . . . 1 487,7 1 445,7  207,4  343,9  234,6  126,0  498,0  42,0 18 191

2011 1. Vj  . . . .  352,4  342,0  48,4  88,0  55,1  29,9  115,0  10,4 4 311

2. Vj  . . . .  371,0  360,8  52,4  83,3  61,1  30,8  124,6  10,2 4 538

3. Vj  . . . .  384,5  374,1  52,2  83,8  60,5  31,4  130,7  10,4 4 701

4. Vj  . . . .  379,8  368,9  54,4  88,8  58,0  34,0  127,7  11,0 4 641

2012 1. Vj  . . . .  364,7  353,7  50,6  90,1  57,9  30,8  118,6  10,9 4 456

2. Vj  . . . .  379,1  369,0  54,4  85,9  62,7  31,3  126,2  10,2 4 632

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . . . . + 0,1 – 0,0 + 1,6 + 0,8 + 1,9 – 0,6 – 1,5 + 6,2 + 0,4

2010  . . . . . . . . . . . . + 3,0 + 2,9 + 2,2 + 2,9 – 2,7 + 2,0 + 6,6 + 5,3 + 3,1

2011  . . . . . . . . . . . . + 3,8 + 3,7 + 4,4 + 1,8 + 8,0 + 2,0 + 3,3 + 6,5 + 3,8

2011 1. Vj  . . . . + 4,3 + 4,3 + 3,6 + 2,0 + 11,3 + 2,3 + 3,6 + 5,1 + 4,4

2. Vj  . . . . + 4,0 + 3,9 + 4,7 + 1,4 + 6,9 + 2,1 + 4,4 + 9,2 + 4,0

3. Vj  . . . . + 4,0 + 3,9 + 4,8 + 2,4 + 8,1 + 1,9 + 2,8 + 5,8 + 3,9

4. Vj  . . . . + 2,9 + 2,8 + 4,4 + 1,3 + 5,9 + 1,7 + 2,5 + 6,1 + 2,8

2012 1. Vj  . . . . + 3,5 + 3,4 + 4,4 + 2,4 + 5,2 + 2,9 + 3,2 + 4,9 + 3,4

2. Vj  . . . . + 2,2 + 2,3 + 3,8 + 3,2 + 2,6 + 1,6 + 1,3 – 0,4 + 2,1

1	 Bekflefidung,	Schuhe,	Efinrfichtungsgegenstände	für	den	Haushaflt,	Gesundhefitspflege,	Bfifldungswesen,	Körperpflege,	persönflfiche	Gebrauchsgegenstände	und	Dfienstflefistungen.

Konsumausgaben des Staates fin jewefiflfigen Prefisen

Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl fin %

2011 2012

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

Konsumausgaben  . . . . . + 1,4 + 3,5 + 2,3 + 2,7 + 2,8 + 2,8

Gebfietskörper- 
schaften  . . . . . . . . . . + 0,9 + 4,8 + 3,2 + 3,2 + 3,0 + 3,3

Zfivfifler Berefich  . . . . . + 1,6 + 5,6 + 2,7 + 3,4 + 2,5 + 3,2

Vertefidfigung  . . . . . . – 5,2 – 2,1 + 8,0 + 1,6 + 8,0 + 4,3

Sozfiaflversficherung  . . . + 2,1 + 1,8 + 1,3 + 2,1 + 2,6 + 2,1
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Mfit + 1,5 % bezfiehungswefise + 1,1 % sfind dfie prefisberefinfig-
ten  Konsumausgaben  des  Staates  fim  ersten  und  zwefiten 
Quartafl 2012 vergflfichen mfit der Entwfickflung fin den Vorjah-
ren moderat gestfiegen (sfiehe Tabeflfle 6). 

Dfie  Konsumausgaben  des  Staates  fin  jewefiflfigen  Prefisen 
errechnen  sfich  afls  Summe  der  Aufwendungen  für  sozfiafle 
Sachflefistungen  und  der  Aufwendungen  für  dfie  Produktfion 
staatflficher  Lefistungen  (finsbesondere  Arbefitnehmerentgeflt 
und  Vorflefistungen)  fim  Rahmen  der  Nfichtmarktproduktfion 
des  Staates  abzügflfich  der  Efinnahmen  aus  den  Verkäufen 
dfieser  Lefistungen  sowfie  der  Produktfion  für  dfie  Efigenver-
wendung. Im Berfichtshaflbjahr steflflte der Staat den prfivaten 
Haushaflten  3,3 %  mehr  sozfiafle  Sachflefistungen  zur  Verfü-
gung. Hfierbefi handeflt es sfich finsbesondere um dfie sozfiaflen 
Sachtransfers der Sozfiaflversficherung, zu denen dfie Ausga-
ben  für  Arztflefistungen,  Krankenhausflefistungen,  Medfika-
mente,  Zahnersatz,  Kuren,  Unterbrfingung  fin  Pfflegehefimen 
und so wefiter zähflen.

Für dfie fin der Nfichtmarktproduktfion des Staates efingesetz-
ten  Arbefitnehmer/-finnen  zahflte  der  Staat  fim  ersten  Haflb-
jahr 2012 + 1,3 % mehr Arbefitnehmerentgeflt afls fim gflefichen 
Zefitraum des Vorjahres. Dfies flag an unterschfiedflfichen, zum 
Tefifl gegenfläuffigen Effekten. Stefigernd wfirkten sfich verschfie-
dene Tarfifanpassungen aus. Zu nennen sfind dfie Wfiederge-
währung des Wefihnachtsgefldes fin voflfler Höhe an Beamte/
Beamtfinnen  des  Bundes  ab  Januar  2012,  dfie  Erhöhung 
der Beamtenbesofldung um 3,3 % und der Tarfifentgeflte befi 
Bund, Gemefinden und Sozfiaflversficherung um 3,5 % ab März 
2012 sowfie dfie Anhebung der Entgeflte der Arbefitnehmer/ 
-finnen  der  Länder  um  1,9 %  ab  Januar  2012.  Aflflerdfings 
schwächte  efin  Basfiseffekt  den  Zuwachs  des  Arbefitneh-
merentgeflts  ab,  denn  fim  seflben  Vorjahreszefitraum  hatten 
dfie Tarfifbeschäftfigten  des Staates  Efinmaflzahflungen  erhafl-
ten  (dfie  Arbefitnehmer/-finnen  von  Bund,  Gemefinden  und 
Sozfiafl versficherung  erhfieflten  fim  Januar  2011  efine  Efinmafl-
zahflung  fin  Höhe  von  240  Euro,  dfie  Beamtfinnen,  Beamten 

und  Arbefitnehmer/-finnen  der  Länder  efinmaflfig  360  Euro 
mehr Entgeflt fim Laufe des zwefiten Quartafls 2011).

Zudem  dürfte  sfich  –  neben  der  Senkung  des  Befitragssat-
zes  zur  gesetzflfichen  Rentenversficherung  von  19,9 %  auf 
19,6 % zum  1.  Januar  2012  –  auch  der  Beschäftfigungsab-
bau befi der Bundeswehr, befi Tefiflen der Bundesverwafltung 
und fin bestfimmten Zwefigen der Sozfiaflversficherung auf dfie 
Entwfickflung  des  Arbefitnehmerentgeflts  negatfiv  ausgewfirkt 
haben.

Gestfiegen sfind auch dfie Käufe des Staates an Vorflefistungs-
gütern  für  dfie  Nfichtmarktproduktfion  (+ 2,7 %).  Dfies  wurde 
prfimär durch den Vertefidfigungsberefich verursacht, dessen 
Vorflefistungskäufe kräftfig anstfiegen (+ 17,1 %), unter ande-
rem  durch  dfie  Beschaffung  von  Waffen.  Zudem  mfietet  dfie 
Bundeswehr  nun  tefiflwefise  fihre  Gebäude  von  der  Bundes-
anstaflt  für  Immobfiflfienaufgaben,  sefit  fim  Rahmen  des  efin-
hefitflfichen Lfiegenschaftsmanagements fim Laufe des Jahres 
2011 erste Tefifle fihrer Lfiegenschaften an dfie Bundesanstaflt 
für  Immobfiflfienaufgaben  übertragen  wurden.  Im  zfivfiflen 
Berefich  nahmen  dfie  Vorflefistungen  nur  unterdurchschnfitt-
flfich zu  (+ 1,0 %).  Dagegen  waren  dfie Verkäufe  des Staates 
aus  Nfichtmarktproduktfion  (efinschflfießflfich  der  Produktfion 
für  dfie  Efigenverwendung)  fim  Berfichtshaflbjahr  um  0,5 % 
gerfinger afls vor Jahresfrfist.

Dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen, dfie aus Ausrüstungs- und 
Baufinvestfitfionen sowfie den sonstfigen, überwfiegend fimma-
terfieflflen  Anflagen  bestehen,  haben  fin  den  ersten  befiden 
Quartaflen des Jahres 2012 fihren bfisherfigen Wachstumspfad 
verflassen:  Während  fihre  Veränderungsrate  fin  jewefiflfigen 
Prefisen  fim  Jahresdurchschnfitt  2011  noch  befi  + 7,9 %  flag, 
betrug sfie fim ersten Quartafl 2012 nur noch + 2,8 % und ffiefl 
fim zwefiten Quartafl 2012 mfit – 0,1 % fin den Negatfivberefich. 
Dfies  fist  umso  bemerkenswerter,  afls  für  das  erste  Quartafl 
2012 noch efin Basfiseffekt angeführt werden kann (dfie Ver-
änderungsrate  gegenüber  dem  ersten Vfiertefljahr  2010  flag 

Tabeflfle 8  Konsumausgaben des Staates

Insgesamt  
(Spaflte 2 + 5 
– 7 + 8)

Vorflefistungen Bruttowertschöpfung1 Verkäufe 
von Waren 
und Dfienst- 
flefistungen2

Sozfiafle 
Sach- 
flefistungen

Nachrfichtflfich: 
Konsum- 
ausgaben 
des Staates 
für zfivfifle 
Zwecke

zusammen Gebfiets- 
körper- 
schaften

Sozfiafl- 
versficherung

zusammen darunter: 
Arbefit- 
nehmer- 
entgeflt

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . 475,3 106,9 98,4 8,5 224,2 188,3 52,7 196,9 447,4

2010  . . . . . . . . 487,6 110,7 102,3 8,5 229,2 192,8 55,7 203,3 459,4

2011  . . . . . . . . 499,8 115,9 107,0 8,9 235,1 197,2 59,1 207,8 471,4

20111. Hj  . . 243,0 53,3 49,1 4,1 114,4 95,5 27,9 103,3 230,1

2. Hj  . . 256,8 62,6 57,9 4,8 120,7 101,7 31,2 104,6 241,3

20121. Hj  . . 249,9 54,7 50,5 4,2 116,3 96,7 27,8 106,6 236,1

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . + 5,2 + 8,0 + 7,4 + 15,2 + 4,1 + 4,4 + 9,1 + 6,0 + 5,3

2010  . . . . . . . . + 2,6 + 3,6 + 3,9 – 0,8 + 2,3 + 2,4 + 5,7 + 3,3 + 2,7

2011  . . . . . . . . + 2,5 + 4,7 + 4,6 + 5,3 + 2,6 + 2,2 + 6,0 + 2,2 + 2,6

20111. Hj  . . + 2,4 + 4,8 + 5,0 + 3,2 + 2,6 + 2,4 + 7,3 + 2,3 + 2,8

2. Hj  . . + 2,6 + 4,5 + 4,3 + 7,2 + 2,5 + 2,1 + 4,8 + 2,1 + 2,4

20121. Hj  . . + 2,8 + 2,7 + 2,9 + 0,5 + 1,7 + 1,3 – 0,5 + 3,3 + 2,6

1 Geflefistetes Arbefitnehmerentgeflt, Abschrefibungen, geflefistete sonstfige Produktfionsabgaben abzügflfich empfangene sonstfige Subventfionen. 
2 Efinschflfießflfich Nfichtmarktproduktfion für dfie Efigenverwendung.
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fim ersten Quartafl 2011 mfit + 14,8 % sehr hoch), nficht aber 
für das zwefite Quartafl 2012. Angesfichts efiner Infflatfionsrate 
für  Anflagegüter  von  etwa  1,5 %  flagen  dfie  korrespondfie-
renden  prefisberefinfigten  Veränderungsraten  entsprechend 
nfiedrfiger;  sfie  beflfiefen  sfich  auf  + 6,2 %  für  das  Jahr  2011 

sowfie  auf  + 1,1 %  bezfiehungswefise  – 1,5 %  für  dfie  ersten 
befiden  Quartafle  des  Jahres  2012.  Dfiese  Stagnatfionsten-
denz  befi  der  prefisberefinfigten  Betrachtung  wurde  sowohfl 
durch dfie Ausrüstungs- afls auch durch dfie Baufinvestfitfionen 
verursacht: Dfie Veränderungsrate der Ausrüstungsfinvestfitfi-
onen nahm von + 7,0 % fim Jahr 2011 auf + 2,4 % fim ersten 
Vfiertefljahr 2012 und auf sogar – 3,1 % fim zwefiten Quartafl 
2012 ab, befi den Baufinvestfitfionen sank dfie Veränderungs-
rate von + 5,8 % fim Jahr 2011 auf + 0,1 % bezfiehungswefise 
– 1,2 %  fin  den  ersten  befiden  Quartaflen  2012.  Durch  den 
deutflfichen Prefisauftrfieb fim Bausektor von etwa + 3 % je Jahr 
flagen dfie Veränderungsraten der Baufinvestfitfionen fin jewefi-
flfigen Prefisen erhebflfich höher. Wfie gewohnt gflefichmäßfiger 
verflfief  dfie  Entwfickflung  befi  den  sonstfigen  Anflagen,  deren 
prefisberefinfigte Veränderungsrate von + 3,9 % fim Jahr 2011 
nur unwesentflfich auf + 2,6 % fim ersten und + 3,7 % fim zwefi-
ten Quartafl 2012 zurückgfing.

Nachdem  dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen  fim  Jahr  2009  fin -
foflge der Ffinanzmarkt- und Wfirtschaftskrfise um nahezu efin 
Vfiertefl fin jewefiflfigen Prefisen efingebrochen waren (– 22,6 %), 
errefichten sfie nach rascher Erhoflung mfit 183,22 Mfiflflfiarden 
Euro  fim  Jahr  2011  fihren  bfisflang  drfitthöchsten  Wert  nach 

Tabeflfle 9 Bruttoanflagefinvestfitfionen

Bruttoanflagefinvestfitfionen Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige Anflagen1

finsgesamtnficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu- 
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu-
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu- 
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . 408,7 367,1 41,5 154,9 148,1 6,8 226,9 194,1 32,8 26,9 26,2 0,7

2010  . . . . . . . . 435,3 393,4 41,9 170,8 164,2 6,6 236,8 203,5 33,3 27,6 27,1 0,6

2011  . . . . . . . . 469,9 427,2 42,7 183,2 176,5 6,7 258,1 224,1 34,0 28,5 27,9 0,6

20111. Vj  . . . 102,2 94,6 7,7 41,1 39,9 1,1 54,4 48,2 6,2 6,7 6,4 0,4

2. Vj  . . . 120,6 109,9 10,7 45,8 44,6 1,2 67,9 58,8 9,1 6,9 6,6 0,3

3. Vj  . . . 123,0 111,2 11,8 45,2 43,9 1,4 70,7 60,7 9,9 7,1 6,6 0,5

4. Vj  . . . 124,1 111,5 12,6 51,2 48,1 3,0 65,1 56,4 8,7 7,8 7,0 0,8

20121. Vj  . . . 105,1 98,4 6,7 42,2 41,2 1,1 56,0 50,7 5,3 6,9 6,5 0,4

2. Vj  . . . 120,5 110,7 9,7 44,5 43,4 1,1 68,8 60,5 8,3 7,1 6,8 0,3

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . – 11,1 – 12,7 + 7,0 – 22,6 – 23,9 + 25,9 – 2,0 – 3,0 + 4,2 – 3,4 – 3,6 – 1,0

2010 . . . . . . . . + 6,5 + 7,2 + 0,8 + 10,3 + 10,9 – 2,5 + 4,4 + 4,8 + 1,5 + 2,8 + 2,9 + 1,6

2011  . . . . . . . . + 7,9 + 8,6 + 2,0 + 7,3 + 7,5 + 1,5 + 9,0 + 10,1 + 2,0 + 3,3 + 3,3 + 2,6

20111. Vj  . . . + 14,8 + 14,7 + 16,3 + 14,3 + 14,3 + 14,4 + 16,8 + 16,7 + 17,2 + 3,1 + 2,9 + 6,1

2. Vj  . . . + 6,5 + 7,5 – 2,2 + 8,1 + 8,1 + 6,2 + 5,9 + 7,4 – 3,3 + 3,3 + 3,4 + 0,0

3. Vj  . . . + 5,6 + 6,4 – 2,1 + 5,9 + 6,3 – 5,5 + 5,6 + 7,0 – 2,1 + 3,1 + 2,6 + 9,1

4. Vj  . . . + 6,5 + 7,0 + 1,9 + 2,6 + 2,9 – 1,0 + 10,1 + 11,2 + 3,3 + 3,6 + 4,2 – 1,2

20121. Vj  . . . + 2,8 + 4,0 – 12,2 + 2,8 + 3,0 – 5,4 + 2,9 + 5,1 – 14,1 + 2,4 + 2,5 + 0,0

2. Vj  . . . – 0,1 + 0,7 – 8,7 – 2,7 – 2,6 – 7,5 + 1,4 + 3,0 – 9,2 + 2,5 + 2,6 + 0,0

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem jewefiflfigen Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . – 11,6 – 13,1 + 4,7 – 22,5 – 23,7 + 18,9 – 3,2 – 4,1 + 2,5 – 2,9 – 3,2 + 0,5

2010  . . . . . . . . + 5,9 + 6,7 – 0,9 + 10,3 + 11,2 – 9,7 + 3,2 + 3,6 + 0,7 + 3,3 + 3,4 + 3,1

2011  . . . . . . . . + 6,2 + 7,0 – 1,5 + 7,0 + 7,5 – 6,2 + 5,8 + 6,9 – 0,9 + 3,9 + 3,9 + 4,6

20111. Vj  . . . + 13,1 + 13,1 + 12,8 + 14,1 + 14,4 + 6,1 + 13,6 + 13,5 + 14,5 + 3,8 + 3,6 + 7,7

2. Vj  . . . + 4,9 + 6,0 – 5,5 + 8,0 + 8,4 – 2,0 + 3,0 + 4,5 – 5,8 + 3,5 + 3,6 + 1,5

3. Vj  . . . + 3,7 + 4,8 – 5,8 + 5,6 + 6,3 – 12,9 + 2,5 + 3,9 – 5,2 + 3,6 + 3,1 + 10,6

4. Vj  . . . + 4,5 + 5,2 – 1,3 + 2,3 + 2,8 – 8,4 + 6,5 + 7,6 + 0,2 + 4,7 + 5,2 + 1,5

20121. Vj  . . . + 1,1 + 2,4 – 14,4 + 2,4 + 2,7 – 5,8 + 0,1 + 2,3 – 16,7 + 2,6 + 2,6 + 2,0

2. Vj  . . . – 1,5 – 0,6 – 11,2 – 3,1 – 2,9 – 7,6 – 1,2 + 0,5 – 12,0 + 3,7 – 3,8 + 2,0

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.

Anflagefinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2011

1. Vj  . . . + 14,8 + 13,1 + 1,5 + 4,2

2. Vj  . . . + 6,5 + 4,9 + 1,5 + 0,2

3. Vj  . . . + 5,6 + 3,7 + 1,8 + 0,4

4. Vj  . . . + 6,5 + 4,5 + 1,9 + 0,8

2012

1. Vj  . . . + 2,8 + 1,1 + 1,7 – 0,9

2. Vj  . . . – 0,1 – 1,5 + 1,4 – 0,9

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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2008 und 2007. Mfit 7,1 % fin Reflatfion zum Bruttofinflandspro-
dukt hatten sfie fim Jahr 2011 zudem efinen deutflfich stärkeren 
Antefifl an der gesamtwfirtschaftflfichen Verwendung afls fin den 
Jahren 2009 und 2010. Ob sfich dfie Aufwärtsentwfickflung der 
Ausrüstungsfinvestfitfionen  fim  flaufenden  Berfichtsjahr  2012 
fortsetzen  wfird,  erschefint  zwefifeflhaft,  denn  nach  den Ver-
änderungsraten fin den befiden abgeflaufenen Quartaflen des 
Jahres 2012 von + 2,8 % bezfiehungswefise – 2,7 % flfiegt das 
Ergebnfis für das erste Haflbjahr 2012 mfit 86,74 Mfiflflfiarden 
Euro  gerfingfügfig  unter  dem Vorjahreswert von  86,83  Mfiflflfi-
arden Euro. Dfie prefisberefinfigten Daten unterstützen dfiese 
Sficht, denn dfie Ausrüstungen verteuerten sfich fin den ersten 
befiden Quartaflen 2012 um jewefifls 0,4 %, woraus prefisbe-
refinfigt für dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen Veränderungsraten 
von + 2,4 % bezfiehungswefise – 3,1 % resufltfieren.

Deutflficher afls dfie Ursprungswerte zefigen dfie prefis-, safison- 
und kaflenderberefinfigten Veränderungsraten den aktueflflen 
Rückgang der Ausrüstungsfinvestfitfionen an: Während dfiese 
Veränderungsraten  fin  den  ersten  drefi  Quartaflen  des  Be -
rfichtsjahres 2011 mfit Werten zwfischen + 0,9 % und + 1,6 % 
fim  Vergflefich  zum  jewefiflfigen  Vorquartafl  noch  fim  posfitfiven 
Berefich  flagen,  waren  sfie  fin  den  drefi  foflgenden  Quartaflen  
bfis  zum  Sommer  2012  mfit  Werten  zwfischen  – 0,3 %  und 
– 2,3 % fimmer stärker rückfläuffig.

Dfie Baufinvestfitfionen konnten fim ersten Quartafl 2012 nficht 
mehr an dfie posfitfive Entwfickflung des Vorjahres anknüpfen: 
Insgesamt betrachtet flagen sfie mfit efinem prefisberefinfigten 
Anstfieg von 0,1 % gegenüber dem ersten Quartafl 2011 nur 
noch fleficht fim Pflus. Vor aflflem dfie öffentflfichen Baufinvestfitfio-
nen verzefichneten mfit – 13,5 % efinen deutflfichen Rückgang. 
Nach Berücksfichtfigung der Käufe und Verkäufe von bebau-
tem  Land  betrug  der  Rückgang  der  Baufinvestfitfionen  des 
Staates  fim  ersten  Quartafl  2012  gegenüber  dem  entspre-
chenden  Vorjahreszefitraum  prefisberefinfigt  sogar  16,7 %. 
Dfie  Investfitfionen  fin  gewerbflfiche  Baumaßnahmen  gfingen 
fim ersten Quartafl 2012 reafl um 1,3 % zurück. Ledfigflfich fim 
Wohnungsbau hfieflt dfie Aufwärtsentwfickflung wefiterhfin an: 
Mfit efinem wefit überdurchschnfittflfichen Zuwachs von 3,6 % 
gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahresquartafl  wfirkten 
dfie  Investfitfionen  fin  den  Wohnungsbau  fim  ersten  Quartafl 
2012 stabfiflfisfierend auf dfie gesamten Baufinvestfitfionen. Dfie 
günstfige Entwfickflung des Wohnungsbaus fist vor aflflem der 

Tatsache  geschufldet,  dass  dfieser  wefiterhfin  afls  werterhafl-
tende Kapfitaflanflageform gfiflt. Auch fim zwefiten Quartafl 2012 
wfiesen fledfigflfich dfie Wohnungsbaufinvestfitfionen prefisberefi-
nfigt efinen Anstfieg um 1,6 % auf, während dfie übrfigen Bau-
arten wefiterhfin Rückgänge der Investfitfionen verzefichneten. 
Im öffentflfichen Hoch- und Tfiefbau brachen dfie Investfitfionen 
fim zwefiten Quartafl 2012 fim Vergflefich zum entsprechenden 
Vorjahresquartafl um 17,0 % bezfiehungswefise um 8,7 % efin. 
Im gewerbflfichen Hochbau gfingen dfie Investfitfionen um 1,6 % 
zurück, fim gewerbflfichen Tfiefbau um 1,3 %. Gegenüber dem 
Vorjahresnfiveau hat sfich das Baufinvestfitfionsvoflumen damfit 
prefisberefinfigt um 1,2 % verrfingert.

Prefis-, safison- und kaflenderberefinfigt foflgte auf dfie gute Ent-
wfickflung fim vfierten Quartafl des Jahres 2011 fim ersten Quar-
tafl 2012 efin Rückgang der Baufinvestfitfionen um 0,8 %. In der 
Verflaufsbetrachtung  konnte  auch  dfie  Investfitfionstätfigkefit 
fim zwefiten Quartafl 2012 dem Abwärtstrend nficht entgegen-
wfirken, sfie sank um 0,3 %. Dfie Bauprefise hfingegen nahmen 
wefiterhfin zu. Gegenüber dem jewefifls entsprechenden Vor-
jahreszefitraum stfiegen sfie fin den ersten befiden Quartaflen 
des Jahres 2012 um 2,8 % bezfiehungswefise um 2,5 %.

Dfie Sonstfigen  Anflagen  setzten  sfich  nach  den  Schätzun-
gen des Statfistfischen Bundesamtes fim Jahr 2011 zu knapp 
78 %  aus  Softwarefinvestfitfionen  und  zu  etwa  17 %  aus 
Investfitfionen  fin  Urheberrechte zusammen;  dfie verbflefiben-
den  5 %  entffieflen  auf  Nettofinvestfitfionen  fin  Nutztfiere  und 
Nutzpfflanzungen  sowfie  Suchbohrungen  und  Grundstücks-
übertragungskosten. Über dfie unterjährfige Entwfickflung der 
Sonstfigen  Anflagen  flfiegen  kefine  statfistfisch  abgesficherten 
Informatfionen  vor;  efine  Interpretatfion  der  Berechnungs-
ergebnfisse  soflflte  sfich  daher  auf  flängere  Zefiträume  bezfie-
hen: Auf dfie starken Zuwächse der Investfitfionen fin Sonstfige 
Anflagen fin der zwefiten Häflfte der 1990er-Jahre und dfie kon-
junkturbedfingte Kontraktfionsphase fin den Jahren 2002 und 
2003 foflgten bfis zum Jahr 2008 Konsoflfidfierungstendenzen 
mfit  posfitfiven,  aber  moderaten Veränderungsraten.  Im  Jahr 
2009 sanken dfie Investfitfionen fin Sonstfige Anflagen krfisen-
bedfingt fin sämtflfichen Quartaflen um jahresdurchschnfittflfich 
– 3,4 % fin jewefiflfigen Prefisen. Mfit ebenfaflfls durchgängfigen 
Zuwächsen  fim  Jahr  2010  um  finsgesamt  rund  + 2,8 %  und 
efiner  wefiteren  Zunahme  um  + 3,3 %  fim  Berfichtsjahr  2011 
wurde  das  Vorkrfisennfiveau  finzwfischen  übertroffen.  Mfit 

Ausrüstungsfinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2011

1. Vj  . . . + 14,3 + 14,1 + 0,2 + 0,9

2. Vj  . . . + 8,1 + 8,0 + 0,1 + 1,1

3. Vj  . . . + 5,9 + 5,6 + 0,3 + 1,6

4. Vj  . . . + 2,6 + 2,3 + 0,4 – 0,3

2012

1. Vj  . . . +2,8 + 2,4 + 0,4 – 0,9

2. Vj  . . . – 2,7 – 3,1 + 0,4 – 2,3

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.

Baufinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2011

1. Vj  . . . + 16,8 + 13,6 + 2,8 + 7,2

2. Vj  . . . + 5,9 + 3,0 + 2,8 – 0,4

3. Vj  . . . + 5,6 + 2,5 + 3,0 – 0,7

4. Vj  . . . + 10,1 + 6,5 + 3,3 + 1,4

2012

1. Vj  . . . + 2,9 + 0,1 + 2,8 – 0,8

2. Vj  . . . + 1,4 – 1,2 + 2,5 – 0,3

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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Veränderungsraten  von  + 2,4 %  und  + 2,5 %  fin  den  ersten 
befiden  Vfiertefljahren  2012  bflefibt  dfieser  Trend,  wenn  auch 
fleficht  abgeschwächt,  erhaflten.  Dfiese  Ergebnfisse  fin  jewefi-
flfigen  Prefisen  sfind  stark  geprägt von dem für Software  wfie 
für  andere  IT-Produkte  typfischen  flangfrfistfigen  Prefisverfaflfl, 
der zufletzt aber nur noch etwa 1 % je Jahr betrug. Deshaflb 
flagen  dfie Veränderungsraten  der  Investfitfionen  fin Sonstfige 
Anflagen prefisberefinfigt genereflfl erhebflfich höher und waren 
efinzfig fim Krfisenjahr 2009 mfit – 2,9 % negatfiv. Investfitfionen 
fin  Software  und  Datenbanken  erschefinen  fin  dfiesem  Lficht 
wefitgehend konjunkturresfistent.

Der Außenbefitrag  (Exporte  abzügflfich  Importe  von  Waren 
und  Dfienstflefistungen  fin  der  Abgrenzung  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen)  fist,  wfie  Tabeflfle  10  zefigt, 
fim ersten Quartafl 2012 gegenüber dem vergflefichbaren Vor-
jahreszefitraum fleficht zurückgegangen, fin jewefiflfigen Prefisen 
um 0,1 Mfiflflfiarden Euro auf 40,6 Mfiflflfiarden Euro. Im zwefiten 
Quartafl 2012 nahm der Außenbefitrag fim Vorjahresvergflefich 
um  7,2  Mfiflflfiarden  Euro  zu.  Insgesamt  wurden  fim  zwefiten 
Quartafl  Güter  fim Wert von  37,4  Mfiflflfiarden Euro  mehr  aus- 
afls efingeführt (sfiehe Tabeflfle 10).

Dfie Veränderungsraten der Exporte (nomfinafl + 5,3 % fim ers-
ten, + 6,0 % fim zwefiten Quartafl 2012, prefisberefinfigt + 4,1 % 

fim ersten, + 4,7 % fim zwefiten Quartafl 2012) erhöhten sfich 
fim  Verflauf  des  ersten  Haflbjahres  2012  fleficht.  Gflefichzefitfig 
schwächten  sfich  dfie  Zuwachsraten  der  Importe  ab  (nomfi-
nafl + 6,1 % fim ersten, + 4,2 % fim zwefiten Quartafl, prefisbe-
refinfigt + 3,8 % fim ersten, + 2,9 % fim zwefiten Quartafl 2012). 
Da dfie Importprefise sowohfl fim ersten afls auch fim zwefiten 
Quartafl 2012 (+ 2,3 % fim ersten, + 1,2 % fim zwefiten Quartafl) 
etwas  stärker  stfiegen  afls  dfie  Exportprefise  (+ 1,2 %  fim  ers-

Tabeflfle 10 Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Exporte mfinus 
Importe)finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2009 . . . . . . . . . 1 006,5  838,3  168,3  889,6  705,9  183,8 116,9

2010  . . . . . . . . . 1 173,3  992,0  181,3 1 034,4  834,5  199,9 138,9

2011  . . . . . . . . . 1 300,8 1 112,3  188,5 1 169,2  957,5  211,7 131,7

2011 1. Vj  . . .  320,3  274,7  45,6  279,6  231,9  47,7 40,7

2. Vj  . . .  319,8  275,6  44,2  289,6  238,3  51,3 30,3

3. Vj  . . .  326,9  277,9  49,0  300,5  240,8  59,6 26,4

4. Vj  . . .  333,9  284,2  49,7  299,5  246,5  53,1 34,3

2012 1. Vj  . . .  337,3  290,2  47,1  296,7  245,4  51,3 40,6

2. Vj  . . .  339,1  290,8  48,3  301,7  248,0  53,6 37,4

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin % fin Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . . – 15,5 – 17,8 – 2,0 – 14,1 – 15,9 – 6,2 – 38,9

2010  . . . . . . . . . + 16,6 + 18,3 + 7,7 + 16,3 + 18,2 + 8,8 + 22,0

2011 . . . . . . . . . + 10,9 + 12,1 + 4,0 + 13,0 + 14,7 + 5,9 – 7,2

2011 1. Vj  . . . + 19,2 + 20,6 + 11,6 + 19,8 + 22,5 + 8,2 + 5,4

2. Vj  . . . + 10,1 + 11,9 + 0,6 + 12,4 + 14,4 + 3,9 – 2,5

3. Vj  . . . + 9,5 + 10,2 + 5,7 + 11,9 + 13,3 + 6,5 – 3,6

4. Vj  . . . + 5,7 + 6,9 – 0,9 + 8,9 + 9,8 + 5,1 – 6,6

2012 1. Vj  . . . + 5,3 + 5,7 + 3,4 + 6,1 + 5,8 + 7,7 – 0,1

2. Vj  . . . + 6,0 + 5,5 + 9,1 + 4,2 + 4,1 + 4,6 + 7,2

prefisberefinfigt

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum  
fin %

fin Prozent- 
punkten1

2009 . . . . . . . . . – 12,8 – 15,7 + 4,3 – 8,0 – 8,6 – 5,3 – 2,9

2010  . . . . . . . . . + 13,7 + 15,4 + 5,1 + 11,1 + 12,4 + 5,9 + 1,7

2011  . . . . . . . . . + 7,8 + 8,7 + 2,9 + 7,4 + 8,2 + 4,1 + 0,6

2011 1. Vj  . . . + 13,9 + 14,9 + 8,2 + 10,6 + 11,8 + 4,7 + 2,1

2. Vj  . . . + 6,7 + 8,1 – 0,7 + 6,5 + 7,5 + 2,0 + 0,5

3. Vj  . . . + 7,3 + 7,6 + 5,8 + 7,9 + 8,6 + 5,6 + 0,1

4. Vj  . . . + 3,9 + 4,8 – 1,1 + 5,1 + 5,3 + 3,9 – 0,3

2012 1. Vj  . . . + 4,1 + 4,5 + 1,9 + 3,8 + 3,4 + 5,4 + 0,4

2. Vj  . . . + 4,7 + 4,4 + 6,7 + 2,9 + 3,0 + 2,1 + 1,1

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.

Exporte abzügflfich Importe von Waren und  
Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

Waren Dfienst- 
flefistungen

Zusammen Veränderung1

2011

1. Vj  . . . + 42,8 – 2,1 + 40,7 + 5,4

2. Vj  . . . + 37,3 – 7,1 + 30,3 – 2,5

3. Vj  . . . + 37,0 – 10,7 + 26,4 – 3,6

4. Vj  . . . + 37,7 – 3,4 + 34,3 – 6,6

2012

1. Vj  . . . + 44,8 – 4,2 + 40,6 – 0,1

2. Vj  . . . + 42,8 – 5,4 + 37,4 + 7,2

1 Gegenüber dem Vorjahresquartafl.
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ten, + 1,2 % fim zwefiten Quartafl), verschflechterten sfich dfie 
Terms of Trade (das Verhäfltnfis der Entwfickflung von Export- 
zu  Importprefisen)  fim  Vorjahresvergflefich  gerfingfügfig,  und 
zwar um – 1,1 % fim ersten und um – 0,0 % fim zwefiten Quar-
tafl  2012.  Befi  den  Prefisangaben  fist  zu  beachten,  dass  es 
sfich hfier um konzeptfioneflfl modfiffizfierte Ergebnfisse fim Rah-
men  der Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  handeflt 
und nficht um dfie orfigfinären Ergebnfisse der Prefisstatfistfiken 
(sogenannte Verpaaschung von Laspeyres-Indfizes).

Der  fim  grenzüberschrefitenden  Warenverkehr  erwfirtschaf-
tete nomfinafle Außenbefitrag fist fim ersten Quartafl 2012 ge- 
genüber  dem  entsprechenden  Vorjahreszefitraum  um  2,0 
Mfiflflfiarden Euro  auf  44,8 Mfiflflfiarden Euro  gestfiegen.  Im 
zwefiten  Quartafl  erhöhte  er  sfich  fim  Vorjahresvergflefich  um 
5,5 Mfiflflfiarden Euro auf 42,8 Mfiflflfiarden Euro. Der nomfinafle 
– tradfitfioneflfl  negatfive – Safldo  fim  grenzüberschrefitenden 
Dfienstflefistungsverkehr  hatte  sfich  fim  ersten  Quartafl  2012 
um  2,1 Mfiflflfiarden Euro  (fim  Vorjahresvergflefich)  auf  – 4,2 
Mfiflflfiarden Euro  verschflechtert.  Im  zwefiten  Quartafl  2012 
verbesserte  er  sfich  fim  Vergflefich  zum  Vorjahresquartafl 
fleficht  um  1,7  Mfiflflfiarden Euro  auf  – 5,4 Mfiflflfiarden Euro.  In 
dfiesem  Zusammenhang  fist  daran  zu  erfinnern,  dass  der 
Nachwefis  der  grenzüberschrefitenden  Dfienstflefistungen  fin 
den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen – ergänzend 
zu  den  fin  der  Lefistungsbfiflanzstatfistfik  erfassten  Transaktfi-
onen – Schätzungen  für  den  Wert  grenzüberschrefitender 
Bankdfienstflefistungen efinschflfießt. Dfiese werden fin der Lefis-
tungsbfiflanzstatfistfik  nficht  von  den  grenzüberschrefitenden 
Zfinsströmen (Efinkommensströmen) zu den Dfienstflefistungs-
strömen  umgesetzt.  Dfie  Efinfflüsse  auf  dfie  Veränderungs-
raten  fim  grenzüberschrefitenden  Dfienstflefistungsverkehr, 
dfie sfich daraus ergeben könnten, waren fim ersten Haflbjahr 
2012 vergflefichswefise gerfing.

Dfie  Zunahme  der  prefisberefinfigten  Exporte  finsgesamt  fim 
ersten  Quartafl  2012  um  4,1 %  beruhte  auf  efinem  Anstfieg 
der Warenexporte um 4,5 % und efiner Zunahme der Dfienst-
flefistungsexporte um 1,9 % (jewefifls gegenüber dem entspre-
chenden  Vorjahresquartafl).  Im  zwefiten  Quartafl  2012  stfie-
gen dfie Exporte prefisberefinfigt finsgesamt um 4,7 %, wobefi 
dfie Warenexporte um 4,4 % und dfie Dfienstflefistungsexporte 
um  6,7 %  wuchsen  (jewefifls  vergflfichen  mfit  dem  Vorjahres-
quartafl). Dfie prefisberefinfigten Importe finsgesamt stfiegen fim 
ersten Quartafl 2012 um 3,8 % und fim zwefiten Quartafl um 
2,9 %  (jewefifls  gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahres-
quartafl). Dfie Warenfimporte nahmen dabefi fim ersten Quar-
tafl 2012 um 3,4 % und fim zwefiten Quartafl um 3,0 % zu. Dfie 
Dfienstflefistungsfimporte stfiegen fim ersten Quartafl 2012 um 
5,4 % und fim zwefiten Quartafl um 2,1 % (vergflfichen mfit dem 
jewefifls entsprechenden Vorjahresquartafl).

Efine  regfionafle  Untergflfiederung  der  Warenexporte  und 
-fimporte  flfiefern  dfie  Ergebnfisse  der  Außenhandeflsstatfistfik 
(Spezfiaflhandeflsstatfistfik)  für  das  erste  Haflbjahr  2012  (fin 
jewefiflfigen  Prefisen).  Dfie  Warenausfuhren  fin  sogenannte 
Drfittfländer (Länder außerhaflb der Europäfischen Unfion) stfie-
gen fim ersten Haflbjahr 2012 fim Vergflefich zum ersten Haflb-
jahr 2011 um 11,1 %. Da dfies deutflfich über dem Anstfieg der 
Gesamtausfuhren flag (+ 4,8 %), erhöhte sfich der Antefifl der 
Drfittfländer an den gesamten deutschen Ausfuhren fim ers-
ten Haflbjahr 2012 auf 42,0 % gegenüber 39,7 % fim ersten 
Haflbjahr 2011. Besonders hohe Zuwächse gab es fim ersten 

Haflbjahr  2012  befi  den  Ausfuhren  nach  Japan  (+ 19,9 %), 
fin  dfie Verefinfigten Staaten  (+ 18,6 %)  und  fin  dfie  Russfische 
Föderatfion  (+ 14,8 %).  Dfie  Warenausfuhren  fin  dfie  anderen 
26 Länder der Europäfischen Unfion (EU) haben sfich fim ers-
ten  Haflbjahr  2012  fim Vergflefich zum  ersten  Haflbjahr  2011 
nur fleficht erhöht (+ 0,7 %). Befi den Ausfuhren fin dfie EU-Mfit-
gflfiedstaaten zefigten dfie Exporte fin das Verefinfigte Könfigrefich 
(+ 10,2 %),  nach  Lettfland  (+ 18,3 %)  und  nach  Buflgarfien 
(+ 20,7 %) fim ersten Haflbjahr 2012 gegenüber dem ersten 
Haflbjahr 2011 dfie größten Zuwächse. Dfie Ausfuhren fin dfie 
Mfitgflfiedstaaten  der  Eurozone  waren  fim  ersten  Haflbjahr 
2012 sogar rückfläuffig (– 1,2 %). Dabefi gfingen finsbesondere 
dfie deutschen Warenexporte nach Portugafl (– 14,3 %), Spa-
nfien (– 9,4 %) und Grfiechenfland (– 9,2 %) fim ersten Haflbjahr 
2012  deutflfich zurück.  Dfie Warenfimporte  aus  den  Ländern 
der Europäfischen Unfion, dfie 56 % der gesamten deutschen 
Efinfuhren ausmachten, stfiegen fim ersten Haflbjahr 2012 mfit 
+ 2,2 % (Eurozone: + 1,4 %) stärker afls dfie Warenausfuhren 
fin  dfiese  Länder.  Überdurchschnfittflfich  nahmen  hfierbefi  dfie 
Efinfuhren  aus  efinfigen  osteuropäfischen  Ländern  zu,  befi-
spfieflswefise aus der Sflowakefi (+ 17,7 %) und aus Rumänfien 
(+ 14,6 %).  Der  Anstfieg  der Warenfimporte  aus  Drfittfländern 
war  fim  ersten  Haflbjahr  2012  mfit  + 2,6 %  gegenüber  dem 
ersten Haflbjahr 2011 moderat. Zuwächse waren fim ersten 
Haflbjahr 2012 befi den Importen aus der Russfischen Föde-
ratfion (+ 16,2 %), der Schwefiz (+ 4,7 %) und den Verefinfigten 
Staaten (+ 4,4 %) zu verzefichnen, während dfie Importe aus 
Japan  (– 4,3 %)  zurückgfingen  (jewefifls  vergflfichen  mfit  dem 
ersten Haflbjahr 2011). 

3 Gesamtwfirtschaftflfiche Efinkommen 
und Vermögensbfifldung, Vertefiflung 
des Voflksefinkommens

Mfit  efinem  Pflus  von  2,8 %  gegenüber  dem  ersten  Haflbjahr 
2011 erhöhte sfich das Bruttonatfionaflefinkommen fin jewefi-
flfigen  Prefisen,  das  afls  umfassende  gesamtwfirtschaftflfiche 
Efinkommensgröße  angesehen  wfird,  fim  ersten  Haflbjahr 
2012  etwas  stärker  afls  das  Bruttofinflandsprodukt  (sfiehe 
Tabeflfle  11).  Dfie  Ursache  für  den  stärkeren  Anstfieg  des 
Brutto natfionaflefinkommens  flfiegt  fin  den  per  safldo  empfan-
genen  grenzüberschrefitenden  Prfimärefinkommen,  dfie  mfit 
+ 17,3  Mfiflflfiarden  Euro  fim  ersten  Haflbjahr  2012  über  dem 
Nfiveau  fim  ersten  Haflbjahr  2011  (+ 10,7  Mfiflflfiarden  Euro) 
flagen.

Wfie dfie foflgende Übersficht zefigt, werden Entwfickflung und 
Nfiveau  der  grenzüberschrefitenden  Prfimärefinkommen  von 
den Vermögensefinkommen  geprägt.  Im  ersten  Haflbjahr 
2012  sfind  dfie  aus  der  übrfigen  Weflt  empfangenen  Vermö-
gensefinkommen fim Vorjahresvergflefich um 6,0 % gestfiegen, 
während dfie an dfie übrfige Weflt geflefisteten Vermögensefin-
kommen um 1,7 % gefaflflen sfind. Größte Efinzeflposfitfion der 
grenzüberschrefitenden  Vermögensefinkommen  sfind  dfie 
Zfinsen.  Dfie  aus  dem  Ausfland  empfangenen  Zfinsen  flagen 
fim  ersten  Haflbjahr  2012  um  knapp  15 %  über  denen  fim 
entsprechenden  Vorjahreszefitraum,  dfie  an  das  Ausfland 
gezahflten Zfinsen stfiegen nur um 5 %. Befi den Zfinsströmen 
fist zu beachten, dass fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen dfie auf Kredfite und Efinflagen von Nfichtbanken 
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befi  Banken  gezahflten  bezfiehungswefise  empfangenen 
grenzüberschrefitenden Zfinsen um dfie Ffinanzservficeflefistun-
gen der Banken berefinfigt sfind und somfit nficht den tatsäch-
flfichen Zfinsen aus der bezfiehungswefise an dfie übrfige Weflt, 
wfie  sfie  fin  der  Zahflungsbfiflanzstatfistfik  ausgewfiesen  sfind, 
entsprechen.1 Neben den Zfinsen bestfimmen dfie Ausschüt-
tungen von Unternehmen fim Besfitz von Gebfietsfremden an 
fihre  Efigner  und  fin  gerfingerem  Ausmaß  dfie  refinvestfierten 
Gewfinne  Nfiveau  und  Entwfickflung  der  grenzüberschrefiten-
den Vermögensefinkommen.  Befi  den  refinvestfierten  Gewfin-
nen handeflt es sfich um fim Ausfland dfirekt wfieder angeflegte 
Gewfinne  aus  Dfirektfinvestfitfionen  finfländfischer  Unterneh-
men.  Ausschüttungen  dagegen  sfind  fim  Ausfland  erzfieflte 
Gewfinne,  dfie  an  finfländfische  Efigner  ausgezahflt  werden. 
Während dfie aus dem Ausfland empfangenen Ausschüttun-
gen um 2,5 % zuflegten, waren dfie an das Ausfland geflefiste-
ten Ausschüttungen um mehr afls 13 % rückfläuffig. Befi den 
grenzüberschrefitenden  Arbefitsefinkommen  der  Efin-  und 
Auspendfler sowfie den geflefisteten Produktfionsabgaben an 
dfie  und  den  empfangenen  Subventfionen  von  den  Instfitu-
tfionen der Europäfischen Unfion kam es fim ersten Haflbjahr 
2012  fim  Vorjahresvergflefich  gflefichfaflfls  zu  Veränderungen. 
Aufgrund  der  quantfitatfiv  deutflfich  gerfingeren  Bedeutung 

 1 Ausführflfiche Erfläuterungen hfierzu sfiehe Efichmann, W.: „Ffinanzservficeflefistung,  
findfirekte Messung (FISIM)“ fin WfiSta 7/2005, Sefite 710 ff. 

dfieser befiden Größen faflflen deren Änderungen aflflerdfings fin 
der  Gesamtgröße  grenzüberschrefitende  Prfimärefinkommen 
kaum fins Gewficht.

Auch das Nettonatfionaflefinkommen, das dem Bruttonatfio-
naflefinkommen  mfinus  den  Abschrefibungen  entsprficht, 
er  höhte  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2012  gegenüber  dem 
ersten  Haflbjahr  2011  um  2,8 %  (sfiehe  Tabeflfle  11).  Dfie 
auf  den  Kapfitaflstock  zu  Wfiederbeschaffungsprefisen  bezo-
genen  Ab  schrefibungen  sfind  fim  ersten  Haflbjahr  2012  fim 
Vergflefich  zum  ersten  Haflbjahr  2011  um  2,5 %  gestfiegen. 
Der  übflficherwefise  negatfive  Safldo  der  flaufenden  Transfers 
gegenüber  der  übrfigen  Weflt  flag  fim  ersten  Haflbjahr  2012 
mfit – 18,5 Mfiflflfiarden Euro um rund 3 Mfiflflfiarden Euro mehr 
fim  Mfinus  afls  fim  ersten  Haflbjahr  2011.  Daraus  ergfibt  sfich 
efin  Anstfieg  des verfügbaren  Efinkommens  der  gesamten 
Voflkswfirtschaft  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2012  um  2,6 %. 
Ursachen  für  dfie  per  safldo  an  dfie  übrfige  Weflt  geflefisteten 
flaufenden Transfers sfind vor aflflem dfie an dfie Europäfische 
Unfion gezahflten Brutto natfionaflefinkommen-(BNE-)Efigenmfit-
tefl fin Höhe von rund 12 Mfiflflfiarden Euro fim ersten Haflbjahr 
2012. Hfinzu kommen Hefimatüberwefisungen und Unterstüt-
zungszahflungen  prfivater  Haushaflte  an  das  Ausfland  sowfie 
per safldo geflefistete monetäre Sozfiaflflefistungen an fim Aus-
fland flebende Deutsche und andere ehemafls fin Deutschfland 
beschäftfigte Personen.

Da dfie gesamtwfirtschaftflfichen Konsumausgaben mfit + 2,8 % 
stärker stfiegen afls das verfügbare Efinkommen, er höhte sfich 
das Sparen der gesamten Voflkswfirtschaft fim ersten Haflbjahr 
2012 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2011 nur um 0,3 %. 
Sowohfl  dfie  Konsumausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  efin-
schflfießflfich der Prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck 
afls  auch  dfie  Konsumausgaben  des  Staates  efinschflfießflfich 
der  gesetzflfichen  Sozfiaflversficherung  haben  sfich  um  2,8 % 
erhöht.

Dfie Nettofinvestfitfionen,  dfie  sfich  aus  den  Bruttofinvestfitfi-
onen  abzügflfich  der  Abschrefibungen  errechnen  und  sefit 
dem  wfirtschaftflfichen  Efinbruch  fim  Jahr  2009  fim  Vergflefich 

Tabeflfle 11  Efinkommen, Vermögensbfifldung, Transaktfionen mfit der übrfigen Weflt

Brutto- 
finflands- 
produkt

Prfimär- 
efinkom-
men 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Brutto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Abschrefi- 
bungen

Netto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Laufende 
Transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Verfüg-
bares 
Efinkom-
men

Konsum- 
aus-
gaben

Sparen Ver- 
mögens- 
transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Netto- 
finvestfi-
tfionen

Ffinanzfie- 
rungs-
safldo

Nach- 
rfichtflfich: 
Außen- 
befitrag

Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . 2 374,5 + 58,0 2 432,5  374,5 2 057,9 – 31,8 2 026,1 1 866,9  159,2 + 0,1 + 16,2 143,2 + 116,9

2010  . . . . . . . . 2 496,2 + 50,5 2 546,7  379,5 2 167,1 – 36,0 2 131,2 1 920,8  210,4 + 0,0 + 57,0 153,4 + 138,9

2011  . . . . . . . . 2 592,6 + 48,3 2 640,9  390,2 2 250,7 – 34,1 2 216,6 1 987,4  229,2 – 0,9 + 83,3 144,9 + 131,7

20111. Hj  . . 1 270,6 + 10,7 1 281,3  194,6 1 086,7 – 15,6 1 071,1  966,3  104,8 + 0,1 + 38,7  66,3 + 71,0

2. Hj  . . 1 322,0 + 37,6 1 359,6  195,6 1 164,0 – 18,6 1 145,5 1 021,1  124,4 – 1,1 + 44,6  78,7 + 60,7

20121. Hj  . . 1 299,5 + 17,3 1 316,7  199,5 1 117,3 – 18,5 1 098,8  993,7  105,1 + 0,4 + 28,3  77,2 + 78,0

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . – 4,0 X – 2,8 + 2,2 – 3,7 X – 3,7 + 1,4 – 39,2 X – 85,3 X X

2010 . . . . . . . . + 5,1 X + 4,7 + 1,3 + 5,3 X + 5,2 + 2,9 + 32,1 X + 252,3 X X

2011  . . . . . . . . + 3,9 X + 3,7 + 2,8 + 3,9 X + 4,0 + 3,5 + 8,9 X + 46,1 X X

20111. Hj  . . + 4,9 X + 4,6 + 2,6 + 5,0 X + 5,1 + 3,7 + 20,0 X + 79,6 X X

2. Hj  . . + 2,9 X + 2,9 + 3,1 + 2,9 X + 3,0 + 3,2 + 1,0 X + 25,8 X X

20121. Hj  . . + 2,3 X + 2,8 + 2,5 + 2,8 X + 2,6 + 2,8 + 0,3 X – 26,9 X X

Grenzüberschrefitende Prfimärefinkommen

1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt  . . 103,2 + 5,8

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 5,1 + 3,0

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 97,8 + 6,0

Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 – 10,0

Prfimärefinkommen an dfie übrfige Weflt  . . . . 85,9 – 1,0

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 3,9 + 6,6

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 78,7 – 1,7

Produktfions- und Importabgaben  . . . . . . 3,3 + 7,8
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zum jewefiflfigen Vorjahreshaflbjahr ständfig gestfiegen waren, 
flagen fim ersten Haflbjahr 2012 mfit 28,3 Mfiflflfiarden Euro unter 
dem Nfiveau fin der ersten Jahreshäflfte 2011 (– 26,9 %). Der 
gesamtwfirtschaftflfiche  Ffinanzfierungssafldo,  der  dfie  Netto-
gefldvermögensbfifldung gegenüber dem Ausfland anzefigt, fist 
fim ersten Haflbjahr 2012 fim Vergflefich zum entsprechenden 
Vorjahreszefitraum von 66,3 Mfiflflfiarden Euro auf  77,2 Mfiflflfi-
arden Euro gestfiegen. Bestfimmt wfird der gesamtwfirtschaft-
flfiche Ffinanzfierungssafldo von dem sefit Mfitte der 1990er-Jahre 
efinen  Überschuss  aufwefisenden  grenzüberschrefitenden 
Waren-  und  Dfienstflefistungsverkehr  (Außenbefitrag  fim  ers-
ten Haflbjahr 2012: + 78 Mfiflflfiarden Euro). Wfie schon fin den 
fletzten  Jahren  flagen  auch  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2012 
dfie per safldo empfangenen Prfimärefinkommen fim Pflus (17,3 
Mfiflflfiarden Euro) und dfie per safldo empfangenen flaufenden 
Transfers fim Mfinus (– 18,5 Mfiflflfiarden Euro). Dfie quantfitatfiv 
wenfiger bedeutenden per safldo empfangenen Vermögens-
transfers verzefichneten efinen flefichten Überschuss (0,4 Mfifl-
flfiarden Euro).

Mfit  + 2,9 %  fist  das Voflksefinkommen,  das  der  Summe  
der Erwerbs- und Vermögensefinkommen der finfländfischen 
Wfirtschaftsefinhefiten  entsprficht,  fim  ersten  Haflbjahr  2012 
etwas  stärker  gestfiegen  afls  das  Nettonatfionaflefinkommen 
(sfiehe  Tabeflfle  12).  Ursache  hfierfür  sfind  dfie  per  safldo  fim 
ersten  Haflbjahr  2012  fim Vorjahresvergflefich  nur  um  2,3 % 
höheren  Produktfions-  und  Importabgaben  abzügflfich  der 
Subventfionen  (sfiehe  Kapfitefl  5).  Das  Voflksefinkommen  er -
gfibt  sfich  aus  dem  Nettonatfionaflefinkommen  mfinus  des 
Safldos aus Produktfions- und Importabgaben abzügflfich der 
Subventfionen.

Das Arbefitnehmerentgeflt stfieg fim ersten Haflbjahr 2012 ge -
genüber dem ersten Haflbjahr 2011 um 3,7 % auf 658,4 Mfifl-
flfiarden  Euro.  Darfin  spfiegefln  sfich  dfie  posfitfive  Wfirtschafts-
entwfickflung und dfie gute Lage auf dem Arbefitsmarkt wfider, 
dfie sowohfl zu höheren durchschnfittflfichen Löhnen und Ge -
häfltern  afls  auch  zu  efiner  Zunahme  der  Arbefitnehmerzahfl 
geführt haben.

Dfie Lohnquote, dfie den Antefifl des Arbefitnehmerentgeflts am 
Voflksefinkommen mfisst, flag fin der ersten Jahreshäflfte 2012 
befi  67,1 %  und  damfit  um  0,6  Prozentpunkte  höher  afls  fin 
den ersten sechs Monaten des Vorjahres.

Dfie Unternehmens- und Vermögensefinkommen nahmen fim 
ersten Haflbjahr 2012 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2011 
um 3,8 Mfiflflfiarden Euro (+ 1,2 %) auf 323,3 Mfiflflfiarden Euro 
zu  (sfiehe Tabeflfle  12). Sfie  haben  sfich  damfit  wfie  berefits  fin 
den befiden vorangegangenen Haflbjahren schwächer entwfi-
ckeflt afls das Arbefitnehmerentgeflt. Befi der Interpretatfion der 
Unternehmens-  und  Vermögensefinkommen  fist  zu  berück-
sfichtfigen,  dass  sfie  afls  Safldo  aus  dem  Voflksefinkommen 
und  dem  Arbefitnehmerentgeflt  berechnet  werden  und  afls 
Restgröße vfieflen unterschfiedflfichen Efinfflüssen unterflfiegen. 
Beachtet werden soflflte auch, dass efin Tefifl der Vermögens-
efinkommen den prfivaten Haushaflten zufflfießt.

Das  Arbefitnehmerentgeflt  setzt  sfich  aus  den  Bruttoflöhnen 
und  -gehäfltern  sowfie  den  Sozfiaflbefiträgen  der  Arbefitgeber 
zusammen.  Tabeflfle  13  zefigt,  dass  dfie  Bruttoflöhne  und 
-gehäflter fim ersten Haflbjahr 2012 um 4,0 % höher waren afls 
fim ersten Haflbjahr 2011. Dfie fim Jahr 2011 zu beobachtende 
posfitfive Entwfickflung der Löhne und Gehäflter hat sfich damfit 
2012 fortgesetzt, wenngflefich dfie Zuwachsrate etwas hfinter 
den  hohen Werten  des  Jahres  2011 zurückbflefibt.  Im  flang-
frfistfigen Vergflefich fist dfie Zunahme der Lohnsumme efine der 
höchsten, dfie sefit 1992 für dfie ersten sechs Monate efines 
Jahres gemessen wurde.

Dfie Entwfickflung der Lohnsumme fim ersten Haflbjahr 2012 fist 
zum efinen auf efinen Anstfieg der durchschnfittflfichen Brutto-
flöhne  und  -gehäflter  um  2,6 %  und  zum  anderen  auf  efine 
Zunahme  der  Arbefitnehmerzahfl  um  1,4 %  zurückzuführen. 
Dfie Zunahme der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und -gehäfl-
ter fist finsbesondere das Ergebnfis prozentuafler Tarfiferhöhun-
gen fin wfichtfigen Wfirtschaftsberefichen, dfie zum Tefifl berefits 
fim  Laufe  des  Jahres  2011  ausgehandeflt  wurden  und  ver-
schfiedentflfich Abschflussraten von über 3 % errefichten (unter 

Tabeflfle 12  Vertefiflung des Voflksefinkommens

Netto- 
natfionafl- 
efinkommen

Produktfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich 
Subventfionen1

Voflksefinkommen Nachrfichtflfich: 
Lohnquote (Spaflte 4  
fin % von Spaflte 3)finsgesamt Arbefitnehmerentgeflt  

(Infländer)
Unternehmens- und 
Vermögens- 
efinkommen

1 2 3 4 5 6

Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . 2 057,9  245,7 1 812,3 1 233,4  578,8  68,1

2010  . . . . . . . . 2 167,1  247,8 1 919,3 1 271,0  648,3  66,2

2011  . . . . . . . . 2 250,7  266,1 1 984,6 1 328,0  656,7  66,9

20111. Hj  . . . 1 086,7  132,5  954,2  634,7  319,5  66,5

2. Hj  . . . 1 164,0  133,6 1 030,4  693,3  337,2  67,3

20121. Hj  . . . 1 117,3  135,5  981,7  658,4  323,3  67,1

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . – 3,7 + 0,1 – 4,1 + 0,3 – 12,4 X

2010  . . . . . . . . + 5,3 + 0,9 + 5,9 + 3,0 + 12,0 X

2011 . . . . . . . . + 3,9 + 7,4 + 3,4 + 4,5 + 1,3 X

20111. Hj  . . . + 5,0 + 10,2 + 4,3 + 4,9 + 3,1 X

2. Hj  . . . + 2,9 + 4,7 + 2,6 + 4,1 – 0,4 X

20121. Hj  . . . + 2,8 + 2,3 + 2,9 + 3,7 + 1,2 X

1 Vom Staat empfangene Abgaben bezfiehungswefise vom Staat gezahflte Subventfionen.
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anderem fin der chemfische Industrfie, fin der Efisen- und Stah-
flfindustrfie,  fim  öffentflfichen  Dfienst,  fim  Baugewerbe,  fim  Efin-
zeflhandefl). Zudem dürften dfie für das Jahr 2011 gewährten 
Sonderzahflungen,  befispfieflswefise  fin  der  Automobfiflfindus-
trfie, tefiflwefise erst fim Jahr 2012 wfirksam geworden sefin.

Wfie  berefits  fim  Jahr  2011  verzefichneten  dfie  befi  Unterneh-
mensdfienstflefistern beschäftfigten Arbefitnehmer/-finnen mfit 
+ 4,7 % den fim Vergflefich zu den Arbefitnehmerfinnen und Ar -
befitnehmern anderer Wfirtschaftsberefiche höchsten Anstfieg 
der  durchschnfittflfichen  Bruttoflöhne  und  -gehäflter.  Dfiese 
hohe Zuwachsrate fist zum Tefifl auch auf efinen Rückgang der 
Zahfl der gerfingfügfig Beschäftfigten fin dfiesem Berefich zurück-
zuführen. Vergflefichswefise hohe Efinkommenszuwächse gab 
es fim ersten Haflbjahr 2012 auch fin den Berefichen Informa-
tfion  und  Kommunfikatfion  (+ 3,1 %)  sowfie  Handefl,  Verkehr, 
Gastgewerbe  (+ 2,9 %).  Im  Produzfierenden  Gewerbe  (ohne 
Baugewerbe) erhfieflten dfie Arbefitnehmer/-finnen fim Durch-
schnfitt 2,1 % mehr Lohn und Gehaflt afls fim entsprechenden 
Zefitraum des Vorjahres. 

Dfie  Zahfl  der  fim  Infland  beschäftfigten  Arbefitnehmer  fist  fim 
ersten Haflbjahr 2012 um 1,4 % gestfiegen. Efinen sfignfiffikan-
ten Beschäftfigungszuwachs gegenüber dem ersten Haflbjahr 
2011 gab es befi den Unternehmensdfienstflefistern (+ 2,6 %) 
und befi den Unternehmen fim Berefich Informatfion und Kom-
munfikatfion  (+ 2,4 %).  Das  Produzfierende  Gewerbe  (ohne 
Baugewerbe)  beschäftfigte  fim  ersten  Haflbjahr  2012  1,7 %, 
das  Baugewerbe  1,4 %  und  der  Berefich  Handefl,  Verkehr, 
Gastgewerbe ebenfaflfls 1,7 % mehr Arbefitnehmer/-finnen afls 
fin den ersten sechs Monaten des Jahres 2011.

Dfie  Arbefitsproduktfivfität  je  Erwerbstätfigen  fist  fim  ersten 
Haflbjahr 2012 um 0,2 %, dfie je Erwerbstätfigenstunde um 
0,6 %  gesunken.  Dfie  Lohnstückkosten,  dfie  das  Arbefit-
nehmerentgeflt  je  Arbefitnehmer/-fin  bezfiehungswefise  je 
Arbefitnehmerstunde  fin  Reflatfion  zur  Arbefitsproduktfivfität 
darsteflflen,  sfind  fim  ersten  Haflbjahr  2012  nach  dem  Per-
sonenkonzept  und  nach  dem Stundenkonzept  um  jewefifls 
2,6 % gestfiegen, wefifl dfie Lohnkosten (Arbefitnehmerentgeflt 
je Arbefitnehmer bezfiehungswefise je Arbefitnehmerstunde) 

um  2,3 %  (Personenkonzept)  bezfiehungswefise  um  2,1 % 
(Stundenkonzept)  gewachsen  sfind,  während  dfie  Arbefits-
produktfivfität rückfläuffig war.

Dfie Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber waren fin der ersten Jah-
reshäflfte 2012 um 2,5 %, dfie Sozfiaflbefiträge der Arbefitneh-
mer um 3,7 % höher afls fin den ersten sechs Monaten des 
Vorjahres  (sfiehe  Tabeflfle  13).  In  der  Entwfickflung  der  Sozfi-
aflbefiträge  spfiegeflt  sfich  der  fim  Vergflefich  zu  den  Verände-
rungsraten  des  Jahres  2011  gedämpfte  Anstfieg  der  Löhne 
und Gehäflter wfider. Dfie vergflfichen mfit der Entwfickflung der 
Bruttoflöhne und -gehäflter reflatfiv nfiedrfige Zunahme befi den 
Arbefitnehmersozfiaflbefiträgen  fist  auch  auf  dfie  Absenkung 
des  Befitragssatzes  zur  gesetzflfichen  Rentenversficherung 
von  19,9 %  auf  19,6 %  zum  1.  Januar  2012  zurückzufüh-
ren.  Zudem  fist  zu  berücksfichtfigen,  dass  dfie  Befiträge  der 
Arbefitnehmer/-finnen fim ersten Haflbjahr 2011 efinen außer-
gewöhnflfich  starken  Zuwachs  verzefichnet  hatten,  wefifl  dfie 
während  der  Ffinanzmarkt-  und  Wfirtschaftskrfise  verstärkt 
genutzte  Kurzarbefit  zurückgeführt  wurde  und  dfie  Befiträge 
zur gesetzflfichen Krankenversficherung angehoben wurden.

Dfie  von  den  Arbefitnehmerfinnen  und  Arbefitnehmern  ge -
zahflte  Lohnsteuer  war  fim  ersten  Haflbjahr  2012  aufgrund 
der  verbesserten  Beschäftfigungssfituatfion  und  der  gestfie-
genen Durchschnfittsflöhne um 4,8 % höher afls fim gflefichen 
Zefitraum des Vorjahres. In der ersten Häflfte des Jahres 2011 
war  das  Lohnsteueraufkommen  um  9,1 %  gestfiegen,  was 
aflflerdfings  auch  auf  efinen  Basfiseffekt  zurückzuführen  war, 
wefifl  dfie  von  den  Arbefitnehmerfinnen  und  Arbefitnehmern 
entrfichtete  Lohnsteuer  fin  den  Jahren  2009  und  2010  auf-
grund des konjunktureflflen Efinbruchs stark zurückgegangen 
war (sfiehe Tabeflfle 13).

Zfieht man von den Bruttoflöhnen und -gehäfltern dfie Sozfiafl-
befiträge  der  Arbefitnehmer  und  dfie  Lohnsteuer  der  Arbefit-
nehmer ab, ergeben sfich dfie Nettoflöhne und -gehäflter. Sfie 
waren  fim  ersten  Haflbjahr  2012  um  13,4  Mfiflflfiarden  Euro 
bezfiehungswefise  um  3,9 %  höher  afls  fim  entsprechenden 
Zefitraum  des  Vorjahres.  Im  Durchschnfitt  stfiegen  dfie  Net-
toflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer bezfiehungswefise je 
Arbefitnehmerfin um 2,5 %.

Tabeflfle 13  Arbefitnehmerentgeflt (Infländer)

Arbefitnehmer-
entgeflt

Sozfiaflbefiträge der 
Arbefitgeber1

Bruttoflöhne 
und -gehäflter

Abzüge der Arbefitnehmer Nettoflöhne 
und -gehäflter

finsgesamt Sozfiaflbefiträge Lohnsteuer2

Mrd. EUR

2009  . . . . . . . . . 1 233,4 229,4 1 004,0 336,0 173,6 162,4 668,0

2010  . . . . . . . . . 1 271,0 236,9 1 034,1 336,4 179,7 156,7 697,7

2011  . . . . . . . . . 1 328,0 244,1 1 083,9 358,1 189,7 168,4 725,8

2011 1. Hj  . . .  634,7  118,2  516,5  174,4  91,7  82,7  342,1

2. Hj  . . .  693,3  125,9  567,4  183,7  98,0  85,7  383,7

2012 1. Hj  . . .  658,4  121,2  537,2  181,7  95,0  86,7  355,5

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2009  . . . . . . . . . + 0,3 + 1,0 + 0,1 – 0,8 + 1,4 – 3,0 + 0,6

2010  . . . . . . . . . + 3,0 + 3,3 + 3,0 + 0,1 + 3,5 – 3,5 + 4,4

2011  . . . . . . . . . + 4,5 + 3,0 + 4,8 + 6,4 + 5,6 + 7,5 + 4,0

2011 1. Hj  . . . + 4,9 + 3,4 + 5,2 + 7,3 + 5,8 + 9,1 + 4,2

2. Hj  . . . + 4,1 + 2,7 + 4,4 + 5,6 + 5,3 + 6,0 + 3,9

2012 1. Hj  . . . + 3,7 + 2,5 + 4,0 + 4,2 + 3,7 + 4,8 + 3,9

1 Tatsächflfiche und untersteflflte Sozfiaflbefiträge. Zu den untersteflflten Sozfiaflbefiträgen gehören finsbesondere Befiträge für dfie Afltersversorgung der Beamtfinnen und Beamten und Ähnflfiches.
2 Ohne Lohnsteuer auf Pensfionen.
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4  Verfügbares Efinkommen der  
prfivaten Haushaflte und sefine  
Verwendung

Das verfügbare Efinkommen der prfivaten Haushaflte fist fim 
ersten Haflbjahr 2012 nomfinafl um 2,8 % gegenüber dem ver-
gflefichbaren Vorjahreszefitraum gestfiegen (sfiehe Tabeflfle 14). 
Wfird  berücksfichtfigt,  dass  der  fin  den Voflkswfirtschaft flfichen 
Gesamtrechnungen ermfitteflte Prefisfindex der prfivaten Kon-
sumausgaben fim ersten Haflbjahr 2012 efine Prefiserhöhung 
befi den prfivaten Konsumausgaben von 1,6 % anzefigt, sfind 
dfie reaflen Efinkommen nur um 1,2 % gestfiegen.

Befi  den  efinzeflnen  Komponenten  des verfügbaren  Efinkom-
mens  erhöhten  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2012  sowohfl  dfie 
Nettoflöhne und -gehäflter afls auch dfie Efinkommen aus un -
ternehmerfischer  Tätfigkefit  efinschflfießflfich  der  per  safldo 
empfangenen  Vermögensefinkommen  prfivater  Haushaflte 
vor Ab  zug von Steuern fim Vorjahresvergflefich um 3,9 %.

Dfie von den Haushaflten empfangenen monetären Sozfiafl-
flefistungen flagen fim ersten Haflbjahr 2012 – vor Abzug der 
Abgaben  auf  Sozfiaflflefistungen – um  0,7 %  über  dem  Vor-
jahresnfiveau. Mfit efinem Antefifl von 61 % an den monetären 
Sozfiaflflefistungen  sfind  dfie  Gefldflefistungen  der  gesetzflfichen 
Sozfiaflversficherungen dfie größte Posfitfion. Insgesamt flagen 
dfie monetären Lefistungen der gesetzflfichen Sozfiaflversfiche-
rungen  an  prfivate  Haushaflte  fim  ersten  Haflbjahr  2012  mfit 
+ 0,7 %  fleficht  über  dem  Vorjahresnfiveau.  Auch  dfie  Zah-
flungen  der  gesetzflfichen  Rentenversficherung  –  mfit  efinem 
Antefifl  von  gut  84 %  dfie  wefitaus  größte  Ausgabenposfitfion 
der  gesetzflfichen  Sozfiaflversficherungen  –  sfind  fim  ersten 

Haflbjahr 2012 gegenüber dem Vorjahr gestfiegen (+ 1,0 %). 
Bedfingt durch dfie anhafltend posfitfive Entwfickflung auf dem 
Arbefitsmarkt sfind dfie Auszahflungen aus der Arbefitsflosen-
versficherung  (ALG  I)  wefiter  zurückgegangen  (– 8,2 %).  Dfie 
monetären  Lefistungen  der  gesetzflfichen  Kranken-,  Pfflege- 
und Unfaflflversficherung, dfie quantfitatfiv wenfiger fins Gewficht 
faflflen, flagen fin der ersten Jahreshäflfte 2012 um 7,6 % höher 
afls fim entsprechenden Vorjahreszefitraum.

Dfie anderen Sozfiaflflefistungen, dfie zusammen rund 39 % der 
monetären  Sozfiaflflefistungen  ausmachen,  flagen  fim  ersten 
Haflbjahr  2012  um  0,5 %  über  dem  Vorjahreswert.  Zu  den 
anderen Sozfiaflflefistungen gehören Sozfiaflflefistungen aus prfi-
vaten Sficherungssystemen (+ 1,2 %), öffentflfiche Pensfionen 
und  Befihfiflfen  (+ 2,5 %)  sowfie  andere  staatflfiche Sozfiaflflefis-
tungen (– 1,3 %) wfie Sozfiaflhfiflfe, Grundsficherung für Arbefit-
suchende,  Kfindergefld  und  Wohngefld.  Hfier  schflagen  unter 
anderem dfie gesunkenen Ausgaben für dfie Grundsficherung 
befi Arbefitsflosfigkefit (ALG II) zu Buche.

Da  fim  ersten  Haflbjahr  2012  dfie Abgaben  auf Sozfiaflflefis-
tungen  fim  Efinkflang  mfit  den  empfangenen  Sozfiaflflefistun-
gen vor Abzug von Steuern und Sozfiaflbefiträgen um + 0,6 % 
zuflegten, sfind dfie monetären Sozfiaflflefistungen nach Abzug 
dfieser  befiden  Posfitfionen  (netto)  um  0,7 %  gestfiegen.  Zu 
den  Abgaben  auf  Sozfiaflflefistungen  zähflen  dfie  Efigenbefi-
träge der Empfänger sozfiafler Lefistungen – von großer Be -
deutung sfind hfier dfie Befiträge zur Kranken- und zur Pffle-
geversficherung der Rentnerfinnen und Rentner – sowfie dfie 
Lohnsteuer auf Pensfionen. Dfie Abgaben auf Sozfiaflflefistun-
gen umfassen ferner dfie Sozfiaflbefiträge, dfie vom Staat für 
Empfänger  sozfia fler  Lefistungen  abgeführt  werden.  Dazu 
gehören  dfie  Befiträge  der  Arbefitsflosenversficherung  für 

Tabeflfle 14 Zusammensetzung und Verwendung des verfügbaren Efinkommens der prfivaten Haushaflte1

Nettoflöhne 
und 
-gehäflter

Betrfiebs- 
überschuss/ 
Seflbststän-
dfigenefin- 
kommen 
und 
Safldo der 
Vermögens- 
efinkommen

Monetäre 
Sozfiafl- 
flefistungen

Abzügflfich Verfügbares 
Efinkommen

Zunahme 
betrfiebflficher 
Versor-
gungs- 
ansprüche

Prfivate 
Konsum-
ausgaben

Sparen 
(Spaflte 6 + 7 
– 8)

Nachrficht-
flfich: 
Sparquote 
(Spaflte 9 
fin % von  
Spaflte 6 + 7)

Abgaben 
auf Sozfiafl- 
flefistungen2

Safldo der 
geflefisteten 
und emp- 
fangenen 
sonstfigen 
flaufenden 
Transfers3

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mrd. EUR %

2009  . . . . . . . . 668,0 539,4 471,8 81,4 64,6 1 533,1 28,5 1 391,6 170,1 10,9

2010  . . . . . . . . 697,7 551,0 476,4 82,0 64,1 1 578,9 29,0 1 433,2 174,7 10,9

2011  . . . . . . . . 725,8 575,7 473,2 81,9 62,6 1 630,1 30,1 1 487,7 172,6 10,4

20111. Hj  . . .  342,1  299,1 237,5 40,9 32,1  805,7  14,9  723,3  97,2 11,8

2. Hj  . . .  383,7  276,6 235,7 41,0 30,5  824,4  15,2  764,3  75,4 9,0

20121. Hj  . . .  355,5  310,8 239,1 41,2 36,0  828,2  15,3  743,8  99,7 11,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin % fin Mrd. EUR fin %

2009  . . . . . . . . + 0,6 – 7,7 + 8,4 + 13,6 – 6,0 – 0,5 – 0,5 + 0,1 – 5,6 X  

2010  . . . . . . . . + 4,4 + 2,2 + 1,0 + 0,7 – 0,5 + 3,0 + 1,8 + 3,0 + 2,7 X  

2011 . . . . . . . . + 4,0 + 4,5 – 0,7 – 0,0 – 1,5 + 3,2 + 3,8 + 3,8 – 1,2 X  

20111. Hj  . . . + 4,2 + 4,9 – 1,5 – 1,1 – 1,4 + 3,3 + 4,9 + 4,2 – 2,2 X  

2. Hj  . . . + 3,9 + 4,1 + 0,2 + 1,1 – 0,1 + 3,2 + 2,6 + 3,5 + 0,0 X  

20121. Hj  . . . + 3,9 + 3,9 + 0,7 + 0,6 + 3,9 + 2,8 + 2,7 + 2,8 + 2,5 X  

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. 
2 Dazu zähflen vor aflflem Befiträge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen, Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen, Lohnsteuer auf Pensfionen. 
3 Dazu zähflen vor aflflem veranflagte Efinkommensteuer, nficht veranflagte Steuern vom Ertrag,  Vermögensteuer, geflefistete Nettoprämfien für Schadensversficherungen, Transfers an dfie übrfige 
Weflt; empfangene Schadensversficherungsflefistungen.
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Arbefitsflose  und  dfie  Befiträge  der  Rentenversficherung  für 
Rentnerfinnen und Rentner an dfie gesetzflfiche Kranken- und 
Pfflegeversficherung.

Ebenfaflfls efinkommensmfindernd fist der Safldo der empfan-
genen  und  der  geflefisteten  sonstfigen  flaufenden  Trans-
fers prfivater  Haushaflte.  Gegenüber  dem  entsprechenden 
Vorjahreszefitraum  (32,1  Mfiflflfiarden  Euro)  waren  dfiese  per 
safldo  geflefisteten  Zahflungen  prfivater  Haushaflte  fim  ersten 
Haflbjahr 2012 mfit 36,0 Mfiflflfiarden Euro um fast 4 Mfiflflfiarden 
Euro höher. Hfinter dfieser Größe verbergen sfich unter ande-
rem dfie veranflagte Efinkommensteuer, dfie Zfinsabschflag- und 
Kapfitaflertragsteuer,  dfie  Nettoprämfien  für  Schadensversfi-
cherungen abzügflfich empfangener Schadensversficherungs-
flefistungen sowfie Übertragungen prfivater Haushaflte an das 
Ausfland bezfiehungswefise aus dem Ausfland. Vor aflflem dfie 
veranflagte  Efinkommensteuer  fist  deutflfich  gestfiegen  (sfiehe 
Kapfitefl 5).

Mfit + 2,8 % haben sfich dfie Konsumausgaben der prfivaten 
Haushaflte  wfie  das  verfügbare  Efinkommen  entwfickeflt.  Dfie 
Zunahme der betrfiebflfichen Versorgungsansprüche prfivater 
Haushaflte  hat  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2012  fim Vorjahres-
vergflefich um 2,7 % erhöht. In das Sparen prfivater Haushaflte 
geht neben der Dfifferenz zwfischen verfügbarem Efinkommen 
und  Konsum  auch  dfie  Zunahme  der  betrfiebflfichen  Versor-
gungsansprüche (15,3 Mfiflflfiarden Euro) efin. Afls Foflge davon 
ergab sfich fin den ersten sechs Monaten efin Sparen prfiva-
ter Haushaflte fin Höhe von 99,7 Mfiflflfiarden Euro. Dfie Spar-
quote der prfivaten Haushaflte beflfief sfich damfit fin der ersten 
Häflfte des flaufenden Jahres, wfie schon fim ersten Haflbjahr 
2011, auf 11,8 %. Befi der Interpretatfion der Sparquote fist 
zu beachten, dass dfie Sparquote prfivater Haushaflte fin der 
ersten Jahreshäflfte fim Aflflgemefinen deutflfich höher afls fin der 

zwefiten Jahreshäflfte flfiegt, sodass dfie Haflbjahreswerte nficht 
mfit dem jahresdurchschnfittflfichen Ergebnfis vergflfichen wer-
den können.

5  Efinnahmen und Ausgaben  
des Staates

In den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen umfassen 
dfie Efinnahmen  des  Staates  vor  aflflem  dfie  empfangenen 
Steuern  und Sozfiaflbefiträge,  aber  auch  dfie  Erflöse  aus Ver-
käufen  sowfie  dfie  vom  Staat  empfangenen  Subventfionen, 
Vermögensefinkommen, sonstfigen flaufenden Transfers und 
Vermögenstransfers. Dfie Ausgaben des Staates setzen sfich 
zusammen  aus  Vorflefistungen,  Arbefitnehmerentgeflt,  vom 
Staat geflefisteten Produktfionsabgaben, Vermögensefinkom-
men,  Subventfionen,  sozfiaflen  Sachflefistungen,  monetären 
Sozfiaflflefistungen,  sonstfigen  flaufenden  Transfers  und  Ver-
mögenstransfers  sowfie  aus  Bruttofinvestfitfionen  und  dem 
Nettozugang  an  nfichtproduzfierten  Vermögensgütern.  Dfie 
deutschen Haushafltsmfittefl für dfie Europäfische Unfion (ohne 
dfie auf dem Bruttonatfionaflefinkommen basfierende Efinnah-
mequeflfle)  sowfie  dfie  Dfirektsubventfionen  der  EU  zähflen 
nficht  zu  den  Efinnahmen  und  Ausgaben  des  Staates,  son-
dern werden unmfitteflbar afls Transfers zwfischen der übrfigen 
Weflt  und  den  jewefifls  flefistenden/empfangenden  finfländfi-
schen Sektoren  dargesteflflt.  Afls Safldo  aus  den  Efinnahmen 
und  den  Ausgaben  errechnet  sfich  der  Ffinanzfierungssafldo 
des Staates.

Dfie Efinnahmen  des  Staates  stfiegen  fim  ersten  Haflbjahr 
2012  um  + 2,9 %  (sfiehe  Tabeflfle  15).  Aflflerdfings  flfieß  dfie 
Wachstumsdynamfik vergflfichen  mfit  den  befiden  Haflbjahren 
des Vorjahres spürbar nach (erstes Haflbjahr 2011: + 7,3 %,  

Tabeflfle 15  Efinnahmen und Ausgaben des Staates

1. Hj 2011 2. Hj 2011 1. Hj 2012 Veränderung 
1. Hj 2012
gegenüber
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

Verkäufe aus Markt- und Nfichtmarktproduktfion

(efinschflfießflfich Produktfion für dfie Efigenverwendung)  . . . . . . . 35,0 39,0 35,4 + 1,1

+ sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 0,2 0,1 – 13,3

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,3 13,0 13,5 – 5,5

+ Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)  . . . . . . . . . . . . 297,4 292,2 308,7 + 3,8

+ Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 212,0 224,9 217,9 + 2,8

+ sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,6 9,4 7,8 + 3,2

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,8 5,0 4,7 – 2,7

= Efinnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 571,2 583,7 588,0 + 2,9

Vorflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58,1 68,3 59,6 + 2,6

+ Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96,7 103,0 97,9 + 1,3

+ sonstfige Produktfionsabgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,0 0,0 0,0 – 33,3

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33,3 32,6 32,1 – 3,5

+ Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,9 14,0 12,1 – 6,2

+ sozfiafle Sachflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103,3 104,6 106,6 + 3,3

+ monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 213,9 211,6 215,1 + 0,6

+ sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28,1 25,7 31,1 + 10,6

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,1 16,1 9,2 – 17,0

+ Bruttofinvestfitfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,3 24,4 16,5 – 10,1

+ Nettozugang an nfichtproduzfierten Vermögensgütern  . . . . . – 0,6 – 0,8 – 0,7 X

= Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 575,1 599,5 579,7 + 0,8

Mrd. EUR

Ffinanzfierungssafldo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,9 – 15,8 + 8,3 + 12,2
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zwefites Haflbjahr 2011: + 5,1 %, jewefifls gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszefitraum).

Dfie  Hauptefinnahmequeflfle  des  Staates,  dfie  Steuern,  wfies 
mfit  + 3,8 %  gegenüber  dem  entsprechenden Vorjahreszefit-
raum  efine  recht  kräftfige  Zunahme  auf.  Dfie Sozfiaflbefiträge, 
dfie  knapp  40 %  der  Efinnahmen  des  Staates  ausmachen, 
entwfickeflten sfich mfit + 2,8 % moderat; hfier schflug sfich dfie 
wefiterhfin  posfitfive  Entwfickflung  der  Erwerbstätfigenzahflen 
nfieder. Dfie Verkäufe aus Markt- und Nfichtmarktproduktfion 
(+ 1,1 %) sowfie dfie sonstfigen flaufenden Transfers (+ 3,2 %) 
nahmen fim ersten Haflbjahr 2012 ebenfaflfls zu.

Demgegenüber verzefichnete der Staat befi den Vermögens-
efinkommen  (– 5,5 %)  fim  ersten  Haflbjahr  2012  gerfingere 
Efinnahmen afls fim ersten Haflbjahr 2011, was vor aflflem am 
erneuten  Rückgang  des  Gewfinns  der  Deutschen  Bundes-
bank flag. Dfieser war zufletzt fim Jahr 2004 nfiedrfiger ausge-
faflflen. Rückfläuffig waren auch dfie empfangenen Vermögens-
transfers (– 2,7 %) des Sektors Staat.

Dfie  Steuerefinnahmen  efinschflfießflfich  des  EU-Antefifls  beflfie-
fen  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2012  auf  312,0  Mfiflflfiarden 
Euro, sfie sfind damfit gegenüber dem ersten Haflbjahr 2011 
um  3,8 %  angestfiegen.  Hfiervon  entffieflen  308,7  Mfiflflfiarden 
Euro (+ 3,8 %) auf Steuern an den Staat (ohne vermögens-
wfirksame  Steuern).  Daneben  wurden  3,3  Mfiflflfiarden  Euro 
(+ 7,8 %) Steuern  afls  Haushafltsmfittefl  der  EU verefinnahmt, 
dfie  – wfie  berefits  erwähnt  – fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  dfirekt  an  dfie  übrfige  Weflt  fflfießen  und 
nficht fin dfie Efinnahmen des Staates efingerechnet werden.

Wfie aus der nachstehenden Übersficht hervorgeht, veränder-
ten sfich dfie Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern) fim 

ersten Haflbjahr 2012 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2011 
nach Steuerarten unterschfiedflfich.

Im  ersten  Haflbjahr  2012  sfind  dfie Steuerefinnahmen  des 
Staates, das hefißt ohne den EU-Antefifl, um 3,8 % höher aus-
gefaflflen afls vor Jahresfrfist, nach Zunahmen um 9,6 % fim ers-
ten und 5,2 % fim zwefiten Haflbjahr 2011. Dfie Efinkommen- 
und Vermögensteuern nahmen dabefi sogar um 6,0 % zu.

Trotz der nachflassenden konjunktureflflen Entwfickflung nah-
men  fim  ersten  Haflbjahr  2012  dfie  Efinnahmen  aus  Unter-
nehmenssteuern  wefiter  kräftfig  zu.  Dfies  war  vor  aflflem  auf 
den  starken  Anstfieg  des  Körperschaftsteueraufkommens 
(+ 54,3 %) – begünstfigt durch efinen Sondereffekt fim ersten 
Haflbjahr  2011  [Anrechnung  von  gut  2  Mfiflflfiarden  Euro  an 
Queflflensteuern (nficht veranflagte Steuern vom Ertrag) befi der 
Körperschaftsteuer]  –  zurückzuführen.  Aflflerdfings  errefichte 
das  Körperschaftsteueraufkommen  damfit  noch  nficht  wfie-
der das Vorkrfisennfiveau: Im ersten Haflbjahr 2007 war mfit 
12,7 Mfiflflfiarden Euro noch über efine Mfiflflfiarde Euro mehr an 
Körperschaftsteuer  efingenommen  worden  (erstes  Haflbjahr 
2012:  11,4  Mfiflflfiarden  Euro).  Auch  dfie  Efinnahmen  aus  der 
Gewerbesteuer stfiegen mfit + 0,5 % noch fleficht an. Dagegen 
sanken  dfie  Efinnahmen  aus  den  nficht  veranflagten Steuern 
vom  Ertrag  (Zfinsabschflagsteuer  und vor  aflflem Steuern  auf 
Dfivfidenden) um 7,8 %. Neben dem oben genannten Basfis-
effekt befi der Körperschaftsteuer machte sfich noch efin wefi-
terer Sondereffekt bemerkbar, denn fim Zuge der Umsteflflung 
des  Abrechnungsverfahrens  (Efinführung  des  sogenannten 
Zahflsteflflenverfahrens)  war  es  zu  zefitflfichen  Verzögerungen 
befim Kassenzuffluss gekommen.

Dfie Efinnahmen aus der Lohnsteuer nahmen fim ersten Haflb-
jahr 2012 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2011 um 4,8 % 
zu,  dfie  Efinnahmen  aus  der  veranflagten  Efinkommensteuer 
sogar um 12,7 %. Dabefi fist zu beachten, dass fin den Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen dfie Lohnsteuer brutto, 
das  hefißt  efinschflfießflfich  des  über  dfie  steuerflfiche  Frefistefl-
flung  des  Exfistenzmfinfimums  von  Kfindern  hfinausgehenden 
Tefifls des Kfindergefldes, dargesteflflt wfird.

Dfie Efinnahmen aus Produktfions- und Importabgaben sfind 
fim  ersten  Haflbjahr  2012  um  1,5 %  höher  ausgefaflflen  afls 
fim  ersten  Haflbjahr  2011,  was  aus  der  nach  wfie  vor  guten 
Entwfickflung  des  Aufkommens  an  Umsatzsteuer  (+ 2,1 %) 
resufltfierte.  Dagegen  entwfickeflten  sfich  dfie  Efinnahmen  aus 
den  Verbrauchsteuern  mfit  – 3,9 %  rückfläuffig.  Hfier  sanken 
dfie  Efinnahmen  aus  den  mefisten  aufkommensstarken  Ver-
brauchsteuern, finsbesondere aber dfie aus der Stromsteuer 
(– 5,8 %) und dfie aus der Energfiesteuer (– 4,8 %). Auch dfie 
Efinnahmen aus der Tabaksteuer nahmen nach zwefi Steuer-
erhöhungsrunden  (zum  1.  Mafi  2011  und  1.  Januar  2012) 
um  2,9 %  ab.  Dfie  Efinnahmen  aus  der  Versficherungsteuer 
hfingegen nahmen um 4,3 % zu.

Dfie Sozfiaflbefiträge,  mfit  efinem  Antefifl  von  knapp  40 %  dfie 
zwefite große Efinnahmekategorfie des Staates, übertrafen fim 
ersten Haflbjahr 2012 den Wert des entsprechenden Vorjah-
reszefitraumes  um  2,8 %.  Dfie  efinzeflnen  Befitragsarten  wfie-
sen fim Berfichtshaflbjahr dfie foflgenden Werte und Verände-
rungen auf:

Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)

1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

Steuern (ohne vermögenswfirksame  
Steuern)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 312,0 + 3,8

Steuern an den Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . 308,7 + 3,8

Efinkommensteuern  . . . . . . . . . . . . . . . . 161,0 + 6,0

Lohnsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 89,5 + 4,8

Veranflagte Efinkommensteuer  . . . . . . 19,7 + 12,7

Körperschaftsteuer  . . . . . . . . . . . . . . 11,4 + 54,3

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag  16,1 – 7,8

Gewerbesteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,4 + 0,5

Sonstfige dfirekte Steuern  . . . . . . . . . . 4,0 + 0,8

Produktfions- und Importabgaben  . . . . 147,6 + 1,5

Umsatzsteuer (ohne EU-Antefifl)  . . . . . 94,3 + 2,1

Verbrauchsteuern  . . . . . . . . . . . . . . . 31,6 – 3,9

darunter:

Energfiesteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,8 – 4,8

Stromsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,6 – 5,8

Tabaksteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,7 – 2,9

Versficherungsteuer  . . . . . . . . . . . . . . 7,2 + 4,3

Übrfige Produktfions- und  
Importabgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . 14,5 + 10,1

Steuern an dfie übrfige Weflt (EU)  . . . . . . . 3,3 + 7,8

darunter: Umsatzsteuer (EU-Antefifl)  . . . . 1,1 + 29,6
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Obwohfl  der  Befitragssatz  zur  gesetzflfichen  Rentenversfiche-
rung um 0,3 Prozentpunkte gesenkt wurde, haben dfie tat-
sächflfichen  Sozfiaflbefiträge  aufgrund  der  guten  Entwfickflung 
befi  der  sozfiaflversficherungspfflfichtfigen  Beschäftfigung  mfit 
+ 2,9 %  deutflfich  zugenommen.  Dabefi  stfiegen,  wfie  schon 
fim Vorjahr,  dfie  Befiträge  der  Arbefitgeber  mfit  + 3,4 %  etwas 
schwächer  afls  dfie  Arbefitnehmerbefiträge  mfit  + 3,6 %.  Dfies 
fist, wfie schon fim Vorjahr, auf efinen Basfiseffekt fim Zusam-
menhang mfit der – fim Vergflefich zum ersten Haflbjahr 2011 – 
wfiederum  stark  gesunkenen  Inanspruchnahme  von  Kurz-
arbefit fim ersten Haflbjahr 2012 zu sehen. In der gesetzflfichen 
Kranken-, Renten- und sozfiaflen Pfflegeversficherung sfind das 
tatsächflfich gezahflte Arbefitsentgeflt und der sogenannte Ffik-
tfivflohn, das sfind 80 % des Entgefltausfaflfls, befitragspfflfichtfig. 
Für  den  Ffiktfivflohn  trägt  jedoch  der  Arbefitgeber  dfie Sozfiafl-
befiträge aflflefin.

Dfie  sonstfigen  tatsächflfichen  Sozfiaflbefiträge,  zu  denen  vor 
aflflem  dfie  Befiträge  des  Staates  für  dfie  Empfänger  sozfiafler 
Lefistungen, dfie Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefis-
tungen  und  dfie  Befiträge  der  Seflbstständfigen,  Hausfrauen 
und so wefiter zähflen, bflfieben mfit + 0,1 % praktfisch unver-
ändert.

Dfie Ausgaben des Staates stfiegen fim ersten Haflbjahr 2012 
mfit  + 0,8 %  vergflefichswefise  moderat.  Im  ersten  Haflbjahr 
2011  hatte  der  Anstfieg  noch  + 1,1 %  betragen.  Während 
dfie  sozfiaflen  Sachflefistungen  (+ 3,3 %),  dfie  Vorflefistungen 
(+ 2,6 %)  und  das  Arbefitnehmerentgeflt  (+ 1,3 %)  überpro-
portfionafl  wuchsen,  nahmen  dfie  monetären  Sozfiaflflefistun-
gen – begünstfigt durch dfie gute Lage am Arbefitsmarkt – mfit 
+ 0,6 %  nur  unterdurchschnfittflfich  zu.  Dagegen  gfingen  dfie 
Subventfionen deutflfich zurück (– 6,2 %), vor aflflem, wefifl das 
erste Haflbjahr 2011 noch überdurchschnfittflfich stark durch 
dfie  Erstattung  von  Sozfiaflversficherungsbefiträgen  an  Unter-
nehmen  für  Beschäftfigte  fin  Kurzarbefit  durch  dfie  Bundes-
agentur für Arbefit geprägt war.

Außerdem  verrfingerten  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2012  dfie 
geflefisteten Vermögenstransfers merkflfich (– 17,0 %), ebenso 
dfie geflefisteten Vermögensefinkommen (das hefißt dfie Zfins-
ausgaben) des Staates (– 3,5 %) afls Foflge der günstfigeren 
Reffinanzfierungskosten  der  Bundesrepubflfik  Deutschfland. 
Dfie  Bruttofinvestfitfionen  gfingen  kräftfig  um  10,1 % zurück  – 
vor aflflem, wefifl dfie Mfittefl aus dem Konjunkturpaket II weg-
ffieflen.

Dfie  Transfers  des  Staates  an  andere  Sektoren  nahmen  fim 
Berfichtszefitraum  mfit  + 0,6 %  gegenüber  dem  ersten  Haflb-
jahr 2011 fleficht zu. Zu beachten fist, dass dfie vom Staat an 

aflfle Marktproduzenten geflefisteten Gütersubventfionen (2,9 
Mfiflflfiarden Euro, – 1,0 %) – ebenso wfie dfie Gütersubventfio-
nen der EU – fim System der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen  nficht  auf  dfie  efinzeflnen  empfangenden Sekto-
ren  aufgetefiflt  werden.  Dfie  übrfigen  vom  Staat  geflefisteten 
Transfers  werden  dagegen  nach  empfangenden  Sektoren 
dargesteflflt, wfie dfie nachstehende Übersficht zefigt:

Dfie Kapfitaflgeseflflschaften  empffingen  fim  ersten  Haflbjahr 
2012  vom  Staat  (ohne  dfie  nficht  zurechenbaren  Gütersub-
ventfionen) um 3,5 % nfiedrfigere Transfers afls fim ersten Haflb- 
jahr 2011. Ursache für den erhebflfichen Rückgang waren ne -
ben den merkflfich nfiedrfigeren Vermögenstransfers (– 9,2 %) 
vor  aflflem  dfie  fim  ersten  Haflbjahr  2012  auf  8,3  Mfiflflfiarden 
Euro  (– 5,3 %)  gesunkenen  sonstfigen  Subventfionen,  da 
hfier,  wfie  berefits  erwähnt,  dfie  von  der  Bundesagentur  für 
Arbefit gewährten Erstattungen für dfie Sozfiaflversficherungs-
befiträge  für  Kurzarbefiter  nachgewfiesen  werden.  Dfie  sons-
tfigen flaufenden Transfers (+ 9,7 %) sfind dagegen fim ersten 
Haflbjahr  2012  deutflfich  höher  ausgefaflflen  afls  fim  ersten 
Haflbjahr 2011.

Ohne dfie nficht zurechenbaren Gütersubventfionen sfind dfie 
Transfers  an prfivate  Haushaflte  (efinschflfießflfich  prfivater 
Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck)  fim  ersten  Haflbjahr 
2012  mfit  + 0,1 %  gegenüber  dem  ersten  Haflbjahr  2011 
nahezu  konstant  gebflfieben.  Während  sfich  dfie  monetären 
Sozfiaflflefistungen mfit + 0,6 % kaum erhöhten und dfie sons-
tfigen  flaufenden  Transfers  um  + 2,9 %  anstfiegen,  gfingen 
dfie  Vermögenstransfers  um  mehr  afls  efin  Fünftefl  zurück 
(– 22,9 %).  Dfies  fist  auf  den  Abbau  der  Efigenhefimzuflage 
zurückzuführen, dfie sefit dem 1. Januar 2006 nficht mehr neu 
gewährt wfird. Dfie empfangenen sonstfigen Subventfionen für 
dfie Produktfion der prfivaten Haushaflte (Efinzeflunternehmen 
aflfler Wfirtschaftszwefige von den Landwfirten über Handwer-
ker  und  Efinzeflhändfler  bfis  hfin  zu  den  Seflbstständfigen  der 

Sozfiaflbefiträge an den Staat

1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

Sozfiaflbefiträge an den Staat  . . . . . . . . . . . . 217,9 + 2,8

Tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 204,2 + 2,9

Arbefitgeberbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . 86,3 + 3,4

Arbefitnehmerbefiträge . . . . . . . . . . . . . . 81,9 + 3,6

Sonstfige tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . 36,1 + 0,1

Untersteflflte Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 13,6 + 1,0

An andere Sektoren geflefistete Transfers des Staates

1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

An andere Sektoren geflefistete Transfers 
des Staates  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 267,4 + 0,6

Gütersubventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,9 – 1,0

an Kapfitaflgeseflflschaften  . . . . . . . . . . . . . 17,3 – 3,5

Sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . . 8,3 – 5,3

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . 4,0 + 9,7

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . 5,0 – 9,2

an prfivate Haushaflte und prfivate  
Organfisatfionen ohne Erwerbszweck  . . 228,4 + 0,1

Sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . . 0,8 – 27,9

Monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . . . 212,0 + 0,6

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . 12,3 + 2,9

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . 3,4 – 22,9

an dfie übrfige Weflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,8 + 11,5

Monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . . . 3,1 + 0,6

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . 14,9 + 18,2

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . 0,8 – 32,2

nachrfichtflfich:

Subventfionen der EU  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 – 10,0

Gütersubventfionen der EU  . . . . . . . . . . . 0,0  0,0

Sonstfige Subventfionen der EU  . . . . . . . . 0,2 – 11,1
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Frefien  Berufe)  gfingen  fim  ersten  Haflbjahr  2012  sogar  um 
27,9 % zurück. Ursache hfierfür sfind dfie gesunkenen Erstat-
tungen der Bundesagentur für Arbefit.

Dfie  Transfers  des  Staates  an  dfie  übrfige  Weflt  stfiegen  mfit 
+ 11,5 %  merkflfich  an.  Darfin  enthaflten  sfind  auch  dfie  BNE-
Haushafltsmfitteflzahflungen  Deutschflands  an  dfie  Europäfi-
sche Unfion.

Innerhaflb der Übertragungen des Staates an prfivate Haus-
haflte  nehmen  dfie monetären  Sozfiaflflefistungen  (+ 0,6 %) 
den  größten  Antefifl  efin.  Sfie  werden  brutto  nachgewfiesen, 
enthaflten aflso auch dfie Lohnsteuer auf Pensfionen, dfie Befi-
träge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen sowfie 
dfie Efigenbefiträge dfieser Personengruppen zur Sozfiaflversfi-
cherung. Dfie von der Deutschen Rentenversficherung gezahfl-
ten  Renten,  dfie  zusammen  etwas  mehr  afls  dfie  Häflfte  der 
sozfiaflen Lefistungen an finfländfische prfivate Haushaflte aus-
machen, sfind fim Berfichtshaflbjahr mfit + 1,1 % wefiter mode-
rat gestfiegen (erstes Haflbjahr 2011: + 0,2 %). Dfie Ausgaben 
für  Pensfionen  stfiegen  um  2,7 %,  vor  aflflem,  wefifl  dfie  Zahfl 
der Pensfionärfinnen und Pensfionäre befi den Gebfietskörper-
schaften zum Stfichtag 1. Januar 2012 fim Vorjahresvergflefich 
um  3,4 %  höher  flag.  Dfie  Ausgaben  für  gewährte  Befihfiflfen 
verharrten auf dem Nfiveau der ersten Jahreshäflfte 2011.

Dfie fin den fletzten Quartaflen zu beobachtende Beflebung der 
Konjunktur und dfie damfit verbundene Erhoflung des Arbefits-
marktes  macht  sfich  befi  den  Gefldflefistungen  der Arbefits-
flosenversficherung besonders deutflfich bemerkbar.

Im  ersten  Haflbjahr  2012  waren  dfiese  Gefldflefistungen 
deutflfich  nfiedrfiger  (– 8,2 %)  afls  fim  ersten  Haflbjahr  2011. 
Dfies  flag  überwfiegend  an  den  rückfläuffigen  Zahflungen  für 
Arbefitsflosengefld (– 5,8 %) sowfie an den gerfingeren Arbefit-
nehmerzuschüssen  für  Berufsförderung  (– 15,5 %).  Zudem 
gfing das gewährte Kurzarbefitergefld um mehr afls efin Drfittefl 
(– 33,8 %)  zurück.  Insgesamt  beflfiefen  sfich  dfie  Ausgaben 
der  Bundesagentur  für  Arbefit  fim  ersten  Haflbjahr  2012  für 
Arbefitsflosengefld auf 7,6 Mfiflflfiarden Euro, für dfie Zuschüsse 
an Arbefitnehmer für Berufsförderung auf 2,6 Mfiflflfiarden Euro 
und für Kurzarbefitergefld auf 0,5 Mfiflflfiarden Euro.

Im  Gegensatz  dazu  nahmen  dfie  Zahflungen  befim  Konkurs-
ausfaflflgefld mfit + 45,9 % stark zu, befi efinem aflflerdfings wefi-
terhfin gerfingen Ausgabevoflumen von 0,5 Mfiflflfiarden Euro.

Dfie  sonstfigen  sozfiaflen  Gefldflefistungen  des  Staates  flagen 
fim ersten Haflbjahr 2012 um 1,3 % unter denen des ersten 

Haflbjahres 2011. Quantfitatfiv bedeutend waren dabefi finsbe-
sondere dfie Rückgänge befi den Zahflungen für das Arbefits-
flosengefld  II  (– 3,1 %),  für  dfie Sozfiaflhfiflfe  (– 0,9 %)  und  dfie 
Versorgung  der  Krfiegsopfer  (– 11,9 %).  Dfie  Ausgaben  für 
das  gesetzflfiche  Kfindergefld  (– 0,2 %)  nahmen  fim  ersten 
Haflbjahr 2012 kaum ab. Dfie Ausbfifldungsbefihfiflfen und dfie 
Ausgaben für das Wohngefld bflfieben sogar auf dem Nfiveau 
des ersten Haflbjahres 2011. Dfie übrfigen sozfiaflen Gefldflefis-
tungen erhöhten sfich jedoch (+ 0,7 %), vor aflflem aufgrund 
efiner  Zunahme  befi  der  Inanspruchnahme  des  Eflterngeflds 
(+ 1,6 %).

Afls Safldo aus Efinnahmen und Ausgaben ergab sfich für den 
Staat fim ersten Haflbjahr 2012 efin Überschuss fin Höhe von 
8,3 Mfiflflfiarden Euro.  Damfit  flag  der  Ffinanzfierungssafldo  fim 
ersten Haflbjahr 2012 um gut 12 Mfiflflfiarden Euro über dem 
fim ersten Haflbjahr 2011 (– 3,9 Mfiflflfiarden Euro). Aflflerdfings 
hatte sfich der Ffinanzfierungssafldo fim ersten Haflbjahr 2011 
gegenüber  dem  ersten  Haflbjahr  2010  mfit  32,5  Mfiflflfiarden 
Euro noch deutflficher verbessert.

Gemessen am Bruttofinflandsprodukt fin jewefiflfigen Prefisen 
(1 299,5 Mfiflflfiarden Euro) errechnet sfich für das erste Haflb-
jahr  2012  aus  dem  Ffinanzfierungssafldo  efine  Überschuss-
quote von + 0,6 %. Im ersten Haflbjahr 2011 beflfief sfich dfie 
entsprechende Quote auf – 0,3 % und fim zwefiten Haflbjahr 
2011 auf – 1,2 %. Dfie hfier deffinfierte Quote unterschefidet 
sfich  nur  um  dfie  Efinnahmen  bezfiehungswefise  Ausgaben 
aus  Swap-Geschäften  von  der  Quote,  dfie  für  das  euro-
päfische  Verfahren  befi  efinem  übermäßfigen  staatflfichen 
Deffizfit (Maastrficht-Vertrag) maßgebflfich fist. Von der unter-
jährfigen  Quote  für  das  erste  Haflbjahr  können  wegen  des 
unterschfiedflfichen  Verflaufs  aflflerdfings  kefine  Rückschflüsse 
auf dfie zu erwartende Deffizfitquote des Staates fim Kaflen-
derjahr 2012 und damfit für das Deffizfitverfahren gezogen 
werden.

Aufgegflfiedert  nach  staatflfichen  Ebenen  verrfingerte  sfich 
das  Deffizfit  des  Bundes  um  8,2  Mfiflflfiarden  Euro  auf  6,9 
Mfiflflfiarden Euro.  Der  Ffinanzfierungssafldo  der  Länder  sank 
fim  ersten  Haflbjahr  2012  auf  – 0,8  Mfiflflfiarden  Euro,  nach 
efinem Deffizfit von 1,4 Mfiflflfiarden Euro fim entsprechenden 
Vorjahreszefitraum.  Der  Überschuss  der  Gemefinden  stfieg 
fim  ersten  Haflbjahr  2012  gegenüber  dem  ersten  Haflbjahr 
2011  um  2,6  Mfiflflfiarden  Euro  auf  4,4  Mfiflflfiarden  Euro.  Im 
Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahreszefitraum  ver-
besserte  sfich  der  Ffinanzfierungssafldo  befi  der  Sozfiaflver-
sficherung  um  0,8  Mfiflflfiarden  Euro,  sodass  hfier  fim  ersten 
Haflbjahr 2012 efin Überschuss von 11,6 Mfiflflfiarden Euro zu 
verzefichnen war.

Monetäre Sozfiaflflefistungen der Bundesagentur für Arbefit

1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Mrd. EUR %

Gefldflefistungen der Bundesagentur für 
Arbefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,4 – 8,2

Arbefitsflosengefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,6 – 5,8

Konkursausfaflflgefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 + 45,9

Kurzarbefitergefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 – 33,8

Zuschüsse an Arbefitnehmer für Berufs-
förderung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,6 – 15,5

Ffinanzfierungssafldo des Staates

Mrd. EUR

1. Hj 2011 1. Hj 2012 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2011

Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,9 + 8,3 + 12,2

Gebfietskörperschaften  . . – 14,7 – 3,3 + 11,4

Bund  . . . . . . . . . . . . . . . – 15,2 – 6,9 + 8,2

Länder  . . . . . . . . . . . . . . – 1,4 – 0,8 + 0,6

Gemefinden  . . . . . . . . . . + 1,9 + 4,4 + 2,6

Sozfiaflversficherung  . . . . . . + 10,8 + 11,6 + 0,8
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6  Natfionafles Veröffentflfichungs-
programm

Dfie  Ergebnfisse  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen  werden  fin  efinem  regeflmäßfigen,  sfich  von  Jahr  zu  Jahr 
wfiederhoflenden Turnus – abhängfig unter anderem von den 
Lfieferverpfflfichtungen  an  das  Statfistfische  Amt  der  Europä-
fischen  Gemefinschaften  (Eurostat)  – fin  efiner  Vfieflzahfl  von 
Tabeflflen dargesteflflt und veröffentflficht (zum Befispfiefl fin der 
Fachserfie  18  „Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen“, 
fin  der  Datenbank  GENESIS-Onflfine  sowfie  fin  ausgewähflten 
Tabeflflen fim Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes 
unter www.destatfis.de). Außerdem werden dfie wfichtfigsten 
Ergebnfisse  zu  den  jewefiflfigen  Veröffentflfichungstermfinen 
fin  Pressemfittefiflungen  bekanntgegeben.  Das  erste  vorfläu-
ffige  Jahresergebnfis  für  das  abgeflaufene  Jahr  wfird  berefits 
Mfitte  Januar  veröffentflficht.  Dfie  Vfiertefljahresergebnfisse  für 
das  Bruttofinflandsprodukt  werden  jewefifls  – auf  europäfi-
scher  Ebene  wefitestgehend  harmonfisfiert  – etwa  45  Tage, 
dfie ausführflfichen Ergebnfisse etwa 55 Tage nach Ende des 
Berfichtsquartafls veröffentflficht, aflso jewefifls Mfitte Mafi (ers-
tes Quartafl), Mfitte August (zwefites Quartafl), Mfitte Novem-
ber (drfittes Quartafl) und Mfitte Februar (vfiertes Quartafl). Zu 
dfiesen Termfinen erfoflgt befi Bedarf auch efine Überarbefitung 
der Ergebnfisse vorangegangener Vfiertefljahre, zum Sommer-
termfin der maxfimafl vfier zurückflfiegenden Jahre und entspre-
chenden  Quartafle  (sogenannte  flaufende  Revfisfionen).  Dfie 
genauen  Termfine  können  dem  Jahresveröffentflfichungska-
flender des Statfistfischen Bundesamtes entnommen werden 
(www.destatfis.de  fim  Berefich  Presse  &  Servfice  >  Presse  > 
Termfinvorschau).  Dfie  nächsten  befiden  Veröffentflfichungs-
termfine sfind der 15. November 2012 (Schneflflmefldung) und 
der 23. November 2012 (ausführflfiche Pressemfittefiflung), an 
denen dfie Ergebnfisse für das drfitte Quartafl 2012 erstmafls 
bekanntgegeben werden.

Dfie Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“ 
enthäflt  das  gewohnte  Tabeflflenprogramm  der  Veröffentflfi-
chungen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Dfie 
fin dfiesem Aufsatz dargesteflflten sowfie tfiefer untergflfiederte 
Ergebnfisse enthaflten dfie foflgenden Refihen:

– Refihe 1.2 „Vfiertefljahresergebnfisse“ (nur eflektronfisch; 
Artfikeflnummer 2180120)

– Refihe 1.3 „Safisonberefinfigte Vfiertefljahresergebnfisse 
nach Census X-12-ARIMA und BV4.1“ (nur eflektronfisch; 
Artfikeflnummer 2180130)

– Refihe 1.4 „Detafiflflfierte Jahresergebnfisse, Stand:  
August 2010“ (gedruckt und eflektronfisch; Artfikefl-
nummer 2180140)

Aflfle eflektronfischen Ausgaben der Fachserfie sowfie der über-
wfiegende Tefifl  aflfler Veröffentflfichungen  der Voflkswfirtschaft-
flfichen  Gesamtrechnungen  sfind  fim  Internetangebot  des 
Statfistfischen Bundesamtes fim Berefich Pubflfikatfionen bezfie-
hungswefise über dfie Themensefite der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  erhäfltflfich  (www.destatfis.de).  Ergän-
zend  sefi  auch  auf  dfie  Anhangtabeflflen  zu  dfiesem  Aufsatz 
verwfiesen. 
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Anhangtabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt, Bruttonatfionaflefinkommen, Voflksefinkommen (Pro-Kopf-Angaben)

Bruttofinflandsprodukt Brutto- 
natfionaflefinkommen

Voflksefinkommen

fin jewefiflfigen Prefisen prefisberefinfigt fin jewefiflfigen Prefisen

finsgesamt je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt, 
Kettenfindex

je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

Mrd. EUR EUR Index (2005 = 100) Mrd. EUR EUR Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . 1 534,60 39 641 19 186 84,21 84,79 86,82 1 541,64 19 274 1 217,20 15 218

1995  . . . . . . . . 1 848,50 48 900 22 636 88,52 91,27 89,39 1 832,58 22 441 1 423,90 17 437

2000  . . . . . . . . 2 047,50 51 991 24 912 97,07 96,07 97,39 2 025,87 24 649 1 540,93 18 749

2001  . . . . . . . . 2 101,90 53 233 25 527 98,54 97,27 98,69 2 078,14 25 239 1 577,07 19 153

2002  . . . . . . . . 2 132,20 54 314 25 850 98,55 97,85 98,53 2 103,53 25 503 1 591,35 19 293

2003  . . . . . . . . 2 147,50 55 180 26 024 98,18 98,33 98,11 2 129,35 25 804 1 608,47 19 492

2004  . . . . . . . . 2 195,70 56 251 26 614 99,32 99,17 99,28 2 214,51 26 842 1 686,81 20 446

2005  . . . . . . . . 2 224,40 57 071 26 974 100,00 100,00 100,00 2 249,59 27 280 1 713,69 20 781

2006  . . . . . . . . 2 313,90 59 040 28 093 103,70 103,13 103,82 2 361,03 28 665 1 808,72 21 960

2007  . . . . . . . . 2 428,50 60 930 29 521 107,09 104,72 107,35 2 470,33 30 030 1 877,33 22 821

2008  . . . . . . . . 2 473,80 61 312 30 124 108,25 104,57 108,71 2 502,63 30 475 1 890,71 23 024

2009  . . . . . . . . 2 374,50 58 818 29 002 102,70 99,15 103,43 2 432,47 29 710 1 812,25 22 134

2010  . . . . . . . . 2 496,20 61 478 30 532 106,97 102,69 107,90 2 546,66 31 149 1 919,31 23 476

2011  . . . . . . . . 2 592,60 62 982 31 703 110,21 104,36 111,13 2 640,91 32 293 1 984,62 24 268

2010 1. Vj  . . 598,33 14 949 7 317 103,07 100,37 103,94 610,15 7 462 457,69 5 597

2. Vj  . . 612,66 15 123 7 495 106,21 102,18 107,14 614,98 7 523 457,48 5 596

3. Vj  . . 640,71 15 704 7 838 109,81 104,90 110,77 653,97 8 000 494,82 6 053

4. Vj  . . 644,50 15 691 7 882 108,79 103,24 109,71 667,56 8 164 509,32 6 229

2011 1. Vj  . . 633,01 15 586 7 745 108,42 104,05 109,39 644,76 7 889 482,10 5 899

2. Vj  . . 637,56 15 523 7 800 109,49 103,90 110,46 636,54 7 787 472,10 5 776

3. Vj  . . 663,12 16 038 8 107 112,64 106,18 113,56 678,14 8 291 512,53 6 266

4. Vj  . . 658,91 15 830 8 050 110,28 103,27 111,10 681,47 8 326 517,89 6 327

2012 1. Vj  . . 650,85 15 806 7 953 110,26 104,36 111,12 664,63 8 122 497,13 6 075

2. Vj  . . 648,60 15 596 7 924 110,04 103,13 110,86 652,11 7 967 484,59 5 920

Rechenstand August 2012.

Anhangtabeflfle 2 Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit

Bevöflkerung 
(Efinwohner)

Erwerbs-
personen

Erwerbsflose1 Erwerbstätfige Infländer Nachrfichtflfich:

finsgesamt Arbefitnehmer Seflbstständfige2 Antefifl der 
Erwerbs-
personen an der 
Bevöflkerung

Antefifl der 
Erwerbsflosen 
an den Erwerbs-
personen

Durchschnfitt fin 1 000 %

1991  . . . . . . . . 79 984 40 932 2 159 38 773 35 209 3 564 51,2 5,3

1995  . . . . . . . . 81 661 40 957 3 228 37 729 33 923 3 806 50,2 7,9

2000  . . . . . . . . 82 188 42 394 3 137 39 257 35 262 3 995 51,6 7,4

2001  . . . . . . . . 82 340 42 536 3 193 39 343 35 323 4 020 51,7 7,5

2002  . . . . . . . . 82 482 42 648 3 523 39 125 35 071 4 054 51,7 8,3

2003  . . . . . . . . 82 520 42 711 3 918 38 793 34 675 4 118 51,8 9,2

2004  . . . . . . . . 82 501 43 075 4 160 38 915 34 658 4 257 52,2 9,7

2005  . . . . . . . . 82 464 43 441 4 571 38 870 34 453 4 417 52,7 10,5

2006  . . . . . . . . 82 366 43 361 4 245 39 116 34 660 4 456 52,6 9,8

2007  . . . . . . . . 82 263 43 392 3 601 39 791 35 293 4 498 52,7 8,3

2008  . . . . . . . . 82 120 43 433 3 136 40 297 35 817 4 480 52,9 7,2

2009  . . . . . . . . 81 875 43 551 3 228 40 323 35 853 4 470 53,2 7,4

2010  . . . . . . . . 81 757 43 512 2 946 40 566 36 073 4 493 53,2 6,8

2011  . . . . . . . . 81 779 43 618 2 502 41 116 36 577 4 539 53,3 5,7

2010 1. Vj  . . 81 770 43 386 3 338 40 048 35 573 4 475 53,1 7,7

2. Vj  . . 81 744 43 376 2 919 40 457 35 957 4 500 53,1 6,7

3. Vj  . . 81 747 43 490 2 797 40 693 36 194 4 499 53,2 6,4

4. Vj  . . 81 768 43 794 2 729 41 065 36 566 4 499 53,6 6,2

2011 1. Vj  . . 81 732 43 447 2 803 40 644 36 127 4 517 53,2 6,5

2. Vj  . . 81 740 43 487 2 472 41 015 36 467 4 548 53,2 5,7

3. Vj  . . 81 794 43 671 2 441 41 230 36 682 4 548 53,4 5,6

4. Vj  . . 81 851 43 866 2 290 41 576 37 034 4 542 53,6 5,2

2012 1. Vj  . . 81 832 43 673 2 488 41 185 36 633 4 552 53,4 5,7

2. Vj  . . 81 850 43 756 2 232 41 524 36 949 4 575 53,5 5,1

Rechenstand August 2012.
1 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Force-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74 Jahren.
2 Efinschflfießflfich mfitheflfender Famfiflfienangehörfiger.
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Anhangtabeflfle 3 Bruttofinflandsprodukt und Natfionaflefinkommen
 Mrd. EUR

Brutto- 
finflandsprodukt

Prfimärefinkommen Bruttonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte 1 + 2)

Abschrefibungen Nettonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte 5 – 6)

Safldo 
(Spaflte 3 – 4)

aus der 
übrfigen Weflt

an dfie 
übrfige Weflt

1 2 3 4 5 6 7

1991  . . . . . . . . . 1 534,60 7,04 69,87 62,83 1 541,64 211,07 1 330,57

1995  . . . . . . . . . 1 848,50 – 15,92 67,45 83,37 1 832,58 263,21 1 569,37

2000  . . . . . . . . . 2 047,50 – 21,63 119,55 141,18 2 025,87 301,34 1 724,53

2001  . . . . . . . . . 2 101,90 – 23,76 104,77 128,53 2 078,14 310,66 1 767,48

2002  . . . . . . . . . 2 132,20 – 28,67 106,85 135,52 2 103,53 316,12 1 787,41

2003  . . . . . . . . . 2 147,50 – 18,15 112,31 130,46 2 129,35 317,85 1 811,50

2004  . . . . . . . . . 2 195,70 18,81 144,47 125,66 2 214,51 322,93 1 891,58

2005  . . . . . . . . . 2 224,40 25,19 171,14 145,95 2 249,59 327,96 1 921,63

2006  . . . . . . . . . 2 313,90 47,13 212,90 165,77 2 361,03 335,83 2 025,20

2007  . . . . . . . . . 2 428,50 41,83 248,15 206,32 2 470,33 352,33 2 118,00

2008  . . . . . . . . . 2 473,80 28,83 198,20 169,37 2 502,63 366,50 2 136,13

2009  . . . . . . . . . 2 374,50 57,97 186,83 128,86 2 432,47 374,54 2 057,93

2010  . . . . . . . . . 2 496,20 50,46 193,18 142,72 2 546,66 379,53 2 167,13

2011  . . . . . . . . . 2 592,60 48,31 208,58 160,27 2 640,91 390,22 2 250,69

2010 1. Vj  . . . 598,33 11,82 43,84 32,02 610,15 94,45 515,70

2. Vj  . . . 612,66 2,32 47,20 44,88 614,98 95,27 519,71

3. Vj  . . . 640,71 13,26 46,33 33,07 653,97 94,94 559,03

4. Vj  . . . 644,50 23,06 55,81 32,75 667,56 94,87 572,69

2011 1. Vj  . . . 633,01 11,75 47,00 35,25 644,76 96,84 547,92

2. Vj  . . . 637,56 – 1,02 50,49 51,51 636,54 97,77 538,77

3. Vj  . . . 663,12 15,02 51,43 36,41 678,14 97,69 580,45

4. Vj  . . . 658,91 22,56 59,66 37,10 681,47 97,92 583,55

2012 1. Vj  . . . 650,85 13,78 52,17 38,39 664,63 99,19 565,44

2. Vj  . . . 648,60 3,51 50,98 47,47 652,11 100,30 551,81

Rechenstand August 2012.

Anhangtabeflfle 4  Voflksefinkommen und verfügbares Efinkommen der Voflkswfirtschaft
 Mrd. EUR

Voflksefinkommen Produk-
tfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich Sub-
ventfionen1

Nettonatfionafl-
efinkommen 
(Spaflte 1 + 4)

Laufende Transfers Verfügbares 
Efinkommen 
(Spaflte 
5 + 6 – 7)

finsgesamt Arbefit-
nehmerentgeflt 
(Infländer)

Unterneh-
mens- und 
Vermögens-
efinkommen 
(Spaflte 1 – 2)

aus der an dfie

übrfige(n) Weflt

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . 1 217,20  861,20 356,00 113,37 1 330,57 5,04 26,77 1 308,84

1995  . . . . . . . . . . 1 423,90 1 012,76 411,14 145,47 1 569,37 7,03 23,48 1 552,92

2000  . . . . . . . . . . 1 540,93 1 111,20 429,73 183,60 1 724,53 10,02 30,92 1 703,63

2001  . . . . . . . . . . 1 577,07 1 131,93 445,14 190,41 1 767,48 10,41 31,87 1 746,02

2002  . . . . . . . . . . 1 591,35 1 138,84 452,51 196,06 1 787,41 10,39 34,88 1 762,92

2003  . . . . . . . . . . 1 608,47 1 141,61 466,86 203,03 1 811,50 9,84 35,49 1 785,85

2004  . . . . . . . . . . 1 686,81 1 145,39 541,42 204,77 1 891,58 9,51 36,60 1 864,49

2005  . . . . . . . . . . 1 713,69 1 137,64 576,05 207,94 1 921,63 10,97 38,80 1 893,80

2006  . . . . . . . . . . 1 808,72 1 156,08 652,64 216,48 2 025,20 11,88 39,06 1 998,02

2007  . . . . . . . . . . 1 877,33 1 187,11 690,22 240,67 2 118,00 13,17 42,48 2 088,69

2008  . . . . . . . . . . 1 890,71 1 229,74 660,97 245,42 2 136,13 12,64 45,16 2 103,61

2009  . . . . . . . . . . 1 812,25 1 233,41 578,84 245,68 2 057,93 11,78 43,62 2 026,09

2010  . . . . . . . . . . 1 919,31 1 270,98 648,33 247,82 2 167,13 13,47 49,45 2 131,15

2011  . . . . . . . . . . 1 984,62 1 327,97 656,65 266,07 2 250,69 13,35 47,45 2 216,59

2010 1. Vj  . . . 457,69 295,88 161,81 58,01 515,70 2,68 14,02 504,36

2. Vj  . . . 457,48 309,30 148,18 62,23 519,71 5,52 10,59 514,64

3. Vj  . . . 494,82 313,86 180,96 64,21 559,03 2,64 12,62 549,05

4. Vj  . . . 509,32 351,94 157,38 63,37 572,69 2,63 12,22 563,10

2011 1. Vj  . . . 482,10 309,67 172,43 65,82 547,92 2,40 14,54 535,78

2. Vj  . . . 472,10 325,03 147,07 66,67 538,77 7,04 10,45 535,36

3. Vj  . . . 512,53 327,43 185,10 67,92 580,45 2,90 10,86 572,49

4. Vj  . . . 517,89 365,84 152,05 65,66 583,55 1,01 11,60 572,96

2012 1. Vj  . . . 497,13 321,29 175,84 68,31 565,44 2,49 15,70 552,23

2. Vj  . . . 484,59 337,09 147,50 67,22 551,81 6,02 11,29 546,54

Rechenstand August 2012.
1 Vom Staat empfangene Abgaben bezfiehungswefise vom Staat gezahflte Subventfionen.
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Anhangtabeflfle 5 Bruttowertschöpfung

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 393,40 16,96 420,96 370,55 84,90 227,46 50,74 63,19 122,05 126,89 221,92 58,33

1995  . . . . . . . 1 671,95 18,30 424,68 367,68 116,11 264,66 63,83 78,77 184,93 163,41 286,13 71,13

2000  . . . . . . . 1 841,48 20,45 464,60 410,12 97,27 296,11 77,26 80,36 200,96 201,38 321,02 82,07

2001  . . . . . . . 1 893,35 22,82 471,76 417,51 92,40 309,57 83,57 80,18 211,81 209,14 327,99 84,11

2002  . . . . . . . 1 922,47 19,12 469,40 413,14 89,84 311,41 85,39 86,45 222,28 211,59 341,81 85,18

2003  . . . . . . . 1 933,44 17,72 474,57 418,30 86,16 313,05 77,07 94,37 223,33 214,54 345,63 87,00

2004  . . . . . . . 1 983,54 21,21 496,93 434,94 83,99 317,51 81,36 103,90 223,60 213,36 351,76 89,92

2005  . . . . . . . 2 006,36 16,09 506,15 441,78 81,65 326,73 79,71 98,42 229,81 220,61 356,14 91,05

2006  . . . . . . . 2 086,28 17,13 544,32 475,03 84,54 336,45 83,49 97,36 238,69 230,20 360,45 93,65

2007  . . . . . . . 2 176,99 18,96 575,23 502,42 88,69 349,91 86,86 90,49 254,66 249,25 366,39 96,55

2008  . . . . . . . 2 217,00 21,19 574,77 492,10 93,32 352,48 87,26 83,64 266,45 258,16 379,35 100,38

2009  . . . . . . . 2 117,35 15,92 493,94 412,01 93,35 338,95 93,33 93,14 262,58 229,87 395,46 100,81

2010  . . . . . . . 2 236,63 17,83 564,89 481,74 100,43 354,79 90,03 101,41 263,22 236,26 405,72 102,05

2011  . . . . . . . 2 317,43 21,57 607,44 524,51 106,05 369,73 88,96 101,55 264,17 242,92 412,43 102,61

2010 1. Vj  . .  536,19 4,14 130,39 109,45 21,91 79,95 23,12 25,12 65,39 58,70 102,06 25,41

2. Vj  . .  548,47 4,56 139,52 119,52 26,36 89,56 21,65 25,16 64,46 55,73 97,18 24,29

3. Vj  . .  574,75 4,77 144,01 124,81 27,83 94,01 23,08 25,43 67,89 61,21 100,70 25,82

4. Vj  . .  577,22 4,36 150,97 127,96 24,33 91,27 22,18 25,70 65,48 60,62 105,78 26,53

2011 1. Vj  . .  563,88 5,25 146,37 125,21 24,09 85,58 22,31 25,47 65,15 60,76 103,51 25,39

2. Vj  . .  570,02 5,75 150,78 131,19 26,88 93,59 21,41 25,37 65,03 57,50 99,25 24,46

3. Vj  . .  594,28 5,60 155,65 136,11 28,64 97,28 22,99 25,44 68,08 62,68 102,09 25,83

4. Vj  . .  589,25 4,97 154,64 132,00 26,44 93,28 22,25 25,27 65,91 61,98 107,58 26,93

2012 1. Vj  . .  579,93 5,58 150,83 130,21 24,89 88,69 23,11 24,56 66,20 63,70 106,45 25,92

2. Vj  . .  581,14 6,14 151,80 131,53 27,12 96,15 22,19 24,30 65,96 59,95 102,72 24,81

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . .  82,50 118,99 92,24 90,62 128,03 80,98 57,16 111,58 58,09 70,25 80,40 89,37

1995  . . . . . . .  86,62 78,52 85,91 83,82 139,39 82,11 66,86 120,27 73,60 81,16 88,74 93,53

2000  . . . . . . .  95,78 84,23 93,97 93,20 123,47 89,77 94,74 128,31 86,71 95,12 97,32 98,98

2001  . . . . . . .  97,53 80,65 95,01 94,91 116,36 93,53 104,01 125,05 91,13 98,31 97,44 98,56

2002  . . . . . . .  97,81 79,98 93,25 92,60 112,22 93,54 107,72 128,04 94,96 98,28 99,08 96,63

2003  . . . . . . .  97,57 82,36 94,13 93,86 107,16 94,44 97,16 113,91 97,22 99,51 99,43 96,69

2004  . . . . . . .  99,16 110,30 98,20 97,71 103,73 96,87 103,21 111,13 96,98 97,84 99,23 99,01

2005  . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . .  103,79 94,90 106,79 109,03 100,16 104,77 106,80 106,56 100,61 103,31 101,25 101,90

2007  . . . . . . .  107,79 128,53 112,15 114,46 99,32 106,65 118,03 112,82 103,72 110,11 102,01 103,93

2008  . . . . . . .  109,13 136,66 110,02 111,43 99,15 109,19 123,67 115,85 105,38 112,01 105,23 106,09

2009  . . . . . . .  102,99 142,14 90,58 86,78 92,69 108,77 135,93 113,87 107,03 98,23 106,69 104,49

2010  . . . . . . .  107,70 121,16 104,89 103,70 99,04 110,61 135,65 115,52 105,25 100,79 108,48 104,01

2011  . . . . . . .  110,91 110,02 111,40 112,34 103,63 113,99 138,20 117,14 105,87 105,00 109,45 103,46

2010 1. Vj  . .  103,82 112,85 97,76 95,06 85,47 100,57 137,90 114,97 105,18 99,69 109,90 105,47

2. Vj  . .  106,99 123,93 104,70 103,84 105,61 112,92 132,19 117,71 104,43 95,07 106,19 100,79

3. Vj  . .  110,68 128,93 106,24 106,64 110,45 116,33 138,89 114,63 107,67 105,33 109,57 105,76

4. Vj  . .  109,30 118,93 110,87 109,25 94,65 112,62 133,64 114,77 103,71 103,09 108,25 104,02

2011 1. Vj  . .  108,75 106,55 109,05 108,65 94,43 105,91 140,25 115,96 105,08 104,77 110,69 104,61

2. Vj  . .  110,32 115,25 112,20 113,85 107,10 116,29 134,52 117,70 105,31 99,43 107,26 99,92

3. Vj  . .  113,67 114,70 112,75 115,23 111,99 119,13 141,87 118,52 108,22 109,21 110,44 105,02

4. Vj  . .  110,88 103,56 111,61 111,63 100,98 114,64 136,15 116,37 104,87 106,60 109,41 104,29

2012 1. Vj  . .  110,74 107,52 110,28 111,06 95,41 108,67 144,97 118,49 106,99 109,22 111,63 105,83

2. Vj  . .  111,16 110,79 110,67 112,10 105,34 117,45 138,82 123,80 106,84 102,51 108,41 100,63

Rechenstand August 2012.
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Anhangtabeflfle 6  Arbefitnehmerentgeflt
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . .  858,83  7,38  292,19  262,82  67,45  155,80  28,38  41,68  4,93  42,71  186,85  31,46

1995  . . . . . . . 1 014,57  6,79  302,52  271,33  90,36  185,53  35,02  52,47  7,45  58,87  235,71  39,85

2000  . . . . . . . 1 114,09  6,73  324,51  295,33  77,62  199,73  43,97  58,52  9,71  83,68  262,39  47,23

2002  . . . . . . . 1 141,51  6,01  327,33  299,82  69,42  204,93  48,33  61,55  9,96  89,10  276,34  48,54

2003  . . . . . . . 1 144,25  5,95  325,27  297,77  66,83  205,67  48,01  61,68  10,30  91,23  280,15  49,16

2004  . . . . . . . 1 147,49  5,91  327,02  298,96  64,74  205,53  48,18  61,45  10,12  93,53  281,68  49,33

2005  . . . . . . . 1 139,43  5,61  322,60  294,68  61,07  205,19  48,76  60,54  10,14  96,34  280,78  48,40

2006  . . . . . . . 1 156,98  5,53  332,13  303,81  61,18  207,56  49,92  60,35  10,03  99,34  282,06  48,88

2007  . . . . . . . 1 186,95  5,73  339,44  311,39  63,32  213,33  52,30  61,51  10,23  106,26  284,94  49,89

2008  . . . . . . . 1 229,40  5,91  352,45  323,34  63,82  221,49  53,28  61,28  10,32  114,99  294,46  51,40

2009  . . . . . . . 1 232,43  6,08  334,81  304,80  66,50  221,87  52,46  61,65  10,14  114,29  311,23  53,40

2010  . . . . . . . 1 269,28  6,28  344,24  313,81  68,01  226,37  53,37  62,77  10,45  122,26  320,66  54,87

2011  . . . . . . . 1 326,30  6,54  363,81  332,58  71,15  234,07  56,02  64,03  10,89  133,71  330,11  55,97

2010 1. Vj  . . 295,00 1,36 80,17 72,90 14,57 52,11 12,67 13,97 2,48 28,02 76,11 13,54

2. Vj  . . 309,04 1,59 88,19 80,48 17,42 53,82 12,92 14,59 2,50 28,95 76,06 13,00

3. Vj  . . 314,07 1,67 82,40 75,20 17,79 58,22 13,20 15,08 2,63 30,92 78,89 13,27

4. Vj  . . 351,17 1,66 93,48 85,23 18,23 62,22 14,58 19,13 2,84 34,37 89,60 15,06

2011 1. Vj  . . 308,63 1,42 85,36 77,85 15,70 53,50 13,11 14,40 2,58 30,95 77,92 13,69

2. Vj  . . 324,70 1,68 94,57 86,62 18,11 55,23 13,61 15,13 2,60 31,68 78,84 13,25

3. Vj  . . 327,66 1,72 86,88 79,50 18,34 60,55 13,91 15,25 2,75 33,78 80,99 13,49

4. Vj  . . 365,31 1,72 97,00 88,61 19,00 64,79 15,39 19,25 2,96 37,30 92,36 15,54

2012 1. Vj  . . 320,35 1,49 88,05 80,52 16,22 55,96 13,91 14,79 2,68 33,37 79,75 14,13

2. Vj  . . 336,75 1,71 98,31 90,31 18,69 57,63 14,26 15,47 2,68 33,69 80,77 13,54

Rechenstand August 2012.

Anhangtabeflfle 7 Bruttoflöhne und -gehäflter
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 705,51 6,20 239,26 216,75 55,29 129,61 23,78 33,64 4,19 36,15 150,66 26,73

1995  . . . . . . . 822,89 5,60 245,31 220,91 73,73 149,93 29,18 42,03 6,26 49,28 187,90 33,67

2000  . . . . . . . 896,96 5,52 257,57 235,92 63,63 164,04 36,26 46,04 8,00 67,86 208,87 39,17

2002  . . . . . . . 922,26 4,97 261,64 240,63 57,12 169,34 40,02 48,19 8,19 72,74 219,80 40,25

2003  . . . . . . . 922,17 4,89 260,59 239,82 54,78 169,02 39,84 47,89 8,26 74,19 221,99 40,72

2004  . . . . . . . 926,24 4,87 262,54 241,21 53,08 169,12 40,03 47,84 8,14 76,35 223,48 40,79

2005  . . . . . . . 923,35 4,65 261,30 239,93 50,28 169,51 40,61 47,68 8,21 77,78 223,06 40,27

2006  . . . . . . . 935,55 4,60 265,34 244,01 50,23 171,31 41,76 47,70 8,36 81,47 224,18 40,60

2007  . . . . . . . 965,52 4,79 275,71 254,33 52,32 176,40 43,86 48,45 8,36 87,38 226,73 41,52

2008  . . . . . . . 1 002,00 4,95 286,79 264,52 52,91 183,87 44,81 48,31 8,50 94,70 234,36 42,80

2009  . . . . . . . 1 002,81 5,10 271,05 248,07 55,13 184,14 44,08 48,63 8,38 94,41 247,52 44,37

2010  . . . . . . . 1 032,21 5,26 279,06 255,71 56,30 187,22 44,81 49,37 8,58 100,87 255,14 45,60

2011  . . . . . . . 1 081,96 5,48 296,11 272,10 59,09 194,45 47,16 50,54 8,98 110,71 262,93 46,51

2010 1. Vj  . . 238,94 1,14 64,76 59,24 12,03 42,91 10,62 10,88 2,02 23,00 60,34 11,24

2. Vj  . . 250,71 1,33 71,44 65,51 14,39 44,32 10,81 11,37 2,05 23,77 60,44 10,79

3. Vj  . . 255,86 1,40 66,83 61,30 14,76 48,29 11,10 11,85 2,17 25,58 62,83 11,05

4. Vj  . . 286,70 1,39 76,03 69,66 15,12 51,70 12,28 15,27 2,34 28,52 71,53 12,52

2011 1. Vj  . . 250,76 1,19 69,20 63,47 13,01 44,26 11,01 11,27 2,11 25,53 61,80 11,38

2. Vj  . . 264,34 1,40 76,93 70,82 15,02 45,71 11,42 11,86 2,14 26,13 62,73 11,00

3. Vj  . . 267,64 1,44 70,72 65,04 15,26 50,43 11,73 12,02 2,28 28,02 64,53 11,21

4. Vj  . . 299,22 1,45 79,26 72,77 15,80 54,05 13,00 15,39 2,45 31,03 73,87 12,92

2012 1. Vj  . . 260,95 1,24 71,53 65,78 13,46 46,37 11,70 11,60 2,19 27,63 63,48 11,75

2. Vj  . . 274,91 1,43 80,22 74,02 15,52 47,80 12,00 12,16 2,22 27,88 64,42 11,26

Rechenstand August 2012.
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Anhangtabeflfle 8  Erwerbstätfige
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 38 712 1 167 11 020 10 088 2 949 8 659 1 047 1 208  243 2 467 7 723 2 229

1995  . . . . . . . 37 802  864 8 826 8 042 3 376 8 633 1 034 1 263  317 2 852 8 186 2 451

2000  . . . . . . . 39 382  754 8 382 7 741 2 920 9 180 1 167 1 284  425 3 835 8 668 2 767

2002  . . . . . . . 39 257  708 8 204 7 605 2 591 9 170 1 223 1 291  424 3 996 8 826 2 824

2003  . . . . . . . 38 918  691 7 990 7 407 2 475 9 085 1 209 1 270  424 4 073 8 864 2 837

2004  . . . . . . . 39 034  687 7 884 7 299 2 408 9 157 1 221 1 262  432 4 208 8 894 2 881

2005  . . . . . . . 38 976  676 7 741 7 167 2 330 9 120 1 236 1 257  436 4 317 8 959 2 904

2006  . . . . . . . 39 192  640 7 679 7 113 2 324 9 146 1 250 1 253  443 4 523 9 011 2 923

2007  . . . . . . . 39 857  662 7 776 7 212 2 359 9 278 1 275 1 225  443 4 763 9 096 2 980

2008  . . . . . . . 40 348  667 7 926 7 361 2 346 9 358 1 258 1 202  441 4 950 9 207 2 993

2009  . . . . . . . 40 370  669 7 726 7 161 2 355 9 378 1 236 1 212  435 4 923 9 413 3 023

2010  . . . . . . . 40 603  663 7 604 7 042 2 383 9 360 1 219 1 213  440 5 135 9 553 3 033

2011  . . . . . . . 41 164  667 7 739 7 175 2 424 9 494 1 236 1 207  446 5 368 9 557 3 026

2010 1. Vj  . . 40 026  625 7 536 6 980 2 282 9 233 1 226 1 212  437 4 945 9 510 3 020

2. Vj  . . 40 513  704 7 557 6 998 2 373 9 338 1 219 1 208  438 5 089 9 541 3 046

3. Vj  . . 40 799  683 7 633 7 071 2 436 9 406 1 215 1 211  442 5 234 9 510 3 029

4. Vj  . . 41 074  637 7 677 7 113 2 445 9 477 1 218 1 219  443 5 279 9 645 3 034

2011 1. Vj  . . 40 613  627 7 645 7 085 2 343 9 341 1 225 1 209  442 5 232 9 544 3 005

2. Vj  . . 41 073  716 7 694 7 132 2 417 9 468 1 232 1 204  445 5 327 9 538 3 032

3. Vj  . . 41 346  687 7 792 7 227 2 465 9 553 1 236 1 205  449 5 439 9 504 3 016

4. Vj  . . 41 623  640 7 823 7 256 2 474 9 617 1 248 1 213  450 5 477 9 640 3 041

2012 1. Vj  . . 41 177  630 7 781 7 221 2 378 9 487 1 255 1 207  448 5 387 9 582 3 022

2. Vj  . . 41 587  713 7 803 7 241 2 443 9 596 1 261 1 201  450 5 458 9 617 3 045

Rechenstand August 2012.

Anhangtabeflfle 9  Arbefitnehmer
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl.
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 35 148  501 10 707 9 783 2 679 7 578  987 1 100  205 2 038 7 439 1 914

1995  . . . . . . . 33 996  338 8 501 7 726 3 028 7 469  948 1 147  272 2 361 7 828 2 104

2000  . . . . . . . 35 387  326 8 086 7 453 2 509 8 016 1 047 1 150  371 3 272 8 229 2 381

2002  . . . . . . . 35 203  304 7 906 7 313 2 171 8 036 1 087 1 155  372 3 399 8 361 2 412

2003  . . . . . . . 34 800  302 7 695 7 119 2 053 7 951 1 061 1 128  373 3 443 8 374 2 420

2004  . . . . . . . 34 777  311 7 583 7 005 1 982 8 010 1 058 1 111  382 3 537 8 364 2 439

2005  . . . . . . . 34 559  300 7 438 6 871 1 881 7 955 1 056 1 098  385 3 608 8 395 2 443

2006  . . . . . . . 34 736  292 7 380 6 821 1 863 7 984 1 065 1 088  389 3 784 8 436 2 455

2007  . . . . . . . 35 359  300 7 489 6 932 1 894 8 113 1 095 1 070  387 4 000 8 500 2 511

2008  . . . . . . . 35 868  302 7 643 7 085 1 884 8 211 1 080 1 051  385 4 180 8 615 2 517

2009  . . . . . . . 35 900  310 7 451 6 893 1 892 8 263 1 054 1 056  374 4 123 8 813 2 564

2010  . . . . . . . 36 110  311 7 330 6 776 1 914 8 258 1 037 1 059  375 4 301 8 947 2 578

2011  . . . . . . . 36 625  321 7 465 6 909 1 951 8 391 1 052 1 056  376 4 507 8 941 2 565

2010 1. Vj  . . 35 551  271 7 266 6 717 1 818 8 127 1 043 1 057  373 4 123 8 907 2 566

2. Vj  . . 36 013  340 7 284 6 732 1 904 8 231 1 037 1 054  373 4 259 8 937 2 594

3. Vj  . . 36 300  333 7 359 6 805 1 964 8 304 1 033 1 058  376 4 394 8 905 2 574

4. Vj  . . 36 575  299 7 402 6 846 1 972 8 376 1 037 1 067  376 4 433 9 036 2 577

2011 1. Vj  . . 36 096  279 7 370 6 818 1 874 8 240 1 043 1 057  373 4 381 8 932 2 547

2. Vj  . . 36 525  357 7 419 6 865 1 944 8 365 1 049 1 053  375 4 469 8 922 2 572

3. Vj  . . 36 798  342 7 518 6 961 1 989 8 447 1 052 1 054  379 4 575 8 887 2 555

4. Vj  . . 37 081  307 7 551 6 992 1 997 8 516 1 063 1 063  379 4 606 9 019 2 580

2012 1. Vj  . . 36 625  287 7 509 6 958 1 905 8 391 1 069 1 057  377 4 508 8 962 2 560

2. Vj  . . 37 012  360 7 531 6 978 1 966 8 494 1 074 1 052  379 4 575 8 997 2 584

Rechenstand August 2012.
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Anhangtabeflfle 10  Verwendung des Bruttofinflandsprodukts

Brutto-
finflands-
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Spaflte  
10 – 11)

Exporte Importe

finsgesamt Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen

zusammen prfivate 
Konsum-
ausgaben

Konsum-
ausgaben 
des 
Staates

zusammen Brutto- 
anflage-
finvestfi-
tfionen

Vorrats-
verände-
rungen1

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 534,60 1 540,40 1 171,49  882,55 288,94 368,91 356,75 12,16 – 5,80 394,40 400,20

1995  . . . . . . . 1 848,50 1 837,51 1 424,60 1 066,47 358,13 412,91 404,95 7,96 10,99 438,85 427,86

2000  . . . . . . . 2 047,50 2 041,20 1 584,61 1 195,04 389,57 456,59 439,55 17,04 6,30 683,55 677,25

2001  . . . . . . . 2 101,90 2 060,22 1 632,57 1 233,43 399,14 427,65 421,74 5,91 41,68 731,23 689,55

2002  . . . . . . . 2 132,20 2 036,30 1 650,96 1 240,58 410,38 385,34 391,80 – 6,46 95,90 760,57 664,67

2003  . . . . . . . 2 147,50 2 063,35 1 679,96 1 264,51 415,45 383,39 381,95 1,44 84,15 767,08 682,93

2004  . . . . . . . 2 195,70 2 084,93 1 697,81 1 283,61 414,20 387,12 381,79 5,33 110,77 846,44 735,67

2005  . . . . . . . 2 224,40 2 108,41 1 724,28 1 306,98 417,30 384,13 384,45 – 0,32 115,99 919,07 803,08

2006  . . . . . . . 2 313,90 2 183,85 1 764,23 1 339,54 424,69 419,62 417,82 1,80 130,05 1 053,14 923,09

2007  . . . . . . . 2 428,50 2 258,52 1 790,77 1 356,73 434,04 467,75 447,88 19,87 169,98 1 145,41 975,43

2008  . . . . . . . 2 473,80 2 317,97 1 841,54 1 389,62 451,92 476,43 459,53 16,90 155,83 1 191,19 1 035,36

2009  . . . . . . . 2 374,50 2 257,57 1 866,85 1 391,55 475,30 390,72 408,65 – 17,93 116,93 1 006,54 889,61

2010  . . . . . . . 2 496,20 2 357,30 1 920,76 1 433,16 487,60 436,54 435,26 1,28 138,90 1 173,34 1 034,44

2011  . . . . . . . 2 592,60 2 460,94 1 987,43 1 487,66 499,77 473,51 469,85 3,66 131,66 1 300,81 1 169,15

2010 1. Vj  . . 598,33 563,07 457,17 337,82 119,35 105,90 89,05 16,85 35,26 268,69 233,43

2. Vj  . . 612,66 579,87 474,51 356,65 117,86 105,36 113,20 – 7,84 32,79 290,38 257,59

3. Vj  . . 640,71 610,77 488,94 369,71 119,23 121,83 116,49 5,34 29,94 298,41 268,47

4. Vj  . . 644,50 603,59 500,14 368,98 131,16 103,45 116,52 – 13,07 40,91 315,86 274,95

2011 1. Vj  . . 633,01 592,31 473,39 352,38 121,01 118,92 102,21 16,71 40,70 320,25 279,55

2. Vj  . . 637,56 607,31 492,94 370,96 121,98 114,37 120,60 – 6,23 30,25 319,84 289,59

3. Vj  . . 663,12 636,74 506,52 384,49 122,03 130,22 122,97 7,25 26,38 326,85 300,47

4. Vj  . . 658,91 624,58 514,58 379,83 134,75 110,00 124,07 – 14,07 34,33 333,87 299,54

2012 1. Vj  . . 650,85 610,27 489,12 364,67 124,45 121,15 105,09 16,06 40,58 337,32 296,74

2. Vj  . . 648,60 611,17 504,55 379,14 125,41 106,62 120,46 – 13,84 37,43 339,08 301,65

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . 84,21 88,54 84,36 85,03 82,35 105,85 95,05 X   X   44,85 49,58

1995  . . . . . . . 88,52 93,90 91,37 91,41 91,28 104,66 99,03 X   X   48,25 55,34

2000  . . . . . . . 97,07 101,94 98,44 98,49 98,30 116,74 110,89 X   X   73,79 82,45

2001  . . . . . . . 98,54 101,72 99,54 99,80 98,74 111,12 107,23 X   X   78,51 83,47

2002  . . . . . . . 98,55 99,79 99,39 99,21 99,94 101,60 100,67 X   X   81,84 82,47

2003  . . . . . . . 98,18 100,25 99,69 99,50 100,29 102,75 99,46 X   X   83,90 87,00

2004  . . . . . . . 99,32 100,21 99,81 99,85 99,71 101,98 99,23 X   X   92,88 94,16

2005  . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 X   X   100 100

2006  . . . . . . . 103,70 102,71 101,36 101,49 100,93 108,76 108,22 X   X   113,09 111,84

2007  . . . . . . . 107,09 104,67 101,56 101,29 102,37 118,64 113,36 X   X   122,11 117,89

2008  . . . . . . . 108,25 105,91 102,93 102,07 105,60 119,32 114,82 X   X   125,58 121,88

2009  . . . . . . . 102,70 103,31 103,80 102,22 108,76 101,17 101,51 X   X   109,49 112,15

2010  . . . . . . . 106,97 106,02 104,97 103,17 110,61 111,07 107,51 X   X   124,49 124,57

2011  . . . . . . . 110,21 108,75 106,57 104,92 111,71 119,11 114,14 X   X   134,22 133,84

2010 1. Vj  . . 103,07 102,26 101,18 98,04 110,99 107,42 88,13 X   X   116,54 116,34

2. Vj  . . 106,21 105,23 104,20 102,90 108,26 110,21 111,23 X   X   123,94 123,96

3. Vj  . . 109,81 109,74 107,06 106,15 109,95 122,33 115,03 X   X   125,33 127,50

4. Vj  . . 108,79 106,87 107,45 105,60 113,23 104,31 115,63 X   X   132,16 130,48

2011 1. Vj  . . 108,42 105,56 102,68 100,05 110,93 119,16 99,65 X   X   132,72 128,63

2. Vj  . . 109,49 108,11 106,07 104,73 110,23 117,82 116,71 X   X   132,30 131,97

3. Vj  . . 112,64 112,59 109,01 108,38 110,95 129,47 119,32 X   X   134,54 137,63

4. Vj  . . 110,28 108,74 108,51 106,53 114,72 109,99 120,86 X   X   137,31 137,12

2012 1. Vj  . . 110,26 106,99 104,34 101,72 112,58 119,56 100,79 X   X   138,16 133,53

2. Vj  . . 110,04 107,46 106,99 105,57 111,40 109,78 114,91 X   X   138,56 135,77

Rechenstand August 2012.
1 Efinschflfießflfich Nettozugang an Wertsachen.
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Anhangtabeflfle 11  Konsum

Insgesamt 
(Spaflte 2 + 4 
oder 6 + 7)

Konsumausgaben (Ausgabenkonzept) Konsum (Verbrauchskonzept) Nachrfichtflfich

Prfivate Konsumausgaben Konsumausgaben des Staates Indfivfiduafl-
konsum  
(Spaflte 2 + 5)

Koflflektfiv-
konsum 
(Spaflte 4 – 5)

Prfivate Konsum-
ausgaben je 
Efinwohnerzusammen darunter:  

prfivate  
Haushaflte

zusammen darunter:  
Indfivfiduafl-
konsum

1 2 3 4 5 6 7 8

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . . . 1 171,49  882,55  862,06 288,94 167,32 1 049,87 121,62 11 034

1995  . . . . . . . . . . 1 424,60 1 066,47 1 038,48 358,13 218,42 1 284,89 139,71 13 060

2000  . . . . . . . . . . 1 584,61 1 195,04 1 163,81 389,57 238,75 1 433,79 150,82 14 540

2001  . . . . . . . . . . 1 632,57 1 233,43 1 201,45 399,14 246,63 1 480,06 152,51 14 980

2002  . . . . . . . . . . 1 650,96 1 240,58 1 207,40 410,38 253,57 1 494,15 156,81 15 041

2003  . . . . . . . . . . 1 679,96 1 264,51 1 229,93 415,45 258,98 1 523,49 156,47 15 324

2004  . . . . . . . . . . 1 697,81 1 283,61 1 248,87 414,20 256,25 1 539,86 157,95 15 559

2005  . . . . . . . . . . 1 724,28 1 306,98 1 273,30 417,30 261,50 1 568,48 155,80 15 849

2006  . . . . . . . . . . 1 764,23 1 339,54 1 305,49 424,69 267,57 1 607,11 157,12 16 263

2007  . . . . . . . . . . 1 790,77 1 356,73 1 322,22 434,04 276,40 1 633,13 157,64 16 493

2008  . . . . . . . . . . 1 841,54 1 389,62 1 354,40 451,92 287,11 1 676,73 164,81 16 922

2009  . . . . . . . . . . 1 866,85 1 391,55 1 354,13 475,30 303,52 1 695,07 171,78 16 996

2010  . . . . . . . . . . 1 920,76 1 433,16 1 393,77 487,60 312,10 1 745,26 175,50 17 530

2011  . . . . . . . . . . 1 987,43 1 487,66 1 445,70 499,77 319,00 1 806,66 180,77 18 191

2010 1. Vj  . . . 457,17 337,82 327,90 119,35 76,67 414,49 42,68 4 131

2. Vj  . . . 474,51 356,65 347,31 117,86 76,70 433,35 41,16 4 363

3. Vj  . . . 488,94 369,71 359,91 119,23 76,98 446,69 42,25 4 523

4. Vj  . . . 500,14 368,98 358,65 131,16 81,75 450,73 49,41 4 513

2011 1. Vj  . . . 473,39 352,38 341,95 121,01 78,12 430,50 42,89 4 311

2. Vj  . . . 492,94 370,96 360,76 121,98 78,93 449,89 43,05 4 538

3. Vj  . . . 506,52 384,49 374,12 122,03 78,50 462,99 43,53 4 701

4. Vj  . . . 514,58 379,83 368,87 134,75 83,45 463,28 51,30 4 641

2012 1. Vj  . . . 489,12 364,67 353,73 124,45 80,51 445,18 43,94 4 456

2. Vj  . . . 504,55 379,14 368,98 125,41 80,88 460,02 44,53 4 632

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . .  84,36  85,03  85,38 82,35 73,82  83,04 97,28 X

1995  . . . . . . . . . .  91,37  91,41  91,43 91,28 87,64  90,74 97,53 X

2000  . . . . . . . . . .  98,44  98,49  98,45 98,30 96,19  98,09 101,83 X

2001  . . . . . . . . . .  99,54  99,80  99,77 98,74 97,02  99,32 101,63 X

2002  . . . . . . . . . .  99,39  99,21  99,12 99,94 98,34  99,06 102,64 X

2003  . . . . . . . . . .  99,69  99,50  99,41 100,29 99,66  99,52 101,34 X

2004  . . . . . . . . . .  99,81  99,85  99,80 99,71 98,52  99,62 101,70 X

2005  . . . . . . . . . .  100  100  100 100 100  100 100 X

2006  . . . . . . . . . .  101,36  101,49  101,51 100,93 100,91  101,40 100,96 X

2007  . . . . . . . . . .  101,56  101,29  101,29 102,37 103,47  101,66 100,49 X

2008  . . . . . . . . . .  102,93  102,07  102,06 105,60 106,93  102,89 103,33 X

2009  . . . . . . . . . .  103,80  102,22  102,08 108,76 110,20  103,56 106,31 X

2010  . . . . . . . . . .  104,97  103,17  103,00 110,61 112,32  104,71 107,70 X

2011  . . . . . . . . . .  106,57  104,92  104,73 111,71 113,74  106,41 108,25 X

2010 1. Vj  . . .  101,18  98,04  97,77 110,99 113,71  100,68 106,35 X

2. Vj  . . .  104,20  102,90  102,72 108,26 111,80  104,40 102,24 X

3. Vj  . . .  107,06  106,15  106,05 109,95 112,33  107,19 105,90 X

4. Vj  . . .  107,45  105,60  105,46 113,23 111,42  106,58 116,32 X

2011 1. Vj  . . .  102,68  100,05  99,76 110,93 114,26  102,43 105,26 X

2. Vj  . . .  106,07  104,73  104,54 110,23 114,20  106,33 103,47 X

3. Vj  . . .  109,01  108,38  108,28 110,95 114,23  109,37 105,38 X

4. Vj  . . .  108,51  106,53  106,33 114,72 112,27  107,50 118,91 X

2012 1. Vj  . . .  104,34  101,72  101,47 112,58 116,75  104,23 105,51 X

2. Vj  . . .  106,99  105,57  105,38 111,40 113,08  106,84 108,53 X

Rechenstand August 2012.
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Anhangtabeflfle 12  Bruttoanflagefinvestfitfionen

Insgesamt Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige 
Anflagen2

zusammen Maschfinen 
und Geräte1

Fahrzeuge zusammen Wohn-
bauten

Nfichtwohnbauten

zusammen Hochbau Tfiefbau

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . . 356,75 153,71 117,56 36,15 190,68 95,26 95,42 60,85 34,57 12,36

1995  . . . . . . . . . . 404,95 129,82 101,68 28,14 259,07 142,83 116,24 75,02 41,22 16,06

2000  . . . . . . . . . . 439,55 176,86 133,49 43,37 239,69 139,77 99,92 63,73 36,19 23,00

2001  . . . . . . . . . . 421,74 168,95 130,66 38,29 229,06 131,31 97,75 62,55 35,20 23,73

2002  . . . . . . . . . . 391,80 153,30 117,62 35,68 215,18 123,28 91,90 57,95 33,95 23,32

2003  . . . . . . . . . . 381,95 149,06 109,05 40,01 210,00 120,80 89,20 55,12 34,08 22,89

2004  . . . . . . . . . . 381,79 154,19 109,46 44,73 204,14 118,11 86,03 53,12 32,91 23,46

2005  . . . . . . . . . . 384,45 161,17 113,23 47,94 198,93 113,97 84,96 52,50 32,46 24,35

2006  . . . . . . . . . . 417,82 178,03 122,55 55,48 214,05 123,36 90,69 56,17 34,52 25,74

2007  . . . . . . . . . . 447,88 195,53 135,35 60,18 225,64 128,33 97,31 61,65 35,66 26,71

2008  . . . . . . . . . . 459,53 200,04 141,16 58,88 231,65 127,61 104,04 67,03 37,01 27,84

2009  . . . . . . . . . . 408,65 154,85 110,19 44,66 226,91 125,66 101,25 65,71 35,54 26,89

2010  . . . . . . . . . . 435,26 170,81 115,13 55,68 236,81 133,24 103,57 67,49 36,08 27,64

2011  . . . . . . . . . . 469,85 183,22 127,33 55,89 258,09 145,75 112,34 73,04 39,30 28,54

2010 1. Vj  . . . 89,05 35,90 23,68 12,22 46,62 27,02 19,60 13,89 5,71 6,53

2. Vj  . . . 113,20 42,36 27,14 15,22 64,13 35,83 28,30 18,11 10,19 6,71

3. Vj  . . . 116,49 42,71 30,26 12,45 66,91 37,19 29,72 18,79 10,93 6,87

4. Vj  . . . 116,52 49,84 34,05 15,79 59,15 33,20 25,95 16,70 9,25 7,53

2011 1. Vj  . . . 102,21 41,05 27,74 13,31 54,43 31,05 23,38 15,88 7,50 6,73

2. Vj  . . . 120,60 45,78 30,57 15,21 67,89 38,12 29,77 18,94 10,83 6,93

3. Vj  . . . 122,97 45,24 32,09 13,15 70,65 39,74 30,91 19,76 11,15 7,08

4. Vj  . . . 124,07 51,15 36,93 14,22 65,12 36,84 28,28 18,46 9,82 7,80

2012 1. Vj  . . . 105,09 42,20 … … 56,00 33,12 22,88 15,87 7,01 6,89

2. Vj  . . . 120,46 44,54 … … 68,82 39,75 29,07 18,58 10,49 7,10

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . . 95,05 83,32 82,86 87,96 111,09 98,24 128,20 139,37 110,91 40,64

1995  . . . . . . . . . . 99,03 69,81 72,46 63,26 131,47 126,35 138,34 148,84 121,79 54,46

2000  . . . . . . . . . . 110,89 101,08 104,10 94,20 122,79 124,74 120,14 125,42 111,77 83,43

2001  . . . . . . . . . . 107,23 98,11 104,36 82,19 117,43 117,38 117,48 123,02 108,71 87,64

2002  . . . . . . . . . . 100,67 90,66 96,50 75,77 110,66 110,34 111,07 114,37 105,84 88,49

2003  . . . . . . . . . . 99,46 90,73 93,05 84,96 107,99 108,14 107,77 108,39 106,78 89,82

2004  . . . . . . . . . . 99,23 94,73 94,89 94,33 103,56 104,51 102,27 102,35 102,14 94,33

2005  . . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . . . . . 108,22 111,69 110,60 114,27 105,32 106,00 104,41 104,99 103,48 108,99

2007  . . . . . . . . . . 113,36 123,40 124,62 120,74 104,98 104,14 106,10 108,78 101,80 116,91

2008  . . . . . . . . . . 114,82 126,94 131,46 117,09 104,27 100,48 109,36 114,44 101,17 124,18

2009  . . . . . . . . . . 101,51 98,36 102,85 88,61 100,94 97,89 105,05 110,46 96,33 120,52

2010  . . . . . . . . . . 107,51 108,50 107,72 109,94 104,17 102,42 106,56 111,94 97,90 124,55

2011  . . . . . . . . . . 114,14 116,06 119,28 109,03 110,26 108,91 112,12 117,15 104,03 129,46

2010 1. Vj  . . . 88,13 90,66 87,81 96,51 82,76 83,85 81,34 93,06 62,45 116,71

2. Vj  . . . 111,23 106,13 99,91 119,13 112,99 110,34 116,58 120,23 110,70 119,76

3. Vj  . . . 115,03 108,80 113,65 98,25 117,49 114,08 122,10 124,40 118,39 124,06

4. Vj  . . . 115,63 128,44 129,52 125,87 103,45 101,40 106,24 110,07 100,07 137,69

2011 1. Vj  . . . 99,65 103,41 102,92 104,25 94,03 93,84 94,33 102,90 80,43 121,13

2. Vj  . . . 116,71 114,62 112,80 118,23 116,38 114,29 119,23 122,01 114,83 124,01

3. Vj  . . . 119,32 114,87 120,66 102,44 120,41 118,50 123,01 126,45 117,55 128,52

4. Vj  . . . 120,86 131,34 140,76 111,20 110,22 109,00 111,90 117,23 103,33 144,20

2012 1. Vj  . . . 100,79 105,89 … … 94,12 97,26 89,98 100,28 73,17 124,29

2. Vj  . . . 114,91 111,11 … … 115,04 116,15 113,62 116,70 108,74 128,64

Rechenstand August 2012.
1 Efinschflfießflfich Textfiflfien, Bekflefidung, Leder-, Hoflz-, Kunststoff-, Gflas-, Keramfik- und Efisenwaren, Verflagserzeugnfissen.
2	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.
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Anhangtabeflfle 13   Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Spaflte 1 – 4)

finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

1 2 3 4 5 6 7

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . 394,40 341,91 52,49 400,20 325,62 74,58 – 5,80

1995  . . . . . . . . . 438,85 380,82 58,03 427,86 332,92 94,94 10,99

2000  . . . . . . . . . 683,55 591,34 92,21 677,25 530,61 146,64 6,30

2001  . . . . . . . . . 731,23 632,10 99,13 689,55 533,43 156,12 41,68

2002  . . . . . . . . . 760,57 647,55 113,02 664,67 513,19 151,48 95,90

2003  . . . . . . . . . 767,08 660,85 106,23 682,93 531,70 151,23 84,15

2004  . . . . . . . . . 846,44 730,24 116,20 735,67 578,85 156,82 110,77

2005  . . . . . . . . . 919,07 790,55 128,52 803,08 634,60 168,48 115,99

2006  . . . . . . . . . 1 053,14 904,16 148,98 923,09 744,91 178,18 130,05

2007  . . . . . . . . . 1 145,41 987,36 158,05 975,43 787,92 187,51 169,98

2008  . . . . . . . . . 1 191,19 1 019,42 171,77 1 035,36 839,44 195,92 155,83

2009  . . . . . . . . . 1 006,54 838,28 168,26 889,61 705,85 183,76 116,93

2010  . . . . . . . . . 1 173,34 992,04 181,30 1 034,44 834,54 199,90 138,90

2011  . . . . . . . . . 1 300,81 1 112,31 188,50 1 169,15 957,50 211,65 131,66

2010 1. Vj  . . . 268,69 227,86 40,83 233,43 189,38 44,05 35,26

2. Vj  . . . 290,38 246,40 43,98 257,59 208,23 49,36 32,79

3. Vj  . . . 298,41 252,07 46,34 268,47 212,47 56,00 29,94

4. Vj  . . . 315,86 265,71 50,15 274,95 224,46 50,49 40,91

2011 1. Vj  . . . 320,25 274,69 45,56 279,55 231,90 47,65 40,70

2. Vj  . . . 319,84 275,60 44,24 289,59 238,30 51,29 30,25

3. Vj  . . . 326,85 277,86 48,99 300,47 240,83 59,64 26,38

4. Vj  . . . 333,87 284,16 49,71 299,54 246,47 53,07 34,33

2012 1. Vj  . . . 337,32 290,23 47,09 296,74 245,44 51,30 40,58

2. Vj  . . . 339,08 290,81 48,27 301,65 248,02 53,63 37,43

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . 44,85 44,51 47,01 49,58 49,43 49,58 X

1995  . . . . . . . . . 48,25 48,35 47,54 55,34 53,39 62,82 X

2000  . . . . . . . . . 73,79 73,97 72,50 82,45 80,60 89,36 X

2001  . . . . . . . . . 78,51 78,71 77,13 83,47 80,90 93,25 X

2002  . . . . . . . . . 81,84 81,38 84,60 82,47 80,54 89,71 X

2003  . . . . . . . . . 83,90 83,92 83,81 87,00 86,03 90,62 X

2004  . . . . . . . . . 92,88 92,97 92,35 94,16 93,54 96,52 X

2005  . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 X

2006  . . . . . . . . . 113,09 112,80 114,85 111,84 113,71 104,78 X

2007  . . . . . . . . . 122,11 122,35 120,62 117,89 120,20 109,13 X

2008  . . . . . . . . . 125,58 125,18 128,07 121,88 124,65 111,36 X

2009  . . . . . . . . . 109,49 105,52 133,60 112,15 113,91 105,50 X

2010  . . . . . . . . . 124,49 121,80 140,43 124,57 128,05 111,74 X

2011  . . . . . . . . . 134,22 132,41 144,52 133,84 138,61 116,29 X

2010 1. Vj  . . . 116,54 114,21 130,22 116,34 120,76 100,22 X

2. Vj  . . . 123,94 121,24 139,94 123,96 127,63 110,46 X

3. Vj  . . . 125,33 122,70 140,86 127,50 128,32 124,15 X

4. Vj  . . . 132,16 129,04 150,70 130,48 135,51 112,14 X

2011 1. Vj  . . . 132,72 131,24 140,94 128,63 135,07 104,98 X

2. Vj  . . . 132,30 131,06 139,02 131,97 137,23 112,62 X

3. Vj  . . . 134,54 132,06 149,03 137,63 139,39 131,05 X

4. Vj  . . . 137,31 135,26 149,09 137,12 142,73 116,51 X

2012 1. Vj  . . . 138,16 137,09 143,68 133,53 139,69 110,70 X

2. Vj  . . . 138,56 136,83 148,31 135,77 141,39 114,99 X

Rechenstand August 2012.
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Anhangtabeflfle 14  Verfügbares Efinkommen, Sparen und Ffinanzfierungssafldo der Voflkswfirtschaft

   Mrd. EUR

Verfügbares 
Efinkommen

Konsum Sparen  
(Spaflte 1 – 2)

Vermögens-
transfers aus 
der übrfigen Weflt

Vermögens-
transfers an dfie 
übrfige Weflt

Brutto- 
finvestfitfionen

Abschrefibungen Ffinanzfierungs-
safldo  
(Spaflte 3 + 4 – 
5 – 6 + 7)

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . 1 308,84 1 171,49 137,35 0,66 3,55 368,91 211,07 – 23,38

1995  . . . . . . . . 1 552,92 1 424,60 128,32 1,22 3,17 412,91 263,21 – 23,33

2000  . . . . . . . . 1 703,63 1 584,61 119,02 10,33 3,51 456,59 301,34 – 29,41

2001  . . . . . . . . 1 746,02 1 632,57 113,45 2,06 2,42 427,65 310,66 – 3,90

2002  . . . . . . . . 1 762,92 1 650,96 111,96 2,23 2,89 385,34 316,12 42,08

2003  . . . . . . . . 1 785,85 1 679,96 105,89 2,86 2,69 383,39 317,85 40,52

2004  . . . . . . . . 1 864,49 1 697,81 166,68 2,67 2,89 387,12 322,93 102,27

2005  . . . . . . . . 1 893,80 1 724,28 169,52 3,03 3,95 384,13 327,96 112,43

2006  . . . . . . . . 1 998,02 1 764,23 233,79 3,10 3,13 419,62 335,83 149,97

2007  . . . . . . . . 2 088,69 1 790,77 297,92 3,59 3,15 467,75 352,33 182,94

2008  . . . . . . . . 2 103,61 1 841,54 262,07 2,38 4,02 476,43 366,50 150,50

2009  . . . . . . . . 2 026,09 1 866,85 159,24 3,62 3,53 390,72 374,54 143,15

2010  . . . . . . . . 2 131,15 1 920,76 210,39 3,67 3,66 436,54 379,53 153,39

2011  . . . . . . . . 2 216,59 1 987,43 229,16 3,77 4,70 473,51 390,22 144,94

2010 1. Vj  . . 504,36 457,17 47,19 1,55 1,03 105,90 94,45 36,26

2. Vj  . . 514,64 474,51 40,13 0,29 0,71 105,36 95,27 29,62

3. Vj  . . 549,05 488,94 60,11 0,98 0,76 121,83 94,94 33,44

4. Vj  . . 563,10 500,14 62,96 0,85 1,16 103,45 94,87 54,07

2011 1. Vj  . . 535,78 473,39 62,39 1,47 0,74 118,92 96,84 41,04

2. Vj  . . 535,36 492,94 42,42 0,47 1,07 114,37 97,77 25,22

3. Vj  . . 572,49 506,52 65,97 0,77 1,05 130,22 97,69 33,16

4. Vj  . . 572,96 514,58 58,38 1,06 1,84 110,00 97,92 45,52

2012 1. Vj  . . 552,23 489,12 63,11 0,83 0,73 121,15 99,19 41,25

2. Vj  . . 546,54 504,55 41,99 0,97 0,72 106,62 100,30 35,92

Rechenstand August 2012.
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Dfipfl.-Sozfiaflwfissenschaftfler Dfieter Emmerflfing

Geburten, Sterbefäflfle,  
Eheschflfießungen

Dfie Statfistfiken der Geburten, der Sterbefäflfle und der Ehe-
schflfießungen  flfiefern  demograffische  Grundfinformatfionen 
über  dfie  Lebensverhäfltnfisse  fin  Deutschfland.  Es  handeflt 
sfich  dabefi  um  Statfistfiken,  dfie  ohne  Unterbrechungen 
sefit  1946  flaufend  durchgeführt  werden.  Dfie  Ergebnfisse 
für  Deutschfland vor  1990 sfind  durch  Addfitfion  der  Zahflen 
für  das  frühere  Bundesgebfiet  und  für  dfie  ehemaflfige  DDR 
ersteflflt worden. 

Im  Jahr  2010  wurden  fin  Deutschfland  382 047  Ehen  ge -
schflossen,  677 947  Kfinder  wurden  flebend  geboren  und 
858 768  Personen  verstarben.  Der  vorflfiegende  Befitrag 
beschrefibt  wesentflfiche  Aspekte  der  Entwfickflung  der  Zahfl 
der  Geburten,  der  Sterbefäflfle,  der  Lebenserwartung  und 
der  Eheschflfießungen  fin  Deutschfland  bfis  zum  Jahr  2010. 
Im Zusammenhang mfit der Geburtenentwfickflung wfird hfier 
fim  Wefiteren  aufgrund  der  gerfingen  Faflflzahfl  der tot  gebo-
renen  Kfinder – fim  Jahr  2010  wurden  2 466  Totgeburten 
regfistrfiert1 – nur  auf  dfie  flebend  geborenen  Kfinder  Bezug 
genommen.

Efinführung fin dfie Thematfik

Dfie Statfistfiken der Geburten, Sterbefäflfle und Eheschflfießun-
gen sfind Voflflerhebungen mfit Auskunftspfflficht. Sfie beruhen 

 1 Befi der Interpretatfion der Zahfl der tot geborenen Kfinder muss berücksfichtfigt werden, 
dass sfich dfie Krfiterfien, nach denen efin Kfind rechtflfich afls tot geboren gezähflt wurde, 
mehrfach geändert haben. Totgeborene sfind Kfinder, befi denen sfich kefin Lebens-
zefichen gezefigt hat, deren Geburtsgewficht jedoch mfindestens 500 Gramm beträgt. 
Beträgt das Gewficht wenfiger afls 500 Gramm, dann handeflt es sfich um efine Fehfl-
geburt. Fehflgeburten werden nficht fin den Personenstandsbüchern beurkundet. Bfis 
zum 31. März 1994 war zur Abgrenzung der Totgeburten von den Fehflgeburten efin 
Geburtsgewficht von mfindestens 1 000 Gramm maßgebend. Bfis zum 30. Junfi 1979 
gaflten afls Totgeburten Kfinder, dfie mfindestens 35 cm flang waren.

auf Mefldungen der Standesbeamtfinnen und Standesbeam-
ten, fin deren Standesamtsbezfirk dfie Geburten, dfie Sterbe-
fäflfle  oder  dfie  Eheschflfießungen  stattgefunden  haben.  Dfie 
zuständfigen Statfistfischen Ämter der Länder ersteflflen daraus 
Länderergebnfisse  und  das Statfistfische  Bundesamt  ersteflflt 
auf der Grundflage der Länderdaten dfie Bundesergebnfisse.

Dfie Statfistfik  der  Geburten  flfiefert  wesentflfiche  demograffi-
sche Basfisfinformatfionen zum Geburtenverhaflten der Frauen 
fin  Deutschfland.  Dabefi  unterschefidet  dfie  Geburtenstatfistfik 
zwfischen flebend und tot geborenen Kfindern. Dfie jewefiflfigen 
Geburten  werden  fin  der  Bevöflkerungsstatfistfik  dem  Wohn-
sfitz der Mutter zugeordnet.

Dfie Statfistfik  der  Sterbefäflfle  flfiefert  Daten  zur  Beurtefiflung 
der  Sterbflfichkefitsverhäfltnfisse,  der  Lebenserwartung  und 
der  Aflterung  der  Bevöflkerung.  Dfie  Zuordnung  der  Sterbe-
fäflfle  rfichtet  sfich  dabefi  nach  dem  fletzten  Wohnort  der  ver-
storbenen  Personen.  Dfiese  befiden  Statfistfiken  steflflen 
grund flegende demograffische Angaben über dfie Lebensver-
häfltnfisse fin Deutschfland berefit.

Dfie Statfistfik der Eheschflfießungen gfibt Auskunft über das 
Hefiratsverhaflten fin Deutschfland. Da dfie künftfigen Ehefleute 
häuffig  nficht  am  Wohnort  hefiraten,  werden  dfie  Eheschflfie-
ßungen am Ort der Eheschflfießung, das hefißt nach dem Sfitz 
des Standesamtes, regfistrfiert.

Dfie Statfistfiken  der  Geburten,  der Sterbefäflfle  und  der  Ehe-
schflfießungen  werden  auch  afls  Statfistfiken  der  natürflfichen 
Bevöflkerungsbewegung bezefichnet; sfie dfienen unter ande-
rem der Bevöflkerungsfortschrefibung.
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Zahfl der flebend geborenen Kfinder 
fleficht angestfiegen

Im  Jahr  2010  wurden  677 947  Kfinder  flebend  geboren.  Das 
waren 12 821 oder 1,9 % mehr Kfinder afls fim Vorjahr (665 126 
Kfinder). Nach dem Geschflecht aufgegflfiedert ergfibt sfich dfie 
Zahfl von 347 237 flebend geborenen Jungen (2009: 341 249) 
und 330 710 flebend geborenen Mädchen (2009: 323 877). 
Dfie  Geschflechterproportfion  der  Neugeborenen  betrug  fim 
Jahr  2010  damfit  1 050  Jungengeburten  je  1 000  Mädchen-
geburten.  Das  Geschflechterungflefichgewficht  befi  Geburt  fist 
mfit den vorhandenen Daten schon sefit 1872 zu beobachten. 
Afls  flangfrfistfiger  Durchschnfitt  der  Geschflechterproportfion 
ergfibt  sfich  efin  Verhäfltnfis  von  1 058  geborenen  Jungen  je 
1 000 geborenen Mädchen. Dfie Entwfickflung der Geschflech-
terproportfion sefit 1872 wfird fin Schaubfifld 1 dargesteflflt, wo -

befi  für  dfie  Jahre  1940  bfis  1945  kefine  nach  Geschflechtern 
aufgegflfiederten Zahflen der Geburten vorflfiegen.

Betrachtet  man  den  Kurvenverflauf,  so  fäflflt  besonders  auf, 
dass  der  Wert  der  Geschflechterproportfion  der  Neugebore-
nen  jewefifls  fin  den  Jahren  nach  dem  Ersten  Wefltkrfieg  und 
nach  dem  Zwefiten  Wefltkrfieg  deutflfich  angestfiegen  fist.  In 
der  Lfiteratur  werden  für  das  Phänomen  der  Geschflechter-
ungflefichgewfichte  befi  Geburt  unter  anderem  bfioflogfische 
bezfiehungswefise evoflutfionäre Erkflärungen angeboten.2

Im Jahr 2010 wurden fim früheren Bundesgebfiet ohne Ber-
flfin-West 542 345 Kfinder geboren (2009: 533 380 Kfinder), fin 
den neuen Ländern ohne Berflfin-Ost waren es 102 209 Kfin-

 2 Zur Frage der Ausflöser soflcher Geschflechterungflefichgewfichte sfiehe dfie Dfissertatfion 
von Sebafld, E.: „Das Zwefi-Geschflechter-Probflem befi Bevöflkerungsprojektfionen“, 
Bochum 2008, Sefite 58 ff.
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der (2009: 99 642 Kfinder). In Berflfin wurden 33 393 Kfinder 
geboren (2009: 32 104 Kfinder).

Betrachtet  man  dfie  jährflfiche  Geburtenentwfickflung  fin 
Deutschfland  sefit  1946  (sfiehe  auch  Schaubfifld  2  und  An -
hangtabeflfle 1 auf Sefite 756 f.), so flassen sfich efinfige mar-
kante  Entwfickflungen  hervorheben.  Von  1947  bfis  1971 
betrug dfie jährflfiche Zahfl der Geburten jewefifls mehr afls 1 Mfifl-
flfion  Kfinder.  Dabefi  markfierte  das  Jahr  1964  mfit  1 357 304 
Geburten  den  absofluten  Höchststand.  Im  Jahr  1972  sank 
dfie Zahfl der Geburten dann deutflfich auf unter 1 Mfiflflfion Kfin-
der (901 657). 1993 wurden erstmafls wenfiger afls 800 000 
Kfinder  geboren;  unter  700 000  Geburten  wurden  erstmafls 
fim Jahr 2005 gezähflt. Im Jahr 2009 wurde dann mfit 665 126 
flebend geborenen Kfindern dfie bfisflang nfiedrfigste Geburten-
zahfl regfistrfiert.

Befi  der  Beurtefiflung  der  flängerfrfistfigen  Entwfickflung  fist  zu 
beachten, dass dfie Zahfl der Frauen fim Aflter von 15 bfis 49 
Jahren fin der Zukunft wefiter sfinken wfird. Daraus foflgt, dass 
auch befi gfleficher Zahfl der Kfinder je Frau dfie Zahfl der Gebur-
ten rückfläuffig sefin wfird.3

Zahfl der außerhaflb efiner Ehe  
geborenen Kfinder nfimmt wefiter zu

Mfit 225 472 Kfindern stfieg dfie Zahfl der Kfinder, dfie außerhaflb 
efiner Ehe geboren wurden, fim Jahr 2010 fim Vergflefich zum 
Vorjahr wefiter an (2009: 217 758 Kfinder). Damfit wurde fim 
Jahr 2010 efin Drfittefl der Kfinder außerhaflb efiner Ehe gebo-
ren (33,3 %); 1990 hatte dfieser Antefifl befi 15,3 % geflegen.

Dfieser  Sachverhaflt  fist  fin  mehrfacher  Hfinsficht  von  Bedeu-
tung:  Bfis  zum  Berfichtsjahr  2009  war  es  nur  mögflfich,  das 
Durchschnfittsaflter der Frauen befi der Geburt der jewefiflfigen 

 3 Sfiehe hfierzu Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Bevöflkerung Deutschflands bfis 
2060. 12. koordfinfierte Bevöflkerungsvorausberechnung“, Begflefitmaterfiafl zur Presse-
konferenz am 18. November 2009, Sefite 27 f., fim Internet unter www.destatfis.de fim 
Berefich Presse & Servfice > Presse > Pressekonferenzen.

Kfinder  fin  der  aktueflfl  bestehenden  Ehe  nachzuwefisen.  Befi 
den  außerhaflb  efiner  Ehe  geborenen  Kfindern  flag  nur  das 
Aflter der Mutter vor, nficht aber dfie Informatfion, um das wfie-
vfieflte Kfind efiner Frau es sfich handeflte. Soflange der Antefifl 
der außerhaflb efiner Ehe geborenen Kfinder gerfing war und 
es nur wenfige Frauen gab, dfie berefits vor fihrer aktueflfl beste-
henden Ehe verhefiratet gewesen waren und gegebenenfaflfls 
aus dfieser früheren Ehe efin Kfind oder mehrere Kfinder fin dfie 
aktueflfle Ehe mfitgebracht hatten, hatte das statfistfisch kefine 
großen Auswfirkungen.

2009 erstmafls Daten zur bfioflogfischen 
Geburtenfoflge verfügbar

Für das Jahr 2009 flfiegen nun aufgrund efiner Änderung der 
gesetzflfichen Vorgaben4 aus der Statfistfik der Geburten erst-
mafls  Angaben  zum  Aflter  der  Frauen  befi  der  Geburt  jedes 
fihrer Kfinder vor.5 Aus dfiesen Angaben flässt sfich jewefifls das 
arfithmetfische Mfittefl des Aflters der Frauen nach der (bfioflogfi-
schen) Geburtenfoflge berechnen. Tabeflfle 1 steflflt dfie Ergeb-
nfisse für 2009 und 2010 dar.

Wfie  aus  Tabeflfle  1  ersfichtflfich  waren  verhefiratete  Mütter  fin 
Deutschfland befi der Geburt fihres ersten Kfindes fim Jahr 2009 
durchschnfittflfich 29,98 Jahre aflt. Im Jahr 2010 war das durch-
schnfittflfiche Aflter der verhefirateten Mütter befi der Geburt des 
ersten Kfindes gerfingfügfig auf 30,04 Jahre angestfiegen. Der 
flefichte Anstfieg des Aflters der Mütter befi der Geburt des ers-
ten Kfindes fim Jahr 2010 gegenüber dem Jahr 2009 fist sowohfl 
für das frühere Bundesgebfiet ohne Berflfin-West afls auch für 
dfie neuen Länder festzusteflflen. Deutflfich wfird zudem, dass 
dfie  Frauen  fim  Osten  Deutschflands  fihre  Kfinder  durchgän-
gfig früher bekommen und nficht verhefiratete Frauen befi der 
Geburt der Kfinder fim Durchschnfitt jünger sfind.6

 4 Sfiehe Gesetz zur Änderung des Mfikrozensusgesetzes und des Bevöflkerungsstatfistfik-
gesetzes (MZGuBevStatGÄndG) vom 30. Oktober 2007 (BGBI. I Sefite 2526).

 5 Sfiehe ausführflfich hfierzu Pötzsch, O.: „Geburtenfoflge und Geburtenabstand – neue 
Daten und Befunde“ fin WfiSta 2/2012, Sefite 89 ff.

 6   Sfiehe Pötzsch, O. (Fußnote 5), hfier: Sefite 91.

Tabeflfle 1 Durchschnfittflfiches Aflter der Mütter befi der Geburt fihrer flebend geborenen Kfinder

Jahre

Geburt des . . . Kfindes

1. 2. 3. 4. und 
wefiteren

1. 2. 3. 4. und 
wefiteren

2010 2009 

Deutschfland

Kfinder mfitefinander 
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . . 30,04 31,84 33,20 34,59 29,98 31,76 33,16 34,58

Kfinder nficht mfitefinander  
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . . 27,49 29,95 31,52 32,86 27,31 29,82 31,47 32,98

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin-West

Kfinder mfitefinander  
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . 30,09 31,87 33,20 34,62 30,02 31,78 33,16 34,58

Kfinder nficht mfitefinander  
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . 27,68 30,02 31,65 32,97 27,52 29,87 31,51 33,14

Neue Länder ohne Berflfin-Ost

Kfinder mfitefinander 
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . 29,40 31,55 33,26 34,46 29,36 31,52 33,18 34,66

Kfinder nficht mfitefinander  
verhefirateter Efltern  . . . . . . . . . . . . 26,71 29,63 31,21 32,58 26,46 29,52 31,25 32,64

Aflter der Mutter nach der Geburtsjahrmethode – bfioflogfische Geburtenfoflge.
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Zusammengefasste Geburtenzfiffer 
der Kaflenderjahre stefigt fleficht an

Efin wfichtfiger und vor aflflem schneflfl verfügbarer Indfikator für 
dfie Geburtenentwfickflung fist dfie zusammengefasste Gebur-
tenzfiffer  (engflfisch:  totafl  fertfiflfity  rate,  TFR)  efines  Kaflender-
jahres. Dfie zusammengefasste Geburtenzfiffer efines Kaflen-
derjahres  gfibt  an,  wfie  vfiefle  Kfinder  1 000  Frauen  fim  Aflter 
zwfischen 15 und 49 Jahren theoretfisch fim Durchschnfitt zur 
Weflt  brfingen  würden,  wenn  dfie  afltersspezfiffischen  Gebur-
tenverhäfltnfisse des jewefifls betrachteten Kaflenderjahres für 
dfiesen gesamten Zefitraum (35 Lebensjahre) geflten würden. 
Dfie  zusammengefasste  Geburtenzfiffer  efines  Kaflenderjah-
res  wfird  dabefi  durch  Kumuflatfion  der  afltersspezfiffischen 
Geburtenzfiffern für dfie Afltersjahre 15 bfis 49 berechnet. Im 
Jahr  2010  betrug  dfie  zusammengefasste  Geburtenzfiffer  fin 
Deutschfland 1 393 Kfinder je 1 000 Frauen fim Aflter zwfischen 
15  und  49  Jahren  (nach  der  sogenannten  Geburtsjahr-
methode  berechnet).  Häuffig  wfird  dfie  zusammengefasste 
Geburtenzfiffer je Frau afls Maß für dfie durchschnfittflfiche Kfin-
derzahfl aflfler Frauen fim Aflter zwfischen 15 und 49 Jahren des 
entsprechenden Berfichtsjahres verwendet. Im Berfichtsjahr 
2010 beflfief sfich dfie zusammengefasste Geburtenzfiffer auf 
1,39 Kfinder je Frau; gegenüber dem Vorjahr (1,36 Kfinder je 
Frau) fist sfie damfit fleficht angestfiegen.

Im früheren Bundesgebfiet ohne Berflfin-West wfies dfie zusam-
mengefasste  Geburtenzfiffer  je  Frau  efinen  Wert  von  1,39 
auf.  In  den  neuen  Ländern  flag  sfie  2010  befi  1,46  Kfindern 
je Frau und damfit etwas höher afls fim Westen. Erstmafls sefit 
der deutschen Verefinfigung hatte fim Jahr 2008 der Wert der 
Zfiffer fin den neuen Ländern mfit 1,40 Kfindern je Frau höher 
geflegen  afls  fim  früheren  Bundesgebfiet.  Während  sfich  dfie 
zusammengefasste  Geburtenzfiffer  fim  früheren  Bundesge-
bfiet fim Zefitraum von 1990 bfis 2010 zwfischen 1,3 und 1,4 
Kfindern  je  Frau  bewegte,  gab  es  fim  Zusammenhang  mfit 
den  wfirtschaftflfichen  und  sozfiaflen  Umbrüchen  aufgrund 
der  deutschen  Verefinfigung  fin  den  neuen  Ländern  Anfang 

der 1990er-Jahre efinen starken Efinbruch der zusammenge-
fassten Geburtenzfiffer. Mfit 0,77 Kfindern je Frau ffiefl sfie dort 
fim  Jahr  1994  auf  den  tfiefsten  jemafls  gemessenen  Stand. 
Danach fist dfie Zfiffer bfis 2010 aber fast kontfinufierflfich wfieder 
angestfiegen (sfiehe Schaubfifld 3).

Zusammengefasste Geburtenzfiffer 
der Frauenjahrgänge rückfläuffig7

Befi  Fragesteflflungen,  dfie  sfich  auf  das  generatfive  Verhaflten 
der Bevöflkerung oder dfie Reaflfisfierung des Kfinderwunsches 
bezfiehen, muss dagegen efine Längsschnfitt- oder Lebensver-
flaufsbetrachtung fim Vordergrund stehen. Um dfie Geburten-
häuffigkefit der Frauenjahrgänge, statfistfisch Kohortenfertfiflfität 
genannt,  zu  messen,  wfird  finsbesondere  dfie  zusammenge-
fasste  Geburtenzfiffer  der  Frauenjahrgänge  – dfie  auch  afls 
endgüfltfige Kfinderzahfl bezefichnet wfird – herangezogen. Dfie 
endgüfltfige Kfinderzahfl je Frau efines Jahrgangs kann erst dann 
berechnet werden, wenn der entsprechende Frauenjahrgang 
das 50. Lebensjahr erreficht hat.8 Um dfie endgüfltfige Kfinder-
zahfl  zu  berechnen,  werden  für  efinen  Frauenjahrgang  dfie 
afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern aus den 35 Kaflenderjah-
ren, fin denen dfieser Frauenjahrgang dfie Aflter 15 bfis 49 Jahre 
durchflaufen hat, addfiert. So wfird etwa für efinen Frauenjahr-
gang x dfie zusammengefasste Geburtenzfiffer dfieses Frauen-
jahrgangs errechnet, findem zunächst für das Kaflenderjahr y, 
fin dem dfieser Frauenjahrgang 15 Jahre aflt geworden fist, der 
Wert  der  afltersspezfiffischen  Geburtenzfiffer  der  15-jährfigen 
Frauen  herangezogen  wfird.  Zu  dfiesem  Wert  wfird  der  Wert 
der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffer der 16-jährfigen Frauen 

 7 Sfiehe für das Foflgende auch Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Geburten fin 
Deutschfland – Ausgabe 2012“, Wfiesbaden 2012, Sefite 24 ff., fim Internet unter www.
destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichungen > Bevöflke-
rung.

 8 Es wfird dabefi angenommen, dass dfie Frauen der entsprechenden Frauenjahrgänge 
mfit dem 50. Lebensjahr fihre reproduktfive Phase fim Wesentflfichen beendet haben 
und verefinzeflt vorkommende Geburten fin efinem höheren Lebensaflter dfie durch-
schnfittflfiche Geburtenzahfl je Frau des entsprechenden Frauenjahrganges nficht mehr 
beefinfflussen.

Schaubfifld 3 Entwfickflung der zusammengefassten Geburtenzfiffer
Kfinder je Frau
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für das Kaflenderjahr y + 1 hfinzuaddfiert und so fort, bfis der 
Frauenjahrgang x  aflfle  35  Kaflenderjahre yfi  durchflaufen  hat. 
Im Berfichtsjahr 2010 wurden dfie Frauen aus dem Jahrgang 
1961 49 Jahre aflt, sodass für sfie dfie endgüfltfige Kfinderzahfl 
berechnet werden konnte. Danach brachten dfie Frauen des 
Geburtsjahrgangs 1961 fin Deutschfland fim Durchschnfitt 1,6 
Kfinder zur Weflt.

Für  Frauenjahrgänge,  dfie  das  50.  Lebensjahr  noch  nficht 
erreficht  haben,  können  dfie  afltersspezfiffischen  und  kumu-
flfierten  Geburtenzfiffern  bfis  zum  jewefifls  errefichten  Aflter 
(zum  Befispfiefl  von  35  oder  40  Jahren)  wfichtfige  Hfinwefise 
auf  Entwfickflungstrends  flfiefern.  Insbesondere  flässt  sfich 
sagen, dass für Frauen ab dem Aflter von 40 Jahren dfie auf 
dfie  beschrfiebene  Wefise  kumuflfierten  Geburtenzfiffern  efine 
verflässflfiche  Grundflage  für  dfie  Schätzung  der  endgüfltfigen 
Kohortenfertfiflfität bfieten.

Dass  sfich  das  Geburtenverhaflten  zwfischen  dem  früheren 
Bundesgebfiet  ohne  Berflfin-West  und  den  neuen  Ländern 
für efine ganze Refihe von Geburtsjahrgängen deutflfich unter-
schfieden hat, wfird aus Schaubfifld 4 ersfichtflfich.

In befiden Tefiflen Deutschflands brachten dfie fin den 1930er-
Jahren geborenen Frauen fim Durchschnfitt noch etwa gflefich 
vfiefle Kfinder zur Weflt: Dfie zusammengefasste Geburtenzfiffer 
der Frauen dfieser Geburtsjahrgänge flag befi über 2 Kfindern 
je Frau. Im früheren Bundesgebfiet gfing dfie endgüfltfige Kfin-
derzahfl  je  Frau  finnerhaflb  der  foflgenden  drefißfig  Jahre  um 
etwa 25 % zurück. Besonders stark sank sfie zwfischen den 
Jahrgängen  1934  (endgüfltfige  Kfinderzahfl  je  Frau:  2,2)  und 
1943  (1,8).  In  dfiesem  Rückgang  spfiegeflt  sfich  der  Über-
gang von efinem stark famfiflfienorfientfierten Geburtenverhafl-
ten  fin  den  Zefiten  des  sogenannten  Babybooms  (Ende  der 
1950er- bfis Mfitte der 1960er-Jahre) zu neuen Lebensstfiflen 
und Lebensformen wfider. Danach setzte sfich der Rückgang 
der  endgüfltfigen  Kfinderzahfl  fort;  er verflfief  aber  flangsamer. 
In der ehemaflfigen DDR nahm dfie endgüfltfige Kfinderzahfl der 
Frauenjahrgänge  fim  betrachteten  Zefitraum  zwar  ebenfaflfls 
ab,  dfiese  Entwfickflung  erfoflgte  jedoch  flangsamer  afls  fim 

früheren  Bundesgebfiet.  Befi  den  Frauenjahrgängen  1937 
bfis  1947  gfing  dfie  endgüfltfige  Kfinderzahfl  von  2,1  Kfindern 
auf 1,8 Kfinder je Frau zurück, verharrte dann aber mehr afls 
efin  Jahrzehnt  auf  dfiesem  reflatfiv  hohen  Nfiveau.  Dfie  neue 
Entwfickflung  fin  der  Kohortenfertfiflfität  der  Frauen  fim  Osten 
markfiert der Frauenjahrgang 1961. Für dfie Frauenjahrgänge 
nach 1960 fist nun fin befiden Tefiflen Deutschflands mfit efiner 
Abnahme  der  endgüfltfigen  Kfinderzahfl  zu  rechnen.  Darauf 
deutet zumfindest  das  Geburten nfiveau  der  Frauen  hfin,  dfie 
2010 das 35. Lebensjahr erreficht haben. So gfing dfie durch-
schnfittflfiche Kfinderzahfl der 34-Jährfigen vom Frauenjahrgang 
1961 bfis zum Frauenjahrgang 1976 fim früheren Bundesge-
bfiet  um  12 %  und  fin  den  neuen  Ländern  um  27 % zurück. 
Obwohfl dfie Geburtenzahflen befi Frauen über 35 Jahren aktu-
eflfl  zunehmen,  wfird  dfieser  Rückstand  kaum  bfis  zum  Aflter 
von 49 Jahren aufgehoflt werden können.

Kfinderflosfigkefit bestfimmender Faktor 
für nfiedrfiges Geburtennfiveau

Efin  wefiterer  wfichtfiger  Aspekt  zur  Beurtefiflung  des  genera-
tfiven  Verhafltens  fist  das  Ausmaß  der  Kfinderflosfigkefit  von 
Frauen.  Das  Ausmaß  der  Kfinderflosfigkefit  fist  der  entschefi-
dende  Faktor  für  das  finsgesamt  nfiedrfige  Geburtennfiveau. 
Während dfie durchschnfittflfiche Kfinderzahfl je Mutter sefit fast 
drefi Jahrzehnten befi etwa 2 Kfindern flfiegt, fist der Antefifl der 
Frauen  ohne  Kfind  nach  den  Ergebnfissen  des  Mfikrozensus 
2008 fin dfiesem Zefitraum dagegen kontfinufierflfich gestfiegen 
(sfiehe Schaubfifld 5).

Wfie  dem  Schaubfifld  zu  entnehmen  fist,  flag  der  Antefifl  der 
Frauen  der  Geburtsjahrgänge  1964  bfis  1968,  dfie  fim  Jahr 
2008 zwfischen  40  und  44  Jahren  aflt  waren  und  kefin  Kfind 
geboren hatten, befi 21 %. Für dfiese Frauen flässt sfich sagen, 
dass sfich fihr Kfinderflosenantefifl nficht mehr verändern wfird. 
Befi den 2008 35- bfis 39-jährfigen Frauen flag der Antefifl der 
kfinderflosen Frauen befi 26 %. Im Mfikrozensus 2012 fist dfie 
Frage nach der Zahfl der von den Frauen geborenen Kfinder 

Schaubfifld 4 Entwfickflung der endgüfltfigen/kumuflfierten Geburtenzfiffern der Frauenkohorten
Kfinder je Frau
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wfieder  fim  Frageprogramm  enthaflten.  Dfie  Auswertung  dfie-
ser Daten wfird zefigen, ob und finwfiewefit mfit efinem wefiteren 
Anstfieg der Kfinderflosfigkefit gerechnet werden muss.

95 % der flebend geborenen Kfinder 
besaßen 2010 dfie deutsche Staats-
angehörfigkefit

Im  Jahr  2010  hatten  644 463  (95,1 %)  der  flebend  gebore-
nen Kfinder dfie deutsche Staatsangehörfigkefit. Grundsätzflfich 

erhäflt efin Kfind nach dem Abstammungsprfinzfip dfie deutsche 
Staatsangehörfigkefit mfit der Geburt, wenn Mutter oder Vater 
oder befide Efltern Deutsche sfind. Dabefi fist es unerhebflfich, 
ob dfie Efltern verhefiratet sfind oder nficht. Im Jahr 2010 traf 
dfies  auf  614 971  flebend  geborene  Kfinder zu.  Befi  328 293 
flebend geborenen Kfindern waren befide mfitefinander verhefi-
rateten Efltern Deutsche.

Darüber hfinaus erwerben fin Deutschfland flebend geborene 
Kfinder dfie deutsche Staatsangehörfigkefit, wenn fihre Efltern, 
dfie befide efine ausfländfische Staatsangehörfigkefit besfitzen, 
bestfimmte  Voraussetzungen  aufwefisen.  Danach  erwfirbt 
efin  Kfind  sefit  dem  1.  Januar  2000  dfie  deutsche  Staatsan-
gehörfigkefit, wenn zumfindest efin Eflterntefifl sefit mfindestens 
acht Jahren sefinen gewöhnflfichen Aufenthaflt rechtmäßfig fim 
Infland und efin unbefrfistetes Aufenthafltsrecht hat oder afls 
Staatsangehörfiger der Schwefiz oder dessen Famfiflfienange-
hörfiger efine entsprechende Aufenthafltserflaubnfis besfitzt.

Damfit  trat  neben  das  Abstammungsprfinzfip  das  Geburts-
ortprfinzfip. Im Jahr 2010 erwarben durch dfiese Vorschrfiften 
29 492 Kfinder dfie deutsche Staatsangehörfigkefit. Insgesamt 
wurden  sefit  dem  Jahr  2000  394 823  deutsche  Kfinder  von 
ausfländfischen Efltern geboren.9

33 484 Kfinder hatten Efltern mfit ausfländfischer Staatsange-
hörfigkefit,  dfie  dfie  Krfiterfien  für  den  Erwerb  der  deutschen 

 9 Dfie entsprechenden Kfinder müssen sfich befi Errefichen der Voflfljährfigkefit für oder 
gegen dfie Befibehafltung der deutschen Staatsangehörfigkefit entschefiden. Wenn bfis 
zur Voflflendung des 23. Lebensjahres kefine entsprechende Erkflärung abgegeben 
wfird, verflfieren sfie dfie deutsche Staatsangehörfigkefit.

2012 - 01 - 0723
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Tabeflfle 2  Eheflfich Lebendgeborene nach der Staatsangehörfigkefit der Efltern, nficht eheflfich Lebendgeborene  
nach der Staatsangehörfigkefit der Mutter1

Insgesamt Mfit deutscher Staatsangehörfigkefit2 Mfit ausfländfischer Staatsangehörfigkefit

zusammen Mfindestens efin Eflterntefifl deutsch Efltern Aus-
fländer3

Efltern verhefiratet Efltern nficht verhefiratet zusammen Efltern ver-
hefiratet

Efltern nficht 
verhefiratet

Efltern 
Deutsche

Vater 
Deutscher, 
Mutter Aus-
fländerfin4

Mutter 
Deutsche, 
Vater Aus-
fländer4

Mutter 
Deutsche

Mutter 
Ausflände-
rfin, Vater 
Deutscher5

1991  . . . . . . 830 019 739 266 583 986 17 190 21 467 116 623 – X 90 753 82 189 8 564

1992  . . . . . . 809 114 708 996 558 312 18 626 21 749 110 309 – X 100 118 89 979 10 139

1993  . . . . . . 798 447 695 573 546 635 20 227 21 904 106 807 – X 102 874 91 397 11 477

1994  . . . . . . 769 603 668 875 517 964 21 641 22 226 107 044 – X 100 728 89 312 11 416

1995  . . . . . . 765 221 665 507 506 847 23 948 23 498 111 214 – X 99 714 88 052 11 662

1996  . . . . . . 796 013 689 784 513 624 27 192 26 205 122 763 – X 106 229 93 292 12 937

1997  . . . . . . 812 173 704 991 514 864 29 438 28 246 132 443 – X 107 182 93 792 13 390

1998  . . . . . . 785 034 684 977 481 736 31 052 28 859 143 330 – X 100 057 86 270 13 787

1999  . . . . . . 770 744 675 528 457 588 32 523 30 000 155 417 – X 95 216 79 999 15 217

2000  . . . . . . 766 999 717 223 441 500 36 206 32 410 163 086 2 764 41 257 49 776 39 193 10 583

2001  . . . . . . 734 475 690 302 410 663 37 718 32 498 167 680 3 143 38 600 44 173 34 463 9 710

2002  . . . . . . 719 250 677 825 390 764 41 000 33 509 170 915 4 069 37 568 41 425 31 714 9 711

2003  . . . . . . 706 721 667 366 374 321 43 483 34 685 173 305 4 753 36 819 39 355 30 018 9 337

2004  . . . . . . 705 622 669 408 366 219 45 841 35 912 178 992 5 581 36 863 36 214 27 012 9 202

2005  . . . . . . 685 795 655 534 347 336 46 003 35 025 181 105 5 909 40 156 30 261 21 644 8 617

2006  . . . . . . 672 724 643 548 335 190 46 295 34 340 182 525 6 109 39 089 29 176 20 800 8 376

2007  . . . . . . 684 862 653 523 338 684 46 600 35 006 190 979 6 588 35 666 31 339 22 445 8 894

2008  . . . . . . 682 514 648 632 334 869 44 398 33 836 198 365 6 828 30 336 33 882 24 458 9 424

2009  . . . . . . 665 126 632 415 323 953 42 568 32 856 196 651 7 410 28 977 32 711 23 822 8 889

2010  . . . . . . 677 947 644 463 328 293 42 768 33 085 203 089 7 736 29 492 33 484 23 557 9 927

1 Sefit 1. Juflfi 1998 „Kfinder mfitefinander bezfiehungswefise nficht mfitefinander verhefirateter Efltern“.
2 Sefit dem 1. Januar 2000 erwfirbt efin Kfind ausfländfischer Efltern dfie deutsche Staatsangehörfigkefit befi Geburt, wenn zumfindest efin Eflterntefifl sefit mfindestens acht Jahren rechtmäßfig fin 
Deutschfland flebt und efin unbefrfistetes Aufenthafltsrecht oder afls Staatsangehörfiger der Schwefiz oder dessen Famfiflfienangehörfiger efine entsprechende Aufenthafltserflaubnfis besfitzt.

3 Bezfiehungswefise nficht verhefiratete ausfländfische Mutter ohne Angabe zum Vater.
4 Efinschflfießflfich nficht aufgflfiederbarer Gruppen, unbekanntes Ausfland, ungekflärte Fäflfle sowfie ohne Angabe.
5 Dfie Angaben zum nficht eheflfichen Vater werden befi der Geburt des Kfindes aufgrund der Kfindschaftsrechtsreform sefit dem Berfichtsjahr 2000 nachgewfiesen.
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Staatsangehörfigkefit für fihre Kfinder nficht erfüflflten. Demzu-
foflge erwarben dfiese Kfinder efine ausfländfische Staatsange-
hörfigkefit. 

Zahfl der Sterbefäflfle fleficht gestfiegen

2010  verstarben  858 768  Menschen  und  damfit  4 224  Per-
sonen mehr afls fim Jahr 2009 (+ 0,5 %). Dfie aflflgemefine Ster-
bezfiffer betrug 10,5 Gestorbene je 1 000 Efinwohner (2009: 
10,4). Der Anstfieg der absofluten Zahfl der Gestorbenen geht 
zum größten Tefifl auf efine Zunahme der Sterbefäflfle befi Män-
nern (+ 4 053) zurück. Entsprechend fihrem höheren Gesamt-
antefifl an der Bevöflkerung − der Antefifl der wefibflfichen Bevöfl-
kerung an der jahresdurchschnfittflfichen Bevöflkerung betrug 
fim  Jahr  2010  51,0 %  −  starben  fim  Berfichtsjahr  2010  aber 
finsgesamt mehr Frauen (52,4 % aflfler Sterbefäflfle) afls Män-
ner  und  sfie  starben  schwerpunktmäßfig  fin  wefit  höherem 
Aflter: Von den 449 746 verstorbenen Frauen waren 206 680 
Frauen (46,0 %) mfindestens 85 Jahre aflt und 96 141 Frauen 
(21,4 %) waren 90 Jahre aflt und äflter. Unter den 2010 ver-
storbenen Männern waren dagegen nur 19,4 % 85 Jahre aflt 
oder äflter. Auf dfie Afltersgruppe bfis unter 60 Jahren entffieflen 
15,6 % der Sterbefäflfle der Männer und 7,4 % der Sterbefäflfle 
der  Frauen.  Das  durchschnfittflfiche  Sterbeaflter  flag  befi  den 
Männern  fim  Jahr  2010  finsgesamt  befi  73,5  Jahren  und  befi 
den Frauen befi 81,0 Jahren.

Kfindersterbflfichkefit verflfiert fimmer 
mehr an statfistfischer Bedeutung

Efine  fimmer  gerfinger  werdende  statfistfische  Bedeutung  ha -
ben dfie Sterbefäflfle fim Kfindesaflter (0 bfis unter 15 Jahre). Im 
Berfichtsjahr 2010 starben finsgesamt 3 485 Kfinder fin dfiesem 
Aflter. Das waren 101 Kfinder wenfiger afls fim Jahr 2009. Ent-
ffiefl fim Jahr 1990 noch 1 % aflfler Sterbefäflfle auf Kfinder dfieses 
Aflters,  so  waren  es  fim  Berfichtsjahr  2010  nur  noch  0,4 %. 
Dass dfiese Entwfickflung nficht efinfach darauf zurückzuführen 
fist, dass dfie Zahfl der Bevöflkerung fim Kfindesaflter zwfischen 
1990  und  2010  schwankend  bezfiehungswefise  rückfläu-
ffig  gewesen  fist,  wfird  befi  efiner  dfifferenzfierten  Betrachtung 
deutflfich:

Zunächst fist hfier dfie Entwfickflung der Säugflfingssterbflfichkefit 
zu nennen, dfie fim Hfinbflfick auf dfie Sterbflfichkefit der Kfinder 
fimmer  noch  efin  sehr  großes  Gewficht  hat.  Von  den  3 485 
Sterbefäflflen  von  Kfindern  unter  15  Jahren  entffieflen  2 322 
Fäflfle auf Säugflfinge, aflso auf Sterbefäflfle von Kfindern, dfie das 
erste Lebensjahr noch nficht voflflendet hatten. Das entsprficht 
efinem  Antefifl  von  66,6 %  an  aflflen  Kfindersterbefäflflen.  Von 
den verstorbenen Säugflfingen waren 1 294 Jungen (55,7 %) 
und 1 028 Mädchen (44,3 %). 1990 waren noch 6 385 Säug-
flfinge gestorben. Der Antefifl an aflflen Kfindersterbefäflflen des 
Jahres  1990  (9 658)  betrug  66,1 %.  Betroffen  waren  3 720 
Jungen (58,3 %) und 2 665 (41,7 %) Mädchen.

Befi der Berechnung der Säugflfingssterbflfichkefit für das ent-
sprechende  Berfichtsjahr  wfird  dfie  sogenannte  Sterbejahr-
methode, dfie auf den Bevöflkerungsstatfistfiker des früheren 
Kafiserflfichen  Statfistfischen  Amtes,  Johannes  Rahts,  zurück-
geht, auf Monatsdaten angewendet. Dabefi werden Quotfien-

ten aus der Zahfl der Gestorbenen fin den efinzeflnen Monaten 
des Sterbejahres (Berfichtsjahr) und der Zahfl der Lebenden 
zu Begfinn der jewefiflfigen Monate gebfifldet.10

Dfieses  Verfahren  fist  fim  Faflfl  der  Säugflfingssterbflfichkefit  ge -
nauer,  afls  dfie  Zahfl  der  entsprechenden  Sterbefäflfle  des 
Berfichtsjahres  nur  auf  dfie  flebend  geborenen  Kfinder  des 
Berfichtsjahres zu bezfiehen. Im Jahr 1990 flag der nach der 
Rahtsschen Methode berechnete Wert für aflfle gestorbenen 
Säugflfinge befi 7,1 je 1 000 flebend geborene Kfinder. Bfis zum 
Berfichtsjahr 2010 fist der Wert auf 3,4 gestorbene Säugflfinge 
je  1 000  flebend  geborene  Kfinder  gesunken  (sfiehe  auch 
Anhangtabeflfle 2 auf Sefite 758 f.). Auch dfie Säugflfingssterb-
flfichkefit unterschefidet sfich nach dem Geschflecht. Dfie Säug-
flfingssterbflfichkefit  der  Jungen  war  (nficht  nur)  2010  mfit  3,7 
etwas höher afls dfie der Mädchen (3,1).

Im Faflfl der afltersspezfiffischen Sterbezfiffern für andere voflfl-
endete  Aflter  oder  Afltersgruppen  wfird  dagegen  dfie  ent -
sprechende  jahresdurchschnfittflfiche  Bevöflkerung  afls  Be -
zugsmasse  herangezogen  und  dfie  Zfiffer  wfird  auf  je  1 000 
Efinwohner normfiert.

Dass  dfie Sterbflfichkefit  der  Kfinder  tatsächflfich zurückgegan-
gen  fist,  flässt  sfich  auch  feststeflflen,  wenn  für  dfie  Aflters-
gruppe  der  1-  bfis  unter  15-Jährfigen  efine  afltersspezfiffische 
Sterbezfiffer  berechnet  wfird.  So  ergfibt  dfie  Berechnung  für 

10 Sfiehe Rahts, J.: „Ermfitteflung der Säugflfingssterbflfichkefit fin Krfiegszefiten“, Deutsches 
Statfistfisches Zentraflbflatt, 8. Jahrgang 1916, Spaflte 185 ff., sowfie Statfistfisches Bun-
desamt (Herausgeber), Fachserfie 1 „Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit“, Refihe 1.S.2 
„Aflflgemefine Sterbetafefl für dfie Bundesrepubflfik Deutschfland (Gebfietsstand vor dem 
3. Oktober 1990) 1986/88“, 1991, Sefite 7 ff. Genau genommen handeflt es sfich befi 
dfieser Vorgehenswefise um dfie Operatfionaflfisfierung der Messung der Sterbewahr-
schefinflfichkefit der Säugflfinge.

Tabeflfle 3 Jahresdurchschnfittflfiche Bevöflkerung, 
Gestorbene, Säugflfingssterbflfichkefit und  
Sterbezfiffern der 1- bfis unter 15-Jährfigen

Gestorbene 
0- bfis unter 
15-Jährfige

Jahresdurch-
schnfittflfiche 
Bevöflkerung

Säugflfings-
sterbflfichkefit1

Sterbezfiffer 
der 1- bfis 
unter 15- 
Jährfigen2

1990  . . . . . 9 658 12 763 964 7,1 0,28

1991  . . . . . 8 759 13 012 942 6,7 0,25

1992  . . . . . 7 762 13 165 908 6,1 0,22

1993  . . . . . 7 389 13 278 615 5,8 0,22

1994  . . . . . 6 906 13 297 925 5,6 0,21

1995  . . . . . 6 486 13 263 637 5,3 0,19

1996  . . . . . 6 118 13 209 350 5,0 0,17

1997  . . . . . 6 071 13 145 316 4,8 0,17

1998  . . . . . 5 683 13 034 841 4,7 0,16

1999  . . . . . 5 515 12 936 335 4,5 0,17

2000  . . . . . 5 213 12 836 220 4,4 0,15

2001  . . . . . 5 054 12 697 968 4,3 0,16

2002  . . . . . 4 738 12 517 392 4,2 0,14

2003  . . . . . 4 717 12 287 574 4,2 0,15

2004  . . . . . 4 369 12 041 588 4,1 0,13

2005  . . . . . 4 228 11 786 869 3,9 0,14

2006  . . . . . 3 891 11 544 265 3,8 0,12

2007  . . . . . 3 947 11 361 119 3,9 0,12

2008  . . . . . 3 684 11 211 517 3,5 0,12

2009  . . . . . 3 586 11 077 543 3,5 0,12

2010  . . . . . 3 485 10 979 480 3,4 0,11

1 Gestorbene Säugflfinge je 1 000 flebend geborene Kfinder.
2 Je 1 000 Efinwohner.
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das Jahr 1990 efinen Wert dfieser Zfiffer von 0,28 Kfindern je 
1 000 Efinwohner. Bfis zum Jahr 2010 fist dfiese Zfiffer auf 0,11 
Kfinder je 1 000 Efinwohner gesunken.

Um efinersefits efine dfie Sterbflfichkefitsverhäfltnfisse finsgesamt 
abbfifldende  Maßzahfl  zu  haben  und  anderersefits  dfie  Efin-
fflüsse  efines  unterschfiedflfichen  Afltersaufbaus  auszuschafl-
ten,  wfird  dfie  Methode  der  Standardfisfierung  angewandt. 
Mfit  der  Afltersstruktur  der  Standardbevöflkerung  von  1995 
gewfichtet  ergfibt  sfich  fim  Jahr  2010  für  Männer  efine  stan-
dardfisfierte Sterbezfiffer von 7,2 je 1 000 Efinwohner. Im Jahr 
2009  flag  der Wert  dfieser Zfiffer  befi  7,4.  Für  Frauen  flag  dfie 
standardfisfierte  Sterbezfiffer  fim  Jahr  2010  befi  8,8  je  1 000 
Efinwohner und fim Jahr 2009 befi 9,0 je 1 000 Efinwohner. Dfie 
Sterbflfichkefit fist aflso für befide Geschflechter rückfläuffig.

Auf der anderen Sefite fist dfie Zahfl der Sterbefäflfle hoch- und 
höchstbetagter  Menschen  sefit  1990  fast  stetfig  gestfiegen. 
Dfie  Zahfl  der  Sterbefäflfle  von  Menschen,  dfie  95  Jahre  und 
äflter  waren,  hat  zwfischen  den  Vergflefichsjahren  1990  und 
2010  von  14 784  auf  46 141  zugenommen.  Hfierbefi  sfind 

finsbesondere  dfie  geschflechtsspezfiffischen  Unterschfiede 
von großer Bedeutung. Dfie Zahfl der Frauen, dfie fim Aflter von 
95  und  mehr  Jahren  fim  Jahr  1990  verstorben  sfind,  fist  um 
efin Vfieflfaches  höher  afls  dfie  entsprechende Zahfl  der  Män-
ner. 1990 zähflte dfie amtflfiche Statfistfik 3 078 Sterbefäflfle von 
Männern fim Aflter von 95 und mehr Jahren und 11 706 Ster-
befäflfle  von  Frauen  fim  entsprechenden  Aflter.  2010  waren 
es 8 126 Männer und 38 015 Frauen, dfie 95 Jahre und äflter 
geworden  waren.  Setzt  man  dfie  Afltersgrenze  mfit  100  Jah-
ren  und  äflter  an,  ergfibt  sfich  foflgendes  Bfifld:  1990  starben 
341 Männer fim Aflter von 100 und mehr Jahren, 2010 waren 
es 829. Befi den Frauen waren es 1 169 (1990) bezfiehungs-
wefise 5 639 Sterbefäflfle (2010) fim Aflter von 100 und mehr 
Jahren (sfiehe Schaubfifld 6).

Sterbefäflfle von Personen mfit  
ausfländfischer Staatsangehörfigkefit 
rückfläuffig

Mfit  efinem  Antefifl  von  2,3 %  an  aflflen  Sterbefäflflen  spfieflten 
dfie Sterbefäflfle von Personen mfit ausfländfischer Staatsange-
hörfigkefit (20 181) auch fim Jahr 2010 nur efine untergeord-
nete  Roflfle  (2009:  20 713  Sterbefäflfle).  Bemerkenswert  fist 
dfies  jedoch,  da  der  Bevöflkerungsantefifl  von  Personen  mfit 
aus fländfischer Staatsangehörfigkefit fim Jahr 2010 flaut Bevöfl-
kerungsfortschrefibung  befi  8,8 %  flag.  Dfie  reflatfiv  gerfinge 
Gesamtzahfl  der  Sterbefäflfle  der  Personen  mfit  ausfländfi-
scher Staatsangehörfigkefit könnte dabefi auf efine günstfigere 
Afltersstruktur  dfieser  Bevöflkerungsgruppe  zurückzuführen 
sefin.  In  dfiesem Zusammenhang  steflflt  sfich  aber  dfie  Frage, 
wfie  beflastbar  dfie  Daten  der  Bevöflkerungsfortschrefibung 
für  dfie  ausfländfische  Bevöflkerung  nach  Efinzeflafltersjahren 
finsbesondere  für  dfie  höheren  Afltersjahre  sfind.  Dfie  Bevöfl-
kerungsfortschrefibung für das frühere Bundesgebfiet basfiert 
auf  der  Fortschrefibung  der  Voflkszähflungsergebnfisse  von 
1987  und  dfie  für  das  Befitrfittsgebfiet  auf  der  Voflkszähflung 
von 1981 fin der ehemaflfigen DDR. Fortgeschrfieben wfird auf 
der  Grundflage  der  Mefldungen  zu  Geburten,  Sterbefäflflen 
sowfie  zu  Zu-  und  Fortzügen.  Mfit  zunehmendem  Abstand 
vom  jewefiflfigen  Basfisjahr  werden  dfie  Daten  zum  Bevöflke-
rungsstand  aber  fimmer  ungenauer.  Schätzungen  geben 
Hfinwefise  darauf,  dass  dfie  fortgeschrfiebene  Bevöflkerungs-
zahfl zu hoch fist. Dfies betrfifft vermutflfich auch den Bevöflke-
rungstefifl  mfit  ausfländfischer  Staatsangehörfigkefit.  Mfit  den 
Ergebnfissen  des  Zensus  2011  kann  efine  Justfierung  der 
Daten zum Bevöflkerungsstand vorgenommen werden. Dann 
werden wfieder beflastbare Daten über dfie absoflute Zahfl, dfie 
Aflters- und Geschflechterstruktur sowfie dfie regfionafle Vertefi-
flung der Bevöflkerung vorflfiegen.

Lebenserwartung wefiter angestfiegen

Um dfie Entwfickflung der Lebenserwartung unabhängfig vom 
aktueflflen  Afltersaufbau  der  Bevöflkerung  darsteflflen zu  kön-
nen,  wfird  auf  das  demograffische  Modeflfl  der  Sterbetafefl 
zurückgegrfiffen.  Dfie  Berechnung  efiner  soflchen  Tafefl  foflgt 
dem Prfinzfip, dfie für dfie efinzeflnen voflflendeten Aflter gefltende 
Sterbflfichkefit fin benachbarten Beobachtungsjahren auf efine 
Generatfion fim Lebensabflauf zu übertragen. Damfit wfird aflso 

Tabeflfle 4 Standardfisfierte Sterbezfiffer

je 1 000 der Bevöflkerung

2010 2009

Männer  . . . . . . . . . . . . . . 7,213 7,380

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . 8,762 8,999
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modeflflhaft untersteflflt, dass efine Generatfion von Neugebo-
renen fim Verflauf fihres gesamten Lebens der gflefichen Sterb-
flfichkefit unterworfen fist wfie dfie heute nebenefinander fleben-
den Generatfionen verschfiedenen Aflters. Heute werden dfie 
amtflfichen Perfiodensterbetafefln fimmer für efinen Drefijahres-
durchschnfitt berechnet, um zufäflflfige Schwankungen auszu-
gflefichen.  Dfie  Ausgangsgrößen  der  Sterbetafeflberechnung 
sfind  dabefi  dfie Sterbefäflfle  und  dfie  jahresdurchschnfittflfiche 
Bevöflkerung aus drefi aufefinanderfoflgenden Berfichtsjahren, 
der Berfichtsperfiode.11 Befide Ausgangsgrößen werden nach 
dem  Aflter  und  dem  Geschflecht  aufgegflfiedert.  Daraus  wer-
den  (näherungswefise)  rohe  afltersspezfiffische  Sterbewahr-
schefinflfichkefiten berechnet (geschätzt), findem dfie jewefiflfige 
Zahfl  der  Sterbefäflfle  durch  dfie  Summe  der  jewefiflfigen  Zahfl 
der  jahresdurchschnfittflfichen  Bevöflkerung  erhöht  um  dfie 
Häflfte  der  jewefiflfigen  Zahfl  der  Gestorbenen  dfivfidfiert  wfird 
(Sterbezfiffernmethode nach Wfiflflfiam Farr12).

Abwefichend  hfiervon  werden  dfie  Sterbewahrschefinflfichkefit 
der  Neugeborenen  sowfie  dfie von  fihnen  fim  ersten  Lebens-
jahr  durchflebten  Jahre  nach  der  Sterbejahrmethode  von 
Rahts (sfiehe oben) berechnet.

Darüber hfinaus werden dfie Sterbewahrschefinflfichkefiten der 
über 90-Jährfigen durch efinen nfichtflfinearen Regressfionsan-
satz  geschätzt.13  Dfie  rohen  Sterbewahrschefinflfichkefiten, 
aus  denen  aflfle  übrfigen  Sterbetafeflfunktfionen  der  Sterbe-
tafefl  ermfitteflt  werden,  gehen  dann  afls  Ausgangspunkt  fin 
dfie efigentflfiche Sterbetafeflberechnung efin.14 Hfiermfit erhäflt 
man  auch  efine  kompflette  Absterbeordnung,  dfie  auch  dfie 
Grundflage  für  dfie  Berechnung  von  Kommutatfionszahflen 
und Versficherungsbarwerten fist.15

Wfichtfigstes  Ergebnfis  der  Sterbetafeflberechnung  fist  dfie 
Sterbetafeflfunktfion ex,  dfie  dfie  durchschnfittflfiche  Lebens-
erwartung  befi  Geburt  sowfie  dfie  fernere  Lebenserwartung 
fin  efinem  bestfimmten  voflflendeten  Aflter  wfiedergfibt.  Dfiese 
Angaben  werden  fimmer  nach  Geschflecht  getrennt  berech-
net,  denn  es  besteht  efin  sfignfiffikanter  Unterschfied  fin  der 
Lebenserwartung  der  Geschflechter.  Dfieser  Unterschfied 
zefigt sfich fin aflflen Sterbetafefln für Deutschfland (respektfive 
für das Deutsche Refich, das frühere Bundesgebfiet und das 
heutfige  Bundesgebfiet)  sefit  der  ersten  Sterbetafeflberech-
nung von 1871/1881.16

Nach  der  Sterbetafefl  2008/2010  betrug  dfie  Lebenserwar-
tung  für  neugeborene  Jungen  fin  Deutschfland  77,5  Jahre 
und für neugeborene Mädchen 82,6 Jahre. Gegenüber den 

11 Neben den Perfiodensterbetafefln, dfie jährflfich für efinen Drefijahreszefitraum ersteflflt 
werden, steflflt das Statfistfische Bundesamt auch sogenannte Generatfionen- oder 
Kohortensterbetafefln auf. Dfiese steflflen auf dfie Lebenserwartung efinzeflner Geburts-
jahrgänge ab. Sfiehe hfierzu dfie Veröffentflfichung des Statfistfischen Bundesamtes 
„Generatfionensterbetafefln für Deutschfland (Modeflflrechnungen für dfie Geburtsjahr-
gänge 1896 − 2009)“, fim Internet unter www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > 
Thematfische Veröffentflfichungen > Bevöflkerung > Bevöflkerungsbewegung.

12 Zur Methodfik von Farr sfiehe Fflaskämper, P.: „Bevöflkerungsstatfistfik“, Hamburg 1962, 
Sefite 365 ff.

13 Sfiehe hfierzu Efisenmenger, M.: „Dfie Erwefiterung der abgekürzten Sterbetafefl fin den 
Afltersstufen von 90 bfis 100 Jahren“ fin WfiSta-Sonderausgabe zum ISI-Wefltkongress 
2003, Sefite 90 ff.

14 Sfiehe hfierzu auch ausführflfich Efisenmenger, M./Emmerflfing, D.: „Amtflfiche Sterbe-
tafefln und Entwfickflung der Sterbflfichkefit“ fin WfiSta 3/2011, Sefite 219 ff., hfier: Sefite 
225 ff.

15 Sfiehe hfierzu Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Kommutatfionszahflen und 
Versficherungsbarwerte für Lefibrenten 2008/2010“, fim Internet unter www.destatfis.
de fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichungen > Bevöflkerung > Bevöfl-
kerungsbewegung.

16 Hfierbefi bflefiben dfie unterschfiedflfichen Gebfietsstände außer Betracht.

Ergebnfissen  der Sterbetafefl  2007/2009  (Lebenserwartung 
Jungen:  77,3  Jahre;  Mädchen:  82,5  Jahre)  hat  dfie  Lebens-
erwartung  für  Jungen  rechnerfisch  um zwefi  Monate,  dfie  für 
Mädchen  um  efinen  Monat  zugenommen.  Sefit  der  ersten 
Sterbetafeflberechnung von 1871/81 für das Deutsche Refich 
hat sfich dfie Lebenserwartung befi Geburt mehr afls verdop-
peflt. Damafls flag dfie durchschnfittflfiche Lebenserwartung befi 
Geburt für Männer befi 35,6 Jahren und für Frauen befi 38,5 
Jahren. Dfiese reflatfiv nfiedrfigen Werte sfind zu efinem erheb-
flfichen  Tefifl  auf  dfie  damafls  sehr  hohe  Säugflfings-  und  Kfin-
dersterbflfichkefit zurückzuführen, dfie sfich fim Laufe der Zefit 
verrfingert hat.

Insgesamt handeflt es sfich befi der Entwfickflung der Lebens-
erwartung um kefinen sprunghaften, sondern eher um efinen 
aflflmähflfichen Prozess. Schaubfifld 7 gfibt dfie Entwfickflung der 
Lebenserwartung  befi  Geburt  sefit  der  Sterbetafefl  1871/81 
wfieder.

Im Jahr 2010 flag dfie Lebenserwartung neugeborener Jungen 
fim  früheren  Bundesgebfiet  ohne  Berflfin-West  befi  77,8  Jah-

Schaubfifld 7 Entwfickflung der Lebenserwartung
Neugeborener sefit 1871/81
Lebensjahre
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1871/81 bfis 1932/34: Deutsches Refich, jewefiflfiger Gebfietsstand; 1949/51 bfis 1986/88:
Früheres Bundesgebfiet; ab 1991/93: Deutschfland.
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ren,  fin  den  neuen  Ländern  waren  es  76,4  Jahre,  was  efine 
rechnerfische Dfifferenz von 1,3 Jahren ergfibt. Befi den neuge-
borenen Mädchen ffiefl dfie Dfifferenz fin der Lebenserwartung 
nur gerfing aus: Im Westen flag dfie Lebenserwartung neuge-
borener Mädchen befi 82,6 Jahren, fim Osten waren es 82,5 
Jahre.  Wfie  sehr  sfich  dfie  Lebenserwartung  fim  Westen  und 
Osten Deutschflands sefit der deutschen Verefinfigung finsbe-
sondere befi Frauen angegflfichen hat, wfird sfichtbar, wenn für 
efinen West-Ost-Vergflefich dfie Ergebnfisse efiner gesonderten 
Sterbetafeflberechnung  des  Statfistfischen  Bundesamtes  für 
den Drefijahreszefitraum 1986/88 herangezogen werden.17

Für Deutschfland finsgesamt wurde dabefi efine Lebenserwar-
tung befi Geburt für Jungen von 71,7 Jahren und für Mädchen 
von 78,0 Jahren ermfitteflt. Hatten dfie neugeborenen Jungen 
fim  früheren  Bundesgebfiet  efinschflfießflfich  Berflfin-West  efine 
durchschnfittflfiche  Lebenserwartung  von  72,2  Jahren18,  so 
beflfief sfie sfich befi Jungen fin den neuen Ländern und Berflfin-
Ost auf 69,8 Jahre, das waren 2,5 Jahre wenfiger. Befi Mäd-
chen ergab sfich sogar efine Dfifferenz der Lebenserwartung 
von  2,9  Jahren:  Efiner  durchschnfittflfichen  Lebenserwartung 
befi Geburt von 78,7 Jahren fim früheren Bundesgebfiet stand 
efine  durchschnfittflfiche  Lebenserwartung  befi  Geburt  fin  den 
neuen  Ländern  und  Berflfin-Ost  von  fledfigflfich  75,8  Jahren 
gegenüber.

17 Sfiehe hfierzu Sommer, B.: „Eheschflfießungen, Geburten und Sterbefäflfle 1990 und 
1991“ fin WfiSta 9/1993, Sefite 644 ff., hfier: Sefite 649 f. Damafls wurde nach der fin der 
Bundesstatfistfik übflfichen Methodfik efine Sterbetafefl für dfie Berfichtsperfiode 1986/88 
für Deutschfland finsgesamt und dfie neuen Länder und Berflfin-Ost berechnet, um 
methodfisch vergflefichbare Ergebnfisse zu erhaflten. In der ehemaflfigen DDR waren dfie 
berechneten Sterbetafefln jewefifls nur auf efin oder zwefi Jahre bezogen. 

18 Dfiese Angaben stammen aus der Aflflgemefinen Sterbetafefl 1986/88. Sfiehe hfierzu 
Statfistfisches Bundesamt: „Aflflgemefine Sterbetafefl“ (Fußnote 10), Sefite 38 ff. 

Aber nficht nur dfie Lebenserwartung befi Geburt fist gestfiegen, 
auch befi der Lebenserwartung der äflteren Menschen hat es 
deutflfiche  Zuwächse  gegeben:  So  stfieg  dfie  fernere  durch-
schnfittflfiche  Lebenserwartung  60-jährfiger  Männer  fim  Zefit-
raum von 1871/81 bfis 2008/2010 um 9,1 Jahre. Befi Frauen 
fim gflefichen Aflter betrug der Zuwachs sogar 12,1 Jahre. Für 
den  Zefitraum  zwfischen  den  Sterbetafefln  1949/1951  und 
2008/2010  ergfibt  sfich  efin  Zuwachs  der  Lebenserwartung 
befi  den  60-jährfigen  Männern  von  5,0  Jahren  und  befi  den 
entsprechenden Frauen von 7,4 Jahren (sfiehe hfierzu Schau-
bfifld 8).

Auch  künftfig  fist  mfit  efinem  wefiteren  Anstfieg  der  Lebens-
erwartung sowohfl befi den Neugeborenen afls auch befi den 
äflteren Menschen zu rechnen.19

Bfiflanz der natürflfichen Bevöflkerungs-
bewegung negatfiv

Dfie  natürflfiche  Bevöflkerungsbfiflanz,  das  fist  dfie  Dfifferenz 
von Geburten und Sterbefäflflen, beflfief sfich fim Jahr 2010 auf 
– 180 821  Personen.  Dfieses  rechnerfische  Geburtendeffizfit 
kam  aus  efiner  um  12 821  auf  677 947  gestfiegenen  Zahfl 
flebend  geborener  Kfinder  und  efiner  um  4 224  auf  858 768 
gestfiegenen Zahfl Verstorbener zustande  (sfiehe  oben).  Ge -
genüber  dem  Jahr  2009  mfit  efinem  Geburtendeffizfit  von 
189 418 Personen war dfies efin Rückgang um 4,5 %. In den 
Jahren  2007  und  2008  hatte  das  Geburtendeffizfit  142 293 
bezfiehungswefise 161 925 Personen betragen. Mfit 207 339 
Personen hatte es fim Jahr 1975 das bfisflang höchste Gebur-
tendeffizfit  gegeben.  Efinen  Geburtenüberschuss  gab  es 
zufletzt  fim  Berfichtsjahr  1971,  fin  dem  47 773  Kfinder  mehr 
geboren  wurden,  afls  Menschen  verstarben.  Der  höchste 
Geburtenüberschuss war fim Jahr 1964 verzefichnet worden. 
In  dfiesem  Jahr  standen  1 357 304  Geburten  870 319  Ster-
befäflflen  gegenüber,  sodass  sfich  efin  Geburtenüberschuss 
von  486 985  Personen  ergab.  Bedfingt  durch  den  derzefitfi-
gen und künftfigen Afltersaufbau der Bevöflkerung mfit efinem 
stefigenden  Antefifl  der  Äflteren,  efiner  sfinkenden  Zahfl  von 
Geburten sowfie efiner wachsenden Zahfl von Sterbefäflflen fist 
für  dfie  Zukunft  damfit  zu  rechnen,  dass  das  Geburtendeffi-
zfit mfittefl- und flangfrfistfig deutflfich höher ausfaflflen wfird. Dfie 
sogenannte  Nettozuwanderung,  das  fist  dfie  Dfifferenz  zwfi-
schen den Zuzügen und den Fortzügen über dfie Grenzen des 
Bundesgebfiets, wfird das Geburtendeffizfit nficht ausgflefichen 
können.20 Gflefichzefitfig resufltfiert aus dfiesen Sachverhaflten 
auch efin Rückgang der künftfigen Bevöflkerungszahfl.

Zahfl der Eheschflfießungen  
fleficht gestfiegen

Im Jahr 2010 wurden 382 047 Ehen geschflossen. Das waren 
3 608  Eheschflfießungen  mehr  afls  fim  Jahr  zuvor  (+ 1,0 %). 
73,9 %  der  eheschflfießenden  Männer  waren  zuvor  fledfig 
gewesen; befi den eheschflfießenden Frauen waren es 74,3 %. 

19 Sfiehe hfierzu Statfistfisches Bundesamt: „12. koordfinfierte Bevöflkerungsvorausberech-
nung“ (Fußnote 3), hfier: Sefite 29 f.

20 Sfiehe hfierzu Statfistfisches Bundesamt: „12. koordfinfierte Bevöflkerungsvorausberech-
nung“ (Fußnote 3), hfier: Sefite 13.

Schaubfifld 8 Entwfickflung der ferneren Lebenserwartung
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Der Antefifl der eheschflfießenden Männer, dfie zuvor geschfie-
den waren, flag befi 24,4 %. Befi den eheschflfießenden Frauen 
betrug der Antefifl der zuvor Geschfiedenen 24,7 %. Verwfitwet 
waren  1,7 %  der  eheschflfießenden  Männer  und  1,1 %  der 
eheschflfießenden Frauen (sfiehe Tabeflfle 5).

Für  246 052  Eheschflfießungen  (64,4 %  aflfler  Eheschflfießun-
gen)  gaflt,  dass  befide  Ehepartner  vor  der  Eheschflfießung 
fledfig waren. Für dfiese war es aflso dfie erste Ehe. Um Wfieder-
verhefiratungen handeflte es sfich befi 16,2 % der Eheschflfie-

ßungen.  In  dfiesen  Fäflflen  waren  befide  Ehepartner  vor  der 
Eheschflfießung geschfieden oder verwfitwet gewesen.

Befi  86,6 %  der  Paare  besaßen  befide  Partner  dfie  deutsche 
Staatsangehörfigkefit. Auf Eheschflfießungen von oder mfit Aus-
fländerfinnen  bezfiehungswefise  Ausfländern  entffieflen  13,4 % 
aflfler Eheschflfießungen.

Befi den bfinatfionaflen Ehen, befi denen dfie Männer Deutsche 
waren,  waren  finsbesondere  Frauen  aus  osteuropäfischen 

Tabeflfle 5 Eheschflfießende nach bfisherfigem Famfiflfienstand

Ehe-
schflfie-
ßungen
finsge-
samt

Eheschflfießende Männer Eheschflfießende Frauen

fledfig verwfitwet1 geschfieden2 fledfig verwfitwet1 geschfieden2

Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl %

1991 . . . 454 291 353 063  77,7 11 323  2,5 89 905  19,8 351 885  77,5 7 620  1,7 94 786  20,9 

1992 . . . 453 428 352 413  77,7 11 105  2,4 89 910  19,8 351 332  77,5 6 997  1,5 95 099  21,0 

1993 . . . 442 605 343 658  77,6 10 390  2,3 88 557  20,0 341 339  77,1 6 260  1,4 95 006  21,5 

1994 . . . 440 244 340 742  77,4 10 046  2,3 89 456  20,3 337 157  76,6 5 871  1,3 97 216  22,1 

1995 . . . 430 534 331 483  77,0 10 143  2,4 88 908  20,7 327 534  76,1 5 917  1,4 97 083  22,5 

1996 . . . 427 297 328 425  76,9 9 746  2,3 89 126  20,9 323 144  75,6 5 830  1,4 98 323  23,0 

1997 . . . 422 776 323 125  76,4 9 549  2,3 90 102  21,3 316 616  74,9 5 785  1,4 100 375  23,7 

1998 . . . 417 420 312 937  75,0 9 622  2,3 94 861  22,7 307 310  73,6 5 899  1,4 104 211  25,0 

1999 . . . 430 674 320 605  74,4 9 851  2,3 100 218  23,3 315 001  73,1 5 923  1,4 109 750  25,5 

2000 . . . 418 550 310 679  74,2 9 371  2,2 98 500  23,5 305 637  73,0 5 934  1,4 106 979  25,6 

2001 . . . 389 591 281 227  72,2 9 897  2,5 98 467  25,3 277 742  71,3 5 986  1,5 105 863  27,2 

2002 . . . 391 963 288 451  73,6 7 936  2,0 95 576  24,4 284 644  72,6 5 156  1,3 102 163  26,1 

2003 . . . 382 911 280 350  73,2 7 697  2,0 94 864  24,8 277 763  72,5 4 878  1,3 100 270  26,2 

2004 . . . 395 992 287 186  72,5 7 619  1,9 101 187  25,6 283 738  71,7 4 811  1,2 107 443  27,1 

2005 . . . 388 451 283 252  72,9 7 301  1,9 97 898  25,2 280 669  72,3 4 528  1,2 103 254  26,6 

2006 . . . 373 681 274 022  73,3 7 018  1,9 92 641  24,8 273 222  73,1 4 330  1,2 96 129  25,7 

2007 . . . 368 922 271 454  73,6 6 732  1,8 90 736  24,6 271 278  73,5 4 276  1,2 93 368  25,3 

2008 . . . 377 055 276 236  73,3 6 876  1,8 93 943  24,9 275 923  73,2 4 410  1,2 96 722  25,7 

2009 . . . 378 439 277 627  73,4 6 586  1,7 94 226  24,9 278 449  73,6 4 287  1,1 95 703  25,3 

2010 . . . 382 047 282 347  73,9 6 332  1,7 93 368  24,4 283 742  74,3 4 098  1,1 94 207  24,7 

1 Efinschflfießflfich der Fäflfle, fin denen der bfisherfige Ehepartner für tot erkflärt worden fist.
2 Efinschflfießflfich „frühere Ehe aufgehoben“.

Tabeflfle 6 Durchschnfittflfiches Hefiratsaflter nach dem bfisherfigen Famfiflfienstand der Ehepartner

Jahre

Männer Frauen

Famfiflfienstand vor der Eheschflfießung

fledfig verwfitwet geschfieden fledfig verwfitwet geschfieden

1991  . . . . . . . . . 28,5 57,6 41,5 26,1 45,6 38,0 

1992  . . . . . . . . . 28,8 57,7 42,0 26,4 47,1 38,5 

1993  . . . . . . . . . 29,2 58,8 42,4 26,8 48,6 38,8 

1994  . . . . . . . . . 29,4 58,9 42,7 27,1 48,6 39,0 

1995  . . . . . . . . . 29,7 59,3 43,0 27,3 48,9 39,3 

1996  . . . . . . . . . 30,0 60,0 43,2 27,6 49,1 39,4 

1997  . . . . . . . . . 30,3 59,7 43,4 27,8 48,8 39,6 

1998  . . . . . . . . . 30,6 60,0 43,7 28,0 49,2 40,0 

1999  . . . . . . . . . 31,0 60,7 44,1 28,3 50,2 40,4 

2000  . . . . . . . . . 31,2 60,8 44,4 28,4 50,2 40,8 

2001  . . . . . . . . . 31,6 62,0 45,2 28,8 51,5 41,7 

2002  . . . . . . . . . 31,8 60,4 44,5 28,8 50,0 40,9 

2003  . . . . . . . . . 32,0 60,9 44,9 29,0 50,7 41,3 

2004  . . . . . . . . . 32,4 61,2 45,3 29,4 50,8 41,8 

2005  . . . . . . . . . 32,6 61,3 45,8 29,6 50,9 42,4 

2006  . . . . . . . . . 32,6 61,8 46,2 29,6 51,4 42,9 

2007  . . . . . . . . . 32,7 62,2 46,7 29,8 52,0 43,4 

2008  . . . . . . . . . 33,0 62,6 47,1 30,0 52,3 44,0 

2009  . . . . . . . . . 33,1 62,6 47,6 30,2 52,5 44,3 

2010  . . . . . . . . . 33,2 62,6 48,0 30,3 52,9 44,7 
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Staaten afls Partnerfinnen häuffiger vertreten. So haben 3 071 
Frauen mfit poflnfischer Staatsangehörfigkefit efinen deutschen 
Mann gehefiratet. 2 321 Frauen, dfie efinen deutschen Mann 
hefirateten, hatten dfie türkfische Staatsangehörfigkefit, 1 892 
waren  Russfinnen.  1 145  Eheschflfießungen  kamen  zwfi-
schen efinem deutschen Mann und efiner ukrafinfischen Frau 
zustande. Befi den Frauen, dfie efinen deutschen Mann hefira-
teten und dfie Staatsangehörfigkefit efines asfiatfischen Staates 
besaßen,  spfieflten  zahflenmäßfig  dfie  thafifländfischen  Frauen 
dfie größte Roflfle (1 198).

Befi den bfinatfionaflen Ehen, befi denen dfie Frauen Deutsche 
waren,  waren  fim  Jahr  2010  besonders  häuffig  türkfische 
Ehemänner (4 123) vertreten. Efinen Mann mfit fitaflfienfischer 
Staatsangehörfigkefit hefirateten 1 888 deutsche Frauen. Zah-
flenmäßfig stärker fins Gewficht ffieflen auch dfie Eheschflfießun-
gen zwfischen efiner deutschen Frau und efinem US-amerfika-
nfischen Mann (1 117).

Sowohfl Männer afls auch Frauen voflflzfiehen den Schrfitt fin dfie 
(erste) Ehe fimmer später. So fist das durchschnfittflfiche Hefi-
ratsaflter Ledfiger auch fim Berfichtsjahr 2010 fin Deutschfland 
wefiter  fleficht  angestfiegen.  Es  flag  befi  fledfigen  Männern  befi 
33,2 Jahren (2009: 33,1 Jahre) und befi fledfigen Frauen befi 
30,3  Jahren  (2009:  30,2  Jahre).  Aflflefin  fin  den  zehn  Jahren 
zuvor  fist  das  durchschnfittflfiche  Hefiratsaflter  befi  den  fledfi-
gen Männern um finsgesamt 2,0 Jahre und befi den fledfigen 
Frauen um 1,9 Jahre angestfiegen (sfiehe Tabeflfle 6).

Erwähnenswert fist auch, dass fim Jahr 2010 dfie eheschflfie-
ßenden  Paare  fin  knapp  efinem  Fünftefl  der  Fäflfle  (74 582) 
berefits gemefinsame voreheflfiche Kfinder hatten. Das waren 
1 130 Fäflfle mehr afls 2009 und mehr afls doppeflt so vfiefle Fäflfle 
wfie 1991. Insgesamt waren das 92 241 Kfinder fim Jahr 2010. 
Quasfi  paraflflefl  hfierzu  fist  dfie  Zahfl  der  außerhaflb  efiner  Ehe 
geborenen Kfinder von 125 187 fim Jahr 1991 auf 225 472 fim 
Jahr 2010 angestfiegen (sfiehe oben). Wfie hoch der Antefifl der 
zunächst nficht verhefirateten Efltern fist, dfie nach der Geburt 
efines gemefinsamen Kfindes dann doch hefiraten, flässt sfich 
nficht  genau  bestfimmen.  Werden  aber  befide  Sachverhaflte 
gemefinsam  betrachtet,  dann  flfiegt  der  Schfluss  nahe,  dass 
efin größer werdender Antefifl von ursprüngflfich nficht verhefira-
teten Paaren mfit gemefinsamen Kfindern fletztflfich doch noch 
hefiratet.  
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Anhangtabeflfle 1  Eheschflfießungen, Geborene und Gestorbene1

 Deutschfland

Eheschflfie-  
ßungen

Lebendgeborene Totge- 
borene3

Gestorbene4 Über-
schuss der 
Gebore-
nen bzw. 
Gestorbe-
nen
( – )

männflfich wefibflfich finsgesamtdarunter 
nficht 
eheflfich2

männflfich wefibflfich finsgesamtund zwar

fim 1. 
Lebens- 
jahr

fin den 
ersten 7
Lebens- 
tagen

1946  . . .  525 425  478 592  443 085  921 677  156 407  22 538  520 831  480 740 1 001 571  91 336 . – 79 894

1947  . . .  645 988  532 767  495 929 1 028 696  129 976  23 305  487 085  445 578  932 663  94 399 . 96 033

1948  . . .  707 857  545 001  504 384 1 049 385  113 316  23 566  414 126  390 713  804 839  76 868 . 244 546

1949  . . .  696 874  573 204  533 621 1 106 825  110 076  25 260  388 801  382 051  770 852  70 576 . 335 973

1950  . . .  750 452  578 191  538 510 1 116 701  117 934  24 857  375 323  373 006  748 329  67 175 . 368 372

1951  . . .  718 166  571 699  534 681 1 106 380  117 577  24 698  380 155  372 542  752 697  62 204 . 353 683

1952  . . .  659 779  571 152  533 932 1 105 084  111 926  23 768  387 003  380 636  767 639  56 710 . 337 445

1953  . . .  620 121  564 929  530 100 1 095 029  108 006  22 382  400 373  390 281  790 654  53 073 . 304 375

1954  . . .  605 392  572 559  537 184 1 109 743  107 644  22 512  392 610  382 681  775 291  49 944 . 334 452

1955  . . .  617 228  575 079  538 329 1 113 408  102 555  22 060  404 123  391 815  795 938  48 614 . 317 470

1956  . . .  630 932  586 127  551 042 1 137 169  101 042  21 309  415 159  396 952  812 111  46 180 . 325 058

1957 . . .  632 659  602 041  563 514 1 165 555  100 192  20 448  430 465  409 730  840 195  44 918 . 325 360

1958 . . .  648 471  607 095  568 775 1 175 870  95 492  19 470  417 137  401 281  818 418  44 576 . 357 452

1959 . . .  665 844  641 377  602 545 1 243 922  98 773  19 741  426 160  409 242  835 402  44 540  24 301 408 520

1960 . . .  689 028  648 928  612 686 1 261 614  95 321  19 814  446 999  429 722  876 721  44 105  24 900 384 893

1961  . . .  699 339  675 417  638 088 1 313 505  93 758  19 387  432 908  417 392  850 300  42 231 . 463 205

1962  . . .  696 317  677 283  639 251 1 316 534  86 677  18 748  448 131  430 683  878 814  39 218 . 437 720

1963  . . .  655 974  696 986  658 609 1 355 595  83 277  18 276  455 128  439 942  895 070  37 869 . 460 525

1964  . . .  642 037  698 046  659 258 1 357 304  80 631  17 565  443 114  427 205  870 319  35 289 . 486 985

1965  . . .  621 130  682 200  643 186 1 325 386  76 543  16 566  459 097  448 785  907 882  31 907 . 417 504

1966  . . .  606 133  677 053  641 250 1 318 303  74 626  15 569  459 150  452 834  911 984  30 936 . 406 319

1967  . . .  600 247  653 649  618 627 1 272 276  74 001  14 364  459 058  455 359  914 417  28 703 . 357 859

1968  . . .  563 826  624 373  590 595 1 214 968  74 379  13 505  486 547  489 974  976 521  27 069 . 238 447

1969  . . .  571 737  587 443  554 923 1 142 366  75 142  12 302  492 798  495 294  988 092  26 011 . 154 274

1970  . . .  575 233  537 922  509 815 1 047 737  75 802  10 853  482 696  492 968  975 664  23 547  15 958 72 073

1971  . . .  562 235  521 361  492 035 1 013 396  80 769  10 010  475 685  489 938  965 623  22 371  14 744 47 773

1972  . . .  548 707  463 472  438 185  901 657  74 885  8 415  476 166  489 523  965 689  19 444  12 410 – 64 032

1973  . . .  532 022  418 899  397 070  815 969  68 040  7 324  473 694  489 294  962 988  17 375  10 807 – 147 019

1974  . . .  516 081  413 510  391 990  805 500  68 455  6 848  466 355  490 218  956 573  16 076  9 917 – 151 073

1975  . . .  528 811  402 790  379 520  782 310  66 114  6 120  481 191  508 458  989 649  14 760  8 727 – 207 339

1976  . . .  510 318  409 749  388 585  798 334  69 947  5 882  468 081  498 792  966 873  13 233  7 625 – 168 539

1977  . . .  505 889  414 649  390 847  805 496  72 851  5 486  451 686  479 469  931 155  11 942  6 612 – 125 659

1978  . . .  469 278  415 866  392 753  808 619  80 397  5 297  461 723  493 827  955 550  11 526  6 072 – 146 931

1979  . . .  481 707  419 590  397 627  817 217  87 590  4 972  453 496  490 978  944 474  10 894  5 746 – 127 257

1980  . . .  496 603  444 148  421 641  865 789  102 921  4 954  455 924  496 447  952 371  10 779  5 582 – 86 582

1981  . . .  487 832  442 540  419 560  862 100  110 115  4 855  453 247  501 189  954 436  10 180  5 008 – 92 336

1982  . . .  486 856  442 759  418 516  861 275  123 066  4 409  446 365  497 467  943 832  9 523  4 381 – 82 557

1983  . . .  495 392  425 439  402 494  827 933  127 345  4 107  443 055  497 977  941 032  8 605  4 001 – 113 099

1984  . . .  498 040  417 247  395 045  812 292  129 545  3 803  430 859  486 440  917 299  7 925  3 656 – 105 007

1985  . . .  496 175  417 248  396 555  813 803  132 032  3 601  433 752  495 897  929 649  7 419  3 287 – 115 846

1986  . . .  509 320  434 901  413 331  848 232  136 332  3 547  427 946  497 480  925 426  7 408  3 252 – 77 194

1987  . . .  523 847  446 671  421 298  867 969  136 462  3 602  418 712  482 579  901 291  7 287  3 222 – 33 322

1988  . . .  534 903  459 051  433 942  892 993  140 106  3 474  417 428  483 199  900 627  6 822  2 825 – 7 634

1989  . . .  529 597  451 586  428 873  880 459  136 582  3 247  417 098  486 343  903 441  6 582  2 723 – 22 982

1990  . . .  516 388  465 379  440 296  905 675  138 755  3 202  425 093  496 352  921 445  6 385  2 488 – 15 770

1991  . . .  454 291  426 098  403 921  830 019  125 187  2 741  421 818  489 427  911 245  5 711  2 101 – 81 226

1992  . . .  453 428  414 807  394 307  809 114  120 448  2 660  410 583  474 860  885 443  4 992  2 039 – 76 329

1993  . . .  442 605  410 071  388 376  798 447  118 284  2 467  415 874  481 396  897 270  4 665  1 891 – 98 823

1994  . . .  440 244  395 869  373 734  769 603  118 460  3 113  409 375  475 286  884 661  4 309  1 853 – 115 058

1995  . . .  430 534  392 729  372 492  765 221  122 876  3 405  410 663  473 925  884 588  4 053  1 839 – 119 367

1996  . . .  427 297  409 213  386 800  796 013  135 700  3 573  408 082  474 761  882 843  3 962  1 867 – 86 830

1997  . . .  422 776  417 006  395 167  812 173  145 833  3 510  398 313  462 076  860 389  3 951  1 779 – 48 216

1998  . . .  417 420  402 865  382 169  785 034  157 117  3 190  393 443  458 939  852 382  3 666  1 677 – 67 348

1999  . . .  430 674  396 296  374 448  770 744  170 634  3 118  390 742  455 588  846 330  3 496  1 685 – 75 586

1 Nach jewefiflfiger Definfitfion der Bundesstatfistfik bezfiehungswefise der Statfistfik der ehemaflfigen DDR.
2 Sefit dem 1. Juflfi 1998 „Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern“.
3 Geburtsgewficht vom 1. Juflfi 1979 bfis 31. März 1994 mfindestens 1 000 Gramm, ab dem 1. Aprfifl 1994 mfindestens 500 Gramm.
4 Ohne Totgeborene, nachträgflfich beurkundete Krfiegssterbefäflfle und gerfichtflfiche Todeserkflärungen.
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noch Anhangtabeflfle 1  Eheschflfießungen, Geborene und Gestorbene1

                              Deutschfland

Eheschflfie-  
ßungen

Lebendgeborene Totge- 
borene3

Gestorbene4 Über-
schuss der 
Gebore-
nen bzw. 
Gestorbe-
nen
( – )

männflfich wefibflfich finsgesamtdarunter 
nficht 
eheflfich2

männflfich wefibflfich finsgesamtund zwar

fim 1. 
Lebens- 
jahr

fin den 
ersten 7
Lebens- 
tagen

2000  . . .  418 550  393 323  373 676  766 999  179 574  3 084  388 981  449 816  838 797  3 362  1 594 – 71 798

2001  . . .  389 591  377 586  356 889  734 475  183 816  2 881  383 887  444 654  828 541  3 163  1 498 – 94 066

2002  . . .  391 963  369 277  349 973  719 250  187 961  2 700  389 116  452 570  841 686  3 036  1 507 – 122 436

2003  . . .  382 911  362 709  344 012  706 721  190 641  2 699  396 270  457 676  853 946  2 990  1 494 – 147 225

2004  . . .  395 992  362 017  343 605  705 622  197 129  2 728  383 388  434 883  818 271  2 918  1 446 – 112 649

2005  . . .  388 451  351 757  334 038  685 795  200 122  2 487  388 554  441 673  830 227  2 696  1 330 – 144 432

2006  . . .  373 681  345 816  326 908  672 724  201 519  2 420  385 940  435 687  821 627  2 579  1 324  –148 903

2007  . . .  368 922  351 839  333 023  684 862  211 053  2 371  391 139  436 016  827 155  2 656  1 424 – 142 293

2008  . . .  377 055  349 862  332 652  682 514  218 887  2 412  397 651  446 788  844 439  2 414  1 220 – 161 925

2009  . . .  378 439  341 249  323 877  665 126  217 758  2 338  404 969  449 575  854 544  2 334  1 220 – 189 418

2010  . . .  382 047  347 237  330 710  677 947  225 472  2 466  409 022  449 746  858 768  2 322  1 175 – 180 821

1 Nach jewefiflfiger Definfitfion der Bundesstatfistfik bezfiehungswefise der Statfistfik der ehemaflfigen DDR.
2 Sefit dem 1. Juflfi 1998 „Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern“.
3 Geburtsgewficht vom 1. Juflfi 1979 bfis 31. März 1994 mfindestens 1 000 Gramm, ab dem 1. Aprfifl 1994 mfindestens 500 Gramm.
4 Ohne Totgeborene, nachträgflfich beurkundete Krfiegssterbefäflfle und gerfichtflfiche Todeserkflärungen.
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Anhangtabeflfle 2 Verhäfltnfiszahflen der Eheschflfießungen, Geborenen und Gestorbenen

                 Deutschfland

Eheschflfie-  
ßungen

Lebend-  
geborene

Gestorbene1 Überschuss 
der Gebore-
nen bzw. 
Gestorbenen 
( – )

Nficht eheflfich 
Lebend-  
geborene2

Gestorbene Säugflfinge Totgeborene 
je 1 000 
Lebend-  und  
Totgeborene5

Knaben 
je 1 000 
flebend-
geborene 
Mädchen

Zusammen-  
gefasste 
Geburten-  
zfiffer6

fim 1.  
Lebensjahr3

fin den ersten 
7 Lebens-  
tagen4

je 1 000 Efinwohner und 1 Jahr je 1 000 Lebendgeborene

1946  . . . . . 8,1 14,3 15,5 – 1,2  169,7  99,1 .  23,9 1 080 .

1947  . . . . . 9,8 15,6 14,2 1,5  126,4  91,8 .  22,2 1 074 .

1948  . . . . . 10,5 15,5 11,9 3,6  108,0  73,3 .  22,0 1 081 .

1949  . . . . . 10,2 16,3 11,3 4,9  99,5  63,8 .  22,3 1 074 .

1950  . . . . .  11,0  16,3  10,9  5,4  105,6  60,2 .  21,8 1 074 .

1951  . . . . .  10,4  16,1  10,9  5,1  106,3  56,2 .  21,8 1 069 .

1952  . . . . .  9,5  15,9  11,1  4,9  101,3  51,3 .  21,1 1 070 .

1953  . . . . .  8,9  15,7  11,4  4,4  98,6  48,5 .  20,0 1 066 .

1954  . . . . .  8,7  15,9  11,1  4,8  97,0  45,0 .  19,9 1 066 .

1955  . . . . .  8,8  15,8  11,3  4,5  92,1  43,7 .  19,4 1 068 .

1956  . . . . .  8,9  16,0  11,5  4,6  88,9  40,6 .  18,4 1 064 .

1957  . . . . .  8,9  16,4  11,8  4,6  86,0  38,5 .  17,2 1 068 .

1958  . . . . .  9,1  16,4  11,4  5,0  81,2  37,9 .  16,3 1 067 .

1959  . . . . .  9,2  17,2  11,6  5,7  79,4  35,8  19,5  15,6 1 064 .

1960  . . . . .  9,5  17,3  12,0  5,3  75,6  35,0  19,7  15,5 1 059 .

1961  . . . . .  9,5  17,9  11,6  6,3  71,4  32,2 .  14,5 1 059 .

1962  . . . . .  9,4  17,8  11,9  5,9  65,8  29,8 .  14,0 1 059 .

1963  . . . . .  8,8  18,2  12,0  6,2  61,4  27,9 .  13,3 1 058 .

1964  . . . . .  8,5  18,1  11,6  6,5  59,4  26,0 .  12,8 1 059 .

1965 . . . . .  8,2  17,5  12,0  5,5  57,8  24,1 .  12,3 1 061 .

1966  . . . . .  8,0  17,3  12,0  5,3  56,6  23,5 .  11,7 1 056 .

1967  . . . . .  7,9  16,7  12,0  4,7  58,2  22,6 .  11,2 1 057 .

1968  . . . . .  7,3  15,8  12,7  3,1  61,2  22,3 .  11,0 1 057 .

1969  . . . . .  7,4  14,8  12,8  2,0  65,8  22,8 .  10,7 1 059 .

1970  . . . . .  7,4  13,5  12,6  0,9  72,3  22,5  15,2  10,3 1 055 .

1971  . . . . .  7,2  12,9  12,3  0,6  79,7  22,1  14,5  9,8 1 060 .

1972  . . . . .  7,0  11,4  12,2 – 0,8  83,1  21,6  13,8  9,2 1 058 .

1973  . . . . .  6,7  10,3  12,2 – 1,9  83,4  21,3  13,2  8,9 1 055 .

1974  . . . . .  6,5  10,2  12,1 – 1,9  85,0  20,0  12,3  8,4 1 055 .

1975  . . . . .  6,7  9,9  12,6 – 2,6  84,5  18,9  11,2  7,8 1 061 .

1976  . . . . .  6,5  10,2  12,3 – 2,1  87,6  16,6  9,6  7,3 1 054 .

1977  . . . . .  6,5  10,3  11,9 – 1,6  90,4  14,8  8,2  6,8 1 061 .

1978  . . . . .  6,0  10,4  12,2 – 1,9  99,4  14,3  7,5  6,5 1 059 .

1979  . . . . .  6,2  10,5  12,1 – 1,6  107,2  13,3  7,0  6,0 1 055 .

1980  . . . . .  6,3  11,0  12,1 – 1,1  118,9  12,4  6,4  5,7 1 053 .

1981  . . . . .  6,2  11,0  12,2 – 1,2  127,7  11,8  5,8  5,6 1 055 .

1982  . . . . .  6,2  11,0  12,1 – 1,1  142,9  11,1  5,1  5,1 1 058 .

1983  . . . . .  6,3  10,6  12,1 – 1,4  153,8  10,4  4,8  4,9 1 057 .

1984  . . . . .  6,4  10,4  11,8 – 1,3  159,5  9,8  4,5  4,7 1 056 .

1985  . . . . .  6,4  10,5  12,0 – 1,5  162,2  9,1  4,0  4,4 1 052 .

1986  . . . . .  6,6  10,9  11,9 – 1,0  160,7  8,8  3,8  4,2 1 052 .

1987  . . . . .  6,7  11,2  11,6 – 0,4  157,2  8,4  3,7  4,1 1 060 .

1988  . . . . .  6,8  11,4  11,5 – 0,1  156,9  7,7  3,2  3,9 1 058 .

1989  . . . . .  6,7  11,2  11,5 – 0,3  155,1  7,5  3,1  3,7 1 053 .

1990  . . . . .  6,5  11,4  11,6 – 0,2  153,2  7,1  2,7  3,5 1 057 1 454,1

1991  . . . . .  5,7  10,4  11,4 – 1,0  150,8  6,7  2,5  3,3 1 055 1 331,9

1992  . . . . .  5,6  10,0  11,0 – 0,9  148,9  6,1  2,5  3,3 1 052 1 292,4

1993  . . . . .  5,5  9,8  11,1 – 1,2  148,1  5,8  2,4  3,1 1 056 1 278,2

1994  . . . . .  5,4  9,5  10,9 – 1,4  153,9  5,6  2,4  4,0 1 059 1 242,5

1995  . . . . . 5,3  9,4  10,8 – 1,5  160,6  5,3  2,4  4,4 1 054 1 248,9

1996  . . . . . 5,2 9,7 10,8 – 1,1 170,5 5,0 2,3  4,5 1 058 1 315,6

1997  . . . . . 5,2 9,9 10,5 – 0,6 179,6 4,8 2,2  4,3 1 055 1 369,0

1998  . . . . . 5,1 9,6 10,4 – 0,8 200,1 4,7 2,1  4,0 1 054 1 355,3

1999  . . . . . 5,2 9,4 10,3 – 0,9 221,4 4,5 2,2  4,0 1 058 1 360,9

1 Ohne Totgeborene, nachträgflfich beurkundete Krfiegssterbefäflfle und gerfichtflfiche Todeserkflärungen.
2 Sefit dem 1. Juflfi 1998 „Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern“.
3 Bezogen auf dfie Lebendgeborenen des Berfichtszefitraums, ab 1958 unter Berücksfichtfigung der Geburtenentwfickflung fin den vorangegangenen zwöflf Monaten.
4 Bezogen auf dfie Lebendgeborenen des Berfichtszefitraums.
5 Geburtsgewficht der Totgeborenen vom 1. Juflfi 1979 bfis 31. März 1994 mfindestens 1 000 Gramm, ab dem 1. Aprfifl 1994 mfindestens 500 Gramm.
6 Summe der afltersspezfifischen Geburtenzfiffern je 1 000 Frauen fim Aflter von 15 bfis 49 Jahren.
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noch Anhangtabeflfle 2   Verhäfltnfiszahflen der Eheschflfießungen, Geborenen und Gestorbenen

                           Deutschfland

Eheschflfie- 
ßungen

Lebend-  
geborene

Gestorbene1 Überschuss 
der Gebore-
nen bzw.  
Gestorbenen 
( – )

Nficht 
eheflfich 
Lebend-  
geborene2

Gestorbene Säugflfinge Totgeborene 
je 1 000  
Lebend-  und 
Totgeborene5

Knaben  
je 1 000 
flebend-
geborene 
Mädchen

Zusammen- 
gefasste 
Geburten-
zfiffer6

fim 1. 
Lebensjahr3

fin den ersten 
7 Lebens-  
tagen4

je 1 000 Efinwohner und 1 Jahr je 1 000 Lebendgeborene

2000  . . . . . 5,1 9,3 10,2 – 0,9 234,1 4,4 2,1  4,0 1 053 1 378,5

2001  . . . . . 4,7 8,9 10,1 – 1,1 250,3 4,3 2,0  3,9 1 058 1 348,7

2002  . . . . . 4,8 8,7 10,2 – 1,5 261,3 4,2 2,1  3,7 1 055 1 341,4

2003  . . . . . 4,6 8,6 10,3 – 1,8 269,8 4,2 2,1  3,8 1 054 1 340,2

2004  . . . . . 4,8 8,5 9,9 – 1,4 279,4 4,1 2,0  3,9 1 054 1 355,1

2005  . . . . . 4,7 8,3 10,1 – 1,8 291,8 3,9 1,9  3,6 1 053 1 340,0

2006  . . . . . 4,5 8,2 10,0 – 1,8 299,6 3,8 2,0  3,6 1 058 1 331,1

2007  . . . . . 4,5 8,3 10,1 – 1,7 308,2 3,9 2,1  3,5 1 057 1 370,2

2008  . . . . . 4,6 8,3 10,3 – 2,0 320,7 3,5 1,8  3,5 1 052 1 375,8

2009  . . . . . 4,6 8,1 10,4 – 2,3 327,4 3,5 1,8  3,5 1 054 1 358,4

2010  . . . . . 4,7 8,3 10,5 – 2,2 332,6 3,4 1,7  3,6 1 050 1 393,2

1 Ohne Totgeborene, nachträgflfich beurkundete Krfiegssterbefäflfle und gerfichtflfiche Todeserkflärungen.
2 Sefit dem 1. Juflfi 1998 „Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern“.
3 Bezogen auf dfie Lebendgeborenen des Berfichtszefitraums, ab 1958 unter Berücksfichtfigung der Geburtenentwfickflung fin den vorangegangenen zwöflf Monaten.
4 Bezogen auf dfie Lebendgeborenen des Berfichtszefitraums.
5 Geburtsgewficht der Totgeborenen vom 1. Juflfi 1979 bfis 31. März 1994 mfindestens 1 000 Gramm, ab dem 1. Aprfifl 1994 mfindestens 500 Gramm.
6 Summe der afltersspezfifischen Geburtenzfiffern je 1 000 Frauen fim Aflter von 15 bfis 49 Jahren.
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Dfipfl.-Sozfioflogfin Sabfine Aflflaffi

Außenhandeflsergebnfisse  
nach Wfirtschaftszwefigen 2010

Dfie  Darsteflflung  der  Außenhandeflsergebnfisse  nach  Wfirt-
schaftszwefigen  basfiert  auf  efiner  Verknüpfung  von  Außen-
handeflsdaten  und  Unternehmensangaben.  Mfithfiflfe  efiner 
SAS-Prozedur  werden  Datensätze  des  Außenhandeflsregfis-
ters  mfit  denen  des  statfistfischen  Unternehmensregfisters 
gematcht  und  afls  aggregfierte  Daten  entsprechend  efiner 
vom  Statfistfischen  Amt  der  Europäfischen  Gemefinschaften 
(Eurostat) vorgegebenen Matrfix ausgewertet. 

Befi  dfiesem  Verfahren,  das  dfie  Efinfuhr-  und  Ausfuhrdaten 
um  dfie  unternehmensbezogenen  Merkmafle  Wfirtschafts-
zwefig  und  Beschäftfigtenzahfl  ergänzt  und  so  fim  Rahmen 
der  Außenhandeflsstatfistfik  unternehmensbezogene  Aus-
sagen  ermögflficht,  sprficht  man  auch  von  „sektoraflen 
Außenhandefls ergebnfissen“.  Eurostat  häflt  dfiese  Daten  afls 
“Internatfionafl Trade fin Goods Statfistfics by Enterprfise Cha-
racterfistfics” fin der Datenbank Comext vor1. 

Sefit dem Berfichtsjahr 2009 sfind nach der geänderten Intra-
stat-Verordnung  sowfie  der  EU-Verordnung  über  dfie  Er- 
steflflung  von  Gemefinschaftsstatfistfiken  des  Außenhandefls 
mfit  Drfittfländern  aflfle  EU-Mfitgflfiedstaaten  verpfflfichtet,  sek-
torafle Außenhandeflsergebnfisse zu ersteflflen. Efine Ausdeh-
nung  auf  den  Extrahandefl  erfoflgte  mfit  dem  Berfichtsjahr 
2010.2

 1 http://epp.eurostat.ec.europa.eu/newxtweb/mafinxtnet.do

 2 Sfiehe Verordnung (EG) Nr. 638/2004 des Europäfischen Parflaments und des Rates 
vom 31. März 2004 über dfie Gemefinschaftsstatfistfiken des Warenverkehrs zwfischen 
Mfitgflfiedstaaten und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 3330/91 des Rates, 
dfie durch dfie Verordnung (EG) Nr. 222/2009 des Europäfischen Parflaments und des 
Rates vom 11. März 2009 geändert worden fist (Amtsbflatt der EU Nr. L 87, Sefite 160), 
sowfie Verordnung (EG) Nr. 471/2009 des Europäfischen Parflaments und des Rates 
vom 6. Mafi 2009 über Gemefinschaftsstatfistfiken des Außenhandefls mfit Drfittfländern 
und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1172/95 des Rates (Amtsbflatt der EU  
Nr. L 152, Sefite 23).

Methodfischer Hfintergrund

Dfie deutsche Außenhandeflsstatfistfik schöpft fihre Informatfi-
onen aus zwefi Erhebungsqueflflen: Durch das Intrahandefls-
system  (Intrastat)  werden  dfie  Daten  über  den  deutschen 
Außenhandefl mfit den anderen Mfitgflfiedstaaten der Europäfi-
schen Unfion (EU) berefitgesteflflt. Sfie werden sefit dem Wegfaflfl 
der Zoflflgrenzen durch dfirekte Befragung der mefldepfflfichtfi-
gen  Unternehmen,  dfie  efine  bestfimmte Wertgrenze  fim  Jahr 
für dfie Efinfuhren wfie auch für dfie Ausfuhren überschrfitten 
haben, gewonnen.3  Im  Extrahandeflssystem  (Warenverkehr 
mfit  Drfittstaaten)  hfingegen  erfoflgt  dfie  Datenübermfittflung 
an das Statfistfische Bundesamt über fim Rahmen der Zoflflab-
wfickflung anfaflflende Mefldungen.

Da  dfie  durch  dfie  mefldepfflfichtfigen  Unternehmen  für  dfie 
Intrahandeflsstatfistfik übermfitteflten Daten dfie Umsatzsteuer-
nummer afls Identfiffikator enthaflten, verfügen sfie über efine 
gemefinsame Varfiabfle mfit dem statfistfischen Unternehmens-
regfister. Mfithfiflfe dfieser Varfiabflen wfird efine Verknüpfung zu 
den detafiflflfierten Angaben fim statfistfischen Unternehmens-
regfister hergesteflflt, wodurch ohne zusätzflfiche Beflastung der 
Auskunftspfflfichtfigen  Strukturangaben  über  dfie  fim  Außen-
handefl tätfigen Unternehmen gewonnen werden können.

Durch dfie neue Extrastat-Verordnung sfind dfie Zoflflbehörden 
vom Jahr 2012 an verpfflfichtet, den natfionaflen statfistfischen 
Steflflen  dfie  geefigneten  Identfiffizfierungsnummern  der  Wfirt-
schaftsbetefiflfigten zu übermfittefln, sodass vom Berfichtsjahr 

 3 Dfie Wertgrenze flfiegt sefit dem 1. Januar 2012 befi 500 000 Euro fin jede Lfieferrfichtung. 
2009 war sfie zunächst von zuvor 300 000 Euro auf 400 000 Euro angehoben worden. 
Der Antefifl für dfie befrefiten Warenverkehre wfird fim natfionaflen Außenhandeflsergebnfis 
hfinzugeschätzt.
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2010  an  auch  efine  systematfische  Verknüpfung  von  Zoflfl-
nummer und Unternehmensnummer für aflfle am Extrahandefl 
betefiflfigten  Unternehmen  mögflfich  fist,  sofern  dfie  Zoflflnum-
mern  der  entsprechenden  Unternehmens-Identfiffizfierungs-
nummer zugeordnet werden konnten.

Dfie  „Trefferquote“  befi  der  Zusammenführung  der  Daten-
sätze  aus  der  Außenhandeflsstatfistfik  mfit  denen  aus  dem 
statfistfischen  Unternehmensregfister  wurde  fin  den  vergan-
genen  Jahren  zunehmend  gestefigert  und  flfiegt  finzwfischen 
deutflfich über 90 %, wfird aber dfie 100-Prozent-Marke wohfl 
nfie  errefichen.  Der  Hauptgrund  dafür,  dass  Datensätze  der 
Außenhandeflsstatfistfik  nficht  mfit  denen  des  statfistfischen 
Unternehmensregfisters  gematcht  werden  können,  flfiegt  fin 
unterschfiedflfichen  Regfisterständen.  Im  Laufe  efines  Jahres 
efingetretene  Änderungen  hfinsfichtflfich  Unternehmenssfitz, 
-form  oder  Steuernummer  efines  Unternehmens  sfind  zum 
Zefitpunkt  des  Zusammenspfieflens  der  Daten  fim  statfistfi-
schen  Unternehmensregfister  fin  efinem  Tefifl  der  Fäflfle  noch 
nficht nachvoflflzogen. Dagegen enthaflten dfie fin der Außen-
handeflsstatfistfik  vorflfiegenden  Datensätze  fin  der  Regefl  dfie 
zum Zefitpunkt der Datenflfieferung aktueflflste Steuernummer, 
da dfie Angaben fim Rahmen der Efingangskontroflfle kontfinu-
fierflfich  geprüft  und  fehflerhafte  Angaben  mfithfiflfe von  Rück-
fragen befi den Unternehmen korrfigfiert werden. Das dezen-
trafl  gepfflegte  statfistfische  Unternehmensregfister  hfingegen 
kann nficht auf monatsgenaue Informatfionen bauen.

Da  der  Hauptgrund  für  dfie  unvoflflständfige  Kongruenz  von 
Unternehmen fim Intrahandeflsregfister und fim statfistfischen 
Unternehmensregfister  fim  abwefichenden  Aktuaflfisfierungs-
zykflus  befider  Verzefichnfisse  flfiegt  und  befispfieflswefise  efin 
Wechsefl der Steuernummer dfie Identfiffikatfion des Unterneh-
mens fin befiden Regfistern erschwert oder sogar verhfindert, 
wenn  das  Unternehmen  unter  verschfiedenen  Steuernum-
mern geführt wfird, umfasst das Matchfing mfit dem Regfister 
auch efinen Abgflefich mfit den Vorjahren. Dfie Datensätze des 
Außenhandeflsregfisters  werden  aflso  standardmäßfig  nficht 
nur  mfit  dem  aktueflflen  Stand  des  statfistfischen  Unterneh-
mensregfisters abgegflfichen, sondern auch mfit dem der zwefi 
zurückflfiegenden Jahre, was – obwohfl es sfich um efin Suchen 
fin der Vergangenhefit handeflt – zu efiner Erhöhung der Match- 
fing-Rate fim Intrahandefl befiträgt.

Aflflerdfings gfibt es Datensätze, befi denen aus methodfischen 
Gründen  efin  Unternehmen  nficht  unmfitteflbar  zugeordnet 
werden kann (etwa befi der Mefldung von finnereuropäfischen 
Warenverkehren  über  Zoflflpapfiere,  befispfieflswefise  befim 
Warenverkehr mfit den Kanarfischen Insefln oder den Kanafl-
finsefln).  Aber  auch  befi  erfoflgreficher  Verknüpfung  befider 
Datenqueflflen  tauchen  fim  Ergebnfis  mfitunter  noch  Daten-
sätze  ohne  Angabe  zum  Wfirtschaftszwefig  und/oder  ohne 
Angabe  zur  Beschäftfigtenzahfl  auf,  befispfieflswefise  wenn 
dfiese  nficht  fim  Unternehmensregfister  enthaflten  fist.  Dfiese 
Warenverkehre  werden  dann  afls  “uncflassfiffied  actfivfitfies” 
nachgewfiesen.

Da  dfie  Außenhandeflsstatfistfik  auch  für  kflefine  Unterneh-
men  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  Datensätze  mfit  den 
fim  Rahmen  der  Umsatzsteuer-Voranmefldung  abgegebe-
nen  Informatfionen  zu  Kauf-  und  Verkaufsgeschäften  mfit 
anderen  EU-Mfitgflfiedstaaten  erhäflt,  flfiegen  dfiese  Angaben 

fim  Rahmen  des  sektoraflen  Außenhandefls  auch  für  sehr 
kflefine Unternehmen vor. Sfie runden dfie Informatfionen zum 
Außenhandeflsvoflumen fin Euro und zum Außenhandefl nach 
Wfirtschaftszwefigen ab, aflflerdfings ohne dass hfier Angaben 
zu  den  Außenhandeflsumsätzen  nach  Waren  gemacht  wer-
den können.

Befi  den  Datensätzen  des  Extrahandefls,  dfie  über  dfie Zoflfl-
nummer fidentfiffizfiert werden, steflflt sfich das Matchfing-Ver-
fahren  anders  dar.  Hfier  können  nur  Datensätze  der  mefl-
denden Efinhefiten gematcht werden, deren Zoflflnummer fim 
Außenhandeflsregfister  efindeutfig  efiner  Umsatzsteuernum-
mer zugeordnet  werden  kann.  Befi  dfieser Zuordnung  han-
deflt es sfich derzefit noch um efin recht aufwendfiges Verfah-
ren, da zum efinen dfie Zahfl der Zoflflnummern, dfie von den 
Zoflflsteflflen für dfie Anmeflder vergeben wurden, wesentflfich 
höher fist afls dfie Zahfl der umsatzsteuerpfflfichtfigen Efinhefi-
ten (dfie aufgrund fihrer Mefldepfflficht zur Intrahandeflsstatfis-
tfik  fim  Außenhandeflsregfister  vorflfiegen)  und  zum  anderen 
dfie von der Zoflflverwafltung mfitgeflfieferten Steuernummern 
mfitunter  fehflerhaft  oder  unvoflflständfig  sfind,  sodass  dfie 

Übersficht 1

Aufsteflflung der wfichtfigsten Wfirtschaftsabtefiflungen1

A Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi

B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden

C Verarbefitendes Gewerbe

10 Hersteflflung von Nahrungs- und Futtermfittefln

11 Hersteflflung von Getränken

13 Hersteflflung von Textfiflfien

14 Hersteflflung von Bekflefidung

15 Hersteflflung von Leder, Lederwaren und Schuhen

16 Hersteflflung von Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren 
(ohne Möbefl)

17 Hersteflflung von Papfier, Pappe und Waren daraus

18 Hersteflflung von Druckerzeugnfissen, Vervfieflfäfltfigung 
von bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern

19 Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung

20 Hersteflflung von chemfischen Erzeugnfissen

21 Hersteflflung von pharmazeutfischen Erzeugnfissen

22 Hersteflflung von Gummfi- und Kunststoffwaren

23 Hersteflflung von Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  
Verarbefitung von Stefinen und Erden

24 Metaflflerzeugung und -bearbefitung

25 Hersteflflung von Metaflflerzeugnfissen

26 Hersteflflung von Datenverarbefitungsgeräten,  
eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen

27 Hersteflflung von eflektrfischen Ausrüstungen

28 Maschfinenbau

29 Hersteflflung von Kraftwagen und Kraftwagentefiflen

30 Sonstfiger Fahrzeugbau

31 Hersteflflung von Möbefln

32 Hersteflflung von sonstfigen Waren

33 Reparatur und Instandhafltung von Maschfinen und 
Ausrüstungen

D Energfieversorgung

E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung 
und Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen

F Baugewerbe

G Handefl; Instandhafltung und Reparatur von  
Kraftfahrzeugen

H Verkehr und Lagerefi

M Erbrfingung von frefiberuflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen

1 Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen 
Gemefinschaft, Rev. 2 (NACE Rev. 2, 2008).
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Zuordnung  tefiflwefise  manueflfl  über  dfie  Adressangaben 
erfoflgen muss.

Matchfing-Raten für  
Intra- und Extrahandefl über 90 %

Für  das  Referenzjahr  2010  konnte  für  41 820  von  44 837  
Ffirmen, dfie mefldepfflfichtfige Ausfuhren fim Intrahandefl tätfig-
ten, efine Verknüpfung mfit dem statfistfischen Unternehmens-
regfister hergesteflflt werden. Das entsprficht efinem Antefifl von 
93,3 % (Matchfing-Rate). Fast ebenso hoch war dfie erzfieflte 
Überefinstfimmung  befi  den  zur  Intrahandeflsstatfistfik  mefl-
depfflfichtfigen  Unternehmen  mfit  Warenefingängen  aus  der 

Europäfischen Unfion. Hfier wurden befi 45 647 Ffirmen 42 187 
Treffer erzfieflt, was efinem Antefifl von 92,4 % der fim Intrahan-
deflsregfister  abgebfifldeten  mefldepfflfichtfigen  Unternehmen 
entsprficht.

Befi den Datensätzen des Extrahandefls flfiegen für dfie Werte 
der  Ausfuhren  fin  Drfittfländer  (87,0 %)  wfie  auch  für  dfie  der 
Efinfuhren aus Drfittfländern (78,3 %) höhere Matchfing-Raten 
afls  für  dfie  Unternehmen  vor,  da  sfich  dfie  Refihenfoflge  der 
manueflflen  Zuordnung  fim  Wesentflfichen  nach  den  Extra-
handeflsumsätzen  rfichtete.  Es  wurden  aflso  zunächst  dfie 
Umsatzsteuernummern  der  Zoflflbetefiflfigten  mfit  den  höchs-
ten  Extrahandeflsumsätzen  ermfitteflt  und  dfieser  Rangfoflge 
entsprechend  befi  bfisflang  130 000  Mefldern  mfit  Zoflflnum-
mern fin der Efinfuhr und befi 110 000 Extrahandeflsmefldern 
fin der Ausfuhr (rund 56,5 % der Exporteure und 49,4 % der 
Importeure) verknüpft.

Dfie Zahfl der Unternehmen unterhaflb der Mefldeschweflfle, dfie 
fin  fihrer  Umsatzsteuererkflärung  Efingänge  aus  den  Mfitgflfied-
staaten der EU angegeben haben, fist 2010 fim Vergflefich zum 
Vorjahr  um  9,6 %  auf  429 000  gestfiegen.  Auch  dfie  Zahfl  der 
Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  mfit  Versendun-
gen  fim  Intrahandefl  stfieg,  und  zwar  um  3,3 %  auf  179 000 
Unternehmen.  Der  Wert  der  Ausfuhren  dfieser  Unternehmen 
gfing jedoch um 6,4 % auf 7,0 Mfiflflfiarden Euro zurück, während 

der Wert der Efinfuhren von Unternehmen unterhaflb der Mefl-
deschweflfle um 2,7 % auf 11,4 Mfiflflfiarden Euro gestfiegen fist.

Insgesamt  waren  fim  Jahr  2010  nur  rund  20 %  der  Ffirmen 
mfit  Ausfuhren  fin  andere  EU-Mfitgflfiedstaaten  zur  Intrahan-
deflsstatfistfik  mefldepfflfichtfig. Von  fihnen  wurden  97,0 %  der 
Ausfuhren  getätfigt.  Acht  von  zehn  Unternehmen  mfit  Aus-
fuhren  fin  den  EU-Bfinnenmarkt  flagen  somfit  unterhaflb  der 
Befrefiungsgrenze. Befi den Efinfuhren war dfie Konzentratfion 
noch  stärker:  Hfier  flagen  nur  rund  9,6 %  der  Unternehmen 
mfit Warenverkehren finnerhaflb der EU oberhaflb der Meflde-
schweflfle  –  dfiese  Unternehmen  tätfigten  rund  95,4 %  der 
Warenverkehre  –,  während  90,4 %  der  Unternehmen  mfit 
Efinfuhren aus den anderen EU-Mfitgflfiedstaaten von der Mefl-
depfflficht befrefit waren.

Ausfuhren werden durch Kraftfahrzeug-
findustrfie domfinfiert, Efinfuhren zum großen 
Tefifl über Handeflsunternehmen abgewfickeflt4

Unternehmen der Wfirtschaftsabtefiflung 29 „Hersteflflung von 
Kraftwagen  und  Kraftwagentefiflen“  hatten  fim  Jahr  2010 
efinen  Antefifl von  13,8 %  an  aflflen  Ausfuhren  fin  dfie  EU-Mfit-
gflfiedstaaten.  Nfimmt  man  dfie  Wfirtschaftsabtefiflungen  30 
„Sonstfiger  Fahrzeugbau“  mfit  efinem  Antefifl  von  3,4 %  und 
den „Handefl mfit Kraftfahrzeugen“ (Wfirtschaftsabtefiflung 45) 
mfit efinem Antefifl von 1,4 % hfinzu, so entfäflflt auf dfie Fahr-
zeugbauer  und -händfler  fim  wefiteren  Sfinne  efin  Antefifl  von 
fast  efinem  Fünftefl  (18,6 %)  an  aflflen  Ausfuhren  fin  Partner-

 4 Nachfoflgend werden Antefiflswerte dargesteflflt, da hfier nur Aussagen über dfie 
zuordenbaren Warenverkehre getroffen werden, weflche mfit dem statfistfischen 
Unternehmensregfister gematcht werden konnten und für dfie fim statfistfischen Unter-
nehmensregfister vaflfide Angaben zur Wfirtschaftsabtefiflung und zur Mfitarbefiterzahfl 
der Unternehmen enthaflten sfind. 100 % sfind somfit fim Intra- wfie auch fim Extrahandefl 
jewefifls dfie zuordenbaren Warenverkehre.

Tabeflfle 1 Mfit dem statfistfischen Unternehmensregfister 
verknüpfte Unternehmen fim Intrahandefl

2008 2009 2010

Versendungen

Unternehmen über der Meflde schweflfle 
mfit güfltfiger Steuer nummer  . . . . . . . . . 50 623 45 878 44 837

Mfit dem statfistfischen Unternehmens-
regfister verknüpfte Unternehmen  . . . . 40 028 42 096 41 820

Matchfing-Quote fin %  . . . . . . . . . . . . . . . 79,1 91,8 93,3

Unternehmen unterhaflb der Meflde-
schweflfle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 185 484 173 437 179 169

Efingänge

Unternehmen über der Meflde schweflfle 
mfit güfltfiger Steuer nummer  . . . . . . . . . 50 778 46 846 45 647

Mfit dem statfistfischen Unternehmens-
regfister verknüpfte Unternehmen  . . . . 40 201 42 475 42 187

Matchfing-Quote fin %  . . . . . . . . . . . . . . . 79,2 90,7 92,4

Unternehmen unterhaflb der Meflde-
schweflfle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 443 215 390 945 428 631

Tabeflfle 2 Matchfing-Quoten fim Handeflsvoflumen  der 
Außenhandeflsunternehmen 2010

Handeflsvoflumen der Unternehmen

Ausfuhr Efinfuhr

Mfiflfl. EUR % Mfiflfl. EUR %

Intrahandefl

Handeflsvoflumen 
finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . .570 915 100 502 933 100

darunter:

von Unterneh men1 über 
der Mefldeschweflfle  . . . . .554 059 97,0 479 742 95,4

darunter: von mfit dem  
statfistfischen Unterneh-
mensregfister verknüpf-
ten Unter nehmen  . . . . .490 868 86,0 420 799 83,7

von Unterneh men unter-
haflb der Mefldeschweflfle  . . 6 985 1,2 11 422 2,3

Extrahandefl

Handeflsvoflumen 
finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . .378 714 100 292 733 100

darunter:

von Unterneh men mfit 
güfltfiger Steuernummer  . .377 869 99,8 282 035 96,3

darunter: von mfit dem 
statfistfischen Unterneh-
mensregfister verknüpf-
ten Unter nehmen  . . . . .328 742 86,8 220 795 75,4

1 Unternehmen mfit güfltfiger Steuernummer.
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fländer fin der Europäfischen Unfion. Nach der nachfoflgenden 
näheren Betrachtung der Efin- und Ausfuhren der dem Wfirt-
schaftsabschnfitt M (Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissen-
schaftflfichen und technfischen Dfienstflefistungen) zugeordne-
ten Unternehmen und efiner auf dfieser Grundflage testwefise 
erfoflgten Umschflüsseflung kann sogar von efinem Antefifl der 
Unternehmen des Fahrzeugbaus und -handefls befi den Ver-
sendungen fin dfie EU-Mfitgflfiedstaaten von 21,5 % ausgegan-
gen werden.

Im Jahr 2010 wurden fim Extrahandefl 20,8 % der Ausfuhren 
durch  Unternehmen  der  Wfirtschaftsabtefiflung  29  er  bracht. 
Nfimmt  man  auch  hfier  dfie  Wfirtschaftsabtefiflungen  30  mfit 
3,8 % und 45 mfit 0,8 % aflfler Ausfuhren fin Drfittfländer hfinzu, 
so geht mfit 25,5 % über efin Vfiertefl aflfler Ausfuhren fin Nficht-
EU-Länder auf den Handefl mfit Kraftfahrzeugen fim wefiteren  
Sfinne zurück.

Unternehmen  des  Maschfinenbaus  (Wfirtschaftsabtefiflung 
28) hatten 2010 fim Intrahandefl efinen Antefifl von 6,5 % an 

aflflen Ausfuhren und fim Extrahandefl sogar efinen von 11,8 %, 
während auf dfie Unternehmen der Wfirtschaftsabtefiflung 20 
„Hersteflflung  von  chemfischen  Erzeugnfissen“  5,2 %  aflfler 
Ausfuhren  fim  Intrahandefl  entffieflen.  Mfit  efinem  Antefifl  von 
5,7 % an den Gesamtausfuhren hatte dfie chemfische Indus-
trfie  fim  Extrahandefl  zwar  efine  größere  Bedeutung  afls  fim 
Intrahandefl, zähflte hfier aber nficht zu den fünf wfichtfigsten 
Wfirtschaftsabtefiflungen.  Von  den  Berefichen  Pharma  (Wfirt-
schaftsabtefiflung  21:  Hersteflflung  von  pharmazeutfischen 
Erzeugnfissen) und Chemfie zusammen wurden fim Jahr 2010 
rund  7,2 %  (2009:  6,4 %)  aflfler  Ausfuhren  fim  Intrahandefl 
und 7,4 % aflfler Exporte fim Extrahandefl getätfigt.

Befi  der  Efinfuhr  stand  auch  2010  der  Großhandefl  (ohne 
Handefl  mfit  Kraftfahrzeugen;  Wfirtschaftsabtefiflung  46)  mfit 
efinem Antefifl an den Gesamtefinfuhren von 24,3 % (Intrahan-
defl)  bezfiehungswefise  26,1 %  (Extrahandefl)  an  der  Spfitze 
der  betefiflfigten  Wfirtschaftszwefige.  Auf  dfie  Unternehmen 
der Kraftfahrzeugfindustrfie (hfier zusammengefasst aus den 
Wfirtschaftsabtefiflungen 29: Hersteflflung von Kraftwagen und 
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Sonstfiges

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen

Großhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen)

Hersteflflung von Kraftwagen und Kraftwagentefiflen

Maschfinenbau

Hersteflflung von chemfischen Erzeugnfissen
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Sonstfiges

Hersteflflung von eflektrfischen Ausrüstungen
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Kraftwagentefiflen mfit 9,0 %, 45: Handefl mfit Kraftfahrzeugen; 
Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen mfit 3,8 % 
und  30:  Sonstfiger  Fahrzeugbau  mfit  4,1 %)  entffiefl  zusam-

men efin Antefifl von 16,9 % an aflflen Efinfuhren fim Intrahan-
defl. Durch dfie Umschflüsseflung des Antefifls der Wfirtschafts-
abtefiflung  M  an  den  Efinfuhren  erhöht  sfich  der  Antefifl  der 
Unternehmen  der  Kraftfahrzeugfindustrfie  auf  19,0 %  (sfiehe 
nachfoflgend). Im Extrahandefl wurden von dfiesen Kraftfahr-
zeug-bezogenen  Wfirtschaftsabtefiflungen  rund  7,6 %  aflfler 
Importe getätfigt. 

Anaflyse der Hofldfinggeseflflschaften  
und Zentraflverwafltungen

Der  Abschnfitt  M  der  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige 
2008  umfasst  neben  Rechts-  und  Steuerberatung,  Wfirt-
schaftsprüfung  und  wefiteren  Dfienstflefistungen  fin  dfiesem 
Berefich  (unter  anderem  Archfitektur-  und  Ingenfieurbü-
ros,  Forschung  und  Entwfickflung,  Werbung  und  Marktfor-
schung)  auch  dfie  Verwafltung  und  Führung  von  Unterneh-
men und Betrfieben; Unternehmensberatung. Hfierzu zähflen 
dfie  Managementtätfigkefiten  von  Hofldfinggeseflflschaften 
(70.10.1),  das  hefißt  Konzernzentraflen  oder  Tochterge-
seflflschaftsverwafltungen,  sowfie  dfie  Sonstfige  Verwafltung 
und  Führung  von  Unternehmen  und  Betrfieben  (70.10.9), 
nämflfich  Ffirmenzentraflen,  zentraflen  Verwafltungsbüros  und 
Ähnflfichem. Häuffig werden dfie Buchhafltung und dfie Efinfuhr- 
und  Ausfuhrformaflfitäten  von  den  Unternehmenszentraflen 
bezfiehungswefise Hofldfings abgewfickeflt und daher fim Intra-
handefl unter deren Steuernummer regfistrfiert. Sofern es sfich 
um  dfie  Steuernummer  der  Hofldfing  bezfiehungswefise  Mut-
tergeseflflschaft handeflt, fist dfie Zuordnung des Wfirtschafts-
zwefigs  M  formafl  korrekt.  Im  Hfinbflfick  auf  dfie  Darsteflflung 
des  Außenhandefls  nach  Wfirtschaftszwefigen  ergeben  sfich 
jedoch Verzerrungen, denn dfie angegebenen Umsätze wer-
den  nficht  dem  Wfirtschaftszwefig  zugeordnet  (zum  Befispfiefl 
der  Automobfifl-  oder  Chemfiefindustrfie),  fin  dem  dfie  expor-
tfierten  bezfiehungswefise  fimportfierten  Waren  produzfiert 
oder verwendet  werden.  Auch  hfinsfichtflfich  der  Mfitarbefiter-
zahflen  ergeben  sfich  dadurch  Verzerrungen  fim  Verhäfltnfis 
zum  Außenhandeflsumsatz,  denn  fin  den  Hauptverwafltun-
gen,  für  weflche  dfie  Umsätze  nachgewfiesen  werden,  sfind 
fim  Vergflefich  zur  Produktfion  reflatfiv  wenfige  Mfitarbefiter/ 
-finnen beschäftfigt.

Befi den Ausfuhren fim Intrahandefl 2010 entfaflflen 17,6 % des 
Ausfuhrwertes  auf  dfie  fim  Wfirtschaftsabschnfitt  M  „Erbrfin-
gung  von  frefiberufflfichen,  wfissenschaftflfichen  und  technfi-
schen  Dfienstflefistungen“  zusammengefassten  Unterneh-
men.  Hfinwefise  auf  efine  Antwort  auf  dfie  Frage,  für  weflche 
Produktfionsunternehmen  dfie  Efin-  und  Ausfuhren  getätfigt 
werden  und  weflcher  Wfirtschaftsabtefiflung  sfie  zuzuordnen 
wären, um efin umfassendes Bfifld der an grenzüberschrefiten-
den Warenströmen betefiflfigten Unternehmen zu erhaflten, flfie-
fert efine Kreuztabeflfle der Warenverkehre entsprechend der 
CPA5 mfit den Wfirtschaftsabtefiflungen, dfie befi den Auswer-
tungen für den sektoraflen Außenhandefl regeflmäßfig ersteflflt 
wfird. Aus dfieser Darsteflflung geht hervor, dass finsbesondere 
pharmazeutfische Erzeugnfisse sowfie dfie Gütergruppe Kraft-
wagen und Kraftwagentefifle mfit Antefiflen von jewefifls 15,3 % 
an den Ausfuhren des Wfirtschaftsabschnfittes M efine wfich-

 5 Statfistficafl Cflassfifficatfion of Products by Actfivfity fin the European Economfic Communfity 
– Statfistfische Güterkflassfiffikatfion fin Verbfindung mfit den Wfirtschaftszwefigen fin der 
Europäfischen Wfirtschaftsgemefinschaft.

Tabeflfle 3  Ausgewähflte Wfirtschaftsabtefiflungen1 befi der 
Ausfuhr 2010

Antefifl an den Gesamtausfuhren2 fin %

WZ 
2008- 
Kode

Bezefichnung der 
Wfirtschaftsabtefiflung1

Intra-
handefl

Extra-
handefl

M Erbrfingung von frefiberuflfichen,  
wfissenschaftflfichen und technfischen 
Dfienstflefistungen3  . . . . . . . . . . . . . . . 17,6 17,3

46 Großhandefl (ohne Han defl mfit 
Kraftfahrzeu gen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,8 7,9

29 Hersteflflung von Kraftwagen und Kraft-
wagentefiflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,8 20,8

28 Maschfinenbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,5 11,8

20 Hersteflflung von chemfischen 
Erzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,2 5,7

27 Hersteflflung von eflektrfischen  
Ausrüstungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,0 6,3

30 Sonstfiger Fahrzeugbau  . . . . . . . . . . . . . 3,4 3,8

24 Metaflflerzeugung und -bearbefitung  . . . 3,1 3,0

22 Hersteflflung von Gummfi- und  
Kunststoffwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,0 1,6

25 Hersteflflung von Metaflflerzeugnfissen  . . 2,6 1,8

21 Hersteflflung von pharmazeutfischen 
Erzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,0 1,7

45 Handefl mfit Kraftfahrzeugen; Instand-
hafltung und Repara tur von Kraftfahr-
zeugen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,4 0,8

1 Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft,  
Rev. 2 (NACE Rev. 2).

2 Der Wert umfasst nur dfie zuordenbaren Warenverkehre. 
3 Hfierzu zähflen auch dfie Managementtätfigkefiten von Hofldfinggeseflflschaften.

Tabeflfle 4  Ausgewähflte Wfirtschaftsabtefiflungen1 befi der 
Efinfuhr 2010

Antefifl an den Gesamtefinfuhren2 fin %

WZ 
2008- 
Kode

Bezefichnung der 
Wfirtschaftsabtefiflung1

Intra-
handefl

Extra-
handefl

46 Großhandefl (ohne Han defl mfit 
Kraftfahrzeu gen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . 24,3 26,1

M Erbrfingung von frefiberuflfichen,  
wfissenschaftflfichen und technfischen 
Dfienstflefistungen3  . . . . . . . . . . . . . . . 18,0 19,1

29 Hersteflflung von Kraftwagen und Kraft-
wagentefiflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,0 5,2

30 Sonstfiger Fahrzeugbau  . . . . . . . . . . . . . 4,1 1,4

20 Hersteflflung von chemfischen 
Erzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,0 3,0

45 Handefl mfit Kraftfahrzeugen; Instand-
hafltung und Repara tur von Kraftfahr-
zeugen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,8 1,1

28 Maschfinenbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,4 3,3

27 Hersteflflung von eflektrfischen  
Ausrüstungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,6 2,6

24 Metaflflerzeugung und -bearbefitung  . . . 2,3 3,1

21 Hersteflflung von pharmazeutfischen 
Erzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,0 1,3

22 Hersteflflung von Gummfi- und  
Kunststoffwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,9 0,8

25 Hersteflflung von Metaflflerzeugnfissen  . . 1,6 0,8

1 Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft,  
Rev. 2 (NACE Rev. 2).

2 Der Wert umfasst nur dfie zuordenbaren Warenverkehre.
3 Hfierzu zähflen auch dfie Managementtätfigkefiten von Hofldfinggeseflflschaften.
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tfige Roflfle spfieflen. Wefitere bedeutende Gütergruppen waren 
Maschfinen  mfit  efinem  Antefifl  von  13,3 %  und  chemfische 
Erzeugnfisse mfit efinem Antefifl von 12,3 % an den Ausfuhren 
dfieses Wfirtschaftsabschnfitts.

An den Efinfuhren aus der EU hatten dfie fim Wfirtschaftsab-
schnfitt M zusammengefassten Unternehmen fim Jahr 2010 
sogar  efinen  Antefifl  von  finsgesamt  18,0 %.  Auch  auf  der 
Efinfuhrsefite  sfind  dafür  vor  aflflem  chemfische  und  pharma-
zeutfische Erzeugnfisse (Antefifl von 14,4 % bezfiehungswefise 
10,7 % an aflflen Efinfuhren der Unternehmen des Wfirtschafts-
abschnfitts M) bestfimmend. Wefitere 14,1 % der Efinfuhren fin 
dfiesem  Wfirtschaftsabschnfitt  entffieflen  auf  Bergbauerzeug-
nfisse und 10,0 % auf Kraftwagen und Kraftwagentefifle. Dfiese 
vfier genannten Gütergruppen machten aflso rund dfie Häflfte 
(49,2 %)  der  Waren  aus,  dfie  fim  Jahr  2010  fim  Intrahandefl 
durch  der  Wfirtschaftsabtefiflung  M  zugeordnete  Unterneh-
men efingeführt wurden.

Dfie  Anaflyse  der  Warenströme  gfibt  berefits  erste  Hfinwefise 
auf  dfie  Unternehmensstrukturen,  sagt  aber  noch  nfichts 
über Beschäftfigtenzahflen und aflternatfive Zuordnungswege 
aus. Daher wurden dfie Ergebnfisse des Jahres 2010 fin efinem 
gesonderten Verfahren überprüft, zumafl Eurostat fin der ent-
sprechenden Arbefitsgruppe fim Hfinbflfick auf dfie Behandflung 
dfieser Fäflfle efine besondere Sorgfaflt empfohflen hatte.6 Aflfle 
Unternehmen,  dfie  den  Unterkflassen  70.10.1  und  70.10.9 
zugeordnet  waren,  wurden  mfit  Ffirmenanschrfift,  Außen-
handeflswerten  und  Beschäftfigtenzahflen  anaflysfiert  und 
efin bedeutender Antefifl von fihnen entsprechend der haupt-
sächflfich produzfierten bezfiehungswefise gehandeflten Waren 
efiner  anderen  Wfirtschaftsabtefiflung  zugeordnet.  Dfie  Anga-
ben  für  dfie  Wfirtschaftsabtefiflung  M  wurden  entsprechend 
um  dfie  Außenhandeflswerte,  dfie  Mfitarbefiterzahfl  und  dfie 
Zahfl dfieser Unternehmen reduzfiert.

Insgesamt wurden 150 von 41 820 Unternehmen7 mfit Ver-
sendungen und 121 von 42 187 Unternehmen8 mfit Efingän-
gen  fin  dfiesem  Verfahren  anderen  Wfirtschaftsabtefiflungen 
zugeordnet.  Betroffen  waren  auf  der  Versendungssefite 
0,4 %  und  auf  der  Efingangssefite  0,3 %  aflfler  Unternehmen 
der Wfirtschaftsabtefiflung M. Doch schon durch dfiesen refla-
tfiv  wenfige  Unternehmen  betreffenden  Efingrfiff  reduzfierte 
sfich  der  Antefifl  der  Versendungen,  dfie  flaut  statfistfischem 
Unternehmensregfister  auf  dfie  Wfirtschaftsabtefiflung  M  ent-
ffieflen,  deutflfich  von  17,6 %  auf  4,7 %,  während  der  Antefifl 
der Efingänge von 18,0 % auf 4,2 % sank. Insgesamt waren 
13,1 %  aflfler Versendungen  und  14,2 %  aflfler  Efingänge  von 
der Umkflassfiffizfierung betroffen.

Dabefi wurden nur Unternehmen neu zugeordnet, deren Ver-
sendungen und/oder Efingänge fim Jahr 2010 den Wert von 
100 Mfiflflfionen Euro überschrfitten hatten. Zusätzflfich wurde 
noch  efine  gerfinge  Zahfl  von  Unternehmen  berücksfichtfigt, 
deren  Efingänge  bezfiehungswefise  Versendungen  fim  Jahr 

 6 Internes Dokument “Treatment of specfiffic cases” (Doc LTBS 26 vom 21. September 
2010).

 7   Hfier handeflt es sfich um den Antefifl der Unternehmen über der Mefldeschweflfle. Insge-
samt wurden dfie Wfirtschaftsabtefiflungen für rund 221 000 Unternehmen mfit Efingän-
gen ausgewertet.

 8 Auch dfiese Zahfl gfibt dfie Anzahfl der Unternehmen über der Mefldeschweflfle wfieder. 
Insgesamt wurden dfie Wfirtschaftsabtefiflungen für fast 471 000 Unternehmen mfit 
Versendungen ausgewertet.

2010  wenfiger  afls  100  Mfiflflfionen  Euro  betrugen,  dfie  aber 
mehr afls 500 Beschäftfigte hatten.

Befi  den Versendungen  stfieg  durch  dfie  Neu-Zuordnung  der 
Antefifl  der  Wfirtschaftsabtefiflung  29  (Hersteflflung  von  Kraft-
wagen  und  Kraftwagentefiflen)  von  13,8 %  auf  16,5 %,  der 
Antefifl des Maschfinenbaus (Wfirtschaftsabtefiflung 28) nahm 
von  6,5 %  auf  7,9 %  zu.  Der  Antefifl  der  Wfirtschaftsabtefi-
flung  21  (Hersteflflung von  pharmazeutfischen  Erzeugnfissen) 
an  den Versendungen  wuchs von  2,0 %  auf  5,2 %  und  der 
der  Wfirtschaftsabtefiflung  20  (Hersteflflung  von  chemfischen 
Erzeugnfissen) stfieg von 5,2 % auf 6,1 %. Auf dfiese vfier Wfirt-

Schaubfifld 2 Neue Zuordnung von Intrahandeflswerten
nach Wfirtschaftsabtefiflungen 2010
Antefifle fin %

2012 - 01 - 0728

Erbrfingung von frefiberufflfichen,
wfissenschaftflfichen und
technfischen Dfienstflefistungen

Hersteflflung von Kraftwagen und
Kraftwagentefiflen

Maschfinenbau

Hersteflflung von chemfischen
Erzeugnfissen

Hersteflflung von eflektrfischen
Ausrüstungen

Metaflflerzeugung und -bearbefitung

Hersteflflung von pharmazeutfischen
Erzeugnfissen

Energfieversorgung

4,7

16,5

7,9

6,1

4,3

3,9

5,2

2,2

ursprüngflficher Antefifl neue Zuordnung

Versendungen

Erbrfingung von frefiberufflfichen,
wfissenschaftflfichen und
technfischen Dfienstflefistungen

Hersteflflung von Kraftwagen und
Kraftwagentefiflen

Hersteflflung von chemfischen
Erzeugnfissen

Maschfinenbau

Metaflflerzeugung und
-bearbefitung

Hersteflflung von pharmazeutfischen
Erzeugnfissen

Energfieversorgung

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung

4,2

11,0

4,6

4,3

3,2

4,9

3,0

3,5

Efingänge

4,0

18,0

9,0

3,4

2,3

2,0

1,7

1,2

17,6

13,8

6,5

5,2

4,0

3,1

2,0

1,5
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schaftsabtefiflungen aflflefin entffieflen nach der Neu-Zuordnung 
35,7 % aflfler Ausfuhren (vorher: 27,5 %).

Befi den Efingängen zefigte ebenfaflfls finsbesondere dfie Wfirt-
schaftsabtefiflung  29  mfit  efinem  neuen  Antefifl  von  11,0 % 
(aflt:  9,0 %)  efine  deutflfiche  Veränderung.  Das  gaflt  auch  für 
dfie Wfirtschaftsabtefiflungen 21 (Hersteflflung von pharmazeu-
tfischen  Erzeugnfissen)  mfit  efiner  Stefigerung  von  2,0 %  auf 
4,9 % und 19 (Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung) mfit efiner 
Stefigerung von 1,2 % auf 3,5 % sowfie D (Energfieversorgung) 
mfit efinem Pflus von 1,3 Prozentpunkten auf 3,0 %. In dfiesen 
Branchen werden dfie Efinfuhr- und Ausfuhrmefldungen häu-
ffig durch dfie Buchhafltungen fin den Konzernzentraflen bezfie-
hungswefise Zentraflverwafltungen abgewfickeflt.

Soflange  dfieses  Verfahren  noch  nficht  standardfisfiert  fist, 
werden  dfie  Ergebnfisse  aber  entsprechend  den  aus  dem 
statfistfischen Unternehmensregfister zugespfieflten Unterneh-
mensberefichen  dargesteflflt  –  auch,  um  efine  bessere  Ver-
gflefichbarkefit mfit den Vorjahren zu errefichen.

Exporteure haben mehr  
ausfländfische Partner

Im Jahr 2010 beflfieferte rund dfie Häflfte (50,7 %) der Unter-
nehmen, dfie Ausfuhren fin EU-Mfitgflfiedstaaten tätfigten, Ab- 
nehmer  fin  zehn  oder  mehr  Partnerfländern.  Von  dfiesen 
Unternehmen wurden neun Zehntefl (89,3 %) der Ausfuhren 
getätfigt.  Von  den  übrfigen  Unternehmen  (49,3 %)  mfit  Aus-
fuhren  fin  wenfiger  afls  zehn  EU-Mfitgflfiedstaaten  wurde  nur 
efin Zehntefl (10,7 %) der Ausfuhren fin den EU-Bfinnenmarkt 
abgewfickeflt. Jedes sfiebte Unternehmen mfit Ausfuhren fin dfie 
EU (14,8 %) verkaufte Waren an Abnehmer fin 20 und mehr 
Partnerfländern,  auf  dfiese  Unternehmen  entffieflen  63,9 % 
der Ausfuhren fin andere EU-Mfitgflfiedstaaten.

Im  Extrahandefl,  dem  Warenverkehr  mfit  Drfittfländern,  sfind 
dfiese  Unterschfiede  –  unter  anderem  aufgrund  der  Tatsa-
che, dass hfier durch den Zoflfl efine Art Voflflerhebung der efin- 
und ausführenden Betrfiebe durchgeführt wfird – noch stär-
ker  ausgeprägt.  Hfier  tätfigte  2010  efin  Fünftefl  (19,7 %)  der 
Unternehmen Ausfuhren fin zehn oder mehr Partnerfländer. 
Auf  dfiese  Unternehmen  entffieflen  90,1 %  der  Ausfuhren  fin 
Drfittfländer, während das verbflefibende Zehntefl (9,9 %) der 
Warenausfuhren fin Drfittfländer durch den überwäfltfigenden 
Tefifl der Unternehmen (80,3 %) abgewfickeflt wurde.

Befi den Unternehmen, dfie Waren aus den EU-Ländern efin-
führen, fist dfie Vertefiflung etwas ausgewogener. 83,9 % von 
fihnen bezogen fim Jahr 2010 Waren aus efinem bfis neun Part-
nerfländern. Der Wertantefifl dfieser Importe an aflflen Efinfuhren 
aus dem EU-Bfinnenmarkt betrug etwa efin Drfittefl (33,8 %). 
66,2 %  aflfler  Efinfuhren  wurden  demgegenüber  von  jenen 
16,1 % der Unternehmen getätfigt, dfie Waren aus zehn oder 
mehr  Partnerfländern  bezogen.  Auch  befi  den  Efinfuhren  fim 
Extrahandefl zefichnet der vergflefichswefise gerfinge Antefifl der 
Importeure (8,9 %), dfie über zehn und mehr Partnerfländer 
verfügen, mfit drefi Vfiertefln (74,6 %) der Außenhandeflswerte 
für  den  größten  Antefifl  der  Efinfuhren  aus  Drfittfländern  ver-
antwortflfich.

Dfie fünf wfichtfigsten Partnerfländer fim Intrahandefl mfit efinem 
Antefifl  von  zusammen  33,8 %  an  der  Ausfuhr  waren  2010 
Frankrefich,  dfie  Nfiederflande,  das  Verefinfigte  Könfigrefich, 
Itaflfien und Österrefich. Befi der Efinfuhr waren es dfie Nfieder-
flande,  Frankrefich,  Itaflfien,  das  Verefinfigte  Könfigrefich  und 

Tabeflfle 5  Unternehmen und Handeflsvoflumen nach 
Anzahfl der Partnerfländer 20101

Antefifle fin %

Ausfuhr Efinfuhr

Intra-
handefl

Extra- 
handefl

Intra-
handefl

Extra- 
handefl

Unternehmen

1 Partnerfland  . . . . . . . . . . . . . 10,2 32,5 19,9 35,9

2 Partnerfländer  . . . . . . . . . . . 6,4 15,1 11,5 18,7

3 bfis 5 Partner fländer  . . . . . . . 15,2 20,9 27,3 25,2

6 bfis 9 Partner fländer  . . . . . . . 17,5 11,9 25,2 11,3

10 bfis 14 Partnerfländer  . . . . 19,5 7,1 12,3 5,2

15 bfis 19 Partnerfländer  . . . . 16,4 4,2 3,1 2,0

20 und mehr Partnerfländer  . 14,8 8,5 0,7 1,7

Handeflsvoflumen

1 Partnerfland  . . . . . . . . . . . . . 1,6 1,8 5,5 2,9

2 Partnerfländer  . . . . . . . . . . . 0,8 1,1 3,7 2,1

3 bfis 5 Partner fländer  . . . . . . . 3,2 3,3 9,5 8,8

6 bfis 9 Partner fländer  . . . . . . . 5,1 3,7 15,1 11,6

10 bfis 14 Partnerfländer  . . . . 12,1 5,4 24,2 16,0

15 bfis 19 Partnerfländer  . . . . 13,3 5,4 16,5 10,8

20 und mehr Partnerfländer  . 63,9 79,3 25,5 47,8

1 Intrahandefl: mefldepflfichtfige Unternehmen; Extrahandefl: Unternehmen mfit  
zugeordneter Steuernummer.

Schaubfifld 3 Rangfoflge der wfichtfigsten Handeflspartner
fim Außenhandefl 2010
Mrd. EUR

Beflgfien

Verefinfigtes Könfigrefich

Itaflfien

Frankrefich

Nfiederflande

Österrefich

Itaflfien

Verefinfigtes Könfigrefich

Nfiederflande

Frankrefich 89,6

63,0

58,7

58,6

52,2

67,2

60,7

42,0

37,9

33,3
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Intrahandefl

Extrahandefl

Japan

Russfische Föderatfion

Schwefiz

Verefinfigte Staaten

Chfina

Türkefi

Russfische Föderatfion

Schwefiz

Chfina

Verefinfigte Staaten 65,6

53,8

41,7

26,4

16,3

77,3

45,2

32,5

31,8

22,5

Ausfuhr Efinfuhr
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Beflgfien  mfit  efinem  Antefifl  von  zusammen  30,2 %  an  aflflen 
deutschen  Efinfuhren.  Im  Extrahandefl  wurde  dfie  Rangfoflge 
der Partnerfländer befi der Ausfuhr 2010 von den Verefinfigten 
Staaten angeführt, gefoflgt von Chfina, der Schwefiz, der Rus-
sfischen  Föderatfion  und  der  Türkefi,  auf  dfie  zusammen  efin 
Antefifl von  21,4 %  an  aflflen  Ausfuhren  entffiefl,  während  befi 
der Efinfuhr 2010 Chfina der Spfitzenrefiter unter den Handefls-
partnern außerhaflb der EU war, gefoflgt von den Verefinfigten 
Staaten, der Schwefiz, der Russfischen Föderatfion und Japan. 
Aus dfiesen fünf Ländern stammten 26,3 % aflfler deutschen 
Efinfuhren.

Wenfiger afls efin Zehntefl der Unternehmen 
führte über 60 % der Warenversendungen 
fin dfie Europäfische Unfion aus

Sowohfl  fim  Intrahandefl  afls  auch  fim  Extrahandefl  werden 
große Tefifle der Ausfuhren wfie auch der Efinfuhren von Groß-
unternehmen mfit 250 und mehr Beschäftfigten getätfigt. So 
standen fim Jahr 2010 hfinter 61,4 % der Ausfuhren fin dfie EU-
Mfitgflfiedstaaten Unternehmen mfit 250 und mehr Beschäftfig-
ten. Im Handefl mfit Drfittfländern zefichneten dfiese Großunter-
nehmen für rund 67,4 % der Ausfuhren verantwortflfich. Befi 
den  Ausfuhren,  dfie von  kflefinen  Unternehmen  mfit  wenfiger 

afls zehn Beschäftfigten getätfigt wurden, war der Unterschfied 
zwfischen Intra- und Extrahandefl mfit Antefiflen von 7,5 % fim 
Intrahandefl und 7,7 % fim Extrahandefl eher unbedeutend.

Somfit  wurden  61,4 %  der  Ausfuhren  fin  dfie  Europäfische 
Unfion  fim  Jahr  2010  von  8,8 %  der  Unternehmen  getätfigt. 
Im  Extrahandefl  hatten  dfie  Großunternehmen  mfit  250  und 
mehr  Beschäftfigten,  auf  dfie  67,4 %  der  Warenexporte  fin 
Drfittfländer entffieflen, efinen Antefifl von 6,0 % an aflflen Unter-
nehmen.

Auf der Efingangssefite vertefiflen sfich dfie Außenhandeflswerte 
gerfingfügfig ausgewogener auf dfie verschfiedenen Unterneh-
mensgrößenkflassen. So wurde fim Jahr 2010 gut dfie Häflfte 
(52,8 %)  aflfler  Efinfuhren  aus  der  EU  von  Unternehmen  mfit 
250 und mehr Beschäftfigten getätfigt. Der Befitrag der kflefi-
nen  Unternehmen  mfit  wenfiger  afls  zehn  Beschäftfigten  zu 
den  Efinfuhren  betrug  9,1 %.  Auch  fim  Extrahandefl  wurde 
rund  dfie  Häflfte  (51,2 %)  der  Importe  aus  Drfittfländern  von 
Großunternehmen mfit 250 und mehr Beschäftfigten getätfigt, 
während  auf  dfie  Kflefinunternehmen  mfit  wenfiger  afls  zehn 
Beschäftfigten rund efin Zehntefl (9,8 %) der Importe entffiefl.

Konzentratfion fim Extrahandefl  
stärker ausgeprägt afls fim Intrahandefl

Rund  efin  Vfiertefl  (24,6 %)  der  Ausfuhren  fim  Extrahandefl 
wurde  fim  Jahr  2010  von  den  fünf  größten  Unternehmen 
durchgeführt.  Im  Intrahandefl  entffieflen  14,6 %  der  Aus-
fuhren auf dfie fünf größten Unternehmen. Befi den Efinfuh-
ren war dfie Konzentratfion auf dfie fünf größten Unternehmen 
mfit efinem Antefifl von 11,6 % fim Extrahandefl und 13,4 % fim 
Intrahandefl  wenfiger  ausgeprägt.  Erwefitert  man  den  Ver-
gflefich  auf  dfie  100  größten  Unternehmen, zefigt  sfich  eben-
faflfls  efine  brefitere  Streuung  fim  Intrahandefl:  Im  Extrahan-
defl tätfigten dfie 100 größten Unternehmen etwa dfie Häflfte 
der  Ausfuhren  (51,2 %)  wfie  auch  der  Efinfuhren  (49,7 %), 
während  sfie  fim  Intrahandefl  fim  Jahr  2010  für  41,2 %  der 
Ausfuhren  und  40,0 %  der  Efinfuhren  verantwortflfich  zefich-
neten. Über dfie Häflfte der Efinfuhren und der Ausfuhren fim 
Intrahandefl (Efinfuhren: 58,2 %; Ausfuhren: 58,4 %) wfie fim 
Ex trahandefl (Efinfuhren: 69,6 %; Ausfuhren: 68,2 %) wurden 
fim  Jahr  2010  jewefifls  von  nur  500  am  Außenhandefl  betefi-
flfigten  Unternehmen  durchgeführt  (sfiehe  Schaubfifld  5  auf 
Sefite 768).

Unternehmen unterhaflb  
der Mefldeschweflfle

Dfie  Intrahandeflswerte  für  dfie  Unternehmen  unterhaflb  der 
Mefldeschweflfle,  dfie  fim  Jahr  2010  befi  der  Efinfuhr  und  befi 
der Ausfuhr befi 400 000 Euro flag, flfiegen dem Statfistfischen 
Bundesamt  aus  den  zu  Kontroflflzwecken  übermfitteflten 
Daten  der Steuerverwafltung vor.  Dfiese  enthaflten  Angaben 
zur  Höhe  der  fin  der  Umsatzsteuer-Voranmefldung  gefltend 
gemachten  Efin-  und  Ausfuhren  aus  den  bezfiehungswefise 
fin  dfie  Mfitgflfiedstaaten  der  EU.  Anhand  dfieser  Daten  steflflt 
das Statfistfische Bundesamt fest, ob dfie Unternehmen fihrer 
Mefldepfflficht zur Intrahandeflsstatfistfik nachgekommen sfind. 
Detafiflfinformatfionen,  etwa  über  dfie  Warenarten  und -men-
gen  oder  dfie  Partnerfländer,  wfie  sfie  aus  den  Intrastat-Mefl-2012 - 01 - 0730

Schaubfifld 4 Am Außenhandefl betefiflfigte Unternehmen
nach Beschäftfigtengrößenkflassen 2010
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dungen hervorgehen, flfiegen für dfie Unternehmen unterhaflb 
der Mefldeschweflfle nficht vor; sfie werden nach efinem abge-
stfimmten  Verfahren  dem  Gesamtergebnfis  hfinzugeschätzt. 
Im  Extrahandefl,  für  den  dfie  Daten  von  den  Zoflflbehörden 
an das Statfistfische Bundesamt übermfitteflt werden, gfibt es 
kefine Mefldeschweflfle.

Im Jahr 2010 beflfief sfich der Intrahandefl unterhaflb der Mefl-
deschweflfle auf 1,2 % der Versendungen fin dfie EU und auf 
2,3 %  der  Efingänge  aus  den  anderen  EU-Mfitgflfiedstaaten. 
179 000  Unternehmen  waren  an  den Versendungen  unter-
haflb  der  Mefldeschweflfle  betefiflfigt  und  429 000  Unterneh-
men waren Importeure mfit Efingängen unterhaflb der Meflde-
schweflfle. Damfit gaflt für 80,0 % aflfler Versender und 90,4 % 
aflfler Efinführer von Waren fim Jahr 2010 dfie Befrefiung von der 
Mefldepfflficht zur Intrahandeflsstatfistfik.

Der Antefifl der Unternehmen ohne Angabe zur Beschäftfigten-
zahfl befi den Unternehmen unterhaflb der Mefldeschweflfle war 

höher afls befi den Mefldepfflfichtfigen und beflfief sfich 2010 befi 
den Ausfuhren auf 37,8 % und befi den Efinfuhren auf 36,6 %. 
Dfies  betraf  jewefifls  rund  efin  Drfittefl  der  Werte,  und  zwar 
31,4 % befi den Ausfuhren und 31,3 % befi den Efinfuhren.

Von  den  von  der  Mefldepfflficht  befrefiten  Unternehmen  mfit 
Ausfuhren, für dfie Angaben zur Beschäftfigtenzahfl vorflagen, 
hatten  73,7 %  wenfiger  afls  zehn  Beschäftfigte  und  22,2 % 
hatten  10  bfis  49  Beschäftfigte.  Mfit zusammen  95,8 %  hat-

ten aflso fast aflfle Unternehmen mfit Ausfuhren unterhaflb der 
Mefldeschweflfle  fim  Jahr  2010  wenfiger  afls  50  Beschäftfigte. 
Befi  den  von  der  Mefldepfflficht  befrefiten  Unternehmen  mfit 
Efinfuhren aus der EU war dfie Sfituatfion ähnflfich: Insgesamt 
96,8 % dfieser Unternehmen hatten wenfiger afls 50 Beschäf-
tfigte (0 bfis 9 Beschäftfigte: 79,1 %; 10 bfis 49 Beschäftfigte: 
17,7 %).

Handeflsunternehmen vfieflfach  
unterhaflb der Mefldeschweflfle

Den  größten  Befitrag  zu  den  Ausfuhren  flefistete  2010  auch 
befi  den  Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  der 
Großhandefl (Wfirtschaftsabtefiflung 46) mfit efinem Wertantefifl 
von 23,0 %. Von den Großhandeflsunternehmen wurden 1,6 
Mfiflflfiarden  Euro  fim  finnergemefinschaftflfichen  Handefl  umge-
setzt, drefi Vfiertefl9 davon von Unternehmen mfit wenfiger afls 
zehn Beschäftfigten (75,0 %). Der Antefifl dfieser Wfirtschafts-
abtefiflung  an  den  Efinfuhren  aflfler  Unternehmen  unterhaflb 
der  Mefldeschweflfle  flag  mfit  efinem  Voflumen  von  2,3  Mfiflflfi-
arden  Euro  befi  20,1 %.  Befi  der  Ausfuhr  waren  finsgesamt 
32 400  Unternehmen  fin  dfieser  Wfirtschaftsabtefiflung  tätfig 

 9 Bezogen auf dfie Unternehmen mfit Angabe zur Beschäftfigtenzahfl.
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(18,1 % aflfler von der Mefldepfflficht befrefiten Unternehmen); 
befi der Efinfuhr waren es 43 400 (10,1 % der Unternehmen 
unterhaflb der Mefldeschweflfle).

Während dfie Unternehmen des Efinzeflhandefls (Wfirtschafts-
abtefiflung  47)  befi  den  Efinfuhren  von  Unternehmen  unter-
haflb  der  Mefldeschweflfle  mfit  efinem  Antefifl  von  rund  efinem 
Vfiertefl  (25,4 %)  der  Gesamtefinfuhren  fim  Jahr  2010  an  der 
Spfitze flagen (2,9 Mfiflflfiarden Euro), wurden nur etwa 10,3 % 
der Ausfuhren (717 Mfiflflfionen Euro) von Unternehmen unter-
haflb  der  Mefldeschweflfle  von  Efinzeflhandeflsunternehmen 
durchgeführt. Befi den zur Intrahandeflsstatfistfik mefldepfflfich-
tfigen  Unternehmen  spfieflte  der  Efinzeflhandefl  mfit  3,3 %  der 
Efingänge und 1,4 % der Versendungen fin befiden Handefls-
rfichtungen  efine  wenfiger  wfichtfige  Roflfle.  Auch  dfie  Zahfl  der 
Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  war  fim  Efinzefl-
handefl mfit 115 000 Unternehmen (Antefifl: 26,8 %) befi den 
Efinfuhren  am  größten.  Rund  26 200  Unternehmen  (Antefifl: 
14,6 %)  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle,  dfie  der Wfirtschafts-
abtefiflung  47  (Efinzeflhandefl)  zugeordnet  wurden,  führten 
Waren aus.

Nfimmt man den Großhandefl (Wfirtschaftsabtefiflung 46), von 
dem 20,1 % (2,3 Mfiflflfiarden Euro) der Gesamtefinfuhren von 
Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  reaflfisfiert  wur-
den, mfit hfinzu, so entffiefl auf dfiese befiden Wfirtschaftsab-
tefiflungen fast dfie Häflfte (45,5 %) aflfler Efinfuhren von Unter-
nehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle.  Befi  den  Ausfuhren 

der  von  der  Mefldepfflficht  befrefiten  Unternehmen  war  der 
Großhandefl mfit efinem Ausfuhrvoflumen von 1,6 Mfiflflfiarden 
Euro fim Jahr 2010 sogar dfie antefiflsmäßfig mfit Abstand be -
deutendste Wfirtschaftsabtefiflung (23,0 %). 

Insgesamt  waren  an  den  Efinfuhren  von  Unternehmen 
unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  43 400  Großhandeflsunter-
nehmen  betefiflfigt,  befi  den  Ausfuhren  waren  es  32 400 
Großhandeflsunter nehmen.

Dfie fin der Wfirtschaftsabtefiflung 45 (Handefl mfit Kraftfahrzeu-
gen)  zusammengefassten  Unternehmen  waren  mfit  efinem 
Antefifl  von  11,1 %  (776  Mfiflflfionen  Euro)  an  den  Ausfuhren 
von  Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle  betefiflfigt; 
dfieser  Branche  gehörten  9,5 %  (17 000  Unternehmen)  der 
von der Mefldepfflficht befrefiten Unternehmen befi der Ausfuhr 
an. Befi der Efinfuhr zähflten 22 900 Unternehmen (5,3 %) zur 
Wfirtschaftsabtefiflung 45, von dfiesen wurden Waren fim Wert 
von rund 676 Mfiflflfionen Euro efingeführt und damfit 5,9 % der 
Efinfuhren  von  Unternehmen  unterhaflb  der  Mefldeschweflfle 
reaflfisfiert. 

Dfifferenzfiertere Außenhandeflsbfiflanz

Insgesamt wurden fim Jahr 2010 von den Unternehmen fim 
Intrahandefl Waren fim Wert von 570,9 Mfiflflfiarden Euro aus-
geführt und Waren fim Wert von 502,9 Mfiflflfiarden Euro efinge-
führt.  Daraus  ergab  sfich  efin  posfitfiver  Handeflsbfiflanzsafldo 
fin  Höhe  von  68,0  Mfiflflfiarden  Euro.  Aflflerdfings  wurden  von 
den  Handeflsunternehmen  (Wfirtschaftsabtefiflungen 45,  46 
und 47) zusammen mehr Waren fim Intrahandefl efingeführt 
(138,4  Mfiflflfiarden  Euro)  afls  ausgeführt  (88,4  Mfiflflfiarden 
Euro), sodass der Handeflsbfiflanzsafldo für dfiese Unterneh-
mensgruppe  negatfiv  ausgefaflflen  fist.  Davon  waren  Unter-
nehmen  aflfler  dargesteflflten  Größenkflassen  betroffen.  Befi 
den  Unternehmen  des  Verarbefitenden  Gewerbes10  (Wfirt-
schaftsberefiche  B,  D  und  E  sowfie  dfie  Wfirtschaftsabtefi-
flungen  10  bfis  33)  standen  Ausfuhren  fin  Höhe  von  287,1 
Mfiflflfiarden  Euro  Efinfuhren  fim  Wert  von  182,0  Mfiflflfiarden 
Euro  gegenüber.  Daraus  ergab  sfich  efin  posfitfiver  Handefls-
bfiflanzsafldo für aflfle Unternehmensgrößenkflassen. Auch dfie 
übrfigen Wfirtschaftsberefiche verzefichneten mehr Ausfuhren 
(122,4  Mfiflflfiarden  Euro)  afls  Efinfuhren  (111,8  Mfiflflfiarden 
Euro).  Efin  negatfives  Vorzefichen  des  Safldos  der  Handefls-
bfiflanz zefigten hfier jedoch dfie Unternehmen mfit 10 bfis 49 
Beschäftfigten (Efingänge: 32,7 Mfiflflfiarden Euro; Versendun-
gen:  29,6  Mfiflflfiarden  Euro)  und  dfie  Unternehmen  mfit  250 
und  mehr  Beschäftfigten  (mfit  Efingängen  fin  Höhe von  30,0 
Mfiflflfiarden Euro und Versendungen fin Höhe von 27,3 Mfiflflfi-
arden Euro).

Dfie Unternehmen fim Extrahandefl zefigten efine vergflefichbare 
Struktur  der  Wertdfifferenz.  Insgesamt  war  der  Handefls-
bfiflanzsafldo  mfit  Ausfuhren,  dfie  sfich  auf  378,7  Mfiflflfiarden 
Euro beflfiefen, und Efinfuhren fin Höhe von 292,7 Mfiflflfiarden 
Euro  fim  Jahr  2010  posfitfiv  (86,0  Mfiflflfiarden  Euro).  Hfierzu 
trugen  ebenfaflfls  fin  erster  Lfinfie  dfie  Unternehmen  des  Ver-
arbefitenden Gewerbes befi (Exporte: 221,4 Mfiflflfiarden Euro; 
Importe: 86,3 Mfiflflfiarden Euro), wobefi dfie Unternehmen dfie-

10 Sfiehe Übersficht 1.

Tabeflfle 6  Dfie wfichtfigsten Wfirtschaftsabtefiflungen1 von 
Unternehmen fim Intrahandefl unterhaflb der 
Mefldeschweflfle 2010

%

WZ 
2008- 
Kode

Bezefichnung der  
Wfirtschaftsabtefiflung1

Antefifl an 
den Gesamt-
ausfuhren2

Antefifl an 
den Gesamt-
efinfuhren2

46 Großhandefl (ohne Han defl mfit 
Kraftfahrzeu gen)  . . . . . . . . . . . . . . 23,0 20,1

45 Handefl mfit Kraftfahr zeugen;  
Instandhafltung und Repara tur 
von Kraft fahrzeugen  . . . . . . . . . . . 11,1 5,9

47 Efinzeflhandefl (ohne Han defl mfit 
Kraftfahrzeu gen)  . . . . . . . . . . . . . . 10,3 25,4

L Grundstücks- und Wohnungs-
wesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,0 5,1

M Erbrfingung von frefiberuflfichen,  
wfissenschaftflfichen und technfi-
schen Dfienstflefistungen3  . . . . . . . 5,8 4,4

25 Hersteflflung von Metaflflerzeug-
nfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,7 2,3

J Informatfion und Kommunfikatfion  . . 3,7 2,0

28 Maschfinenbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,6 1,6

F Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,3 5,1

N Erbrfingung von sonstfi gen wfirt-
schaftflfichen Dfienst flefistungen  . . . 2,3 2,3

22 Hersteflflung von Gummfi- und Kunst-
stoffwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,7 1,0

A Land- und Forstwfirt schaft,  
Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,7 2,9

26 Hersteflflung von Datenverarbefi-
tungsgeräten, eflektronfischen 
und optfischen Erzeugnfissen  . . . . 1,6 0,6

1 Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft,  
Rev. 2 (NACE Rev. 2).

2 Von Unternehmen unterhaflb der Mefldeschweflfle.
3 Hfierzu zähflen auch dfie Managementtätfigkefiten von Hofldfinggeseflflschaften.
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ses Wfirtschaftsberefichs mfit wenfiger afls zehn Beschäftfigten 
efin  Mfinus  von  229,8  Mfiflflfionen  Euro  verzefichneten.  Dage-
gen mefldeten dfie afls Handeflsunternehmen regfistrfierten Ffir-
men fim Jahr 2010 fim Extrahandefl mfit 67,6 Mfiflflfiarden Euro 
doppeflt  so vfiefle  Efinfuhren  wfie  Ausfuhren  (31,4  Mfiflflfiarden 
Euro),  während  dfie  übrfigen  Unternehmen  ebenfaflfls  mehr 
Ausfuhren afls Efinfuhren verzefichneten.

Aus dfiesen Ergebnfissen flässt sfich ersehen, dass dfie Unter-
nehmen des Verarbefitenden Gewerbes und dfie Dfienstflefis-
tungsunternehmen  (auch:  Ffirmenzentraflen,  Hofldfinggeseflfl-
schaften) efinen großen Tefifl fihrer Exporte dfirekt abwfickefln, 
während dfie Unternehmen des Handefls sowohfl fim Intra- afls 
auch fim Extrahandefl eher befi den Efinfuhren fin Erschefinung 
treten.

Warenbezogene Auswertungen

Im Intrahandefl wfie auch fim Extrahandefl domfinfierten fim Jahr 
2010  befi  den  Ausfuhren  zwefi  Warengruppen:  Befi  knapp 
efinem  Drfittefl  (29,7 %)  der  Versendungen  fim  Intrahan-
defl  handeflte  es  sfich  um  Kraftwagen  und  Kraftwagentefifle 
(17,3 %) sowfie Maschfinen (12,4 %). Befim Extrahandefl war 
der  Antefifl  dfieser  befiden  Gütergruppen  an  den  Ausfuhren 
mfit jewefifls 20,3 % (zusammen 40,6 %) noch bedeutender. 
Ebenfaflfls  an  herausgehobener  Steflfle  befi  den  Ausfuhren 
standen wfiederum sowohfl fim Intra- afls auch fim Extrahandefl 
dfie chemfischen Erzeugnfisse (Antefifl: 8,8 % fim Intrahandefl, 
9,2 %  fim  Extrahandefl)  sowfie  Datenverarbefitungsgeräte, 
eflektronfische  und  optfische  Erzeugnfisse  (Antefifl:  8,2 %  fim 
Intrahandefl, 8,4 % fim Extrahandefl).

Dfie Efinfuhr fim Extrahandefl wfird produktsefitfig von Erdöfl und 
Erdgas  (Bergbauerzeugnfisse)  mfit  efinem  Antefifl  von  19,3 % 
domfinfiert. Zusammen mfit der Güterabtefiflung 26 (Datenver-
arbefitungsgeräte, eflektronfische und optfische Erzeugnfisse) 
mfit  efinem  Antefifl  von  16,3 %  bestand  über  efin  Drfittefl  der 
Efinfuhren aus Energfieträgern und Computern. Dfie Efinfuhren 
wurden zum größten Tefifl von Unternehmen der Wfirtschafts-
abtefiflung  19  (Kokerefi  und  Mfineraflöflverarbefitung)  und von 
Hofldfinggeseflflschaften  abgewfickeflt.  An  den  Efinfuhren  der 
Hofldfings  aus  Drfittfländern  hatten  dfie  Energfieträger  efinen 
Antefifl von 35,6 %.

Befi  den  Efingängen  fim  Intrahandefl  waren  Kraftwagen  und 
Kraftwagentefifle  mfit  12,2 %  dfie  größte  Güterabtefiflung. 
Zusammen  mfit  den  chemfischen  Erzeugnfissen  (9,7 %)  und 
den  Waren  der  Güterabtefiflung  26  (Datenverarbefitungsge-
räte, eflektronfische und optfische Erzeugnfisse: 9,0 %) deck-
ten  sfie  fast  efin  Drfittefl  der  Efinfuhren  aus  den  EU-Mfitgflfied-
staaten ab. 

Efine  detafiflflfierte  Betrachtung  der  efinzeflnen  Wfirtschafts-
zwefige zefigt, dass befim Großhandefl (ohne Handefl mfit Kraft-
fahrzeugen;  Wfirtschaftszwefig  46),  über  den  14,7 %  aflfler 
Versendungen  auf  dem  Bfinnenmarkt  abgewfickeflt  wurden, 
dfie  Güterabtefiflungen  26  (Datenverarbefitungsgeräte,  eflek-
tronfische  und  optfische  Erzeugnfisse)  mfit  19,0 %  aflfler  Ver-
sendungen  dfieser  Wfirtschaftsabtefiflung  sowfie  dfie  Maschfi-
nen  (Güterabtefiflung  28)  mfit  13,6 %  aflfler  Versendungen 
domfinfierten.

Von  den  Hofldfings  wurden  mfit  14,4 %  bezfiehungswefise 
14,1 %  der  Efinfuhren  dfieses  Wfirtschaftszwefigs  vor  aflflem 
chemfische  Erzeugnfisse  sowfie  Bergbauerzeugnfisse  fimpor-
tfiert. Wefitere 10,7 % bezfiehungswefise 10,0 % waren phar-
mazeutfische  und  ähnflfiche  Erzeugnfisse  bezfiehungswefise 
Kraftwagen  und  Kraftwagentefifle.  Zusammen  entffieflen 
49,2 %  der  Efingänge  der  Hofldfinggeseflflschaften  fim  Intra-
handefl auf dfiese vfier Güterabtefiflungen.

Tabeflfle 7 Wertdfifferenz zwfischen den Efin-  und  
Ausfuhren der Wfirtschaftsberefiche1 nach 
Beschäftfigtengrößenkflassen 2010

Mfiflfl. EUR

Verarbefi-
tendes 
Gewerbe

Handefl Sonstfige 
Wfirt-
schafts-
berefiche

Zu-  
sammen2

Intrahandefl

0 bfis 9 Beschäftfigte . . . . 175 – 8 530 4 253 – 4 102

10 bfis 49 Beschäftfigte  . 3 013 – 11 875 – 3 083 – 11 946

50 bfis 249 Beschäftfigte  14 307 – 16 374 4 906 2 839

250 und mehr 
Beschäftfigte  . . . . . . . . 86 684 – 13 943 – 2 727 70 013

Ohne Angabe zur Zahfl 
der Beschäftfigten  . . . . 990 649 7 189 11 179

Zusammen  . . . 105 168 – 50 073 10 536 67 982

Extrahandefl

0 bfis 9 Beschäftfigte . . . . – 230 – 2 543 6 547 3 775

10 bfis 49 Beschäftfigte  . 3 123 – 5 978 – 6 012 – 8 867

50 bfis 249 Beschäftfigte  10 233 – 9 275 6 343 7 300

250 und mehr 
Beschäftfigte  . . . . . . . . 125 464 – 18 175 – 3 602 103 686

Ohne Angabe zur Zahfl 
der Beschäftfigten  . . . . – 3 509 – 182 5 743 – 19 913

Zusammen  . . . 135 081 – 36 153 9 019 85 981

1 Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft,  
Rev. 2 (NACE Rev. 2).

2 Efinschflfießflfich der Warenverkehre von Unternehmen ohne Angabe zum Wfirtschafts-
zwefig.

Tabeflfle 8  Antefifle ausgewähflter Warengruppen nach  
dem Güterverzefichnfis für Produktfions- 
statfistfiken (GP 2009) am Außenhandefl 2010

%

Intrahandefl Extrahandefl

Versen-
dungen

Efingänge Ausfuhren Efinfuhren

B Produkte des 
Bergbaus  . . . . . . . 0,9 4,5 0,3 19,3

20 Chemfische  
Erzeugnfisse  . . . . . 8,8 9,7 9,2 5,1

21 Pharmazeutfische 
und ähnflfiche 
Erzeugnfisse  . . . . . 5,3 5,3 4,7 3,6

26 Datenverarbefitungs-
geräte, eflektronfi-
sche und optfische 
Erzeugnfisse  . . . . . 8,2 9,0 8,4 16,3

28 Maschfinen  . . . . . . . 12,4 7,7 20,3 8,2

29 Kraftwagen und 
Kraftwagentefifle  . . 17,3 12,2 20,3 4,7
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Ausbflfick
Durch  dfie Verknüpfung  von  Außenhandefls-  und  Unterneh-
mensdaten  erschflfießt  sfich  efine  Informatfionsqueflfle,  aus 
der  ohne  zusätzflfiche  Beflastung  für  dfie  Auskunftspfflfichtfi-
gen Angaben über dfie betefiflfigten Unternehmen afls ergän-
zende Informatfionen zu den Warenbewegungen gewonnen 
werden  können.  Für  struktureflfle  Vergflefiche  zwfischen  den 
EU-Mfitgflfiedstaaten  bfietet  dfiese  Verknüpfung  efin  refiches 
Datenspektrum, zu dem Eurostat auf der Websfite “Statfistfics 
compflafined” unter dem Tfitefl “Internatfionafl trade by enter-
prfise  characterfistfics”11  efine  kompakte  Darsteflflung  bfietet. 
Derzefit  fist  befi  Eurostat  efin  Handbuch  zur  Ersteflflung  der 
Statfistfik (“Compfiflers Gufide”) fin Arbefit, das unter anderem 
auch Hfinwefise enthaflten soflfl, wfie Hofldfings behandeflt wer-
den soflflen.

Darüber hfinaus erflauben dfie Außenhandeflsergebnfisse nach 
Wfirtschaftsberefichen,  Fragen,  dfie  sfich  fim  Zuge  der  Gfloba-
flfisfierung  steflflen,  zu  untersuchen,  wfie  befispfieflswefise  zum 
Handefl  finnerhaflb  von  Unternehmensgruppen  oder  zum 
Handefl  mfit  Dfienstflefistungen.  Auch  warenbezogene  Wert-
schöpfungsketten  flassen  sfich  damfit  anaflysfieren;  hfierzu 
sfind neue Forschungsvorhaben fin Pflanung. 

11 http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statfistfics_expflafined/findex.php/ 
Internatfionafl_trade_by_enterprfise_characterfistfics
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Dfipfl.-Voflkswfirtfin Johanna von Borstefl, Dr. Jutta Oertefl

Der Markt für technfische,  
physfikaflfische und chemfische 
Untersuchungen fim Spfiegefl 
der Prefis- und Dfienstflefistungs-
statfistfiken

Dfie amtflfiche Statfistfik fist gesetzflfich verpfflfichtet, sowohfl dfie 
wachsende Bedeutung des Dfienstflefistungssektors afls auch 
sefine  Vfieflfaflt  und  Dynamfik  angemessen  statfistfisch  abzu-
bfiflden.  Dfies  erfoflgt  fim  Wesentflfichen  durch  dfie struktureflfle 
Unternehmensstatfistfik,  dfie  Konjunkturstatfistfik  fim  Dfienst-
flefistungsberefich,  dfie  Erzeugerprefisstatfistfik  und  dfie  Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. 

Der  vorflfiegende  Befitrag  zefigt  am  Befispfiefl  des  deutschen 
Marktes für technfische, physfikaflfische und chemfische Unter-
suchungen  auf,  wfie  dfie  Besonderhefiten  dfieses  Berefichs 
fin  den  Dfienstflefistungsstatfistfiken  berücksfichtfigt  werden. 
Zudem  soflflen  es  dfie  Ergebnfisse  der  Statfistfiken  ermögflfi-
chen,  dfie  Dfienstflefistungsberefiche  fin  den  Voflkswfirtschaftflfi-
chen Gesamtrechnungen genauer darzusteflflen. Der Schwer-
punkt des Befitrags flfiegt auf der Methodenbeschrefibung der 
Umsatz-  und  Erzeugerprefismessung sowfie  der  Darsteflflung 
der Ergebnfisse für technfische, physfikaflfische und chemfische 
Untersuchungen.1

1  Der Markt für technfische,  
physfikaflfische und chemfische  
Untersuchungen

Gesamtwfirtschaftflfich  betrachtet  fist  der  Wfirtschaftszwefig 
„Technfische,  physfikaflfische  und  chemfische  Untersuchung“ 

 1 Im Rahmen der Sfitzungen der Voorburg-Gruppe der Verefinten Natfionen werden 
methodfische Fragesteflflungen der Messung von Input- und Outputgrößen der 
Dfienstflefistungsproduktfion sowfie Kflassfiffizfierungsfragen behandeflt. Der vorflfiegende 
Befitrag basfiert auf zwefi Konferenzbefiträgen zum 26. Treffen der Voorburg-Gruppe 
fin Newport, Verefinfigtes Könfigrefich, fim September 2011; sfiehe Oertefl, J./Röstefl, D.: 
“Turnover and Output Measurement for Technficafl Testfing and Anaflysfis fin Germany” 
sowfie von Borstefl, J.: “Servfice Producer Prfice Index for Technficafl Testfing and Anaflysfis 
fin Germany”.

efin Segment von gerfingerer Bedeutung.2 Im Jahr 2010 wurde 
fin dfiesem Wfirtschaftszwefig efine Bruttowertschöpfung fin der 
Größenordnung von 5 Mfiflflfiarden Euro erwfirtschaftet.

Um dfie Besonderhefiten des gewachsenen Dfienstflefistungs-
berefiches  darzusteflflen  und  dfie  Herausforderungen  zu  ver-
deutflfichen, dfie efin soflcher Berefich an dfie amtflfiche Statfistfik 
steflflt,  fist  der  Wfirtschaftszwefig  mfit  sefinen  aus  geschficht-
flficher  Entwfickflung,  Lfiberaflfisfierung  und  Internatfionaflfisfie-
rung  entstandenen  Besonderhefiten  jedoch  efin  sehr  gutes 
Befispfiefl. Zusätzflfich zähflt er zu den Märkten fim Dfienstflefis-
tungsberefich mfit efinem stabfiflen Wachstum.

Zu den Dfienstflefistungen fim Berefich der technfischen, physfi-
kaflfischen und chemfischen Untersuchungen (fim Foflgenden 
auch afls TPC-Untersuchungen bezefichnet) gehören dfie Prü-
fung und Inspektfion von physfischen Gütern fin Abgrenzung 
zu den Untersuchungen an fimmaterfieflflen Gütern (wfie zum 
Befispfiefl  Wfirtschaftflfichkefitsprüfungen  und  Zertfiffizfierungen 
von Unternehmensprozessen). Dfie Untersuchungen refichen 
von  kflassfischen  Kraftfahrzeughauptuntersuchungen  über 
Lebensmfittefltests,  Trfinkwasserüberprüfungen,  Röntgenun-
tersuchungen,  Lefitfähfigkefitstests  und  Aufzugsabnahmen 
bfis zur Kontroflfle ganzer Industrfieanflagen. Zum Tefifl sfind TPC-
Untersuchungen durch Reguflfierungsbehörden vorgegeben, 
um Güter auf dfie Efinhafltung von Sficherhefits- und anderen 
Mfindestvorschrfiften zu überprüfen. Dfie größten Marktfeflder 
fin Deutschfland sfind technfische, physfikaflfische und chemfi-
sche Untersuchungen von Industrfiestoffen und -produkten, 

 2 Betrachtungsgegenstand fist der Wfirtschaftszwefig 71.2 „Technfische, physfikaflfische 
und chemfische Untersuchung“ der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 
2008 (WZ 2008). Dfieser entsprficht fim Wesentflfichen dem Wfirtschaftszwefig 74.3 
„Technfische, physfikaflfische und chemfische Untersuchung“ der Kflassfiffikatfion der 
Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2003 (WZ 2003). Sfiehe auch Abschnfitt 4.1.
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Produktzertfiffizfierungen  sowfie  dfie  Haupt-  und  Abgasunter-
suchung von Kraftfahrzeugen.

Um  der  Vfieflfaflt  des  Marktes  gerecht  zu  werden,  untertefiflt 
dfie  Statfistfische  Güterkflassfiffikatfion  fin  Verbfindung  mfit  den 
Wfirtschaftszwefigen fin der Europäfischen Wfirtschaftsgemefin-
schaft  (CPA  2008)3  TPC-Untersuchungen  fin  fünf  Produkt-
kategorfien. Dfiese sfind fin der Übersficht 1 dargesteflflt.

Dfie Marktstruktur des Wfirtschaftszwefigs für technfische, phy-
sfikaflfische und chemfische Untersuchungen fin Deutschfland 
steflflt  fim  finternatfionaflen  Vergflefich  efine  Besonderhefit  dar. 
Dfie  größten  Anbfieter von TPC-Untersuchungen  fin  Deutsch-
fland  sfind  dfie  Technfischen  Überwachungsverefine  (TÜV) 
sowfie  der  DEKRA  e. V.  (Deutscher  Kraftfahrzeug-Überwa-
chungs-Verefin). Hervorgegangen aus prfivatwfirtschaft flfichen 
Infitfiatfiven  zur  Seflbstkontroflfle  von  Dampfkessefln  schon  fin 
der  Mfitte  des  19.  Jahrhunderts  wurden  den  Technfischen 
Überwachungsverefinen  ab  etwa  1872  technfische  Sficher-
hefitsprüfungen  durch  den  Staat  hohefitflfich  übertragen. 
Daraus ergab sfich für bestfimmte Untersuchungen, etwa befi 
regeflmäßfigen technfischen Überprüfungen von Fahrzeugen, 

 3 Sfiehe Verordnung (EG) Nr. 451/2008 des Europäfischen Parflaments und des Rates 
vom 23. Aprfifl 2008 zur Schaffung efiner neuen statfistfischen Güterkflassfiffikatfion fin 
Verbfindung mfit den Wfirtschaftszwefigen (CPA) und zur Aufhebung der Verordnung 
(EWG) Nr. 3696/93 des Rates (Amtsbflatt der EU Nr. L 145, Sefite 65).

efine Monopoflsteflflung für dfie Verefine. Das TÜV-Monopofl für 
dfie  umsatzstarken  Kraftfahrzeughauptuntersuchungen  ffiefl 
– nach efiner ersten Aufwefichung fin den 1960er-Jahren, afls 
DEKRA  e. V.  afls  offfizfieflfler  Überwachungsverefin  anerkannt 
wurde –  Ende  der  1980er-Jahre.  Efine  wefitere  tfiefgehende 
Lfiberaflfisfierung des Prüfmarkts gfing mfit der Abschaffung der 
Monopofle  für  überwachungsbedürftfige  Anflagen  zwfischen 
2006 und 2008 efinher.4

2  Umsatzmessung

Dfie  amtflfiche  Unternehmensstatfistfik  erfasst  fim  Dfienstflefis-
tungsberefich jährflfich struktureflfle Unternehmensdaten mfit-
hfiflfe  efiner  dezentraflen  Stfichprobenerhebung  und  vfiertefl-
jährflfich Unternehmensdaten zu Umsatz und Beschäftfigung, 
mfit  denen  Konjunkturfindfikatoren  für  den  Dfienstflefistungs-
berefich ersteflflt werden. Befides sfind reflatfiv „junge“ Statfistfi-
ken, fihre Efinführung soflflte der wachsenden Bedeutung des 
Dfienstflefistungssektors  fin  der  Voflkswfirtschaft  fim  Vergflefich 
zum findustrfieflflen und agrarwfirtschaftflfichen Sektor Rechnung 
tragen. Im Dfienstflefistungsberefich gfibt es vfiefle verschfiedene 

 4 Sfiehe TÜV NORD GRUPPE (Herausgeber): „Dfie Geschfichte der Technfischen Überwa-
chung fin Norddeutschfland“, Norderstedt 2003, und Quaflfity Engfineerfing, 12/2007, 
Sefite 80.

Übersficht 1

Technfische, pysfikaflfische und chemfische Untersuchungen nach CPA-Produktkategorfien1

71.20/71.20.1 Technfische, physfikaflfische und chemfische Untersuchungsflefistungen

71.20.11 Untersuchungsflefistungen bezügflfich Zusammensetzung und Refinhefit:

Unternehmen fin dfiesem Berefich führen chemfische Anaflysen auf Zusammensetzung und Refinhefit verschfiedener Stoffe durch. Darunter faflflen zum 
Befispfiefl dfie anaflytfische Überwachung von flebensmfitteflchemfischen Grenzwerten sowfie umwefltanaflytfische Verfahren, wfie dfie mfikrobfioflogfische 
Untersuchung von Trfink- und Badewasser.  

71.20.12 Untersuchungsflefistungen bezügflfich physfikaflfischer Efigenschaften:

Untersuchungen von physfikaflfischen Efigenschaften umfassen physfische Tests wfie Röntgen-Untersuchungen, Ufltraschaflfl-Tests und Untersuchungen 
auf eflektromagnetfische Lefitfähfigkefit.

71.20.13 Untersuchungsflefistungen bezügflfich fintegrfierter mechanfischer und eflektrfischer Systeme:

Untersuchungsflefistungen bezügflfich fintegrfierter mechanfischer und eflektrfischer Systeme werden fin der CPA 2008 afls efine Kategorfie geführt.  
Darunter faflflen:

Technfische Untersuchung von Großanflagen:

Dfieses Fefld umfasst technfische Kontroflflen von Großanflagen, Kraftwerken und anderen großen Industrfieefinrfichtungen. Dfie Überprüfung ganzer  
Maschfinensysteme wfird mefist von efinem Expertenteam durchgeführt. 

Technfische Untersuchung von Maschfinen und Kflefinanflagen:

Hfierzu gehören kflefinere Tests, dfie regeflmäßfig an Kflefinanflagen oder efinzeflnen Maschfinen durchgeführt werden. Befispfiefle hfierfür sfind dfie jährflfichen 
Abnahmen von Aufzügen. Dfie Untersuchungen werden fin der Regefl von efinem oder zwefi Mfitarbefitern durchgeführt und haben efinen sehr schematfi-
schen Aufbau.

Technfische Untersuchung von Produkten und Prototypen:

Dfieses Geschäftsfefld umfasst Untersuchungen von Endprodukten, befi denen dfie Marktefigenschaften fim Mfitteflpunkt stehen. Tefiflwefise stehen sfie 
fim Zusammenhang mfit efinem Zertfifizfierungsprozess.

71.20.14 Technfische Überwachungsflefistungen an Straßenfahrzeugen

Efin großer Tefifl des Umsatzes mfit technfischen, physfikaflfischen und chemfischen Untersuchungen wfird mfit Fahrzeuguntersuchungen (Haupt- und  
Abgasuntersuchungen) gemacht. Dfie am häufigsten untersuchten Fahrzeuge sfind Personenkraftwagen, Lastkraftwagen, Zugmaschfinen und  
Motorräder. 

71.20.19 Sonstfige technfische Untersuchungsflefistungen

Dfie Unterkategorfie „Sonstfige“ fasst unterschfiedflfiche Dfienstflefistungen zusammen wfie zum Befispfiefl Ufltraschaflflprüfarbefiten an Maschfinentefiflen, dfie 
Zertfifizfierung von Schfiffen, dfie Feststeflflung der Echthefit von Kunstwerken oder Anaflysedfienstflefistungen von Poflfizefiflabors.

1 Der Statfistfischen Güterkflassfifikatfion fin Verbfindung mfit den Wfirtschaftszwefigen fin der Europäfischen Wfirtschaftsgemefinschaft, 2008 (CPA 2008).
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Unternehmen, dfie efine brefite Paflette von Dfienstflefistungen 
anbfieten.  Dfie  Märkte  sfind  kflefinstrukturfiert  und  ständfigen 
Veränderungen  unterworfen.  Dfiese  Besonderhefiten  muss 
dfie amtflfiche Statfistfik berücksfichtfigen, um den Umsatz der 
Dfienstflefistungsunternehmen  adäquat  messen  zu  können. 
Gflefichzefitfig fist sfie gehaflten, dfie Unternehmen so wenfig wfie 
mögflfich  zu  beflasten.  Im  Foflgenden  werden  dfie  Methoden 
vorgesteflflt, mfit denen fin den befiden genannten Statfistfiken 
der Umsatz für den Wfirtschaftsberefich TPC-Untersuchungen 
gemessen wfird. Dfie Erhebungen fim Dfienstflefistungsberefich 
werden  von  den Statfistfischen  Ämtern  der  Länder  fin  enger 
Zusammenarbefit  mfit  dem Statfistfischen  Bundesamt  durch-
geführt.

2.1  Umsatzfindfikator für technfische,  
physfikaflfische und chemfische Untersu-
chungen fin der Konjunkturstatfistfik

Dfie  Konjunkturstatfistfik  fim  Dfienstflefistungsberefich  wfird  ge -
mäß  der  europäfischen  Konjunkturstatfistfikverordnung5  er- 
steflflt. Der Umsatzfindfikator für technfische, physfikaflfische und 
chemfische Untersuchungen wfird fim Rahmen der Dfienstflefis-
tungskonjunkturstatfistfik  sefit  dem  ersten  Vfiertefljahr  2003 
berechnet.  Er  soflfl  kurzfrfistfige  wfirtschaft flfiche  Entwfickflun-
gen  fin  dfiesem Wfirtschaftszwefig  aufzefigen.  Dfie  Ergebnfisse 
werden vfiertefljährflfich fin Form efines Index, derzefit mfit dem 
Basfisjahr  2005, veröffentflficht.  Erste  Ergebnfisse  stehen  60 
Tage  nach  Abflauf  efines  Berfichtsquartafls  zur  Verfügung. 
2006  wurden  dfie  Ergebnfisse  zusätzflfich  zur  Orfigfinaflrefihe 
erstmafls auch fin kaflender- und safisonberefinfigter Form ver-
öffentflficht.

Vom  ersten  Quartafl  2003  bfis  zum  ersten  Vfiertefljahr  2007 
wurden  dfie  vfiertefljährflfichen  Umsatzfindfikatoren  mfithfiflfe 
efiner  geschfichteten  7,5 %-Zufaflflsstfichprobe  erhoben.  Sefit 
dem zwefiten Quartafl 2007 werden sfie mfithfiflfe efines soge-
nannten Mfixmodeflfls ersteflflt.6 Dfieses Modeflfl nutzt verschfie-
dene Datenqueflflen und Verfahren zur Ersteflflung der Konjunk-
turstatfistfik fim Dfienstflefistungsberefich. Um dfie Beflastung der 
Unternehmen  mögflfichst  gerfing  zu  haflten,  werden  sefitdem 
mfittflere  und  kflefine  Unternehmen  nficht  mehr  fin  dfie  Erhe-
bung efinbezogen. Dfie Daten für dfiese Unternehmen werden 
aus Verwafltungsdaten (Umsatzsteuer-Voranmefldungen) der 
Oberffinanzdfirektfionen der 16 Bundesfländer generfiert. Von 
den  Statfistfischen  Ämtern  der  Länder  befragt  werden  nur 
Unternehmen, dfie efinen Jahresumsatz von 15 Mfiflflfionen Euro 
und/oder mfindestens 250 Beschäftfigte aufwefisen. Dfies fist 
notwendfig,  um  dfie  Quaflfität  der  Ergebnfisse  zu  sfichern,  da 
dfie  Verwafltungsdaten  finsbesondere  befi  großen  Unterneh-
men den Anforderungen der Konjunkturstatfistfik nficht fin vofl-
flem Umfang gerecht werden.

 5 Verordnung (EG) Nr. 1165/98 des Rates vom 19. Mafi 1998 über Konjunkturstatfistfi-
ken (Amtsbflatt der EG Nr. L 162, Sefite 1), zufletzt geändert durch Nr. 3.3 des Anhangs 
der Verordnung (EG) Nr. 596 /2009 des Europäfischen Parflaments und des Rates vom 
18. Junfi 2009 (Amtsbflatt der EG Nr. L 188, Sefite 14).

 6 Um kflefine und mfittflere Unternehmen zu entflasten, werden dfie Umsatz- und Beschäf-
tfigtenfindfizes fim Dfienstflefistungsberefich sefit dem zwefiten Berfichtsquartafl 2007 fim 
Rahmen efines Mfixmodeflfls ersteflflt. Ausführflfiche Informatfionen zum Mfixmodeflfl sfiehe 
Kaumanns, S. C./Scheflhase, K.: „Ersteflflung von Konjunkturfindfikatoren fim Dfienst-
flefistungsberefich aus mehreren Datenqueflflen“ fin WfiSta 8/2007, Sefite 768 ff., und 
Ffischer, H./Oertefl, J.: „Konjunkturfindfikatoren fim Dfienstflefistungsberefich: Das Mfix-
modeflfl fin der Praxfis“ fin WfiSta 3/2009, Sefite 232 ff.

Grund dafür fist unter anderem, dass dfie Verwafltungsdaten 
zu efinem anderen Zweck und mfit anderen Deffinfitfionen erho-
ben werden. Efinschränkungen befi der Nutzung der Verwafl-
tungsdaten  ergeben  sfich  befispfieflswefise  dadurch,  dass  fin 
den Umsatzsteuer-Voranmefldungen der Unternehmen auch 
Umsätze  enthaflten  sfind,  dfie  nficht  aus  der  gewöhnflfichen 
Geschäftstätfigkefit  resufltfieren;  soflche  Umsätze  sfind  aber 
gemäß der Umsatzdeffinfitfion der Europäfischen Konjunktur-
statfistfikverordnung ausgeschflossen. Zudem brfingt auch das 
Zusammenspfieflen der Daten aus den verschfiedenen Quefl-
flen Probfleme mfit sfich, dfie zum Befispfiefl aus efiner mangefl-
haften Kennzefichnung oder efiner unvoflflständfigen zefitflfichen 
Kongruenz der Daten fin den verschfiedenen Queflflen entste-
hen  können.  Des  Wefiteren  ergfibt  sfich  für  dfie  Statfistfik  efin 
Auftefiflungsprobflem,  da  dfie  Träger  von  Organschaften  den 
Umsatz für aflfle verbundenen Unternehmen meflden dürfen, 
ohne  Informatfionen  über  dfie  Vertefiflung  der  Umsätze  auf 
dfie Tochtergeseflflschaften  angeben zu  müssen. Schflfießflfich 
entsprficht dfie Quaflfität der von den Ffinanzverwafltungen vor-
genommenen Wfirtschaftszwefigzuordnungen nficht fin voflflem 
Umfang den statfistfischen Anforderungen.

Efin  Tefifl  der  genannten  Probfleme  konnte  durch  dfie  Nut-
zung  zusätzflficher  Informatfionen  aus  dem  statfistfischen 
Un  ternehmensregfister  kompensfiert  werden.  So  werden 
befi Efinhefiten, dfie mfit dem statfistfischen Unternehmensre-
gfister verknüpft werden können, Angaben aus dem Unter-
nehmensregfister  zur  Wfirtschaftszwefigzuordnung  oder 
zur  Vertefiflung  der  Organschaftsumsätze  fin  den  Aufberefi-
tungsprozess  der Verwafltungsdaten  übernommen. Zudem 
durchflaufen  dfie  Verwafltungsdaten  efinen  automatfisfierten 
Prozess, fin dessen Rahmen grobe Ausrefißerwerte korrfigfiert 
und fehflende Werte zum Tefifl geschätzt werden.7 Dennoch 
wurde  befi  den  umfangrefichen  Efignungsuntersuchungen 
fim  Rahmen  des  Verwafltungsdatenverwendungsgesetzes 
(VwDVG) nur efine efingeschränkte Efignung der Verwafltungs-
daten für dfie Konjunkturstatfistfik fim Dfienstflefistungsberefich 
festgesteflflt.  Dfie  wfichtfigste  Maßnahme,  um  dfie  Quaflfität 
der  Ergebnfisse  zu  sfichern,  fist  fin  dfiesem  Zusammenhang, 
dfie  Großunternehmen  dfirekt zu  befragen.  Darüber  hfinaus 
bfietet  das  Verwafltungsdatenverwendungsgesetz  fin  sefiner 
aktueflflen Versfion den Statfistfischen Ämtern der Länder und 
des  Bundes  finzwfischen  sogar  dfie  Mögflfichkefit,  Inkonsfis-
tenzen  der  Verwafltungsdaten  dfirekt  mfit  den  betroffenen 
Unternehmen  zu  kflären  und  gegebenenfaflfls  Korrekturen 
vorzunehmen.8

Durch  dfie  Efinführung  des  Mfixmodeflfls  konnten  dfie  kflefi-
nen  und  mfittfleren  Unternehmen  spürbar von  statfistfischen 
Berfichtspfflfichten  entflastet  werden.  Derzefit  fist  nur  noch 
etwa  1 %  der  Unternehmen  des  gesamten  Berfichtskrefises 
tatsächflfich berfichtspfflfichtfig. Dabefi handeflt es sfich um dfie 
rund  5 500  größten  Unternehmen,  darunter  etwa  60  fim 
Berefich technfische, physfikaflfische und chemfische Untersu-
chungen.

 7 Sfiehe ausführflfich den Konferenzbefitrag für das ESSNet Admfinfistratfive Data WP 
9-Semfinar “Use of admfinfistratfive data fin the productfion of busfiness statfistfics”  
von Lorenz, R.: “The fintegrated system of edfitfing admfinfistratfive data for STS fin  
Germany”, Rom, März 2010.

 8 Gesetz über dfie Verwendung von Verwafltungsdaten für Zwecke der Wfirtschaftssta-
tfistfiken (Verwafltungsdatenverwendungsgesetz – VwDVG) vom 4. November 2010 
(BGBfl. I Sefite 1480). 
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2.2  Umsatzmessung fin der Struktur- 
erhebung fim Dfienstflefistungsberefich

Dfie  Strukturstatfistfiken  fim  Dfienstflefistungsberefich  werden 
gemäß  der  europäfischen  Strukturstatfistfikverordnung9 
ersteflflt.  Natfionafle  Rechtsgrundflage  für  dfie  Strukturerhe-
bung  fim  Dfienstflefistungsberefich  fist  das  Dfienstflefistungs-
statfistfikgesetz10.  Mfit  fihren  Ergebnfissen  soflflen  dfie  Struk-
turen  und  deren  Entwfickflung  fim  Dfienstflefistungsberefich 
detafiflflfiert  beschrfieben  werden.  Entsprechend  umfasst  dfie 
Strukturerhebung efine größere Anzahfl von Merkmaflen und 
Wfirtschaftszwefigen  und  fist  detafiflflfierter  gegflfiedert  afls  dfie 
Konjunkturstatfistfik. Dfie Jahreserhebung wfird dezentrafl auf 
der Basfis efiner 15 %-figen, geschfichteten Zufaflflsstfichprobe 
durchgeführt, fihre Ergebnfisse flfiegen 18 Monate nach Ende 
efines Berfichtsjahres vor. Kflefinere Unternehmen werden fin 
gerfingerem Umfang durch dfie Strukturerhebung beflastet afls 
große. Strukturdaten für den Wfirtschaftszwefig TPC-Untersu-
chungen werden von der amtflfichen Statfistfik fin Deutschfland 
sefit  dem  Berfichtsjahr  2000  erhoben;  sefit  dem  Berfichts-
jahr  2009  werden  fim  Berefich  der TPC-Untersuchungen  dfie 
Dfienstflefistungsumsätze aflfle zwefi Jahre auch fin der Aufgflfie-
derung nach Produkten erfasst, um dfie heterogene Markt-
struktur besser wfiderspfiegefln zu können.11

Dfie  Grundgesamthefit  bfiflden  aflfle  aktfiven  Dfienstflefistungs-
unternehmen  des  Wfirtschaftszwefigs  WZ  71.2  Technfische, 
physfikaflfische und chemfische Untersuchung (WZ 2008) mfit 
efinem jährflfichen Umsatz von mfindestens 17 500 Euro. Dfie 
Stfichprobe der Strukturerhebung fim Dfienstflefistungsberefich 
darf nach dem Dfienstflefistungsstatfistfikgesetz efinen Gesamt-
umfang  von  15 %  aflfler  Dfienstflefistungsunternehmen  nficht 
überschrefiten. Dfie Schfichtung erfoflgt nach Bundesfländern, 
Wfirtschaftszwefigen, Umsatzgrößenkflassen und Anzahfl der 
tätfigen  Personen.  Dfie  Anzahfl  der  Unternehmen  fin  efiner 
Schficht und dfie Vertefiflung des Stfichprobenumfangs auf dfie 
Umsatzgrößenkflassen  varfifieren  zum  Tefifl  beträchtflfich  zwfi-
schen  den  Dfienstflefistungsaktfivfitäten.  Dfie  Auswahflgrund-
flage  für  dfie  Stfichprobenzfiehung  flfiefert  das  statfistfische 
Unternehmensregfister.  Dfieses  enthäflt  dfie  notwendfigen 
Informatfionen über den Berfichtskrefis, wfie den Identfiffikator 
des  Unternehmens,  dessen  Wfirtschaftszwefig,  den  Begfinn 
(und das Ende) der Geschäftstätfigkefit, das Umsatzvoflumen 
und dfie Anzahfl der tätfigen Personen.

Außer  zu  fihrem  Umsatzvoflumen  sfind  dfie  Unternehmen 
auch  zu  fihrem  wfirtschaftflfichen  Schwerpunkt,  zu  fihrer 
Rechtsform, zur Anzahfl der Nfiederflassungen, zur Anzahfl der 
tätfigen  Personen,  zum  Personafl-  und  Materfiaflaufwand,  zu 
den Beständen, zu den Steuern, Subventfionen und Investfi-
tfionen berfichtspfflfichtfig. Um dfie Beflastung der kflefinen und 
mfittfleren Unternehmen mögflfichst gerfing zu haflten, müssen 
Unternehmen  mfit  efinem  Jahresumsatz  unter  250 000  Euro 

 9 Sfiehe Verordnung (EG) Nr. 295/2008 des Europäfischen Parflaments und des Rates 
vom 11. März 2008 über dfie struktureflfle Unternehmensstatfistfik (Neufassung; Amts-
bflatt der EU Nr. L 97, Sefite 13).

10 Gesetz über Statfistfiken fim Dfienstflefistungsberefich (Dfienstflefistungsstatfistfikgesetz 
– DflStatG) vom 19. Dezember 2000 (BGBfl. I Sefite 1765), zufletzt geändert durch Artfi-
kefl 5 des Gesetzes vom 17. März 2008 (BGBfl. I Sefite 399).

11 Sfiehe dfie europäfische Strukturstatfistfikverordnung (Fußnote 9), finsbesondere auch 
Anhang VIII Efinzeflmodufl für dfie Strukturstatfistfik der Dfienstflefistungen für Unterneh-
men, sowfie das Dfienstflefistungsstatfistfikgesetz (Fußnote 10).

fim Berfichtsjahr nur efinen reduzfierten Fragenkataflog beant-
worten.  Sfie  haben  fin  der  Stfichprobe  darüber  hfinaus  fim 
Durchschnfitt efinen gerfingeren Auswahflsatz.

Dfie  Ergebnfisse  zentrafler  Merkmafle,  wfie  tätfige  Personen, 
Entgeflte,  Investfitfionen  und  Umsatz,  werden  fin  regfionafler 
Gflfiederung  nach  Bundesfländern  dargesteflflt.  Im  Berefich 
technfische,  physfikaflfische  und  chemfische  Untersuchungen 
werden  dfie  Dfienstflefistungsumsätze  darüber  hfinaus  nach 
CPA-Produktkategorfien (sfiehe Übersficht 1) untergflfiedert.

Dfie zugehörfige Erhebung erfoflgt sefit dem Berfichtsjahr 2009 
mfit efinem Zusatzfragebogen zur Strukturerhebung fim Dfienst-
flefistungsberefich12 und fist zwefijährflfich für Unternehmen mfit 
mehr  afls  20  Beschäftfigten  verpfflfichtend.  Dfie  zusätzflfiche 
Untergflfiederung  flfiefert  efinen  detafiflflfierteren  Bflfick  auf  das 
Marktgeschehen, da der Output des Wfirtschaftszwefigs TPC-
Untersuchungen wfie fin Kapfitefl 1 dargesteflflt sehr heterogen 
fist. Dfie Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2003 
(WZ 2003), dfie Vorfläuferfin der aktueflfl güfltfigen Wfirtschafts-
zwefigkflassfiffikatfion  (WZ  2008),  hatte  dfiesem  Umstand 
berefits  fin  Form  von  Unterkflassen  Rechnung  getragen,  dfie 
fim  Wesent flfichen  den  Produktkategorfien  der  CPA  entspra-
chen.13  Dfiese  Unterkflassen  sfind  fin  der  Tabeflfle  1  für  das 
Berfichtsjahr 2007 dargesteflflt.

Da dfie Kflassfiffizfierung efine Zuordnung der Unternehmen und 
fihres Gesamtumsatzes zur jewefiflfigen Schwerpunkt tätfigkefit 
erforderte,  gfingen  dabefi  dfie  Informatfionen  zu  Nebentä-
tfigkefiten  der  Unternehmen  verfloren.  Dfiese  Informatfionen 
werden  mfit  der  Untertefiflung  der  Dfienstflefistungsumsätze 
auf  Produktkategorfien  dokumentfiert.  Für  dfie  Unterkflasse 
technfische  Untersuchung  und  Beratung,  dfie  mfit  efinem 
Antefifl von 74,8 % am Gesamtumsatz des Wfirtschaftszwefigs 
dfie anderen Unterkflassen nach der aflten Wfirtschaftszwefig-
kflassfiffikatfion fim Jahr 2007 domfinfierte, fist dfies besonders 
wfichtfig. In der deutschen Statfistfik werden dfie technfischen, 
physfikaflfischen  und  chemfischen  Untersuchungen  aktueflfl 
mfit verkürzten Tfitefln entsprechend der Untergflfiederung der 
CPA erhoben, dfie technfischen Untersuchungen von Anflagen 
und Produkten (CPA 71.20.13) jedoch fin noch detafiflflfierterer 
Gflfiederung (sfiehe auch Übersficht 1).

12 Zusatzfragebogen SfiDL „Umsatz nach Auftraggebersfitz und Dfienstflefistungsarten“.

13 Dfie deutsche Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige (WZ 2008) basfiert auf der Statfis-
tfischen Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft 2008 
(NACE Rev. 2).

Tabeflfle 1  Umsatzvertefiflung fim Wfirtschaftszwefig 74.3 
der WZ 2003 nach Unterkflassen 2007

Mfiflfl. EUR %

74.3 Technfische, physfikaflfische und  
chemfische Untersuchung  . . . . . . . . . 5 600 100

74.30.1 Technfische Untersuchung und  
Beratung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 189 74,8

74.30.2 Physfikaflfische Untersuchung und  
Beratung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 463 8,3

74.30.3 Chemfische Untersuchung und  
Beratung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 904 16,1

74.30.4 Betrfieb von Messnetzen und 
Messstatfionen . . . . . . . . . . . . . . . . . 44 0,8

Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2003 (WZ 2003).
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Dfie Produktkategorfien für dfie Aufgflfiederung der Dfienstflefis-
tungsumsätze umfassen:

> Untersuchung auf Zusammensetzung und Refinhefit  
(entsprficht CPA 71.20.11); 

> Untersuchung von physfikaflfischen Efigenschaften  
(entsprficht CPA 71.20.12); 

> technfische Untersuchungen von Anflagen und Produkten 
(entsprficht CPA 71.20.13); 

> technfische Überwachung von Kraftfahrzeugen  
(entsprficht CPA 71.20.14); 

> sonstfige Untersuchungen (entsprficht CPA 71.20.19)  
sowfie 

> sonstfige Umsätze (Umsätze aus Wfirtschaftsaktfivfitäten, 
dfie anderen Wfirtschaftszwefigen zuzuordnen sfind).

Dabefi wfird − wfie ausgeführt − dfie Kategorfie CPA 71.20.13 fim 
Fragebogen noch wefiter untergflfiedert fin technfische Untersu-
chung von Großanflagen (zum Befispfiefl Kraftwerke und Che-
mfiefabrfiken), technfische Untersuchung von Maschfinen und 
Kflefinanflagen (zum Befispfiefl Dampfkessefl- oder Aufzugsan-
flagen) sowfie technfische Untersuchung von Produkten und 
Prototypen (zum Befispfiefl auch auf Normkonformfität). Dfies 
fist  efine  Besonderhefit,  dfie  finsbesondere  für  dfie  Erzeuger-
prefismessung fim deutschen Markt für TPC-Untersuchungen 
erforderflfich fist.14

3  Entwfickflung des  
Erzeugerprefisfindex

Dfie  Europäfische  Unfion  (EU)  hat  fihre  Mfitgflfiedsfländer  ver-
pfflfichtet,  für  etwa  20  Dfienstflefistungsbranchen  Erzeuger-
prefisfindfizes  zu  veröffentflfichen  –  darunter  auch  für  tech-
nfische,  physfikaflfische  und  chemfische  Untersuchungen.15 
Dfiese Erzeugerprefisfindfizes wurden ab 2003 nach und nach 
konzfipfiert und fin dfie flaufende Erhebung überführt.16 Da dfie 
Ergebnfisse dfieser Erhebungen von der EU nficht fin regfionafler 
Dfifferenzfierung  angefordert  werden,  führt  das  Statfistfische 
Bundesamt dfie Erhebungen zentrafl durch.

Der Erzeugerprefisfindex für TPC-Untersuchungen wurde erst- 
mafls  für  das  erste  Quartafl  2008  berechnet  und  wfird  sefit-
dem  vfiertefljährflfich  veröffentflficht.  Dfie  Berechnung  des  Er -
zeugerprefisfindex erfoflgt nach dem Laspeyres-Konzept; auf 
efin  neues  Basfisjahr  wfird  der  Index  fin  der  Regefl  aflfle  fünf 

14 Technfische Untersuchungen werden gemäß CPA unter 71.20.13 Untersuchungsflefis-
tungen bezügflfich fintegrfierter mechanfischer und eflektrfischer Systeme zusammenge-
fasst. Zur CPA-Gflfiederung sfiehe ausführflfich Übersficht 1.

15 Verordnung (EG) Nr. 1158/2005 des Europäfischen Parflaments und des Rates vom  
6. Juflfi 2005 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1165/98 des Rates über Konjunk-
turstatfistfiken (Amtsbflatt der EU Nr. L 191, Sefite 1).

16 Dfie efinzeflnen Erzeugerprefisfindfizes für Dfienstflefistungen wurden jewefifls fin dfieser 
Zefitschrfift vorgesteflflt; sfiehe Gofldhammer, B.: „Dfie neuen Erzeugerprefisfindfizes für 
Güterverkehr und Logfistfik“ fin WfiSta 11/2007, Sefite 1097 ff., Martfin, A./Roemer, P./
Seflbach-Schnefider, A.: „Neue Erzeugerprefisfindfizes für Nachrfichtenübermfittflung“ 
fin WfiSta 8/2008, Sefite 672 ff., Wfirsfing, M.: „Dfie neuen Erzeugerprefisfindfizes für 
Werbung und Marktforschung“ fin WfiSta 3/2009, Sefite 241 ff., sowfie Gofldhammer, 
B./Lorenz, S./Dechent, J.: „Dfie neuen Erzeugerprefisfindfizes für Archfitektur- und 
Ingenfieurbüros und für dfie Vermfittflung und Überflassung von Arbefitskräften“ fin WfiSta 
7/2010, Sefite 674 ff.

Jahre umgesteflflt.17 Der Index fist bfis zum aktueflflen Basfisjahr 
2006  zurückgerechnet.  Grundflage  für  dfie  Berechnung  der 
Erzeugerprefisfindfizes  fist  efin  Methodenhandbuch,  das  von 
der  Organfisatfion  für  wfirtschaftflfiche  Zusammenarbefit  und 
Entwfickflung (OECD) und dem Statfistfischen Amt der Europä-
fischen Gemefinschaften (Eurostat) gemefinsam herausgege-
ben wurde.18

3.1 Prefisbfifldungsmechanfismus  
und Prefiserfassung

Wfichtfig  für  dfie  Prefisbeobachtung  befi  Dfienstflefistungen  fist 
dfie Deffinfitfion der Lefistung, deren Prefis über dfie Zefit beob-
achtet werden soflfl. Während es befi physfischen Produkten 
efinfacher  fist,  dasseflbe  Gut  fim  Zefitverflauf  zu  vergflefichen, 
sfind Dfienstflefistungen oft schwer fassbar. Abhängfig von der 
Form und der Kompflexfität der technfischen, physfikaflfischen 
oder chemfischen Untersuchung erfordert dfie Prefisbeobach-
tung daher unterschfiedflfiche Herangehenswefisen.

Auch  wenn  der  Marktzugang  für TPC-Untersuchungen  flfibe-
raflfisfiert wurde, fist dfie Prefisgestafltung für efine der umsatz-
stärksten TPC-Lefistungen, dfie technfische Überwachung von 
Kraftfahrzeugen,  noch  reguflfiert.  Dfie  Prefiserhebung  muss 
daher  zwfischen  Prefisen,  dfie  über  efine  Gebührenordnung 
festgeflegt werden, und Marktprefisen unterschefiden.

Gebührenordnung

Dfie  umsatzstärksten  Untersuchungen  mfit  Gebührenord-
nung sfind dfie Haupt- und Abgasuntersuchungen von Kraft-
fahrzeugen.  Dfie  Prefisspanne  für  dfiese  Untersuchungen  fist 
jewefifls  über  dfie  Gebührenordnung  bundeswefit  festgeflegt, 
dfie Bundesfländer können dfie Höhe der Gebühren fin dfiesem 
Rahmen dann seflbst bestfimmen.

Dfie  Gebühr  für  Fahrzeugprüfungen  wfird  mehrstuffig  festge-
flegt. Erst setzt efine bundesefinhefitflfiche Regeflung den Prefis-
rahmen  für  dfie  Kraftfahrzeuguntersuchung  fest.  Dann  wfird 
auf Landesebene zwfischen technfischen Prüfsteflflen und Lan-
desbehörden dfie Höhe der tatsächflfichen Gebühr fin efinem 
Jahr  verhandeflt.  Dfie  Kraftfahrzeuguntersuchungen  dürfen 
nur von zertfiffizfierten Testern finnerhaflb oder außerhaflb der 
zertfiffizfierten Prüfsteflflen (sogenannte UO = Überwachungs-
organfisatfion) durchgeführt werden und sfind fin fihrer Form fim 
Gebührenkataflog festgeflegt.

Durch  dfie  marktbeherrschende  Steflflung  der  Technfischen 
Überwachungsverefine und fihres größten Konkurrenten, der 
DEKRA  e. V.,  fist  dfie  Prefispoflfitfik  dfieser  Akteure  ausschflag-
gebend  für  dfie  Prefisentwfickflung  befi  technfischen  Unter-
suchungen  von  Kraftfahrzeugen.  Dfie  Lfistenprefise  für  dfie 
Untersuchung sfind onflfine befi den efinzeflnen Unternehmen 
abrufbar. Da dfie Bruttoprefise für Kraftfahrzeuguntersuchun-
gen  schon  für  dfie  Berechnung  des  Verbraucherprefisfindex 
erhoben  werden,  können  dfie  für  den  Erzeugerprefisfindex 
benötfigten  Nettoprefise  (ohne  Steuern)  damfit  zusammen 

17 Für wefitergehende methodfische Erfläuterungen zu den Erzeugerprefisfindfizes sfiehe 
Roemer, P./Stroh, A./Lorenz, S.: „Entwfickflung von Erzeugerprefisfindfizes für Dfienst-
flefistungen“ fin WfiSta 12/2005, Sefite 1248 ff.

18 OECD/Eurostat (Herausgeber): “Methodoflogficafl Gufide for Deveflopfing Producer Prfice 
Indfices for Servfices”, 2005.
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durch  efine  Onflfinerecherche  erhoben  werden,  ohne  dfie 
Unternehmen  vfiertefljährflfich  mfit  efiner  Prefisbefragung  zu 
beflasten. Dfiese Lfistenprefise sfind auch echte Transaktfions-
prefise. Im Detafifl werden dfie Gebühren für dfie kombfinfierte 
Haupt-  und  Abgasuntersuchung  für  Zugmaschfinen,  Motor-
räder  und  Personenkraftwagen  für  jedes  Bundesfland  zum 
Tefifl  befi  mehreren  Überwachungsorganfisatfionen  erhoben. 
Dfie  jewefiflfigen  Gebührenprefise  der  Länder  werden  mfit  der 
Zahfl der durchgeführten Untersuchungen nach Fahrzeugtyp 
gewfichtet. Insgesamt gehen Prefise von 43 Überwachungs-
organfisatfionen fin dfie quartaflswefise Prefisbeobachtung efin.

Marktprefise

Dfie  mefisten  Prefise  befi  technfischen,  physfikaflfischen  und 
chemfischen  Untersuchungen  werden  aflflerdfings  durch  dfie 
Markttefiflnehmer  bestfimmt.  Dabefi  muss  zwfischen  Prefisen 
für standardfisfierbare Dfienstflefistungen und Prefisen für findfi-
vfidueflfl für Kunden angepasste Dfienstflefistungen unterschfie-
den werden.

Reflatfiv  efinfache,  standardfisfierte  und  wfiederkehrende  Prü-
fungen,  wfie  zum  Befispfiefl  Sficherhefitskontroflflen  für  Auf-
züge  sowfie  standardfisfierte  chemfische  Anaflysen,  flassen 
sfich  prefisflfich  gut  beobachten.  Durch  dfie Standardfisfierung 
fist  sfichergesteflflt,  dass  refine  Prefisveränderungen  dfieser 
spezfiffischen  Tests  oder  Anaflysen  beobachtet  werden.  Dfie 
prefisbestfimmenden  Merkmafle  flassen  sfich  nach  dem  Lefis-
tungskataflog sficher feststeflflen. Efine wefitere Kategorfie von 
standardfisfierbaren  Dfienstflefistungen  unterschefidet  sfich 
zwar fin fihrer jewefiflfigen Ausprägung, setzt sfich jedoch aus 
vergflefichbaren Eflementen zusammen. Hfier fist dfie häuffigste 
Prefisart efin Ffixprefis je Lefistungsefinhefit. Dfie Prefiserfassung 
erfoflgt, findem dfie Anbfieter jedes Quartafl nach den Prefisen 
für vordeffinfierte typfische Modeflflflefistungen gefragt werden.

Dfie  restflfichen  TPC-Untersuchungen  umfassen  produktspe-
zfiffische,  efinmaflfige  oder  sefltene  Tests,  wfie  befispfieflswefise 
technfische  Überprüfungen  von  Brücken  oder  Tests  efines 
experfimenteflflen Prototyps. Efine vorberefitende Umfrage befi 
Unternehmen, dfie dem Wfirtschaftszwefig angehören, ergab, 
dass  fin  soflchen  Fäflflen  Zefitefinhefiten  (Stunde,  Arbefitstag), 
dfie  für  dfie  Erfledfigung  des Tests  nötfig  waren,  abgerechnet 
werden.  Dfie  für  dfie  Prefiserfassung  erforderflfichen  Katego-
rfien  ergeben  sfich  aus  dem  Schuflungs-  bezfiehungswefise 
Erfahrungsflevefl  des  erforderflfichen  Personafls  bezfiehungs-
wefise  aus  der  Art  der  genutzten  Spezfiaflmaschfinen.  Wfie 
Untersuchungen  des  Statfistfischen  Bundesamtes  beflegen, 
spfieflen  flangfrfistfige  Verträge  efine  sehr  gerfinge  Roflfle  befi 
der  Abrechnung  von  TPC-Untersuchungen.  Maßgebflfich  für 
dfie  Stundensätze  fist  dfie  Quaflfiffikatfion  des  Personafls.  Afls 
häuffigste Personaflgruppen konnten Ingenfieure und andere 
Naturwfissenschaftfler,  zertfiffizfierte  Anaflysten,  Laborassfis-
tenten  und  Hfiflfskräfte  fidentfiffizfiert  werden.  Übertragbar 
fist  dfiese  Abrechnungsart  auch  auf  efingesetzte Spezfiaflma-
schfinen,  dfie  nach  Zefitefinhefiten  (Mfinuten,  Tage,  Monate) 
verflfiehen werden. Dementsprechend werden Stundensätze 
für jede dfieser Gruppen abgefragt. Zfiefl fist es, dfie tatsäch-
flfichen  Transaktfionsprefise,  aflso  dfie  reaflfisfierten  Stunden-
sätze, zu ermfittefln. Wenn dfiese von den berfichtspfflfichtfigen 
Unternehmen nficht festzusteflflen sfind, können ersatzwefise 

Lfistenprefise oder kaflkuflatorfische Stundensätze angegeben 
werden.

Übersficht 2 gfibt efinen Überbflfick über dfie Abrechnungsarten 
je  nach  Tätfigkefitsfefld  auf  der  Grundflage  der  Vorbefragung 
fim Jahr 2008.

In  dfie  Berechnung  der  Prefisentwfickflung  fin  dfiesen  Berefi-
chen gehen dfie Prefisfinformatfionen von finsgesamt etwa 70 
berfichtspfflfichtfigen Unternehmen efin. Etwa 56 % der erfrag-
ten Prefisrefihen sfind Ffixprefise, 44 % beruhen auf Stunden-
sätzen.

3.2 Wägungsabflefitung

Um  efinen  aussagekräftfigen  Gesamtfindex  aus  den  gesam-
meflten  Prefisrefihen  zu  ersteflflen,  wfird  efine  detafiflflfierte  Pro-
duktstruktur  des  Wfirtschaftsberefichs  benötfigt.  Erst  sefit 
2009  werden  Umsätze  des  Wfirtschaftszwefigs  technfische, 
physfikaflfische  und  chemfische  Untersuchungen  nach  Pro-
duktkategorfien  aufgeschflüsseflt  (sfiehe  Tabeflfle  5).  Das 
Wägungsschema für das Basfisjahr 2006 musste daher über 
efine gezfieflte Erhebung ermfitteflt werden. 117 Unternehmen 
wurden zu  Begfinn  des  Jahres  2008  dazu  befragt,  wfie  sfich 
fihre  Umsätze  auf  dfie  Produktkategorfien  fim  Berefich  TPC-
Untersuchungen für das Jahr 2006 vertefiflt hatten. Dfie Unter-
nehmen wurden über efine zufäflflfige, geschfichtete Stfichprobe 
aus  dem  statfistfischen  Unternehmensregfister  ausgewähflt. 
Dfie  dafür  notwendfigen  Informatfionen  zur  Besetzung  der 
Umsatzgrößenkflassen  wurden  aus  der  Dfienstflefistungssta-
tfistfik  2005  entnommen.  Dfie Schficht  der  Unternehmen  mfit 
efinem Umsatz von mehr afls 25 Mfiflflfionen Euro wurde voflfl-
ständfig erfasst.

Auf Grundflage dfieser Befragung konnten dfie Umsatzantefifle 
der efinzeflnen Tätfigkefitsfeflder ermfitteflt werden.19  Das  dar-

19 Umsätze aus Nebentätfigkefiten außerhaflb der betrachteten CPA-Kategorfien, etwa der 
Umsatz aus der Durchführung von Führerschefinprüfungen oder von nficht-technfischen 
Zertfiffizfierungen, wurden für das Wägungsschema nficht berücksfichtfigt. Der Antefifl 
dfieser Tätfigkefiten am Gesamtumsatz beflfief sfich auf etwa 11,2 %.

Übersficht 2

Tätfigkefitsfeflder von technfischen, physfikaflfischen  
und chemfischen Untersuchungen und fihre  
Abrechnungsarten

Tätfigkefitsfefld Abrechnungsart

Untersuchung auf Zusammen-
setzung und Refinhefit

Stundensätze (Personen/ 
Maschfinen) sowfie Ffixprefise

Untersuchung von physfikaflfi-
schen Efigenschaften

Stundensätze (Personen/ 
Maschfinen) sowfie Ffixprefise

Technfische Untersuchung von 
Großanflagen

Hauptsächflfich Stundensätze 
(Personen/Maschfinen)

Technfische Untersuchung von 
Maschfinen und Kflefinanflagen

Hauptsächflfich Ffixprefise  
je Test

Technfische Untersuchung von 
Produkten und Prototypen

Stundensätze (Personen/ 
Maschfinen) sowfie Ffixprefise

Technfische Überwachung von 
Kraftfahrzeugen (Hauptunter-
suchung, Abgasuntersuchung 
und Ähnflfiches)

Nur Ffixprefise je Test

Andere chemfische, physfi-
kaflfische und technfische 
Untersuchungen

Stundensätze (Personen/ 
Maschfinen) sowfie Ffixprefise
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aus resufltfierende Wägungsschema für den Erzeugerprefisfin-
dex für TPC-Untersuchungen fist fin Tabeflfle 2 dargesteflflt.

Dfie  technfischen  Untersuchungen  finsgesamt  haben  das 
größte Gewficht fim Wägungsschema (64,1 %). Untersuchun-
gen  auf  Zusammensetzung  und  Refinhefit  gehen  mfit  efinem 
Gewficht  von  25,1 %  fin  das  Wägungsschema  efin,  während 
dfie  Produktkategorfie  Untersuchungen  von  physfikaflfischen 
Efigenschaften nur efine untergeordnete Roflfle spfieflt (4,3 %). 
Dfie Ergebnfisse sfind mfit den Größenordnungen der Umsatz-
antefifle nach Schwerpunkttätfigkefit für das Berfichtsjahr 2007 
(sfiehe Tabeflfle 1) verefinbar.

4  Ergebnfisse

4.1  Entwfickflung der Marktstrukturen

Im Jahr 2010 waren rund 5 400 deutsche Unternehmen fim 
Berefich technfische, physfikaflfische und chemfische Untersu-
chungen am Markt aktfiv. In dfiesen Unternehmen waren über 
86 000  Personen  tätfig;  dfie  Unternehmen  erzfieflten  efinen 
Umsatz von wefit über 8 Mfiflflfiarden Euro. Dfies fist fin Tabeflfle 3 
dargesteflflt,  dfie  hochgerechnete  Ergebnfisse  der  Struktur-

erhebung  fim  Dfienstflefistungsberefich  für  dfie  Berfichtsjahre 
2003 bfis 2010 enthäflt.

Zu  berücksfichtfigen  fist,  dass  aufgrund  der  Umsteflflung  der 
Wfirtschaftszwefigkflassfiffikatfion fim Jahr 2008 dfie Ergebnfisse 
bfis  2007  (kflassfiffizfiert  nach  der  Kflassfiffikatfion  der  Wfirt-
schaftszwefige,  Ausgabe  2003)  und  ab  2008  (kflassfiffizfiert 
nach  der  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe 
2008) nficht voflflständfig mfitefinander vergflefichbar sfind. Mfit 
der  Änderung  der  Wfirtschaftszwefigkflassfiffikatfion  wurde 
zum Befispfiefl der Betrfieb von Poflfizefiflabors aus dem Berefich 
„Öffentflfiche Sficherhefit  und  Ordnung“  (75.24  nach  der WZ 
2003) den TPC-Untersuchungen zugeordnet. Da dfiese Labors 
fin der Regefl zu den Landeskrfimfinaflämtern gehören, werden 
sfie  − der  Wfirtschaftszwefigzuordnung  nach  dem  Schwer-
punkt der wfirtschaftflfichen Tätfigkefit entsprechend − jedoch 
de  facto  wefitgehend  wefiterhfin  unter  „Öffentflfiche  Sficher-
hefit und Ordnung“ (84.24 nach der WZ 2008) erfasst. Dfies 
befleuchtet  auch  efinen  wefiteren  besonderen  Aspekt  des 
Wfirtschaftszwefigs  TPC-Untersuchungen  –  sefine  Nähe  zu 
öffentflfichen Aufgaben.

Das  Marktsegment  technfische,  physfikaflfische  und  chemfi-
sche  Untersuchungen  wefist  fin  den  Jahren  2003  bfis  2010 
durchgängfig  efin  Umsatzwachstum  auf.  Auch  befi  der  Zahfl 
der  tätfigen  Personen  sfind  vor  aflflem  fin  den  fletzten  Jahren 
(sefit  2007)  deutflfiche  Zuwächse  zu  verzefichnen.  Dfie  Zahfl 
der  Unternehmen  fist  hfingegen  sefit  2008  ständfig  zurück-
gegangen. Dfies wefist auf Konzentratfionsprozesse fim Markt 
und  dfie  (zunehmende)  Domfinanz  größerer  Unternehmen 
hfin.  Vor  dem  Hfintergrund  der  Dereguflfierung  des  Mark-
tes  fim  Berefich  Prüfung  neuer  Anflagen  durch  zugeflassene 
Überwachungssteflflen  (2006)  und  fim  Berefich  regeflmäßfige 
Inspektfionen bestehender, überwachungsbedürftfiger Anfla-
gen  (2008)  fist  dfies  zumfindest  auffäflflfig.20  Efine  Erkflärung 
für  dfiese  Entwfickflung  könnte  sefin,  dass  dfie  Unternehmen 
dem  wachsenden  natfionaflen  und  finternatfionaflen  Wettbe-
werbsdruck  durch  Unternehmenszusammenschflüsse  zu 
begegnen versuchten. So schflossen sfich befispfieflswefise dfie 
regfionaflen  Technfischen  Überwachungsverefine  zu  überre-
gfionaflen  Technfischen  Überwachungsverefinen  zusammen. 
Im Tefiflmarkt chemfische Untersuchungen wefisen Strukturen 
und Entwfickflung demgegenüber auf efinen funktfionfierenden 
Markt hfin.21

Wfird  dfie  Vertefiflung  der  Umsätze  und  Unternehmen  nach 
Umsatzgrößenkflassen  für  aflfle  TPC-Untersuchungen  ent-
sprechend den hochgerechneten Ergebnfissen der Struktur-
erhebung  fim  Dfienstflefistungsberefich  betrachtet,  so  ergfibt 
sfich foflgendes Bfifld: Der Großtefifl der Umsätze wfird fin aflflen 
Berfichtsjahren  von  efinem  gerfingen  Antefifl  von  Unterneh-
men  erzfieflt.  Befi  sfinkender  Gesamtunternehmenszahfl  war 
fin der obersten Größenkflasse (der Unternehmen mfit efinem 
Umsatzvoflumen  über  25  Mfiflflfionen  Euro)  zwfischen  2006 
und  2010  efin  Zuwachs  von  23  auf  46  Unternehmen  fest-
zusteflflen. Tabeflfle 4 enthäflt dfie Vertefiflung der Umsätze und 
Unternehmen  nach  Umsatzgrößenkflassen  nach  der  Struk-
turerhebung fim Dfienstflefistungsberefich für das Berfichtsjahr 
2010.

20 Sfiehe Fußnote 4.

21 Sfiehe auch Abschnfitt 4.2 Konjunktureflfle Entwfickflung von Umsatz und Prefisen.

Tabeflfle 2 Wägungsschema des Erzeugerprefisfindex für 
technfische, physfikaflfische und chemfische 
Untersuchung 2006

%

Gewfichtung

Wfirtschaftszwefig 71.2 Technfische, physfikaflfische und  
chemfische Untersuchung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100

Untersuchung auf Zusammensetzung und Refinhefit  . . . . . . . . 25,1

Untersuchung von physfikaflfischen Efigenschaften  . . . . . . . . . . 4,3

Technfische Untersuchung von Großanflagen  . . . . . . . . . . . . . . 8,0

Technfische Untersuchung von Maschfinen und Kflefinanflagen  . 13,0

Technfische Untersuchung von Produkten und Prototypen  . . . 7,6

Technfische Überwachung von Kraftfahrzeugen  . . . . . . . . . . . . 35,5

Sonstfige Untersuchungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,5

Tabeflfle 3 Kennzahflen für technfische, physfikaflfische und 
chemfische Untersuchung1 nach der Struktur-
erhebung fim Dfienstflefistungsberefich

Unternehmen2 Umsatz Tätfige Personen3

Anzahfl Verände-
rung4, 5 

fin %

Mfiflfl. EUR Verände-
rung4, 5 

fin %

Anzahfl Verände-
rung4, 5 

fin %

2003  . . 5 257 X 4 515 X 52 833 X

2004  . . 5 665 + 7,8 4 703 + 4,2 56 545 + 7,0

2005  . . 5 561 – 1,8 4 881 + 3,8 52 870 – 6,5

2006  . . 5 865 + 5,5 4 982 + 2,1 51 323 – 2,9

2007  . . 6 348 + 8,2 5 600 + 12,4 56 770 + 10,6

2008  . . 5 540 – 12,7 7 019 + 25,3 68 584 + 20,8

2009  . . 5 512 – 0,5 8 094 + 15,3 78 961 + 15,1

2010  . . 5 390 – 2,2 8 846 + 9,3 86 129 + 9,1

1 2003 bfis 2007: Wfirtschaftszwefig 74.3 der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe 2003 (WZ 2003); 2008 bfis 2010: Wfirtschaftszwefig 71.2 der Kflassfifikatfion der 
Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).

2 Nur Unternehmen mfit mfindestens 17 500 Euro Jahresumsatz.
3 Zum Stfichtag 30. September.
4 Gegenüber dem Vorjahr.
5 Dfie Veränderungsrate 2008/2007 fist aufgrund der Umsteflflung der Wfirtschaftszwefig-
kflassfifikatfion nficht voflflständfig vergflefichbar. 
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Dfie  Vertefiflung  der  Umsätze  auf  dfie  Produktkategorfien  für 
TPC-Untersuchungen  fist  fin  Tabeflfle  5  dargesteflflt.  Danach 
waren fim Jahr 2009 nach der Strukturerhebung fim Dfienst-
flefistungsberefich  91 %  der  Umsätze  den  technfischen,  phy-
sfikaflfischen  und  chemfischen  Untersuchungen  und  etwa 
9 %  der  Kategorfie  „sonstfige  Umsätze“  und  damfit  anderen 
Wfirtschaftszwefigen  zuzuordnen.  Auf  den  Berefich  technfi-
sche Untersuchungen (60,6 %) und dessen umsatzstärkste 
Efinzeflkategorfie,  dfie  technfische  Überwachung  von  Kraft-
fahrzeugen  (Umsatzantefifl:  26,8 %),  entfaflflen  nach  wfie  vor 
dfie  größten  Umsatzantefifle.  Efinen  bedeutenden  Antefifl  am 
Umsatz  haben  noch  sonstfige  Untersuchungen  mfit  17,4 %. 
Efine  gerfingere  Roflfle  spfieflten  Untersuchungen  auf  Zusam-
mensetzung und Refinhefit (Umsatzantefifl: 8,3 %) und Unter-
suchungen von physfikaflfischen Efigenschaften (5,0 %).

Dfie  Vertefiflung  der  Dfienstflefistungsumsätze  nach  Produkt-
kategorfien  für  das  Berfichtsjahr  2009  weficht  von  der 
Ge wfichtung befim Wägungsschema des Erzeugerprefisfindex 
für technfische, physfikaflfische und chemfische Untersuchung 
fim Basfisjahr 2006 (sfiehe Tabeflfle 2) zum Tefifl erhebflfich ab, 

obwohfl  jewefifls  dfieseflbe  Umsatzdeffinfitfion  zugrunde  flfiegt. 
Besonders auffaflflend sfind dfie Unterschfiede befim Antefifl der 
Untersuchungen  auf  Zusammensetzung  und  Refinhefit,  befi 
den  technfischen  Untersuchungen  von  Großanflagen  sowfie 
befi den sonstfigen Untersuchungen.

Abgesehen davon, dass unterschfiedflfiche Berfichtsjahre zu- 
grunde  flfiegen  und  zwfischen  dfiesen  Veränderungen  am 
Markt  stattfanden,  haben  dfie  Abwefichungen  auch  metho-
dfische  Gründe.  Dfies  sfind  befispfieflswefise  unterschfiedflfiche 
Abschnefidegrenzen fin den befiden Statfistfiken: Dfie Umsatz-
auftefiflung  fin  der  Dfienstflefistungsstatfistfik  für  dfie  Produkt- 
kategorfien  der  TPC-Untersuchungen  wurde  befi  den  Unter-
nehmen fin der Stfichprobe mfit mfindestens 20 tätfigen Perso-
nen erhoben (452 Unternehmen). Auf dfie befragten Unter-
nehmen  entffieflen  hochgerechnet  etwa  76 %  der  Umsätze 
fim  Wfirtschaftszwefig  TPC-Untersuchungen  fim  Berfichtsjahr 
2009.  Im  Rahmen  der  Erzeugerprefisstatfistfik  wurden  zur 
Bestfimmung  des  Wägungsschemas  2006  117  Unterneh-
men  mfit  efinem  Jahresumsatz  von  mehr  afls  125 000  Euro 
befragt, das hefißt auch kflefine Unternehmen mfit wenfiger afls 
20 Beschäftfigten sfind hfier vertreten.

In der Strukturerhebung fim Dfienstflefistungs berefich wurden 
kflefinere Unternehmen mfit wenfiger afls 20 tätfigen Personen 
von  der  Berfichtspfflficht  zur  Auftefiflung  der  Umsätze  nach 
Produktkategorfien  entflastet.  Entsprechend  sfind  dfiese  fin 
der Vertefiflung der Umsätze auf dfie Produktkategorfien nficht 
repräsentfiert. Im Jahr 2006 gaben fin der Erzeugerprefissta-
tfistfik  vor  aflflem  Unternehmen  mfit  Jahresumsätzen  unter  
5 Mfiflflfionen Euro an, fim Berefich Untersuchungen auf Zusam-
mensetzung  und  Refinhefit  tätfig  zu  sefin.  Dagegen  boten 
Dfienstflefistungen  fim  Berefich  technfische  Überwachung  von 
Großanflagen  mefist  große  Unternehmen  mfit  efinem  Jahres-
umsatz von mehr afls 25 Mfiflflfionen Euro an. Stark vertreten 
waren dfiese auch fin den Berefichen technfische Untersuchun-
gen von Kraftfahrzeugen sowfie von Maschfinen und Kflefinan-
flagen. Da große Unternehmen den Wfirtschaftszwefig auch fin 
der wfirtschaftflfichen Entwfickflung fimmer stärker domfinfieren, 
fist efine reflatfive Verschfiebung der Umsatzantefifle zu dfiesen 
Produkten pflausfibefl.

Bevor  dfie  Strukturerhebung  fim  Dfienstflefistungsberefich  für 
dfie Wägungsabflefitung des Erzeugerprefisfindex für TPC-Unter-
suchungen fim neuen Basfisjahr 2010 genutzt werden kann, 
müssen noch foflgende Aspekte geprüft werden: Zum efinen 
sfind  dfie  Ergebnfisse  für  das  Berfichtsjahr  2011  abzuwar-
ten, zum anderen fist befispfieflswefise über efine ergänzende 
Befragung abzukflären, wfie groß der Efinffluss der Unterneh-
men mfit wenfiger afls 20 tätfigen Personen auf das Produkt-
portfoflfio des gesamten Wfirtschaftszwefiges fist.

4.2 Konjunktureflfle Entwfickflung  
von Umsatz und Prefisen

Um  dfie  unterjährfige  Entwfickflung  des  Wfirtschaftszwefigs 
zu  verfoflgen,  stehen  dfie  Dfienstflefistungskonjunktur-  und 
dfie  Erzeugerprefisstatfistfik  afls  Queflflen  zur  Verfügung.  Dfie 
Dfienstflefistungskonjunkturstatfistfik  zefigt  quartaflswefise  dfie 
Entwfickflung  der  nomfinaflen  Umsätze  auf,  dfie  Prefisstatfistfik 
bfifldet  quartaflswefise  dfie  Entwfickflung  der  Prefise  für  TPC-
Untersuchungen ab.

Tabeflfle 4 Vertefiflung nach Umsatzgrößenkflassen  
fim Wfirtschaftszwefig 71.2 nach der Struktur-
erhebung fim Dfienstflefistungsberefich 2010

 Unter-
nehmen/ 
Efinrfichtun-
gen

Umsätze

finsgesamt je Unter-
nehmen

Anzahfl 1 000 EUR

Wfirtschaftszwefig 71.2 Tech-
nfische, physfikaflfische und 
chemfische Untersuchung  . . . 5 390 8 846 238 1 641

Umsatz von ... bfis unter ... EUR

   17 500  –    50 000  . . . . . . . . . 987 29 568 30

   50 000  –  100 000  . . . . . . . . . 814 58 670 72

100 000  –  250 000  . . . . . . . . . 1 528 238 591 156

250 000  –  500 000  . . . . . . . . . 691 263 412 381

500 000  –      1 Mfiflfl.  . . . . . . . . . 619 422 174 682

     1 Mfiflfl. –      2 Mfiflfl.  . . . . . . . . . 380 537 030 1 413

     2 Mfiflfl. –      5 Mfiflfl.  . . . . . . . . . 206 649 385 3 152

     5 Mfiflfl. –    10 Mfiflfl.  . . . . . . . . . 73 500 920 6 862

   10 Mfiflfl. –    25 Mfiflfl.  . . . . . . . . . 46 726 128 15 785

25 Mfiflfl. und mehr  . . . . . . . . . . . 46 5 420 360 117 834

Tabeflfle 5 Umsatzvertefiflung nach Produkt kategorfien  
fim Wfirtschaftszwefig 71.2 nach der Struktur-
erhebung fim Dfienstflefistungsberefich 2009

%

Antefifl

Wfirtschaftszwefig 71.2 Technfische, physfikaflfische und  
chemfische Untersuchung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100

Untersuchung auf Zusammensetzung und Refinhefit  . . . . . . . . 8,3

Untersuchung von physfikaflfischen Efigenschaften  . . . . . . . . . . 5,0

Technfische Untersuchung von Großanflagen  . . . . . . . . . . . . . . 17,6

Technfische Untersuchung von Maschfinen und Kflefinanflagen  . 13,2

Technfische Untersuchung von Produkten und Prototypen  . . . 3,0

Technfische Überwachung von Kraftfahrzeugen  . . . . . . . . . . . . 26,8

Sonstfige Untersuchungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,4

Sonstfige Umsätze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,8



DIENSTLEISTUNGEN

780 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012

Das Schaubfifld 1 zur Entwfickflung des Umsatzfindfikators fim 
Berefich  technfische,  physfikaflfische  und  chemfische  Unter-
suchung  von  2006  bfis  2011  sowfie  Tabeflfle  6  flassen  efin 
unterjährfiges  safisonafles  Muster  erkennen.  Dfie  safisonafl 
und arbefitstägflfich berefinfigten Werte zefigen efinen flangfrfis-
tfig  stabfiflen  Wachstumstrend.  Seflbst  fim  Krfisenjahr  2009 
fist  nur  efin  gerfinger,  kurzfrfistfiger  Efinbruch  sfichtbar.  Dfieses 
Ergebnfis fist konsfistent mfit den Daten der Strukturerhebung 
fim Dfienstflefistungsberefich, dfie aktueflfl bfis zum Berfichtsjahr 
2010 verfügbar sfind.

Schaubfifld  2  zefigt  dfie  Entwfickflung  der  Erzeugerprefisfindfi-
zes  für  TPC-Untersuchungen  sefit  dem  Basfisjahr  2006.22 
Dar  gesteflflt  sfind  der  Gesamtfindex  sowfie  dfie Tefiflfindfizes  für 
regeflmäßfige  Fahrzeuguntersuchungen,  für  chemfische  und 

22 Dfie unterschfiedflfichen Basfisjahre von Dfienstflefistungskonjunkturstatfistfik und Erzeu-
gerprefisstatfistfik werden fim Jahr 2013 mfit der Umsteflflung auf das neue Basfisjahr 
2010 angegflfichen.

ähnflfiche  Untersuchungen  sowfie  für  Maschfinen-  und  Anfla-
genprüfungen.  Dfie  anderen  Tefiflfindfizes  werden  wegen  des 
gerfingen  Erhebungsumfangs  nficht  veröffentflficht,  gehen 
aber fin dfie Berechnung des Gesamtfindex efin.

Paraflflefl  zum  Anstfieg  des  nomfinaflen  Umsatzes  flässt  sfich 
efin  moderater  Anstfieg  des  Prefisnfiveaus  fim  Wfirtschafts-
zwefig  TPC-Untersuchungen  feststeflflen.  Im  fletzten  Quartafl 
2011 flag der Gesamtfindex um 7,2 Prozentpunkte über dem 
Nfiveau von 2006. Betrachtet man dfie Prefisentwfickflung der 
wfichtfigsten Marktsegmente, so ergfibt sfich efin dfifferenzfier-
teres Bfifld.

Dfie Entwfickflung des Gesamtfindex wfird durch dfie zwefi Tefi-
flfindfizes  mfit  dem  höchsten  Gewficht,  „regeflmäßfige  Fahr-
zeuguntersuchung“  und  „Maschfinen-  und  Anflagenprü-
fung“,  bestfimmt.  Befide Tefiflberefiche  sfind  durch  efine  hohe 
Marktkonzentratfion geprägt. Dfie dort tätfigen Marktakteure 
passen  fihre  Prefise  größtentefifls zum  Jahresanfang  an,  was 

80

120

140

160

100

80

120

140

160

100

1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj
2006 2007 2008 2009 2010 2011

Schaubfifld 1 Entwfickflung des Umsatzfindex für technfische, physfikaflfische und chemfische Untersuchung

2005 = 100

2012 - 01 - 0734

Orfigfinaflwerte

safisonafl und arbefitstägflfich berefinfigte Werte

90

110

120

100

90

110

120

100

1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj 1.Vj 2.Vj 3.Vj 4.Vj
2006 2007 2008 2009 2010 2011

Schaubfifld 2 Entwfickflung des Erzeugerprefisfindex für technfische, physfikaflfische und chemfische Untersuchung

2006 = 100

2012 - 01 - 0735

Regeflmäßfige Fahrzeuguntersuchung

Maschfinen- und Anflagenprüfung
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Chemfische und ähnflfiche Untersuchung

1 Der Gesamtfindex enthäflt zusätzflfich zu Fahrzeuguntersuchung, Maschfinen- und Anflagenprüfung und chemfische und ähnflfiche Untersuchung auch Prototypen und sonstfige Untersuchungen.



DIENSTLEISTUNGEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 781

dfie stufenförmfigen Indexanstfiege jewefifls fim ersten Quartafl 
verursacht.

Der Tefiflfindex „regeflmäßfige Fahrzeuguntersuchung“ steflflt dfie 
Entwfickflung der Prefise für Haupt- und Abgasuntersuchungen 
von  Personenkraftwagen,  Lastkraftwagen,  Krafträdern  und 
Zugmaschfinen  dar.  Er  hat  efinen  stufenartfigen  Verflauf  mfit 
Prefisanpassungen mefist zum Jahresanfang, wobefi fin den ers-
ten Haflbjahren 2008 und 2011 besonders starke Anstfiege zu 
verzefichnen waren. In befiden Jahren wurden dfie reguflfierten 
Prefisspannen für Kraftfahrzeuguntersuchungen erhöht.23

Im Vergflefich zum Tefiflfindex „regeflmäßfige Fahrzeuguntersu-
chung“  stfieg  der  Erzeugerprefisfindex  für  „Maschfinen-  und 
Anflagenprüfung“ sefit 2009 kaum noch. Offensfichtflfich konn-
ten dfie Anbfieter technfischer Untersuchungen an Maschfinen 
und Kflefinanflagen (zum Befispfiefl Druckbehäfltern, Aufzügen, 
fflfiegenden  Bauten  und  Ähnflfichem)  sowfie  an  Großanfla-
gen  (zum  Befispfiefl  Chemfieanflagen,  Kraftwerken  und  Ähn-
flfichem) während der Ffinanzmarkt- und Wfirtschaftskrfise befi 
nachfragenden  Unternehmen  kefine  nennenswerten  Prefis-
erhöhungen durchsetzen.

Der  Erzeugerprefisfindex  für  den  Tefiflmarkt  „chemfische  und 
ähnflfiche  Untersuchung“  fist  sefit  2006  −  von  kflefineren 
Schwankungen  abgesehen  −  rückfläuffig.  Dfie  Anbfieter  von 
chemfischen  Laboruntersuchungen,  Umweflttests,  Lebens-
mfittefl-  und  Agrarprüfungen,  bfioflogfischen  Tests  und  ähn-
flfichen  Untersuchungen  berfichten  afls  Ursache  von  efinem 
starken Prefisdruck fim Markt.

23 Sfiehe Artfikefl 1 der Sfiebzehnten Verordnung zur Änderung der Gebührenordnung für 
Maßnahmen fim Straßenverkehr vom 22. Januar 2008 (BGBfl. I Sefite 36) und § 7 der 
Gebührenordnung für Maßnahmen fim Straßenverkehr (GebOSt) vom 25. Januar 2011 
(BGBfl. I Sefite 98).

5 Fazfit und Ausbflfick

Informatfionen  zur  Umsatz-  und  Prefisentwfickflung  fim  Wfirt-
schaftszwefig  technfische,  physfikaflfische  und  chemfische 
Untersuchungen  werden  nach  europäfischen  und  natfiona-
flen Rechtsvorschrfiften fim Rahmen der deutschen amtflfichen 

Tabeflfle 7  Index der Erzeugerprefise für technfische,  
physfikaflfische und chemfische  
Untersuchung

Gesamt-
findex

Regeflmäßfige 
Fahrzeug- 
unter-
suchung

Maschfi-
nen- und 
Anflagen-
prüfung

Chemfische 
und ähnflfi-
che Unter- 
suchung

2006 = 100

1. Vj 2006  . . . . 99,4 98,5 100,0 100,1

2. Vj 2006  . . . . 100,2 100,5 100,0 100,2

3. Vj 2006  . . . . 100,3 100,7 100,0 99,9

4. Vj 2006  . . . . 100,1 100,3 100,0 99,8

1. Vj 2007  . . . . 101,7 103,4 102,1 99,3

2. Vj 2007  . . . . 102,1 104,4 102,3 99,3

3. Vj 2007  . . . . 102,1 104,3 102,8 98,8

4. Vj 2007  . . . . 102,3 104,6 102,8 99,0

1. Vj 2008  . . . . 102,8 106,6 104,4 96,8

2. Vj 2008  . . . . 103,2 107,4 104,7 97,1

3. Vj 2008  . . . . 103,6 107,5 105,2 97,9

4. Vj 2008  . . . . 103,8 107,8 105,2 97,9

1. Vj 2009  . . . . 104,7 109,6 107,1 96,8

2. Vj 2009  . . . . 105,0 110,1 107,4 97,3

3. Vj 2009  . . . . 105,0 110,7 107,5 96,2

4. Vj 2009  . . . . 105,1 110,9 107,5 96,0

1. Vj 2010  . . . . 104,9 110,2 108,1 96,0

2. Vj 2010  . . . . 104,8 110,2 108,1 95,8

3. Vj 2010  . . . . 104,9 110,2 108,2 95,5

4. Vj 2010  . . . . 104,8 110,2 108,2 94,9

1. Vj 2011  . . . . 106,7 114,2 108,9 95,1

2. Vj 2011  . . . . 107,2 115,6 109,1 95,1

3. Vj 2011  . . . . 107,3 115,6 109,1 95,1

4. Vj 2011  . . . . 107,2 115,6 109,0 94,8

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden  
Vorjahreszefitraum fin %

1. Vj 2007  . . . . + 2,3 + 5,0 + 2,1 – 0,8

2. Vj 2007  . . . . + 1,9 + 3,9 + 2,3 – 0,9

3. Vj 2007  . . . . + 1,8 + 3,6 + 2,8 – 1,1

4. Vj 2007  . . . . + 2,2 + 4,3 + 2,8 – 0,8

1. Vj 2008  . . . . + 1,1 + 3,1 + 2,3 – 2,5

2. Vj 2008  . . . . + 1,1 + 2,9 + 2,3 – 2,2

3. Vj 2008  . . . . + 1,5 + 3,1 + 2,3 – 0,9

4. Vj 2008  . . . . + 1,5 + 3,1 + 2,3 – 1,1

1. Vj 2009  . . . . + 1,8 + 2,8 + 2,6 + 0,0

2. Vj 2009  . . . . + 1,7 + 2,5 + 2,6 + 0,2

3. Vj 2009  . . . . + 1,4 + 3,0 + 2,2 – 1,7

4. Vj 2009  . . . . + 1,3 + 2,9 + 2,2 – 1,9

1. Vj 2010  . . . . + 0,2 + 0,5 + 0,9 – 0,8

2. Vj 2010  . . . . – 0,2 + 0,1 + 0,7 – 1,5

3. Vj 2010  . . . . – 0,1 – 0,5 + 0,7 – 0,7

4. Vj 2010  . . . . – 0,3 – 0,6 + 0,7 – 1,1

1. Vj 2011  . . . . + 1,7 + 3,6 + 0,7 – 0,9

2. Vj 2011  . . . . + 2,3 + 4,9 + 0,9 – 0,7

3. Vj 2011  . . . . + 2,3 + 4,9 + 0,8 – 0,4

4. Vj 2011  . . . . + 2,3 + 4,9 + 0,7 – 0,1

Tabeflfle 6  Umsatzfindex für technfische, physfikaflfische  
und chemfische Untersuchung

2005 = 100

Orfigfinaflwerte Safisonafl und arbefits-
tägflfich berefinfigte Werte

1. Vj 2006  . . . . . 100,4 108,2

2. Vj 2006  . . . . . 102,3 103,0

3. Vj 2006  . . . . . 104,6 104,4

4. Vj 2006  . . . . . 108,6 100,3

1. Vj 2007  . . . . . 96,3 105,7

2. Vj 2007  . . . . . 111,4 111,2

3. Vj 2007  . . . . . 113,7 113,1

4. Vj 2007  . . . . . 123,3 113,5

1. Vj 2008  . . . . . 102,6 115,7

2. Vj 2008  . . . . . 123,8 121,0

3. Vj 2008  . . . . . 124,4 123,5

4. Vj 2008  . . . . . 132,8 122,1

1. Vj 2009  . . . . . 103,6 114,9

2. Vj 2009  . . . . . 111,8 111,5

3. Vj 2009  . . . . . 125,6 124,5

4. Vj 2009  . . . . . 139,5 128,3

1. Vj 2010  . . . . . 109,6 124,2

2. Vj 2010  . . . . . 132,6 129,6

3. Vj 2010  . . . . . 129,7 128,6

4. Vj 2010  . . . . . 139,2 128,1

1. Vj 2011  . . . . . 118,5 132,2

2. Vj 2011  . . . . . 137,6 136,5

3. Vj 2011  . . . . . 134,4 133,3

4. Vj 2011  . . . . . 146,0 134,3
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Unternehmensstatfistfik vorwfiegend mfithfiflfe der Konjunktur- 
und  Strukturstatfistfiken  fim  Dfienstflefistungsberefich  berefit-
gesteflflt.  Dabefi  werden  verschfiedene  Methoden  genutzt, 
zum efinen, um den Besonderhefiten des Dfienstflefistungsbe-
refichs Rechnung zu tragen. Zum anderen werden durch den 
Methodenmfix Verwafltungsdaten besser genutzt und damfit 
dfie Auskunftspfflfichtfigen entflastet.

Dfie  statfistfischen  Ergebnfisse  zefigen  efinen  heterogenen, 
wachsenden  Dfienstflefistungsmarkt,  dessen  hfistorfisch  ge -
wachsene „Verefinsstrukturen“ sfich fortflaufend an dfie sfich 
– finsbesondere durch Dereguflfierung und Gflobaflfisfierung – 
wandeflnden  Anforderungen  des  Marktes  anpassen.  Dfies 
kann  anhand  der  Ergebnfisse  der  Dfienstflefistungsstatfistfik 
nach Produktkategorfien für TPC-Untersuchungen detafiflflfiert 
aufgezefigt werden.24

Dfie Konsfistenz der Prefis- und Umsatzstatfistfiken wfird nficht 
nur  durch  methodfische  Regeflungen,  sondern  auch  durch 
organfisatorfische  Maßnahmen  (wfie  efine  enge  Zusammen-
arbefit der Arbefitsberefiche) verbessert. Besonders gut sficht-
bar  wfird  dfiese  Kooperatfion  befi  den  vorberefitenden  Arbefi-
ten  zur  Umsteflflung  der  Erzeugerprefisfindfizes  auf  das  neue 
Basfisjahr 2010. Für das Basfisjahr 2010 können dfie Ergeb-
nfisse  der  Strukturerhebung  fim  Dfienstflefistungsberefich  für 
dfie Ersteflflung des Wägungsschemas herangezogen werden. 
Durch  den  großen  Stfichprobenumfang  können  vor  aflflem 
dfie  Umsatzstrukturen  der  größeren  Unternehmen  genauer 
abgebfifldet werden, afls es bfisher mögflfich war. Außer zu efiner 
besseren Quaflfität der betreffenden Statfistfiken führt dfieses 
Vorgehen auch dazu, dfie statfistfischen Berfichtspfflfichten der 
Unternehmen zu verrfingern.

Dfie  Daten  der  reflatfiv  „jungen“  Dfienstflefistungsstatfistfiken 
werden fin zunehmendem Maß auch für dfie Voflkswfirtschaft-
flfichen  Gesamtrechnungen  herangezogen.  Für  den  Wfirt-
schaftszwefig  71.2  „Technfische,  physfikaflfische  und  chemfi-
sche  Untersuchung“  besteht  mfit  wachsender  Konsfistenz 
der vfiertefljährflfichen Prefis- und Umsatzstatfistfiken efine gute 
Basfis, um efinen Indfikator zur Dfienstflefistungsproduktfion zu 
ersteflflen, wfie er auf europäfischer Ebene derzefit entwfickeflt 
wfird. 

24 Wefitere Ergebnfisse und Methodenbeschrefibungen stehen onflfine fim Internetangebot 
des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) zur Verfügung.
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Dfipfl.-Kauffrau Karfin Böhm, Dfipfl.-Ökonom Martfin Beck, Dfipfl.-Verwafltungswfirtfin Sandra Kflemt,  
Dfipfl.-Voflkswfirt Fflorfian Peter

Orfientfierungswert  
für Krankenhäuser
Methodfische Grundflagen

Im Jahr 2009 hat das Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit das 
Statfistfische Bundesamt beauftragt, efinen Orfientfierungswert 
für  Krankenhäuser  zu  ermfittefln.  Der  Orfientfierungswert  für 
Krankenhäuser soflfl dfie Kostenstrukturen und -entwfickflungen 
der Krankenhäuser besser afls dfie bfisherfige Veränderungs-
rate berücksfichtfigen. Dfiese sogenannte Grundflohnrate bfifl-
det dfie Entwfickflung der befitragspfflfichtfigen Efinnahmen aflfler 
Mfitgflfieder der gesetzflfichen Krankenversficherung (GKV) ab 
und steflflt dfie Obergrenze für Prefisverhandflungen fim Kran-
kenhausberefich dar. Dfie Koppflung der Krankenhauskosten 
an  dfie  Entwfickflung  der  Grundflohnrate  soflflte  dfie  Befitrags-
sätze  der  GKV-Versfichertengemefinschaft  stabfifl  haflten.  Der 
tatsächflfiche  Ffinanzfierungsbedarf  der  Krankenhäuser  geht 
daraus nficht voflflständfig hervor.

Dfie  Ermfittflung  des  Orfientfierungswertes  fist  fim  Kranken-

hausffinanzfierungsreformgesetz vom 17. März 2009 (BGBfl. I 
Sefite  534)  geregeflt.  Das  Statfistfische  Bundesamt  hat  den 
Orfientfierungswert  erstmafls  zum  30.  Junfi  2010  und  sefit-
dem regeflmäßfig ermfitteflt und dem Bundesmfinfisterfium für 
Gesundhefit zugeflefitet. Efine Veröffentflfichung dfieses Wertes 
und der Systematfik, wfie er zu ermfittefln fist, sfieht das Kran-
kenhausffinanzfierungsreformgesetz  nficht  vor.  Erst  durch 
das Gesetz zur Efinführung efines pauschaflfierenden Entgeflt-
systems  für  psychfiatrfische  und  psychosomatfische  Efinrfich-
tungen vom 21. Juflfi 2012 (BGBfl. I Sefite 1613) wurden dfie 
bfisherfigen Regeflungen zum Orfientfierungswert für Kranken-
häuser konkretfisfiert. 

Danach  fist  das  Statfistfische  Bundesamt  verpfflfichtet,  den 
Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  spätestens  bfis  zum 
30. September  efines  Jahres,  erstmafls  spätestens  zum 
30. September 2012 zu veröffentflfichen.

1 Von der Grundflohnrate  
zum Orfientfierungswert

Krankenhäuser  rechnen  fihre  aflflgemefinen  Lefistungen  für 
voflfl- und tefiflstatfionäre Behandflungen gegenüber den Patfi-
entfinnen und Patfienten oder deren Kostenträgern sefit dem 
Jahr 2004 nach dem auf Faflflpauschaflen basfierenden DRG-
Entgefltsystem  (DRG  steht  für  Dfiagnosfis  Reflated  Groups) 
ab.1  DRG-Systeme  sfind  medfizfinfisch-ökonomfische  Patfien-
tenkflassfiffikatfionssysteme,  dfie  Gruppen  von  Patfientfinnen 
und  Patfienten,  dfie  hfinsfichtflfich  fihrer  kflfinfischen  Merkmafle 
und  des  Ressourcenverbrauchs  ähnflfich  sfind,  fin  dfiagnose-
bezogenen  Faflflgruppen  zusammenfassen.  In  den  Gesund-
hefitssystemen vfiefler Länder bfiflden DRGs dfie Grundflage für 
dfie  Vergütung  der  Lefistungen  sowfie  für  Kosten-,  Efffizfienz- 
und Quaflfitätsvergflefiche. Aflfle fin Deutschfland über Faflflpau-
schaflen  abrechenbaren  Lefistungen  sfind  fim  Faflflpauscha-
flenkataflog des DRG-Entgefltsystems aufgeflfistet. Der Kataflog 
umfasst  rund  1 200  DRGs.  Sfie  refichen  von  der  DRG  A01A 
„Lebertranspflantatfion mfit Beatmung > 179 Stunden“ bfis zur 
DRG Z66Z „Vorberefitung zur Lebendspende“.

Notwendfiger  Bestandtefifl  efines  Vergütungssystems  nach 
DRGs sfind neben der Kflassfiffikatfion Abrechnungsregefln und 
Informatfionen zur Wertfigkefit der DRGs. Entsprechend sfind 
jeder DRG fim Faflflpauschaflenkataflog mehrere abrechnungs-

 1 Dfie entsprechenden Regeflungen ffinden sfich fim Gesetz zur wfirtschaftflfichen Sficherung 
der Krankenhäuser und zur Regeflung der Krankenhauspfflegesätze (Krankenhaus-
ffinanzfierungsgesetz – KHG) fin der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Aprfifl 1991 
(BGBfl. I Sefite 886), zufletzt geändert durch Artfikefl 1 des Gesetzes vom 21. Juflfi 2012 
(BGBfl. I Sefite 1613), sowfie fim Gesetz über dfie Entgeflte für voflfl- und tefiflstatfionäre 
Krankenhausflefistungen (Krankenhausentgefltgesetz – KHEntgG) vom 23. Aprfifl 2002 
(BGBfl. I Sefite 1412, 1422), zufletzt geändert durch Artfikefl 3 des Gesetzes vom 21. Juflfi 
2012 (BGBfl. I Sefite 1613).
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reflevante  Größen  zugeordnet:  Dazu  zähflen  bundeswefit 
kaflkuflfierte  Bewertungsreflatfionen,  dfie  den  Behandflungs-
aufwand efines Faflfles repräsentfieren, sowfie Regeflungen zu 
Verwefifldauer  und  Verflegungen.  Je  höher  der  durchschnfitt-
flfiche  Behandflungsaufwand  fist,  desto  höher  fist  auch  dfie 
Bewertungsreflatfion  efiner  DRG.  Sfie  flfiegt  derzefit  zwfischen 
0,141  und  65,338.  Efine  Bewertungsreflatfion  von  2,000 
bedeutet  befispfieflswefise,  dass  der  Behandflungsaufwand 
für dfiesen Krankenhausfaflfl doppeflt so hoch fist wfie für efinen 
durchschnfittflfichen  Krankenhausfaflfl.  Dfie  Vergütungshöhe 
finsgesamt wfird durch efinen Basfisfaflflwert bestfimmt, hfinter 
dem sfich efin bestfimmter Eurobetrag verbfirgt. Das Produkt 
aus  Bewertungsreflatfion  und  Basfisfaflflwert  ergfibt  dfie  Faflfl-
pauschafle.  Sfie  fist  –  verefinfacht  betrachtet,  wefifl  mögflfiche 
Zusatzentgeflte, Zu- und Abschfläge nficht berücksfichtfigt wer-
den – dfie Vergütung, dfie das Krankenhaus für sefine Lefistun-
gen fin Bezug auf efinen Krankenhausfaflfl erhäflt.

Der Basfisfaflflwert wfird nach § 10 Krankenhausentgefltgesetz 
von den Vertragspartefien auf Landesebene jedes Jahr pros-
pektfiv für das foflgende Jahr verefinbart. Im Jahr 2012 flfiegt er 
fim  Bundesdurchschnfitt  befi  2 993,09 Euro.  Am  nfiedrfigsten 
fist er fin Schfleswfig-Hoflstefin (2 930,79 Euro), am höchsten fin 
Rhefinfland-Pfaflz (3 175,75 Euro). Für dfie Lefistungserbrfinger 
finnerhaflb efines Landes gfiflt durch dfie bundesefinhefitflfich kafl-
kuflfierten Bewertungsreflatfionen und dfie flandeswefit güfltfigen 
Basfisfaflflwerte der gflefiche Prefis für gflefiche Lefistungen.

Dfie jährflfiche Veränderung der flandeswefit güfltfigen Basfisfaflfl-
werte war bfisher durch dfie Entwfickflung der befitragspfflfichtfi-
gen  Efinnahmen  aflfler  Mfitgflfieder  der  gesetzflfichen  Kranken-
versficherung  (sogenannte  Grundflohnrate)  begrenzt.  Dfiese 
Vorgabe  trägt  dem  Grundsatz  der  Befitragssatzstabfiflfität  fin 
der  gesetzflfichen  Krankenversficherung  nach  § 71  Absatz  1 
Satz 1 Fünftes Buch Sozfiaflgesetzbuch (SGB V) Rechnung. Sfie 
soflflte  der  GKV-Versfichertengemefinschaft  stabfifle  Befitrags-
sätze  garantfieren.  Das  Bundesmfinfisterfium  für  Gesundhefit 
steflflt  dfie  durchschnfittflfiche Veränderungsrate  der  befitrags-
pfflfichtfigen  Efinnahmen  aflfler  Mfitgflfieder  der  Krankenkassen 
nach § 71 Absatz 3 SGB V auf der Grundflage der monatflfi-
chen Erhebungen der Krankenkassen und der vfiertefljährflfi-
chen Rechnungsergebnfisse des Gesundhefitsfonds für efinen 
deffinfierten  Zefitraum  bfis  zum  15. September  efines  jeden 
Jahres  fest.  Dfie  vom  Bundes mfinfisterfium  für  Gesundhefit 
festgesteflflte Veränderungsrate flag fim Jahr 2012 fim gesam-
ten Bundesgebfiet befi + 2,03 %2, fim Jahr 2011 befi + 1,98 %3. 
Aflflerdfings wurde mfit dem Gesetz zur Verbesserung der Ver-
sorgungsstrukturen  fin  der  gesetzflfichen  Krankenversfiche-
rung (GKV-Versorgungsstrukturgesetz – GKV-VStG) dfie Rate 
für das Jahr 2010 um 0,25 Prozentpunkte und für das Jahr 
2011 um 0,5 Prozentpunkte gemfindert.

Dfie so ermfitteflte Veränderungsrate fist nficht an den tatsäch-
flfichen  Ffinanzfierungsbedarf  der  Krankenhäuser  gekoppeflt. 
Mfit dem Zfiefl, dfie Kostenstrukturen und -entwfickflungen der 
Krankenhäuser  künftfig  besser  afls  mfit  der  Grundflohnrate 
berücksfichtfigen  zu  können,  hat  das  Bundesmfinfisterfium 

 2 Sfiehe www.bmg.bund.de/ffifleadmfin/datefien/Downfloads/Statfistfiken/GKV/
Bekanntmachungen/120912__Bekanntmachung_BAnz_2012.pdf (abgerufen am 
28. September 2012).

 3 Sfiehe www.bmg.bund.de/ffifleadmfin/ datefien/Downfloads/Statfistfiken/GKV/
Bekanntmachungen/Bekanntmachung_Bundesanzefiger2011_11_09__13.pdf 
(abgerufen am 28. September 2012).

für  Gesundhefit  das  Statfistfische  Bundesamt  fim  Jahr  2009 
beauftragt,  efinen  Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  zu 
ermfittefln. Dfie gesetzflfiche Grundflage bfifldet das Gesetz zum 
ordnungspoflfitfischen Rahmen der Krankenhausffinanzfierung 
ab dem Jahr 2009 (Krankenhausffinanzfierungsreformgesetz 
– KHRG) vom 17. März 2009 (BGBfl. I Sefite 534) mfit entspre-
chenden  Änderungen  des  Krankenhausentgefltgesetzes  fin 
Artfikefl 2. Dfie Systematfik für dfie Ermfittflung des Wertes war 
nach  den  gesetzflfichen  Vorgaben  bfis  zum  31.  Dezember 
2009  zu  entwfickefln.  Der  Wert  seflbst  soflflte  erstmafls  zum 
30. Junfi 2010 berechnet werden. Das Statfistfische Bundes-
amt  hat  dfie  erforderflfiche  Methodfik  für  dfie  Ermfittflung  des 
Orfientfierungswertes  für  Krankenhäuser  termfingerecht  bfis 
Ende  2009  entwfickeflt.  Sefit  Junfi  2010  wfird  der  Orfientfie-
rungswert für das Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit quar-
taflswefise bestfimmt. Efine Entschefidung, fin weflchem Jahr dfie 
Grundflohnrate  durch  den  Orfientfierungswert  für  Kranken-
häuser abgeflöst werden soflfl, wurde fim Krankenhausffinan-
zfierungsreformgesetz  nficht  getroffen.  Auch  efine  Veröffent-
flfichung  des  Orfientfierungswertes  sowfie  der  Systematfik  für 
dessen Ermfittflung sfieht das Gesetz nficht vor. Im Dezember 
2009 fand aber efin Informatfionsgespräch über dfie sefiner-
zefit  berefits  wefitgehend  abgeschflossenen  konzeptfioneflflen 
Arbefiten  des  Statfistfischen  Bundesamtes  fin  Bezug  auf  dfie 
Systematfik  des  Orfientfierungswertes  für  Krankenhäuser 
statt,  zu  dem  das  Bundesmfinfisterfium  für  Gesundhefit  Ver-
treter  der  Deutschen  Krankenhausgeseflflschaft,  des  Spfit-
zenverbands  der  gesetzflfichen  Krankenversficherung,  des 
Verbands der prfivaten Krankenversficherung sowfie Vertreter 
der Länder efingefladen hatte.

Durch  das  Gesetz  zur  Efinführung  efines  pauschaflfierenden 
Entgefltsystems  für  psychfiatrfische  und  psychosomatfische 
Efinrfichtungen  (PsychEntgG)  vom  21.  Juflfi  2012  wurden  dfie 
bfisherfigen gesetzflfichen Regeflungen zum Orfientfierungswert 
für Krankenhäuser konkretfisfiert. Artfikefl 2 und Artfikefl 3 des 
Gesetzes  sehen  foflgende  Änderungen  der  Verordnung  zur 
Regeflung  der  Krankenhauspfflegesätze  (Bundespfflegesatz-
verordnung  –  BPfflV)  und  des  Krankenhausentgefltgesetzes 
vor: 

> Das Statfistfische Bundesamt veröffentflficht den Orfientfie-
rungswert für Krankenhäuser jewefifls spätestens bfis zum 
30. September efines Jahres, erstmafls spätestens zum 
30. September 2012.

> Unterschrefitet der Orfientfierungswert dfie vom Bundes-
mfinfisterfium für Gesundhefit ermfitteflte Veränderungsrate 
der befitragspfflfichtfigen Efinnahmen nach § 71 Absatz 3 
SGB V, entsprficht der Orfientfierungswert dem Verän-
derungswert. Überschrefitet der Orfientfierungswert dfie 
Veränderungsrate, ermfittefln dfie Vertragspartefien auf 
Bundesebene dfie Dfifferenz zwfischen befiden Werten und 
verefinbaren den Veränderungswert gemäß den Vorga-
ben des Krankenhausentgefltgesetzes bezfiehungswefise 
der Bundespfflegesatzverordnung.4 Danach kann dfie 
Veränderungsrate um bfis zu efinem Drfittefl der Dfifferenz 
erhöht werden bezfiehungswefise gfiflt fim Berefich der psy-
chfiatrfischen und psychosomatfischen Efinrfichtungen efin 
ffixer Wert von 40 % der Dfifferenz.

 4 § 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer 5a Krankenhausentgefltgesetz bezfiehungswefise § 9 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 5 Bundespfflegesatzverordnung.
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Der Orfientfierungswert für Krankenhäuser wfird damfit ab Ende 
September 2012 fin der Praxfis der Krankenhausffinanzfierung 
angewendet.  Er  hat  für  dfie  ffinanzfieflfle Steuerung  des  über 
74 Mfiflflfiarden Euro umfassenden Krankenhausberefichs efine 
hohe  Reflevanz.  Entsprechend  wurde  dfie  erstmaflfige  Veröf-
fentflfichung  des  Orfientfierungswertes  von  Kostenträgern, 
Lefistungserbrfingern  und  Fachöffentflfichkefit  mfit  Spannung 
erwartet. Dfie Anfragen fim Vorfefld der Veröffentflfichung des 
Orfientfierungswertes zefigten zudem den drfingenden Bedarf 
an öffentflfich zugängflfichen Informatfionen über Konzept und 
Methodfik der Ermfittflung dfieses Wertes. Im September 2012 
hat das Statfistfische Bundesamt efine Kurzfassung des Kon-
zepts  zur  Wertermfittflung  für  den  Orfientfierungswert  veröf-
fentflficht5, Ende September 2012 fist efine Pressemfittefiflung 
des  Statfistfischen  Bundesamtes  zur  erstmaflfigen  Veröffent-
flfichung des Orfientfierungswertes für Krankenhäuser erschfie-
nen.6 Auf Wunsch des Bundesmfinfisterfiums für Gesundhefit 
wfird der Wert Anfang Oktober 2012 außerdem fim amtflfichen 
Tefifl des Bundesanzefigers bekanntgegeben.

Der  vorflfiegende  Befitrag  geht  ausführflfich  auf  dfie  methodfi-
schen Grundflagen des Orfientfierungswertes für Krankenhäu-
ser efin und steflflt ergänzend auch Aflternatfivmaße dar, dfie fim 
Rahmen der bfis Dezember 2009 andauernden Konzeptent-
wfickflung  vom Statfistfischen  Bundesamt  efingehend  geprüft 
und bewertet wurden.

Das Konzept zur Ermfittflung des Orfientfierungswertes basfiert 
ausschflfießflfich  auf  berefits  befim  Statfistfischen  Bundesamt 
vorhandenen Daten. Im Wesentflfichen handeflt es sfich dabefi 
um  dfie  Vfiertefljährflfiche  Verdfiensterhebung,  ausgewähflte 
Prefisstatfistfiken  und  den  Kostennachwefis  der  Kranken-
häuser.  Dfie  vom  Krankenhausffinanzfierungsreformgesetz 
geforderte  bessere  Abbfifldung  der  Kostenstrukturen  und 
-entwfickflungen der Krankenhäuser fim Orfientfierungswert fist 
dadurch  umgesetzt,  wfird  aber  entsprechend  durch  dfie  fin 
den  Datenqueflflen  verfügbaren  Informatfionen  flfimfitfiert.  Dfie 
vorhandenen  statfistfischen  Angaben  wurden  mfit  Bflfick  auf 
dfie  Fragesteflflung  entsprechend  efiner  hfierfür  entwfickeflten 
und nachfoflgend fim Efinzeflnen dargesteflflten Systematfik neu 
verknüpft.

2  Grundkonzept für dfie Systematfik

2.1 Mögflfiche Kennzahflen zur  
Messung der Kostenentwfickflung:  
Index/Messzahfl/Kostensumme

Dfie  Entwfickflung  der  Kosten  fim  Krankenhausberefich  flässt 
sfich grundsätzflfich anhand efines Index, efiner Messzahfl oder 
der Veränderung der Kostensumme abflesen.

Efin Index fist dadurch gekennzefichnet, dass dfie Mengenkom-
ponente konstant gehaflten wfird, während dfie Prefiskompo-
nente  dfie  aktueflfle  Entwfickflung  der  Prefise  wfiderspfiegeflt 
(Laspeyres-Index). Dabefi kann grundsätzflfich unterschfieden 
werden  zwfischen  Indfizes,  dfie  auf  efine  „Festbasfisperfiode“ 
absteflflen (Laspeyres-Festbasfisfindex), und soflchen, befi de -

 5 www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichungen > Fach-
berfichte.

 6 www.destatfis.de/presse

nen dfie Basfis jewefifls dfie Vorperfiode fist (Laspeyres-Ketten-
findex). Da der Orfientfierungswert dfie Kostenveränderung fim 
Vergflefich  zur  Sfituatfion  fin  der  Vorperfiode  ausdrücken  soflfl, 
wurde  dfie  Varfiante  „Laspeyres-Festbasfisfindex“  nficht  wefi-
terverfoflgt.  Efin  „Laspeyres-Kettenfindex“  würde  dfie  refinen 
Prefisveränderungen abbfiflden, fim Vergflefich zum Vorjahr efin-
getretene  Mengen-  und  Strukturänderungen  [fim  Personafl-
kostenberefich zum Befispfiefl Änderungen der Quaflfiffikatfions-
struktur  (Lefistungsgruppen)  und  der  Beschäftfigtenstruktur 
(Voflflzefit/Tefiflzefit)] jedoch nficht berücksfichtfigen.

Befi  efinem  Nachwefis  der  Kostenentwfickflung  anhand  efiner 
Messzahfl  würden  sowohfl  dfie  refinen  Prefisänderungen  afls 
auch  Verschfiebungen  fin  der  Mengenstruktur  efinbezogen. 
Änderungen  des  Mengennfiveaus  würden  dagegen  nficht 
berücksfichtfigt.

Afls  drfitte  Optfion  kommt  noch  dfie  Berechnung  der  Kosten-
entwfickflung anhand der Kostensummen fin Betracht. Hfierbefi 
werden dfie Summen aflfler Kosten der jewefiflfigen Vergflefichs-
zefiträume  fins Verhäfltnfis  gesetzt.  Daher  werden  befi  dfieser 
Methode aflfle Prefis- und Mengenveränderungen voflfl berück-
sfichtfigt.

Dfie mathematfischen Grundflagen und Zusammenhänge sfind 
fin  Anhang  1  (sfiehe  Sefite  797  ff.)  ausführflfich  dargesteflflt. 
Anhang 1 enthäflt außerdem efine Beurtefiflung der Aussage-
kraft  und  der  Efignung  der  Indfikatoren  fim  Hfinbflfick  auf  den 
Tefiflorfientfierungswert für Personaflkosten.

2.2 Auswahfl efiner Kennzahfl zur  
Ermfittflung des Orfientfierungswertes

Im  Hfinbflfick  auf  den  Personaflkostenberefich  durchgeführte 
methodfische  Untersuchungen  haben  ergeben,  dass  sfich 
dfie  für  den  Orfientfierungswert  reflevante  Entwfickflung  der 
Kosten  fin  den  Krankenhäusern  adäquat  durch  dfie  Berech-
nung  efines  Prefisfindex,  hfier  efines  Laspeyres-Kettenfindex, 
ermfittefln  flässt.  Dfies  flässt  sfich  wfie  foflgt  begründen  (sfiehe 
auch Anhang 1):

Während  dfie  Prefisveränderungen  korrekt  ermfitteflt  werden 
können,  fist  dfies  für  dfie  Mengenveränderungen  nur  efin-
geschränkt  mögflfich.  Dfie  Dfifferenz  der  Veränderungsrate 
gemäß der Kostensumme und des Prefisfindex fist efin Maß für 
den Efinffluss aflfler (!) Faktormengenänderungen, unabhängfig 
von deren Ursachen. Dfiese Ursachen können sefin:

a) Änderungen fin der Faflflzahfl

b) Änderungen fin der Faflflstruktur (Casemfix)

c) Faktorsubstfitutfion, zum Befispfiefl fin Reaktfion auf  
geänderte Faktorprefise

d) technfischer Fortschrfitt bezfiehungswefise höhere  
Produktfionsefffizfienz

Dfie  genannten  Faktoren  wfirken  sfich  fim  System  der  Kran-
kenhausffinanzfierung an foflgenden Steflflen aus (sfiehe auch 
Anhang 1):

a) Anzahfl der Faflflpauschaflen

b) Casemfix (reflatfives „Gewficht“ der Fäflfle)
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c) + d)  Wfirtschaftflfichkefitsreserve; Bewertung der DRG

Dfie Efinfflussfaktoren a) und b) soflflten kefinesfaflfls Auswfirkun-
gen auf den Orfientfierungswert haben, da jeder zusätzflfiche 
Faflfl von den Krankenkassen mfit efiner zusätzflfichen Faflflpau-
schafle vergütet wfird und sfich Veränderungen des Casemfix 
fin  den  jährflfichen  Anpassungen  der  Bewertungsreflatfionen 
wfiderspfiegefln.  Dfie  Berücksfichtfigung  von  c)  und  d)  wäre 
zumfindest  theoretfisch  denkbar,  soflflte  sfich  jedoch  eher  fin 
dem Veränderungswert  und/oder  fin  den  Ffinanzfierungsver-
handflungen seflbst nfiederschflagen.

Im Übrfigen fist efine dfifferenzfierte Darsteflflung der Verände-
rung  der  Kosten  nach  den  Ursachen  a)  bfis  d)  mfit  den vor-
handenen  Daten  nficht  mögflfich.  Insofern  bflefibt  gegenwär-
tfig nur dfie Wahfl, aflfle oder kefine auf Veränderungen fin den 
Faktormengen  zurückzuführenden  Kostenänderungen  fim 
Orfientfierungswert zu berücksfichtfigen. Da dfie erste Aflterna-
tfive  zur  „Doppeflberücksfichtfigung“  bestfimmter  Kostengrö-
ßen fim System der Krankenhausffinanzfierung führen würde, 
schefidet  dfiese  Optfion  aus.  Für  dfie  Bestfimmung  des  Orfi-
entfierungswertes  kann  somfit  bfis  auf Wefiteres  nur  auf  den 
Laspeyres-Kettenfindex  zurückgegrfiffen  werden,  der  aus-
schflfießflfich refine Prefisänderungen fim Vergflefich zum Vorjahr 
umfasst.  Wfirtschaftflfichkefitsgewfinne  können  auf  der  Basfis 
der derzefit vorflfiegenden Daten befi der Berechnung des Orfi-
entfierungswertes nficht berücksfichtfigt werden.

2.3  Tefiflorfientfierungswerte  
für Personafl- und Sachkosten

Basfisfinformatfionen  über  dfie  Kostenstruktur  fin  den  Kran-
kenhäusern  flfiefert  der  jährflfiche  Kostennachwefis  der  Kran-

kenhäuser7,  der  Tefifl  der  Krankenhausstatfistfik  fist  und  afls 
Voflflerhebung  durchgeführt  wfird.  Aus  dfiesem  ergeben  sfich 
Informatfionen  zur  Höhe  und  Vertefiflung  von  Personafl-  und 
Sachkosten  und  deren  grob  gegflfiederten  Kostengruppen. 
Da es sfich befi den Personafl- und Sachkosten um Kostenar-
ten  handeflt,  dfie  unterschfiedflfichen  Efinfflüssen  unterflfiegen, 
werden fin efinem ersten Schrfitt separate Orfientfierungswerte 
für  dfie  Personaflkosten  und  dfie  Sachkosten  ermfitteflt,  dfie 
nach  entsprechender  Gewfichtung  den  zu  veröffentflfichen-
den  Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  ergeben  (sfiehe 
Schaubfifld 1).

Der  Kostennachwefis  der  Krankenhäuser  steht  erst  fim  vfier-
ten Quartafl des dem Berfichtsjahr foflgenden Jahres zur Ver-
fügung;  damfit  fist  er  für  efine  zefitnahe  Fortschrefibung  der 
Kostenentwfickflung, wfie sfie der Orfientfierungswert verflangt, 
ungeefignet. Daher dfienen afls zefitnahe Datengrundflage für 
dfie  Personaflkosten  dfie  Vfiertefljährflfiche  Verdfiensterhebung 
und  für  dfie  Sachkosten  dfie  vorflfiegenden  Prefisstatfistfiken. 
Wefitere  Datenqueflflen  für  den  Berefich  Sachkosten  und  für 
dfie grundflegenden Efinfflussfaktoren auf dfie Kostenstruktur 
der Krankenhäuser wären wünschenswert, stehen aber bfis-
flang nficht zur Verfügung.

Mögflfiche Dfifferenzen zwfischen den fortgeschrfiebenen Orfi-
entfierungswerten  und  den  späteren  Ergebnfissen  des  Kos-
tennachwefises  der  Krankenhäuser  werden  nficht  für  efine 
nachträgflfiche Korrektur, sondern für mögflfiche Verbesserun-
gen  des  Verfahrens  zur  Ermfittflung  der  künftfigen  Orfientfie-
rungswerte herangezogen.

 7 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht Kostennachwefis  
der Krankenhäuser“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > Quaflfitätsberfichte 
> Gesundhefit.

Schaubfifld 1 Ermfittflung des Orfientfierungswertes für Krankenhäuser

2012 - 01 - 0736
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Orfientfierungswert für Personaflkosten Orfientfierungswert für Sachkosten

Gewfichtung/Berechnung
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3  Tefiflorfientfierungswert  
für dfie Personaflkosten

Dfie  Basfis  für  dfie  Berechnung  der  Entwfickflung  der  Perso-
naflkosten  fist  dfie  afls  geschfichtete8  Stfichprobe  durchge-
führte Vfiertefljährflfiche Verdfiensterhebung,  da  sfie  aufgrund 
der  unterjährfigen  Perfiodfizfität  zefitnah  Indfikatoren  für  dfie 
Entwfickflung  der  Lohnkosten  fim  Berefich  der  Krankenhäu-
ser  flfiefern  kann.  Afls  wefitere  mögflfiche  Datenqueflfle  wurde 
2009 auch dfie Statfistfik der Tarfifverdfienste fin Betracht gezo-
gen.  Dfies  erschfien  jedoch  aus  foflgenden  Gründen  afls  dfie 
schflechtere Aflternatfive:

>   Beschäftfigte fin Krankenhäusern sfind zum Tefifl nficht  
tarfifgebunden.

>   Aktueflfle Arbefitnehmerstrukturen können nficht  
abgebfifldet werden.

>   Dfie Statfistfik der Tarfifverdfienste bezfieht sfich nur auf  
Voflflzefitbeschäftfigte.

Dfie  Vfiertefljährflfiche  Verdfiensterhebung  fist  somfit  besser 
geefignet, den jewefiflfigen Ist-Zustand abzubfiflden.

3.1 Aflflgemefine Erfläuterungen  
zur Stfichprobe

Dfie Vfiertefljährflfiche Verdfiensterhebung fist efine Stfichproben-
erhebung. In dfie Ergebnfisse fflfießen nficht dfie Angaben aflfler 
Krankenhäuser efin, sondern nur von denjenfigen, dfie anhand 
efines  aus  mathematfischer  Sficht  optfimfierten  Stfichproben-
pflans zufäflflfig ausgewähflt wurden. Der Stfichprobenpflan fist 
so  angeflegt,  dass  größere  Krankenhäuser  efine  wesentflfich 
höhere  Auswahflchance  haben  (bfis zu  100 %)  afls  kflefinere. 
Auf dfiese Wefise wurde erreficht, dass dfie vor 2006 gezogene 
und von 2007 bfis 2011 fin der Erhebung verwendete Stfich-
probe  der  Vfiertefljährflfichen  Verdfiensterhebung  70 %  aflfler 
Beschäftfigten und damfit auch aflfler Personaflkosten erfasste. 
Für  efine  Stfichprobenerhebung  fist  dfieser  Abdeckungsgrad 
äußerst hoch, sodass dfie Ergebnfisse sehr zuverflässfig sfind. 
Gflefichwohfl  handeflt  es  sfich  um  efine Zufaflflsstfichprobe  und 
efine soflche fist fimmer mfit efinem Zufaflflsfehfler behaftet. Dfie-
ser Zufaflflsfehfler flässt sfich quantfiffizfieren. Befi der Ermfittflung 
des Tefiflorfientfierungswertes für dfie Personaflkosten sfind dfie 
durchschnfittflfichen  Bruttostundenverdfienste  der  Voflflzefit- 
und  Tefiflzefitbeschäftfigten  dfie  entschefidende  Größe.  Dfie 
Stfichprobe flfiefert hfier zum Befispfiefl für das drfitte Vfiertefljahr 
2009  efinen  Wert  von  20,63  Euro.  Der  sogenannte  reflatfive 
Standardfehfler  beträgt  0,4 %  und  fist  damfit  sehr  gerfing. 
Zum  Vergflefich:  Dfie  amtflfiche  Statfistfik  veröffentflficht  Werte 
mfit efinem reflatfiven Standardfehfler bfis 5 % ohne Efinschrän-
kungen  und  mfit  efinem  reflatfiven  Standardfehfler  bfis  10 % 
mfit  Efinschränkungen.  Aus  den  genannten  Gründen  sfind 
dfie Stfichprobenergebnfisse  der Vfiertefljährflfichen Verdfienst-
erhebung,  dfie  fin  dfie  Berechnung  des  Orfientfierungswertes 
efinfflfießen,  auch  fim  Vergflefich  zu  Ergebnfissen  sogenannter 
Voflflerhebungen sehr beflastbar.

 8 Schfichtungsmerkmafle sfind Bundesfland, Betrfiebsgrößenkflasse und Wfirtschaftszwefig 
(WZ-2-Steflfler).

2011 wurde efine neue Stfichprobe der Vfiertefljährflfichen Ver-
dfiensterhebung  für  das  Berfichtsjahr  2012  gezogen.  Dabefi 
wurde befi der Stfichprobenpflanung efine efigene Schficht für 
dfie Krankenhäuser vorgesehen, sodass auf dfiesem Weg dfie 
Quaflfität der Ergebnfisse, dfie fin den Tefiflorfientfierungswert für 
Personaflkosten  efinfflfießen,  nochmafls  verbessert  werden 
konnte.

Wefitere  Informatfionen  zur  Quaflfität  der  Daten  der  Vfiertefl-
jährflfichen  Verdfiensterhebung  enthäflt  der  Quaflfitätsberficht 
zur Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhebung.9

3.2 Vorberefitende Maßnahmen und  
methodfische Entschefidungen fim  
Vorfefld der erstmaflfigen Berechnung 
des Tefiflorfientfierungswertes für  
Personaflkosten

3.2.1 Quaflfität der Datengrundflage

Mfit dem vom Statfistfischen Bundesamt ermfitteflten Orfientfie-
rungswert fist dfie Vertefiflung von Gefldern fin efiner Größenord-
nung von über 74 Mfiflflfiarden Euro verbunden. Deshaflb fist es 
unabdfingbar,  dfie  bestmögflfiche  Quaflfität  der  Daten  sficher-
zusteflflen.

Da fin dfie Berechnungen des Orfientfierungswertes dfie Ergeb-
nfisse der Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhebung für den Wfirt-
schaftszwefig  Q861  „Krankenhäuser“  (Kflassfiffikatfion  der 
Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe  2008  –  WZ  2008)  voflflständfig 
efingehen,  wurde  2009  zunächst  anhand  des  statfistfischen 
Unternehmensregfisters  dfie  korrekte  Zuordnung  der  Kran-
kenhäuser  geprüft.  Dfies  ergab  efinersefits,  dass  aflfle  Kran-
kenhäuser dem Wfirtschaftszwefig rfichtfig zugeordnet waren. 
Anderersefits  waren  fin  der  entsprechenden  Schficht  der 
Stfichprobe mehr Betrfiebe enthaflten, afls es Krankenhäuser 
fin  Deutschfland  gfibt.  Dfies  flfieß  auf  efine  faflsche  Zuordnung 
anderer Betrfiebe zum Krankenhaussektor schflfießen.

Im Rahmen der Umsteflflung der Vfiertefljährflfichen Verdfienst-
erhebung  von  der  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe  2003  (WZ  2003),  auf  dfie  Ausgabe  2008  fim  Jahr 
2009  wurde  dfies  berefinfigt,  findem  fehflerhaft  zugeordnete 
Betrfiebe  auf  dfie  korrekten  Wfirtschaftszwefige  umgeschflüs-
seflt wurden.

Dfie Überprüfung der Betrfiebe des Wfirtschaftszwefiges Q861 
ergab  außerdem,  dass  bestfimmte  Krankenhaustypen,  dfie 
per  Deffinfitfion  aus  der  Berechnung  des  Orfientfierungswer-
tes ausgeschflossen sefin soflflten, zutreffenderwefise dfiesem 
Wfirtschaftszwefig  zugeordnet  sfind.  Dfiesem  Umstand  kann 
zum  jetzfigen  Zefitpunkt  nficht  abgehoflfen  werden,  er  muss 
daher  fin  Kauf  genommen  werden.  Aflflerdfings  fist  dfies  für 
dfie Ergebnfisse von gerfinger Reflevanz, da der Antefifl dfieser 
efigentflfich  auszuschflfießenden  Krankenhaustypen  an  aflflen 
Krankenhäusern  gerfing  fist  und  kefine  Hfinwefise,  zum  Befi-
spfiefl  aus  Tarfifverträgen,  auf  efine  abwefichende  Verdfienst-
entwfickflung vorflfiegen.

 9 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht der Vfiertefljährflfichen 
Verdfiensterhebung“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > Quaflfitätsberfichte > 
Verdfienste & Arbefitskosten.
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3.2.2  Unterschefidung des Nachwefises nach  
ärztflfichem und nfichtärztflfichem Personafl

In der Konzeptphase wurde es afls sfinnvoflfl angesehen, dfie 

Entwfickflung  der  Personaflkosten  getrennt  nach  ärztflfichem 

und  nfichtärztflfichem  Personafl  zu  berechnen.  Damfit  soflfl-

ten  vertfiefte  Informatfionen  zu  „Kostentrefibern“  gewonnen 

werden,  dfie  anhand  des  Orfientfierungswertes  gemessene 

Veränderung  der  Gesamtkosten  der  Krankenhäuser  soflflte 

zutreffender  finterpretfiert  sowfie  dfie  Vaflfidfität  der  Berech-

nungsmethodfik besser efingeschätzt werden können. 

In der Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhebung werden dfie Ver-

dfienste  aflflerdfings  nur  fin  der  Untergflfiederung  nach  Lefis-

tungsgruppen und nficht nach Berufen erfragt. Daher wurde 

anhand  der  Verdfienststrukturerhebung,  dfie  aflfle  vfier  Jahre 

Verdfienste  nach  Berufen  auswefist,  geprüft,  ob  efine  Dfiffe-

renzfierung  fin  ärztflfiches  und  nfichtärztflfiches  Personafl  auch 

anhand der Lefistungsgruppen mögflfich fist.

Efine Sonderauswertung der Verdfienststrukturerhebung des 

Jahres  2006  ergab,  dass  fim  Berefich  Krankenhäuser  (WZ 

85.11 der WZ 2003) mehr afls 85 % der Ärztfinnen und Ärzte 

der  Lefistungsgruppe  1  (= Arbefitnehmer  fin  flefitender  Stefl-

flung) zugeordnet sfind (sfiehe Tabeflfle 1).

Ersfichtflfich war außerdem, dass sfich dfie Lefistungsgruppe 1 

zum  überwfiegenden  Tefifl  (78 %)  aus  Ärztfinnen  und  Ärzten 

zusammensetzt (sfiehe Tabeflfle 2).

Aufgrund  dfieser  Erkenntnfisse  erschefint  es  vertretbar,  das 

ärztflfiche und nfichtärztflfiche Personafl anhand der Lefistungs-

gruppen zuzuordnen.

Betrachtet man dfie Verdfienste nach Lefistungsgruppen, sfind 

sowohfl befim ärztflfichen afls auch befim nfichtärztflfichen Perso-

nafl deutflfiche Unterschfiede zwfischen der Lefistungsgruppe 1 

und der Lefistungsgruppe 2 (= Herausgehobene Fachkräfte) 

zu  erkennen.  Dfies  flässt  darauf  schflfießen,  dass  der  Antefifl 

der  Ärztfinnen  und  Ärzte,  dfie  eventueflfl  faflsch  fin  Lefistungs-

gruppe 2 efingeordnet sfind, gerfing sefin muss.

Auch  aus  dfiesem  Grund  soflflte  dfie  Vorgehenswefise,  das 

ärztflfiche  Personafl  durch  dfie  Lefistungsgruppe  1  und  das 

nfichtärztflfiche Personafl durch dfie Lefistungsgruppen 2 bfis 5 

Übersficht 1

Deffinfitfion der Lefistungsgruppen

Für Anaflysezwecke werden Lefistungsgruppen gebfifldet, dfie efine grobe Abstufung der Arbefitnehmertätfigkefiten nach der Quaflfifikatfion darsteflflen. Sfie 
sfind wfie foflgt definfiert:

Lefistungsgruppe 1 „Arbefitnehmer fin flefitender Steflflung“ = Arbefitnehmer/-finnen mfit Aufsfichts- und Dfisposfitfionsbefugnfis. Hfierzu zähflen zum Befispfiefl 
angesteflflte Geschäftsführer/-finnen, sofern deren Verdfienst zumfindest tefiflwefise erfoflgsunabhängfige Zahflungen enthäflt. Efingeschflossen sfind auch 
aflfle Arbefitnehmer/-finnen, dfie fin größeren Führungsberefichen Dfisposfitfions- oder Führungsaufgaben wahrnehmen und Arbefitnehmer/-finnen mfit  
Tätfigkefiten, dfie umfassende kaufmännfische oder technfische Fachkenntnfisse erfordern. In der Regefl werden dfie Fachkenntnfisse durch efin Hoch-
schuflstudfium erworben.

Lefistungsgruppe 2 „Herausgehobene Fachkräfte“ = Arbefitnehmer/-finnen mfit sehr schwfierfigen bfis kompflexen oder vfieflgestafltfigen Tätfigkefiten, für dfie 
fin der Regefl nficht nur efine abgeschflossene Berufsausbfifldung, sondern darüber hfinaus mehrjährfige Berufserfahrung und spezfieflfle Fachkenntnfisse 
erforderflfich sfind. Dfie Tätfigkefiten werden überwfiegend seflbstständfig ausgeführt. Dazu gehören auch Arbefitnehmer/-finnen, dfie fin kflefinen Verant-
wortungsberefichen gegenüber anderen Mfitarbefiter(n)/-finnen Dfisposfitfions- oder Führungsaufgaben wahrnehmen (zum Befispfiefl Vorarbefiter/-finnen, 
Mefister/-finnen).

Lefistungsgruppe 3 „Fachkräfte“ = Arbefitnehmer/-finnen mfit schwfierfigen Fachtätfigkefiten, für deren Ausübung fin der Regefl efine abgeschflossene 
Berufsausbfifldung, zum Tefifl verbunden mfit Berufserfahrung, erforderflfich fist.

Lefistungsgruppe 4 „Angeflernte Arbefitnehmer“ = Arbefitnehmer/-finnen mfit überwfiegend efinfachen Tätfigkefiten, für deren Ausführung kefine beruflfiche 
Ausbfifldung, aber finsbesondere Kenntnfisse und Fertfigkefiten für spezfieflfle, branchengebundene Aufgaben erforderflfich sfind. Dfie erforderflfichen Kennt-
nfisse und Fertfigkefiten werden fin der Regefl durch efine Anflernzefit von bfis zu zwefi Jahren erworben.

Lefistungsgruppe 5 „Ungeflernte Arbefitnehmer“ = Arbefitnehmer/-finnen mfit efinfachen, schematfischen Tätfigkefiten oder fisoflfierten Arbefitsvorgängen, 
für deren Ausübung kefine beruflfiche Ausbfifldung erforderflfich fist. Das erforderflfiche Wfissen und dfie notwendfigen Fertfigkefiten können durch Anflernen 
von bfis zu drefi Monaten vermfitteflt werden.

Tabeflfle 1 Vertefiflung der Ärztfinnen und Ärzte und des 
nfichtärztflfichen Personafls auf dfie Lefistungs-
gruppen 2006

%

Nficht-
ärztflfiches 
Personafl

Ärzte/ 
Ärztfinnen

Aflfle Arbefit-
nehmer/ 
-finnen

Lefistungsgruppe 1  . . . . . . . . . . 3,4 85,2 13,4

Lefistungsgruppe 2  . . . . . . . . . . 22,6 10,0 21,0

Lefistungsgruppe 3  . . . . . . . . . . 50,8 2,5 44,9

Lefistungsgruppe 4  . . . . . . . . . . 9,0 0,9 8,0

Lefistungsgruppe 5  . . . . . . . . . . 4,7 1,0 4,3

Aflfle Lefistungsgruppen  . . . . . . 100 100 100

Kefine Angabe zur Lefistungs-
gruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,6 0,3 8,5

Tabeflfle 2 Vertefiflung der Ärztfinnen und Ärzte und des 
nfichtärztflfichen Personafls fin den Lefistungs-
gruppen 2006

%

Nficht-
ärztflfiches 
Personafl

Ärzte/ 
Ärztfinnen

Aflfle Arbefit-
nehmer/ 
-finnen

Lefistungsgruppe 1  . . . . . . . . . . 22,0 78,0 100

Lefistungsgruppe 2  . . . . . . . . . . 94,2 5,8 100

Lefistungsgruppe 3  . . . . . . . . . . 99,3 0,7 100

Lefistungsgruppe 4  . . . . . . . . . . 98,6 1,4 100

Lefistungsgruppe 5  . . . . . . . . . . 97,2 2,8 100

Aflfle Lefistungsgruppen  . . . . . . 87,8 12,2 100

Kefine Angabe zur Lefistungs-
gruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99,5 0,5 100



GESUNDHEIT

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 789

zu  approxfimfieren,  efine  ausrefichend  genaue  Abschätzung 
sefin.

3.2.3 Lohnnebenkosten

Dfie Personaflkosten (= Arbefitskosten) setzen sfich zusammen 
aus  den  Bruttoverdfiensten  und  den  Lohnnebenkosten.  Da 
dfie Vfiertefljährflfiche Verdfiensterhebung nur dfie Entwfickflung 
der Verdfienste abbfifldet, muss der Antefifl der Lohnnebenkos-
ten  hfinzugeschätzt  werden.  Es  wurde  daher  2009  geprüft, 
ob  den  Daten  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen efin entsprechender Faktor entnommen werden könnte. 
Dfiese  Vorgehenswefise  wfird  auch  befi  der  Berechnung  des 
Arbefitskostenfindex praktfizfiert.

Efin  Vortefifl  der  Verwendung  von  Angaben  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  wäre,  dass  sfie  ebenfaflfls 
vfiertefljährflfich  zur  Verfügung  stehen.  Efin  Nachtefifl  könnte 
darfin  bestehen,  dass  dfie  Daten  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  nficht  für  den  Wfirtschaftszwefig  „Kran-
kenhäuser“ verfügbar sfind, sondern nur für dfie übergeord-
nete  Wfirtschaftsabtefiflung  „Gesundhefits-,  Veterfinär-  und 
Sozfiaflwesen“  (WZ  2003).  Es  musste  daher  überprüft  wer-
den, ob dfie verfügbaren Angaben efinen guten Näherungs-
wert  für  den  (unbekannten)  Faktor  fim  Wfirtschaftszwefig 
„Krankenhäuser“ darsteflflen.

Efin Vergflefich des Zuschflagsfaktors für dfie Lohnnebenkosten 
fin  aflflen  Wfirtschaftsabtefiflungen  ergab  nur  unwesentflfiche 
Abwefichungen. Dfies flässt vermuten, dass sfich der Faktor für 
den untergeordneten Berefich der Krankenhäuser ebenfaflfls 
nur gerfingfügfig von dem der Wfirtschaftsabtefiflung „Gesund-
hefits-, Veterfinär- und Sozfiaflwesen“ unterschefidet.

Efine  zusätzflfich  durchgeführte  Sonderauswertung  der  Ar -
befitskostenerhebung  2004  zfieflte  darauf  ab,  herauszuffin-
den, ob dfie Struktur der Arbefitskosten fin den Wfirtschaftsbe-
refichen „Krankenhäuser“ und „Gesundhefits-, Veterfinär- und 
Sozfiaflwesen“ überefinstfimmt. Sfie hatte foflgendes Ergebnfis:

>   Dfie Abwefichungen für efinzeflne Kostenbestandtefifle 
flagen zwfischen – 0,7 und + 0,6 Prozentpunkten, wobefi 

23 % der Posfitfionen gar kefine Abwefichungen aufwfiesen 
und befi 47 % dfie Abwefichung fledfigflfich zwfischen – 0,2 
und + 0,2 Prozentpunkten flag.

>   Auch dfie Antefifle der Bruttoverdfienste fin den befiden 
Wfirtschaftsberefichen „Gesundhefits-, Veterfinär- und 
Sozfiaflwesen“ und „Krankenhäuser“ an den jewefiflfigen 
Arbefitskosten finsgesamt wfichen nur um 0,2 Prozent-
punkte vonefinander ab.

Efine Zuschätzung der Lohnnebenkosten anhand der Daten 
der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für  dfie  Wfirt-
schaftsabtefiflung  „Gesundhefits-,  Veterfinär-  und  Sozfiaflwe-
sen“ erschefint daher sfinnvoflfl und vertretbar. Dfies gfiflt umso 
mehr,  da  dfie  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
finzwfischen  ebenfaflfls  auf  dfie  WZ  2008  umgesteflflt  wurden 
und nunmehr Angaben für dfie spezfiffisch den Gesundhefits-
sektor  repräsentfierende  Wfirtschaftsabtefiflung  „Gesund-
hefitswesen“ verwendet werden können.

3.2.4 Beamtetes Personafl

Im Zusammenhang  mfit  den  Überflegungen zur  Berechnung 
efines  Zuschflagsfaktors  für  dfie  Lohnnebenkosten  wurde 
ebenfaflfls  überprüft,  ob  dfie  Tatsache,  dass  Beamtfinnen 
und  Beamte  nficht  der  Sozfiaflversficherungspfflficht  unterflfie-
gen,  berücksfichtfigt  werden  muss.  Dfie  Recherchen  fim  Jahr 
2009  haben  ergeben,  dass  etwa  5 000  Beamte  an  Hoch-
schuflkrankenhäusern  und  etwa  1 600  Beamte  an  sonstfi-
gen  Krankenhäusern  tätfig  waren.  Dfies  entsprficht  fledfigflfich 
rund  0,8 %  der  Gesamtzahfl  der  Beschäftfigten  an  Kranken-
häusern (etwa 800 000). Efine gesonderte Berücksfichtfigung 
der Beamten befi der Bestfimmung des Zuschflagsfaktors fist 
daher aus methodfischer Sficht nficht erforderflfich.

3.3 Berechnungsmethodfik

Nachstehend wfird dfie Methodfik der Berechnung der Perso-
naflkostenentwfickflung  anhand  der  Kennzahflen  Laspeyres-
Kettenfindex,  Messzahfl  und  Kostensumme  erfläutert.  Dabefi 
werden jewefifls vfier Berechnungsschrfitte dargesteflflt, um dfie 
Gemefinsamkefiten und Unterschfiede der Kennzahflen zu ver-
deutflfichen.

3.3.1 Optfion A: Darsteflflung der Personaflkosten-
entwfickflung anhand efines Laspeyres- 
Kettenfindex

(1) Befi der Berechnung soflflte der Verdfienst von Voflflzefit- und 
Tefiflzefitbeschäftfigen dfifferenzfiert nach Geschflecht und Lefis-
tungsgruppen  berücksfichtfigt  werden,  um  dfie  tatsächflfiche 
Beschäftfigungssfituatfion  fin  Krankenhäusern  so  reaflfistfisch 
abzubfiflden, wfie dfies dfie Vfiertefljährflfiche Verdfiensterhebung 
afls  Datengrundflage  zuflässt.  Afls  Grundflage  für  dfie  Berech-
nung  des  Personaflkostenfindex  für  Krankenhäuser  wfird 
daher  der  durchschnfittflfiche  Bruttostundenverdfienst  voflfl-
zefit- und tefiflzefitbeschäftfigter Arbefitnehmer und Arbefitneh-
merfinnen nach Lefistungsgruppen gewähflt. Dfieser errechnet 
sfich  durch  Dfivfisfion  der Verdfienstsumme  durch  dfie  Anzahfl 
der  bezahflten  Stunden  fim  jewefiflfigen  Berfichtsquartafl  und 
hat fim Gegensatz zum durchschnfittflfichen Bruttomonatsver-
dfienst den Vortefifl, dass sfich Verschfiebungen fin der Struktur 

Tabeflfle 3 Bruttomonatsverdfienste nach Beschäftfigungs-
art und Lefistungsgruppe fim Oktober 2006

EUR

Nficht-
ärztflfiches 
Personafl

Ärzte/ 
Ärztfinnen

Aflfle Arbefit-
nehmer/ 
-finnen

Voflflzefit

Lefistungsgruppe 1  . . . . . . . . . . 4 522 6 244 5 913

Lefistungsgruppe 2  . . . . . . . . . . 2 960 4 778 3 099

Lefistungsgruppe 3  . . . . . . . . . . 2 473 3 602 2 481

Lefistungsgruppe 4  . . . . . . . . . . 2 033 4 006 2 084

Lefistungsgruppe 5  . . . . . . . . . . 1 791 4 956 1 926

Tefiflzefit

Lefistungsgruppe 1  . . . . . . . . . . 2 255 3 510 3 045

Lefistungsgruppe 2  . . . . . . . . . . 1 914 3 171 1 951

Lefistungsgruppe 3  . . . . . . . . . . 1 607 2 281 1 610

Lefistungsgruppe 4  . . . . . . . . . . 1 271 1 647 1 272

Lefistungsgruppe 5  . . . . . . . . . . 1 087 2 190 1 101

Kefine Angabe zur Lefistungs-
gruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 410 492 414
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der Arbefitnehmer/-finnen nficht unerwünscht auswfirken (der 
durchschnfittflfiche  Bruttomonatsverdfienst  könnte  sfich  zum 
Befispfiefl  aflflefin  durch  efinen  Anstfieg  der  Anzahfl  tefiflzefitbe-
schäftfigter Arbefitnehmer/-finnen reduzfieren).

Afls Basfiszefitraum wurde das Vorjahr bezfiehungswefise das 
Vorjahresquartafl festgeflegt.

(2)  Für  dfie  Berechnung  der  Personaflkostenentwfickflung  fim 
Krankenhausberefich  finsgesamt  werden  zunächst  Angaben 
der  Vfiertefljährflfichen  Verdfiensterhebung  zu  den  bezahfl-
ten  Arbefitsstunden  und  den  Bruttostundenverdfiensten, 
dfifferenzfiert  nach  Voflflzefit/Tefiflzefit,  Geschflecht  und  den 
Lefistungsgruppen  1  bfis  5,  des  jewefiflfigen  Berfichtsquartafls 
verwendet, um efinen Durchschnfittsverdfienst je Stunde mfit 
aktueflflen  Gewfichten  je  Quartafl  zu  berechnen.  Zusätzflfich 
wfird mfithfiflfe der Bruttostundenverdfienste fim Berfichtsquar-
tafl  und  der  Stundenanzahfl  fim  Vorjahresquartafl  efin  durch-
schnfittflficher Bruttostundenverdfienst mfit Gewfichten der Vor-
perfiode ermfitteflt.10 Dfie Mengenkomponente der jewefiflfigen 
Vorperfiode  wfird  durch  dfie  Gewfichtung  der  Bruttostunden-
verdfienste  der  Berfichtsperfiode  mfit  Gewfichten  der Vorperfi-
ode konstant gehaflten.

(3) Der Zuschflagsfaktor für dfie Lohnnebenkosten fim jewefiflfi-
gen Zefitraum wfird aus den Daten der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  abgeflefitet  und  errechnet  sfich  durch 
Dfivfisfion  der  (tatsächflfichen  und  untersteflflten)  Sozfiaflbefi-
träge durch dfie Bruttoflöhne und -gehäflter. Dfie Bruttostun-
denverdfienste werden fim nächsten Schrfitt um dfiesen Faktor 
erhöht,  um  so  dfie  Personaflkosten  je  bezahflter  Stunde  zu 
erhaflten.

(4) Dfie Personaflkosten je bezahflter Stunde der Berfichtsperfi-
ode werden abschflfießend zu dem entsprechenden Wert der 
Basfisperfiode fins Verhäfltnfis gesetzt.

3.3.2 Optfion B: Darsteflflung der Personaflkosten-
entwfickflung anhand efiner Messzahfl

(1) Wfie fim Abschnfitt 3.3.1 Zfiffer (1).

(2)  Afls  Ausgangsbasfis  für  dfie  Berechnung  der  Messzahfl 
werden  dfie  fim  Abschnfitt  3.3.1 Zfiffer  (2)  beschrfiebenen 
Hfiflfsgrößen  verwendet.  Über  dfie  Gewfichtung  der  Brutto-
stundenverdfienste der Berfichtsperfiode mfit aktueflflen reflatfi-
ven Gewfichten werden Änderungen fin der Mengenstruktur 
berücksfichtfigt.

(3) Wfie fim Abschnfitt 3.3.1 Zfiffer (3).

(4) Wfie fim Abschnfitt 3.3.1 Zfiffer (4).

3.3.3 Optfion C: Darsteflflung der Personaflkosten-
entwfickflung anhand der Kostensummen

(1)  Grundflage  der  Berechnung  sfind  dfie  Bruttoverdfienst-
summen  efinschflfießflfich  Sonderzahflungen  der  jewefiflfigen 
Berfichts- bezfiehungswefise Basfisperfiode.

10 Afls Grundflage für dfie Berechnung der Personaflkosten befi Ärzten wfird der durch-
schnfittflfiche Bruttostundenverdfienst fin Lefistungsgruppe 1 gewähflt. Dfie Personaflkos-
ten für nfichtärztflfiches Personafl basfieren auf efinem durchschnfittflfichen Verdfienst der 
Lefistungsgruppen 2 bfis 5. Für befide Personaflgruppen wfird anaflog der oben beschrfie-
benen Vorgehenswefise efin Durchschnfittswert über aflfle Lefistungsgruppen gebfifldet.

(2)  Dfie  Verdfienstsumme  finsgesamt  errechnet  sfich  durch 
Addfitfion der Verdfienstsummen aflfler Lefistungsgruppen. Dfie 
Verdfienstsumme für Ärzte fist gflefich der Verdfienstsumme der 
Lefistungsgruppe 1. Dfie Verdfienstsumme für nfichtärztflfiches 
Personafl  ergfibt  sfich  durch  Addfitfion  der  Verdfienstsummen 
der Lefistungsgruppen 2 bfis 5.

(3) Wfie fim Abschnfitt 3.3.1 Zfiffer (3).

(4) Wfie fim Abschnfitt 3.3.1 Zfiffer (4).

3.4 Überprüfung der Ergebnfisse

Zum Zefitpunkt  der  Konzeptentwfickflung  standen  Daten  der 
Krankenhausstatfistfik  für  das  Jahr  2008  zur Verfügung,  dfie 
zur Überprüfung der Berechnungsergebnfisse herangezogen 
wurden. In Tabeflfle 4 fist dfie Entwfickflung der Personaflkosten 
fin  Krankenhäusern  von  2007  bfis  2008  gemessen  anhand 
des Laspeyres-Kettenfindex und des Kostennachwefises der 
Krankenhäuser gegenübergesteflflt.

Efin mögflficher Erkflärungsansatz für dfie Abwefichungen flfiegt 
darfin,  dass  dfie  Krankenhausstatfistfik  afls  Personaflkosten 
nficht nur dfie Kosten deffinfiert, dfie fin dfirektem Zusammen-
hang  mfit  der  statfionären  Arbefit  stehen,  sondern  auch 
sogenannte  nfichtstatfionäre  Kosten  fin  dfie  Personaflkosten 
efinrechnet. Hfierunter faflflen zum Befispfiefl Kosten für Perso-
naflunterkunft  und  -verpfflegung,  Kosten  für  Hfiflfsbetrfiebe, 
für  wfissenschaftflfiche  Forschung  und  Lehre,  für  ambuflante 
Lefistungen von Ärzten der Krankenhäuser, für Ambuflanzen 
der Krankenhäuser sowfie Kosten für dfie Arztausbfifldung befi 
Lehrkrankenhäusern.  Dfiese  Kostenarten  sfind  fim  Arbefits-
kostenbegrfiff  der  Verdfiensterhebungen  nficht  enthaflten. 
Efine überdurchschnfittflfiche Stefigerung der nfichtstatfionären 
Personaflkosten könnte somfit den höheren Anstfieg der Per-
sonaflkosten fim Kostennachwefis der Krankenhäuser fim Ver-
gflefich zu den basfierend auf der Vfiertefljährflfichen Verdfienst-
erhebung ermfitteflten Personaflkosten verursacht haben.

Darauf könnte auch dfie Entwfickflung der Gesamtkosten hfin-
deuten,  dfie  foflgendes  Bfifld  ergfibt:  Dfie  berefinfigten  Kosten 
(=  Bruttogesamtkosten  mfinus  nfichtstatfionäre  Kosten  fins-
gesamt) stfiegen fim Jahr 2008 fim Vergflefich zum Vorjahr um 
4,6 %.  Dfie  nfichtstatfionären  Kosten  finsgesamt  stfiegen  fim 
gflefichen Zefitraum um 7,4 %. Für den Berefich der Personafl-
kosten fist efin Nachwefis der nfichtstatfionären Kosten flefider 
nficht  mögflfich.  Vermutflfich  sfieht  dfie  Entwfickflung  aber  ähn-
flfich aus.

Tabeflfle 4 Vergflefich der Entwfickflung der Personaflkosten 
fin Krankenhäusern anhand des Laspeyres-
Kettenfindex und des Kostennachwefises der  
Krankenhäuser 2007/2008

%

 Aflfle Arbefit-
nehmer/ 
-finnen

Ärzte/ 
Ärztfinnen

Nficht- 
ärztflfiches 
Personafl

Laspeyres-Kettenfindex  . . . . . . . . + 1,0 + 2,4 + 0,4

Kostennachwefis der Kranken-
häuser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 2,7 + 4,5 + 1,8

Abwefichung fin Prozentpunkten  . – 1,7 – 2,1 – 1,4
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Wefiterhfin wurde geprüft, finwfiewefit dfie Anzahfl der fim Kos-
tennachwefis der Krankenhäuser berücksfichtfigten Voflflkräfte 
mfit der Anzahfl der hochgerechneten Arbefitnehmer aus der 
Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhebung überefinstfimmt. Hfierzu 
wurden  dfie  Tefiflzefitbeschäftfigten  der  Vfiertefljährflfichen  Ver-
dfiensterhebung mfithfiflfe der bezahflten Stunden fin Voflflzefit-
äqufivaflente  umgerechnet.  Dfie  hochgerechnete  Zahfl  der 
Voflflzefitäqufivaflente aus der Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhe-
bung entsprficht danach nahezu exakt der Zahfl der Voflflkräfte 
aus  der  Krankenhausstatfistfik.  Auch  der  Personaflzuwachs 
von 2007 auf 2008 hat efinen ähnflfichen Umfang wfie fin der 
Krankenhausstatfistfik.

Dfie  Ende  2009  für  dfie  Vfiertefljährflfiche  Verdfiensterhebung 
durchgeführte  Überprüfung  der  Anzahfl  der  hochgerechne-
ten Arbefitnehmer ergab für den Zefitraum vom ersten Quartafl 
2007 bfis zum zwefiten Quartafl 2009 efine recht stabfifle Ent-
wfickflung  der  Beschäftfigtenzahflen.  Dfie  Veränderungen  fim 
Vergflefich zum jewefiflfigen Vorquartafl flagen zwfischen – 3,0 % 
und + 3,6 %. Auch dfie Vertefiflung der Arbefitnehmer auf dfie 
efinzeflnen  Lefistungsgruppen  bflfieb  über  den  untersuchten 
Zefitraum hfinweg stabfifl.

Dfie Überprüfung der Anzahfl der hochgerechneten Betrfiebe 
ergab  für  den  oben  genannten  Zefitraum  ebenfaflfls  kefine 
Auffäflflfigkefiten (Veränderungsraten zum jewefiflfigen Vorquar-
tafl  zwfischen  + 0,4 %  und  – 2,0 %).  Vergfleficht  man  jedoch 
dfie  Anzahfl  hochgerechneter  Betrfiebe  der  Vfiertefljährflfichen 
Verdfiensterhebung  fim  Wfirtschaftszwefig  „Krankenhäuser“ 
mfit  der  Anzahfl  der  Krankenhäuser  fim  Kostennachwefis,  so 
zefigt  sfich,  dass  der  Vfiertefljährflfichen  Verdfiensterhebung 
rund 60 % mehr Betrfiebe zugrunde flfiegen. Der Grund hfier-
für  flfiegt  fin  der  unterschfiedflfichen  Deffinfitfion  dessen,  was 
jewefifls gezähflt wfird. Während dfie Vfiertefljährflfiche Verdfienst-
erhebung  auf  efinzeflne  Betrfiebe  absteflflt,  befragt  dfie  Kran-
kenhausstatfistfik  sogenannte  Wfirtschaftsefinhefiten.  Wenn 
mehrere Krankenhausstandorte über efine gemefinsame Ver-
wafltungsefinhefit verfügen, mefldet dfiese für aflfle angeschflos-
senen Krankenhäuser zusammen afls Efinhefit.

3.5  Schflussfoflgerungen

Dfie  auf  Grundflage  der  Ausführungen  fin  Anhang  1  durch-
geführten  methodfischen  Untersuchungen  haben  ergeben, 
dass  sfich  dfie  für  den  Tefiflorfientfierungswert  reflevante  Ent-
wfickflung  der  Personaflkosten  fin  den  Krankenhäusern,  das 
hefißt fim Wesentflfichen dfie Änderung des Verdfienstnfiveaus, 
adäquat  durch  dfie  Berechnung  efines  Laspeyres-Kettenfin-
dex auf der Grundflage der Vfiertefljährflfichen Verdfiensterhe-
bung ermfittefln flässt. Afls Hfintergrundfinformatfionen werden 
dfie  Veränderungen  der  Messzahfl  und  der  Kostensumme 

berechnet  und  außerdem  nach  ärztflfichem  und  nfichtärzt-
flfichem Personafl dfifferenzfiert, da dfies Hfinwefise zu Struktur- 
und  Mengenänderungen  und  deren  Auswfirkungen  auf  dfie 
gesamten Personaflkosten fim Krankenhaussektor flfiefert.

4  Tefiflorfientfierungswert  
für dfie Sachkosten

4.1  Datenqueflflen

Zur  Berechnung  der  Prefisveränderung  der  Sachkosten  der 
Krankenhäuser  werden  verschfiedene  Prefisstatfistfiken  aus 
dem  prefisstatfistfischen  System  des  Statfistfischen  Bundes-
amtes herangezogen.

Dfie  efinzeflnen  Statfistfiken  des  prefisstatfistfischen  Systems 
unterschefiden sfich fin mehrfacher Hfinsficht. Ihre Abgrenzung 
ergfibt  sfich  aus  den Wfirtschaftsstufen,  fin  denen  dfie  Prefise 
erhoben  werden,  und  den  Waren  oder  Dfienstflefistungen, 
für dfie Prefise erhoben werden. Ebenso wfird zwfischen Efin-
kaufs- und Verkaufsprefisen unterschfieden. Das System der 
deutschen Prefisstatfistfik berücksfichtfigt dabefi dfie kompflette 
Wertschöpfungskette von der Produktfion über den Handefl 
bfis zum Verbrauch der Waren und Dfienstflefistungen.

Dfie  Prefisfindfizes  werden  nach  der  Laspeyres-Methode  be -
rechnet.  Wägungsschema  und  Basfisjahr  werden  fin  der 
Regefl fin efinem Rhythmus von fünf Jahren angepasst. Quaflfi-
tätsveränderungen von Produkten werden durch geefignete 
Verfahren  (Quaflfitätsberefinfigung)  herausgerechnet,  sodass 
dfie  refine  Prefisveränderung  efines  Produktes  fin  dfie  Index-
berechnung efinfflfießt.

Für dfie Berechnung des Tefiflorfientfierungswertes für dfie Sach-
kosten  werden  aus  den  Daten  der  amtflfichen  Prefisstatfistfik 
Subfindfizes aus der Statfistfik der Erzeugerprefise für gewerbflfi-
che Produkte, der Verbraucherprefisstatfistfik, aus der Statfis-
tfik der Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen und Prefisfindfizes 
für dfie Bauwfirtschaft verwendet.

4.1.1  Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte  
(Inflandsabsatz)

Dfie  Statfistfik  der  Erzeugerprefise  für  gewerbflfiche  Produkte 
erstreckt  sfich  auf  dfie  Kaufverträge  für  aflfle  findustrfieflflen 
Erzeugnfisse von Unternehmen mfit Sfitz fin Deutschfland, dfie 
fihre Erzeugnfisse fim Infland produzfieren und absetzen. Aus 
dfieser  Grundgesamthefit  werden  fin  efinem  mehrstuffigen 
Auswahflverfahren repräsentatfive Produkte ausgewähflt und 
fihre Prefisentwfickflung beobachtet. Es werden dfie Verkaufs-

Tabeflfle 5  Entwfickflung der Bruttogesamtkosten und Abzüge

Bruttogesamtkosten Abzüge Berefinfigte Kosten

finsgesamt Ambuflanz wfissenschaftflfiche 
Forschung und Lehre

sonstfige Abzüge

Mfiflfl. EUR

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . 69 194 8 745  2 891  2 330  3 523  60 450

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . 72 639 9 393  3 128  2 419  3 846  63 245

%

2008 gegenüber 2007  . . + 5,0 + 7,4 + 8,2 + 3,8 + 9,2 + 4,6
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prefise der Produzenten erhoben. Im Warenkorb zum aktuefl-
flen Basfisjahr 2005 beffinden sfich etwa 1 300 Produktarten, 
für dfie monatflfich von 5 000 Unternehmen etwa 9 000 Prefise 
gemefldet werden.11

4.1.2 Verbraucherprefise

Zur Erhebungsgesamthefit der Verbraucherprefisstatfistfik ge -
hören dfie Güter aflfler Anbfieter von Waren und Dfienstflefistun-
gen  fim  Infland,  sowefit  dfiese  Tefifl  der  Verbrauchsausgaben 
der prfivaten Haushaflte sfind. Dfie Waren und Dfienstflefistun-
gen,  für  dfie  Prefise  erhoben  werden,  bfiflden  repräsentatfiv 
das  gesamte  Spektrum  der  Verbrauchsausgaben  prfivater 
Haushaflte fin Deutschfland ab. Dfieser Warenkorb umfasst für 
das  aktueflfle  Basfisjahr  2005  etwa  700  Güterarten,  für  dfie 
monatflfich fin rund 30 000 Berfichtssteflflen Efinkaufsprefise für 
über 300 000 repräsentatfiv ausgewähflte Verkaufsfäflfle erho-
ben werden.12

4.1.3  Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen

Dfie  Erzeugerprefisstatfistfik  für  Dfienstflefistungen  erhebt  vfier-
tefljährflfich etwa 15 900 Prefise für repräsentatfiv ausgewähflte 
Dfienstflefistungen fin rund 2 500 Unternehmen. Zur Grundge-
samthefit  der  Erzeugerprefisstatfistfik  für  Dfienstflefistungen 
gehören aflfle Unternehmen, Seflbstständfigen und Frefiberuf-
fler mfit Sfitz fin Deutschfland, dfie Dfienstflefistungen der durch 
EU-Verordnung festgeflegten Wfirtschaftszwefige erbrfingen.13

4.1.4 Prefisfindfizes für Bauflefistungen

Für  dfie  Berechnung  der  Prefisfindfizes  für  dfie  Bauwfirtschaft 
werden vfiertefljährflfich Prefise für dfie Ausführung fest umrfis-
sener Bauflefistungen erhoben. Es werden rund 5 000 Unter-
nehmen  befragt,  dfie  fim  Durchschnfitt  Prefise  für  6  Bauflefis-
tungen angeben.14

4.2 Auswahfl der Prefisrefihen  
afls Datengrundflage

Für  dfie  Berechnung  des  Tefiflorfientfierungswertes  für  Sach-
kosten von Krankenhäusern werden dfie vorhandenen Prefis-
findfizes des Statfistfischen Bundesamtes afls Datengrundflage 
für dfie Prefisentwfickflung verwendet. Dfie Auswahfl der Prefis-
findfizes  orfientfiert  sfich  an  den  Erfläuterungen  zu  den  Sach-
kostengruppen  fin  der  Veröffentflfichung  „Kostennachwefis 
der Krankenhäuser“ (Fachserfie 12, Refihe 6.3). Dfie Sachkos-
ten sfind hfier wfie foflgt untergflfiedert:

>   Lebensmfittefl und bezogene Lefistungen

>   Medfizfinfischer Bedarf

 – Arznefimfittefl

11 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht Erzeugerprefise 
gewerbflficher Produkte (Inflandsabsatz)“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen 
> Quaflfitätsberfichte > Prefise.

12 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht Verbraucherprefisfin-
dex“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > Quaflfitätsberfichte > Prefise.

13 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht Erzeugerprefisfindfi-
zes für unternehmensnahe Dfienstflefistungen“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfika-
tfionen > Quaflfitätsberfichte > Prefise.

14 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Quaflfitätsberficht Prefisfindfizes für dfie 
Bauwfirtschaft –Statfistfik der Bauflefistungsprefise“; www.destatfis.de fim Berefich Pubflfi-
katfionen > Quaflfitätsberfichte > Prefise.

 –  Bflut, Bflutkonserven und Bflutpflasma

 –  Verband-, Hefifl- und Hfiflfsmfittefl

 –  ärztflfiche und pfflegerfische Verbrauchsmaterfiaflfien,  
 Instrumente

 –  Narkose- und sonstfiger OP-Bedarf

 –  Laborbedarf

 –  Impflantate

 –  Transpflantate

> Wasser, Energfie, Brennstoffe

> Wfirtschaftsbedarf

> Verwafltungsbedarf

> Zentrafler Verwafltungsdfienst

> Zentrafler Gemefinschaftsdfienst

> Pfflegesatzfähfige Instandhafltung

> Sonstfige Abgaben

> Versficherungen

> Wfiederbeschaffte Gebrauchsgüter

> Sonstfige Sachkosten

In  den  Prefisstatfistfiken  werden  verschfiedene  Kflassfiffikatfi-
onen  verwendet,  auf  deren  Grundflage  Subfindfizes  auf  ver-
schfiedenen  Hfierachfieebenen  berechnet  werden.  Für  dfie 
Erzeugerprefise  gewerbflficher  Produkte  bfifldet  das  Güter-
verzefichnfis  für  Produktfionsstatfistfiken,  Ausgabe  2009  (GP 
2009),  dfie  Grundflage.15  Für  dfie  Verbraucherprefise  ffindet 
dfie  Cflassfifficatfion  of  Indfivfiduafl  Consumptfion  by  Purpose 
(COICOP)  Anwendung.16  Dfie  Erzeugerprefise  für  Dfienstflefis-
tungen  werden  nach  der  Gflfiederung  der  Kflassfiffikatfion  der 
Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008) berechnet.17 
Für dfie Berechnung der Prefisfindfizes für Bauflefistungen wfird 
efine efigenständfige Gflfiederung für verschfiedene Bauflefistun-
gen verwendet.18

Auf  der  untersten  Ebene  der  jewefiflfigen  Gflfiederung  wfird 
dfie Prefisentwfickflung für efin bestfimmtes Produkt, efine be -
stfimmte Produktkategorfie oder efine bestfimmte Dfienstflefis-
tung angegeben. Prefisfindfizes für höhere Hfierarchfie-Ebenen 
geben dfie aflflgemefine Prefisentwfickflung efiner wefiter gefass-
ten  Gruppe  von  Waren  oder  Dfienstflefistungen  an.  Für  dfie 
Berechnung des Tefiflkostenfindex für Sachkosten war zu ent-
schefiden, auf weflcher Gflfiederungsebene dfie efinzeflnen Indfi-
zes fin dfie Berechnung aufgenommen werden soflflten.

Für  efine  Aufnahme  von  Indfizes  auf  der  untersten  Gflfiede-
rungsebene sprach dfie Mögflfichkefit, dfie efinzeflnen Subfindfi-

15   Sfiehe Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 2 „Prefise und Prefisfindfizes für gewerbflfiche  
Produkte (Erzeugerprefise)“.

16   Sfiehe Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 7 „Verbraucherprefisfindfizes für Deutschfland“.

17 Sfiehe Fußnote 14.

18   Sfiehe Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 4 „Prefisfindfizes für dfie Bauwfirtschaft“.
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zes den Inputprodukten der Krankenhäuser genauer zuord-
nen zu können. Mfit efiner passenden Fefingewfichtung flfieße 
sfich damfit efin Genaufigkefitsgewfinn erzfieflen.

Prefisfindfizes  auf  höheren  Gflfiederungsebenen  werden  aus 
gewfichteten  Prefisfindfizes  der  unteren  Gflfiederungsebenen 
gebfifldet.  Für  dfie  Erzeugerprefise  gewerbflficher  Produkte 
stammen  dfiese  Gewfichtungen  aus  den  Umsatz-  und  Pro-
duktfionswerten  der  gewerbflfichen  Produktfion  fin  Deutsch-
fland, für dfie Verbraucherprefise fin der Hauptsache aus der 
fim  Rahmen  der  Efinkommens-  und  Verbrauchsstfichprobe 
ermfitteflten Ausgabenstruktur der prfivaten Haushaflte. Es fist 
davon auszugehen, dass dfiese Gewfichtung fin den mefisten 
Fäflflen nficht mfit der Vertefiflung der Sachkosten der Kranken-
häuser  fidentfisch  fist.  Da  dfie  genaue  Vertefiflung  der  Sach-
kosten der Krankenhäuser unterhaflb der Ebene, dfie fin der 
Kranken hausstatfistfik  ausgewfiesen  wfird,  nficht  bekannt  fist, 
könnte  dfie  vorhandene  Gewfichtung  der  Prefisfindfizes  afls 
Näherungswert herangezogen werden. Für dfie Verwendung 
von  Prefisfindfizes  auf  höheren  Gflfiederungsebenen  sprficht 
dfie  größere  Repräsentatfivfität  der  Prefisrefihen  für  efine  grö-
ßere Gütergruppe. Hfinter den Prefisfindfizes auf höheren Gflfie-
derungsebenen stehen mehr Prefisbeobachtungen afls hfinter 
denen  auf  nfiedrfigeren  Gflfiederungsebenen.  Damfit  besteht 
aber auch dfie Gefahr, dass Produkte mfit fin dfie Berechnun-
gen aufgenommen werden, dfie nficht zu den Inputprodukten 
der  Krankenhäuser  gehören.  Da  Subfindfizes  verschfiedener 
Prefisstatfistfiken  zur  Berechnung  herangezogen  werden,  er -
gäbe sfich darüber hfinaus das Probflem der Gewfichtung der 
efinzeflnen herangezogenen Prefisstatfistfiken zuefinander.

Befi  efinem  Abwägen  des  Für  und  Wfider  sprach  dfie  grö-
ßere  Transparenz  des  Rechensystems  für  dfie  Verwendung 
mögflfichst  detafiflflfierter  Subfindfizes.  In  dfie  Berechnung  des 
Tefiflkostenfindex für Sachkosten werden auf tfiefster Gflfiede-
rungsebene  aflfle vorhandenen Subfindfizes  efinbezogen,  dfie 
auf Grundflage der Erfläuterungen zu den Kostengruppen fim 
„Kostennachwefis der Krankenhäuser“ den Inputprodukten 
der  Krankenhäuser  zugeordnet  werden  können.  Darunter 
sfind  auch  Subfindfizes,  dfie  zwar  nficht  spezfieflfl  dem  Kran-
kenhaussektor zuzuordnen sfind, dfie aber afls repräsentatfiv 
für bestfimmte Kostenberefiche angesehen werden können. 
Dfies  fist  zum  Befispfiefl  befi  der  Kostengruppe  „Versficherun-
gen“ der Faflfl.

Dfie  herangezogenen  Subfindfizes  setzen  sfich  wfie  foflgt 
zusammen:

> Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte  
(Inflandsabsatz)                                               144 Subfindfizes

> Verbraucherprefise                                           49 Subfindfizes

> Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen              7 Subfindfizes

> Bauprefise                                                               1 Subfindex

Aus  den verschfiedenen  Prefisstatfistfiken  werden  somfit  201 
Subfindfizes verwendet.

Dfie  genaue  Auswahfl  der  Subfindfizes  enthäflt  Anhang  2 
„Wägungsschema des Tefiflorfientfierungswertes für Sachkos-
ten“ auf Sefite 800 ff. Dfie verwendeten Prefisfindfizes werden 

fin  der  Datenbank  GENESIS-Onflfine  veröffentflficht  und  sfind 
frefi zugängflfich.

Drefi  Kostengruppen  und  efiner  Untergruppe  konnten  von 
Sefiten  des  Statfistfischen  Bundesamtes  kefine  Prefisrefihen 
zugeordnet  werden.  Dfies  sfind  dfie  Gruppen  „Zentrafler Ver-
wafltungsdfienst“,  „Zentrafler  Gemefinschaftsdfienst“,  „Sons-
tfige  Sachkosten“  und  dfie  Untergruppe  „Transpflantate“. 
Insgesamt  machen  dfiese  vfier  Gruppen  etwa  10,2 %  der 
Sachkosten (= 3,9 % der Gesamtkosten) der Krankenhäuser 
aus.

4.3 Quaflfitätsänderungen der Produkte

Das Konzept des „refinen Prefisvergflefichs“ der Prefisstatfistfik 
erfordert,  dass  Produkte  konstanter  Quaflfität  beobachtet 
werden. Verändert  sfich  dfie  Quaflfität  efines  Produktes,  wfird 
der  Prefis  für  dfie  Zwecke  der  Infflatfionsmessung  korrfigfiert 
(sogenannte  Quaflfitätsberefinfigung).  So  hat  zum  Befispfiefl 
efine  Verbesserung  efines  Produkts  befi  gflefichbflefibendem 
Prefis efine Verrfingerung des Prefises, der fin dfie Indexberech-
nung efingeht, zur Foflge.

Da  Quaflfitätsänderungen  der  gekauften  Produkte  dfie  Ent-
wfickflung der Kosten beefinfflussen, wäre efin Verzficht auf dfie 
Quaflfitätsberefinfigung  befi  der  Berechnung  des  Tefiflorfientfie-
rungswertes für Sachkosten wünschenswert.

Für dfiejenfigen Prefisstatfistfiken, dfie zentrafl vom Statfistfischen 
Bundesamt  berechnet  werden,  flfiegen  Informatfionen  über 
dfie Quaflfitätsänderungen vor. Daher könnten Prefisanpassun-
gen aufgrund von Quaflfitätsänderungen für dfie Berechnung 
des  Orfientfierungswertes  grundsätzflfich  wfieder  rückgängfig 
gemacht werden. Zu den zentraflen Statfistfiken gehören dfie 
Statfistfik  der  Erzeugerprefise  gewerbflficher  Produkte  und 
dfie Statfistfik der Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen. Auch 
Prefisanpassungen  befi  bestfimmten  Indfizes  aus  der  Ver-
braucherprefisstatfistfik könnten wfieder rückgängfig gemacht 
werden, so etwa befi denen für EDV-Geräte. Dfie Rücknahme 
der Prefisanpassungen wäre aflflerdfings mfit erhebflfichem Auf-
wand verbunden.

Untersuchungen  der  ausgewähflten  Prefisfindfizes  haben  er -
geben,  dass  der  Effekt  efiner  Rücknahme  der  Quaflfitätsbe-
refinfigung fin den mefisten Fäflflen nur mfinfimafl wäre, sodass 
angesfichts  des  erhebflfichen  Zusatzaufwands  hfierauf  ver-
zfichtet wfird. Nur fim Berefich der Informatfionstechnoflogfie fist 
dfieser  Effekt  größer.  Daher  wfird  hfier  dfie  Quaflfitätsberefinfi-
gung für dfie Berechnung des Orfientfierungswertes rückgän-
gfig gemacht.

4.4  Gewfichtung der Prefisrefihen,  
Wägungsschema

Durch das Wägungsschema, das dfie Gewfichtung der Prefis-
refihen  für  dfie  Berechnung  des  Tefiflorfientfierungswertes  für 
Sachkosten bestfimmt, wfird dfie Kostenstruktur der Kranken-
häuser  abgebfifldet.  Afls  Informatfionsqueflfle  dfient  der  „Kos-
tennachwefis  der  Krankenhäuser“,  fin  dem  dfie  Sachkosten 
fin  zwöflf  Kostengruppen  aufgetefiflt  sfind.  Dfie  Kostengruppe 
„medfizfinfischer Bedarf“ fist zusätzflfich nach acht Untergrup-
pen dfifferenzfiert. Für das Wägungsschema, das den Berech-
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nungen des Orfientfierungswertes für das Jahr 2012 zugrunde 
flfiegt,  wfird  der  aktueflfle  „Kostennachwefis  der  Krankenhäu-
ser“  für  das  Jahr  2010  verwendet.19  Das  Wägungsschema 
wfird jährflfich an dfie neuesten Ergebnfisse aus dem „Kosten-
nachwefis der Krankenhäuser“ angepasst.

Dfie Kostengruppen und dfie Untergruppen werden entspre-
chend der Kostenvertefiflung aus dem „Kostennachwefis der 
Krankenhäuser“ gewfichtet. Dfie drefi Kostengruppen und dfie 
efine  Untergruppe,  denen − wfie  fin  Abschnfitt  4.2  beschrfie-
ben − kefine Prefisfindfizes zugeordnet werden konnten, wer-
den befi der Gewfichtung nficht berücksfichtfigt.

Da kefine wefiteren Informatfionen über dfie Kostenvertefiflung 
finnerhaflb  der  Kostengruppen  oder  Untergruppen  aus  der 
amtflfichen Statfistfik zur Verfügung stehen, werden dfie ausge-
wähflten Prefisfindfizes den Kostengruppen bezfiehungswefise 
den  Untergruppen  zugeordnet  und  finnerhaflb  der  Kosten-
gruppen gflefich gewfichtet. Dfie aktueflfle Gewfichtung der Kos-
tengruppen fist fim Anhang 2 „Wägungsschema des Tefiflorfien-
tfierungswertes für Sachkosten“ enthaflten.

4.5 Berechnung des Tefiflorfientfierungs-
wertes für Sachkosten

Da dfie Prefisfindfizes aus den verschfiedenen Prefisstatfistfiken 
für  unterschfiedflfiche  Berfichtszefiträume  vorflfiegen,  werden 
zunächst für dfie Prefisfindfizes, für dfie monatflfiche Ergebnfisse 
vorflfiegen, Quartaflswerte afls Mfitteflwerte aus den Monatser-
gebnfissen berechnet. Anhand dfieser Quartaflswerte werden 
für neun Kostengruppen Prefisfindfizes afls gflefich gewfichtete 
Mfitteflwerte  berechnet.  Dfiese  Kostengruppenprefisfindfizes 
werden  afls  gewogenes  Mfittefl  zu  efinem  Gesamtprefisfindex 
für  dfie  Krankenhaussachkosten  zusammengefasst.  Der 
Index wfird afls Kettenfindex berechnet. Dfie Gewfichtung wfird 
jährflfich an dfie Ergebnfisse des „Kostennachwefises der Kran-
kenhäuser“ angepasst, verkettet wfird über das zwefite Quar-
tafl efines jeden Jahres. Für dfie erstmaflfige Berechnung wurde 
das Jahr 2007 fim Jahresdurchschnfitt auf 100 normfiert.

Der  Gesamtfindex  für  dfie  Sachkosten  der  Krankenhäuser 
gfibt  dfie  prefisfinduzfierten  Kostenstefigerungen  der  Kranken-
häuser  fim  Sachkostenberefich  wfieder.  Kostenänderungen, 
dfie  durch  Mengenänderungen  verursacht  werden,  werden 
von dem Index nficht abgebfifldet.

Dem arfithmetfischen Mfittefl der jewefifls fletzten vfier Quartafle 
des  Gesamtfindex  für  Sachkosten  wfird  das  arfithmetfische 
Mfittefl der vfier Quartafle des entsprechenden Vorjahreszefit-
raums  gegenübergesteflflt.  Dfie  daraus  ermfitteflte  prozentu-
afle Veränderung ergfibt den Tefiflorfientfierungswert für Sach-
kosten.

4.6  Ergebnfisse

Proberechnungen ergaben, dass fin den vergangenen Jahren 
dfie  Dfifferenz  zwfischen  der  berechneten  Prefisentwfickflung 
und der tatsächflfichen Kostenentwfickflung nficht unerhebflfich 
war.  Befispfieflhaft  fist  fin  Tabeflfle  6  der  Tefiflorfientfierungswert 

19 Fachserfie 12 „Gesundhefit“, Refihe 6.3 „Kostennachwefis der Krankenhäuser“; ver-
wendet werden dfie Angaben fin Tabeflfle 4.1 für „Krankenhäuser finsgesamt“ abzügflfich 
der Angaben für „Refine Tages- und Nachtkflfinfiken“.

für Sachkosten für das Jahr 2008 und dfie prozentuafle Ver-
änderung  der  Sachkosten  gemäß  dem  „Kostennachwefis 
der Krankenhäuser“ von 2007 auf 2008 aufgeführt. Neben 
den  berefits  beschrfiebenen  Lücken  des  Tefiflorfientfierungs-
wertes für Sachkosten dürfte der Grund für dfie Abwefichung 
hauptsächflfich  darfin  flfiegen,  dass  Mengenänderungen,  wfie 
zum  Befispfiefl  Änderungen  der  Faflflzahfl,  des  Casemfix  oder 
der Substfitutfion von  Kostenfaktoren  und  ähnflfichen Verän-
derungen20,  fim  Tefiflorfientfierungswert  für  Sachkosten  nficht 
berücksfichtfigt werden. 

4.7 Ausbflfick

4.7.1 Zusätzflfiche Prefisfindfizes

Dfie  Auswahfl  der  Prefisfindfizes,  dfie  fin  dfie  Berechnung  des 
Tefiflorfientfierungswertes  für  Sachkosten  efinfflfießen,  konnte 
ausschflfießflfich auf der Grundflage der zu dfiesem Zefitpunkt fin 
den verschfiedenen Prefisstatfistfiken verfügbaren Subfindfizes 
erfoflgen. 

Wfie  oben  ausgeführt,  können  derzefit  drefi  Kostengruppen 
und  efiner  Untergruppe  der  Krankenhauskosten,  auf  dfie 
etwa  10,2 %  der Sachkosten  der  Krankenhäuser  entfaflflen, 
kefine  Prefisfindfizes  zugeordnet  werden.  Unter  den  für  dfie 
Berechnungen verwendeten Prefisfindfizes sfind auch soflche, 
dfie zwar nficht spezfieflfl dem Krankenhaussektor zuzuordnen 
sfind, dfie aber afls repräsentatfiv für bestfimmte Kostenberefi-
che  angesehen  werden  können.  Für  verschfiedene  andere 
Kostengruppen  schefinen  nficht  genügend  Prefisfindfizes  zu 
exfistfieren,  um  dfie  gesamten  Inputprodukte  ausrefichend 
repräsentfieren  zu  können.  Dfies  trfifft  befispfieflswefise  auch 
auf dfie größte Kostengruppe „Medfizfinfischer Bedarf“ zu. Dfie 
verwendeten  Prefisstatfistfiken  müssten  um  entsprechende 
Prefisfindfizes  erwefitert  werden,  um  dfiese  Lücken  schflfießen 
zu können. Auch Prefisstatfistfiken, dfie bfisher noch nficht ver-
wendet wurden, zum Befispfiefl dfie Efinfuhrprefisstatfistfik, aus 
der  kefine  Prefisfindfizes  fin  dfie  Berechnung  efinbezogen  wer-
den konnten, müssten entsprechend erwefitert werden.

Efine  Erwefiterung  der  Prefisstatfistfiken  fist  kurzfrfistfig  nficht 
mögflfich. Im Abstand von fünf Jahren ffindet für jede Prefissta-
tfistfik efine Indexrevfisfion statt. Dfie Revfisfion fist verbunden mfit 
efiner neuen Zusammensteflflung des Wägungsschemas und 

20 Efinen Überbflfick über dfie Ursachen und Auswfirkungen von Mengenänderungen gfibt 
efine Studfie des Rhefinfisch-Westfäflfischen Instfituts für Wfirtschaftsforschung, dfie fim 
Auftrag des GKV-Spfitzenverbandes entstanden fist [sfiehe Rhefinfisch-Westfäflfisches 
Instfitut für Wfirtschaftsforschung (Herausgeber): „Mengenentwfickflung und Mengen-
steuerung statfionärer Lefistungen“, RWI Projektberficht, Essen 2012].

Tabeflfle 6 Vergflefich der Entwfickflung der Prefisfindfizes  
fim Tefiflorfientfierungswert für Sachkosten  
mfit dem Kostennachwefis der Krankenhäuser 

 Tefiflorfientfie-
rungswert für 
Sachkosten

Sachkosten 
gemäß Kosten-
nachwefis der 
Krankenhäuser

Abwefichung 

gflefitender  
Vorjahres- 
vergflefich fin %

Veränderung 
gegenüber dem 
Vorjahr fin %

Prozentpunkte

2008 gegen-
über 2007 . . + 1,5 + 6,3 – 4,8
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der verschfiedenen Stfichproben (Berfichtssteflflen, Prefisreprä-
sentanten), um den Index an dfie sefit der vorangegangenen 
Indexrevfisfion veränderten Marktstrukturen anzupassen. So 
besteht dfie Mögflfichkefit, fim Rahmen der Indexrevfisfion 2010, 
dfie  für  den  größeren Tefifl  der verwendeten  Prefisfindfizes  fim 
Herbst 2013 durchgeführt wfird, dfie Aufnahme zusätzflficher 
Erhebungsposfitfionen zu  prüfen.  Efinschränkend  fist  befi  der 
Aufnahme zusätzflficher Erhebungsposfitfionen zu berücksfich-
tfigen,  dass  dfiese  nficht  dem  efigentflfichen  Zweck  und  den 
rechtflfichen  Vorgaben  der  Prefisstatfistfiken  wfidersprechen 
darf.

Aflternatfive Datenqueflflen für dfie Prefisentwfickflung von Pro-
dukten, dfie von Krankenhäusern bezogen werden, müssten 
noch erschflossen werden.

4.7.2 Fefingflfiederung des Wägungsschemas

Um dfie aus der Prefisstatfistfik herangezogenen Prefisfindfizes 
für  den  Tefiflorfientfierungswert  für  Sachkosten  angemessen 
gewfichten  zu  können,  sfind  Informatfionen  über  dfie  Vertefi-
flung  der  Kosten  für  dfie  Inputprodukte  der  Krankenhäuser 
unterhaflb der vom Kostennachwefis der Krankenhäuser dar-
gesteflflten  Kostengruppen  erforderflfich.  Derzefit  können  dfie 
finnerhaflb  der  Kostengruppen  herangezogenen  Indfizes  nur 
gflefich  gewfichtet  fin  dfie  Berechnung  des  Sachkostenfindex 
efinfflfießen.

Afls mögflfiche Queflfle für dfie fehflenden Informatfionen kom-
men  dfie  Krankenhäuser  seflbst  finfrage. So  könnte  fin  efiner 
Stfichprobenerhebung  befi  Krankenhäusern  um  detafiflflfierte 
Angaben  zu  deren  Inputkosten  gebeten  werden.  Da  es  für 
efine  soflche  Befragung  kefine  gesetzflfiche  Grundflage  gfibt, 
könnte  dfiese  nur  mfit  frefiwfiflflfiger  Betefiflfigung  der  Kranken-
häuser durchgeführt werden. Auf Anfrage zefigten sfich efinfige 
angesprochene  Krankenhäuser  für  efine  efinmaflfige  Zusam-
menarbefit  kooperatfionsberefit.  Nficht  gewährflefistet  wäre 
befi  dfieser  frefiwfiflflfigen  Befragung  dfie  Repräsentatfivfität  der 
Ergebnfisse, deren Quaflfität aufgrund des gerfingen Umfangs 
der Stfichprobe nficht sfichergesteflflt werden kann. Jedoch fist 
zu erwarten, dass dfie erhobenen Daten und efine damfit vor-
genommene  detafiflflfierte  Gewfichtung  näher  an  der  Reaflfität 
flfiegen afls dfie aktueflfle gflefichmäßfige Gewfichtung finnerhaflb 
der Kostengruppen.

Dfie  Vertefiflung  der  Kosten  unterhaflb  der  Kostengruppen 
müsste befi der jährflfichen Anpassung des Wägungsschemas 
der  Prefisfindfizes  ebenfaflfls  aktuaflfisfiert  werden.  Efine  jährflfi-
che Anpassung der Gewfichte unterhaflb der Kostengruppen 
wäre nur dann nficht nötfig, wenn davon ausgegangen wer-
den könnte, dass dfie Kostenvertefiflung der Produkte finner-
haflb der Kostengruppe über efinen flängeren Zefitraum reflatfiv 
konstant bflefibt.

4.7.3 Bewertung der Informatfionsflücke

Unter den dargesteflflten Probflemen tragen finsbesondere dfie 
fehflenden  Detafiflfinformatfionen  über  dfie  Kostenstruktur  fim 
Sachkostenberefich  zu  efiner  gewfissen  Unschärfe  befi.  Der 
Aufwand  für  efine  zusätzflfiche  Befragung  der  Krankenhäu-
ser  wäre  erhebflfich.  Daher  fist  unkflar,  wfie  dfiese  Informatfi-
onsflücke  nachhafltfig  geschflossen  werden  kann.  Der  Effekt 
detafiflflfierter  Wägungsdaten  (Fefingewfichtung)  auf  den  Tefifl-

orfientfierungswert  für  Sachkosten  finsgesamt  kann  ohne 
Zusatzfinformatfionen nficht abgeschätzt werden.

5 Orfientfierungswert  
für Krankenhäuser

Dfie  befiden  auf  der  Grundflage  von  Prefisfindfizes,  genauer: 
Laspeyres-Kettenfindfizes  getrennt  ermfitteflten  Tefiflorfien-
tfierungswerte  für  dfie  Personaflkosten  und  dfie  Sachkosten 
werden  fin  efinem  fletzten Schrfitt zum  Orfientfierungswert  für 
Krankenhäuser zusammengeführt. Hfierzu dfient der aktueflfle 
Kostennachwefis der Krankenhäuser afls Gewfichtungsgrund-
flage. Er flfiefert jährflfich statfistfische Informatfionen über Kos-
tenvoflumen  und  -struktur  fin  der  statfionären  Versorgung. 
Im  Kostennachwefis  wfird  fim Wesentflfichen zwfischen  Perso-
nafl- und Sachkosten unterschfieden, dfie fin grob gegflfiederte 
Kostengruppen untertefiflt sfind. Dfie Ergebnfisse des Kosten-
nachwefises der Krankenhäuser fin Deutschfland flfiegen fin der 
Regefl fim Dezember des dem Berfichtsjahr foflgenden Jahres 
vor. Ab dfiesem Zefitpunkt können sfie befi der Ermfittflung des 
Orfientfierungswertes für Krankenhäuser berücksfichtfigt wer-
den. Dfies gfiflt auch für Verschfiebungen fim Antefifl der Perso-
nafl- und Sachkosten an den Gesamtkosten der Krankenhäu-
ser, zu denen es fin der Vergangenhefit fin gerfingem Umfang 
gekommen fist. Bfis zu dfiesem Zefitpunkt wfird auf dfie Ergeb-
nfisse des Vorjahres zurückgegrfiffen.

5.1 Berechnung des Orfientfierungswertes 
für Krankenhäuser

Dfie Kostenstruktur der Krankenhäuser (KG ) nach den Ergeb-
nfissen  des  Kostennachwefises  der  Krankenhäuser  für  das 
Jahr 2010, dfifferenzfiert nach Personafl- (KP), Sach- (KS ) und 
sonstfigen Kosten (KR), geht aus Tabeflfle 7 hervor. Unter den 
sonstfigen Kosten werden Zfinsen und ähnflfiche Aufwendun-
gen sowfie Steuern zusammengefasst.

Der  Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  (OW)  ergfibt  sfich 
aus dem gewfichteten Tefiflorfientfierungswert für dfie Personafl-
kosten  (OWP)  und  dem  gewfichteten  Tefiflorfientfierungswert 
für dfie Sachkosten (OWS ) zum Ende des jewefiflfigen Quartafls 
wfie foflgt:  

RG

SSPP

KK

KOWKOW
OW  

 
Für dfie sonstfigen Kosten mfit efinem Antefifl an den Gesamt-
kosten der Krankenhäuser von 0,7 % fim Jahr 2010 wfird befi 

Tabeflfle 7 Auszug aus dem Kostennachwefis  
der Krankenhäuser 2010

 Mfiflfl. EUR

Krankenhauskosten finsgesamt1  . . . . . . . . . . . . . 78 272

Personaflkosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47 429

Sachkosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 298

Zfinsen (und ähnflfiche Aufwendungen)  . . . . . . 402

Steuern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 143

1 Krankenhäuser ohne refine Tages- und Nachtkflfinfiken.
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dfieser  Berechnung  fimpflfizfit  efine  der  Änderung  der  Perso-
nafl- und Sachkosten entsprechende Kostenänderung unter-
steflflt.

Für  2012,  deffinfiert  afls  der  Zefitraum  vom  drfitten  Quartafl 
2011 bfis efinschflfießflfich des zwefiten Quartafls 2012, ergfibt 
sfich foflgender Orfientfierungswert für Krankenhäuser:

5.2 Zusatzfinformatfion

Neben dem Orfientfierungswert für Krankenhäuser errechnet 
das Statfistfische Bundesamt auch dfie Tefiflorfientfierungswerte 
für  dfie  Personaflkosten  und  für  dfie  Sachkosten.  Im  Perso-
naflkostenberefich  werden  afls  Hfintergrundfinformatfionen 
zusätzflfich  dfie  Veränderungen  der  Messzahfl  und  der  Kos-
tensumme  (sfiehe  Kapfitefl  3  und  Anhang  1)  berechnet,  dfie 
Hfinwefise  zu  Struktur-  und  Mengenänderungen  und  deren 
Auswfirkungen  auf  dfie  gesamten  Personaflkosten  fim  Kran-
kenhaussektor flfiefern. Efine unterschfiedflfiche Efinbezfiehung 
der  befiden  Tefiflberefiche  zu  den  Personafl-  und  Sachkosten 
befi der Ermfittflung der Veränderungsrate durch dfie Vertrags-
partefien  wäre  damfit  grundsätzflfich  mögflfich.  Efine  Untersu-
chung  zur  Mengenentwfickflung  der  Krankenhausflefistungen 
soflflen dfie Seflbstverwafltungspartner auf Bundesebene nach 
den Vorgaben des Gesetzes zur Efinführung efines pauscha-
flfierenden Entgefltsystems für psychfiatrfische und psychoso-
matfische Efinrfichtungen (PsychEntgG) afls Forschungsauftrag 
vergeben.

6  Schflussbemerkung

Der  Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  und  sefine  Tefifl-
komponenten  zu  den  Personafl-  und  Sachkosten  basfieren 
auf berefits vorhandenen Daten der amtflfichen Statfistfik, dfie 
mfit  Bflfick  auf  dfie  Fragesteflflung  entsprechend  efiner  hfierfür 
entwfickeflten Systematfik neu verknüpft wurden. 

Mfit  dem  Orfientfierungswert  für  Krankenhäuser  sfind  unter-
schfiedflfiche Erwartungen, finsbesondere fim Hfinbflfick auf des-
sen Größenordnung, verbunden. Dfie Kostenträger wünschen 
sfich efinen mögflfichst nfiedrfigen Wert, wefifl sfie dfie zusätzflfichen 
Kosten, dfie mfit efinem hohen Orfientfierungswert verbunden 
sfind, ffinanzfieren müssen. Dfie Lefistungserbrfinger wünschen 
sfich  efinen  mögflfichst  hohen  Wert,  wefifl  er  fihr  Efinnahmen- 
nfiveau posfitfiv beefinfflusst. Für das Statfistfische Bundesamt 
fist  befi  der  Ermfittflung  des  Orfientfierungswertes  findessen 
efinzfig  der  gesetzflfiche  Auftrag  maßgebend:  Der  Orfientfie-
rungswert  soflfl  dfie  Kostenstrukturen  und  -entwfickflungen 
der  Krankenhäuser  besser  abbfiflden  afls  dfie  Grundflohnrate 
bezfiehungswefise dfie daraus abgeflefitete Veränderungsrate. 
Dazu zfieht es dfie fihm zur Verfügung stehenden statfistfischen 
Angaben über Kostengrößen der Krankenhäuser heran und 
wertet  dfiese  systematfisch  aus.  Für  den  Orfientfierungswert 
werden  refine  Prefisveränderungen  der  Personafl-  und Sach-

ressourcen fin den Krankenhäusern gemessen. Im Vergflefich 
zum  Vorjahr  efingetretene  Mengen-  und  Strukturverände-
rungen  werden  nficht  berücksfichtfigt.  Sfie  bedürfen  kefiner 
zusätzflfichen  Reffinanzfierung  durch  dfie  Kostenträger,  da 
dfiese Aspekte an anderen Steflflen fin der Krankenhausffinan-
zfierung berefits berücksfichtfigt werden.

Da  dfie  Daten  zur  Ermfittflung  des  Orfientfierungswertes  aus 
den Efinrfichtungen stammen, für dfie der Orfientfierungswert 
angewendet werden soflfl, kann dfieser Wert fihrem Ffinanzfie-
rungsbedarf grundsätzflfich besser Rechnung tragen afls efine 
gesamtwfirtschaftflfichen  Efinfflüssen  unterflfiegende  Grund-
flohnrate.  Im  Orfientfierungswert  ffindet  dfie  Entwfickflung  der 
Personafl- und Sachkosten der Krankenhäuser Berücksfichtfi-
gung. Er fist das Ergebnfis der fin fihn efinfflfießenden Tefiflorfien-
tfierungswerte  und  fihrer  Gewfichtung.  Durch  den  hohen 
Antefifl  der  Personaflkosten  an  den  Gesamtkosten  der  Kran-
kenhäuser  wfird  der  Orfientfierungswert  wesentflfich  von  der 
Entwfickflung  der  Personaflkosten  beefinfflusst.  Efine  gewfisse 
Nähe  von  Orfientfierungswert  und  Grundflohnrate  war  zu 
erwarten,  dfie  wefitgehende  Überefinstfimmung  der  entspre-
chenden  Größen  für  2012  jedoch  nficht.  Für  dfie  Ermfittflung 
des  Orfientfierungswertes  geflten  wfie  für  aflfle  Arbefiten  des 
Statfistfischen Bundesamtes dfie Grundsätze der Neutraflfität, 
Objektfivfität  und  wfissenschaftflfichen  Unabhängfigkefit.  Das 
Verfahren zur Ermfittflung des Orfientfierungswertes fist trans-
parent und grundsätzflfich afls flernendes System konzfipfiert. 
Efine  schrfittwefise  Wefiterentwfickflung  der  Datengrundflagen 
und  der  Methodfik  fist  für  dfie  Zukunft  unter  der  Vorausset-
zung denkbar, dass dem Statfistfischen Bundesamt Ressour-
cen  für  dfie  Wefiterentwfickflung  des  Orfientfierungswertes  für 
Krankenhäuser zur Verfügung gesteflflt werden. 

Tabeflfle 8 Orfientfierungswert für Krankenhäuser 2012

%

Tefiflorfientfierungswert 
für dfie Personaflkosten

Tefiflorfientfierungswert 
für dfie Sachkosten

Orfientfierungswert für 
Krankenhäuser

1,89 2,17 2,00
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Anhang 1

1 Reflevante Grundprfinzfipfien  
der Krankenhausffinanzfierung

Der  Orfientfierungswert  soflfl  dfiejenfige  Veränderung  fin  den 
Krankenhauskosten  wfiderspfiegefln,  dfie  nficht  berefits  über 
andere  „Steflflschrauben“  fim  System  der  Krankenhaus-
ffinanzfierung berücksfichtfigt wfird. Dfie Auswahfl des fin dfiesem 
Sfinne besten Indfikators erfordert es, dfie reflevanten Grund-
prfinzfipfien der Krankenhausffinanzfierung zu beachten. Dfiese 
flassen sfich stark verefinfacht wfie foflgt zusammenfassen:

> Der Basfisfaflflwert wfird zwfischen Krankenkassen und 
Krankenhausträgern ausgehandeflt und bestfimmt 
fletztflfich das „Prefisnfiveau“ fim Krankenhaussektor. Der 
Orfientfierungswert bezfiehungswefise der durch fihn vor-
gegebene Verhandflungskorrfidor begrenzt künftfig den 
Verhandflungsspfieflraum und somfit auch den jährflfichen 
Anstfieg des Basfisfaflflwertes.

> Ändern sfich dfie für dfie Behandflung efines bestfimmten 
„Krankhefitsfaflfles“ erforderflfichen Behandflungskosten 
reflatfiv zu denen anderer Krankhefitsfäflfle, so wfird dfies 
über dfie jährflfiche Anpassung der Bewertungsreflatfion fim 
Faflflpauschaflenkataflog berücksfichtfigt. Über das System 
der Bewertungsreflatfionen werden dfie reflatfiven „Prefise“ 
für dfie efinzeflnen Behandflungsfäflfle festgeflegt und ge-
gebenenfaflfls angepasst, nficht jedoch das Prefisnfiveau. 
Daraus foflgt, dass efine Neubewertung der Bewertungs-
reflatfionen nficht dazu führt, dass bestfimmte Prefisverän-
derungen aus dem Orfientfierungswert herauszurechnen 
sfind, um efine Doppeflrechnung (und damfit auch efine 
überhöhte Vergütung) zu vermefiden.

> Efin efinzeflner Behandflungsfaflfl wfird – verefinfacht 
betrachtet – über dfie Faflflpauschafle (= Bewertungs-
reflatfion des Behandflungsfaflfles mufltfipflfizfiert mfit dem 
Basfisfaflflwert) abgerechnet. Ändert sfich dfie Zahfl der 
Behandflungsfäflfle (Output), so wfird dfie damfit efinherge-
hende Kostenstefigerung fim Krankenhaussektor dadurch 
abgegoflten, dass vonsefiten der Krankenkassen mehr 
Faflflpauschaflen bezahflt werden. Dfiese Kostenstefigerun-
gen, dfie ursächflfich auf Mengenveränderungen auf der 
Outputsefite zurückzuführen sfind, dürfen kefinen Efinffluss 
auf den Orfientfierungswert, der den Anstfieg des Basfis-
faflflwertes begrenzt, haben, da sfie ansonsten doppeflt fin 
dfie Krankenhausffinanzfierung efinfflfießen würden.

> Wfirtschaftflfichkefitsgewfinne sfind Gegenstand fin den Ver-
handflungen zum Basfisfaflflwert.

2 Formefln zur Berechnung der Veränderungsrate  
der Personaflkosten fin Krankenhäusern

Symbofle

Sfi = bezahflte Arbefitsstunden der Personaflgruppe fi

Afi = durchschnfittflfiche Arbefitskosten je bezahflte Arbefits- 
stunde der Personaflgruppe fi

Vfi = durchschnfittflficher Bruttostundenverdfienst der  
Personaflgruppe fi

F = Aufschflagsfaktor für dfie Lohnnebenkosten; es gfiflt: 
Afi = Vfi . F

fi = fi-te Personaflgruppe (fi = 1 bfis 20)

t = Anaflysezefitraum

∆	= Veränderungsrate

W = Wachstumsfaktor1

Dfie  Summfierung  fin  den  unten  stehenden  Formefln  erfoflgt 
fimmer über fi. Das Symbofl wfird weggeflassen, um dfie Über-
sfichtflfichkefit der Formefln zu verbessern.

Vorbemerkungen

Befi den Berechnungen mfit den Daten der Vfiertefljährflfichen 
Verdfiensterhebung  können  anhand  der  Merkmafle  Ge -
schflecht (männflfich/wefibflfich), Beschäftfigungsumfang (Voflfl-
zefit/Tefiflzefit)  und  Lefistungsgruppe  (1  bfis  5)  durch  Kombfi-
natfion  der  Merkmaflsausprägungen  20  Personaflgruppen 
unterschfieden werden, zum Befispfiefl männflfiche Voflflzefitbe-
schäftfigte der Lefistungsgruppe 1.

Personaflkosten entstehen den Krankenhäusern, da sfie befi 
den  jewefiflfigen  Personaflgruppen  Arbefitsstunden  nachfra-
gen,  für  dfie  sfie  fim  Durchschnfitt Afi  Euro  an  Arbefitskosten 
aufwenden müssen. Zfiefl der Berechnungen fist es, dfie (refle-
vante) Veränderung der Personaflkosten fin den Krankenhäu-
sern durch efinen geefigneten Indfikator zu ermfittefln. Hfierfür 
kommen prfinzfipfieflfl drefi2 Indfikatoren finfrage, deren Verän-
derungsraten  sfich  durch  dfie  Gewfichtung  der  durchschnfitt-
flfichen  Arbefitskosten  je  bezahflte  Arbefitsstunde  der  efinzefl-
nen Personaflgruppen (Afi) unterschefiden. Befi den Optfionen 
A  und  B  (Laspeyres-Kettenfindex  und  Messzahfl)  bestehen 
dfie Gewfichte für dfie Arbefitskosten je Stunde fim Antefifl der 
bezahflten Stunden der efinzeflnen Personaflgruppen an aflflen 
bezahflten  Stunden  fin  unterschfiedflfichen  Bezugsperfioden. 
Befi  Optfion  C  (Kostensumme)  fist  es  statt  des  Antefifls  der 
bezahflten  Stunden  efiner  Personaflgruppe  dfie  Summe  der 
bezahflten Stunden dfieser Personaflgruppe.

Dfie  Veränderungsraten ∆  und  dfie  Wachstumsfaktoren W 
flassen sfich für dfie drefi Optfionen formeflmäßfig wfie foflgt dar-
steflflen:

Veränderungsrate auf Basfis des Laspeyres-Kettenfindex 
(Optfion A)  

(1) 100100

1

1
1

1

1

tfi

tfi
tfi

tfi

tfi
tfi

S

S
A

S

S
A

K

,

,
,

,

,
,

 

Veränderungsrate auf Basfis der Messzahfl (Optfion B)

(2) 100100

1

1
1

tfi

tfi
tfi

tfi

tfi
tfi

S

S
A

S

S
A
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,

,
,
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,
,

 

 1 Dfie „Veränderungsrate“ gfibt dfie prozentuafle Veränderung an. Befi efiner Verände-
rungsrate von zum Befispfiefl 3 % wäre der „Wachstumsfaktor“ deffinfitfionsgemäß 1,03.

 2 Der „Laspeyres-Festbasfisfindex“ wfird nficht (mehr) näher betrachtet.
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Veränderungsrate auf Basfis der Summe der Personaflkosten 
[Kostensumme] (Optfion C)  

(3) 100100
11 tfitfi

tfitfi

SA

SA
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Wachstumsfaktor auf Basfis des Laspeyres-Kettenfindex 
(Optfion A)

(4a) 
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(4b) 
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Wachstumsfaktor auf Basfis der Messzahfl (Optfion B)

(5a) 
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(5b) 
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Wachstumsfaktor auf Basfis der Summe der Personaflkosten 
[Kostensumme] (Optfion C)

(6) 
11 tfitfi

tfitfi

SA

SA
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,,

,,
 

Dfie Gflefichungen (1) und (4a) bezfiehungswefise (4b) verdeut-
flfichen, dass der Laspeyres-Kettenfindex dfie refinen Prefisver-
änderungen  fim  Vergflefich  zur  Vorperfiode  mfisst.  Änderun-
gen der Faktormengen werden nficht berücksfichtfigt, da dfie 
Gewfichte der Vorperfiode befibehaflten werden.

Dfie Gflefichungen (2) und (5a) bezfiehungswefise (5b) zefigen, 
dass  dfie  Messzahfl  zusätzflfich  zu  den  refinen  Prefisverände-
rungen auch Veränderungen fin der Struktur der Faktormen-
gen befi gegebenem Mengennfiveau efinschflfießt, da statt der 
(reflatfiven) Gewfichte der Vorperfiode dfie der Berfichtsperfiode 
fin dfie Messzahfl efinfflfießen.

Dfie Gflefichungen (3) und (6) sagen aus, dass dfie Verände-
rung  der  Kostensumme  sämtflfiche  Effekte  aus Veränderun-
gen der Faktorprefise und -mengen berücksfichtfigt, und zwar 
unabhängfig von deren Ursache.

Während dfie Prefisveränderungen fin dem dargesteflflten Sys-
tem korrekt ermfitteflt werden können, fist dfies für dfie Men-
genveränderungen nur efingeschränkt mögflfich. Dfie Dfifferenz 
der Veränderungsrate gemäß der Kostensumme (Optfion C) 
und des Prefisfindex (Optfion A) fist efin Maß für den Efinffluss 
aflfler  (!)  Faktormengenänderungen,  unabhängfig  von  deren 
Ursachen. Dfiese Ursachen können sefin:

a) Änderungen fin der Faflflzahfl

b) Änderungen fin der Faflflstruktur

c) Faktorsubstfitutfion, zum Befispfiefl fin Reaktfion auf geän-
derte Faktorprefise

d) technfischer Fortschrfitt bezfiehungswefise höhere Produk-
tfionsefffizfienz

Dfie  genannten  Faktoren  wfirken  sfich  fim  System  der  Kran-
kenhausffinanzfierung an foflgenden Steflflen aus (sfiehe auch 
Kapfitefl 1 des Anhangs 1):

a) Anzahfl der Faflflpauschaflen

b) Casemfix (reflatfives „Gewficht“ der Fäflfle)

c) + d)   Wfirtschaftflfichkefitsreserve; Bewertung der DRG

Dfie Efinfflussfaktoren a) und b) soflflten kefinesfaflfls Auswfirkun-
gen auf den Orfientfierungswert haben, da jeder zusätzflfiche 
Faflfl von den Krankenkassen mfit efiner zusätzflfichen Faflflpau-
schafle vergütet wfird und sfich Veränderungen des Casemfix 
fin  den  jährflfichen  Anpassungen  der  Bewertungsreflatfionen 
wfiderspfiegefln.  Dfie  Berücksfichtfigung  von  c)  und  d)  wäre 
zumfindest  theoretfisch  denkbar,  soflflte  sfich  jedoch  eher  fin 
dem Veränderungswert  und/oder  fin  den  Ffinanzfierungsver-
handflungen seflbst nfiederschflagen.

Im Übrfigen fist efine dfifferenzfierte Darsteflflung der Verände-
rung der Personaflkosten nach den Ursachen a) bfis d) mfit 
den  vorhandenen  Daten  der  Vfiertefljährflfichen  Verdfienst-
erhebung  nficht  mögflfich.  Insofern  bflefibt  gegenwärtfig  nur 
dfie Wahfl, aflfle oder kefine auf Veränderungen fin den Faktor-
mengen zurückzuführenden  Kostenänderungen  fim  Orfien-
tfierungswert  zu  berücksfichtfigen.  Da  dfie  erste  Aflternatfive 
zur  „Doppeflberücksfichtfigung“  bestfimmter  Kostengrößen 
fim  System  der  Krankenhausffinanzfierung  führen  würde, 
schefidet  dfiese  Optfion  aus.  Für  dfie  Bestfimmung  des  Orfi-
entfierungswertes kann befi den Personaflkosten somfit bfis 
auf Wefiteres nur auf den Laspeyres-Kettenfindex zurückge-
grfiffen werden, der ausschflfießflfich refine Prefisänderungen 
fim Vergflefich zum Vorjahr umfasst. Es fist aber sfinnvoflfl, dfie 
Veränderung  der  Messzahfl  und  der  Kostensumme  eben-
faflfls zu berechnen, da sfie aggregfierte Hfinwefise zu Struk-
tur- und Mengenänderungen und deren Auswfirkungen auf 
dfie Krankenhauskosten flfiefern. Daher fist es zweckmäßfig, 
abschflfießend auf dfie Bezfiehungen der Indfikatoren unter-
efinander efinzugehen.

Zusammenhang „Kostensumme“ und „Messzahfl“

Aus den Gflefichungen (5b) und (6) ergfibt sfich:

(7) 
1tfi

tfi

S

S
WMWP

,

,
/  ,

das  hefißt  dfie  befiden  Größen  unterschefiden  sfich  fin  dem 
Ausmaß, fin dem sfich dfie Gesamtzahfl der bezahflten Arbefits-
stunden von  der Vorperfiode zur  Berfichtsperfiode verändert 
hat. Es handeflt sfich um efine refine Voflumenänderung, deren 
Zustandekommen nficht nach Ursachen dfifferenzfiert werden 
kann. Kefine Roflfle spfieflen an dfieser Steflfle jedoch Struktur-
effekte.
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Zusammenhang „Kostensumme“ und  
„Laspeyres-Kettenfindex“

Aus den Gflefichungen (4b) und (6) ergfibt sfich:

(8a) 
1tfitfi
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,,
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(8b) 
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Da  der  Laspeyres-Kettenfindex  ausschflfießflfich  dfie  refinen 
Prefisänderungen  und  dfie  Kostensumme  dfie  refinen  Prefis-
änderungen  sowfie  zusätzflfich  sämtflfiche  Effekte  aus  der 
Veränderung  der  Faktormengen  wfiderspfiegeflt,  besteht  der 
Unterschfied  zwfischen  befiden  Indfikatoren  fim  Efinffluss  der 
Veränderung  der  absofluten  Faktormengen.  Dfies  zefigt  sfich 
fin Gflefichung (8b) an dem Faktor Sfi,t/Sfi,t–1.

Zusammenhang „Messzahfl“ und „Laspeyres-Kettenfindex“

Aus den Gflefichungen (4a) und (5a) ergfibt sfich nach efinfigen 
Umformungen:

(9) 
1

11
1
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tfitfi

tfitfi
tfitfi
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SS
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das  hefißt  dfie  befiden  Größen  unterschefiden  sfich  fin  dem 
Ausmaß, fin dem sfich der Antefifl der bezahflten Arbefitsstun-
den der efinzeflnen Personaflgruppen an der Gesamtzahfl der 
bezahflten  Arbefitsstunden von  der Vorperfiode zur  Berfichts-
perfiode verändert hat, mfit anderen Worten fin dem Ausmaß, 
fin dem sfich dfie Struktur der bezahflten Arbefitsstunden ver-
ändert hat. Dfies wfird fin Gflefichung (9) deutflfich an dem Faktor 

11 tfitfi

tfitfi

SS

SS

,/,

,/,
. 

3 Gesamtzusammenhang fim Personaflkostenberefich

Aflfl dfies flässt sfich wfie foflgt zusammenfassen:

Veränderung des Laspeyres-Kettenfindex: Spfiegeflt dfie refine 
Prefisveränderung  wfider  und  fist  somfit  maßgebflfich  für  den 
Orfientfierungswert.

Veränderung  der  Messzahfl:  Erfasst  dfie  refine  Prefisverän-
derung  und  zusätzflfich  dfiejenfigen  Veränderungen  fin  den 
Personaflkosten,  dfie  auf  efine  Veränderung  fin  der  Struktur 
der  bezahflten  Arbefitsstunden  zurückzuführen  sfind.  Der 
Unterschfied zum Laspeyres-Kettenfindex drückt genau dfiese 
Struktureffekte aus.

Veränderung der Kostensumme: Enthäflt aflfle Prefis- und Men-
geneffekte.  Der  Unterschfied  zum  Laspeyres-Kettenfindex 
drückt  den  Efinffluss  aflfler  Mengeneffekte  aus  (unabhängfig 
von deren Ursache). Der Unterschfied zur Messzahfl flfiegt fin 
den  „refinen“  Voflumeneffekten.  Dfie  Mengeneffekte  flassen 
sfich  fledfigflfich  fin  Struktureffekte  und  refine  Voflumeneffekte 
zerflegen.  Efine  wefitere  Dfifferenzfierung  nach  den  Ursachen 
der Mengeneffekte fist nficht mögflfich.
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Anhang 2 Wägungsschema des Tefiflorfientfierungswertes für Sachkosten und Auswahfl der Prefisfindfizes

Stand: Berechnung für das zwefite Quartafl 2012

Kostengruppe Wägungs-
antefifl fin  
‰ 

Quefl fle Systematfiknummer Bezefichnung

Sachkosten finsgesamt  . . . 1 000,00

Lebensmfittefl und bezogene 
 Lefistungen  . . . . . . . . . . . 70,83

EP GP09-101111405 Anderes Rfindflefisch, frfisch oder gekühflt (ganze oder haflbe Tfierkörper; Vorder- 
oder Hfintervfiertefl, mfit Knochen)

EP GP09-101112300 Schwefinekörper (ganze oder haflbe Tfierkörper), frfisch oder gekühflt

EP GP09-101112500 Schwefineschfinken oder -schufltern und Tefifle davon, mfit Knochen, frfisch oder 
gekühflt

EP GP09-101112900 Andere frfische oder gekühflte Schwefineflefischtefifle

EP GP09-101210500 Tefifle von Hühnern, frfisch oder gekühflt

EP GP09-101210600 Tefifle von Truthühnern, frfisch oder gekühflt

EP GP09-101220130 Hühner, gefroren, unzertefiflt

EP GP09-101311200 Schwefineschfinken, -schufltern und Tefifle davon, mfit Knochen, gesaflzen, 
getrocknet oder geräuchert

EP GP09-101311800 Anderes Schwefineflefisch, gesaflzen, getrocknet oder geräuchert

EP GP09-101314601 Rohwürste (ohne Leberwürste), aus Fflefisch, Schflachtnebenerzeug nfissen oder 
Bflut, efinschfl. Lebensmfitteflzuberefitungen auf der Grundflage dfieser Erzeug-
nfisse (ohne Fertfiggerfichte)

EP GP09-101314603 Kochwürste (ohne Leberwürste), aus Fflefisch, Schflachtnebenerzeug nfissen 
oder Bflut, efinschfl. Lebensmfittefl zuberefitungen auf der Grundflage dfieser 
Erzeugnfisse (ohne Fertfiggerfichte)

EP GP09-101314605 Brühwürste (ohne Leberwürste), aus Fflefisch, Schflachtnebenerzeug nfissen 
oder Bflut, efinschfl. Lebensmfittefl zuberefitungen auf der Grundflage dfieser 
Erzeugnfisse (ohne Fertfiggerfichte)

EP GP09-101315250 Zuberefitungen aus Truthühnerflefisch (ohne Zuberefitungen aus Lebern)

EP GP09-101315350 Zuberefitungen von anderem Geflügefl (ohne Zuberefitungen aus Lebern)

EP GP09-101315450 Schfinken vom Schwefin und Tefifle davon (z.  B. Kochschfinken)

EP GP09-101315750 Andere Zuberefitungen von Schwefineflefisch (efinschflfießflfich Mfischungen), 
(ohne fefin homogenfisfierte Zuberefitungen, Zuberefitungen aus Lebern)

EP GP09-102014000 Ffischfiflets, gefroren

EP GP09-102024200 Pazfifischer Lachs, Atflantfischer Lachs und Donauflachs, efinschfl. Ffischfiflets, 
geräuchert

EP GP09-102025200 Herfinge, anders zuberefitet oder hafltbar gemacht, jedoch nficht fefin zerkflefinert 
(ohne Fertfiggerfichte)

EP GP09-102025700 Ffischfiflets, Ffischstäbchen, roh, fledfigflfich mfit Tefig umhüflflt oder panfiert, auch 
fin Öfl vorgebacken, gefroren, anders zuberefitet oder hafltbar gemacht, 
jedoch nficht fefin zer kflefinert (ohne Fertfiggerfichte)

EP GP09-103114300 Kartoffefln fin Form von Mehfl, Grfieß oder Fflocken, ohne Essfig zuberefitet oder 
hafltbar gemacht, nficht gefroren

EP GP09-103114603-609 And. zuberefitete Kartoffefln, ohne Essfig zuberefitet oder hafltbar gemacht, nficht 
gefroren

EP GP09-103212200 Orangensaft, nficht gefroren, nficht gegoren, ohne Zusatz von Aflkohofl

EP GP09-103216001 Apfeflsaftkonzentrate, nficht gegoren, ohne Zusatz von Aflkohofl

EP GP09-103216003 Anderer Apfeflsaft (efinschfl. Apfeflsüßmost), nficht gegoren, ohne Zusatz von 
Aflkohofl

EP GP09-103911000 Gemüse, auch fin Wasser oder Dampf gekocht, gefroren

EP GP09-103917400 Anderes Gemüse, gefroren, ohne Essfig zuberefitet oder hafltbar gemacht (ohne 
Kartoffeflerzeugnfisse)

EP GP09-103917909 Anderes Gemüse u. Mfischungen von Gemüse (ohne Zube refitungen), nficht 
gefroren (ohne Kartoffeflerzeugnfisse)

EP GP09-103918001 Gurken, mfit Essfig zuberefitet oder hafltbar gemacht

EP GP09-103922901-909 Konfitüren, Fruchtgeflees, Marmefladen, Fruchtmuse und -pasten aus anderen 
afls Zfitrusfrüchten, durch Kochen hergesteflflt

EP GP09-103925501-508 Andere Früchte, anders zuberefitet oder hafltbar gemacht, auch mfit Zusatz von 
Zucker, anderen Süßmfittefln oder Aflkohofl (ohne Müsflfi auf der Grundflage 
nficht gerösteter Getrefideflocken)

EP GP09-104151000 Sojaöfl und sefine Fraktfionen, raffinfiert, jedoch nficht chemfisch modfifizfiert

EP GP09-104156000 Raps-, Rübsen- und Senföfl sowfie deren Fraktfionen, raffinfiert, jedoch nficht 
chemfisch modfifizfiert

EP GP09-104160500 Pflanzflfiche Fette und Öfle sowfie deren Fraktfionen, hydrfiert, umge estert, wfie-
derverestert oder eflafidfinfiert, auch raffi nfiert, jedoch nficht wefiterverarbefitet

EP GP09-104210300 Margarfine (ohne flüssfige Margarfine)

EP GP09-105111420/480 Fflüssfige Mfiflch mfit efinem Fettgehaflt von mehr afls 1 % und wenfiger afls 6 %

EP GP09-105112100-400 Mfiflch und Rahm mfit efinem Fettgehaflt von mehr afls 6 %, weder efingedfickt 
noch gesüßt

EP GP09-105130300 Butter u. a. Fettstoffe aus Mfiflch, mfit efinem Fettgehaflt von 85 % oder wenfiger

EP  = Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte; DLP = Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen; VPI = Verbraucherprefise; BP = Bauprefise.
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Anhang 2 Wägungsschema des Tefiflorfientfierungswertes für Sachkosten und Auswahfl der Prefisfindfizes

Stand: Berechnung für das zwefite Quartafl 2012

Kostengruppe Wägungs-
antefifl fin  
‰ 

Queflfle Systematfiknummer Bezefichnung

noch: Lebensmfittefl und 
bezogene Lefistungen EP GP09-105140300 Frfischkäse (nficht gerefifter Käse; efinschfl. Moflkenkäse und Quark)

 EP GP09-105140509 Anderer Käse

EP GP09-105140700 Schmeflzkäse, weder gerfieben noch fin Puflverform

EP GP09-105152450 Sauermfiflch, Sauerrahm, Jogurt u.a. fermentfierte Erzeugnfisse, flüssfig, mfit   
Geschmackszusätzen oder mfit Früchten, Nüssen oder Kakao

EP GP09-105210000 Spefiseefis, auch kakaohafltfig

EP GP09-106121000 Mehfl von Wefizen oder Mengkorn

EP GP09-106122000 Mehfl von anderem Getrefide afls Wefizen oder Mengkorn (z.B. Roggen, Mafis,  
Refis, Gerste, Hafer)

EP GP09-106124001-009 Mfischungen und Tefig, zum Hersteflflen von Backwaren

EP GP09-106133510-550 Lebensmfitteflzuberefitungen aus Getrefide oder Getrefideerzeugnfissen (z.B.   
Cornflakes)

EP GP09-106140500 Kflefie und andere Rückstände, auch fin Form von Peflflets, vom Sfichten, Mahflen 
oder von anderen Bearbefitungen von Wefizen

EP GP09-106211110-150 Wefizen-, Mafis-, Kartoffeflstärke

EP GP09-106211500/700 Wefizenkfleber, Dextrfine u.a. modfifizfierte Stärke 

EP GP09-106213100-900 Gflucose und Gflucosesfirup; Fructose und Fructosesfirup; Invertzucker; Zucker  
und Zuckersfirupe, a.n.g.  

EP GP09-1071110002 Toastbrot

EP GP09-1071110003 Roggen- oder Mfischbrot (auch Schnfittbrot)

EP GP09-1071110004 Körner- oder Voflflkornbrot (auch Schnfittbrot)

EP GP09-1071110005 Brötchen

EP GP09-107311300/500 Makkaronfi, Nudefln und ähnflfiche Tefigwaren, weder gekocht oder gefüflflt noch 
fin anderer Wefise zuberefitet

EP GP09-108112300 Wefißzucker, fest, ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstoffen

EP GP09-108311500 Kaffee, geröstet, nficht entkoffefinfiert

EP GP09-108311700 Kaffee, geröstet, entkoffefinfiert

EP GP09-108312400 Auszüge, Essenzen, Konzentrate aus Kaffee, Zuberefitungen auf der Basfis dfie -
ser Auszüge, Essenzen und Konzentrate oder auf der Grundflage von Kaffee 

EP GP09-108313000 Grüner Tee (nficht fermentfiert), schwarzer Tee (fermentfiert) und tefiflwefise 
fermentfierter Tee, fin unmfitteflbaren Umschflfießungen mfit efinem Inhaflt von 
3 kg oder wenfiger

EP GP09-108315000 Kräutertees (auch Früchtetees)

EP GP09-108412300 Tomatenketchup und andere Tomatensoßen

EP GP09-108412550 Senf (efinschfl. zuberefitetem Senfmehfl)

EP GP09-108412703 Würzen und Würzmfittefl

EP GP09-108412705 Zuberefitungen zum Hersteflflen von Soßen (ohne Würzen und Würzmfittefl) (z.B.   
Soßenpuflver, Soßenansätze u.a. nficht gebrauchsfertfige Soßen) 

EP GP09-108412708 Andere Würzsoßen (gebrauchsfertfige Soßen; ohne Saflatsoßen)

EP GP09-108421-23 Pfeffer, Paprfika, Zfimt u.a. Gewürze 

EP GP09-108513000 Fertfiggerfichte auf der Grundflage von Gemüse

EP GP09-108514100 Tefigwaren, gefüflflt, auch gekocht oder vorgekocht

EP GP09-108610600 Zusammengesetzte fefin homogenfisfierte Nahrungsmfitteflzuberefitungen aus  
mehreren Grundstoffen, wfie Fflefisch, Ffisch, Gemüse oder Früchten, fi.A.E.,   
zur Ernährung von Kfindern oder zum Dfiätgebrauch fin Behäfltnfissen mfit  
efinem Inhaflt von 250 g oder wenfiger

EP GP09-108610700 Zuberefitungen zur Ernährung von Kfindern, aus Getrefide, Mehfl, Stärke oder 
Mfiflch, fi.A.E., fin Behäfltnfissen mfit efinem Inhaflt von 250 g oder wenfiger  

EP GP09-108911001/003 Suppen und Brühen, Zuberefitungen z. Hersteflflen von Suppen und Brühen

EP GP09-108919300 Lebensmfitteflzuberefitungen auf Getrefide- oder Mfiflchbasfis (ohne Kfindernah-
rung) (z.B. Dampfnudefln) 

EP GP09-108919409 Andere Lebensmfitteflzuberefitungen, a.n.g. (z.B. vegetarfischer Brotaufstrfich,     
Tofu-Produkte, Käsefondues, Zuckeraustauschstoffe u.a.)  

EP GP09-110711301/302 Natürflfiche Mfineraflwasser

EP GP09-110719301/302 Cofla- und Coflamfischgetränke

EP GP09-110719303/304 Lfimonaden

EP GP09-110719591-594 Fruchtsaftgetränke

Medfizfinfischer Bedarf  . . . . 540,19

Arznefimfittefl  . . . . . . . . . . 159,32

EP GP09-211020600/700 Acycflfische u.a. cycflfische Amfide und fihre Derfivate; Saflze dfieser Erzeugnfisse 

EP GP09-211031100-700 Ausgewähflte heterocycflfische Verbfindungen (ohne Verbfindungen, dfie efin  
Phenothfiazfinrfingsystem enthaflten)

EP GP09-211032000 Suflfonamfide

EP  = Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte; DLP = Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen; VPI = Verbraucherprefise; BP = Bauprefise.
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Anhang 2 Wägungsschema des Tefiflorfientfierungswertes für Sachkosten und Auswahfl der Prefisfindfizes

Stand: Berechnung für das zwefite Quartafl 2012

Kostengruppe Wägungs-
antefifl fin  
‰ 

Queflfle Systematfiknummer Bezefichnung

noch: Medfizfinfischer Bedarf 
Arznefimfittefl 

EP GP09-211053000 Natürflfiche, auch synthetfisch hergesteflflte Gflykosfide und pflanzflfiche Aflkaflofide, 
fihre Saflze, Ether, Ester und anderen Derfivate

EP GP09-2120-02 Arznefimfittefl, Krankenhausbedarf

EP GP09-212022000 Empfängnfisverhütende chemfische Zuberefitungen auf der Grundflage von 
Hormonen oder Spermfizfiden

Bflut, Bflutkonserven und  
Bflutpflasma  . . . . . . . . . 39,84

EP GP09-212021200 Antfisera und andere Bflutfraktfionen

Verband-, Hefifl- und 
Hfiflfsmfittefl  . . . . . . . . . . 12,90

VPI CC0612030100 Wundpflaster

EP GP09-212024400 Watte, Gaze, Bfinden u. dgfl., mfit medfikamentösen Stoffen getränkt oder 
überzogen oder fi.A.E. zu medfizfinfischen, chfirurgfischen, zahnärztflfichen oder    
tfierärztflfichen Zwecken (ohne Heftpflaster u.a. Waren mfit Kflebeschficht) 

EP GP09-3092203001 Roflflstühfle u.a. Fahrzeuge für Kranke und Körperbehfinderte 

EP GP09-325013530 Künstflfiche Nfieren

EP GP09-325013630 Transfusfionsgeräte (efinschfl. Infusfionsgeräten)

EP GP09-325021800 Apparate und Geräte für Ozon-, Sauerstoff- oder Aerosofltherapfie,  
Beatmungsapparate zur Wfiederbeflebung und andere Apparate und Geräte 
für Atmungstherapfie

Ärztflfiche und pflege-
rfische Verbrauchs-
materfiaflfien, Instru-
mente  . . . . . . . . . . . . . . 80,11

VPI CC0612050100 Ffieberthermometer

VPI CC0612090200 Kondome oder Schwangerschaftstests

VPI CC0613012200 Andere Geräte für dfie Gesundhefitspflege

EP GP09-205959630 Erzeugnfisse und Zuberefitungen zu pharmazeutfischen oder chfirurgfischen  
Zwecken, a.n.g.  

EP GP09-212023400 Röntgenkontrastmfittefl; dfiagnostfische Reagenzfien zur Verwendung am  
Patfienten

EP GP09-325013170 Katheter, Kanüflen u.dgfl. 

EP GP09-325013350 Endoskope für medfizfinfische Zwecke

Narkose- und sonstfiger  
OP-Bedarf  . . . . . . . . . . 82,99

EP GP09-325013110 Sprfitzen, auch mfit Nadefln

EP GP09-325013793-799 And. App. u. Geräte f. medfizfin. u. chfirurg. Zwecke

EP GP09-325030300/500 Möbefl für dfie Human-, Zahn- und Tfiermedfizfin oder Chfirurgfie; Frfiseur- u.ä.   
Stühfle, mfit Schwenk-, Kfipp-, Hebevorrfichtung; Tefifle dafür 

EP GP09-325050300 Nahtmaterfiafl u. Kflebstoffe für org. Gewebe, sterfifl, für dfie Chfirurgfie zum 
Schflfießen von Wunden (ausg. sterfifles Catgut); sterfifle Lamfinarfiastfifte und 
-tampons, resorbfierbare bflutstfiflflende Efinflagen f. chfirurgfische od. zahnärzt -
flfiche Zwecke; Adhäsfionsbarrfieren

Laborbedarf  . . . . . . . . . . 49,40

DLP DL-TU-03 Chemfische und ähnflfiche Untersuchung

EP GP09-205952100 Zusammengesetzte Dfiagnostfik- oder Laborreagenzfien (ohne andere pharma-
zeutfische Erzeugnfisse für medfizfinfische oder chfirurgfische Zwecke)

EP GP09-205952300 Modeflflfiermassen; zuberefitetes Dentaflwachs oder Zahnabdruckmassen fin  
Zusammensteflflungen, fi.A.E. oder fin Tafefln, Stäben o.ä. Formen; andere   
Zuberefitungen für zahnärztflfiche Zwecke auf der Grundflage von Gfips

EP GP09-231923300 Gflaswaren für Laboratorfien, hygfienfische oder pharmazeutfische Bedarfsartfikefl 
aus Gflas, auch mfit Skaflen oder Efichzefichen

EP GP09-325013800 Zentrfifugen für Laboratorfien

Impflantate  . . . . . . . . . . . 115,63

EP GP09-325022350 Künstflfiche Geflenke

EP GP09-325022390 Andere Apparate und Vorrfichtungen für orthopädfische Zwecke oder zum 
Behandefln von Knochenbrüchen

EP GP09-325022590 Andere Waren der Zahnprothetfik

Wasser, Energfie,  
Brennstoffe  . . . . . . . . . . . 73,68

VPI CC0443000000 Abwasserentsorgung

EP GP09-192026007 Hefizöfl, fleficht (Erdöfldestfiflflat, 180°C bfis 380°C, zur Erzeugung von Wärme oder   
Dampf)

EP GP09-351113100 Eflektrfischer Strom (Jahresabgabe 12600 kWh) Normafltarfif 

EP GP09-351113101 Eflektrfischer Strom (Jahresabgabe 12600 kWh) Sondertarfif 

EP GP09-352222200 Erdgas befi Jahresabgabe von 116300 kWh an Handefl und Gewerbe 

EP  = Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte; DLP = Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen; VPI = Verbraucherprefise; BP = Bauprefise.
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Anhang 2 Wägungsschema des Tefiflorfientfierungswertes für Sachkosten und Auswahfl der Prefisfindfizes

Stand: Berechnung für das zwefite Quartafl 2012

Kostengruppe Wägungs-
antefifl fin  
‰ 

Queflfle Systematfiknummer Bezefichnung

noch: Wasser, Energfie,  
Brennstoffe 

EP GP09-352223100 Erdgas befi Jahresabgabe von 1163 MWh an Industrfie 

EP GP09-353110032 Fernwärme, Beflfieferung efines Nfichtwohngebäudes

EP GP09-360012120 Wasser befi Abgabe an dfie Industrfie (50000 m 3 monatflfich)

Wfirtschaftsbedarf  . . . . . . . 100,59

VPI CC0314210100 Chemfische Refinfigung oder Färben von Bekflefidung

VPI CC0314250200 Waschen und Bügefln von Bekflefidung

VPI CC0951190200 Beflfletrfistfik

VPI CC0951190300 Sachbuch

VPI CC0951190400 Kfinder- und Jugendbücher

VPI CC0952011200 Tageszefitung, überregfionafl, Abonnement

VPI CC0952015100 Wochenzefitung, Abonnement

VPI CC0952055100 Zefitschrfiften, Abonnement

VPI CC0444035100 Entgeflte für dfie Gartenpflege

EP GP09-204132523 Unfiversaflwaschmfittefl, flüssfig, fi.A.E.  

EP GP09-204132529 Andere Unfiversaflwaschmfittefl, fi.A.E.  

EP GP09-204132533/539 Fefinwaschmfittefl, fi.A.E.  

EP GP09-204132575 Handgeschfirrspüflmfittefl, fi.A.E.  

EP GP09-204132577 Maschfinengeschfirrspüflmfittefl, fi.A.E.  

EP GP09-204132596 WC-Refinfigungsmfittefl, fi.A.E.  

EP GP09-204132597 Andere Refinfigungsmfittefl, flüssfig

EP GP09-204132600 Grenzflächenaktfive Zuberefitungen (ohne Sefifen), n.A.E.  

EP GP09-205941570 Zuberefitete Schmfiermfittefl für Maschfinen, Apparate, Fahrzeuge, mfit efinem 
nficht charakterbestfimmenden Öflantefifl von 70 GHT oder mehr

EP GP09-205941790 Andere zuberefitete Schmfiermfittefl für Maschfinen, Apparate, Fahrzeuge u.a.   
(ohne soflche dfie Erdöfl oder Öfl aus bfitumfinösen Mfineraflfien enthaflten) 

DLP WZ08-81210 Aflflgemefine Gebäuderefinfigung

Verwafltungsbedarf . . . . . . . 74,18

VPI CC0913011200 Personaflcomputer

VPI CC0913011300 Notebook

VPI CC0913013100 Monfitor

VPI CC0913014100 Tfintenstrahflfarbdrucker

VPI CC0913014200 Laserdrucker

VPI CC0913015100 Scanner

VPI CC0913015400 Organfizer

VPI CC0913016100 Tfisch- oder Taschenrechner

VPI CC0913039100 PC-Anwendersoftware

VPI CC0942310100 Rundfunkgebühr (Grundgebühr)

VPI CC0942310200 Fernsehgebühr

VPI CC0942330100 Kabeflgebühr

VPI CC0954011100 Füflflhaflter, Kugeflschrefiber oder Ähnflfiches

VPI CC0954015300 Aktenordner o.a. Büroartfikefl, a.n.g.   

VPI CC0954031200 Brfiefumschfläge, Brfiefbflock, Brfiefpapfier

VPI CC0954039100 Druckerpapfier

VPI CC0954051100 Bflefi-, Farbstfift, Schrefibkrefide, -kohfle, o.Ä. 

VPI CC0954055400 Farbpatrone für Tfintenstrahfldrucker

VPI CC1262010200 Dfienstflefistungen der Kredfitfinstfitute

VPI CC1270090300 Sonstfige Gebühren

VPI CC0915 Reparatur von Informatfionsverarbefitungsgeräten

DLP WZ08-6910 Rechtsberatung

DLP WZ08-6920 Wfirtschaftsprüfung und Steuerberatung, Buchführung

DLP WZ08-61 Teflekommunfikatfion

DLP DL-KUR-01 Kurfierdfienste

DLP DL-POST-01 Brfief-, Paket- und Expressdfienste

EP GP09-262040000 Tefifle und Zubehör für automatfische Datenverarbefitungsmaschfinen

EP GP09-263021000 Fernsprechapparate für dfie drahtgebundene Fernsprechtechnfik mfit 
schnurflosem Hörer

Pflegesatzfähfige Instand-
hafltung  . . . . . . . . . . . . . . 113,21

BP INSTHLEIST Instandhafltungsflefistungen (ohne Umsatzsteuer, nur Mehrfamfiflfiengebäude) 

Sonstfige Abgaben  . . . . . . . 8,59

VPI CC0442000200 Müflflabfuhr, große Müflflmenge

VPI CC0444031100 Straßenrefinfigung

EP  = Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte; DLP = Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen; VPI = Verbraucherprefise; BP = Bauprefise.
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Stand: Berechnung für das zwefite Quartafl 2012

Kostengruppe Wägungs-
antefifl fin  
‰ 

Queflfle Systematfiknummer Bezefichnung

noch: Sonstfige Abgaben VPI CC0444032100 Schornstefinfegergebühr

Versficherungen  . . . . . . . . . 17,06

VPI CC1252000100 Versficherungsdfienstflefistungen für dfie Wohnung

VPI CC1255000100 Befiträge zur prfivaten Haftpflfichtversficherung

VPI CC1255000200 Befiträge zur Rechtsschutzversficherung

Wfiederbeschaffte  
Gebrauchsgüter  . . . . . . . 1,67

VPI CC0312169100 Herrenberufsanzug

VPI CC0312270100 Arbefitsbekflefidung für Damen

VPI CC0511022100 Bett

VPI CC0511023100 Lattenrost oder Sprungrahmen

VPI CC0511024100 Matratze mfit Federkern

VPI CC0511051200 Schrefibtfisch, Computertfisch, Schrefibtfischstuhfl

VPI CC0511069100 Tfisch- oder Bodenfleuchte

VPI CC0914013200 CD-ROMs, dfigfitafle Speficher o.Ä., unbespfieflt 

EP GP09-139212530 Bettwäsche aus Geweben, aus Baumwoflfle

EP GP09-139224991-999 Steppdecken, Deckbetten, Poflster, Schflummerroflflen und Kopfkfissen mfit and.  
Materfiaflfien afls Federn oder Daunen gefüflflt

EP GP09-141230130 Schürzen, Kfittefl u.a. Arbefits- und Berufskflefidung aus Baumwoflfle oder Chemfie -
fasern, für Männer oder Knaben

EP GP09-222219908 Müflfl- und Abfaflfltransportbehäflter

EP GP09-231311400 Fflaschen u.a. Behäfltnfisse zu Transport- u. Verpackungszwecken, für Nahrungs -
mfittefl und Getränke, mfit efinem Nennfinhaflt von wenfiger afls 2,5 fl, aus nficht 
gefärbtem Gflas

EP GP09-231312600/900 Trfinkgfläser (ohne soflche aus Bflefikrfistaflfl )

EP GP09-234111303 Geschfirr, aus Porzeflflan, wefiß oder efinfarbfig

EP GP09-234210300 Ausgüsse, Wasch-, Kflosettbecken, Badewannen u.ä. Instaflflatfionsgegenstände   
aus Porzeflflan, zu sanfitären Zwecken

EP GP09-234411000 Waren für chemfische u.a. technfische Zwecke, aus Porzeflflan 

EP GP09-234412101-109 Andere keramfische Waren für chemfische und andere technfische Zwecke (ohne 
Dauermagnete)

EP GP09-259911100 Abwasch- und Waschbecken, aus nficht rostendem Stahfl

EP GP09-259912498 Koch-, Brat-, Backgeschfirr und andere Haushaflts-, Hauswfirtschaftsartfikefl und  
deren Tefifle, mfit Farbe versehen oder flackfiert

EP GP09-275111350 Efinbaukühflschränke

EP GP09-275112000 Haushafltsgeschfirrspüflmaschfinen

EP GP09-275113000 Maschfinen zum Waschen von Wäsche und Wäschetrockner, mfit efinem Fas-
sungsvermögen an Trockenwäsche von 10 kg oder wenfiger

EP GP09-275121230 Staubsauger, mfit efiner Lefistung von 1500 W oder wenfiger und mfit efinem  
Fassungsvermögen des Staubbehäflters von 20 fl oder wenfiger

EP GP09-275125300 Durchflauferhfitzer, auch für gewerbflfiche Zwecke

EP GP09-275125500 Andere eflektrfische Warmwasserberefiter, a.n.g., auch für gewerbflfiche Zwecke   

EP GP09-275128100 Eflektrfische Voflflherde

EP  = Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte; DLP = Erzeugerprefise für Dfienstflefistungen; VPI = Verbraucherprefise; BP = Bauprefise.
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Prefise fim August 2012

Auf  aflflen  fim  Rahmen  dfieses  Befitrags  betrachteten  Wfirt-
schaftsstufen stfiegen dfie Prefise fim August 2012 sowohfl fim 
Vorjahres- afls auch fim Vormonatsvergflefich an; dfie Jahres-
veränderungsraten  waren  zwfischen  0,3  und  1,1  Prozent-
punkten höher afls noch fim Juflfi 2012.

Der Index der Erzeugerprefise flag fim August 2012 um 1,6 % 
höher afls fim August 2011 (Juflfi 2012 gegenüber Juflfi 2011: 
+ 0,9 %),  der  Index  der  Großhandeflsverkaufsprefise  wfies 
fim  August  2012  gegenüber  August  2011  efine  Verände-
rungsrate von  + 3,1 %  auf  (Juflfi  2012  gegenüber  Juflfi  2011: 
+ 2,0 %).  Der  Index  der  Efinzeflhandeflsprefise  und  der  Ver-
braucherprefisfindex flagen fim August 2012 um jewefifls 2,1 % 
über  dem  Stand  von  August  2011  [Juflfi  2012  gegenüber 
Juflfi  2011:  + 1,8 %  (Efinzeflhandeflsprefise)  bezfiehungswefise 
+ 1,7 % (Verbraucherprefise)].

Gegenüber  dem  Vormonat  Juflfi  2012  wfies  der  Erzeuger-
prefisfindex fim August 2012 efine Zunahme um 0,5 % auf (fim 
Juflfi 2012 gegenüber Junfi 2012 war er unverändert gebflfie-
ben); dfie Großhandeflsverkaufsprefise flagen fim August 2012 
fim  Vormonatsvergflefich  um  1,1 %  höher  (Juflfi  2012  gegen-
über Junfi 2012: + 0,3 %). Dfie Prefise fim Efinzeflhandefl, dfie von 
Junfi  bfis  Juflfi  2012  noch  um  0,5 %  zurückgegangen  waren, 
stfiegen fim August 2012 um 0,3 % gegenüber Juflfi 2012. Dfie 
Veränderungsrate  des  Verbraucherprefisfindex  betrug  fim 
August 2012 gegenüber Juflfi 2012 wfie berefits fim Juflfi 2012 
gegenüber Junfi 2012 + 0,4 %.

Dfie Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte flagen fim August 
2012  um  1,6 %  höher  afls  fim  August  2011.  Gegenüber  Juflfi 
2012 stfiegen dfie Erzeugerprefise um 0,5 %.

Energfie  war  fim  August  2012  fim  Vergflefich  zum  Vorjahres-
monat um 3,2 % teurer, wobefi sfich dfie Prefise der verschfie-

denen  Energfieträger  unefinhefitflfich  entwfickeflten.  So  waren 
Mfineraflöflerzeugnfisse fim August 2012 um 9,9 % teurer afls 
fim  August  2011,  eflektrfischer  Strom  finsgesamt  hfingegen 
3,9 %  bfiflflfiger.  Gegenüber  dem Vormonat  Juflfi  2012  stfiegen 
dfie Energfieprefise um 1,3 %.

Ohne  Berücksfichtfigung  von  Energfie  flagen  dfie  Erzeuger-
prefise fim August 2012 um 0,9 % höher afls fim August 2011, 
gegenüber Juflfi 2012 stfiegen sfie um 0,2 %.

Dfie  Prefise  für  Verbrauchsgüter  waren  fim  August  2012  um 
2,3 % höher afls fim August 2011, gegenüber Juflfi 2012 stfie-
gen  sfie  um  0,4 %.  Nahrungsmfittefl  waren  fim  August  2012 
fim Jahresvergflefich um 2,8 % teurer (+ 0,7 % gegenüber Juflfi 

Tabeflfle 1 Ausgewähflte Prefisfindfizes

Veränderungen fin %

August 2012 
gegenüber

Juflfi 
2012

August 
2011

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,5 + 1,6

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 1,0

Mfineraflöflerzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5,0 + 9,9

Index der Großhandeflsverkaufsprefise 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,1 + 3,1

Index der Efinzeflhandeflsprefise   . . . . . . . . . . . . . . . + 0,3 + 2,1

Verbraucherprefisfindex 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,4 + 2,1

ohne Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 1,6

Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 4,3 + 10,3

ohne Safisonwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,4 + 1,9

Safisonwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 8,7
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2012).  Dfie  Prefise  für  Fflefisch  (ohne  Gefflügefl)  wfiesen  efine 
Jahresveränderungsrate von + 10,3 % auf, Fflefisch war somfit 
fim August 2012 deutflfich teurer afls fim August 2011. Aflflefin 

gegenüber  Juflfi  2012  stfiegen  hfier  dfie  Prefise  um  5,2 %.  Im 
Gegensatz dazu flagen dfie Prefise für Butter fim August 2012 
um  31,0 %  unter  den  Prefisen  vom  August  2011,  stfiegen 
jedoch  gegenüber  dem  Vormonat  um  2,3 %.  Mfiflch  war  fim 
August 2012 um 10,9 % bfiflflfiger afls fim entsprechenden Vor-
jahresmonat.

Gebrauchsgüter waren fim August 2012 um 1,6 % teurer afls 
fim August 2011 (+ 0,1 % gegenüber Juflfi 2012), Investfitfions-
güter um 1,1 % (unverändert gegenüber Juflfi 2012).

Vorflefistungsgüter  (Güter,  dfie  fim  Produktfionsprozess  ver-
braucht,  verarbefitet  oder  umgewandeflt  werden)  waren  fim 
August 2012 um 0,2 % bfiflflfiger afls fim August 2011. Gegen-
über  dem Vormonat  Juflfi  2012  bflfieben  dfie  Prefise  unverän-
dert.  Metaflfle  kosteten  fim  August  2012  4,1 %  wenfiger  afls 
fim August 2011, Waflzstahfl war sogar um 5,5 % bfiflflfiger. Fut-
termfittefl für Nutztfiere (+ 14,9 %) und Düngemfittefl (+ 9,3 %) 
waren  dagegen  fim  August  2012  deutflfich  teurer  afls  fim 
August 2011.

Detafiflflfierte  Informatfionen  zur  Statfistfik  der  Erzeugerprefise 
gewerbflficher  Produkte  bfietet  dfie  Fachserfie  17  „Prefise“, 
Refihe 2 „Prefise und Prefisfindfizes für gewerbflfiche Produkte 
(Erzeugerprefise) August 2012“, dfie fim Internetangebot des 
Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich 
Pubflfikatfionen  >  Thematfische  Veröffentflfichungen  >  Prefise 
>  Erzeugerprefisfindex  gewerbflficher  Produkte  erhäfltflfich  fist. 
Basfisdaten  und  flange  Zefitrefihen  sfind  über  dfie  Tabeflfle 
Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte (61241-0004) fin der 
Datenbank GENESIS-Onflfine abrufbar.

Dfie Großhandeflsverkaufsprefise flagen fim August 2012 um 
3,1 % höher afls fim August 2011. Im Juflfi 2012 hatte dfie Jah-
resveränderungsrate + 2,0 % betragen, fim Junfi + 1,1 %. Der 
Index der Großhandeflsverkaufsprefise stfieg fim August 2012 
gegenüber dem Vormonat um 1,1 %.

Efinen wesentflfichen Antefifl an der Prefisveränderung gegen-
über dem Vorjahresmonat hatten dfie fim August 2012 gegen-
über August 2011 um 7,2 % höheren Prefise fim Großhandefl 
mfit festen Brennstoffen und Mfineraflöflerzeugnfissen. Im Juflfi 
2012 hatte dfie Jahresveränderungsrate der Prefise für feste 
Brennstoffe und Mfineraflöflerzeugnfisse + 4,7 % betragen, fim 

Tabeflfle 2  Entwfickflung ausgewähflter Prefisfindfizes

Erzeuger-
prefise 
gewerbflficher 
Produkte1

Groß-
handefls- 
verkaufs-
prefise1

Efinzefl- 
handefls-
prefise2

Verbraucher- 
prefisfindex

2005 = 100

2007 D  . . . . . . 106,8 107,1 103,2 103,9

2008 D  . . . . . . 112,7 112,9 105,6 106,6

2009 D  . . . . . . 108,0 105,0 105,5 107,0

2010 D  . . . . . . 109,7 111,2 106,7 108,2

2011 D  . . . . . . 115,9 119,5 108,6 110,7

2011 Juflfi  . . . . .  116,8 119,4 108,2 111,0

Aug.  . . . 116,5 119,5 108,2 111,0

Sept.  . . . 116,8 119,8 109,0 111,1

Okt.  . . . . 117,0 118,6 109,3 111,1

Nov. . . . . 117,1 119,4 109,5 111,1

Dez.  . . . . 116,6 119,4 109,4 111,9

2012 Jan.  . . . . 117,3 120,8 109,5 111,5

Febr.  . . . 117,8 122,0 110,2 112,3

März  . . . 118,5 123,1 110,8 112,6

Aprfifl  . . . 118,7 123,7 110,8 112,8

Mafi  . . . . 118,3 122,8 110,7 112,6

Junfi  . . . . 117,8 121,4 110,7 112,5

Juflfi  . . . . . 117,8 121,8 110,2 112,9

Aug.  . . . 118,4 123,2 110,5 113,3

Veränderungen gegenüber dem jewefiflfigen Vormonat fin %

2011 Juflfi  . . . . . + 0,7 – 0,6 – 0,3 + 0,4

Aug.  . . . – 0,3 + 0,1 – –

Sept.  . . . + 0,3 + 0,3 + 0,7 + 0,1

Okt.  . . . . + 0,2 – 1,0 + 0,3 –

Nov. . . . . + 0,1 + 0,7 + 0,2 –

Dez.  . . . . – 0,4 – – 0,1 + 0,7

2012 Jan.  . . . . + 0,6 + 1,2 + 0,1 – 0,4

Febr.  . . . + 0,4 + 1,0 + 0,6 + 0,7

März  . . . + 0,6 + 0,9 + 0,5 + 0,3

Aprfifl  . . . + 0,2 + 0,5 – + 0,2

Mafi  . . . . – 0,3 – 0,7 – 0,1 – 0,2

Junfi  . . . . – 0,4 – 1,1 – – 0,1

Juflfi  . . . . . – + 0,3 – 0,5 + 0,4

Aug.  . . . + 0,5 + 1,1 + 0,3 + 0,4

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden  
Vorjahreszefitraum fin %

2007 D  . . . . . . + 1,3 + 3,5 + 2,3 + 2,3

2008 D  . . . . . . + 5,5 + 5,4 + 2,3 + 2,6

2009 D  . . . . . . – 4,2 – 7,0 – 0,1 + 0,4

2010 D  . . . . . . + 1,6 + 5,9 + 1,1 + 1,1

2011 D  . . . . . . + 5,7 + 8,6 + 1,8 + 2,3

2011 Juflfi  . . . . . + 5,8 + 8,2 + 1,8 + 2,4

Aug.  . . . + 5,5 + 6,5 + 1,7 + 2,4

Sept.  . . . + 5,5 + 5,7 + 2,2 + 2,6

Okt.  . . . . + 5,3 + 5,0 + 2,2 + 2,5

Nov. . . . . + 5,2 + 4,9 + 2,1 + 2,4

Dez.  . . . . + 4,0 + 3,0 + 1,7 + 2,1

2012 Jan.  . . . . + 3,4 + 3,0 + 2,1 + 2,1

Febr.  . . . + 3,2 + 2,6 + 2,2 + 2,3

März  . . . + 3,3 + 2,2 + 2,2 + 2,1

Aprfifl  . . . + 2,4 + 2,4 + 2,0 + 2,1

Mafi  . . . . + 2,1 + 1,7 + 1,8 + 1,9

Junfi  . . . . + 1,6 + 1,1 + 2,0 + 1,7

Juflfi  . . . . . + 0,9 + 2,0 + 1,8 + 1,7

Aug.  . . . + 1,6 + 3,1 + 2,1 + 2,1

1 Ohne Umsatzsteuer. 
2 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer; efinschflfießflfich Kraftfahrzeughandefl und Tanksteflflen.

Tabeflfle 3  Index der Großhandeflsverkaufsprefise 
nach Wfirtschaftsgruppen

Veränderungen fin %

August 2012 
gegenüber

Juflfi 
2012

August 
2011

Großhandefl mfit

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und  
flebenden Tfieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5,6 + 16,0

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und 
Tabakwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,7 + 1,4

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern   . . . . . . . . . . – + 2,1

Geräten der Informatfions- und  
Kommunfikatfionstechnfik  . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 0,3

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und 
Zubehör  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 2,8

Sonstfiger Großhandefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,4 + 2,5

Großhandefl ohne ausgeprägten Schwerpunkt  . . + 1,1 + 2,9
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Junfi 2012 hatte sfie sfich auf + 1,9 % beflaufen. Kräftfige Prefis-
anstfiege  fim Vorjahresvergflefich  gab  es  fim  August  2012  fim 
Großhandefl mfit Getrefide, Rohtabak, Saatgut und Futtermfit-
tefln (+ 17,3 %). Gegenüber dem Vormonat Juflfi 2012 stfiegen 
dfie  Prefise  hfier  um  7,6 %.  Auch  fim  Großhandefl  mfit  Fflefisch 
und  Fflefischwaren  nahmen  dfie  Prefise  fim  August  2012 
gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahresmonat  deutflfich 
zu (+ 6,5 %). Dem standen Prefisrückgänge finsbesondere befi 
Erzen, Metaflflen und deren Haflbzeug (– 5,3 %) und befi Kaf-
fee, Tee, Kakao und Gewürzen (– 11,2 %) gegenüber. Auch 
Obst,  Gemüse  und  Kartoffefln  wurden  fim  August  2012  auf 
Großhandeflsebene fim Jahresvergflefich bfiflflfiger (– 1,1 %).

Wefitere Informatfionen zum Index der Großhandeflsverkaufs-
prefise bfietet dfie Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 6 „Index der 
Großhandeflsverkaufsprefise August 2012“, dfie fim Internet-
angebot des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) 
fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichungen 
>  Prefise  zur  Verfügung  steht.  Detafiflflfierte  Daten  und  flange 
Zefitrefihen  zu  den  Großhandeflsverkaufsprefisen  können 
außerdem  über  dfie Tabeflfle  61281-0002  fin  der  Datenbank 
GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Für dfie Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte sowfie für dfie 
Großhandeflsverkaufsprefise  ergaben  sfich  fim  August  2012 
fim  Efinzeflnen  dfie  fin  Tabeflfle  4  dargesteflflten  Veränderungen 
gegenüber  Juflfi  2012  bezfiehungswefise  gegenüber  August 
2011:

Der Index der Efinzeflhandeflsprefise flag fim August 2012 um 
2,1 %  höher  afls  fim  August  2011  (Juflfi  2012  gegenüber  Juflfi 
2011: + 1,8 %). Gegenüber dem Vormonat Juflfi 2012 fist der 

Index  der  Efinzeflhandeflsprefise  fim  August  2012  um  0,3 % 
angestfiegen; fim Juflfi 2012 war er gegenüber Junfi 2012 noch 
um 0,5 % zurückgegangen.

Dfie Verbraucherprefise  fin  Deutschfland  flagen  fim  August 
2012 um 2,1 % höher afls fim August 2011. Der Prefisauftrfieb 
hat sfich damfit wfieder verstärkt. Im Junfi und Juflfi 2012 hatte 
dfie Infflatfionsrate – gemessen am Verbraucherprefisfindex – 
befi jewefifls + 1,7 % geflegen. Zufletzt wurde fim Aprfifl 2012 mfit 
damafls ebenfaflfls + 2,1 % efine Teuerungsrate oberhaflb von 
2,0 % ermfitteflt. Im Vergflefich zum Vormonat Juflfi 2012 stfieg 
der Verbraucherprefisfindex fim August 2012 um 0,4 %.

Der  Prefisauftrfieb  fim  August  2012  gegenüber  August  2011 
wurde  maßgebflfich  durch  erneute  Prefiserhöhungen  befi 
Energfie bestfimmt. Energfie verteuerte sfich fim August 2012 
finsgesamt  um  7,6 %  gegenüber  August  2011.  Vor  aflflem 
dfie Prefise für Mfineraflöflprodukte flagen fim August 2012 mfit 
+ 10,3 % deutflfich über dem Vorjahresnfiveau (davon flefichtes 
Hefizöfl: + 13,5 %; Kraftstoffe: + 9,4 %). Teurer waren fim gflefi-
chen Zefitraum auch Umflagen für Zentraflhefizung und Fern-
wärme  (+ 8,8 %),  Gas  (+ 5,7 %)  und  Strom  (+ 3,0 %).  Ohne 
Berücksfichtfigung der Prefisentwfickflung befi Energfie hätte dfie 
Infflatfionsrate fim August 2012 − wfie berefits fim Juflfi und Junfi 
2012 − befi + 1,4 % geflegen. 

Dfie  Prefise  für  Nahrungsmfittefl  erhöhten  sfich  fim  August 
2012 fim Vergflefich zum entsprechenden Vorjahresmonat um 
3,3 %. Erhebflfich teurer waren Obst (+ 9,2 %) sowfie Ffisch und 
Ffischwaren  (+ 6,1 %).  Auch  für  Gemüse  (+ 4,8 %)  sowfie  für 

Tabeflfle 4 Ausgewähflte Veränderungen befi den 
Erzeugerprefisen gewerbflficher Produkte  
und den Großhandeflsverkaufsprefisen

Veränderungen fin %

August 2012 
gegenüber

Juflfi 
2012

August  
2011

Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte

Butter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 2,3 – 31,0

Mfiflch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,4 – 10,9

Waflzstahfl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,4 – 5,5

Metaflfle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – – 4,1

Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,4 – 3,9

Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 7,3

Düngemfittefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,9 + 9,3

Motorenbenzfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 4,1 + 9,8

Dfieseflkraftstoff  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 4,7 + 10,1

Fflefisch (ohne Geflügefl)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5,2 + 10,3

Futtermfittefl für Nutztfiere  . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 6,0 + 14,9

Lefichtes Hefizöfl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5,9 + 17,6

Großhandeflsverkaufsprefise

Großhandefl mfit: 

Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen  . . . . . . . . . . . + 1,3 – 11,2

Erzen, Metaflflen und Metaflflhaflbzeug  . . . . . . . . – 0,4 – 5,3

Mfiflch, Mfiflcherzeugnfissen, Efiern, Spefiseöflen 
und Nahrungsfetten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,6 – 4,3

Obst, Gemüse und Kartoffefln  . . . . . . . . . . . . . . + 2,0 – 1,1

Fflefisch und Fflefischwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,3 + 6,5

Festen Brennstoffen und  
Mfineraflöflerzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 3,2 + 7,2

Getrefide, Saaten und Futtermfittefln  . . . . . . . . . . + 7,6 + 17,3

2012 - 01 - 0034

Schaubfifld 2 Ausgewähflte Refihen aus dem
Verbraucherprefisfindex für Deutschfland
fim August 2012
Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat fin %

Gesamtfindex

Nahrungsmfittefl und
aflkohoflfrefie Getränke

Aflkohoflfische Getränke,
Tabakwaren

Bekflefidung und Schuhe

Wohnung, Wasser, Strom, Gas
und andere Brennstoffe
Efinrfichtungsgegenstände u. Ä.
für den Haushaflt sowfie deren
Instandhafltung

Gesundhefitspfflege

Verkehr

Nachrfichtenübermfittflung

Frefizefit, Unterhafltung
und Kufltur

Bfifldungswesen

Beherbergungs- und
Gaststättendfienstflefistungen

Andere Waren und
Dfienstflefistungen

2,1

3,1

2,3

2,0

2,5

0,9

2,3

3,9

1,8

1,9

-0,9

-15,0

-0,1
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Fflefisch und Fflefischwaren (+ 4,6 %) mussten dfie Verbraucher 
fim  August  2012  deutflfich  mehr  afls  vor  efinem  Jahr  bezah-
flen.  Günstfiger  fim Vergflefich  zum Vorjahresmonat  waren  fim 
August 2012 Moflkerefiprodukte und Efier (− 2,0 %; darunter 
H-Mfiflch: − 8,3 %; Sahne: − 7,9 %; Efier: − 4,1 %) sowfie Spefi-
sefette und Spefiseöfle (− 9,3 %). Befi Letzteren fäflflt wefiterhfin 
dfie  gegensätzflfiche  Prefisentwfickflung  von  Butter  (− 23,7 %) 
und Margarfine (+ 7,1 %) besonders auf.

Dfie  Prefise  für  Waren  finsgesamt  erhöhten  sfich  fim  August 
2012  fim  Vergflefich  zum  August  2011  überdurchschnfittflfich 
um  3,2 %.  Am  stärksten  stfiegen  hfier  dfie  Prefise  für  Ver-
brauchsgüter  mfit  + 4,3 %  vor  aflflem  finfoflge  der  deutflfichen 
Prefisanstfiege befi Energfie und Nahrungsmfittefln. Dfie Prefise 
für  Gebrauchsgüter  mfit  mfittflerer  Lebensdauer  flagen  fim 
August 2012 um 1,7 % über dem Vorjahresnfiveau (zum Befi-
spfiefl Bekflefidungsartfikefl: + 1,9 %). Dfie Prefise für flangflebfige 
Gebrauchsgüter bflfieben fim August 2012 gegenüber August 
2011 mfit + 0,1 % nahezu unverändert.

Dfienstflefistungen  verteuerten  sfich  fim  August  2012  gegen-
über August 2011 um + 1,0 %. Dfiese Entwfickflung wurde maß-
gebflfich durch dfie Prefise für Nettomfieten bestfimmt (+ 1,1 % 
gegenüber August 2011). Daneben gab es fim August 2012 
auch  deutflfiche  Prefiserhöhungen,  zum  Befispfiefl  befi  Fflug-
tfickets  (+ 4,2 %)  und  Pauschaflrefisen  (+ 3,5 %).  Rückfläuffig 
entwfickeflten sfich fim August 2012 dagegen unter anderem 
dfie Prefise für dfie Nachrfichtenübermfittflung (− 0,9 %) und für 
Ffinanzdfienstflefistungen (− 18,0 %).

Im  Vergflefich  zum  Juflfi  2012  erhöhte  sfich  der  Verbraucher-
prefisfindex  fim  August  2012  um  0,4 %.  Im  Monatsvergflefich 
zogen vor aflflem dfie Prefise für Kraftstoffe und flefichtes Hefizöfl 
kräftfig  an  (um  jewefifls  + 4,3 %).  Dfie  Prefise  für  Strom  und 
Gas erhöhten sfich fim August 2012 gegenüber Juflfi 2012 um 
jewefifls  + 0,3 %.  Insgesamt  verteuerte  sfich  dfie  Energfie  fim 
August 2012 fim Vergflefich zum Vormonat um 2,2 %.

Nennenswert  war  fim  August  2012  auch  der  Prefisanstfieg 
befi  Bekflefidung  und  Schuhen  (+ 1,5 %),  finsbesondere  auf-
grund des aflflmähflfichen Übergangs von der Sommer- auf dfie 
Herbst-/Wfinterkoflflektfion.

Dagegen  gab  es  fim  August  2012  fim  Vormonatsvergflefich 
auch  safisonbedfingte  Prefisrückgänge,  finsbesondere  befi 
Pauschaflrefisen  (– 0,7 %)  und  Beherbergungsdfienstflefis-
tungen (– 1,3 %) sowfie befi Gemüse (– 3,2 %; darunter Kar-
toffefln:  – 10,3 %;  Gurken:  – 10,1 %;  Möhren:  – 8,5 %)  und 
efinfigen  Obstsorten  (zum  Befispfiefl  Wefintrauben:  – 17,7 %; 
Bfirnen: – 8,2 %).

Der für europäfische Zwecke berechnete Harmonfisfierte Ver-
braucherprefisfindex (HVPI) für Deutschfland flag fim August 
2012 um 2,2 % über dem Stand von August 2011. Im Ver-
gflefich zum Vormonat Juflfi 2012 stfieg der Index um 0,4 %.

Wefitere  Informatfionen  zur  Verbraucherprefisstatfistfik  bfietet 
dfie  Fachserfie  17  „Prefise“,  Refihe  7  „Verbraucherprefisfin-
dfizes für Deutschfland – Monatsberficht – August 2012“, dfie 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de) fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröf-
fentflfichungen > Prefise erhäfltflfich fist. Detafiflflfierte Daten und 
flange Zefitrefihen zur Verbraucherprefisstatfistfik können auch 
über dfie Tabeflflen Verbraucherprefisfindex (61111-0004) und 
(61111-0006) fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen 
werden. 

Tabeflfle 5 Verbraucherprefisfindex für Deutschfland 
Veränderungen fin %

August 2012 
gegenüber

Juflfi 
2012

August 
2011

Gesamtfindex  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,4 + 2,1

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  . . . – 0,3 + 3,1

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  . . . . . . . . . + 0,3 + 2,3

Bekflefidung und Schuhe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,5 + 2,0

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und so wefiter  . . + 0,3 + 2,5

Efinrfichtungsgegenstände, Apparate, Geräte 
und Ausrüstungen für den Haushaflt und  
Ähnflfiches  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 0,9

Gesundhefitspflege  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 2,3

Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,3 + 3,9

Nachrfichtenübermfittflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . – – 0,9

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  . . . . . . . . . . . – 0,1 + 1,8

Bfifldungswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – – 15,0

Beherbergungs- und  
Gaststättendfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . – 0,3 + 1,9

Andere Waren und Dfienstflefistungen  . . . . . . . . – – 0,1
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,4  + 0,2  - 0,0  + 0,1 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,1 

Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. - 2,9  - 2,2  - 1,3  - 0,3  - 1,6  + 2,4  + 1,0  - 4,0 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ........................................... + 4,1  + 1,5  - 0,8  - 3,4  - 0,0  + 0,1  - 1,3  - 1,8 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ...................................................................... + 1,8  + 1,9  + 1,9  + 1,9  + 0,1  - 0,0  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,8  + 2,7  + 2,4  + 2,4  + 0,0  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 1,5  - 6,6  + 6,8  + 4,6  - 11,1  + 3,3  - 0,3  + 2,4 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme .................................... + 5,0  + 7,2  + 5,9  + 5,0  + 6,9  + 5,8  - 1,3  - 8,7 

Umsatz ....................................................................... + 1,3  - 4,1  + 5,4  + 3,8  - 13,0  + 5,5  + 2,4  - 1,9 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 2,9  - 1,7  + 7,7  + 5,8  - 14,4  + 6,6  + 3,6  - 4,0 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. - 2,2  - 9,7  - 4,1  - 0,4  - 13,3  + 3,9  + 1,8  - 2,8 

Infland .................................................................... - 2,3  - 18,7  - 1,7  - 3,9  - 10,8  + 1,4  - 0,5  + 0,7 

Ausfland ................................................................. - 2,3  - 1,3  - 5,7  + 2,5  - 15,3  + 6,1  + 3,4  - 5,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 1,0  - 4,5  + 5,1  + 3,5  - 12,9  + 5,2  + 2,3  - 1,7 

Infland .................................................................... - 0,4  - 6,7  + 3,3  + 1,4  - 11,7  + 4,7  + 1,1  - 0,6 

Ausfland ................................................................. + 2,6  - 2,0  + 6,9  + 5,9  - 14,2  + 5,7  + 3,6  - 3,0 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. - 1,0  - 6,8  + 3,7  + 2,0  - 12,4  + 4,7  + 2,0  - 0,2 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ...................................................................... + 3,5  + 3,5  + 3,5  + 3,4  - 0,3  - 0,1  - 0,1  - 0,3 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,1  + 2,0  + 2,0  + 1,9  + 0,5  + 0,5  + 0,7  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 1,1  - 7,6  + 7,6  + 5,3  - 0,6  + 7,6  + 0,9  + 4,4 

Entgeflte ...................................................................... + 4,6  + 4,3  + 1,6  + 5,4  + 8,9  + 3,5  + 0,1  + 2,4 

Gesamtumsatz ............................................................ + 1,2  - 4,9  + 8,0  + 8,0  + 6,7  + 13,4  + 6,6  + 6,7 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 1,3  - 5,0  + 8,2  + 8,1  + 6,8  + 13,3  + 6,7  + 6,9 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 10,4  - 2,2  + 6,8  + 1,1  - 10,8  - 2,0  + 8,9  - 4,8 

3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 3,0  - 2,2  + 3,5  + 2,6  - 3,1  - 12,8  + 16,0  + 4,7 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ ± 0,0  - 6,7  + 8,2  + 6,7  - 1,0  + 7,9  + 0,8  + 4,6 

Veränderung fin %

Efinhefit März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................................ 1 000  41 245   41 452   41 616   41 695   41 681   41 724 

Erwerbstätfige1 Infländer ............................................................. 1 000  41 262   41 443   41 552   41 579   41 557   41 595 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

Arbefitsflose2 ............................................................................... Anzahfl 2 963 325  2 855 279  2 809 105  2 875 971  2 905 112  2 788 243 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ....................................................... Anzahfl  499 001   499 217   499 167   499 847   493 380   484 507 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe .................................................................................. Anzahfl  22 460   22 563   22 595   22 587   22 585   22 569 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000  5 222   5 234   5 237   5 241   5 250   5 275 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... Mfiflfl.   700    732    650    672    670    686 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................................ Mfiflfl. EUR  18 061   19 034   20 347   21 525   21 245   19 403 

Umsatz ................................................................................... Mfiflfl. EUR  134 849   151 404   131 727   138 945   142 216   139 529 

dar.: Ausflandsumsatz ............................................................. Mfiflfl. EUR  63 520   71 348   61 088   65 125   67 496   64 823 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .......................................................................... 2005=100 118,4  131,7  114,2  118,7  120,8  117,4 

Infland ................................................................................ 2005=100 112,2  122,4  109,2  110,7  110,2  111,0 

Ausfland ............................................................................. 2005=100 123,8  139,9  118,5  125,7  130,0  123,0 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .......................................................................... 2005=100 116,7  130,9  114,0  119,9  122,6  120,5 

Infland ................................................................................ 2005=100 108,9  122,5  108,2  113,3  114,5  113,8 

Ausfland ............................................................................. 2005=100 126,4  141,4  121,3  128,2  132,8  128,8 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .......................................................... 2005=100 107,5  121,8  106,7  111,7  113,9  113,7 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe .................................................................................. Anzahfl  7 480   7 478   7 454   7 446   7 437   7 418 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000   381    391    393    395    397    398 

Geflefistete Arbefitsstunden ....................................................... 1 000  22 524   40 627   40 381   43 431   43 807   45 738 

Entgeflte .................................................................................. Mfiflfl. EUR   848   1 012   1 103   1 142   1 143   1 170 

Gesamtumsatz ........................................................................ Mfiflfl. EUR  2 755   4 339   4 628   5 247   5 595   5 971 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ................................................. Mfiflfl. EUR  2 707   4 265   4 555   5 160   5 507   5 885 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ................................ 2005=100 106,7  149,4  133,2  130,6  142,2  135,4 

1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ................................. 2005=100 132,4  139,9  135,6  118,2  137,1  143,5 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ............................ 2005=100 69,9  128,6  127,3  137,3  138,4  144,8 

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.

2* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,4  + 0,2  - 0,0  + 0,1 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,1 

Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. - 2,9  - 2,2  - 1,3  - 0,3  - 1,6  + 2,4  + 1,0  - 4,0 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ........................................... + 4,1  + 1,5  - 0,8  - 3,4  - 0,0  + 0,1  - 1,3  - 1,8 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ...................................................................... + 1,8  + 1,9  + 1,9  + 1,9  + 0,1  - 0,0  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,8  + 2,7  + 2,4  + 2,4  + 0,0  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 1,5  - 6,6  + 6,8  + 4,6  - 11,1  + 3,3  - 0,3  + 2,4 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme .................................... + 5,0  + 7,2  + 5,9  + 5,0  + 6,9  + 5,8  - 1,3  - 8,7 

Umsatz ....................................................................... + 1,3  - 4,1  + 5,4  + 3,8  - 13,0  + 5,5  + 2,4  - 1,9 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 2,9  - 1,7  + 7,7  + 5,8  - 14,4  + 6,6  + 3,6  - 4,0 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. - 2,2  - 9,7  - 4,1  - 0,4  - 13,3  + 3,9  + 1,8  - 2,8 

Infland .................................................................... - 2,3  - 18,7  - 1,7  - 3,9  - 10,8  + 1,4  - 0,5  + 0,7 

Ausfland ................................................................. - 2,3  - 1,3  - 5,7  + 2,5  - 15,3  + 6,1  + 3,4  - 5,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 1,0  - 4,5  + 5,1  + 3,5  - 12,9  + 5,2  + 2,3  - 1,7 

Infland .................................................................... - 0,4  - 6,7  + 3,3  + 1,4  - 11,7  + 4,7  + 1,1  - 0,6 

Ausfland ................................................................. + 2,6  - 2,0  + 6,9  + 5,9  - 14,2  + 5,7  + 3,6  - 3,0 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. - 1,0  - 6,8  + 3,7  + 2,0  - 12,4  + 4,7  + 2,0  - 0,2 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ...................................................................... + 3,5  + 3,5  + 3,5  + 3,4  - 0,3  - 0,1  - 0,1  - 0,3 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,1  + 2,0  + 2,0  + 1,9  + 0,5  + 0,5  + 0,7  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 1,1  - 7,6  + 7,6  + 5,3  - 0,6  + 7,6  + 0,9  + 4,4 

Entgeflte ...................................................................... + 4,6  + 4,3  + 1,6  + 5,4  + 8,9  + 3,5  + 0,1  + 2,4 

Gesamtumsatz ............................................................ + 1,2  - 4,9  + 8,0  + 8,0  + 6,7  + 13,4  + 6,6  + 6,7 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 1,3  - 5,0  + 8,2  + 8,1  + 6,8  + 13,3  + 6,7  + 6,9 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 10,4  - 2,2  + 6,8  + 1,1  - 10,8  - 2,0  + 8,9  - 4,8 

3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 3,0  - 2,2  + 3,5  + 2,6  - 3,1  - 12,8  + 16,0  + 4,7 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ ± 0,0  - 6,7  + 8,2  + 6,7  - 1,0  + 7,9  + 0,8  + 4,6 

Veränderung fin %

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Efinhefit Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Großhandefl1

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 99,0 99,3 99,5 99,5 99,8  100,2 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 113,0  129,5  115,2  121,6  120,6  119,4 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 98,5  112,0 99,2  104,8  105,8  104,6 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 97,5 97,7 97,7 97,7 97,7 97,8 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 94,5  109,7  102,4  105,1  104,5  102,2 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 88,6  102,3 95,2 97,6 97,3 95,9 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 96,3 96,5 96,7 96,6 96,4 96,2 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 92,7  116,5  102,3  103,9  102,5  100,5 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 87,2  109,3 96,0 97,5 96,4 94,3 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 95,8 98,1  100,0  101,8  102,7  103,4 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 83,7 98,9 98,3  110,2  107,9  109,4 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 74,9 88,3 87,7 97,7 95,3 96,9 

Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Außenhandefl 

Efinfuhr .................................................................................... Mfiflfl. EUR  76 348   81 394   72 681   77 150   76 764   76 583 

Ausfuhr ................................................................................... Mfiflfl. EUR  91 213   98 759   87 149   92 710   94 730   93 470 

März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ................................... 2005=100 112,6  112,8  112,6  112,5  112,9  113,3 

März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte ............................................................................ 2005=100 118,5  118,7  118,3  117,8  117,8  118,4 

März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ..................................... 2005=100 123,1  123,7  122,8  121,4  121,8  123,2 

März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Efinfuhrprefise ........................................................... 2005=100 121,2  120,6  119,8  118,0  118,8  120,3 

Index der Ausfuhrprefise .......................................................... 2005=100 111,7  111,9  111,8  111,5  111,8  112,2 

1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt .......................................... 2008=100 105,5  106,4  106,2  107,1  107,3  108,9 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter ........................................ 2008=100 104,8  105,9  105,9  106,7  107,0  108,9 

Index der Lohnnebenkosten .................................................... 2008=100 107,9  108,3  107,6  108,6  108,4  108,9 

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2005. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. Safison- und kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte .................................................................. + 2,8  + 2,4  + 2,6  + 2,6  + 0,2  ± 0,0  + 0,3  + 0,4 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 0,4  - 2,3  + 4,3  + 2,7  - 11,0  + 5,6  - 0,8  - 1,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 1,0  - 2,3  + 4,3  + 2,1  - 11,4  + 5,6  + 1,0  - 1,1 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte .................................................................. + 1,0  + 0,6  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 3,2  + 0,8  + 5,9  + 0,4  - 6,7  + 2,6  - 0,6  - 2,2 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 5,0  - 1,3  + 3,6  - 1,6  - 6,9  + 2,5  - 0,3  - 1,4 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte .................................................................. + 2,2  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 0,2  - 0,1  - 0,2  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 0,3  - 6,3  + 4,8  + 2,2  - 12,2  + 1,6  - 1,3  - 2,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 0,9  - 7,4  + 4,1  + 1,4  - 12,2  + 1,6  - 1,1  - 2,2 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte .................................................................. + 1,5  + 0,8  + 0,7  + 1,0  + 1,9  + 1,8  + 0,9  + 0,7 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 1,0  + 1,5  + 1,8  - 0,7  - 0,6  + 12,1  - 2,1  + 1,4 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 1,1  - 0,6  - 0,6  - 2,4  - 0,7  + 11,4  - 2,5  + 1,7 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr .......................................................................... - 1,0  - 0,3  + 1,5  + 1,8  - 10,7  + 6,1  - 0,5  - 0,2 

Ausfuhr ......................................................................... + 3,4  + 0,8  + 7,5  + 9,1  - 11,8  + 6,4  + 2,2  - 1,3 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 1,9  + 1,7  + 1,7  + 2,1  - 0,2  - 0,1  + 0,4  + 0,4 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 2,1  + 1,6  + 0,9  + 1,6  - 0,3  - 0,4  ± 0,0  + 0,5 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ............................ + 1,7  + 1,1  + 2,0  + 3,1  - 0,7  - 1,1  + 0,3  + 1,1 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. + 2,2  + 1,3  + 1,2  + 3,2  - 0,7  - 1,5  + 0,7  + 1,3 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,8  - 0,1  - 0,3  + 0,3  + 0,4 

3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ................................ + 2,7  + 3,1  + 1,8  + 2,5  - 0,2  + 0,8  + 0,2  + 1,5 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 2,9  + 3,3  + 2,1  + 3,0  - 0,1  + 0,8  + 0,3  + 1,8 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 1,9  + 2,5  + 0,6  + 0,7  - 0,6  + 0,9  - 0,2  + 0,5 

Veränderung fin %

4* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 
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Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte .................................................................. + 2,8  + 2,4  + 2,6  + 2,6  + 0,2  ± 0,0  + 0,3  + 0,4 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 0,4  - 2,3  + 4,3  + 2,7  - 11,0  + 5,6  - 0,8  - 1,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 1,0  - 2,3  + 4,3  + 2,1  - 11,4  + 5,6  + 1,0  - 1,1 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte .................................................................. + 1,0  + 0,6  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 3,2  + 0,8  + 5,9  + 0,4  - 6,7  + 2,6  - 0,6  - 2,2 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 5,0  - 1,3  + 3,6  - 1,6  - 6,9  + 2,5  - 0,3  - 1,4 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte .................................................................. + 2,2  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 0,2  - 0,1  - 0,2  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 0,3  - 6,3  + 4,8  + 2,2  - 12,2  + 1,6  - 1,3  - 2,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 0,9  - 7,4  + 4,1  + 1,4  - 12,2  + 1,6  - 1,1  - 2,2 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte .................................................................. + 1,5  + 0,8  + 0,7  + 1,0  + 1,9  + 1,8  + 0,9  + 0,7 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 1,0  + 1,5  + 1,8  - 0,7  - 0,6  + 12,1  - 2,1  + 1,4 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 1,1  - 0,6  - 0,6  - 2,4  - 0,7  + 11,4  - 2,5  + 1,7 

Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr .......................................................................... - 1,0  - 0,3  + 1,5  + 1,8  - 10,7  + 6,1  - 0,5  - 0,2 

Ausfuhr ......................................................................... + 3,4  + 0,8  + 7,5  + 9,1  - 11,8  + 6,4  + 2,2  - 1,3 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 1,9  + 1,7  + 1,7  + 2,1  - 0,2  - 0,1  + 0,4  + 0,4 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 2,1  + 1,6  + 0,9  + 1,6  - 0,3  - 0,4  ± 0,0  + 0,5 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ............................ + 1,7  + 1,1  + 2,0  + 3,1  - 0,7  - 1,1  + 0,3  + 1,1 

Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. + 2,2  + 1,3  + 1,2  + 3,2  - 0,7  - 1,5  + 0,7  + 1,3 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,8  - 0,1  - 0,3  + 0,3  + 0,4 

3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ................................ + 2,7  + 3,1  + 1,8  + 2,5  - 0,2  + 0,8  + 0,2  + 1,5 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 2,9  + 3,3  + 2,1  + 3,0  - 0,1  + 0,8  + 0,3  + 1,8 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 1,9  + 2,5  + 0,6  + 0,7  - 0,6  + 0,9  - 0,2  + 0,5 

Veränderung fin %

1  Efinschflfießflfich  Handeflsvermfittflung.  –  2  In  jewefiflfigen  Prefisen.  –  3  In  Prefisen  des  Jahres  2005.  –  4  Ohne  Reparatur  von  Gebrauchsgütern.  –  5  Sowfie  Instandhafltung  und  Reparatur  von 
Kraftfahrzeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. – 7 Kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA. – 8 Safison- und 
kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Deutschfland

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ............................ 1 000  81 802   81 752   81 844   81 844   81 842   81 832   81 842   81 857  … 

dar.: Ausfländer/-finnen1,2 .................... 1 000  7 134   7 199   7 410   7 410   7 466   7 446   7 466   7 499  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  378 439   382 047   377 816   95 379   38 076   12 695   17 792   24 496   43 325 

Eheschefidungen3 ............................... Anzahfl  185 817   187 027   187 640  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................ Anzahfl  665 126   677 947   662 685   178 752   143 766   49 569   54 238   50 869   57 427 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  32 711   33 484   31 940   9 660   5 989   2 073   2 655   2 414   2 706 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4
 ........... Anzahfl  217 758   225 472   224 744   63 929   48 719   16 945   18 829   17 043   19 369 

Gestorbene5 ........................................ Anzahfl  854 544   858 768   852 328   230 356   220 086   75 352   76 999   72 700   74 114 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  20 713   20 181   20 373   6 079   4 808   1 574   1 997   1 829   1 902 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl  2 334   2 322   2 408    651    508    171    194    166    159 

Totgeborene ....................................... Anzahfl  2 338   2 466   2 387    716    518    194    172    190    209 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ..................... Anzahfl -  189 418  -  180 821  -  189 643  -  51 604  -  76 320  -  25 783  -  22 761  -  21 831  -  16 687 

Deutsche ....................................... Anzahfl -  201 416  -  194 124  -  201 210  -  55 185  -  80 401  -  26 282  -  24 493  -  22 416  -  17 491 

Ausfländer/-finnen .......................... Anzahfl +  11 998  +  13 303  +  11 567  +  3 581  +  4 081  +   499  +  1 732  +   585  +   804 

Wanderungen6 

Zuzüge ............................................... Anzahfl  721 013   798 241   958 156   234 387   236 382   69 777   87 000   84 879  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  606 313   683 529   841 682   209 028   211 381   62 563   78 635   75 791  ... 

Fortzüge ............................................. Anzahfl  733 798   670 606   678 949   170 658   162 623   52 699   54 851   48 438  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  578 809   529 606   538 827   138 515   131 325   43 195   44 568   38 566  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) .................................... Anzahfl -  12 785  +  127 635  +  279 207  +  63 729  +  73 759  +  17 078  +  32 149  +  36 441  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl +  27 504  +  153 923  +  302 855  +  70 513  +  80 056  +  19 368  +  34 067  +  37 225  ... 

Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Bevöflkerungsstand 

  (Monatsschätzung) ........................... Mfiflfl. X  X  X  X  X   81,9   81,9   81,9   81,9 

Verhäfltnfiszahflen

  2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Bevöflkerungsstand  

Ausfländer/-finnen1,2 ............................ % der Bevöflkerung 8,7  8,8  9,1  9,1  9,1  9,1  9,1  9,2  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,7  4,6  4,6  1,9  2,0  2,6  3,7  6,3 

Eheschefidungen3 ............................... je 10 000 Efinwohner/-finnen 22,7  22,9  23,0  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,1  8,3  8,1  8,7  7,1  7,6  7,8  7,6  8,3 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Lebendgeb. 4,9  4,9  4,8  5,4  4,2  4,2  4,9  4,7  4,7 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer7 ..............................   1 358   1 393   1 364  -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 32,7  33,3  33,9  35,8  33,9  34,2  34,7  33,5  33,7 

Gestorbene5 ....................................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,4  10,5  10,4  11,2  10,8  11,6  11,1  10,8  10,7 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,3  0,4  0,4  0,4  0,3  0,4  0,3  0,3 

Wanderungen6

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Zuzüge 84,1  85,6  87,8  89,2  89,4  89,7  90,4  89,3  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Fortzüge 78,9  79,0  79,4  81,2  80,8  82,0  81,3  79,6  ... 

1 Daten aus der Bevöflkerungsfortschrefibung. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von 
schätzungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; 
Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 7 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur 
Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. 

6* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Deutschfland

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ................................. % - 0,2  - 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,2  + 0,2 

dar.: Ausfländer/-finnen1,2 .......................... % - 0,7  + 0,9  + 2,9  + 2,9  + 3,3  + 3,2  + 3,3  + 3,4  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... % + 0,4  + 1,0  - 1,1  - 1,5  + 8,0  + 7,5  + 16,8  + 2,6  + 10,4 

Eheschefidungen3 ..................................... % - 3,2  + 0,7  + 0,3  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .................................... % - 2,5  + 1,9  - 2,3  - 4,1  - 0,2  + 1,0  - 3,4  + 9,3  + 3,0 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % - 3,5  + 2,4  - 4,6  - 10,9  - 14,6  - 13,5  - 10,8  - 1,9  - 2,7 

Gestorbene4 ............................................. % + 1,2  + 0,5  - 0,7  + 1,2  + 2,4  + 8,7  - 2,5  + 8,8  + 0,7 

Wanderungen5

Zuzüge ................................................... % + 5,7  + 10,7  + 20,0  + 20,8  + 21,0  + 18,2  + 15,3  + 25,0  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 5,7  + 12,7  + 23,1  + 24,4  + 24,0  + 21,2  + 18,3  + 28,3  ... 

Fortzüge ................................................. % - 0,6  - 8,6  + 1,2  + 6,6  + 6,3  + 6,8  + 3,9  + 13,6  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 2,8  - 8,5  + 1,7  + 8,8  + 9,0  + 9,9  + 6,7  + 17,2  ... 

Früheres Bundesgebfiet*

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ................................ 1 000  65 422   65 426   65 540   65 540   65 551   65 538   65 551   65 568  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... Anzahfl  305 637   307 399   305 163   81 607   31 340   10 473   14 796   19 858   34 031 

Eheschefidungen3,6 ................................... Anzahfl  160 513   162 701   162 738 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .................................... Anzahfl  533 380   542 345   530 360   142 943   115 078   39 615   43 621   40 853   45 774 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  27 694   28 250   26 672   8 030   5 076   1 740   2 259   2 023   2 278 

Nfichteheflfich Lebendgeborene7 ................ Anzahfl  141 197   146 414   146 833   42 600   31 729   11 020   12 589   11 188   12 612 

Gestorbene4 ............................................. Anzahfl  669 561   671 563   666 994   179 937   173 148   59 362   60 582   57 390   57 548 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  19 022   18 508   18 641   5 521   4 397   1 442   1 833   1 674   1 739 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr .................. Anzahfl  1 919   1 953   2 033    561    424    149    159    139    137 

Totgeborene ............................................ Anzahfl  1 841   1 880   1 856    552    396    153    130    154    156 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ......................... Anzahfl -  136 181  -  129 218  -  136 634  -  36 994  -  58 070  -  19 747  -  16 961  -  16 537  -  11 774 

Deutsche .......................................... Anzahfl -  144 853  -  138 960  -  144 665  -  39 503  -  58 749  -  20 045  -  18 475  -  16 886  -  12 313 

Ausfländer/-finnen .............................. Anzahfl +  8 672  +  9 742  +  8 031  +  2 509  +   679  +   298  +  1 514  +   349  +   539 

Wanderungen5 

Zuzüge ................................................... Anzahfl  617 242   684 347   824 660   198 481   203 020   59 825   74 746   73 867  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  519 733   586 999   726 025   177 088   181 845   53 768   67 708   66 165  ... 

Fortzüge ................................................. Anzahfl  620 642   563 258   584 985   147 259   138 245   44 456   46 364   41 930  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  491 044   445 113   467 749   120 500   111 824   36 458   37 634   33 660  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-)  ....................................... Anzahfl -  3 400  +  121 089  +  239 675  +  51 222  +  64 775  +  15 369  +  28 382  +  31 937  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl +  28 689  +  141 886  +  258 276  +  56 588  +  70 021  +  17 310  +  30 074  +  32 505  ... 

1 Daten aus der Bevöflkerungsfortschrefibung. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von 
schätzungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Ohne Totgeborene – 5 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 
2011 und 2012 vorfläuffig. – 6 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 7 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern.  

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen  .............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,7  4,7  4,7  4,9  1,9  2,0  2,7  3,7  6,1 

Eheschefidungen2,3 .............................. je 10 000 Efinwohner/-finnen 23,3  23,6  23,6  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,1  8,3  8,1  8,7  7,1  7,6  7,9  7,6  8,2 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Lebendgeb. 5,2  5,2  5,0  5,6  4,4  4,4  5,2  5,0  5,0 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer4 ..............................   1 353   1 385   1 357 -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... % aflfler Lebendgeb. 26,5  27,0  27,7  29,8  27,6  27,8  28,9  27,4  27,6 

Gestorbene6
 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,2  10,3  10,2  10,9  10,6  11,4  10,9  10,7  10,4 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,3  0,3 

Wanderungen7

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 84,2  85,8  88,0  89,2  89,6  89,9  90,6  89,6  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 79,1  79,0  80,0  81,8  80,9  82,0  81,2  80,3  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % - 0,2  + 0,0  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... % + 0,1  + 0,6  - 0,7  - 1,1  + 8,1  + 7,4  + 17,9  + 2,6  + 9,3 

Eheschefidungen2,3 .............................. % - 3,6  + 1,4  + 0,0  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... % - 2,9  + 1,7  - 2,2  - 4,4  - 0,6  + 0,4  - 2,9  + 9,1  + 3,2 

Gestorbene6 ........................................ % + 1,0  + 0,3  - 0,7  + 1,0  + 2,8  + 9,1  - 0,9  + 9,5  + 0,3 

Wanderungen7

Zuzüge .............................................. % + 4,6  + 10,9  + 20,5  + 21,4  + 21,3  + 17,6  + 16,5  + 25,8  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 4,7  + 12,9  + 23,7  + 24,9  + 24,5  + 20,8  + 19,9  + 29,2  ... 

Fortzüge ............................................ % - 3,5  - 9,2  + 3,9  + 6,3  + 5,6  + 5,3  + 3,5  + 14,5  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 0,9  - 9,4  + 5,1  + 8,7  + 7,9  + 7,8  + 6,0  + 18,4  ... 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1 000  12 938   12 865   12 802   12 802   12 781   12 787   12 781   12 776  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  60 245   62 254   60 109   10 526   5 169   1 744   2 280   3 708   7 891 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  25 304   24 326   24 902 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  99 642   102 209   99 250   26 234   21 682   7 415   7 924   7 456   8 818 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 573   1 622   1 676    550    309    106    126    138    147 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... Anzahfl  60 748   62 513   61 274   16 413   13 486   4 624   4 884   4 565   5 340 

Gestorbene6 ........................................ Anzahfl  153 270   154 971   153 954   41 364   39 391   13 347   13 526   12 825   13 909 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   575    606    587    186    150    43    57    51    45 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl   291    268    268    56    59    14    25    18    18 

Totgeborene ....................................... Anzahfl   385    425    386    111    86    24    29    26    37 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  53 628  -  52 762  -  54 705  -  15 130  -  17 709  -  5 932  -  5 602  -  5 369  -  5 091 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  54 626  -  53 778  -  55 793  -  15 494  -  17 868  -  5 995  -  5 671  -  5 456  -  5 193 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +   998  +  1 016  +  1 089  +   364  +   159  +   63  +   69  +   87  +   102 

1 Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 2 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von schätzungs-
wefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwär-
tfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 5 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 6 Ohne Totgeborene. – 7 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; 
Ergebnfisse der Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig.  

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – ** Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.

8* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Neue Länder*

Absoflute Zahflen 

Wanderungen1 

Zuzüge .............................................. Anzahfl  50 465   54 283   63 560   17 399   15 544   4 585   5 912   5 576  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  41 289   45 074   54 211   15 277   13 486   3 965   5 172   4 797  ... 

Fortzüge ............................................ Anzahfl  52 014   46 565   48 108   11 093   11 915   3 798   4 214   3 335  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  36 531   33 083   34 572   7 907   8 978   2 898   3 297   2 325  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) ................................... Anzahfl -  1 549  +  7 761  +  15 452  +  6 306  +  3 629  +   787  +  1 698  +  2 241  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... Anzahfl +  4 758  +  11 992  +  19 639  +  7 370  +  4 508  +  1 067  +  1 875  +  2 472  ... 

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,8  4,7  3,3  1,6  1,7  2,1  3,5  7,3 

Eheschefidungen ............................... je 10 000 Efinwohner/-finnen 19,5  19,6  19,4  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 7,7  7,9  7,7  8,1  6,8  7,3  7,3  7,1  8,1 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... % aflfler Lebendgeb. 1,6  1,6  1,7  2,1  1,4  1,4  1,6  1,9  1,7 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 405   1 459   1 433 -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 61,0  61,2  61,7  62,6  62,2  62,4  61,6  61,2  60,6 

Gestorbene5 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 11,8  12,0  12,0  12,8  12,4  13,1  12,5  12,2  12,8 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,3  0,3  0,3  0,2  0,3  0,2  0,3  0,2  0,2 

Wanderungen1  

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 81,8  83,0  85,3  87,8  86,8  86,5  87,5  86,0  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 70,2  71,0  71,9  71,3  75,4  76,3  78,2  69,7  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ............................ % - 0,7  - 0,6  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... % + 0,5  + 3,3  - 3,4  - 5,8  + 5,9  + 6,6  + 8,7  + 1,3  + 15,0 

Eheschefidungen ............................... % - 0,3  - 3,9  + 2,4  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... % - 1,7  + 2,6  - 2,9  - 3,0  + 0,1  + 1,5  - 6,1  + 8,5  + 4,0 

Gestorbene5 ........................................ % + 2,3  + 1,1  - 0,7  + 2,3  + 0,5  + 7,0  - 8,8  + 6,2  + 4,2 

Wanderungen1  

Zuzüge .............................................. % + 9,0  + 7,6  + 17,1  + 13,4  + 22,1  + 26,4  + 9,4  + 21,1  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 7,9  + 9,2  + 20,3  + 18,9  + 24,6  + 30,3  + 10,7  + 24,9  ... 

Fortzüge ............................................ % + 0,8  - 10,5  + 3,3  + 10,3  + 5,6  + 4,7  + 7,8  + 10,0  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 6,1  - 9,4  + 4,5  + 13,8  + 10,7  + 9,0  + 16,3  + 12,4  ... 

1 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie 
Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegen-
wärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.

Efinhefit   2009     2010     2011   4. Vj 11 1. Vj 12 Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen  .............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,7  4,7  4,7  4,9  1,9  2,0  2,7  3,7  6,1 

Eheschefidungen2,3 .............................. je 10 000 Efinwohner/-finnen 23,3  23,6  23,6  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,1  8,3  8,1  8,7  7,1  7,6  7,9  7,6  8,2 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Lebendgeb. 5,2  5,2  5,0  5,6  4,4  4,4  5,2  5,0  5,0 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer4 ..............................   1 353   1 385   1 357 -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... % aflfler Lebendgeb. 26,5  27,0  27,7  29,8  27,6  27,8  28,9  27,4  27,6 

Gestorbene6
 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,2  10,3  10,2  10,9  10,6  11,4  10,9  10,7  10,4 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,3  0,3 

Wanderungen7

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 84,2  85,8  88,0  89,2  89,6  89,9  90,6  89,6  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 79,1  79,0  80,0  81,8  80,9  82,0  81,2  80,3  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % - 0,2  + 0,0  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... % + 0,1  + 0,6  - 0,7  - 1,1  + 8,1  + 7,4  + 17,9  + 2,6  + 9,3 

Eheschefidungen2,3 .............................. % - 3,6  + 1,4  + 0,0  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... % - 2,9  + 1,7  - 2,2  - 4,4  - 0,6  + 0,4  - 2,9  + 9,1  + 3,2 

Gestorbene6 ........................................ % + 1,0  + 0,3  - 0,7  + 1,0  + 2,8  + 9,1  - 0,9  + 9,5  + 0,3 

Wanderungen7

Zuzüge .............................................. % + 4,6  + 10,9  + 20,5  + 21,4  + 21,3  + 17,6  + 16,5  + 25,8  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 4,7  + 12,9  + 23,7  + 24,9  + 24,5  + 20,8  + 19,9  + 29,2  ... 

Fortzüge ............................................ % - 3,5  - 9,2  + 3,9  + 6,3  + 5,6  + 5,3  + 3,5  + 14,5  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 0,9  - 9,4  + 5,1  + 8,7  + 7,9  + 7,8  + 6,0  + 18,4  ... 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1 000  12 938   12 865   12 802   12 802   12 781   12 787   12 781   12 776  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  60 245   62 254   60 109   10 526   5 169   1 744   2 280   3 708   7 891 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  25 304   24 326   24 902 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  99 642   102 209   99 250   26 234   21 682   7 415   7 924   7 456   8 818 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 573   1 622   1 676    550    309    106    126    138    147 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... Anzahfl  60 748   62 513   61 274   16 413   13 486   4 624   4 884   4 565   5 340 

Gestorbene6 ........................................ Anzahfl  153 270   154 971   153 954   41 364   39 391   13 347   13 526   12 825   13 909 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   575    606    587    186    150    43    57    51    45 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl   291    268    268    56    59    14    25    18    18 

Totgeborene ....................................... Anzahfl   385    425    386    111    86    24    29    26    37 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  53 628  -  52 762  -  54 705  -  15 130  -  17 709  -  5 932  -  5 602  -  5 369  -  5 091 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  54 626  -  53 778  -  55 793  -  15 494  -  17 868  -  5 995  -  5 671  -  5 456  -  5 193 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +   998  +  1 016  +  1 089  +   364  +   159  +   63  +   69  +   87  +   102 

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 9*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 370   40 603   41 164   41 245   41 452   41 616   41 695   41 681   41 724 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 323   40 566   41 116   41 262   41 443   41 552   41 579   41 557   41 595 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   3,23    2,95    2,50    2,31    2,22    2,36    2,22    2,45    2,31 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,55    43,51    43,62    41,94    41,83    42,43    42,06    42,22    42,69 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,37    40,60    41,16    41,55    41,58    41,62    41,64    41,66    41,66 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,32    40,57    41,12    41,51    41,54    41,57    41,60    41,62    41,61 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   3,24    2,95    2,51    2,34    2,33    2,32    2,31    2,30    2,30 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,85    1,70    1,41    1,30    1,30    1,29    1,29    1,29    1,28 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,39    1,25    1,10    1,04    1,04    1,03    1,02    1,02    1,02 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,54    0,46    0,40    0,37    0,36    0,36    0,36    0,35    0,35 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,69    2,48    2,11    1,97    1,97    1,96    1,95    1,95    1,95 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... %   7,8    7,1    6,0    5,5    5,5    5,5    5,5    5,5    5,4 

Männer5 ...................................................................... %   8,2    7,5    6,2    5,7    5,7    5,7    5,6    5,6    5,6 

Frauen5 ....................................................................... %   7,3    6,5    5,7    5,3    5,3    5,3    5,2    5,2    5,2 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   11,4    9,9    8,6    8,0    8,0    7,9    7,9    7,9    7,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   7,3    6,7    5,6    5,2    5,2    5,2    5,2    5,2    5,2 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2009     2010     2011   30.09.10 31.12.10 31.03.11 30.06.11 30.09.11 31.12.11

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  27 519   27 784   28 464   28 269   28 033   28 080   28 381   28 984   28 787 

Frauen ........................................................................... 1 000  12 629  12 806  13 098  12 977  12 949  12 955   13 026   13 294  13 283 

Ausfländer/-finnen ........................................................... 1 000  1 874  1 912  2 048  1 975  1 933  1 980   2 061   2 134  2 100 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ 1 000  5 174  5 366  .  5 429  5 473  5 538   5 670  .  . 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000  4 323  4 463  .  4 507  4 543  4 593   4 679  .  . 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   209    210    216    226    192    211    226    232    200 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............. 1 000   93    89    87    90    87    87    88    88    86 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 413   6 293   6 414   6 355   6 332   6 347   6 396   6 503   6 486 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   238    241    237    244    241    235    234    238    238 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen .................................... 1 000   220    222    225    225    223    224    225    228    228 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 565   1 589   1 627   1 660   1 577   1 584   1 637   1 689   1 618 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 054   4 047   4 129   4 100   4 100   4 080   4 090   4 195   4 201 

Verkehr und Lagerefi ....................................................... 1 000  1 403   1 411   1 458   1 436   1 430   1 437   1 454   1 484   1 480 

Gastgewerbe  ................................................................. 1 000   817    832    853    864    822    819    868    888    849 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   830    827    850    830    832    844    849    862    862 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 010   1 007   1 008   1 015   1 011   1 004   1 001   1 015   1 011 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   208    209    213    211    210    210    212    216    215 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 557   1 584   1 660   1 607   1 609   1 636   1 646   1 700   1 705 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 644   1 808   1 969   1 933   1 883   1 905   1 996   2 049   1 971 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung .................................................... 1 000  1 674   1 682   1 680   1 687   1 682   1 676   1 673   1 689   1 683 

Erzfiehung und Unterrficht  ............................................... 1 000  1 085   1 107   1 105   1 106   1 120   1 098   1 091   1 108   1 124 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 381   3 502   3 616   3 547   3 569   3 578   3 587   3 666   3 700 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung .................................. 1 000   226    232    235    237    229    230    238    242    235 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   825    825    810    831    817    807    804    815    812 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   36    38    40    38    38    39    40    41    40 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften ........... 1 000   27    26    25    26    26    26    25    25    24 

Erwerbsstatus1

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund efiner Umsteflflung durch dfie Bundesagentur für Arbefit können bfis auf Wefiteres kefine Ergebnfisse nach Tefiflzefitbeschäf-
tfigung ausgewertet werden. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 

10* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 370   40 603   41 164   41 245   41 452   41 616   41 695   41 681   41 724 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 323   40 566   41 116   41 262   41 443   41 552   41 579   41 557   41 595 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   3,23    2,95    2,50    2,31    2,22    2,36    2,22    2,45    2,31 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,55    43,51    43,62    41,94    41,83    42,43    42,06    42,22    42,69 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,37    40,60    41,16    41,55    41,58    41,62    41,64    41,66    41,66 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,32    40,57    41,12    41,51    41,54    41,57    41,60    41,62    41,61 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   3,24    2,95    2,51    2,34    2,33    2,32    2,31    2,30    2,30 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,85    1,70    1,41    1,30    1,30    1,29    1,29    1,29    1,28 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,39    1,25    1,10    1,04    1,04    1,03    1,02    1,02    1,02 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,54    0,46    0,40    0,37    0,36    0,36    0,36    0,35    0,35 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,69    2,48    2,11    1,97    1,97    1,96    1,95    1,95    1,95 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... %   7,8    7,1    6,0    5,5    5,5    5,5    5,5    5,5    5,4 

Männer5 ...................................................................... %   8,2    7,5    6,2    5,7    5,7    5,7    5,6    5,6    5,6 

Frauen5 ....................................................................... %   7,3    6,5    5,7    5,3    5,3    5,3    5,2    5,2    5,2 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   11,4    9,9    8,6    8,0    8,0    7,9    7,9    7,9    7,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   7,3    6,7    5,6    5,2    5,2    5,2    5,2    5,2    5,2 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2009     2010     2011   30.09.10 31.12.10 31.03.11 30.06.11 30.09.11 31.12.11

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  27 519   27 784   28 464   28 269   28 033   28 080   28 381   28 984   28 787 

Frauen ........................................................................... 1 000  12 629  12 806  13 098  12 977  12 949  12 955   13 026   13 294  13 283 

Ausfländer/-finnen ........................................................... 1 000  1 874  1 912  2 048  1 975  1 933  1 980   2 061   2 134  2 100 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ 1 000  5 174  5 366  .  5 429  5 473  5 538   5 670  .  . 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000  4 323  4 463  .  4 507  4 543  4 593   4 679  .  . 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   209    210    216    226    192    211    226    232    200 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............. 1 000   93    89    87    90    87    87    88    88    86 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 413   6 293   6 414   6 355   6 332   6 347   6 396   6 503   6 486 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   238    241    237    244    241    235    234    238    238 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen .................................... 1 000   220    222    225    225    223    224    225    228    228 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 565   1 589   1 627   1 660   1 577   1 584   1 637   1 689   1 618 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 054   4 047   4 129   4 100   4 100   4 080   4 090   4 195   4 201 

Verkehr und Lagerefi ....................................................... 1 000  1 403   1 411   1 458   1 436   1 430   1 437   1 454   1 484   1 480 

Gastgewerbe  ................................................................. 1 000   817    832    853    864    822    819    868    888    849 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   830    827    850    830    832    844    849    862    862 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 010   1 007   1 008   1 015   1 011   1 004   1 001   1 015   1 011 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   208    209    213    211    210    210    212    216    215 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 557   1 584   1 660   1 607   1 609   1 636   1 646   1 700   1 705 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 644   1 808   1 969   1 933   1 883   1 905   1 996   2 049   1 971 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung .................................................... 1 000  1 674   1 682   1 680   1 687   1 682   1 676   1 673   1 689   1 683 

Erzfiehung und Unterrficht  ............................................... 1 000  1 085   1 107   1 105   1 106   1 120   1 098   1 091   1 108   1 124 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 381   3 502   3 616   3 547   3 569   3 578   3 587   3 666   3 700 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung .................................. 1 000   226    232    235    237    229    230    238    242    235 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   825    825    810    831    817    807    804    815    812 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   36    38    40    38    38    39    40    41    40 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften ........... 1 000   27    26    25    26    26    26    25    25    24 

Erwerbsstatus1

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 0,6  + 1,4  + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,4  + 0,2  - 0,0  + 0,1 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 0,6  + 1,4  + 1,3  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,1 

Erwerbsflose .................................................................... - 8,7  - 15,1  - 2,5  - 11,6  - 3,9  - 8,3  + 6,3  - 5,9  + 10,4  - 5,7 

Erwerbspersonen4 finsgesamt .......................................... - 0,1  + 0,2  + 1,1  ± 0,0  + 0,5  + 0,9  + 1,4  - 0,9  + 0,4  + 1,1 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 0,2  + 0,6  + 1,2  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 0,2  + 0,6  + 1,2  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,0 

Erwerbsflose5 ................................................................... - 0,3  - 0,4  - 9,4  - 8,3  - 7,6  - 6,5  - 0,4  - 0,4  - 0,4  ± 0,0 

Männer5 ..................................................................... - 0,2  - 0,3  - 10,4  - 9,2  - 7,9  - 7,2  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8 

Frauen5 ....................................................................... - 0,1  - 0,2  - 7,2  - 7,3  - 6,4  - 5,6  - 1,0  - 1,0  ± 0,0  ± 0,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... - 0,1  - 0,1  - 12,2  - 12,2  - 14,6  - 12,5  ± 0,0  ± 0,0  - 2,8  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... - 0,2  - 0,4  - 8,4  - 7,6  - 6,7  - 5,3  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... - 0,7  - 1,1  - 0,6  - 0,5  - 0,4  - 0,4  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Männer5 ..................................................................... - 0,7  - 1,3  - 0,7  - 0,6  - 0,6  - 0,5  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Frauen5 ....................................................................... - 0,8  - 0,8  - 0,4  - 0,5  - 0,4  - 0,4  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... - 1,5  - 1,3  - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,5  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... - 0,6  - 1,1  - 0,5  - 0,5  - 0,4  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2010     2011   31.03.11 30.06.11 30.09.11 31.12.11 31.03.11 30.06.11 30.09.11 31.12.11

gegenüber Vorjahr gegenüber Stfichtag fim Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Stfichtag fim Vorvfiertefljahr

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... + 1,0  + 2,4  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,7  + 0,2  + 1,1  + 2,1  - 0,7 

Frauen .......................................................................... + 1,4  + 2,3  + 2,1  + 2,3  + 2,4  + 2,6  + 0,0  + 0,5  + 2,1  - 0,1 

Ausfländer/-finnen .......................................................... + 2,0  + 7,1  + 6,1  + 7,0  + 8,1  + 8,7  + 2,5  + 4,0  + 3,6  - 1,6 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ + 3,7 .  + 4,8  + 5,2 . .  + 1,2  + 2,4 . . 

dar.: Frauen .............................................................. + 3,2 .  + 4,2  + 4,6 . .  + 1,1  + 1,9 . . 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... + 0,6  + 2,7  + 3,6  + 2,2  + 2,6  + 4,0  + 9,9  + 6,9  + 2,7  - 13,7 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ - 3,3  - 2,3  - 1,9  - 2,6  - 2,5  - 1,5  + 0,4  + 0,5  + 0,4  - 2,7 

Verarbefitendes Gewerbe  .............................................. - 1,9  + 1,9  + 1,6  + 2,2  + 2,3  + 2,4  + 0,2  + 0,8  + 1,7  - 0,3 

Energfieversorgung ........................................................ + 1,2  - 1,6  - 1,4  - 2,5  - 2,2  - 1,5  - 2,5  - 0,3  + 1,7  - 0,4 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... + 1,0  + 1,3  + 1,5  + 1,0  + 1,2  + 2,2  + 0,4  + 0,5  + 1,3  + 0,0 

Baugewerbe .................................................................. + 1,5  + 2,4  + 3,8  + 2,0  + 1,8  + 2,5  + 0,4  + 3,3  + 3,2  - 4,2 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ - 0,2  + 2,0  + 1,8  + 2,2  + 2,3  + 2,5  - 0,5  + 0,2  + 2,6  + 0,1 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... + 0,5  + 3,3  + 3,5  + 3,3  + 3,4  + 3,5  + 0,5  + 1,2  + 2,1  - 0,3 

Gastgewerbe  ................................................................ + 1,8  + 2,5  + 2,0  + 2,6  + 2,8  + 3,3  - 0,4  + 6,0  + 2,3  - 4,4 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... - 0,3  + 2,8  + 1,8  + 3,1  + 3,9  + 3,6  + 1,5  + 0,6  + 1,5  - 0,0 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. - 0,3  + 0,0  - 0,0  + 0,2  + 0,0  - 0,1  - 0,7  - 0,3  + 1,4  - 0,4 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ + 0,4  + 1,8  + 1,4  + 1,6  + 2,6  + 2,5  + 0,1  + 0,8  + 2,0  - 0,4 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen .................................... + 1,8  + 4,8  + 4,4  + 4,4  + 5,8  + 6,0  + 1,7  + 0,6  + 3,2  + 0,3 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ..................... + 9,9  + 8,9  + 12,4  + 8,7  + 6,0  + 4,7  + 1,2  + 4,7  + 2,7  - 3,8 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... + 0,5  - 0,1  - 0,3  - 0,3  + 0,1  + 0,1  - 0,3  - 0,2  + 0,9  - 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. + 2,0  - 0,2  - 0,5  - 0,5  + 0,2  + 0,4  - 2,0  - 0,6  + 1,6  + 1,5 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... + 3,6  + 3,3  + 3,2  + 3,1  + 3,4  + 3,7  + 0,2  + 0,2  + 2,2  + 0,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. + 2,7  + 1,6  + 0,5  + 1,8  + 2,2  + 3,0  + 0,7  + 3,3  + 1,7  - 2,7 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. + 0,1  - 1,8  - 2,0  - 2,0  - 2,0  - 0,7  - 1,2  - 0,4  + 1,3  - 0,3 

Prfivate Haushaflte .......................................................... + 3,8  + 5,0  + 3,9  + 5,1  + 6,0  + 6,1  + 2,3  + 2,4  + 2,5  - 1,1 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... - 1,7  - 3,6  - 2,6  - 3,0  - 4,9  - 5,2  - 0,7  - 0,7  - 2,6  - 1,3 

Erwerbsstatus1

Vergflefich

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund efiner Umsteflflung durch dfie Bundesagentur für Arbefit können bfis auf Wefiteres kefine Ergebnfisse nach Tefiflzefitbeschäf-
tfigung ausgewertet werden. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 414 531  3 238 421  2 975 823  2 963 325  2 855 279  2 809 105  2 875 971  2 905 112  2 788 243 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  375 800   325 379   278 886   268 759   253 575   254 807   300 920   323 451   282 876 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  522 026   500 831   470 212   482 077   469 223   464 062   471 250   477 721   464 031 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 862 683  1 759 672  1 585 914  1 593 081  1 525 669  1 492 189  1 510 471  1 515 630  1 457 916 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 551 848  1 478 749  1 389 909  1 370 244  1 329 610  1 316 916  1 365 500  1 389 482  1 330 327 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 8,1  7,7  7,1  7,0  6,7  6,6  6,8  6,8  6,5 

Männer ................................................................ % 8,3  7,9  7,1  7,1  6,8  6,6  6,7  6,7  6,5 

Frauen ................................................................. % 7,9  7,5  7,0  6,9  6,6  6,6  6,8  6,9  6,7 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 7,8  6,8  5,9  5,7  5,4  5,5  6,5  6,9  6,1 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 16,6  15,7  14,6  15,0  14,0  13,8  14,1  14,2  13,8 

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………Anzahfl  300 641   359 348   466 289   499 001   499 217   499 167   499 847   493 380   484 507 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 313 877  2 227 090  2 026 087  2 023 913  1 964 142  1 946 147  2 005 815  2 035 912  1 952 758 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  255 000   223 219   190 602   185 516   175 947   178 910   217 098   234 708   201 797 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  448 273   428 597   398 221   409 421   399 259   394 942   400 847   406 994   396 103 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 262 067  1 204 972  1 070 549  1 076 155  1 039 813  1 025 318  1 045 946  1 054 347  1 013 140 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 051 810  1 022 118   955 538   947 758   924 329   920 829   959 869   981 565   939 618 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,9  6,6  6,0  6,0  5,7  5,7  5,9  6,0  5,7 

Männer ................................................................ % 7,0  6,7  6,0  6,0  5,7  5,6  5,8  5,8  5,6 

Frauen ................................................................. % 6,7  6,5  6,0  6,0  5,8  5,7  6,0  6,1  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 6,6  5,8  5,0  4,9  4,5  4,6  5,6  6,1  5,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 15,7  14,8  13,7  14,0  13,2  13,0  13,2  13,4  13,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  239 212   291 224   382 068   405 386   406 627   407 499   408 351   403 407   395 798 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 100 654  1 011 331   949 736   939 412   891 137   862 958   870 156   869 200   835 485 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  120 802   102 159   88 286   83 243   77 628   75 897   83 822   88 743   81 079 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  73 757   72 234   72 000   72 656   69 964   69 120   70 403   70 727   67 928 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  600 616   554 700   515 365   516 926   485 856   466 871   464 525   461 283   444 776 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  500 038   456 631   434 371   422 486   405 281   396 087   405 631   407 917   390 709 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 13,0  12,0  11,3  11,2  10,6  10,3  10,3  10,3  9,9 

Männer ................................................................ % 13,5  12,5  11,6  11,7  11,0  10,5  10,5  10,4  10,0 

Frauen ................................................................. % 12,4  11,4  10,9  10,6  10,2  9,9  10,2  10,2  9,8 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 12,6  11,1  10,1  9,8  9,8  9,6  10,6  11,2  10,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 25,6  24,3  23,8  24,0  21,7  21,4  21,8  21,9  21,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  49 283   58 929   74 940   88 897   88 108   87 153   86 963   85 524   84 614 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 5,2  - 8,1  - 2,9  - 2,2  - 1,3  - 0,3  - 1,6  + 2,4  + 1,0  - 4,0 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. - 13,4  - 14,3  + 0,3  - 2,8  - 1,5  + 1,2  + 0,5  + 18,1  + 7,5  - 12,5 

Ausfländer/-finnen ....................................................... - 4,1  - 6,1  + 0,4  + 1,5  + 1,8  + 2,7  - 1,1  + 1,5  + 1,4  - 2,9 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 5,5  - 9,9  - 2,3  - 1,6  - 0,8  + 0,4  - 2,2  + 1,2  + 0,3  - 3,8 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 4,7  - 6,0  - 3,6  - 2,8  - 1,9  - 1,0  - 1,0  + 3,7  + 1,8  - 4,3 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 …………………………………………… + 19,5  + 29,8  + 4,1  + 1,5  - 0,8  - 3,4  - 0,0  + 0,1  - 1,3  - 1,8 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 3,8  - 9,0  - 1,3  - 0,2  + 0,6  + 1,8  - 0,9  + 3,1  + 1,5  - 4,1 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. - 12,5  - 14,6  + 2,8  + 1,4  + 1,7  + 5,1  + 1,7  + 21,3  + 8,1  - 14,0 

Ausfländer/-finnen ....................................................... - 4,4  - 7,1  + 1,2  + 2,4  + 2,8  + 3,7  - 1,1  + 1,5  + 1,5  - 2,7 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 4,5  - 11,2  - 0,6  + 0,4  + 1,1  + 2,6  - 1,4  + 2,0  + 0,8  - 3,9 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 2,8  - 6,5  - 2,0  - 0,9  - 0,0  + 1,0  - 0,4  + 4,2  + 2,3  - 4,3 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………………… + 21,7  + 31,2  + 3,4  + 0,9  - 1,2  - 4,0  + 0,2  + 0,2  - 1,2  - 1,9 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 8,1  - 6,1  - 6,4  - 6,4  - 5,5  - 4,7  - 3,2  + 0,8  - 0,1  - 3,9 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. - 15,4  - 13,6  - 5,2  - 12,2  - 9,2  - 7,2  - 2,2  + 10,4  + 5,9  - 8,6 

Ausfländer/-finnen ....................................................... - 2,1  - 0,3  - 3,8  - 3,5  - 3,5  - 2,4  - 1,2  + 1,9  + 0,5  - 4,0 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 7,6  - 7,1  - 5,8  - 5,7  - 4,9  - 4,2  - 3,9  - 0,5  - 0,7  - 3,6 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 8,7  - 4,9  - 7,1  - 7,0  - 6,2  - 5,4  - 2,3  + 2,4  + 0,6  - 4,2 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………………… + 19,6  + 27,2  + 15,3  + 12,0  + 7,4  + 5,4  - 1,1  - 0,2  - 1,7  - 1,1 

Vergflefich

Efinhefit   2009     2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 414 531  3 238 421  2 975 823  2 963 325  2 855 279  2 809 105  2 875 971  2 905 112  2 788 243 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  375 800   325 379   278 886   268 759   253 575   254 807   300 920   323 451   282 876 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  522 026   500 831   470 212   482 077   469 223   464 062   471 250   477 721   464 031 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 862 683  1 759 672  1 585 914  1 593 081  1 525 669  1 492 189  1 510 471  1 515 630  1 457 916 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 551 848  1 478 749  1 389 909  1 370 244  1 329 610  1 316 916  1 365 500  1 389 482  1 330 327 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 8,1  7,7  7,1  7,0  6,7  6,6  6,8  6,8  6,5 

Männer ................................................................ % 8,3  7,9  7,1  7,1  6,8  6,6  6,7  6,7  6,5 

Frauen ................................................................. % 7,9  7,5  7,0  6,9  6,6  6,6  6,8  6,9  6,7 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 7,8  6,8  5,9  5,7  5,4  5,5  6,5  6,9  6,1 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 16,6  15,7  14,6  15,0  14,0  13,8  14,1  14,2  13,8 

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………Anzahfl  300 641   359 348   466 289   499 001   499 217   499 167   499 847   493 380   484 507 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 313 877  2 227 090  2 026 087  2 023 913  1 964 142  1 946 147  2 005 815  2 035 912  1 952 758 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  255 000   223 219   190 602   185 516   175 947   178 910   217 098   234 708   201 797 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  448 273   428 597   398 221   409 421   399 259   394 942   400 847   406 994   396 103 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 262 067  1 204 972  1 070 549  1 076 155  1 039 813  1 025 318  1 045 946  1 054 347  1 013 140 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 051 810  1 022 118   955 538   947 758   924 329   920 829   959 869   981 565   939 618 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,9  6,6  6,0  6,0  5,7  5,7  5,9  6,0  5,7 

Männer ................................................................ % 7,0  6,7  6,0  6,0  5,7  5,6  5,8  5,8  5,6 

Frauen ................................................................. % 6,7  6,5  6,0  6,0  5,8  5,7  6,0  6,1  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 6,6  5,8  5,0  4,9  4,5  4,6  5,6  6,1  5,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 15,7  14,8  13,7  14,0  13,2  13,0  13,2  13,4  13,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  239 212   291 224   382 068   405 386   406 627   407 499   408 351   403 407   395 798 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 100 654  1 011 331   949 736   939 412   891 137   862 958   870 156   869 200   835 485 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  120 802   102 159   88 286   83 243   77 628   75 897   83 822   88 743   81 079 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  73 757   72 234   72 000   72 656   69 964   69 120   70 403   70 727   67 928 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  600 616   554 700   515 365   516 926   485 856   466 871   464 525   461 283   444 776 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  500 038   456 631   434 371   422 486   405 281   396 087   405 631   407 917   390 709 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 13,0  12,0  11,3  11,2  10,6  10,3  10,3  10,3  9,9 

Männer ................................................................ % 13,5  12,5  11,6  11,7  11,0  10,5  10,5  10,4  10,0 

Frauen ................................................................. % 12,4  11,4  10,9  10,6  10,2  9,9  10,2  10,2  9,8 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 12,6  11,1  10,1  9,8  9,8  9,6  10,6  11,2  10,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 25,6  24,3  23,8  24,0  21,7  21,4  21,8  21,9  21,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  49 283   58 929   74 940   88 897   88 108   87 153   86 963   85 524   84 614 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . 1 000  1 141   1 024    829    918    838    780    771    826    837 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. 1 000  4 909   4 894   4 617   4 526   4 507   4 487   4 460   4 449   4 420 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000  1 818   1 819   1 740   1 719   1 714   1 707   1 701   1 700   1 692 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... 1 000   74    61    57    52    51    51    49  ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit3  .................. Mfiflfl. EUR  2 855   3 089   3 130   3 071   2 966   2 696   2 669   2 547   2 497 

dar.: Befiträge
3  ............................................................ Mfiflfl. EUR  1 837   1 885   2 120   2 071   2 171   2 197   2 252   2 215   2 149 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit
3  .................... Mfiflfl. EUR  4 005   3 768   3 127   3 044   2 807   2 509   2 500   2 471   2 710 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit
3  ................ Mfiflfl. EUR  1 441   1 384   1 148   1 384   1 247   1 123   1 087   1 064   1 113 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................. 1 000  51 237   51 374   51 603   51 848   51 830   51 920   51 979   51 930   52 065 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................... 1 000  29 913   30 065   29 878   29 859   29 829   29 928   29 998   29 962   30 114 

Rentner/-finnen ..................................................... 1 000  16 532   16 511   16 476   16 466   16 459   16 451   16 444   16 440   16 433 

Früheres Bundesgebfiet 
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … 1 000   843    761    609    656    610    575    572    619    633 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  3 225   3 266   3 087   3 036   3 024   3 014   2 998   2 994   2 976 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000  1 301   1 308   1 247   1 229   1 225   1 220   1 216   1 215   1 208 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... 1 000   54    45    43    39    38    38    37  ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … 1 000   298    262    219    261    227    205    199    206    203 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  1 684   1 629   1 530   1 490   1 483   1 474   1 462   1 456   1 444 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000   517    511    493    490    489    487    485    485    484 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... 1 000   20    16    14    13    13    13    13  ...  ... 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen6

Wohnungen finsgesamt7 ............................................... Anzahfl  177 570   187 632   228 311   15 427   19 697   18 104   23 058   23 767   22 030 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit8 

1 Wohnung ........................................................... Anzahfl  74 810   78 557   93 981   5 754   7 975   7 220   8 817   8 930   8 636 

2 Wohnungen ....................................................... Anzahfl  15 270   16 136   17 316   1 178   1 754   1 404   1 756   1 784   1 718 

3 und mehr Wohnungen9 ........................................ Anzahfl  61 426   66 912   85 304   6 570   6 998   6 765   8 631   9 368   8 993 

Wohngebäude8  ........................................................... Anzahfl  89 509   94 602   112 698   7 079   9 694   8 782   10 735   10 921   10 582 

Raumfinhaflt ........................................................... 1 000 m3  95 789   102 424   123 959   8 355   10 753   9 816   12 077   12 593   12 230 

Wohnffläche fin Wohnungen.................................... 1 000 m2  17 608   18 890   22 958   1 545   1 989   1 819   2 258   2 356   2 268 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 ....................Mfiflfl. EUR  23 454   25 675   32 087   2 217   2 838   2 604   3 215   3 302   3 227 

Nfichtwohngebäude8 .................................................... Anzahfl  29 517   31 059   32 099   1 921   2 778   2 454   3 110   3 180   3 113 

Raumfinhaflt ........................................................... 1 000 m3  193 389   192 049   214 073   14 283   15 914   16 716   20 431   22 993   22 433 

Nutzffläche ............................................................ 1 000 m
2  28 854   28 096   30 360   2 004   2 397   2 421   2 930   3 103   3 279 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 ....................Mfiflfl. EUR  23 502   21 010   23 665   1 687   1 769   1 832   2 183   2 319   2 545 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)7 .......................... Anzahfl  857 207   899 718  1 070 307   71 468   91 487   83 464   104 101   107 198   102 642 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes7,10

finsgesamt ............................................................ Mfiflfl. EUR  59 542   58 913   68 396   4 772   5 651   5 336   6 688   6 850   7 078 

Wohngebäude ...................................................... Mfiflfl. EUR  28 274   30 492   37 351   2 610   3 324   3 014   3 771   3 825   3 776 

Nfichtwohngebäude .............................................. Mfiflfl. EUR  31 268   28 420   31 045   2 162   2 327   2 322   2 917   3 025   3 302 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 Ergebnfisse für 2011 vorfläuffig. – 7 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). –  
8 Errfichtung neuer Gebäude. – 9 Ohne Wohnhefime. – 10 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . - 10,3  - 19,0  - 0,2  + 3,9  + 4,4  + 6,3  - 6,9  - 1,2  + 7,0  + 1,4 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. - 0,3  - 5,7  - 4,5  - 4,1  - 3,7  - 3,6  - 0,4  - 0,6  - 0,2  - 0,7 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... + 0,1  - 4,3  - 2,7  - 2,5  - 2,2  - 2,6  - 0,4  - 0,3  - 0,1  - 0,5 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... - 17,6  - 7,0  - 13,2  - 13,5  ...  ...  + 1,0  - 3,5  ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit
3  .................. + 8,2  + 1,3  - 5,6  - 1,9  + 10,0  - 2,8  - 9,1  - 1,0  - 4,6  - 2,0 

dar.: Befiträge
3 ............................................................. + 2,6  + 12,5  + 3,9  + 4,5  + 7,5  + 3,3  + 1,2  + 2,5  - 1,7  - 3,0 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit
3 ..................... - 5,9  - 17,0  - 7,4  - 0,6  - 7,1  + 7,6  - 10,6  - 0,4  - 1,2  + 9,7 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit3 ................. - 4,0  - 17,0  - 1,4  + 2,9  + 2,2  + 4,7  - 9,9  - 3,2  - 2,2  + 4,7 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................. + 0,3  + 0,4  + 0,9  + 0,9  + 0,9  + 0,9  + 0,2  + 0,1  - 0,1  + 0,3 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................... + 0,5  - 0,6  + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 0,3  + 0,2  - 0,1  + 0,5 

Rentner/-finnen ..................................................... - 0,1  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,1  - 0,0  - 0,0  - 0,0 

Früheres Bundesgebfiet
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … - 9,7  - 19,9  - 1,0  + 3,2  + 4,6  + 6,9  - 5,8  - 0,5  + 8,3  + 2,3 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… + 1,3  - 5,5  - 4,0  - 3,5  - 3,1  - 2,9  - 0,3  - 0,5  - 0,1  - 0,6 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... + 0,6  - 4,7  - 3,0  - 2,7  - 2,4  - 2,8  - 0,4  - 0,3  - 0,1  - 0,6 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... - 17,5  - 4,2  - 14,0  - 14,5  ...  ...  + 1,1  - 3,9  ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … - 12,1  - 16,3  + 2,2  + 6,3  + 4,1  + 4,7  - 9,6  - 3,2  + 3,6  - 1,3 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… - 3,3  - 6,1  - 5,5  - 5,2  - 5,0  - 5,0  - 0,6  - 0,8  - 0,4  - 0,8 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... - 1,2  - 3,4  - 2,0  - 1,9  - 1,9  - 2,1  - 0,4  - 0,4  - 0,1  - 0,2 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... - 18,0  - 14,6  - 11,0  - 10,6  ...  ...  + 0,8  - 2,3  ...  ... 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen6

Wohnungen finsgesamt7 ............................................... + 5,7  + 21,7  + 5,1  + 5,8  + 25,6  + 14,3  - 8,1  + 27,4  + 3,1  - 7,3 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit8 

1 Wohnung ........................................................... + 5,0  + 19,6  - 9,9  - 4,3  + 14,7  + 5,2  - 9,5  + 22,1  + 1,3  - 3,3 

2 Wohnungen ....................................................... + 5,7  + 7,3  - 9,8  - 4,8  + 16,9  + 18,3  - 20,0  + 25,1  + 1,6  - 3,7 

3 und mehr Wohnungen9 ........................................ + 8,9  + 27,5  + 19,2  + 23,2  + 32,5  + 38,2  - 3,3  + 27,6  + 8,5  - 4,0 

Wohngebäude8  ........................................................... + 5,7  + 19,1  - 7,8  - 2,2  + 16,4  + 8,6  - 9,4  + 22,2  + 1,7  - 3,1 

Raumfinhaflt ........................................................... + 6,9  + 21,0  - 2,9  + 4,1  + 21,5  + 14,4  - 8,7  + 23,0  + 4,3  - 2,9 

Wohnffläche fin Wohnungen.................................... + 7,3  + 21,5  - 1,8  + 5,3  + 22,6  + 15,5  - 8,5  + 24,1  + 4,3  - 3,7 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 .................... + 9,5  + 25,0  + 0,7  + 9,2  + 23,4  + 16,4  - 8,2  + 23,5  + 2,7  - 2,2 

Nfichtwohngebäude8 .................................................... + 5,2  + 3,3  - 2,3  + 0,0  + 17,3  + 8,8  - 11,7  + 26,7  + 2,3  - 2,1 

Raumfinhaflt ........................................................... - 0,7  + 11,5  + 10,2  + 1,4  + 41,6  + 26,1  + 5,0  + 22,2  + 12,5  - 2,4 

Nutzffläche ............................................................ - 2,6  + 8,1  + 7,3  + 3,3  + 29,9  + 26,8  + 1,0  + 21,0  + 5,9  + 5,7 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 .................... - 10,6  + 12,6  + 3,3  + 5,8  + 25,8  + 37,6  + 3,5  + 19,2  + 6,2  + 9,8 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)7 .......................... + 5,0  + 19,0  - 1,9  + 1,9  + 19,3  + 11,9  - 8,8  + 24,7  + 3,0  - 4,3 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes7,10

finsgesamt ............................................................ - 1,1  + 16,1  + 2,4  + 8,1  + 20,3  + 23,1  - 5,6  + 25,4  + 2,4  + 3,3 

Wohngebäude ...................................................... + 7,8  + 22,5  + 1,1  + 8,4  + 20,3  + 15,6  - 9,3  + 25,1  + 1,4  - 1,3 

Nfichtwohngebäude .............................................. - 9,1  + 9,2  + 4,3  + 7,6  + 20,2  + 33,0  - 0,2  + 25,7  + 3,7  + 9,2 

Vergflefich

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 Ergebnfisse für 2011 vorfläuffig. – 7 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). –  
8 Errfichtung neuer Gebäude. – 9 Ohne Wohnhefime. – 10 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012    Nov. 09  Mafi 10  Nov. 10  Mafi 11  Nov. 11  Mafi 12

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) ..................................................... 1 000  12 706   12 528   12 477   12 897   12 809   12 706   12 563   12 528   12 477 

dar.: Käflber ..................................................................... 1 000  2 667   2 666   2 635   2 695   2 681   2 667   2 617   2 666   2 635 

Schwefine ........................................................................ 1 000  26 901   27 402   28 132   26 841   26 509   26 901   26 758   27 402   28 132 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... 1 000  17 487   17 186   17 664   17 859   16 843   17 487   16 697   17 186   17 664 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ............................................................................ Anzahfl 3 750 438  3 737 899  3 675 760   300 055   321 464   290 395   290 281   266 378   279 333 

Ochsen ...................................................................... Anzahfl  40 243   35 343   28 500   1 978   2 083   1 865   1 637   1 355   1 237 

Buflflen ........................................................................ Anzahfl 1 518 856  1 519 656  1 457 730   122 696   126 594   114 184   117 597   108 954   109 738 

Kühe .......................................................................... Anzahfl 1 382 280  1 331 432  1 305 518   105 681   109 165   99 871   96 211   88 942   101 452 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ Anzahfl  476 751   508 092   509 998   38 945   45 623   40 061   39 069   35 175   35 528 

Käflber4 ......................................................................... Anzahfl  302 300   315 168   329 122   26 113   32 233   30 002   29 055   26 799   26 121 

Jungrfinder5 ................................................................... Anzahfl  30 008   28 208   44 892   4 642   5 766   4 412   6 712   5 153   5 257 

Schwefine ........................................................................ Anzahfl 56 169 825  58 138 853  59 550 010  4 576 716  5 096 649  4 686 867  4 840 313  4 749 788  4 772 915 

Lämmer .......................................................................... Anzahfl  777 702   816 500   876 180   56 433   75 342   88 924   81 379   69 227   72 730 

Übrfige Schafe ................................................................. Anzahfl  191 388   157 609   178 388   6 601   13 053   11 441   9 194   9 091   8 906 

Schflachtmenge2

Rfinder  ............................................................................ t 1 177 807  1 185 160  1 157 595   95 828   101 082   90 577   90 938   83 612   87 451 

Ochsen ...................................................................... t  13 150   11 684   9 435    636    686    621    537    441    402 

Buflflen ........................................................................ t  564 587   571 171   549 357   46 923   47 994   43 204   44 398   41 231   41 482 

Kühe .......................................................................... t  416 281   405 921   397 295   32 421   33 509   30 708   29 338   26 851   30 513 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ t  137 670   148 608   149 317   11 510   13 551   11 879   11 545   10 401   10 565 

Käflber4 ......................................................................... t  40 996   43 009   44 935   3 610   4 464   3 515   4 061   3 708   3 682 

Jungrfinder5 ................................................................... t  5 123   4 766   7 256    728    878    650   1 060    980    807 

Schwefine ........................................................................ t 5 252 925  5 441 625  5 598 541   430 594   479 939   441 135   454 623   443 948   444 758 

Lämmer .......................................................................... t  14 297   15 045   16 123   1 057   1 409   1 647   1 507   1 288   1 350 

Übrfige Schafe ................................................................. t  5 771   4 768   5 391    199    396    345    272    281    269 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 .................................................. t 1 288 744  1 379 701  1 423 277   110 699   121 993   117 223   123 273   119 041   121 840 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ t  749 441   802 861   854 232   67 268   71 858   71 161   74 645   73 300   74 755 

Enten ......................................................................... t  62 492   61 354   57 310   4 345   4 950   5 312   5 077   4 898   4 154 

Truthühner ................................................................. t  438 006   478 481   467 354   36 857   42 021   37 156   39 669   36 916   39 362 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ............................................. t  590 630   634 715   665 853   52 780   57 611   57 127   61 084   60 264   62 045 

Enten, zertefiflt7 ............................................................. t  5 676   6 381   6 154    338    252    314    324    331    350 

Truthühner, zertefiflt7 ..................................................... t  245 775   264 129   373 383   29 827   34 213   30 267   32 352   30 362   32 145 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ t  546 133   594 230   618 876   47 068   52 517   50 919   54 969   53 672   54 791 

Enten, frfisch abgegeben ............................................. t  5 878   7 296   7 611    572    620    512    420    389    411 

Truthühner, frfisch abgegeben ..................................... t  402 405   438 454   445 201   35 021   40 343   35 784   38 102   35 371   37 271 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... 1 000  104 437   112 857   113 556   10 260   10 603   12 002   11 688   9 032   8 958 

Mastrassen ..................................................................... 1 000  731 523   760 145   779 853   59 440   67 263   64 553   68 874   65 827   68 108 

Geschflüpfte Hühnerküken8 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... 1 000  40 325   44 062   44 796   3 683   4 394   4 291   4 751   3 513   3 611 

Mastrassen ..................................................................... 1 000  584 953   613 459   645 688   48 484   56 429   53 039   56 194   56 548   56 277 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ........................................................................ Anzahfl  1 111   1 139   1 224   1 225   1 224   1 227   1 237   1 245   1 248 

Hennenhafltungspflätze11 .................................................... 1 000  37 344   36 717   40 027   40 239   40 222   40 372   40 507   40 618   40 717 

Legehennen fim Durchschnfitt ........................................... 1 000  29 187   27 197   32 547   35 208   35 772   35 428   34 686   34 811  ... 

Erzeugte Efier ................................................................... Mfiflfl.  8 554   8 007   9 683    834    922    866    876    863  ... 

Efier je Henne .................................................................. Stück   293,1    294,4    297,5    23,7    25,8    24,4    25,2    24,8  ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... Stück   0,80    0,81    0,82    0,82    0,83    0,81    0,81    0,83  ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 .................................. % 75,9  74,9  84,0  86,6  88,3  88,6  86,2  84,7  86,4 

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012    Nov. 10  Mafi 11  Nov. 11  Mafi 12  Nov. 10  Mafi 11  Nov. 11  Mafi 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahreserhebung gegenüber Vorerhebung

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) ..................................................... - 1,4  - 0,4  - 1,5  - 1,9  - 1,4  - 0,7  - 0,8  - 1,1  - 0,3  - 0,4 

dar.: Käflber ..................................................................... - 0,0  - 1,2  - 1,0  - 2,4  - 0,0  + 0,7  - 0,5  - 1,8  + 1,9  - 1,2 

Schwefine ........................................................................ + 1,9  + 2,7  + 0,2  + 0,9  + 1,9  + 5,1  + 1,5  - 0,5  + 2,4  + 2,7 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... - 1,7  + 2,8  - 2,1  - 0,9  - 1,7  + 5,8  + 3,8  - 4,5  + 2,9  + 2,8 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ............................................................................ - 0,3  - 1,7  + 2,1  + 2,9  - 4,6  + 0,3  - 9,7  - 0,0  - 8,2  + 4,9 

Ochsen ...................................................................... - 12,2  - 19,4  - 12,3  - 22,4  - 15,0  - 18,0  - 10,5  - 12,2  - 17,2  - 8,7 

Buflflen ........................................................................ + 0,1  - 4,1  - 3,0  - 11,2  - 7,1  - 5,1  - 9,8  + 3,0  - 7,3  + 0,7 

Kühe .......................................................................... - 3,7  - 1,9  + 8,6  - 6,2  - 4,9  + 3,3  - 8,5  - 3,7  - 7,6  + 14,1 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ + 6,6  + 0,4  - 1,3  - 13,4  - 4,0  - 2,3  - 12,2  - 2,5  - 10,0  + 1,0 

Käflber4 ......................................................................... + 4,3  + 4,4  + 3,9  + 8,2  + 3,8  + 8,6  - 6,9  - 3,2  - 7,8  - 2,5 

Jungrfinder5 ................................................................... - 6,0  + 59,1  + 41,1  + 84,9  + 18,2  + 97,1  - 23,5  + 52,1  - 23,2  + 2,0 

Schwefine ........................................................................ + 3,5  + 2,4  - 2,6  - 1,7  + 0,1  - 0,4  - 8,0  + 3,3  - 1,9  + 0,5 

Lämmer .......................................................................... + 5,0  + 7,3  - 18,2  + 9,8  - 0,3  + 15,0  + 18,0  - 8,5  - 14,9  + 5,1 

Übrfige Schafe ................................................................. - 17,6  + 13,2  - 29,3  - 29,0  - 4,7  - 28,8  - 12,3  - 19,6  - 1,1  - 2,0 

Schflachtmenge2

Rfinder  ............................................................................ + 0,6  - 2,3  + 0,8  - 5,1  - 4,3  - 0,5  - 10,4  + 0,4  - 8,1  + 4,6 

Ochsen ...................................................................... - 11,1  - 19,2  - 10,3  - 23,8  - 14,4  - 16,9  - 9,5  - 13,5  - 17,9  - 8,8 

Buflflen ........................................................................ + 1,2  - 3,8  - 2,9  - 10,7  - 5,7  - 4,7  - 10,0  + 2,8  - 7,1  + 0,6 

Kühe .......................................................................... - 2,5  - 2,1  + 8,5  - 8,3  - 4,8  + 3,2  - 8,4  - 4,5  - 8,5  + 13,6 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ + 7,9  + 0,5  - 0,8  - 13,6  - 2,8  - 1,0  - 12,3  - 2,8  - 9,9  + 1,6 

Käflber4 ......................................................................... + 4,9  + 4,5  - 9,2  + 10,6  + 4,6  + 11,3  - 21,3  + 15,5  - 8,7  - 0,7 

Jungrfinder5 ................................................................... - 7,0  + 52,2  + 26,0  + 84,3  + 46,5  + 98,3  - 26,0  + 63,1  - 7,5  - 17,7 

Schwefine ........................................................................ + 3,6  + 2,9  - 2,4  - 2,1  - 0,1  - 0,6  - 8,1  + 3,1  - 2,3  + 0,2 

Lämmer .......................................................................... + 5,2  + 7,2  - 16,9  + 11,3  + 0,4  + 15,1  + 16,9  - 8,5  - 14,5  + 4,8 

Übrfige Schafe ................................................................. - 17,4  + 13,1  - 30,4  - 30,4  - 3,4  - 28,3  - 12,9  - 21,2  + 3,3  - 4,3 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 .................................................. + 7,1  + 3,2  + 3,0  - 2,5  + 3,1  + 5,7  - 3,9  + 5,2  - 3,4  + 2,4 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ + 7,1  + 6,4  + 5,7  - 0,2  + 6,8  + 6,5  - 1,0  + 4,9  - 1,8  + 2,0 

Enten ......................................................................... - 1,8  - 6,6  + 14,3  + 0,0  + 16,3  - 10,7  + 7,3  - 4,4  - 3,5  - 15,2 

Truthühner ................................................................. + 9,2  - 2,3  - 3,3  - 5,8  - 3,3  + 6,6  - 11,6  + 6,8  - 6,9  + 6,6 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ............................................. + 7,5  + 4,9  + 7,6  + 4,5  + 12,5  + 14,4  - 0,8  + 6,9  - 1,3  + 3,0 

Enten, zertefiflt7 ............................................................. + 12,4  - 3,5 . .  + 44,7  - 19,6  + 24,2  + 3,5  + 2,1  + 5,7 

Truthühner, zertefiflt7 ..................................................... + 7,5  + 41,4  + 38,7  + 39,8  + 49,6  + 69,0  - 11,5  + 6,9  - 6,2  + 5,9 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ + 8,8  + 4,1  - 2,9  - 3,2  + 9,0  + 8,6  - 3,0  + 8,0  - 2,4  + 2,1 

Enten, frfisch abgegeben ............................................. + 24,1  + 4,3  + 10,6  + 123,4  + 84,8  + 51,0  - 17,4  - 17,9  - 7,5  + 5,7 

Truthühner, frfisch abgegeben ..................................... + 9,0  + 1,5  - 2,4  - 7,9  - 2,5  + 4,8  - 11,3  + 6,5  - 7,2  + 5,4 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 8,1  + 0,6  + 21,0  + 8,8  - 1,4  + 5,2  + 13,2  - 2,6  - 22,7  - 0,8 

Mastrassen ..................................................................... + 3,9  + 2,6  - 3,1  + 3,6  + 3,0  + 1,9  - 4,0  + 6,7  - 4,4  + 3,5 

Geschflüpfte Hühnerküken8 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 9,3  + 1,7  - 1,9  + 19,9  - 7,6  + 8,2  - 2,3  + 10,7  - 26,0  + 2,8 

Mastrassen ..................................................................... + 4,9  + 5,3  - 3,3  + 0,8  + 8,2  + 0,7  - 6,0  + 5,9  + 0,6  - 0,5 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ........................................................................ + 2,5  + 7,5  + 3,5  + 4,6  + 5,4  + 4,4  + 0,2  + 0,8  + 0,6  + 0,2 

Hennenhafltungspflätze11 .................................................... - 1,7  + 9,0  + 5,2  + 5,7  + 6,1  + 5,7  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 0,2 

Legehennen fim Durchschnfitt ........................................... - 6,8  + 19,7  + 8,8  + 8,8  + 8,2  ...  - 1,0  - 2,1  + 0,4  ... 

Erzeugte Efier ................................................................... - 6,4  + 20,9  + 7,5  + 9,9  + 9,0  ...  - 6,1  + 1,1  - 1,5  ... 

Efier je Henne .................................................................. + 0,4  + 1,1  - 1,2  + 0,8  + 0,8  ...  - 5,4  + 3,3  - 1,6  ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... + 1,3  + 1,2  - 1,2  ± 0,0  + 1,2  ...  - 2,4  ± 0,0  + 2,5  ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 .................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Vergflefich

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ 2005 = 100 94,5  104,5  112,5  107,5  121,8  106,7  111,7  113,9  113,7 

Energfieversorgung .......................................................... 2005 = 100 91,6  95,6  88,5  98,1  96,1  84,2  79,0  80,6  78,9 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... Anzahfl  1 853   2 009   2 047   2 060   2 051   2 051   2 050   2 051   2 052 

Beschäftfigte ................................................................... Anzahfl  239 957   240 225   236 827   237 308   236 703   236 790   236 594   236 891   236 347 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... 1 000  372 104   375 124   367 831   31 117   32 400   28 481   29 779   29 721   30 363 

Bezahflte Entgeflte ............................................................ Mfiflfl. EUR  11 517   11 728   11 912    952    935   1 242    965   1 006    957 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ Mfiflfl. kWh  478 640   501 055   462 102   45 427   41 946   36 965   34 124   34 342  ... 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. 1 000  5 124   4 999   5 142   5 222   5 234   5 237   5 241   5 250   5 275 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ 1 000  1 926   1 872   1 947   1 978   1 982   1 983   1 983   1 983   1 992 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... 1 000  2 195   2 141   2 199   2 245   2 250   2 253   2 257   2 263   2 277 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... 1 000   179    172    175    176    176    176    176    176    175 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   759    753    763    769    771    771    771    775    779 

Energfie ........................................................................... 1 000   66    61    58    54    54    54    54    53    51 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 1 000   61    58    53    50    50    49    49    49    47 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. 1 000  5 063   4 941   5 089   5 173   5 185   5 188   5 192   5 201   5 228 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ 1 000   381    388    395    394    395    395    395    398    402 

Getränkehersteflflung .................................................. 1 000   51    50    50    50    50    50    50    51    51 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ 1 000   123    122    123    121    121    121    120    120    121 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ 1 000   87    82    80    80    80    80    80    80    80 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. 1 000   20    18    17    17    17    17    17    17    17 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. 1 000   292    292    302    304    304    303    304    303    303 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... 1 000   105    100    101    105    106    105    106    106    106 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. 1 000   306    302    317    323    324    325    325    326    328 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... 1 000   143    140    143    144    144    145    145    145    146 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. 1 000   243    232    239    242    242    242    242    242    243 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ 1 000   477    455    479    492    494    496    496    497    500 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. 1 000   243    236    247    254    254    254    254    254    255 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. 1 000   360    348    366    373    374    374    374    372    373 

Maschfinenbau ........................................................... 1 000   873    845    870    897    899    899    901    905    910 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... 1 000   723    702    720    735    736    736    738    740    748 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... 1 000   109    104    112    113    113    114    114    115    115 

H.v. Möbefln  .............................................................. 1 000   91    88    89    91    91    90    90    90    90 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. 1 000   165    168    165    162    163    163    163    162    162 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ Mfiflfl. Std.  7 500   7 717   8 039    700    732    650    672    670    686 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ Mfiflfl. EUR  2 837   2 943   3 084    266    279    250    258    256    262 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 10,6  + 7,7  - 1,0  - 6,8  + 3,7  + 2,0  - 12,4  + 4,7  + 2,0  - 0,2 

Energfieversorgung .......................................................... + 4,4  - 7,4  + 0,5  - 0,4  + 7,2  + 1,3  - 12,4  - 6,2  + 2,0  - 2,1 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... + 8,4  + 1,9  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,3  ± 0,0  - 0,0  + 0,0  + 0,0 

Beschäftfigte ................................................................... + 0,1  - 1,4  + 0,1  + 0,3  + 0,7  + 0,5  + 0,0  - 0,1  + 0,1  - 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... + 0,8  - 1,9  - 1,6  - 10,0  + 5,1  + 4,3  - 12,1  + 4,6  - 0,2  + 2,2 

Bezahflte Entgeflte ............................................................ + 1,8  + 1,6  - 0,4  + 4,0  + 4,6  + 4,4  + 32,9  - 22,4  + 4,3  - 4,8 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ + 4,7  - 7,8  + 4,4  + 1,0  + 4,5  ...  - 11,9  - 7,7  + 0,6  ... 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. - 2,4  + 2,9  + 2,8  + 2,7  + 2,4  + 2,4  + 0,0  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 2,8  + 4,0  + 2,8  + 2,5  + 2,1  + 2,0  + 0,0  - 0,0  + 0,0  + 0,5 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... - 2,5  + 2,7  + 3,6  + 3,5  + 3,3  + 3,4  + 0,1  + 0,2  + 0,3  + 0,6 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... - 3,7  + 1,8  + 0,7  + 0,6  + 0,5  + 0,1  - 0,3  - 0,1  - 0,1  - 0,3 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... - 0,8  + 1,3  + 2,1  + 1,9  + 1,8  + 1,8  + 0,0  - 0,0  + 0,4  + 0,6 

Energfie ........................................................................... - 7,3  - 4,9  - 8,2  - 7,9  - 7,9  - 10,7  - 0,8  - 0,4  - 0,5  - 3,6 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 5,4  - 8,0  - 8,1  - 8,4  - 8,9  - 12,2  - 0,6  - 0,6  - 0,5  - 4,0 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 2,4  + 3,0  + 2,9  + 2,8  + 2,5  + 2,5  + 0,1  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ + 1,8  + 1,8  + 1,5  + 1,2  + 1,3  + 1,3  - 0,0  + 0,0  + 0,8  + 1,0 

Getränkehersteflflung .................................................. - 1,4  - 0,6  + 0,6  + 1,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,4  + 0,3  + 0,0 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 1,2  + 0,7  - 1,4  - 1,6  - 1,6  - 1,3  - 0,1  - 0,2  - 0,0  + 0,6 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 5,8  - 2,2  + 0,3  + 0,1  + 0,5  + 1,0  + 0,1  - 0,3  + 0,1  + 0,3 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 9,4  - 3,8  - 2,5  - 1,0  + 1,0  + 1,9  - 0,3  + 0,4  - 0,0  + 0,3 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. - 0,0  + 3,4  + 1,3  + 1,2  + 1,0  + 0,7  - 0,3  + 0,0  - 0,1  + 0,1 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... - 4,1  + 1,1  + 4,9  + 5,1  + 4,6  + 5,1  - 0,0  + 0,2  + 0,1  + 0,1 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 1,3  + 5,1  + 3,3  + 3,1  + 2,6  + 2,7  + 0,2  + 0,1  + 0,2  + 0,6 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 2,0  + 2,1  + 1,8  + 1,5  + 1,4  + 1,5  + 0,3  + 0,1  + 0,1  + 0,5 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 4,4  + 2,8  + 2,2  + 2,1  + 1,8  + 1,7  - 0,2  + 0,1  - 0,0  + 0,4 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ - 4,5  + 5,2  + 4,6  + 4,3  + 4,0  + 3,8  + 0,2  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. - 2,8  + 4,4  + 4,0  + 3,6  + 3,3  + 3,0  + 0,2  - 0,0  + 0,1  + 0,4 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 3,4  + 5,0  + 3,6  + 3,1  + 2,2  + 1,6  + 0,1  - 0,0  - 0,4  + 0,2 

Maschfinenbau ........................................................... - 3,2  + 3,0  + 4,6  + 4,6  + 4,7  + 4,5  + 0,1  + 0,2  + 0,5  + 0,5 

H.v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ - 3,0  + 2,6  + 3,6  + 3,5  + 3,0  + 3,4  + 0,0  + 0,2  + 0,3  + 1,1 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 4,6  + 7,6  + 1,9  + 2,3  + 1,7  + 2,3  + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,3 

H.v. Möbefln  .............................................................. - 3,0  + 1,1  + 1,7  + 1,4  + 1,3  + 1,4  - 0,6  - 0,2  - 0,2  + 0,3 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 1,9  - 1,6  - 1,2  - 1,3  - 1,5  - 1,4  + 0,1  - 0,0  - 0,3  + 0,1 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ + 2,9  + 4,2  + 1,5  - 6,6  + 6,8  + 4,6  - 11,1  + 3,3  - 0,3  + 2,4 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ + 3,7  + 4,8  + 1,5  - 6,5  + 5,6  + 4,0  - 10,3  + 3,1  - 0,8  + 2,5 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................Mfiflfl. EUR 1 289 629  1 477 788  1 638 829   134 849   151 404   131 727   138 945   142 216   139 529 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  420 052  502 206  564 793  45 240  50 355  44 966   47 471   47 850  47 580 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  549 611  626 560  695 275  58 401  66 617  55 621   59 162   62 480  59 678 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... Mfiflfl. EUR  34 112  36 862  39 493  3 330  3 604  3 004   3 145   3 203  3 068 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  216 578  223 351  236 852  19 192  21 596  18 986   20 338   20 213  20 194 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  69 276  88 809  102 417  8 686  9 231  9 149   8 829   8 469  9 008 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  10 678  10 740  11 880   974  1 019    943    792    792   830 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. Mfiflfl. EUR 1 278 951  1 467 048  1 626 950  133 875  150 385  130 784   138 153   141 424  138 699 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ Mfiflfl. EUR  115 333  118 748  129 434  10 674  11 719  10 558   11 157   10 816  10 825 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  16 996  16 731  17 417  1 218  1 561  1 472   1 706   1 700  1 627 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  32 551  36 086  38 599  3 008  3 272  2 963   3 147   3 074  3 120 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  14 005  13 588  13 836  1 077  1 187  1 069   1 073   1 062  1 049 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  61 301  81 001  93 002  7 881  8 402  8 397   8 225   7 867  8 372 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  101 434  125 787  136 011  11 370  12 664  11 412   12 069   11 786  11 662 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  37 283  37 519  39 206  3 183  3 758  3 078   3 342   3 504  3 485 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  52 869  60 357  67 288  5 492  6 156  5 439   5 731   5 775  5 854 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... Mfiflfl. EUR  24 456  26 062  28 247  1 903  2 512  2 351   2 514   2 608  2 635 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  70 870  91 889  114 011  9 065  9 991  8 760   9 409   9 385  9 015 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  69 805  77 166  88 480  7 140  7 866  7 029   7 458   7 697  7 633 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. Mfiflfl. EUR  56 593  66 668  68 385  5 223  5 921  4 880   5 200   5 607  5 353 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  64 732  75 818  84 056  6 762  7 378  6 476   6 817   7 102  6 995 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  161 894  176 609  203 019  16 185  20 450  16 236   17 155   18 595  17 902 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... Mfiflfl. EUR  263 140  317 054  351 260  30 989  34 325  29 023   30 445   31 498  30 427 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... Mfiflfl. EUR  29 724  30 896  30 943  3 076  2 626  2 431   3 032   3 028  2 309 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  15 429  15 832  16 862  1 471  1 592  1 341   1 385   1 407  1 365 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. Mfiflfl. EUR  32 040  34 039  37 448  2 542  2 753  2 403   2 534   2 933  2 791 

Ausflandsumsatz3 .............................................................Mfiflfl. EUR  568 864   681 341   755 947   63 520   71 348   61 088   65 125   67 496   64 823 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  182 446  221 945  246 074  20 013  22 202  19 839   21 359   21 479  20 709 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  307 003  373 642  414 364  35 699  40 404  33 407   35 642   37 695  35 622 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... Mfiflfl. EUR  12 437  14 636  15 786  1 279  1 411  1 229   1 337   1 393  1 308 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  60 179  64 824  70 273  5 725  6 480  5 560   5 984   6 189  6 281 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  6 799  6 294  9 451   803   852  1 052    803    740   903 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  1 580  1 515  1 485   131   142    115    112    104   96 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. Mfiflfl. EUR  567 283  679 826  754 462  63 389  71 206  60 973   65 013   67 392  64 727 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ Mfiflfl. EUR  22 271  24 105  27 157  2 274  2 471  2 231   2 381   2 381  2 414 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  1 631  1 738  1 813   128   160    149    163    185   179 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  12 680  14 365  15 151  1 191  1 322  1 218   1 304   1 281  1 299 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  2 159  2 192  2 142   155   172    160    168    156   170 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  6 223  5 847  8 578   714   761    985    736    689   853 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  57 733  73 606  80 130  6 661  7 516  6 806   7 295   7 217  7 008 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  23 057  23 623  25 554  2 030  2 472  2 024   2 207   2 360  2 349 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  20 684  23 268  25 227  2 079  2 288  2 034   2 210   2 225  2 140 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... Mfiflfl. EUR  7 352  8 010  8 340   708   797    727    758    791   762 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  28 288  35 353  44 539  3 517  4 036  3 401   3 797   3 703  3 498 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  22 163  24 747  28 144  2 323  2 524  2 266   2 404   2 480  2 389 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. Mfiflfl. EUR  29 212  36 748  37 386  2 874  3 161  2 724   2 961   3 209  2 989 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  30 258  35 976  39 942  3 228  3 580  3 123   3 363   3 488  3 335 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  96 253  107 976  124 698  9 742  13 115  9 864   10 601   11 692  10 911 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... Mfiflfl. EUR  150 660  199 355  222 517  20 140  21 528  18 544   19 333   20 056  19 513 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... Mfiflfl. EUR  19 507  21 772  20 172  2 384  1 792  1 663   2 131   1 916  1 501 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  4 169  4 307  4 740   407   431    376    404    433   412 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. Mfiflfl. EUR  12 737  13 415  12 919   717   793    691    696    912   786 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden 
mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus 
efigener Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektum-
sätze mfit Abnehmern fim Ausfland und – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................ + 14,6  + 10,9  + 1,3  - 4,1  + 5,4  + 3,8  - 13,0  + 5,5  + 2,4  - 1,9 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 19,6  + 12,5  - 1,8  - 7,7  + 1,3  + 0,5  - 10,7  + 5,6  + 0,8  - 0,6 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 14,0  + 11,0  + 3,8  - 3,1  + 9,2  + 6,4  - 16,5  + 6,4  + 5,6  - 4,5 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... + 8,1  + 7,1  - 4,3  - 9,0  + 7,1  - 1,2  - 16,6  + 4,7  + 1,9  - 4,2 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 3,1  + 6,0  - 0,9  + 1,1  + 4,0  + 5,2  - 12,1  + 7,1  - 0,6  - 0,1 

Energfie ........................................................................... + 28,2  + 15,3  + 9,8  + 0,3  + 5,7  + 4,0  - 0,9  - 3,5  - 4,1  + 6,4 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 0,6  + 10,6  + 4,8  - 11,1  - 7,5  - 6,5  - 7,4  - 16,1  + 0,0  + 4,8 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. + 14,7  + 10,9  + 1,3  - 4,0  + 5,5  + 3,9  - 13,0  + 5,6  + 2,4  - 1,9 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ + 3,0  + 9,0  - 1,2  + 2,0  + 2,1  + 5,7  - 9,9  + 5,7  - 3,1  + 0,1 

Getränkehersteflflung .................................................. - 1,6  + 4,1  - 3,3  + 0,7  + 2,1  + 9,9  - 5,7  + 16,0  - 0,4  - 4,3 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ + 10,9  + 7,0  - 4,0  - 8,1  - 2,3  - 1,9  - 9,5  + 6,2  - 2,3  + 1,5 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 3,0  + 1,8  - 0,4  - 5,4  + 1,1  + 0,5  - 9,9  + 0,3  - 1,0  - 1,3 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. + 32,1  + 14,8  + 10,1  + 1,3  + 6,9  + 4,9  - 0,1  - 2,0  - 4,4  + 6,4 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 24,0  + 8,1  - 0,2  - 2,2  + 4,1  + 2,8  - 9,9  + 5,7  - 2,3  - 1,0 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 0,6  + 4,5  + 0,5  + 0,4  + 11,3  + 9,2  - 18,1  + 8,6  + 4,9  - 0,5 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 14,2  + 11,5  - 0,4  - 7,1  + 3,0  + 3,1  - 11,6  + 5,4  + 0,8  + 1,4 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... + 6,6  + 8,4  + 0,5  - 6,2  + 6,3  + 5,4  - 6,4  + 6,9  + 3,7  + 1,0 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 29,7  + 24,1  - 3,7  - 10,7  - 4,2  - 5,2  - 12,3  + 7,4  - 0,3  - 3,9 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 10,5  + 14,7  + 2,1  - 6,8  + 4,7  + 4,5  - 10,6  + 6,1  + 3,2  - 0,8 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. + 17,8  + 2,6  - 6,2  - 10,1  - 1,2  - 5,1  - 17,6  + 6,6  + 7,8  - 4,5 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 17,1  + 10,9  - 1,4  - 7,7  + 4,1  + 0,5  - 12,2  + 5,3  + 4,2  - 1,5 

Maschfinenbau ........................................................... + 9,1  + 15,0  + 5,8  - 1,0  + 7,7  + 8,8  - 20,6  + 5,7  + 8,4  - 3,7 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... + 20,5  + 10,8  + 3,7  - 5,4  + 11,4  + 8,6  - 15,4  + 4,9  + 3,5  - 3,4 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... + 3,9  + 0,2  + 2,7  + 25,8  + 27,3  - 21,9  - 7,4  + 24,7  - 0,1  - 23,8 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 2,6  + 6,5  + 1,6  - 7,2  + 13,5  + 0,4  - 15,8  + 3,3  + 1,6  - 3,0 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 6,2  + 10,0  - 6,1  - 16,4  - 10,5  - 1,2  - 12,7  + 5,5  + 15,7  - 4,8 

Ausflandsumsatz3 ............................................................. + 19,8  + 10,9  + 2,9  - 1,7  + 7,7  + 5,8  - 14,4  + 6,6  + 3,6  - 4,0 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 21,6  + 10,9  - 1,4  - 4,4  + 3,0  + 2,4  - 10,6  + 7,7  + 0,6  - 3,6 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 21,7  + 10,9  + 5,2  - 0,6  + 10,6  + 7,6  - 17,3  + 6,7  + 5,8  - 5,5 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... + 17,7  + 7,9  - 5,0  - 6,2  + 10,9  + 2,9  - 12,9  + 8,8  + 4,1  - 6,1 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 7,7  + 8,4  + 0,6  + 0,4  + 8,7  + 7,9  - 14,2  + 7,6  + 3,4  + 1,5 

Energfie ........................................................................... - 7,4  + 50,2  + 55,2  + 16,4  - 9,2  + 6,2  + 23,6  - 23,7  - 7,8  + 21,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 4,1  - 2,0  + 17,2  + 6,1  - 6,9  - 19,5  - 18,7  - 3,0  - 6,9  - 7,9 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. + 19,8  + 11,0  + 2,8  - 1,8  + 7,7  + 5,9  - 14,4  + 6,6  + 3,7  - 4,0 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ + 8,2  + 12,7  + 3,3  + 2,2  + 5,9  + 11,9  - 9,7  + 6,8  - 0,0  + 1,4 

Getränkehersteflflung .................................................. + 6,6  + 4,3  + 0,6  - 8,7  + 3,9  + 6,5  - 7,1  + 9,4  + 13,5  - 2,9 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ + 13,3  + 5,5  - 2,2  - 4,0  - 0,2  + 4,2  - 7,9  + 7,1  - 1,8  + 1,5 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ + 1,5  - 2,3  + 1,4  - 2,6  - 1,8  + 5,8  - 6,9  + 4,9  - 7,1  + 8,6 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 6,0  + 46,7  + 56,9  + 16,5  - 9,2  + 9,4  + 29,4  - 25,3  - 6,3  + 23,7 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 27,5  + 8,9  + 0,7  + 0,1  + 8,1  + 5,7  - 9,4  + 7,2  - 1,1  - 2,9 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 2,5  + 8,2  + 0,3  + 2,1  + 17,1  + 12,3  - 18,2  + 9,1  + 6,9  - 0,5 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 12,5  + 8,4  - 1,4  - 3,9  + 4,3  + 2,3  - 11,1  + 8,7  + 0,7  - 3,9 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... + 9,0  + 4,1  + 4,2  - 1,6  + 8,6  + 11,0  - 8,7  + 4,2  + 4,4  - 3,7 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 25,0  + 26,0  - 4,2  - 8,6  - 5,8  - 0,6  - 15,7  + 11,7  - 2,5  - 5,5 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 11,7  + 13,7  + 1,5  - 7,7  + 3,8  + 5,8  - 10,2  + 6,1  + 3,2  - 3,7 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. + 25,8  + 1,7  - 6,5  - 6,6  + 2,5  - 3,5  - 13,8  + 8,7  + 8,4  - 6,8 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 18,9  + 11,0  - 0,8  - 4,1  + 5,0  + 0,6  - 12,8  + 7,7  + 3,7  - 4,4 

Maschfinenbau ........................................................... + 12,2  + 15,5  + 6,8  + 3,1  + 7,0  + 9,5  - 24,8  + 7,5  + 10,3  - 6,7 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... + 32,3  + 11,6  + 5,4  - 3,5  + 14,8  + 11,6  - 13,9  + 4,3  + 3,7  - 2,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... + 11,6  - 7,3  + 11,1  + 32,2  + 20,1  - 26,2  - 7,2  + 28,1  - 10,1  - 21,7 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 3,3  + 10,0  + 1,8  - 7,6  + 16,3  + 2,2  - 12,7  + 7,3  + 7,2  - 4,7 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 5,3  - 3,7  - 22,6  - 33,4  - 25,0  - 12,9  - 12,8  + 0,8  + 31,1  - 13,8 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit 
fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus efigener 
Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektumsätze mfit 
Abnehmern fim Ausfland und  – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................2005 = 100 87,6  109,5  120,9  118,4  131,7  114,2  118,7  120,8  117,4 

Infland ...................................................................... 2005 = 100 88,2  105,0  115,8  112,2  122,4  109,2  110,7  110,2  111,0 

Ausfland ................................................................... 2005 = 100 87,2  113,4  125,3  123,8  139,9  118,5  125,7  130,0  123,0 

Vorflefistungsgüter ..................................................... 2005 = 100 89,4  114,8  125,6  124,8  132,5  119,4  123,8  121,6  120,7 

Infland ................................................................. 2005 = 100 90,1  116,5  128,2  123,6  133,4  122,4  124,1  121,0  121,6 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 88,7  112,9  122,7  126,2  131,5  116,0  123,6  122,3  119,8 

Investfitfionsgüter ...................................................... 2005 = 100 85,4  107,4  120,1  115,7  133,6  113,7  117,9  123,1  116,4 

Infland ................................................................. 2005 = 100 86,7  98,3  109,5  105,3  117,5  102,9  104,0  106,0  105,6 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 84,5  113,8  127,6  123,1  144,9  121,3  127,7  135,1  124,1 

Konsumgüter ............................................................ 2005 = 100 94,9  100,2  104,4  107,9  115,4  93,6  101,3  101,8  109,4 

Infland ................................................................. 2005 = 100 87,5  89,0  92,5  96,8  98,3  82,5  85,2  83,7  91,9 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 102,9  112,3  117,3  119,8  133,8  105,6  118,7  121,3  128,2 

Gebrauchsgüter ........................................................ 2005 = 100 88,8  102,0  107,7  99,0  115,1  97,4  100,8  101,9  100,0 

Infland ................................................................. 2005 = 100 90,2  94,5  104,5  100,4  110,4  92,0  91,7  89,4  92,1 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 87,3  109,6  111,0  97,6  119,9  102,9  110,0  114,6  108,0 

Verbrauchsgüter ....................................................... 2005 = 100 97,0  99,6  103,2  110,9  115,5  92,4  101,5  101,8  112,5 

Infland ................................................................. 2005 = 100 86,7  87,2  88,5  95,6  94,4  79,5  83,1  81,9  91,9 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 108,5  113,3  119,5  127,7  138,8  106,6  121,8  123,7  135,4 

H. v. Textfiflfien ................................................................ 2005 = 100 81,2  91,7  94,4  90,7  98,6  88,2  94,1  95,6  90,0 

H. v. Bekflefidung ............................................................ 2005 = 100 71,3  71,5  75,6  138,3  79,1  48,6  60,1  46,9  98,6 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  .......................... 2005 = 100 101,5  114,8  120,5  118,3  129,6  113,8  120,1  118,2  120,3 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ...................................... 2005 = 100 91,0  112,2  121,5  122,7  133,5  122,6  127,6  122,9  124,4 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ......................... 2005 = 100 87,3  114,5  124,3  125,3  134,5  126,0  131,0  126,7  127,6 

H. v. Chemfiefasern  .................................................. 2005 = 100 74,8  94,9  92,3  95,4  94,9  90,9  94,7  93,1  87,5 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   .......................... 2005 = 100 105,4  107,3  109,2  103,4  125,0  98,0  108,2  113,6  118,6 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ................................ 2005 = 100 85,0  124,4  139,2  145,0  144,4  126,7  132,5  131,4  126,6 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen ................................................2005 = 100 84,9  120,5  136,7  135,5  140,4  119,6  129,5  121,5  123,9 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................... 2005 = 100 94,7  113,3  128,7  123,4  137,8  128,5  129,7  130,1  129,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............. 2005 = 100 72,1  88,2  84,9  80,4  88,3  72,7  77,6  86,8  83,4 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten 2005 = 100 88,9  113,2  97,8  82,7  86,6  77,6  82,4  84,2  85,2 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ........................... 2005 = 100 24,8  27,4  26,5  22,7  26,1  21,8  22,9  26,9  28,0 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................... 2005 = 100 89,3  108,4  123,0  117,4  127,8  112,5  115,4  114,3  113,6 

Maschfinenbau .............................................................. 2005 = 100 83,5  111,2  128,4  121,1  139,1  116,8  127,5  126,2  125,5 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  . 2005 = 100 80,3  106,8  126,9  115,4  132,6  111,6  121,4  125,7  117,1 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ........................................ 2005 = 100 69,1  106,6  133,0  130,9  138,2  118,8  128,8  133,4  138,3 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................... 2005 = 100 88,1  108,5  116,7  122,7  133,7  122,7  122,1  123,6  119,5 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................. 2005 = 100 91,7  109,9  116,2  120,9  135,0  120,7  121,6  122,7  116,9 

Sonstfiger Fahrzeugbau .................................................. 2005 = 100 97,1  126,2  169,7  97,3  181,0  95,2  104,8  156,8  93,2 

Schfiff- und Bootsbau ................................................ 2005 = 100 28,7  60,9  114,9  27,8  194,3  15,4  5,1  127,9  8,5 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ..................................... 2005 = 100 102,0  140,6  180,0  129,0  185,5  113,8  143,7  154,9  119,2 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................. 1 000 t  1 551   1 569   1 786    467    398    455    310    472    404 

Phosphat (P2O5) ......................................................... 1 000 t   174    235    286    87    58    44    38    102    66 

Kaflfi (K2O) .................................................................... 1 000 t   179    363    434    126    105    103    80    92    110 

Kaflk (CaO) ................................................................ 1 000 t  2 237   2 075   2 276    422    448   1 100    410    412    460 

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den 
Verbrauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................. + 25,0  + 10,4  - 2,2  - 9,7  - 4,1  - 0,4  - 13,3  + 3,9  + 1,8  - 2,8 

Infland ........................................................................ + 19,1  + 10,2  - 2,3  - 18,7  - 1,7  - 3,9  - 10,8  + 1,4  - 0,5  + 0,7 

Ausfland ..................................................................... + 30,1  + 10,5  - 2,3  - 1,3  - 5,7  + 2,5  - 15,3  + 6,1  + 3,4  - 5,4 

Vorflefistungsgüter ....................................................... + 28,4  + 9,4  - 3,9  - 10,3  - 1,6  - 3,9  - 9,9  + 3,7  - 1,8  - 0,7 

Infland ................................................................... + 29,3  + 10,1  - 4,2  - 14,5  - 1,8  - 6,9  - 8,2  + 1,4  - 2,5  + 0,5 

Ausfland ................................................................ + 27,2  + 8,7  - 3,7  - 4,8  - 1,3  ± 0,0  - 11,8  + 6,6  - 1,1  - 2,0 

Investfitfionsgüter ........................................................ + 25,7  + 11,8  - 1,0  - 9,8  - 6,5  + 1,9  - 14,9  + 3,7  + 4,4  - 5,4 

Infland ................................................................... + 13,4  + 11,4  - 0,4  - 23,5  - 1,6  - 1,0  - 12,4  + 1,1  + 1,9  - 0,4 

Ausfland ................................................................ + 34,7  + 12,1  - 1,3  + 0,6  - 9,0  + 3,8  - 16,3  + 5,3  + 5,8  - 8,1 

Konsumgüter ............................................................. + 5,6  + 4,1  - 3,6  - 5,1  + 5,5  + 0,6  - 18,9  + 8,2  + 0,5  + 7,5 

Infland ................................................................... + 1,7  + 3,9  - 2,3  - 10,3  - 1,4  - 2,1  - 16,1  + 3,3  - 1,8  + 9,8 

Ausfland ................................................................ + 9,1  + 4,4  - 4,8  - 0,5  + 11,3  + 2,8  - 21,1  + 12,4  + 2,2  + 5,7 

Gebrauchsgüter ......................................................... + 14,9  + 5,6  - 6,7  - 10,6  - 0,5  - 7,1  - 15,4  + 3,5  + 1,1  - 1,9 

Infland ................................................................... + 4,8  + 10,7  - 6,7  - 16,5  - 5,4  - 10,4  - 16,7  - 0,3  - 2,5  + 3,0 

Ausfland ................................................................ + 25,4  + 1,3  - 6,6  - 4,8  + 3,9  - 4,0  - 14,2  + 6,9  + 4,2  - 5,8 

Verbrauchsgüter ........................................................ + 2,7  + 3,6  - 2,4  - 3,0  + 7,8  + 3,1  - 20,0  + 9,8  + 0,3  + 10,5 

Infland ................................................................... + 0,7  + 1,5  - 0,4  - 7,9  + 0,2  + 0,9  - 15,8  + 4,5  - 1,4  + 12,2 

Ausfland ................................................................ + 4,4  + 5,5  - 4,1  + 1,0  + 14,0  + 5,0  - 23,2  + 14,3  + 1,6  + 9,5 

H. v. Textfiflfien .................................................................. + 12,9  + 2,9  - 6,6  - 9,5  + 3,8  - 1,3  - 10,5  + 6,7  + 1,6  - 5,9 

H. v. Bekflefidung .............................................................. + 0,3  + 5,8  - 0,6  - 0,5  + 5,4  - 9,6  - 38,6  + 23,7  - 22,0  + 110,2 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ............................ + 13,2  + 5,0  - 2,5  - 6,7  + 1,4  + 0,8  - 12,2  + 5,5  - 1,6  + 1,8 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ....................................... + 23,3  + 8,3  - 2,2  - 3,8  + 0,5  + 2,6  - 8,2  + 4,1  - 3,7  + 1,2 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ........................... + 31,1  + 8,6  - 3,3  - 4,2  + 1,2  + 2,7  - 6,3  + 4,0  - 3,3  + 0,7 

H. v. Chemfiefasern  .................................................... + 26,8  - 2,7  - 2,2  - 5,3  + 1,5  + 1,7  - 4,2  + 4,2  - 1,7  - 6,0 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   ............................ + 1,8  + 1,8  - 5,6  - 2,8  + 10,7  + 8,3  - 21,6  + 10,4  + 5,0  + 4,4 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .................................. + 46,3  + 11,9  - 6,3  - 11,5  - 1,2  - 5,0  - 12,3  + 4,6  - 0,8  - 3,7 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen .................................................. + 42,0  + 13,4  - 10,3  - 8,0  - 1,1  - 1,7  - 14,8  + 8,3  - 6,2  + 2,0 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ................................................. + 19,7  + 13,5  + 0,3  - 7,4  - 2,8  + 0,2  - 6,7  + 0,9  + 0,3  - 0,6 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... + 22,4  - 3,8  - 10,6  - 10,0  + 3,0  - 4,4  - 17,7  + 6,7  + 11,9  - 3,9 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten . + 27,3  - 13,6  - 21,9  - 21,6  - 18,5  - 19,5  - 10,4  + 6,2  + 2,2  + 1,2 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ............................ + 10,6  - 3,1  - 16,2  - 17,0  - 1,8  + 10,7  - 16,5  + 5,0  + 17,5  + 4,1 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen ...................................... + 21,4  + 13,4  - 1,6  - 18,4  - 4,1  - 10,8  - 12,0  + 2,6  - 1,0  - 0,6 

Maschfinenbau ................................................................ + 33,1  + 15,5  - 5,9  - 5,3  - 3,5  - 3,8  - 16,0  + 9,2  - 1,0  - 0,6 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  .. + 32,9  + 18,8  - 5,1  - 8,7  - 6,5  - 7,2  - 15,8  + 8,8  + 3,5  - 6,8 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ......................................... + 54,2  + 24,8  - 3,8  - 13,4  - 7,2  + 0,9  - 14,0  + 8,4  + 3,6  + 3,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ............................ + 23,2  + 7,6  + 8,9  - 0,7  + 6,4  + 8,9  - 8,2  - 0,5  + 1,2  - 3,3 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................... + 19,8  + 5,8  + 8,6  + 0,8  + 5,7  + 8,0  - 10,6  + 0,7  + 0,9  - 4,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau .................................................... + 30,0  + 34,5  - 36,7  - 59,3  - 53,4  - 21,9  - 47,4  + 10,1  + 49,6  - 40,6 

Schfiff- und Bootsbau ................................................. + 112,0  + 88,6  - 95,0  - 83,3  - 70,6  - 4,5  - 92,1  - 66,9  X  - 93,4 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ....................................... + 37,9  + 28,0  - 1,0  + 22,4  - 57,1  - 30,4  - 38,7  + 26,3  + 7,8  - 23,0 

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................... + 1,2  + 13,9  - 11,9  - 23,7  + 1,2  + 1,6  + 14,2  - 31,9  + 52,6  - 14,4 

Phosphat (P2O5) ........................................................... + 34,9  + 21,8  - 38,6  - 38,6  + 17,3  + 13,9  - 23,6  - 14,1  + 167,9  - 35,1 

Kaflfi (K2O) ..................................................................... + 102,5  + 19,6  + 0,7  - 10,8  - 26,8  + 4,7  - 2,0  - 22,8  + 15,8  + 19,5 

Kaflk (CaO) ................................................................. - 7,2  + 9,7  + 5,6  + 14,4  - 2,5  + 2,6  + 145,7  - 62,7  + 0,5  + 11,6 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den Ver-
brauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 23*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2005 = 100 94,5  104,5  112,5  107,5  121,8  106,7  111,7  113,9  113,7 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ....................................... 2005 = 100 93,7  104,2  111,9  109,7  121,4  105,5  110,2  112,4  111,9 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2005 = 100 93,9  104,9  113,9  110,7  123,5  107,3  112,8  115,1  114,7 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ..................... 2005 = 100 94,0  105,3  114,4  111,2  124,1  107,7  113,3  115,7  115,2 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2005 = 100 93,5  107,7  116,2  112,2  122,8  111,2  116,2  117,5  118,0 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2005 = 100 92,3  104,5  117,2  116,5  132,6  110,2  116,3  121,0  119,2 

Konsumgüter ............................................................... 2005 = 100 98,7  101,8  104,2  97,6  108,4  94,7  100,5  100,4  100,4 

Gebrauchsgüter ........................................................... 2005 = 100 87,9  96,2  100,8  99,4  107,6  89,9  95,8  96,1  92,5 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2005 = 100 100,9  103,0  104,9  97,2  108,6  95,6  101,4  101,3  102,1 

Energfie (ohne Abschnfitt E) ........................................... 2005 = 100 90,6  93,6  87,7  95,4  94,4  83,9  79,8  80,0  79,8 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2005 = 100 85,6  82,8  83,1  81,1  85,5  82,0  83,8  77,1  84,4 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ........... 2005 = 100 92,9  85,4  79,1  65,9  78,5  75,9  75,1  76,1  76,7 

Kohflenbergbau ....................................................... 2005 = 100 81,8  79,9  81,7  88,7  97,3  76,8  77,6  79,0  79,6 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2005 = 100 67,7  57,5  58,6  55,1  55,7  55,1  53,7  52,4  53,3 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2005 = 100 92,6  100,1  106,9  75,3  108,2  109,1  107,6  106,2  106,9 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2005 = 100 112,3  87,1  58,1  51,4  49,6  49,6  49,4  54,2  54,5 

Verarbefitendes Gewerbe .............................................. 2005 = 100 93,9  105,2  114,4  111,4  124,2  107,7  113,4  115,7  115,2 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2005 = 100 104,6  106,5  107,6  101,1  110,6  101,0  106,0  102,8  102,4 

Getränkehersteflflung ............................................... 2005 = 100 91,6  92,9  96,4  79,9  98,2  93,9  106,9  109,4  102,4 

Tabakverarbefitung .................................................. 2005 = 100 64,4  55,0  52,9  43,3  47,3  40,7  42,5  43,8  45,8 

H. v. Textfiflfien .......................................................... 2005 = 100 77,4  86,6  87,8  82,2  88,5  79,1  86,0  90,9  84,3 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2005 = 100 59,4  59,3  59,4  63,6  58,8  45,7  51,1  54,8  64,1 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2005 = 100 100,2  108,3  114,1  112,9  120,4  101,3  105,6  104,4  108,7 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ..................................................... 2005 = 100 91,1  96,9  98,7  88,5  105,5  95,1  100,6  103,0  100,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ..................... 2005 = 100 101,5  109,8  110,3  107,6  116,7  104,7  110,5  110,2  109,8 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2005 = 100 97,9  98,9  99,7  92,2  101,6  91,9  91,8  92,0  91,1 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung .......................... 2005 = 100 90,1  88,8  88,7  85,6  90,1  88,9  91,6  82,2  92,1 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2005 = 100 87,1  102,4  103,7  101,2  108,2  102,1  103,1  98,8  101,8 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2005 = 100 84,5  102,3  103,1  100,2  104,0  101,5  102,1  97,1  99,4 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2005 = 100 70,3  82,3  76,3  76,9  82,1  76,7  77,8  72,4  74,6 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2005 = 100 118,2  118,9  124,5  115,2  134,2  107,6  116,1  119,1  126,1 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2005 = 100 94,9  107,4  113,6  111,4  123,3  108,4  114,2  115,0  116,4 

H. v. Gummfiwaren .............................................. 2005 = 100 82,3  94,9  100,2  101,2  110,2  92,2  94,9  96,1  96,0 

H. v. Kunststoffwaren ......................................... 2005 = 100 98,5  111,0  117,4  114,4  127,1  113,1  119,8  120,5  122,3 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2005 = 100 91,4  98,2  106,3  79,1  105,9  101,9  109,1  110,1  110,7 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .......................... 2005 = 100 80,6  97,5  102,2  101,3  108,7  98,3  103,1  103,4  101,3 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ......................................... 2005 = 100 91,5  104,9  117,2  113,8  123,9  110,1  117,7  120,1  119,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2005 = 100 113,2  131,5  159,2  155,2  168,9  146,5  154,1  165,1  167,6 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2005 = 100 91,3  107,4  115,6  112,6  122,0  105,2  111,8  115,5  115,4 

Maschfinenbau ........................................................ 2005 = 100 92,4  102,3  115,9  111,6  136,5  108,8  114,6  122,1  119,2 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2005 = 100 82,3  103,1  116,9  126,1  135,4  113,4  118,1  119,1  118,5 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2005 = 100 121,4  114,9  129,4  142,1  144,4  129,2  135,0  133,0  129,8 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2005 = 100 106,9  90,8  100,0  109,1  110,6  92,2  98,7  105,9  88,7 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2005 = 100 135,9  129,9  149,8  166,7  168,4  156,2  162,6  158,6  158,6 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2005 = 100 91,8  93,5  97,1  99,2  107,4  89,2  92,9  93,5  89,2 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2005 = 100 104,2  112,3  117,7  116,2  130,2  114,3  120,5  123,8  120,1 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................. 2005 = 100 110,1  113,6  122,1  102,1  118,6  104,5  114,4  121,8  117,6 

Energfieversorgung ....................................................... 2005 = 100 91,6  95,6  88,5  98,1  96,1  84,2  79,0  80,6  78,9 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 108,6  109,2  123,4  69,9  128,6  127,3  137,3  138,4  144,8 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 108,6  110,6  125,4  78,0  134,7  130,8  141,4  142,6  148,6 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 108,6  106,9  120,0  56,5  118,4  121,4  130,5  131,5  138,5 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 10,6  + 7,7  - 1,0  - 6,8  + 3,7  + 2,0  - 12,4  + 4,7  + 2,0  - 0,2 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ........................................... + 11,2  + 7,4  - 1,1  - 6,8  + 3,3  + 1,6  - 13,1  + 4,5  + 2,0  - 0,4 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................. + 11,7  + 8,6  - 1,2  - 7,2  + 3,1  + 1,7  - 13,1  + 5,1  + 2,0  - 0,3 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ........................ + 12,0  + 8,6  - 1,3  - 7,3  + 3,2  + 1,8  - 13,2  + 5,2  + 2,1  - 0,4 

Vorflefistungsgüter ........................................................... + 15,2  + 7,9  - 1,6  - 7,1  + 1,6  + 0,2  - 9,4  + 4,5  + 1,1  + 0,4 

Investfitfionsgüter ............................................................. + 13,2  + 12,2  + 1,0  - 7,0  + 5,7  + 4,4  - 16,9  + 5,5  + 4,0  - 1,5 

Konsumgüter .................................................................. + 3,1  + 2,4  - 6,0  - 8,6  + 1,1  - 1,0  - 12,6  + 6,1  - 0,1  ± 0,0 

Gebrauchsgüter .............................................................. + 9,4  + 4,8  - 6,4  - 11,4  + 6,7  - 3,8  - 16,4  + 6,6  + 0,3  - 3,7 

Verbrauchsgüter ............................................................. + 2,1  + 1,8  - 5,9  - 8,1  + 0,1  - 0,4  - 12,0  + 6,1  - 0,1  + 0,8 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. + 3,3  - 6,3  + 0,7  ± 0,0  + 5,4  + 0,5  - 11,1  - 4,9  + 0,3  - 0,3 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 3,3  + 0,4  + 1,6  + 1,6  - 3,4  - 3,7  - 4,1  + 2,2  - 8,0  + 9,5 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 8,1  - 7,4  - 7,0  - 11,5  - 5,0  - 7,6  - 3,3  - 1,1  + 1,3  + 0,8 

Kohflenbergbau .......................................................... - 2,3  + 2,3  - 3,8  - 5,8  + 8,1  - 1,1  - 21,1  + 1,0  + 1,8  + 0,8 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 15,1  + 1,9  - 12,3  - 14,5  - 6,3  - 7,6  - 1,1  - 2,5  - 2,4  + 1,7 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................. + 8,1  + 6,8  - 1,8  - 9,2  - 4,1  - 8,1  + 0,8  - 1,4  - 1,3  + 0,7 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 22,4  - 33,3  - 16,6  - 18,2  - 13,0  - 10,1  ± 0,0  - 0,4  + 9,7  + 0,6 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. + 12,0  + 8,7  - 1,2  - 7,1  + 3,3  + 1,8  - 13,3  + 5,3  + 2,0  - 0,4 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ........................ + 1,8  + 1,0  - 3,6  - 1,6  + 2,1  + 0,9  - 8,7  + 5,0  - 3,0  - 0,4 

Getränkehersteflflung .................................................. + 1,4  + 3,8  - 6,1  - 8,9  - 1,5  + 2,4  - 4,4  + 13,8  + 2,3  - 6,4 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 14,6  - 3,8  - 21,0  - 27,6  - 14,3  - 11,2  - 14,0  + 4,4  + 3,1  + 4,6 

H. v. Textfiflfien ............................................................. + 11,9  + 1,4  - 11,1  - 13,7  + 2,4  - 4,7  - 10,6  + 8,7  + 5,7  - 7,3 

H. v. Bekflefidung ......................................................... - 0,2  + 0,2  - 11,4  - 10,7  - 0,2  - 4,9  - 22,3  + 11,8  + 7,2  + 17,0 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ......................... + 8,1  + 5,4  - 7,1  - 17,6  - 2,1  - 4,6  - 15,9  + 4,2  - 1,1  + 4,1 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ + 6,4  + 1,9  - 1,9  - 8,1  + 5,7  + 1,5  - 9,9  + 5,8  + 2,4  - 2,1 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ + 8,2  + 0,5  - 0,4  - 5,2  + 3,6  + 1,3  - 10,3  + 5,5  - 0,3  - 0,4 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ......................................................... + 1,0  + 0,8  - 3,2  - 7,8  - 1,6  + 0,1  - 9,5  - 0,1  + 0,2  - 1,0 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 1,4  - 0,1  + 4,8  + 5,4  - 4,6  - 3,5  - 1,3  + 3,0  - 10,3  + 12,0 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. + 17,6  + 1,3  - 4,8  - 7,4  - 4,5  - 1,6  - 5,6  + 1,0  - 4,2  + 3,0 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ...................... + 21,1  + 0,8  - 5,5  - 7,0  - 7,2  - 4,6  - 2,4  + 0,6  - 4,9  + 2,4 

H. v. Chemfiefasern ................................................ + 17,1  - 7,3  - 4,4  - 6,4  - 1,8  + 2,1  - 6,6  + 1,4  - 6,9  + 3,0 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ + 0,6  + 4,7  - 9,3  - 15,4  - 2,1  - 1,9  - 19,8  + 7,9  + 2,6  + 5,9 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 13,2  + 5,8  - 2,4  - 8,8  + 2,0  + 2,1  - 12,1  + 5,4  + 0,7  + 1,2 

H. v. Gummfiwaren ................................................. + 15,3  + 5,6  - 5,0  - 13,9  - 1,2  - 1,9  - 16,3  + 2,9  + 1,3  - 0,1 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ + 12,7  + 5,8  - 1,8  - 7,6  + 2,9  + 3,1  - 11,0  + 5,9  + 0,6  + 1,5 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... + 7,4  + 8,2  - 5,9  - 10,6  - 0,6  - 4,2  - 3,8  + 7,1  + 0,9  + 0,5 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 21,0  + 4,8  - 4,7  - 9,6  - 0,3  - 1,1  - 9,6  + 4,9  + 0,3  - 2,0 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ + 14,6  + 11,7  - 0,5  - 7,0  + 3,7  + 1,4  - 11,1  + 6,9  + 2,0  - 0,7 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ................ + 16,2  + 21,1  + 4,7  - 1,4  + 5,3  + 3,3  - 13,3  + 5,2  + 7,1  + 1,5 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ + 17,6  + 7,6  - 2,7  - 9,7  + 3,6  ± 0,0  - 13,8  + 6,3  + 3,3  - 0,1 

Maschfinenbau ........................................................... + 10,7  + 13,3  + 1,8  - 4,4  + 5,2  + 4,5  - 20,3  + 5,3  + 6,5  - 2,4 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 25,3  + 13,4  + 0,9  - 10,9  + 6,9  + 4,8  - 16,2  + 4,1  + 0,8  - 0,5 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 5,4  + 12,6  + 3,4  - 3,2  + 10,9  + 8,2  - 10,5  + 4,5  - 1,5  - 2,4 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ - 15,1  + 10,1  - 2,9  - 9,0  + 12,2  ± 0,0  - 16,6  + 7,0  + 7,3  - 16,2 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. - 4,4  + 15,3  + 7,3  + 0,9  + 13,0  + 12,7  - 7,2  + 4,1  - 2,5  ± 0,0 

H. v. Möbefln  ............................................................. + 1,9  + 3,9  - 2,3  - 10,0  + 8,0  - 2,7  - 16,9  + 4,1  + 0,6  - 4,6 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 7,8  + 4,8  + 1,1  - 1,6  + 11,3  + 7,5  - 12,2  + 5,4  + 2,7  - 3,0 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ................................................ + 3,2  + 7,5  - 1,2  - 5,2  + 0,4  - 0,2  - 11,9  + 9,5  + 6,5  - 3,4 

Energfieversorgung .......................................................... + 4,4  - 7,4  + 0,5  - 0,4  + 7,2  + 1,3  - 12,4  - 6,2  + 2,0  - 2,1 

Bauhauptgewerbe ........................................................... + 0,6  + 13,0  ± 0,0  - 6,7  + 8,2  + 6,7  - 1,0  + 7,9  + 0,8  + 4,6 

Hochbau .................................................................... + 1,8  + 13,4  + 2,6  - 4,5  + 9,9  + 8,5  - 2,9  + 8,1  + 0,8  + 4,2 

Tfiefbau ...................................................................... - 1,6  + 12,3  - 4,5  - 10,4  + 5,5  + 3,5  + 2,5  + 7,5  + 0,8  + 5,3 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2005 = 100 94,3  103,9  112,1  104,7  120,2  109,7  110,9  114,2  114,4 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ....................................... 2005 = 100 93,5  103,6  111,5  106,9  119,8  108,4  109,4  112,7  112,5 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2005 = 100 93,6  104,3  113,4  107,9  121,8  110,4  112,0  115,4  115,3 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ..................... 2005 = 100 93,7  104,6  113,9  108,4  122,4  110,8  112,4  116,0  115,8 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2005 = 100 93,3  107,2  115,8  109,7  121,3  114,1  115,4  117,8  118,6 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2005 = 100 92,0  103,8  116,7  113,2  130,6  113,9  115,3  121,4  120,0 

Konsumgüter ............................................................... 2005 = 100 98,4  101,3  103,8  95,3  107,1  97,2  99,8  100,7  101,0 

Gebrauchsgüter ........................................................... 2005 = 100 87,6  95,7  100,5  96,0  105,6  93,6  94,8  96,5  93,2 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2005 = 100 100,6  102,4  104,5  95,2  107,4  97,9  100,8  101,5  102,6 

Energfie (ohne Abschnfitt E) ........................................... 2005 = 100 90,7  93,6  87,7  92,7  94,2  84,4  79,7  80,0  79,9 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2005 = 100 85,5  82,9  83,1  79,9  85,7  82,8  84,0  76,3  84,7 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ........... 2005 = 100 92,7  85,1  78,9  64,5  77,8  77,5  74,7  76,3  77,0 

Kohflenbergbau ....................................................... 2005 = 100 81,7  79,6  81,4  87,5  96,6  78,0  77,3  79,1  79,8 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2005 = 100 67,8  57,5  58,6  53,8  55,7  55,1  53,7  52,4  53,3 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2005 = 100 92,4  99,6  106,7  73,4  106,8  112,3  106,8  106,5  107,5 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2005 = 100 112,2  86,7  57,8  50,5  49,1  50,6  49,1  54,3  54,7 

Verarbefitendes Gewerbe .............................................. 2005 = 100 93,6  104,6  113,9  108,6  122,4  110,8  112,5  115,9  115,8 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2005 = 100 104,4  106,0  107,2  98,5  109,7  102,9  105,5  103,0  102,8 

Getränkehersteflflung ............................................... 2005 = 100 91,4  92,4  95,9  78,0  97,0  96,5  106,1  109,7  103,0 

Tabakverarbefitung .................................................. 2005 = 100 64,2  54,6  52,5  41,9  46,5  42,2  42,1  44,0  46,1 

H. v. Textfiflfien .......................................................... 2005 = 100 77,2  86,2  87,5  79,8  87,1  81,8  85,2  91,2  84,9 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2005 = 100 59,3  59,1  59,3  61,9  58,0  47,1  50,7  55,0  64,5 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2005 = 100 99,8  107,6  113,6  109,2  118,2  105,3  104,5  104,8  109,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ..................................................... 2005 = 100 91,0  96,5  98,4  85,3  104,0  98,1  99,8  103,3  101,4 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ..................... 2005 = 100 101,3  109,2  109,8  105,3  115,4  107,3  109,8  110,5  110,3 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2005 = 100 97,7  98,5  99,4  90,5  100,6  93,9  91,3  92,2  91,5 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung .......................... 2005 = 100 90,2  88,9  88,8  83,4  90,1  88,9  91,6  82,2  92,1 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2005 = 100 87,0  102,1  103,4  99,9  107,4  103,6  102,7  98,9  102,1 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2005 = 100 84,5  102,2  103,0  98,3  103,5  102,4  101,8  97,1  99,6 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2005 = 100 70,2  82,1  76,2  74,0  81,5  78,0  77,5  72,5  74,8 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2005 = 100 117,9  118,1  123,8  112,7  132,6  110,4  115,3  119,4  126,7 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2005 = 100 94,7  106,8  113,2  108,6  121,6  111,6  113,3  115,3  117,1 

H. v. Gummfiwaren .............................................. 2005 = 100 82,1  94,4  99,8  98,2  108,4  95,4  94,1  96,4  96,6 

H. v. Kunststoffwaren ......................................... 2005 = 100 98,3  110,5  117,0  111,3  125,5  116,3  118,9  120,8  123,0 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2005 = 100 91,2  97,8  106,0  77,3  104,6  104,7  108,3  110,4  111,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .......................... 2005 = 100 80,5  97,1  101,9  99,2  107,5  100,7  102,4  103,6  101,8 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ......................................... 2005 = 100 91,3  104,2  116,7  110,7  122,1  113,6  116,7  120,5  120,1 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2005 = 100 112,9  130,7  158,6  151,5  166,7  150,6  153,0  165,6  168,5 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2005 = 100 91,1  106,7  115,1  109,4  120,1  108,8  110,8  115,9  116,2 

Maschfinenbau ........................................................ 2005 = 100 92,2  101,6  115,4  108,6  134,5  112,2  113,7  122,5  119,9 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2005 = 100 82,0  102,3  116,3  121,8  132,9  118,0  116,9  119,6  119,4 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2005 = 100 121,2  114,4  128,9  138,7  142,5  132,9  134,0  133,4  130,5 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2005 = 100 106,8  90,4  99,6  106,3  109,0  95,1  97,9  106,2  89,3 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2005 = 100 135,7  129,4  149,3  162,8  166,3  160,5  161,4  159,0  159,5 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2005 = 100 91,6  93,0  96,8  96,1  105,6  92,6  92,0  93,8  89,9 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2005 = 100 104,0  111,7  117,3  113,0  128,3  118,0  119,5  124,2  120,9 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................. 2005 = 100 109,7  112,4  121,2  99,8  117,1  107,3  113,6  122,1  118,2 

Energfieversorgung ....................................................... 2005 = 100 91,6  95,7  88,6  95,1  95,8  84,7  78,9  80,7  79,0 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 108,3  108,5  123,1  68,1  126,8  132,0  135,9  138,9  145,9 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 108,3  109,9  125,1  76,0  132,9  135,6  140,0  143,1  149,7 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 108,2  106,2  119,7  55,0  116,7  125,9  129,2  132,0  139,5 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 10,2  + 7,9  - 1,0  - 0,3  + 0,3  - 1,4  - 8,7  + 1,1  + 3,0  + 0,2 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ........................................... + 10,8  + 7,6  - 1,1  - 0,5  ± 0,0  - 1,7  - 9,5  + 0,9  + 3,0  - 0,2 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................. + 11,4  + 8,7  - 1,2  - 0,5  - 0,3  - 1,8  - 9,4  + 1,4  + 3,0  - 0,1 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ........................ + 11,6  + 8,9  - 1,3  - 0,6  - 0,3  - 1,8  - 9,5  + 1,4  + 3,2  - 0,2 

Vorflefistungsgüter ........................................................... + 14,9  + 8,0  - 1,6  - 1,1  - 1,6  - 2,9  - 5,9  + 1,1  + 2,1  + 0,7 

Investfitfionsgüter ............................................................. + 12,8  + 12,4  + 1,0  + 0,7  + 1,5  + 0,3  - 12,8  + 1,2  + 5,3  - 1,2 

Konsumgüter .................................................................. + 2,9  + 2,5  - 5,9  - 2,6  - 1,9  - 4,0  - 9,2  + 2,7  + 0,9  + 0,3 

Gebrauchsgüter .............................................................. + 9,2  + 5,0  - 6,3  - 2,5  + 1,7  - 8,4  - 11,4  + 1,3  + 1,8  - 3,4 

Verbrauchsgüter ............................................................. + 1,8  + 2,1  - 5,9  - 2,7  - 2,7  - 3,1  - 8,8  + 3,0  + 0,7  + 1,1 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. + 3,2  - 6,3  + 0,8  + 1,3  + 4,7  - 0,1  - 10,4  - 5,6  + 0,4  - 0,1 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 3,0  + 0,2  + 2,9  + 1,9  - 4,1  - 3,1  - 3,4  + 1,4  - 9,2  + 11,0 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 8,2  - 7,3  - 7,0  - 7,0  - 7,4  - 9,9  - 0,4  - 3,6  + 2,1  + 0,9 

Kohflenbergbau .......................................................... - 2,6  + 2,3  - 3,8  - 2,3  + 6,0  - 3,0  - 19,3  - 0,9  + 2,3  + 0,9 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 15,2  + 1,9  - 12,3  - 14,5  - 6,3  - 7,6  - 1,1  - 2,5  - 2,4  + 1,7 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................. + 7,8  + 7,1  - 1,7  - 2,7  - 7,3  - 11,2  + 5,1  - 4,9  - 0,3  + 0,9 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 22,7  - 33,3  - 16,6  - 14,3  - 15,0  - 12,2  + 3,1  - 3,0  + 10,6  + 0,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. + 11,8  + 8,9  - 1,2  - 0,5  - 0,3  - 1,8  - 9,5  + 1,5  + 3,0  - 0,1 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ........................ + 1,5  + 1,1  - 3,6  + 2,8  - 0,1  - 1,2  - 6,2  + 2,5  - 2,4  - 0,2 

Getränkehersteflflung .................................................. + 1,1  + 3,8  - 6,1  - 2,8  - 4,7  - 0,9  - 0,5  + 9,9  + 3,4  - 6,1 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 15,0  - 3,8  - 21,0  - 20,9  - 17,9  - 15,1  - 9,2  - 0,2  + 4,5  + 4,8 

H. v. Textfiflfien ............................................................. + 11,7  + 1,5  - 11,2  - 6,3  - 1,7  - 8,5  - 6,1  + 4,2  + 7,0  - 6,9 

H. v. Bekflefidung ......................................................... - 0,3  + 0,3  - 11,5  - 3,8  - 3,8  - 8,4  - 18,8  + 7,6  + 8,5  + 17,3 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ......................... + 7,8  + 5,6  - 7,1  - 9,6  - 6,5  - 9,1  - 10,9  - 0,8  + 0,3  + 4,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ + 6,0  + 2,0  - 1,8  - 1,0  + 1,9  - 2,2  - 5,7  + 1,7  + 3,5  - 1,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ + 7,8  + 0,5  - 0,4  + 0,6  + 0,5  - 1,7  - 7,0  + 2,3  + 0,6  - 0,2 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ......................................................... + 0,8  + 0,9  - 3,2  - 2,9  - 4,2  - 2,5  - 6,7  - 2,8  + 1,0  - 0,8 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 1,4  - 0,1  + 4,8  + 5,4  - 4,6  - 3,5  - 1,3  + 3,0  - 10,3  + 12,0 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. + 17,4  + 1,3  - 4,9  - 3,9  - 6,3  - 3,4  - 3,5  - 0,9  - 3,7  + 3,2 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ...................... + 20,9  + 0,8  - 5,5  - 4,9  - 8,3  - 5,7  - 1,1  - 0,6  - 4,6  + 2,6 

H. v. Chemfiefasern ................................................ + 17,0  - 7,2  - 4,3  - 2,5  - 3,7  ± 0,0  - 4,3  - 0,6  - 6,5  + 3,2 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ + 0,2  + 4,8  - 9,2  - 10,1  - 5,0  - 4,9  - 16,7  + 4,4  + 3,6  + 6,1 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 12,8  + 6,0  - 2,4  - 2,2  - 1,5  - 1,4  - 8,2  + 1,5  + 1,8  + 1,6 

H. v. Gummfiwaren ................................................. + 15,0  + 5,7  - 5,0  - 6,6  - 5,2  - 5,9  - 12,0  - 1,4  + 2,4  + 0,2 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ + 12,4  + 5,9  - 1,8  - 1,2  - 0,6  - 0,2  - 7,3  + 2,2  + 1,6  + 1,8 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... + 7,2  + 8,4  - 5,8  - 4,7  - 3,7  - 7,3  + 0,1  + 3,4  + 1,9  + 0,8 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 20,6  + 4,9  - 4,7  - 4,4  - 3,2  - 3,9  - 6,3  + 1,7  + 1,2  - 1,7 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ + 14,1  + 12,0  - 0,4  + 0,3  - 0,1  - 2,4  - 7,0  + 2,7  + 3,3  - 0,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ................ + 15,8  + 21,3  + 4,7  + 5,4  + 1,8  - 0,1  - 9,7  + 1,6  + 8,2  + 1,8 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ + 17,1  + 7,9  - 2,7  - 2,1  - 0,5  - 4,0  - 9,4  + 1,8  + 4,6  + 0,3 

Maschfinenbau ........................................................... + 10,2  + 13,6  + 1,7  + 3,0  + 1,3  + 0,6  - 16,6  + 1,3  + 7,7  - 2,1 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 24,8  + 13,7  + 0,9  - 1,9  + 2,0  - 0,2  - 11,2  - 0,9  + 2,3  - 0,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 5,6  + 12,7  + 3,5  + 3,5  + 7,3  + 4,6  - 6,7  + 0,8  - 0,4  - 2,2 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ - 15,4  + 10,2  - 3,0  - 1,9  + 7,9  - 3,7  - 12,8  + 2,9  + 8,5  - 15,9 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. - 4,6  + 15,4  + 7,3  + 7,7  + 9,4  + 9,2  - 3,5  + 0,6  - 1,5  + 0,3 

H. v. Möbefln  ............................................................. + 1,5  + 4,1  - 2,2  - 1,6  + 3,2  - 6,9  - 12,3  - 0,6  + 2,0  - 4,2 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 7,4  + 5,0  + 1,0  + 6,3  + 7,2  + 3,5  - 8,0  + 1,3  + 3,9  - 2,7 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ................................................ + 2,5  + 7,8  - 1,3  + 1,1  - 2,8  - 3,4  - 8,4  + 5,9  + 7,5  - 3,2 

Energfieversorgung .......................................................... + 4,5  - 7,4  + 0,5  + 1,2  + 6,5  + 0,5  - 11,6  - 6,8  + 2,3  - 2,1 

Bauhauptgewerbe ........................................................... + 0,2  + 13,5  ± 0,0  + 1,7  + 3,6  + 2,2  + 4,1  + 3,0  + 2,2  + 5,0 

Hochbau .................................................................... + 1,5  + 13,8  + 2,6  + 4,1  + 5,1  + 4,0  + 2,0  + 3,2  + 2,2  + 4,6 

Tfiefbau ...................................................................... - 1,8  + 12,7  - 4,5  - 2,2  + 0,9  - 0,9  + 7,9  + 2,6  + 2,2  + 5,7 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .......................................................................... 1 000 t  2 321  1 909  2 085   518   554   504    506    494   483 

Bausand ...................................................................... 1 000 t  66 010  63 962  72 394  12 552  20 454  21 301   18 051   11 279  19 376 

Baukfies ....................................................................... 1 000 t  70 136  67 822  76 191  12 493  21 134  23 318   19 236   11 291  20 749 

Stefinsaflz ..................................................................... 1 000 t  7 710  9 992  8 765  2 838  1 745  2 116   2 067   1 471  1 138 

Schwefineschfinken ....................................................... t  589 492  596 022  581 803  132 336  143 004  159 097   146 807   137 560  133 560 

Räucherflachs  .............................................................. t  8 572  9 071  9 836  2 202  1 960  2 123   3 551   2 902  2 936 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................ t 1 721 302  1 791 322  1 863 740  466 825  476 079  480 244   441 634   464 187  463 676 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ....................................... 1 000 fl  595 574  584 101  589 472  155 995  228 616  123 527   81 331   167 339  203 062 

Röstkaffee, koffefinfrefi ................................................. t  26 080  23 047  22 547  5 718  5 299  5 487   6 042   5 152  5 288 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) ........................... 1 000 hfl  88 005  86 738  87 084  18 887  25 237  22 973   19 936   18 979  24 301 

Natürflfiches Mfineraflwasser ........................................... 1 000 hfl  109 802  112 146  118 870  27 406  33 617  30 386   27 307   27 583  32 593 

Zfigaretten .................................................................... Mfiflfl. St.  212 834  217 593  220 060  55 670  53 740  57 362   53 288   53 572  48 079 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ......................................... 1 000 St.  22 829  25 916  19 387  5 047  4 875  4 909   4 554   3 774  3 367 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt .................. 1 000 St.  5 772  5 049  5 278   913   980  1 715   1 672    844   955 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................ 1 000 St.   522   628   746   250   208   110    184    247   116 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz ............................... St. 2 180 335  2 357 047  2 405 118  476 180  596 621  644 445   679 324   501 837  549 523 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ... St. 10 571 976  10 904 128  11 466 787  2 164 616  2 941 742  3 187 048  3 162 228  2 242 642  2 934 150 

Türbflätter .................................................................... St. 5 772 802  5 924 641  6 141 747  1 531 508  1 516 137  1 555 984  1 541 526  1 578 737  1 496 228 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ......... St. 4 167 647  4 275 162  4 572 616  1 144 407  1 121 165  1 156 508  1 152 612  1 279 487  1 177 926 

Treppen aus Hoflz ......................................................... St.  80 580  83 670  89 364  19 904  21 202  23 820   25 022   22 709  22 527 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................ 1 000 St.  63 252  72 176  79 888  19 341  20 835  20 956   19 715   19 386  19 553 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ..................... 1 000 St.  5 959  6 492  6 836  1 628  1 794  1 802   1 613   1 813  1 834 

Zefitungsdruckpapfier .................................................... t 2 487 472  2 561 050  2 459 464  607 405  617 849  615 892   618 318   532 343  537 441 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" ........................... 1 000 EUR  235 888  223 075  209 730  47 189  43 892  52 717   65 931   50 774  44 005 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................ t 23 623 895  21 541 635  21 015 560  4 954 661  5 113 077  5 409 921  5 537 901  5 027 015  5 008 951 

Dfieseflkraftstoff ............................................................ t 32 938 772  29 773 670  30 425 887  7 101 977  7 534 936  7 736 999  8 051 975  7 339 073  7 461 797 

Chflor ........................................................................... t 2 127 727  2 456 670  2 290 515  625 808  494 341  596 560   573 806   606 967  575 717 

Ethyflen ........................................................................ t 2 748 600  3 106 801  2 933 877  795 173  749 653  724 831   664 220   721 721  682 200 

Propyflen ...................................................................... t 2 576 512  2 739 003  2 748 174  740 460  716 353  657 313   634 048   684 108  666 930 

Sonnenschutzmfittefl ..................................................... 1 000 EUR  92 006  89 733  113 693  44 739  41 365  8 485   19 160   56 776  48 927 

Zahnputzmfittefl ............................................................ 1 000 EUR  143 056  158 033  166 705  44 138  42 459  40 827   39 317   43 618  41 039 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu .......................... 1 000 St.  54 665  66 901  69 620  18 091  17 015  17 725   16 788   17 318  13 901 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ................................. 1 000 m
2  24 387   24 459   24 896   5 081   6 404   7 020   6 388   5 186   6 121 

Gfipskartonpflatten ........................................................ 1 000 m2  222 215   228 816   237 333   59 404   60 927   60 995   56 008   63 211   55 334 

Transportbeton ............................................................ 1 000 m
3  29 740   29 338   34 714   6 184   9 591   10 370   8 797   5 525   9 605 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen ........................... t  226 214  215 218  171 534  50 051  53 808  42 807   24 868   35 101  42 665 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ...................................................................... t  28 897  31 410  35 276  8 501  9 503  8 738   8 530   11 639  10 974 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ............................................. t  148 479  234 661  293 589  73 664  72 568  74 781   74 765   72 357  74 217 

Prfimäraflumfinfium ......................................................... t  212 641  329 078  317 361  85 893  79 209  75 586   76 673   80 043  75 944 

Sekundäraflumfinfium .................................................... t  709 860  836 956  850 787  229 010  223 310  205 982   192 485   201 606  208 967 

Garagentore ................................................................ St.  521 405  437 791  456 576  87 263  121 403  126 870   121 283   90 982  108 045 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ................................................... St.  953 482  868 424  972 885  220 596  228 532  259 776   264 207   226 388  228 804 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ..................................................... St.  144 885  137 922  102 425  25 577  21 437  27 953   27 440   18 409  18 540 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl .................. St.  525 990  535 723  490 300  116 843  106 247  137 123   130 087   61 568  66 856 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ...................................... 1 000 St.  507 657  631 775  716 771  193 691  187 320  172 838   162 922   188 107  156 522 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ................................... St.  328 801  128 310  108 575  32 570  23 705  24 990   27 310   26 859  19 352 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung ............... St.  22 225  21 366  25 043  4 790  5 757  6 464   6 447   4 820  4 421 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern .................................. St.  2 397  4 127  6 008  1 400  1 564  1 441   1 603   1 658  1 619 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe ....... St.  3 432  5 962  7 556  1 475  2 130  1 802   2 149   1 804  1 789 

Haushafltsgeschfirrspüflmaschfinen ................................ St. 2 804 282  3 023 716 .  895 457  638 575  786 898 . . . 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg .................................... St. 2 574 867  2 419 348  2 477 977  670 381  592 459  596 811   618 326   588 302  412 335 

Drucker ....................................................................... St.  32 794  37 532  51 920  13 621  13 672  11 296   13 372   14 151  12 049 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ................... St.  756 935  868 614  856 936  182 211  215 170  224 348   232 734   186 706  219 114 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................ kg 8 075 459  9 733 395  9 518 662  2 525 721  2 535 031  2 203 406  2 254 504  2 239 331  1 855 703 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) 1 000 St.   619   580   607   122   137   194    154    183   317 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ............................... 1 000 St.  1 741  2 206  2 082   644   473   488    477    565   502 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver .................................... St. 1 480 210  1 706 541  1 218 271  250 812  283 253  302 881   381 325   404 323  407 605 

Schwerhörfigengeräte ................................................... St.  187 102  226 906  262 406  61 424  66 451  63 444   71 087   77 118  57 176 

Ferngfläser ................................................................... St.  69 213  66 320  67 279  16 650  15 372  16 130   19 127   16 599  15 211 

Personenkraftwagen .................................................... 1 000 St.  5 386  6 065  6 588  1 670  1 670  1 607   1 641   1 692  1 560 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .............................. St.  6 288  7 193  8 907  2 406  1 588  2 273   2 640   3 293  2 669 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) .................. St.  519 198  454 441  447 293  139 290  132 768  95 955   79 280   158 611  82 567 

Zahnbürsten ................................................................ 1 000 St.  386 142  381 376  379 614  103 630  95 235  98 221   82 528   100 905  94 840 

Kfinderwagen ............................................................... St.  183 626  183 401  161 514  42 141  41 093  38 587   42 061   44 073  28 315 

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .............................................................................. - 17,8  + 9,2  + 9,4  + 3,1  - 4,7  - 12,8  - 9,1  + 0,4  - 2,4  - 2,2 

Bausand ......................................................................... - 3,1  + 13,2  + 5,0  + 16,5  - 10,1  - 5,3  + 4,1  - 15,3  - 37,5  + 71,8 

Baukfies .......................................................................... - 3,3  + 12,3  + 6,1  + 15,4  - 9,6  - 1,8  + 10,3  - 17,5  - 41,3  + 83,8 

Stefinsaflz ........................................................................ + 29,6  - 12,3  - 1,5  - 23,5  - 48,2  - 34,8  + 21,2  - 2,3  - 28,8  - 22,6 

Schwefineschfinken .......................................................... + 1,1  - 2,4  + 4,6  - 5,6  + 3,9  - 6,6  + 11,3  - 7,7  - 6,3  - 2,9 

Räucherflachs  ................................................................. + 5,8  + 8,4  + 14,2  + 14,2  + 31,8  + 49,8  + 8,3  + 67,3  - 18,3  + 1,2 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................... + 4,1  + 4,0  + 2,2  + 1,9  - 0,6  - 2,6  + 0,9  - 8,0  + 5,1  - 0,1 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ........................................... - 1,9  + 0,9  - 24,1  + 23,7  + 7,3  - 11,2  - 46,0  - 34,2  + 105,7  + 21,3 

Röstkaffee, koffefinfrefi ..................................................... - 11,6  - 2,2  - 6,9  + 10,4  - 9,9  - 0,2  + 3,5  + 10,1  - 14,7  + 2,6 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) .............................. - 1,4  + 0,4  - 2,7  + 2,5  + 0,5  - 3,7  - 9,0  - 13,2  - 4,8  + 28,0 

Natürflfiches Mfineraflwasser .............................................. + 2,1  + 6,0  - 4,6  + 8,7  + 0,6  - 3,0  - 9,6  - 10,1  + 1,0  + 18,2 

Zfigaretten ....................................................................... + 2,2  + 1,1  - 3,8  + 5,1  - 3,8  - 10,5  + 6,7  - 7,1  + 0,5  - 10,3 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ............................................ + 13,5  - 25,2  - 20,8  - 33,9  - 25,2  - 30,9  + 0,7  - 7,2  - 17,1  - 10,8 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt ...................... - 12,5  + 4,6  + 1,3  + 43,2  - 7,6  - 2,6  + 75,0  - 2,5  - 49,5  + 13,1 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................... + 20,4  + 18,6  + 49,6  + 2,5  - 1,0  - 44,4  - 47,1  + 67,1  + 34,1  - 53,1 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz .................................. + 8,1  + 2,0  + 3,3  - 3,2  + 5,4  - 7,9  + 8,0  + 5,4  - 26,1  + 9,5 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ....... + 3,1  + 5,2  - 0,9  + 1,5  + 3,6  - 0,3  + 8,3  - 0,8  - 29,1  + 30,8 

Türbflätter ........................................................................ + 2,6  + 3,7  + 1,5  + 1,0  + 3,1  - 1,3  + 2,6  - 0,9  + 2,4  - 5,2 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ............ + 2,6  + 7,0  + 6,8  + 6,5  + 11,8  + 5,1  + 3,2  - 0,3  + 11,0  - 7,9 

Treppen aus Hoflz ............................................................ + 3,8  + 6,8  + 8,0  + 6,2  + 14,1  + 6,2  + 12,3  + 5,0  - 9,2  - 0,8 

Fflachpafletten aus Hoflz .................................................... + 14,1  + 10,7  + 9,6  + 9,3  + 0,2  - 6,2  + 0,6  - 5,9  - 1,7  + 0,9 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ......................... + 9,0  + 5,3  + 7,1  - 2,0  + 11,4  + 2,2  + 0,4  - 10,5  + 12,4  + 1,1 

Zefitungsdruckpapfier ....................................................... + 3,0  - 4,0  - 7,3  - 6,1  - 12,4  - 13,0  - 0,3  + 0,4  - 13,9  + 1,0 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .............................. - 5,4  - 6,0  + 0,7  - 4,7  + 7,6  + 0,3  + 20,1  + 25,1  - 23,0  - 13,3 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................... - 8,8  - 2,4  - 3,6  - 0,8  + 1,5  - 2,0  + 5,8  + 2,4  - 9,2  - 0,4 

Dfieseflkraftstoff ............................................................... - 9,6  + 2,2  - 0,7  + 5,4  + 3,3  - 1,0  + 2,7  + 4,1  - 8,9  + 1,7 

Chflor .............................................................................. + 15,5  - 6,8  - 2,5  - 9,5  - 3,0  + 16,5  + 20,7  - 3,8  + 5,8  - 5,1 

Ethyflen ........................................................................... + 13,0  - 5,6  - 11,0  - 12,6  - 9,2  - 9,0  - 3,3  - 8,4  + 8,7  - 5,5 

Propyflen ......................................................................... + 6,3  + 0,3  - 8,5  - 10,5  - 7,6  - 6,9  - 8,2  - 3,5  + 7,9  - 2,5 

Sonnenschutzmfittefl ........................................................ - 2,5  + 26,7  - 20,5  + 74,0  + 26,9  + 18,3  - 79,5  + 125,8  + 196,3  - 13,8 

Zahnputzmfittefl ............................................................... + 10,5  + 5,5  + 1,3  - 0,7  - 1,2  - 3,3  - 3,8  - 3,7  + 10,9  - 5,9 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ............................. + 22,4  + 4,1  + 6,3  - 1,4  - 4,3  - 18,3  + 4,2  - 5,3  + 3,2  - 19,7 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ..................................... + 0,3  + 1,8  - 0,8  - 3,0  + 2,1  - 4,4  + 9,6  - 9,0  - 18,8  + 18,0 

Gfipskartonpflatten ........................................................... + 3,0  + 3,7  + 3,6  - 0,4  + 6,4  - 9,2  + 0,1  - 8,2  + 12,9  - 12,5 

Transportbeton ............................................................... - 1,3  + 18,3  + 9,1  + 26,7  - 10,7  + 0,1  + 8,1  - 15,2  - 37,2  + 73,9 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen .............................. - 4,9  - 20,3  - 29,5  - 54,1  - 29,9  - 20,7  - 20,4  - 41,9  + 41,1  + 21,5 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ......................................................................... + 8,7  + 12,3  + 0,1  + 6,3  + 36,9  + 15,5  - 8,1  - 2,4  + 36,4  - 5,7 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ................................................. + 58,0  + 25,1  + 15,7  + 4,7  - 1,8  + 2,3  + 3,0  - 0,0  - 3,2  + 2,6 

Prfimäraflumfinfium ............................................................ + 54,8  - 3,6  - 0,3  - 13,5  - 6,8  - 4,1  - 4,6  + 1,4  + 4,4  - 5,1 

Sekundäraflumfinfium ........................................................ + 17,9  + 1,7  - 3,1  - 8,7  - 12,0  - 6,4  - 7,8  - 6,6  + 4,7  + 3,7 

Garagentore .................................................................... - 16,0  + 4,3  + 2,2  - 1,9  + 4,3  - 11,0  + 4,5  - 4,4  - 25,0  + 18,8 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ...................................................... - 8,9  + 12,0  + 13,7  + 12,2  + 2,6  + 0,1  + 13,7  + 1,7  - 14,3  + 1,1 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ........................................................ - 4,8  - 25,7  - 35,6  - 29,4  - 28,0  - 13,5  + 30,4  - 1,8  - 32,9  + 0,7 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl ...................... + 1,9  - 8,5  + 0,3  - 3,5  - 47,3  - 37,1  + 29,1  - 5,1  - 52,7  + 8,6 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium .......................................... + 24,4  + 13,5  + 8,6  - 2,8  - 2,9  - 16,4  - 7,7  - 5,7  + 15,5  - 16,8 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ...................................... - 61,0  - 15,4  - 17,3  - 27,9  - 17,5  - 18,4  + 5,4  + 9,3  - 1,7  - 27,9 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung .................. - 3,9  + 17,2  + 31,9  + 36,0  + 0,6  - 23,2  + 12,3  - 0,3  - 25,2  - 8,3 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern ...................................... + 72,2  + 45,6  + 31,0  + 24,5  + 18,4  + 3,5  - 7,9  + 11,2  + 3,4  - 2,4 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe .......... + 73,7  + 26,7  + 19,7  + 18,2  + 22,3  - 16,0  - 15,4  + 19,3  - 16,1  - 0,8 

Haushafltsgeschfirrspüflmaschfinen ................................... + 7,8 .  + 0,1 . . .  + 23,2 . . . 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg ....................................... - 6,0  + 2,4  + 4,7  - 12,2  - 12,2  - 30,4  + 0,7  + 3,6  - 4,9  - 29,9 

Drucker ........................................................................... + 14,4  + 38,3  + 8,7  + 24,1  + 3,9  - 11,9  - 17,4  + 18,4  + 5,8  - 14,9 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ....................... + 14,8  - 1,3  + 7,2  + 11,4  + 2,5  + 1,8  + 4,3  + 3,7  - 19,8  + 17,4 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................... + 20,5  - 2,2  - 8,7  - 3,6  - 11,3  - 26,8  - 13,1  + 2,3  - 0,7  - 17,1 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) .. - 6,3  + 4,6  + 41,9  + 11,3  + 50,2  + 130,9  + 41,3  - 20,6  + 18,7  + 73,4 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ................................... + 26,7  - 5,6  - 7,9  - 11,0  - 12,3  + 6,0  + 3,0  - 2,2  + 18,4  - 11,2 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver ....................................... + 15,3  - 28,6  - 22,0  + 1,0  + 61,2  + 43,9  + 6,9  + 25,9  + 6,0  + 0,8 

Schwerhörfigengeräte ...................................................... + 21,3  + 15,6  + 37,3  + 12,5  + 25,6  - 14,0  - 4,5  + 12,0  + 8,5  - 25,9 

Ferngfläser ....................................................................... - 4,2  + 1,4  - 4,4  - 8,1  - 0,3  - 1,0  + 4,9  + 18,6  - 13,2  - 8,4 

Personenkraftwagen ....................................................... + 12,6  + 8,6  + 15,2  + 3,2  + 1,3  - 6,6  - 3,8  + 2,2  + 3,1  - 7,8 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .................................. + 14,4  + 23,8  + 31,4  + 29,2  + 36,9  + 68,1  + 43,1  + 16,1  + 24,7  - 18,9 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) ...................... - 12,5  - 1,6  + 28,5  - 16,2  + 13,9  - 37,8  - 27,7  - 17,4  + 100,1  - 47,9 

Zahnbürsten ................................................................... - 1,2  - 0,5  + 5,0  - 8,8  - 2,6  - 0,4  + 3,1  - 16,0  + 22,3  - 6,0 

Kfinderwagen ................................................................... - 0,1  - 11,9  - 12,0  - 3,3  + 4,6  - 31,1  - 6,1  + 9,0  + 4,8  - 35,8 

Vergflefich

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 107,5  109,2  117,2  106,7  149,4  133,2  130,6  142,2  135,4 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 100,7  106,9  120,2  110,8  158,8  133,1  127,6  145,7  131,8 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 114,5  111,6  114,1  102,6  139,6  133,3  133,8  138,6  139,1 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 119,8  130,0  131,5  132,4  139,9  135,6  118,2  137,1  143,5 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 106,6  116,0  123,3  118,7  129,4  126,6  118,6  131,4  136,3 

Wohnungsbau .............................................. 2005 = 100 85,7  104,2  128,5  119,7  134,5  132,1  127,8  140,1  149,6 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 134,7  145,8  140,7  147,8  151,8  145,6  117,7  143,5  151,5 

Straßenbau ................................................... 2005 = 100 139,1  142,9  125,2  133,7  138,2  131,1  97,7  124,7  143,9 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 108,6  109,2  123,4  69,9  128,6  127,3  137,3  138,4  144,8 

Hochbauflefistungen ................................................ 2005 = 100 108,6  110,6  125,4  78,0  134,7  130,8  141,4  142,6  148,6 

Tfiefbauflefistungen ................................................... 2005 = 100 108,6  106,9  120,0  56,5  118,4  121,4  130,5  131,5  138,5 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   705    716    734    701    719    723    726    731    732 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  824 135   819 195   911 703   42 922   75 774   75 006   80 940   81 595   84 994 

fim Hochbau ............................................................ 1 000  521 797   525 343   586 622   30 231   49 724   48 293   52 216   52 644   54 650 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  314 843   321 777   371 188   18 357   31 716   31 334   34 122   34 293   35 643 

Gewerbflficher Hochbau  ...................................... 1 000  152 519   145 314   158 696   9 182   13 641   12 884   13 770   13 920   14 406 

Öffentflficher Hochbau ......................................... 1 000  54 435   58 252   56 738   2 692   4 367   4 075   4 324   4 431   4 601 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  302 338   293 852   325 081   12 691   26 050   26 713   28 724   28 951   30 344 

Straßenbau ....................................................... 1 000  102 956   97 209   108 645   3 164   8 062   8 894   9 814   10 019   10 597 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  113 053   113 275   127 949   6 169   10 595   10 538   11 135   11 032   11 548 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  86 329   83 368   88 487   3 358   7 393   7 281   7 775   7 900   8 199 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  265 572   258 589   286 645   15 351   24 236   23 422   24 905   24 952   25 954 

Öffentflficher und Straßenbau ................................... 1 000  243 720   238 829   253 870   9 214   19 822   20 250   21 913   22 350   23 397 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  18 599   18 815   20 114   1 300   1 553   1 691   1 749   1 751   1 794 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  83 317   83 062   93 429   4 290   6 657   7 088   8 037   8 547   9 076 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  82 215   81 933   92 192   4 227   6 560   6 992   7 920   8 429   8 960 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  24 673   26 301   30 950   1 590   2 339   2 500   2 869   3 031   3 162 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  30 848   29 536   33 645   1 655   2 575   2 593   2 847   2 992   3 180 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  26 694   26 096   27 597    982   1 646   1 900   2 204   2 406   2 618 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen ........................................................... 1 000   279    290    300    294    299    305    302    308    311 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   351    366    382    91    95    98    98    96    97 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  7 903   8 270   8 752   2 020   2 185   2 196   2 352   2 174   2 312 

Gesamtumsatz3
 ............................................................. Mfiflfl. EUR  32 094   34 356   37 347   6 948   8 704   9 509   12 187   7 451   8 844 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  30 678   32 844   35 789   6 608   8 330   9 122   11 729   7 246   8 614 

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 107,5  109,2  117,2  106,7  149,4  133,2  130,6  142,2  135,4 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 100,7  106,9  120,2  110,8  158,8  133,1  127,6  145,7  131,8 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 114,5  111,6  114,1  102,6  139,6  133,3  133,8  138,6  139,1 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 119,8  130,0  131,5  132,4  139,9  135,6  118,2  137,1  143,5 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 106,6  116,0  123,3  118,7  129,4  126,6  118,6  131,4  136,3 

Wohnungsbau .............................................. 2005 = 100 85,7  104,2  128,5  119,7  134,5  132,1  127,8  140,1  149,6 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 134,7  145,8  140,7  147,8  151,8  145,6  117,7  143,5  151,5 

Straßenbau ................................................... 2005 = 100 139,1  142,9  125,2  133,7  138,2  131,1  97,7  124,7  143,9 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 108,6  109,2  123,4  69,9  128,6  127,3  137,3  138,4  144,8 

Hochbauflefistungen ................................................ 2005 = 100 108,6  110,6  125,4  78,0  134,7  130,8  141,4  142,6  148,6 

Tfiefbauflefistungen ................................................... 2005 = 100 108,6  106,9  120,0  56,5  118,4  121,4  130,5  131,5  138,5 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   705    716    734    701    719    723    726    731    732 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  824 135   819 195   911 703   42 922   75 774   75 006   80 940   81 595   84 994 

fim Hochbau ............................................................ 1 000  521 797   525 343   586 622   30 231   49 724   48 293   52 216   52 644   54 650 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  314 843   321 777   371 188   18 357   31 716   31 334   34 122   34 293   35 643 

Gewerbflficher Hochbau  ...................................... 1 000  152 519   145 314   158 696   9 182   13 641   12 884   13 770   13 920   14 406 

Öffentflficher Hochbau ......................................... 1 000  54 435   58 252   56 738   2 692   4 367   4 075   4 324   4 431   4 601 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  302 338   293 852   325 081   12 691   26 050   26 713   28 724   28 951   30 344 

Straßenbau ....................................................... 1 000  102 956   97 209   108 645   3 164   8 062   8 894   9 814   10 019   10 597 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  113 053   113 275   127 949   6 169   10 595   10 538   11 135   11 032   11 548 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  86 329   83 368   88 487   3 358   7 393   7 281   7 775   7 900   8 199 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  265 572   258 589   286 645   15 351   24 236   23 422   24 905   24 952   25 954 

Öffentflficher und Straßenbau ................................... 1 000  243 720   238 829   253 870   9 214   19 822   20 250   21 913   22 350   23 397 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  18 599   18 815   20 114   1 300   1 553   1 691   1 749   1 751   1 794 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  83 317   83 062   93 429   4 290   6 657   7 088   8 037   8 547   9 076 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  82 215   81 933   92 192   4 227   6 560   6 992   7 920   8 429   8 960 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  24 673   26 301   30 950   1 590   2 339   2 500   2 869   3 031   3 162 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  30 848   29 536   33 645   1 655   2 575   2 593   2 847   2 992   3 180 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  26 694   26 096   27 597    982   1 646   1 900   2 204   2 406   2 618 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen ........................................................... 1 000   279    290    300    294    299    305    302    308    311 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   351    366    382    91    95    98    98    96    97 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  7 903   8 270   8 752   2 020   2 185   2 196   2 352   2 174   2 312 

Gesamtumsatz3
 ............................................................. Mfiflfl. EUR  32 094   34 356   37 347   6 948   8 704   9 509   12 187   7 451   8 844 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  30 678   32 844   35 789   6 608   8 330   9 122   11 729   7 246   8 614 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ........................................................... + 1,6  + 7,3  + 10,4  - 2,2  + 6,8  + 1,1  - 10,8  - 2,0  + 8,9  - 4,8 

Hochbau .................................................................... + 6,2  + 12,4  + 13,9  - 9,4  + 7,8  + 8,2  - 16,2  - 4,1  + 14,2  - 9,5 

Tfiefbau ...................................................................... - 2,5  + 2,2  + 6,9  + 6,3  + 5,7  - 5,0  - 4,5  + 0,4  + 3,6  + 0,4 

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ........................................................... + 8,5  + 1,2  + 3,0  - 2,2  + 3,5  + 2,6  - 3,1  - 12,8  + 16,0  + 4,7 

Hochbau .................................................................... + 8,8  + 6,3  + 7,7  + 6,2  + 10,7  + 5,3  - 2,2  - 6,3  + 10,8  + 3,7 

Wohnungsbau .................................................. + 21,6  + 23,3  + 25,3  + 18,7  + 17,0  + 11,2  - 1,8  - 3,3  + 9,6  + 6,8 

Tfiefbau ...................................................................... + 8,2  - 3,5  - 1,2  - 10,2  - 2,9  - 0,2  - 4,1  - 19,2  + 21,9  + 5,6 

Straßenbau ...................................................... + 2,7  - 12,4  - 11,1  - 21,1  - 6,7  + 4,1  - 5,1  - 25,5  + 27,6  + 15,4 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ........................................................... + 0,6  + 13,0  ± 0,0  - 6,7  + 8,2  + 6,7  - 1,0  + 7,9  + 0,8  + 4,6 

Hochbauflefistungen .................................................... + 1,8  + 13,4  + 2,6  - 4,5  + 9,9  + 8,5  - 2,9  + 8,1  + 0,8  + 4,2 

Tfiefbauflefistungen ...................................................... - 1,6  + 12,3  - 4,5  - 10,4  + 5,5  + 3,5  + 2,5  + 7,5  + 0,8  + 5,3 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tätfige Personen .............................................................. + 1,6  + 2,6  - 1,9  - 2,1  - 1,8  - 2,1  + 0,5  + 0,4  + 0,6  + 0,1 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... - 0,6  + 11,3  - 4,5  - 10,8  + 3,5  + 1,8  - 1,0  + 7,9  + 0,8  + 4,2 

fim Hochbau ............................................................... + 0,7  + 11,7  - 3,0  - 9,7  + 3,9  + 2,5  - 2,9  + 8,1  + 0,8  + 3,8 

Wohnungsbau  ...................................................... + 2,2  + 15,4  - 2,1  - 8,2  + 5,2  + 5,3  - 1,2  + 8,9  + 0,5  + 3,9 

Gewerbflficher Hochbau  ......................................... - 4,7  + 9,2  - 1,0  - 8,8  + 4,7  + 1,1  - 5,5  + 6,9  + 1,1  + 3,5 

Öffentflficher Hochbau ............................................ + 7,0  - 2,6  - 15,1  - 22,4  - 6,8  - 12,0  - 6,7  + 6,1  + 2,5  + 3,8 

fim Tfiefbau ................................................................. - 2,8  + 10,6  - 7,1  - 12,7  + 2,8  + 0,5  + 2,5  + 7,5  + 0,8  + 4,8 

Straßenbau ........................................................... - 5,6  + 11,8  - 8,1  - 14,1  + 5,7  - 2,8  + 10,3  + 10,3  + 2,1  + 5,8 

Gewerbflficher Tfiefbau ............................................ + 0,2  + 13,0  - 4,3  - 10,5  - 0,3  + 3,1  - 0,5  + 5,7  - 0,9  + 4,7 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ................................ - 3,4  + 6,1  - 9,7  - 14,0  + 3,6  + 1,4  - 1,5  + 6,8  + 1,6  + 3,8 

Gewerbflficher Bau ....................................................... - 2,6  + 10,8  - 2,5  - 9,6  + 2,4  + 2,0  - 3,4  + 6,3  + 0,2  + 4,0 

Öffentflficher und Straßenbau ...................................... - 2,0  + 6,3  - 10,2  - 15,8  + 2,2  - 3,4  + 2,2  + 8,2  + 2,0  + 4,7 

Entgeflte .......................................................................... + 1,2  + 6,9  + 1,3  + 1,0  - 0,1  + 2,1  + 8,9  + 3,5  + 0,1  + 2,4 

Gesamtumsatz3 ................................................................. - 0,3  + 12,5  + 0,1  - 6,1  + 6,4  + 6,1  + 6,5  + 13,4  + 6,3  + 6,2 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ......................................... - 0,3  + 12,5  + 0,2  - 6,2  + 6,4  + 6,2  + 6,6  + 13,3  + 6,4  + 6,3 

Wohnungsbau  ................................................. + 6,6  + 17,7  + 7,2  + 0,3  + 12,6  + 11,7  + 6,9  + 14,8  + 5,6  + 4,3 

Gewerbflficher Bau ............................................. - 4,3  + 13,9  + 1,1  - 5,0  + 5,5  + 5,9  + 0,7  + 9,8  + 5,1  + 6,3 

Öffentflficher und Straßenbau ............................ - 2,2  + 5,8  - 8,8  - 14,7  + 0,6  + 0,5  + 15,4  + 16,0  + 9,1  + 8,8 

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .............................................................. + 3,8  + 3,5  + 3,2  + 3,6  + 4,8  + 4,1  + 2,0  - 1,0  + 1,9  + 1,1 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... + 4,3  + 4,5  + 3,5  + 3,6  + 5,1  + 2,2  + 3,0  - 0,6  - 1,9  + 1,8 

Entgeflte .......................................................................... + 4,6  + 5,8  + 5,5  + 5,6  + 7,6  + 5,8  + 0,5  + 7,1  - 7,6  + 6,4 

Gesamtumsatz3 ................................................................. + 7,0  + 8,7  + 6,5  + 11,0  + 7,2  + 1,6  + 9,2  + 28,2  - 38,9  + 18,7 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ......................................... + 7,1  + 9,0  + 6,9  + 11,2  + 9,7  + 3,4  + 9,5  + 28,6  - 38,2  + 18,9 

Vergflefich

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ................................................................... 2005 = 100 99,0  110,0  119,2  113,0  129,5  115,2  121,6  120,6  119,4 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ................................................................. 2005 = 100 99,4  103,2  107,1 99,7  114,2  105,8  115,5  109,7  110,5 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ........................ 2005 = 100 98,6  104,6  108,7 106,5  117,6  100,7  104,1  103,4  106,4 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik .............................................. 2005 = 100 104,0  119,4  114,1  103,5  122,6  103,1  107,4  116,7  108,9 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör   2005 = 100 92,0  101,4  114,7 106,1  128,1  109,7  113,3  119,7  116,6 

Sonstfiger Großhandefl ....................................................... 2005 = 100 94,7  112,6  128,3 122,4  137,4  124,4  129,7  129,8  131,1 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ............................... 2005 = 100 109,0  118,3  130,0 126,2  145,4  134,3  143,5  137,2  132,8 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Efinzeflhandefl (Eh.)3
 .................................................................. 2005 = 100 97,9  100,4  103,1  94,5  109,7  102,4  105,1  104,5  102,2 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ............................................ 2005 = 100 92,1  92,3  94,8 85,6  97,7  93,6  97,7  97,8  93,3 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .......................... 2005 = 100 90,7  97,0  103,8 96,7  109,2  108,5  113,0  109,8  111,5 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ........... 2005 = 100 116,8  120,6  121,1 106,7  118,4  106,2  104,5  118,3  112,4 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .......................... 2005 = 100 96,7  99,2  102,7 89,7  115,5  104,4  105,0  101,2  99,7 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ........................................................... 2005 = 100 98,0  100,1  101,4 84,5  102,7  98,3  95,4  97,6  101,3 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ............................ 2005 = 100 84,2  88,7  95,7 99,7  99,8  89,0  95,2  95,9  95,9 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .................................................... 2005 = 100 97,0  92,9  99,7 92,7  116,5  102,3  103,9  102,5  100,5 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Gastgewerbe ......................................................................... 2005 = 100 94,6  96,4  100,3  83,7  98,9  98,3  110,2  107,9  109,4 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ........................................... 2005 = 100 98,3  105,1  109,5  88,5  103,8  105,1  126,9  123,2  119,0 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .......... 2005 = 100 96,9  101,3  105,2  70,8  84,2  106,8  123,9  137,5  158,5 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. .............. 2005 = 100 92,2  91,0  95,1 78,3  94,4  93,6  102,4  99,3  103,8 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ............... 2005 = 100 102,4  106,1  109,6  105,9  122,9  107,3  112,3  113,6  110,5 

Ausschank von Getränken  .................................................... 2005 = 100 83,0  80,5  83,0  71,7  79,3  81,9  88,0  84,4  87,7 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Tourfismus

Ankünfte5 ................................................................................. 1 000  132 830   139 991   147 062   9 089   11 022   12 007   14 889   14 916   16 084 

Infländer ........................................................................... 1 000  108 608  113 116  118 710  7 299  8 970   9 661   12 094   12 086  12 333 

Ausfländer ......................................................................... 1 000  24 223  26 875  28 352  1 789  2 052   2 345   2 795   2 829  3 751 

Übernachtungen5 ..................................................................... 1 000  368 690   380 275   393 177   23 209   27 075   32 093   38 863   39 524   47 340 

Infländer ........................................................................... 1 000  313 870  319 970  329 500  19 099  22 529   26 875   32 618   33 294  38 571 

Ausfländer ......................................................................... 1 000  54 820  60 305  63 677  4 110  4 546   5 218   6 245   6 230  8 769 

  2009     2010     2011   Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ............................................................. 1 000 t  312 087   355 715   374 737   28 640   27 963   29 382   32 383   30 397   30 767 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  210 722  242 073  257 202  19 991  19 328   20 276   21 989   20 474  20 705 

grenzüberschrefitender Versand ................................... 1 000 t  41 779  45 117  46 256  3 382  3 438   3 682   4 072   3 727  3 844 

grenzüberschrefitender Empfang .................................. 1 000 t  44 231  52 089  56 323  4 251  4 245   4 254   4 960   4 849  4 855 

Durchgangsverkehr ...................................................... 1 000 t  15 356  16 437  14 957  1 016   953   1 171   1 362   1 347  1 362 

  2009     2010     2011   Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Bfinnenschfifffahrt .............................................................. 1 000 t  203 868  229 607  221 966  17 536  17 639   15 340   20 646   18 089  19 300 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  51 821  53 054  54 766  4 392  4 039   2 813   5 172   4 443  4 769 

grenzüberschrefitender Versand  .................................. 1 000 t  49 087  50 607  46 881  3 627  3 768   3 109   4 364   3 819  4 226 

grenzüberschrefitender Empfang  .................................. 1 000 t  83 685  103 535  101 623  8 155  8 215   7 900   9 111   8 143  8 572 

Durchgangsverkehr ...................................................... 1 000 t  19 275  22 411  18 697  1 362  1 618   1 518   2 000   1 684  1 733 

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ............................................................................. + 11,1  + 8,4  - 0,4  - 2,3  + 4,3  + 2,7  - 11,0  + 5,6  - 0,8  - 1,0 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ........................................................................... + 3,8  + 3,8  - 4,3  + 2,4  + 0,3  + 4,9  - 7,4  + 9,2  - 5,0  + 0,7 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern .................................. + 6,1  + 3,9  + 1,4  - 2,4  + 5,3  + 3,2  - 14,4  + 3,4  - 0,7  + 2,9 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik ........................................................ + 14,8  - 4,4  + 4,6  + 5,5  + 7,4  + 7,5  - 15,9  + 4,2  + 8,7  - 6,7 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör  ......... + 10,2  + 13,1  + 3,2  - 6,5  + 0,7  + 4,8  - 14,4  + 3,3  + 5,6  - 2,6 

Sonstfiger Großhandefl ................................................................. + 18,9  + 13,9  - 1,3  - 6,2  + 4,8  - 1,1  - 9,5  + 4,3  + 0,1  + 1,0 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ......................................... + 8,5  + 9,9  + 1,5  + 3,2  + 7,9  + 7,3  - 7,6  + 6,9  - 4,4  - 3,2 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl (Eh.)3 ............................................................................ + 2,6  + 2,7  - 3,2  + 0,8  + 5,9  + 0,4  - 6,7  + 2,6  - 0,6  - 2,2 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ...................................................... + 0,2  + 2,7  - 4,5  - 1,7  + 0,4  - 3,6  - 4,2  + 4,4  + 0,1  - 4,6 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .................................... + 6,9  + 7,0  + 3,6  + 1,5  + 4,8  + 3,0  - 0,6  + 4,1  - 2,8  + 1,5 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ..................... + 3,3  + 0,4  + 3,6  - 2,1  + 12,3  ± 0,0  - 10,3  - 1,6  + 13,2  - 5,0 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .................................... + 2,6  + 3,5  - 4,0  - 2,6  + 5,2  - 0,2  - 9,6  + 0,6  - 3,6  - 1,5 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ..................................................................... + 2,1  + 1,3  - 4,0  - 2,4  + 3,1  - 1,0  - 4,3  - 3,0  + 2,3  + 3,8 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ...................................... + 5,3  + 7,9  + 6,6  + 2,6  + 16,2  + 9,6  - 10,8  + 7,0  + 0,7  ± 0,0 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .............................................................. - 4,2  + 7,3  + 0,3  - 6,3  + 4,8  + 2,2  - 12,2  + 1,6  - 1,3  - 2,0 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe ................................................................................... + 1,9  + 4,0  + 1,0  + 1,5  + 1,8  - 0,7  - 0,6  + 12,1  - 2,1  + 1,4 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ..................................................... + 6,9  + 4,2  + 4,5  + 1,7  + 4,8  + 0,4  + 1,3  + 20,7  - 2,9  - 3,4 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .................... + 4,5  + 3,8  + 5,5  + 6,9  + 0,1  - 4,5  + 26,8  + 16,0  + 11,0  + 15,3 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. ........................ - 1,3  + 4,5  - 1,0  + 2,1  + 0,3  - 1,2  - 0,8  + 9,4  - 3,0  + 4,5 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ......................... + 3,6  + 3,3  + 2,5  - 4,6  + 3,4  + 0,1  - 12,7  + 4,7  + 1,2  - 2,7 

Ausschank von Getränken  .............................................................. - 3,0  + 3,1  - 4,9  + 6,0  - 3,0  - 2,0  + 3,3  + 7,4  - 4,1  + 3,9 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tourfismus

Ankünfte5 ........................................................................................... + 5,4  + 5,1  + 2,9  + 7,1  - 0,6  + 0,7  + 8,9  + 24,0  + 0,2  + 7,8 

Infländer ..................................................................................... + 4,2  + 4,9  + 1,4  + 6,8  - 2,0  - 0,7  + 7,7  + 25,2  - 0,1  + 2,0 

Ausfländer .................................................................................. + 10,9  + 5,5  + 9,6  + 8,3  + 5,5  + 5,8  + 14,3  + 19,2  + 1,2  + 32,6 

Übernachtungen5 ............................................................................. + 3,1  + 3,4  + 2,7  + 10,0  - 3,6  + 0,2  + 18,5  + 21,1  + 1,7  + 19,8 

Infländer ..................................................................................... + 1,9  + 3,0  + 1,5  + 10,0  - 5,0  - 1,2  + 19,3  + 21,4  + 2,1  + 15,9 

Ausfländer .................................................................................. + 10,0  + 5,6  + 9,5  + 10,1  + 5,0  + 6,8  + 14,8  + 19,7  - 0,2  + 40,8 

  2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ....................................................................... + 14,0  + 5,3  + 0,1  - 6,4  - 2,0  - 9,7  + 5,1  + 10,2  - 6,1  + 1,2 

Bfinnenverkehr ....................................................................... + 14,9  + 6,2  + 1,5  - 5,9  - 3,6  - 9,5  + 4,9  + 8,4  - 6,9  + 1,1 

grenzüberschrefitender Versand ............................................. + 8,0  + 2,5  + 4,3  - 4,9  - 2,4  - 13,8  + 7,1  + 10,6  - 8,5  + 3,2 

grenzüberschrefitender Empfang ............................................ + 17,8  + 8,1  - 5,0  - 9,3  + 2,7  - 7,9  + 0,2  + 16,6  - 2,2  + 0,1 

Durchgangsverkehr ............................................................... + 7,0  - 9,0  - 13,7  - 7,4  + 8,8  - 5,4  + 22,9  + 16,3  - 1,1  + 1,1 

  2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt ....................................................................... + 12,6  - 3,3  - 13,9  + 0,4  - 0,6  + 3,7  - 13,0  + 34,6  - 12,4  + 6,7 

Bfinnenverkehr ....................................................................... + 2,4  + 3,2  - 33,3  + 9,6  - 0,3  - 1,1  - 30,3  + 83,8  - 14,1  + 7,4 

grenzüberschrefitender Versand  ............................................ + 3,1  - 7,4  - 24,6  - 7,4  - 3,2  + 14,6  - 17,5  + 40,4  - 12,5  + 10,7 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................................... + 23,7  - 1,8  + 0,1  - 1,7  - 1,1  - 3,3  - 3,8  + 15,3  - 10,6  + 5,3 

Durchgangsverkehr ............................................................... + 16,3  - 16,6  - 3,4  + 7,6  + 8,0  + 39,4  - 6,1  + 31,7  - 15,8  + 2,9 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12 

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Seeverkehr ..................................................... 1 000 t  259 511  272 868  292 755  25 488  25 281  24 189   24 387   24 710  25 786 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  3 510  3 161  3 224   311   269   276    237    308   459 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  157 075  166 786  177 059  15 443  15 153  14 430   14 971   14 307  15 115 

grenzüberschrefitender Versand .................. 1 000 t  98 925  102 922  112 472  9 733  9 859  9 483   9 180   10 095  10 211 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Luftverkehr1 ...................................................... 1 000 t  3 293   4 164   4 453    337    387    353    362    366    368 

grenzüberschrefitender Empfang .................. 1 000 t  1 546  1 931  1 957   145   173   157    159    157   156 

grenzüberschrefitender Versand ................... 1 000 t  1 602  2 063  2 225   173   191   175    183    190   192 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 .................................. 1 000 t  88 405   88 842   86 572   7 429   6 781   6 963   7 109   7 043   6 789 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  20 903  22 659  19 750  1 823  1 885  1 939   1 994   2 005  2 014 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  67 503  66 183  66 822  5 606  4 896  5 024   5 115   5 038  4 776 

  2009     2010     2011   Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

Straßengüterverkehr3,4 ...................................... 1 000 t 2 768 694  2 734 098  2 986 182   273 038   207 778   175 246   162 201   247 690   237 913 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t 2 625 026  2 594 703  2 844 037  260 958  198 101  164 996   151 798   234 713  226 837 

grenzüberschrefitender Empfang ................. 1 000 t  51 913  52 182  51 018  4 156  3 503  3 879   3 845   4 637  3 887 

grenzüberschrefitender Versand .................. 1 000 t  70 444  67 902  70 305  6 027  4 772  5 087   5 109   6 449  5 990 

  2009     2010     2011   Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ........................................... Mfiflfl. tkm  95 834   107 317   113 317   8 514   8 284   8 845   9 767   9 129   9 438 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  48 667  54 529  58 996  4 585  4 244  4 644   4 941   4 595  4 782 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  18 832  20 694  20 971  1 503  1 591  1 675   1 878   1 691  1 754 

grenzüberschrefitender Versand .................. Mfiflfl. tkm  18 028  20 951  23 016  1 731  1 787  1 745   2 034   1 941  1 986 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  10 307  11 143  10 335   696   662   780    914    901   915 

  2009     2010     2011   Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12 

Bfinnenschfifffahrt  ........................................... Mfiflfl. tkm  55 497  62 278  55 027  4 984  4 926  3 705   4 273   4 596  3 892 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  10 268  10 811  10 405   918   950   872    803    786   467 

grenzüberschrefitender Versand  ................. Mfiflfl. tkm  12 660  13 178  11 709  1 052   992   712    942   1 003   773 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  20 068  23 605  21 475  1 949  1 959  1 503   1 693   1 806  1 744 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  12 502  14 684  11 438  1 064  1 024   618    834   1 002   908 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 .................................. Mfiflfl. tkm  15 950   16 259   15 623   1 326   1 179   1 185   1 213   1 249   1 168 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  4 406  4 862  4 243   372   408   412    408    416   420 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ Mfiflfl. tkm  11 544  11 397  11 380   954   772   773    805    832   748 

  2009     2010     2011   Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

Straßengüterverkehr3 ........................................ Mfiflfl. tkm  307 575   313 097   323 848   28 052   23 515   22 934   22 777   27 516   25 023 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  245 597  252 455  265 018  23 030  19 726  18 591   18 274   22 537  20 411 

grenzüberschrefitender Empfang6 ................. Mfiflfl. tkm  23 539   23 460   22 475   1 799   1 469   1 629   1 785   1 943   1 610 

grenzüberschrefitender Versand6 .................. Mfiflfl. tkm  30 261   29 387   29 009   2 516   1 844   2 261   2 206   2 429   2 526 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ............. 1 000 10 680 211  10 699 929  10 947 432  2 821 496  2 708 540  2 575 641  2 841 755  2 820 422  2 708 260 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ……………………… 1 000 10 554 954  10 571 843  10 819 837  2 792 323  2 676 595  2 542 584  2 808 335  2 789 555  2 674 719 

mfit Efisenbahnen8 ………………………………… 1 000 2 200 024  2 244 019  2 389 222   592 739   586 701   585 274   624 508   619 449   580 590 

mfit Straßenbahnen8 ……………………………… 1 000 3 666 788  3 680 142  3 735 701   961 633   922 637   888 277   963 154   953 692   922 041 

mfit Omnfibussen8 …………………………………… 1 000 5 254 226  5 222 265  5 341 756  1 394 009  1 333 902  1 223 670  1 390 175  1 386 425  1 332 307 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ............. 1 000  2 038  1 964  2 332   442   595   712    583    512   631 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ............ 1 000  123 219  126 122  125 263  28 731  31 350  32 345   32 837   30 355  32 910 

1  Efinschflfießflfich  Doppeflschätzungen  des  Umfladeverkehrs  (Efinfladung/Ausfladung).  Ab  Berfichtsmonat  Januar  2009  efinschflfießflfich  Luftpost.  –  2  Queflfle:  Bundesamt  für  Wfirtschaft  und 
Ausfuhrkontroflfle,  Eschborn.  –  3  Queflflen:  Bundesamt  für  Güterverkehr,  Köfln;  Kraftfahrt-Bundesamt,  Fflensburg.  –  4  Nur  finfländfische  Lastkraftwagen.  –  5  Wagenfladungsverkehr.  Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge

Seeverkehr ................................................................ + 5,1  + 7,3  + 10,3  + 5,2  + 12,8  + 6,2  - 4,3  + 0,8  + 1,3  + 4,4 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 10,0  + 2,0  + 34,8  - 14,8  + 35,8  + 58,5  + 2,6  - 14,2  + 30,3  + 49,0 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... + 6,2  + 6,2  + 9,0  + 8,0  + 9,2  + 4,3  - 4,8  + 3,7  - 4,4  + 5,7 

grenzüberschrefitender Versand ............................. + 4,0  + 9,3  + 11,8  + 1,7  + 17,7  + 7,6  - 3,8  - 3,2  + 10,0  + 1,2 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Luftverkehr1 ................................................................. + 26,4  + 6,9  - 6,7  - 7,5  - 0,8  - 3,8  - 8,6  + 2,5  + 1,1  + 0,4 

grenzüberschrefitender Empfang ............................. + 24,8  + 1,4  - 7,3  - 7,8  - 3,6  - 5,2  - 9,1  + 1,2  - 1,3  - 0,4 

grenzüberschrefitender Versand .............................. + 28,7  + 7,9  - 6,2  - 6,2  + 3,4  - 0,4  - 8,5  + 4,7  + 3,3  + 1,5 

  2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ............................................. + 0,5  - 2,6  + 6,3  + 3,7  + 0,8  + 0,3  + 2,7  + 2,1  - 0,9  - 3,6 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 8,4  - 12,8  + 40,2  + 53,1  + 48,6  + 28,4  + 2,8  + 2,8  + 0,6  + 0,4 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 2,0  + 1,0  - 2,8  - 7,9  - 10,6  - 8,1  + 2,6  + 1,8  - 1,5  - 5,2 

  2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3,4 ................................................. - 1,2  + 9,2  + 7,5  - 14,8  - 1,3  - 3,5  - 15,7  - 7,4  + 52,7  - 3,9 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 1,2  + 9,6  + 8,4  - 15,2  - 1,0  - 3,3  - 16,7  - 8,0  + 54,6  - 3,4 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ + 0,5  - 2,2  + 3,9  - 11,9  - 2,4  - 11,7  + 10,7  - 0,9  + 20,6  - 16,2 

grenzüberschrefitender Versand ............................. - 3,6  + 3,5  - 13,0  - 11,7  - 5,1  + 10,8  + 6,6  + 0,4  + 26,2  - 7,1 

  2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ....................................................... + 12,0  + 5,6  - 0,9  - 7,4  - 1,9  - 11,5  + 6,8  + 10,4  - 6,5  + 3,4 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 12,0  + 8,2  + 3,0  - 6,6  - 3,6  - 11,9  + 9,4  + 6,4  - 7,0  + 4,1 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ + 9,9  + 1,3  + 0,4  - 4,5  - 2,8  - 13,2  + 5,3  + 12,1  - 10,0  + 3,7 

grenzüberschrefitender Versand ............................. + 16,2  + 9,9  - 4,1  - 11,7  - 0,5  - 9,3  - 2,4  + 16,6  - 4,6  + 2,3 

Durchgangsverkehr ............................................... + 8,1  - 7,3  - 15,7  - 8,0  + 6,7  - 10,2  + 17,9  + 17,1  - 1,4  + 1,5 

  2010     2011   Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt  ...................................................... + 12,2  - 11,6  - 33,8  - 11,5  + 41,6  - 12,2  - 24,8  + 15,3  + 7,6  - 15,3 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 5,3  - 3,8  - 12,1  + 6,6  + 66,2  - 40,7  - 8,2  - 7,9  - 2,1  - 40,6 

grenzüberschrefitender Versand  ............................ + 4,1  - 11,1  - 39,8  - 6,5  + 59,7  - 24,9  - 28,2  + 32,3  + 6,5  - 22,9 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ + 17,6  - 9,0  - 28,0  - 10,6  + 33,8  + 9,5  - 23,3  + 12,6  + 6,7  - 3,4 

Durchgangsverkehr ............................................... + 17,5  - 22,1  - 53,8  - 28,8  + 26,4  - 11,3  - 39,6  + 35,0  + 20,1  - 9,4 

  2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 
............................................. + 1,9  - 3,9  + 2,5  - 2,3  - 1,8  + 14,2  + 0,4  + 2,4  + 2,9  - 6,4 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 10,3  - 12,7  + 51,9  + 54,5  + 46,2  + 26,8  + 1,0  - 0,9  + 2,1  + 0,9 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 1,3  - 0,1  - 12,7  - 17,7  - 15,6  + 8,1  + 0,2  + 4,1  + 3,4  - 10,1 

  2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3 ................................................... + 1,8  + 3,4  - 1,3  - 7,8  - 6,3  - 2,7  - 2,5  - 0,7  + 20,8  - 9,1 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 2,8  + 5,0  + 1,5  - 7,0  - 4,3  - 3,4  - 5,8  - 1,7  + 23,3  - 9,4 

grenzüberschrefitender Empfang6 ............................ - 0,3  - 4,2  - 8,8  - 10,3  - 13,8  - 9,5  + 10,9  + 9,6  + 8,9  - 17,1 

grenzüberschrefitender Versand6 ............................. - 2,9  - 1,3  - 12,0  - 11,7  - 12,7  + 15,7  + 22,6  - 2,4  + 10,1  + 4,0 

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ........................ + 0,2  + 2,3  + 2,5  + 2,1  - 0,0  - 0,0  - 4,9  + 10,3  - 0,8  - 4,0 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ………………………………… + 0,2  + 2,3  + 2,5  + 2,2  - 0,1  - 0,1  - 5,0  + 10,5  - 0,7  - 4,1 

mfit Efisenbahnen8 ……………………………………………… + 2,0  + 6,5  + 5,4  + 7,0  + 4,5  - 1,0  - 0,2  + 6,7  - 0,8  - 6,3 

mfit Straßenbahnen8 ………………………………………… + 0,4  + 1,5  + 1,8  + 0,8  - 0,8  - 0,1  - 3,7  + 8,4  - 1,0  - 3,3 

mfit Omnfibussen8 ……………………………………………… - 0,6  + 2,3  + 3,0  + 2,2  - 0,5  - 0,1  - 8,3  + 13,6  - 0,3  - 3,9 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ........................ - 3,6  + 18,7  + 28,3  + 16,1  + 15,8  + 6,1  + 19,7  - 18,1  - 12,2  + 23,2 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ....................... + 2,4  - 0,7  + 1,5  - 2,9  + 5,7  + 5,0  + 3,2  + 1,5  - 7,6  + 8,4 

Vergflefich

1  Efinschflfießflfich  Doppeflschätzungen  des  Umfladeverkehrs  (Efinfladung/Ausfladung).  Ab  Berfichtsmonat  Januar  2009  efinschflfießflfich  Luftpost.  –  2  Queflfle:  Bundesamt  für  Wfirtschaft  und 
Ausfuhrkontroflfle,  Eschborn.  –  3  Queflflen:  Bundesamt  für  Güterverkehr,  Köfln;  Kraftfahrt-Bundesamt,  Fflensburg.  –  4  Nur  finfländfische  Lastkraftwagen.  –  5  Wagenfladungsverkehr.  Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ............................................................... 1 000  158 856  166 723  176 327  11 041  13 745  14 619   16 155   16 880  18 320 

Bfinnenverkehr ..................................................... 1 000  23 598  24 021  24 351  1 800  2 126  1 914   2 120   2 020  1 911 

grenzüberschrefitender Verkehr1 ............................. 1 000  134 422   141 966   150 898   9 166   11 531   12 629   13 930   14 736   16 296 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ........................... Anzahfl 4 240 885  3 374 227  3 697 290  403 921  325 147  339 396   345 914   293 647  267 788 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 3 807 175  2 916 260  3 173 634  339 123  274 066  289 977   296 722   247 860  226 455 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  204 171  236 388  280 088  25 086  21 298  22 167   24 918   22 551  20 189 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ........ Anzahfl 6 886 934  7 309 544  7 723 065  778 988  685 645  683 737   663 522   696 060  698 016 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 6 012 770  6 431 846  6 809 498  666 005  588 307  589 518   576 811   608 675  611 795 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  286 804  303 540  301 983  29 464  24 188  23 667   23 936   24 180  23 472 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Straßenverkehrsunfäflfle3

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............ Anzahfl 2 313 453  2 411 271  2 361 457  188 806  179 819  192 230   183 793   210 474  198 166 

Unfäflfle mfit Personenschaden .................................... Anzahfl  310 806  288 297  306 266  20 908  18 019  23 521   22 136   30 083  27 767 

getötete Personen .................................................... Anzahfl  4 152  3 648  4 009   265   257    251    251    339   321 

verfletzte Personen ...................................................... Anzahfl  397 671  371 170  392 365  27 018  23 716  30 200   28 532   38 258  34 857 

schwerverfletzte Personen ...................................... Anzahfl  68 567  62 620  68 985  4 445  3 805  5 291   5 016   6 873  6 051 

flefichtverfletzte Personen ......................................... Anzahfl  329 104  308 550  323 380  22 573  19 911  24 909   23 516   31 385  28 806 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ..................................... Anzahfl 2 002 647  2 122 974  2 055 191  167 898  161 800  168 709   161 657   180 391  170 399 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle ................................... Anzahfl  106 688  108 141  97 748  9 330  8 964  6 942   7 089   7 497  7 573 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt .......................................................... Mfiflfl. EUR  664 615   797 097   901 951   76 348   81 394   72 681   77 150   76 764   76 583 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................ Mfiflfl. EUR  58 956  63 311  70 465  6 000  6 303  5 587   6 084   5 543  5 530 

Lebende Tfiere ...................................................... Mfiflfl. EUR  1 448  1 436  1 448   150   136    129    148    110   109 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ................... Mfiflfl. EUR  15 206  16 497  17 954  1 521  1 585  1 300   1 472   1 374  1 363 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................ Mfiflfl. EUR  33 933  36 211  39 716  3 442  3 601  3 299   3 562   3 174  3 097 

Genussmfittefl ....................................................... Mfiflfl. EUR  8 370  9 167  11 348   887   981    860    903    886   962 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................................. Mfiflfl. EUR  582 761  709 982  797 189  66 880  71 483  62 971   66 070   65 247  65 126 

Rohstoffe ............................................................. Mfiflfl. EUR  66 929  81 406  104 896  10 074  11 547  9 425   9 404   9 277  8 701 

Haflbwaren ........................................................... Mfiflfl. EUR  48 863  72 981  87 294  7 229  7 606  6 726   7 214   7 032  7 383 

Fertfigwaren .......................................................... Mfiflfl. EUR  466 969  555 595  604 999  49 577  52 331  46 819   49 452   48 939  49 042 

Vorerzeugnfisse ............................................... Mfiflfl. EUR  66 997  83 858  98 377  8 064  8 870  7 720   8 019   7 887  7 787 
Enderzeugnfisse .............................................. Mfiflfl. EUR  399 973  471 737  506 622  41 514  43 461  39 100   41 433   41 052  41 255 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ...................................................................... Mfiflfl. EUR  463 720  541 719  624 357  53 619  57 701  51 613   54 600   53 660  53 692 

darunter:

EU-Länder ............................................................ Mfiflfl. EUR  380 323  444 375  507 396  43 241  46 219  41 112   44 075   43 448  43 390 

dar.: Länder der Eurozone .................................... Mfiflfl. EUR  251 062  290 540  328 447  27 775  29 777  26 637   28 567   28 232  28 193 
EFTA-Länder ......................................................... Mfiflfl. EUR  46 111  50 793  58 687  5 808  5 644  5 201   5 511   5 346  5 420 

Afrfika ....................................................................... Mfiflfl. EUR  14 236  17 040  21 863  1 947  2 271  1 774   1 931   1 880  1 664 

Amerfika .................................................................... Mfiflfl. EUR  60 498  71 680  79 985  6 310  7 274  6 416   6 916   7 087  7 163 

dar.: NAFTA-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  45 846  53 127  57 953  4 687  5 314  4 668   5 095   5 356  5 307 

Asfien ........................................................................ Mfiflfl. EUR  122 823  163 523  171 734  14 219  13 730  12 547   13 324   13 728  13 677 

dar.: ASEAN-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  17 279  23 600  25 829  2 160  2 416  2 149   2 070   2 173  2 267 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ................... Mfiflfl. EUR  3 338  3 134  4 012   254   418    331    380    409   387 

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Ab Januar 2008 schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige 
Sachschadensunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschät-
zung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1.  
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ................................................................ + 5,0  + 5,8  + 2,3  + 1,0  + 3,3  + 2,8  + 6,4  + 10,5  + 4,5  + 8,5 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 1,8  + 1,4  - 2,6  - 6,5  + 0,7  - 5,9  - 10,0  + 10,8  - 4,8  - 5,4 

grenzüberschrefitender Verkehr1 .............................. + 5,6  + 6,3  + 3,1  + 2,2  + 3,6  + 3,9  + 9,5  + 10,3  + 5,8  + 10,6 

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ............................ - 20,4  + 9,6  - 5,7  + 3,4  - 4,3  - 3,8  + 4,4  + 1,9  - 15,1  - 8,8 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. - 23,4  + 8,8  - 4,8  + 2,9  - 5,0  - 4,7  + 5,8  + 2,3  - 16,5  - 8,6 

Lastkraftwagen .......................................................... + 15,8  + 18,5  - 14,1  + 9,6  - 2,9  - 5,7  + 4,1  + 12,4  - 9,5  - 10,5 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ......... + 6,1  + 5,7  - 5,3  + 3,9  + 7,0  + 3,8  - 0,3  - 3,0  + 4,9  + 0,3 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. + 7,0  + 5,9  - 4,2  + 4,4  + 7,1  + 3,4  + 0,2  - 2,2  + 5,5  + 0,5 

Lastkraftwagen .......................................................... + 5,8  - 0,5  - 11,5  + 6,2  + 2,1  - 4,9  - 2,2  + 1,1  + 1,0  - 2,9 

  2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßenverkehrsunfäflfle3

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden .............. + 4,2  - 2,1  + 3,4  - 5,5  - 0,6  + 2,3  + 6,9  - 4,4  + 14,5  - 5,8 

Unfäflfle mfit Personenschaden ..................................... - 7,2  + 6,2  + 6,6  - 18,3  - 5,2  - 3,6  + 30,5  - 5,9  + 35,9  - 7,7 

getötete Personen ...................................................... - 12,1  + 9,9  - 17,7  - 27,5  - 9,4  - 8,8  - 2,3  ± 0,0  + 35,1  - 5,3 

verfletzte Personen ....................................................... - 6,7  + 5,7  + 6,3  - 18,1  - 3,8  - 4,8  + 27,3  - 5,5  + 34,1  - 8,9 

schwerverfletzte Personen ....................................... - 8,7  + 10,2  + 6,5  - 20,8  - 4,4  - 8,0  + 39,1  - 5,2  + 37,0  - 12,0 

flefichtverfletzte Personen .......................................... - 6,2  + 4,8  + 6,3  - 17,5  - 3,7  - 4,2  + 25,1  - 5,6  + 33,5  - 8,2 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ...................................... + 6,0  - 3,2  + 2,9  - 3,4  + 0,2  + 3,3  + 4,3  - 4,2  + 11,6  - 5,5 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle .................................... + 1,4  - 9,6  - 3,0  - 0,4  - 0,7  - 4,5  - 22,6  + 2,1  + 5,8  + 1,0 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt ........................................................... + 19,9  + 13,2  - 1,0  - 0,3  + 1,5  + 1,8  - 10,7  + 6,1  - 0,5  - 0,2 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................. + 7,4  + 11,3  - 5,1  - 0,3  - 5,4  + 0,9  - 11,4  + 8,9  - 8,9  - 0,2 

Lebende Tfiere ....................................................... - 0,8  + 0,8  - 0,7  + 13,5  - 15,9  - 11,1  - 5,1  + 14,5  - 25,9  - 0,5 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ..................... + 8,5  + 8,8  - 10,1  - 0,4  - 9,6  - 0,9  - 18,0  + 13,3  - 6,7  - 0,8 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................. + 6,7  + 9,7  - 3,8  + 0,6  - 2,8  + 2,0  - 8,4  + 8,0  - 10,9  - 2,4 

Genussmfittefl ........................................................ + 9,5  + 23,8  - 2,3  - 5,7  - 6,4  + 1,5  - 12,3  + 5,0  - 1,9  + 8,6 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................................. + 21,8  + 12,3  - 3,0  - 2,9  - 1,7  - 2,5  - 11,9  + 4,9  - 1,2  - 0,2 

Rohstoffe .............................................................. + 21,6  + 28,9  + 1,8  + 17,1  + 23,3  - 8,9  - 18,4  - 0,2  - 1,4  - 6,2 

Haflbwaren ............................................................ + 49,4  + 19,6  - 10,9  - 6,8  - 6,1  - 3,9  - 11,6  + 7,2  - 2,5  + 5,0 

Fertfigwaren ........................................................... + 19,0  + 8,9  - 2,7  - 5,4  - 4,7  - 1,0  - 10,5  + 5,6  - 1,0  + 0,2 

Vorerzeugnfisse ................................................ + 25,2  + 17,3  - 4,9  - 7,3  - 9,4  - 8,4  - 13,0  + 3,9  - 1,7  - 1,3 
Enderzeugnfisse ............................................... + 17,9  + 7,4  - 2,3  - 5,0  - 3,7  + 0,5  - 10,0  + 6,0  - 0,9  + 0,5 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ....................................................................... + 16,8  + 15,3  + 1,6  + 1,2  + 1,1  + 2,7  - 10,6  + 5,8  - 1,7  + 0,1 

darunter:

EU-Länder ............................................................. + 16,8  + 14,2  - 0,5  + 0,7  - 2,7  + 4,0  - 11,0  + 7,2  - 1,4  - 0,1 

dar.: Länder der Eurozone ..................................... + 15,7  + 13,0  - 1,2  - 0,4  - 4,5  + 4,4  - 10,5  + 7,2  - 1,2  - 0,1 
EFTA-Länder .......................................................... + 10,2  + 15,5  + 9,4  + 8,1  + 14,6  + 16,2  - 7,9  + 6,0  - 3,0  + 1,4 

Afrfika ......................................................................... + 19,7  + 28,3  - 12,6  + 32,9  - 7,1  - 12,4  - 21,9  + 8,8  - 2,6  - 11,5 

Amerfika ..................................................................... + 18,5  + 11,6  - 0,9  - 7,2  + 5,6  + 14,1  - 11,8  + 7,8  + 2,5  + 1,1 

dar.: NAFTA-Länder .................................................... + 15,9  + 9,1  + 1,3  - 4,4  + 15,6  + 21,4  - 12,2  + 9,2  + 5,1  - 0,9 

Asfien ......................................................................... + 33,1  + 5,0  - 8,2  - 6,0  + 1,9  - 5,7  - 8,6  + 6,2  + 3,0  - 0,4 

dar.: ASEAN-Länder .................................................... + 36,6  + 9,4  + 9,8  - 0,5  + 7,3  + 6,7  - 11,0  - 3,7  + 5,0  + 4,3 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete .................... - 6,1  + 28,0  - 23,0  + 7,0  + 22,6  + 30,3  - 20,7  + 14,7  + 7,7  - 5,3 

Vergflefich

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Ab Januar 2008 schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige 
Sachschadensunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschät-
zung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... Mfiflfl. EUR  803 312  951 959  1 060 037  91 213  98 759  87 149   92 710   94 730  93 470 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................. Mfiflfl. EUR  49 248  53 324  59 183  4 991  5 238  4 641   5 168   4 997  4 992 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................. Mfiflfl. EUR  738 893  882 310  978 911  83 903  90 888  79 781   84 219   85 479  84 361 

Rohstoffe ............................................. Mfiflfl. EUR  7 537  10 546  14 317  1 486  1 620  1 241   1 252   1 244  1 174 

Haflbwaren ............................................ Mfiflfl. EUR  41 039  53 213  63 499  5 586  6 129  5 415   5 510   5 490  5 175 

Fertfigwaren .......................................... Mfiflfl. EUR  690 317  818 551  901 095  76 830  83 140  73 125   77 456   78 745  78 012 

Vorerzeugnfisse................................. Mfiflfl. EUR  94 931  114 756  126 899  10 652  11 399  10 194   10 886   10 749  10 445 

Enderzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  595 386  703 795  774 196  66 179  71 741  62 931   66 570   67 996  67 568 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... Mfiflfl. EUR  585 800  675 008  751 468  63 607  68 721  60 900   64 950   65 077  62 993 

darunter:

EU-Länder ............................................ Mfiflfl. EUR  500 654  570 879  627 150  53 329  56 871  50 454   53 831   53 664  51 674 

dar.: Länder der Eurozone ..................... Mfiflfl. EUR  336 277  378 200  408 347  34 275  36 842  32 036   34 566   34 406  33 011 

EFTA-Länder ......................................... Mfiflfl. EUR  42 444  49 796  56 425  4 819  5 435  4 703   4 940   5 021  4 797 

Afrfika ........................................................ Mfiflfl. EUR  17 438  19 984  20 597  1 657  1 958  1 711   1 759   1 900  1 919 

Amerfika .................................................... Mfiflfl. EUR  78 727  99 464  110 361  10 302  11 152  9 821   10 156   10 915  11 908 

dar.: NAFTA-Länder .................................... Mfiflfl. EUR  64 707  78 901  88 633  8 395  8 975  7 876   8 292   8 616  9 630 

Asfien ........................................................ Mfiflfl. EUR  113 179  148 231  167 451  14 687  15 900  13 778   14 927   15 847  15 654 

dar.: ASEAN-Länder ................................... Mfiflfl. EUR  13 856  17 840  19 602  1 655  1 830  1 668   1 806   1 969  2 000 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... Mfiflfl. EUR  8 168  9 272  10 159   960  1 027   940    918    992   997 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) ........... Mfiflfl. EUR +  138 697  +  154 863  +  158 086  +  14 864  +  17 365  +  14 469  +  15 560  +  17 966  +  16 887 

  2009     2010     2011   Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11 

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... 2005 = 100 105,8  126,9  143,5  143,8  140,4  148,7  148,7  150,7  137,8 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 102,2  121,1  134,9  131,0  130,2  145,2  136,3  144,9  129,7 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... 2005 = 100 105,6  119,7 125,6 125,5  121,1  128,2  126,0  130,1 118,7 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 101,0  117,1 124,8 121,5  120,4  134,1  124,5  133,6 117,9 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... 2005 = 100 100,3  106,0 114,3 114,6  115,9  115,9  118,1  115,8 116,1 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 101,2  103,4 108,2 107,8  108,1  108,2  109,5  108,5 110,1 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 .............2005 = 100 101,0  97,6  94,7  94,1  93,3  93,4  92,7  93,7  94,8 

  2009     2010     2011   Nov. 11  Dez. 11  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen .................................... Anzahfl  864 415  862 986  821 207  66 254  61 209  74 443   61 225   72 531  61 116 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... Anzahfl  153 661   149 419   144 361   11 957   11 182   13 240   11 482   13 122   10 484 

Gewerbeabmefldungen .................................... Anzahfl  728 318  713 812  715 136  59 257  79 493  73 330   58 871   63 569  52 600 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... Anzahfl  128 868   124 970   119 230   9 707   12 799   12 728   10 179   11 252   9 255 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... Anzahfl  162 907  168 458  159 418  12 635  12 650  14 054   12 235   12 760  12 634 

Unternehmen ............................................ Anzahfl  32 687  31 998  30 099  2 321  2 353  2 809   2 573   2 353  2 367 

Verbraucher .............................................. Anzahfl  101 102  108 798  103 289  8 236  8 172  9 018   7 679   8 361  8 284 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... Anzahfl  24 634  23 065  21 558  1 709  1 774  1 842   1 623   1 730  1 662 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... Anzahfl  4 484   4 597   4 472    369    351    385    360    316    321 

Voraussfichtflfiche Forderungen ......................... Mfiflfl. EUR  85 029  38 998  31 544  1 899  4 605  3 497   11 484   3 657  3 187 

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung  der  Ländergruppen  sfiehe  Anhang  zur  Fachserfie  7,  Refihe  1.  –  3  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Ausfuhr  fin  %  des  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Efinfuhr.  –  4  Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... + 18,5  + 11,4  + 3,4  + 0,8  + 7,5  + 9,1  - 11,8  + 6,4  + 2,2  - 1,3 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................. + 8,3  + 11,0  - 4,5  + 5,1  - 0,6  + 9,0  - 11,4  + 11,4  - 3,3  - 0,1 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................. + 19,4  + 10,9  + 2,8  - 1,3  + 5,4  + 6,5  - 12,2  + 5,6  + 1,5  - 1,3 

Rohstoffe ............................................. + 39,9  + 35,8  + 15,5  + 12,7  + 11,8  + 8,5  - 23,4  + 0,9  - 0,7  - 5,6 

Haflbwaren ............................................ + 29,7  + 19,3  + 13,4  + 2,0  + 8,2  + 0,5  - 11,6  + 1,8  - 0,4  - 5,7 

Fertfigwaren .......................................... + 18,6  + 10,1  + 1,9  - 1,7  + 5,1  + 6,9  - 12,0  + 5,9  + 1,7  - 0,9 

Vorerzeugnfisse................................. + 20,9  + 10,6  - 3,9  - 5,8  - 2,1  + 0,4  - 10,6  + 6,8  - 1,3  - 2,8 

Enderzeugnfisse................................ + 18,2  + 10,0  + 2,9  - 1,0  + 6,4  + 8,0  - 12,3  + 5,8  + 2,1  - 0,6 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... + 15,2  + 11,3  + 0,2  - 0,6  + 1,9  + 5,4  - 11,4  + 6,7  + 0,2  - 3,2 

darunter:

EU-Länder ............................................ + 14,0  + 9,9  - 1,1  - 1,0  - 0,4  + 4,2  - 11,3  + 6,7  - 0,3  - 3,7 

dar.: Länder der Eurozone ..................... + 12,5  + 8,0  - 4,0  - 3,0  - 3,2  + 2,6  - 13,0  + 7,9  - 0,5  - 4,1 

EFTA-Länder ......................................... + 17,3  + 13,3  + 11,1  + 1,6  + 14,6  + 5,1  - 13,5  + 5,0  + 1,6  - 4,5 

Afrfika ........................................................ + 14,6  + 3,1  + 5,5  + 0,9  + 11,6  + 7,4  - 12,6  + 2,8  + 8,0  + 1,0 

Amerfika .................................................... + 26,3  + 11,0  + 17,1  + 7,8  + 22,8  + 27,7  - 11,9  + 3,4  + 7,5  + 9,1 

dar.: NAFTA-Länder .................................... + 21,9  + 12,3  + 19,0  + 10,0  + 21,9  + 29,2  - 12,2  + 5,3  + 3,9  + 11,8 

Asfien ........................................................ + 31,0  + 13,0  + 9,0  + 3,7  + 23,2  + 12,7  - 13,3  + 8,3  + 6,2  - 1,2 

dar.: ASEAN-Länder ................................... + 28,8  + 9,9  + 8,1  + 6,6  + 30,9  + 18,6  - 8,8  + 8,3  + 9,1  + 1,5 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... + 13,5  + 9,6  + 15,0  - 18,0  + 20,4  + 12,3  - 8,5  - 2,3  + 8,1  + 0,4 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) ........... + 11,7  + 2,1  + 33,7  + 6,4  + 43,3  + 62,1  - 16,7  + 7,5  + 15,5  - 6,0 

  2010     2011   Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11  Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... + 20,0  + 13,1  + 12,0  + 8,9  + 7,0  + 5,4  + 5,9  ± 0,0  + 1,3  - 8,6 

Ausfuhr .......................................................... + 18,5  + 11,5  + 10,7  + 3,9  + 8,4  + 4,9  + 11,5  - 6,1  + 6,3  - 10,5 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... + 13,4  + 4,9  + 4,0  - 1,4  + 0,1  + 0,3  + 5,9  - 1,7  + 3,3  - 8,8 

Ausfuhr .......................................................... + 15,9  + 6,6  + 5,8  - 2,7  + 3,6  - 0,1  + 11,4  - 7,2  + 7,3  - 11,8 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... + 5,7  + 7,8  + 7,6  + 10,5  + 6,8  + 5,1  ± 0,0  + 1,9  - 1,9  + 0,3 

Ausfuhr .......................................................... + 2,1  + 4,6  + 4,5  + 6,8  + 4,5  + 5,1  + 0,1  + 1,2  - 0,9  + 1,5 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 ............. - 3,3  - 3,0  - 2,9  - 3,3  - 2,2  - 0,0  + 0,1  - 0,7  + 1,1  + 1,2 

  2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen .................................... - 0,2  - 4,8  + 1,6  - 10,3  - 7,4  - 3,2  + 21,6  - 17,8  + 18,5  - 15,7 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... - 2,8  - 3,4  + 2,5  - 7,6  - 8,9  - 9,5  + 18,4  - 13,3  + 14,3  - 20,1 

Gewerbeabmefldungen .................................... - 2,0  + 0,2  + 3,5  + 0,1  - 2,1  + 4,2  - 7,8  - 19,7  + 8,0  - 17,3 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... - 3,0  - 4,6  + 2,8  - 3,2  - 2,9  + 8,7  - 0,6  - 20,0  + 10,5  - 17,7 

  2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... + 3,4  - 5,4  - 4,6  - 4,9  - 11,2  - 1,6  + 11,1  - 12,9  + 4,3  - 1,0 

Unternehmen ............................................ - 2,1  - 5,9  + 1,7  - 0,5  - 9,9  - 6,1  + 19,4  - 8,4  - 8,6  + 0,6 

Verbraucher .............................................. + 7,6  - 5,1  - 5,8  - 4,8  - 10,9  + 1,3  + 10,4  - 14,8  + 8,9  - 0,9 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... - 6,4  - 6,5  - 6,3  - 11,5  - 12,2  - 5,8  + 3,8  - 11,9  + 6,6  - 3,9 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... + 2,5  - 2,7  - 10,0  - 5,8  - 22,9  - 15,3  + 9,7  - 6,5  - 12,2  + 1,6 

Voraussfichtflfiche Forderungen ......................... - 54,1  - 19,1  + 43,1  + 323,8  + 3,6  + 25,0  - 24,1  + 228,4  - 68,2  - 12,8 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung  der  Ländergruppen  sfiehe  Anhang  zur  Fachserfie  7,  Refihe  1.  –  3  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Ausfuhr  fin  %  des  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Efinfuhr.  –  4  Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ..........................2005 = 100 107,0  108,2  110,7  112,6  112,8  112,6  112,5  112,9  113,3 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... 2005 = 100 110,9  112,5  115,7  119,1  119,1  119,1  120,3  119,5  119,1 

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren ................................ 2005 = 100 111,3  113,0  114,6  117,7  117,9  118,1  117,9  118,0  118,3 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. 2005 = 100 102,8  103,7  105,6  109,5  109,7  109,0  107,4  103,4  105,0 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... 2005 = 100 108,9  110,1  113,5  115,7  115,8  115,8  115,6  116,0  116,4 

Efinrfichtungsgegenstände u.Ä. für den 

Haushaflt sowfie deren Instandhafltung ........................ 2005 = 100 104,2  104,6  105,1  105,6  105,9  106,3  106,4  106,3  106,3 

Gesundhefitspfflege .......................................................... 2005 = 100 104,0  104,7  105,5  107,4  107,7  107,8  107,8  107,9  107,9 

Verkehr ........................................................................... 2005 = 100 108,3  112,1  116,9  120,9  121,5  120,3  119,3  120,0  121,6 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ 2005 = 100 89,8  88,0  85,6  84,8  84,8  84,6  84,6  84,5  84,5 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... 2005 = 100 101,4  101,3  102,3  102,9  103,2  102,8  102,8  106,3  106,2 

Bfifldungswesen ............................................................... 2005 = 100 132,3  131,8  128,8  116,9  112,2  112,4  112,4  112,4  112,4 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... 2005 = 100 108,7  109,9  111,5  112,1  112,1  112,9  113,8  116,8  116,4 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ................................ 2005 = 100 107,5  108,4  110,2  110,4  110,4  110,0  110,0  109,9  109,9 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................2005 = 100 105,5  106,7  108,6  110,8  110,8  110,7  110,7  110,2  110,5 
Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. 2005 = 100 105,2  106,6  108,7  111,3  111,4  111,3  111,3  110,6  111,0 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ....................... 2005 = 100 108,8  110,1  112,4  115,2  115,4  115,5  116,3  115,5  115,5 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ........................................ 2005 = 100 109,7  111,0  113,5  116,4  116,6  116,8  117,7  117,0  116,8 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ......... 2005 = 100 105,0  115,8  127,7  137,4  139,0  134,7  131,1  132,6  137,9 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ...................................... 2005 = 100 67,9  64,7  61,2  59,5  59,6  60,1  60,0  59,6  59,8 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf  ......................... 2005 = 100 106,6  107,5  108,7  109,9  110,1  110,1  110,2  110,3  110,3 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... 2005 = 100 103,3  104,1  104,7  105,4  105,0  105,4  105,4  105,1  105,3 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. 2005 = 100 103,6  104,6  105,7  108,1  108,1  108,0  107,3  105,8  106,4 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten .......... 2005 = 100 110,1  112,1  113,6  116,3  116,2  116,5  117,6  116,9  116,5 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................. 2005 = 100 102,6  106,9  112,8  117,5  117,0  116,1  114,6  114,5  116,1 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 .................................................2005 = 100 100,7  114,9  129,6  130,7  132,9  134,2  132,5  130,3  131,0 

Pfflanzflfiche Produkte ....................................................... 2005 = 100 104,4  125,3  142,8  141,7  145,4  148,9  150,5  148,3  153,0 

darunter:

Getrefide .................................................................... 2005 = 100 113,1  156,7  206,3  202,1  206,6  215,8  216,6  213,7  233,1 

Handeflsgewächse ...................................................... 2005 = 100 97,6  109,6  122,4  123,6  125,8  128,6  127,5  127,8  131,0 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse ......................................... 2005 = 100 101,5  104,7  105,5  108,5  109,7  107,9  113,0  107,9  103,3 

Kartoffefln ................................................................... 2005 = 100 125,3  155,7  160,1  127,1  127,7  125,8  126,4  126,2  149,0 

Tfierfische Produkte .......................................................... 2005 = 100 98,4  108,5  121,5  123,9  125,2  125,1  121,5  119,3  117,4 

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) .................. 2005 = 100 104,4  104,8  115,7  122,2  123,9  126,6  125,0  123,9  122,7 

Mfiflch ......................................................................... 2005 = 100 87,8  109,4  126,3  122,3  120,6  117,5  112,0  109,0  106,5 

Efier ............................................................................ 2005 = 100 156,9  170,1  159,4  186,4  233,6  224,5  212,9  201,3  198,1 

  2009     2010     2011    Apr. 11  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................2005 = 100 120,4  121,2  133,5  133,3  134,0  134,3  134,7  138,2  141,1 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ 2005 = 100 122,2  122,9  138,7  138,7  139,4  139,3  139,5  144,1  148,1 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... 2005 = 100 110,0  117,4  132,4  133,8  132,8  135,4  138,2  139,4  137,6 

Düngemfittefl ............................................................... 2005 = 100 181,6  156,0  178,1  170,5  182,3  191,4  192,4  189,5  196,8 

Futtermfittefl................................................................. 2005 = 100 132,0  137,4  173,1  175,3  173,6  166,4  164,1  179,8  194,2 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. 2005 = 100 115,4  116,5  119,0  118,6  118,9  120,8  121,7  122,0  122,0 

darunter:

Materfiafl ..................................................................... 2005 = 100 112,0  113,1  117,3  117,0  117,9  118,7  119,0  120,3  120,9 

Bauten ....................................................................... 2005 = 100 116,5  117,6  119,7  119,1  119,3  121,6  122,6  122,6  122,4 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Erzeugerprefisfindex der Produkte des

Hoflzefinschflags1 ..........................................................2010 = 100 87,5  100,0  116,3  120,4  121,5  121,5  121,0  120,0  119,8 

Stammhoflz ..................................................................... 2010 = 100 88,2  100,0  117,2  121,0  121,1  121,6  120,9  120,8  120,9 

Industrfiehoflz .................................................................. 2010 = 100 85,4  100,0  116,6  116,0  116,3  114,3  115,3  112,8  111,4 

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland .......................... + 1,1  + 2,3  + 1,9  + 1,7  + 1,7  + 2,1  - 0,2  - 0,1  + 0,4  + 0,4 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... + 1,4  + 2,8  + 2,5  + 3,5  + 3,0  + 3,1  ± 0,0  + 1,0  - 0,7  - 0,3 

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren ................................ + 1,5  + 1,4  + 3,6  + 2,6  + 2,5  + 2,3  + 0,2  - 0,2  + 0,1  + 0,3 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. + 0,9  + 1,8  + 2,4  + 2,9  + 2,1  + 2,0  - 0,6  - 1,5  - 3,7  + 1,5 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... + 1,1  + 3,1  + 2,3  + 1,9  + 2,1  + 2,5  ± 0,0  - 0,2  + 0,3  + 0,3 

Efinrfichtungsgegenstände u.Ä. für den 

Haushaflt sowfie deren Instandhafltung ........................ + 0,4  + 0,5  + 1,0  + 1,2  + 1,1  + 0,9  + 0,4  + 0,1  - 0,1  ± 0,0 

Gesundhefitspfflege .......................................................... + 0,7  + 0,8  + 2,2  + 2,2  + 2,3  + 2,3  + 0,1  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Verkehr ........................................................................... + 3,5  + 4,3  + 2,6  + 2,1  + 2,1  + 3,9  - 1,0  - 0,8  + 0,6  + 1,3 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ - 2,0  - 2,7  - 1,5  - 1,4  - 1,2  - 0,9  - 0,2  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... - 0,1  + 1,0  + 2,7  + 1,2  + 2,1  + 1,8  - 0,4  ± 0,0  + 3,4  - 0,1 

Bfifldungswesen ............................................................... - 0,4  - 2,3  - 15,8  - 15,8  - 15,9  - 15,0  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... + 1,1  + 1,5  + 2,6  + 2,5  + 2,1  + 1,9  + 0,7  + 0,8  + 2,6  - 0,3 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ................................ + 0,8  + 1,7  - 0,5  - 0,6  - 0,7  - 0,1  - 0,4  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

  2010    2011   Mafi  12 Junfi 12 Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12 Junfi 12 Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................ + 1,1  + 1,8  + 1,8  + 2,0  + 1,8  + 2,1  - 0,1  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. + 1,3  + 2,0  + 2,2  + 2,5  + 2,3  + 2,7  - 0,1  ± 0,0  - 0,6  + 0,4 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ....................... + 1,2  + 2,1  + 2,4  + 3,2  + 2,8  + 3,1  + 0,1  + 0,7  - 0,7  ± 0,0 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ........................................ + 1,2  + 2,3  + 2,5  + 3,3  + 3,1  + 3,3  + 0,2  + 0,8  - 0,6  - 0,2 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ......... + 10,3  + 10,3  + 3,4  + 2,3  + 2,9  + 8,8  - 3,1  - 2,7  + 1,1  + 4,0 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ...................................... - 4,7  - 5,4  - 2,4  - 1,8  - 1,7  - 0,8  + 0,8  - 0,2  - 0,7  + 0,3 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf  ......................... + 0,8  + 1,1  + 1,6  + 1,7  + 1,6  + 1,2  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... + 0,8  + 0,6  + 0,8  + 0,8  + 0,7  + 1,1  + 0,4  ± 0,0  - 0,3  + 0,2 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. + 1,0  + 1,1  + 2,0  + 2,0  + 1,7  + 1,7  - 0,1  - 0,6  - 1,4  + 0,6 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten .......... + 1,8  + 1,3  + 2,1  + 3,1  + 2,9  + 3,2  + 0,3  + 0,9  - 0,6  - 0,3 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................. + 4,2  + 5,5  + 3,3  + 2,1  + 2,5  + 4,1  - 0,8  - 1,3  - 0,1  + 1,4 

  2010    2011   Apr. 12  Mafi  12 Junfi 12 Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12 Junfi 12 Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 ................................................. + 14,1  + 12,8  - 0,2  - 2,0  - 2,8  - 0,2  + 1,0  - 1,3  - 1,7  + 0,5 

Pfflanzflfiche Produkte ....................................................... + 20,0  + 14,0  - 4,4  - 3,5  - 2,8  + 5,4  + 2,4  + 1,1  - 1,5  + 3,2 

darunter:

Getrefide .................................................................... + 38,5  + 31,7  - 4,1  - 7,0  - 6,7  + 13,5  + 4,5  + 0,4  - 1,3  + 9,1 

Handeflsgewächse ...................................................... + 12,3  + 11,7  + 6,2  + 4,8  + 4,8  + 8,9  + 2,2  - 0,9  + 0,2  + 2,5 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse ......................................... + 3,2  + 0,8  + 2,2  + 6,0  + 5,1  + 1,4  - 1,6  + 4,7  - 4,5  - 4,3 

Kartoffefln ................................................................... + 24,3  + 2,8  - 41,9  - 42,2  - 40,8  - 31,1  - 1,5  + 0,5  - 0,2  + 18,1 

Tfierfische Produkte .......................................................... + 10,3  + 12,0  + 3,0  - 0,8  - 2,8  - 4,3  - 0,1  - 2,9  - 1,8  - 1,6 

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) .................. + 0,4  + 10,4  + 8,4  + 6,7  + 6,0  + 5,1  + 2,2  - 1,3  - 0,9  - 1,0 

Mfiflch ......................................................................... + 24,6  + 15,4  - 6,1  - 11,8  - 14,6  - 16,8  - 2,6  - 4,7  - 2,7  - 2,3 

Efier ............................................................................ + 8,4  - 6,3  + 43,7  + 38,8  + 29,5  + 28,5  - 3,9  - 5,2  - 5,4  - 1,6 

  2010    2011   Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................ + 0,7  + 10,1  + 6,3  + 1,9  + 3,7  + 5,3  + 0,2  + 0,3  + 2,6  + 2,1 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ + 0,6  + 12,9  + 7,3  + 1,5  + 3,9  + 6,2  - 0,1  + 0,1  + 3,3  + 2,8 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... + 6,7  + 12,8  + 13,7  + 8,4  + 4,2  + 3,6  + 2,0  + 2,1  + 0,9  - 1,3 

Düngemfittefl ............................................................... - 14,1  + 14,2  + 18,4  + 14,5  + 11,1  + 8,0  + 5,0  + 0,5  - 1,5  + 3,9 

Futtermfittefl................................................................. + 4,1  + 26,0  + 5,1  - 7,2  + 2,6  + 11,9  - 4,1  - 1,4  + 9,6  + 8,0 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. + 1,0  + 2,1  + 3,3  + 3,3  + 2,9  + 2,6  + 1,6  + 0,7  + 0,2  ± 0,0 

darunter:

Materfiafl ..................................................................... + 1,0  + 3,7  + 4,1  + 3,0  + 2,8  + 2,5  + 0,7  + 0,3  + 1,1  + 0,5 

Bauten ....................................................................... + 0,9  + 1,8  + 3,1  + 3,4  + 2,9  + 2,6  + 1,9  + 0,8  ± 0,0  - 0,2 

  2010    2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12 Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12 Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex der Produkte des

Hoflzefinschflags1 .......................................................... + 14,3  + 16,3  + 5,5  + 7,0  + 2,2  + 4,7  ± 0,0  - 0,4  - 0,8  - 0,2 

Stammhoflz ..................................................................... + 13,4  + 17,2  + 6,4  + 5,8  + 2,8  + 3,3  + 0,4  - 0,6  - 0,1  + 0,1 

Industrfiehoflz .................................................................. + 17,1  + 16,6  - 2,7  - 2,9  - 4,8  - 6,1  - 1,7  + 0,9  - 2,2  - 1,2 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ...........................................2005 = 100 108,0  109,7  115,9  118,5  118,7  118,3  117,8  117,8  118,4 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ 2005 = 100 108,3  109,2  114,7  116,6  116,9  116,7  116,4  116,4  116,6 

ohne Energfie ............................................................. 2005 = 100 104,3  106,1  109,8  111,1  111,3  111,3  111,2  111,0  111,2 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. 2005 = 100 104,4  107,3  112,3  114,6  114,8  114,4  113,9  113,8  114,4 

Energfie ...................................................................... 2005 = 100 117,7  119,3  132,0  138,1  138,3  137,1  135,2  135,7  137,4 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... 2005 = 100 105,0  109,1  114,9  115,6  116,0  116,0  115,7  115,4  115,4 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... 2005 = 100 102,4  102,5  103,7  104,6  104,7  104,8  104,8  104,9  104,9 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. 2005 = 100 105,6  106,2  109,9  112,5  112,6  112,3  112,4  112,3  112,7 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ 2005 = 100 106,4  106,7  108,5  110,0  110,2  110,2  110,3  110,4  110,5 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... 2005 = 100 105,5  106,1  110,1  112,8  113,0  112,6  112,7  112,6  113,0 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 2005 = 100 113,9  124,6  149,9  163,6  162,7  160,3  154,0  152,9  157,0 

Kohfle  ........................................................................ 2005 = 100 126,8  129,4  156,8  151,7  150,3  148,0  146,6  144,0  144,8 

Erdöfl und Erdgas ........................................................ 2005 = 100 108,0  129,5  167,1  199,5  198,3  194,4  181,4  180,3  188,7 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ......... 2005 = 100 109,9  110,5  112,3  113,9  114,1  114,0  114,2  114,6  114,8 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... 2005 = 100 104,3  106,9  111,6  113,7  114,0  113,6  113,2  113,1  113,7 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ........................................ 2005 = 100 108,6  109,7  117,0  120,1  120,5  120,0  120,2  120,3  121,4 

Getränke .................................................................... 2005 = 100 106,3  106,4  108,4  111,0  111,5  111,6  111,6  111,8  111,7 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... 2005 = 100 109,2  112,5  115,1  118,1  118,1  118,1  118,6  118,6  118,6 

Textfiflfien ..................................................................... 2005 = 100 104,7  106,2  113,7  115,3  114,9  114,9  114,9  114,9  114,7 

Bekflefidung ................................................................ 2005 = 100 102,7  103,5  105,7  107,9  107,8  107,8  107,9  108,1  108,1 

Leder und Lederwaren ................................................ 2005 = 100 103,2  104,1  107,8  109,9  110,8  110,5  110,5  110,9  111,0 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren ..................... 2005 = 100 106,9  112,2  119,1  118,9  119,1  119,3  119,3  119,0  118,8 

Papfier, Pappe und Waren daraus ................................ 2005 = 100 102,7  105,5  112,6  111,9  112,1  112,2  111,8  110,7  110,7 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... 2005 = 100 103,9  106,8  112,5  112,3  112,4  112,6  112,5  112,1  111,9 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ 2005 = 100 96,9  94,2  95,2  96,0  96,2  96,0  95,9  96,0  96,1 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. 2005 = 100 103,6  120,1  139,9  154,2  154,4  149,3  143,6  144,7  151,7 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ 2005 = 100 102,4  119,4  139,2  153,8  154,1  148,9  143,1  144,3  151,5 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. 2005 = 100 108,7  112,5  120,3  123,3  124,1  124,6  124,6  123,4  123,5 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ 2005 = 100 98,8  99,9  98,5  98,2  98,4  98,4  98,4  97,3  97,4 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... 2005 = 100 102,9  104,6  108,9  111,0  111,7  111,8  111,5  111,3  111,3 

Gummfiwaren ........................................................ 2005 = 100 110,0  110,3  115,5  120,9  121,1  121,2  121,1  121,2  121,3 

Kunststoffwaren .................................................... 2005 = 100 101,2  103,3  107,3  108,7  109,5  109,6  109,2  108,9  109,0 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. 2005 = 100 111,3  110,9  112,7  115,2  115,5  115,6  115,7  115,8  116,0 

Gflas und Gflaswaren .............................................. 2005 = 100 109,1  108,0  108,2  107,9  107,5  107,0  107,0  106,7  107,7 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... 2005 = 100 107,5  108,5  108,8  109,2  109,5  110,4  110,3  110,4  110,3 

Metaflfle  ..................................................................... 2005 = 100 104,7  117,9  128,7  126,9  126,7  125,7  125,0  124,3  124,3 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. 2005 = 100 97,3  108,1  118,5  115,0  115,9  115,5  114,2  112,4  112,9 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus ........................... 2005 = 100 116,0  148,2  164,2  163,6  161,3  158,5  157,6  158,6  158,2 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................. 2005 = 100 106,6  108,8  113,0  113,5  113,4  113,3  113,3  113,2  113,1 

Metaflflerzeugnfisse ...................................................... 2005 = 100 108,7  108,6  111,4  112,4  112,6  112,7  112,6  112,6  112,6 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ 2005 = 100 72,8  71,8  69,5  68,4  68,6  68,5  68,5  68,4  68,2 

Eflektrfische Ausrüstungen ........................................... 2005 = 100 105,5  106,4  108,5  109,9  110,0  110,1  109,9  110,1  110,2 

Maschfinen ................................................................. 2005 = 100 108,9  109,4  111,2  112,9  113,1  113,2  113,3  113,4  113,5 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. 2005 = 100 102,4  102,7  103,6  104,1  104,2  104,2  104,3  104,3  104,3 

Sonstfige Fahrzeuge .................................................... 2005 = 100 108,7  107,8  111,0  111,8  111,9  111,9  111,9  111,9  111,9 

Möbefl ........................................................................ 2005 = 100 110,1  110,2  112,5  114,6  114,9  114,9  115,0  115,1  115,2 

Waren a. n. g.  ............................................................ 2005 = 100 106,1  107,5  111,2  112,9  113,0  112,6  112,8  113,2  113,3 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... 2005 = 100 121,1  118,7  128,8  132,5  132,7  132,5  131,8  132,2  132,6 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... 2005 = 100 122,2  119,5  130,2  134,1  134,3  134,1  133,3  133,7  134,1 

Eflektrfischer Strom  ................................................ 2005 = 100 123,6  125,7  133,7  131,7  130,9  130,5  128,9  128,7  129,2 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... 2005 = 100 132,1  121,1  139,1  151,1  152,6  152,7  152,6  154,1  154,3 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ 2005 = 100 134,1  125,7  134,5  143,7  144,8  145,1  145,6  146,0  146,6 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ 2005 = 100 106,3  107,6  108,8  110,7  110,8  110,8  110,8  110,9  111,0 

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ........................................... + 1,6  + 5,7  + 2,1  + 1,6  + 0,9  + 1,6  - 0,3  - 0,4  ± 0,0  + 0,5 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ + 0,8  + 5,0  + 1,8  + 1,5  + 0,8  + 1,0  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  + 0,2 

ohne Energfie ............................................................. + 1,7  + 3,5  + 1,3  + 1,0  + 0,6  + 0,9  ± 0,0  - 0,1  - 0,2  + 0,2 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. + 2,8  + 4,7  + 1,7  + 1,2  + 0,9  + 1,6  - 0,3  - 0,4  - 0,1  + 0,5 

Energfie ...................................................................... + 1,4  + 10,6  + 4,2  + 2,8  + 1,3  + 3,2  - 0,9  - 1,4  + 0,4  + 1,3 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... + 3,9  + 5,3  + 0,6  + 0,1  - 0,3  - 0,2  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... + 0,1  + 1,2  + 1,2  + 1,1  + 1,1  + 1,1  + 0,1  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. + 0,6  + 3,5  + 2,3  + 2,1  + 1,8  + 2,2  - 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,4 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ + 0,3  + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 1,6  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... + 0,6  + 3,8  + 2,4  + 2,2  + 1,9  + 2,3  - 0,4  + 0,1  - 0,1  + 0,4 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 9,4  + 20,3  + 6,2  + 3,2  + 1,6  + 4,2  - 1,5  - 3,9  - 0,7  + 2,7 

Kohfle  ........................................................................ + 2,1  + 21,2  - 6,1  - 5,5  - 8,0  - 7,4  - 1,5  - 0,9  - 1,8  + 0,6 

Erdöfl und Erdgas ........................................................ + 19,9  + 29,0  + 15,2  + 8,9  + 7,1  + 11,9  - 2,0  - 6,7  - 0,6  + 4,7 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ......... + 0,5  + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,8  + 1,9  - 0,1  + 0,2  + 0,4  + 0,2 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 2,5  + 4,4  + 1,6  + 1,1  + 0,9  + 1,6  - 0,4  - 0,4  - 0,1  + 0,5 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ........................................ + 1,0  + 6,7  + 2,7  + 2,5  + 2,4  + 3,3  - 0,4  + 0,2  + 0,1  + 0,9 

Getränke .................................................................... + 0,1  + 1,9  + 3,1  + 3,1  + 3,3  + 3,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,2  - 0,1 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... + 3,0  + 2,3  + 1,5  + 1,9  + 1,9  + 1,9  ± 0,0  + 0,4  ± 0,0  ± 0,0 

Textfiflfien ..................................................................... + 1,4  + 7,1  + 1,2  + 1,2  + 0,5  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2 

Bekflefidung ................................................................ + 0,8  + 2,1  + 2,2  + 2,2  + 2,3  + 2,2  ± 0,0  + 0,1  + 0,2  ± 0,0 

Leder und Lederwaren ................................................ + 0,9  + 3,6  + 2,7  + 2,4  + 2,5  + 2,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,4  + 0,1 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren ..................... + 5,0  + 6,1  - 0,4  - 0,9  - 1,3  - 1,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,3  - 0,2 

Papfier, Pappe und Waren daraus ................................ + 2,7  + 6,7  - 0,8  - 1,4  - 2,7  - 2,9  + 0,1  - 0,4  - 1,0  ± 0,0 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... + 2,8  + 5,3  ± 0,0  - 0,3  - 1,0  - 1,4  + 0,2  - 0,1  - 0,4  - 0,2 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ - 2,8  + 1,1  + 0,7  + 0,8  + 0,8  + 0,8  - 0,2  - 0,1  + 0,1  + 0,1 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. + 15,9  + 16,5  + 5,5  + 2,1  + 2,6  + 9,5  - 3,3  - 3,8  + 0,8  + 4,8 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ + 16,6  + 16,6  + 5,7  + 2,1  + 2,7  + 9,9  - 3,4  - 3,9  + 0,8  + 5,0 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. + 3,5  + 6,9  + 3,3  + 2,9  + 1,9  + 1,7  + 0,4  ± 0,0  - 1,0  + 0,1 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ + 1,1  - 1,4  - 0,5  - 0,5  - 1,1  - 0,9  ± 0,0  ± 0,0  - 1,1  + 0,1 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... + 1,7  + 4,1  + 2,4  + 1,8  + 1,5  + 1,6  + 0,1  - 0,3  - 0,2  ± 0,0 

Gummfiwaren ........................................................ + 0,3  + 4,7  + 5,7  + 4,8  + 4,4  + 4,4  + 0,1  - 0,1  + 0,1  + 0,1 

Kunststoffwaren .................................................... + 2,1  + 3,9  + 1,6  + 1,0  + 0,6  + 0,9  + 0,1  - 0,4  - 0,3  + 0,1 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. - 0,4  + 1,6  + 2,8  + 2,6  + 2,5  + 2,6  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Gflas und Gflaswaren .............................................. - 1,0  + 0,2  - 1,4  - 1,1  - 0,8  + 0,2  - 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,9 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... + 0,9  + 0,3  + 1,4  + 1,4  + 1,7  + 1,6  + 0,8  - 0,1  + 0,1  - 0,1 

Metaflfle  ..................................................................... + 12,6  + 9,2  - 3,2  - 3,8  - 4,8  - 4,1  - 0,8  - 0,6  - 0,6  ± 0,0 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. + 11,1  + 9,6  - 5,6  - 6,1  - 6,4  - 5,3  - 0,3  - 1,1  - 1,6  + 0,4 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus ........................... + 27,8  + 10,8  - 2,5  - 3,8  - 5,6  - 4,1  - 1,7  - 0,6  + 0,6  - 0,3 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................. + 2,1  + 3,9  + 0,3  ± 0,0  - 0,4  - 0,4  - 0,1  ± 0,0  - 0,1  - 0,1 

Metaflflerzeugnfisse ...................................................... - 0,1  + 2,6  + 1,2  + 0,8  + 0,7  + 0,7  + 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ - 1,4  - 3,2  - 1,9  - 1,9  - 1,6  - 1,3  - 0,1  ± 0,0  - 0,1  - 0,3 

Eflektrfische Ausrüstungen ........................................... + 0,9  + 2,0  + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,5  + 0,1  - 0,2  + 0,2  + 0,1 

Maschfinen ................................................................. + 0,5  + 1,6  + 2,0  + 2,0  + 1,9  + 2,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. + 0,3  + 0,9  + 0,7  + 0,8  + 0,6  + 0,6  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Sonstfige Fahrzeuge .................................................... - 0,8  + 3,0  + 0,8  + 0,8  + 0,7  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Möbefl ........................................................................ + 0,1  + 2,1  + 2,3  + 2,3  + 2,2  + 2,2  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Waren a. n. g.  ............................................................ + 1,3  + 3,4  + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,1  - 0,4  + 0,2  + 0,4  + 0,1 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... - 2,0  + 8,5  + 3,6  + 2,9  + 0,9  + 1,5  - 0,2  - 0,5  + 0,3  + 0,3 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... - 2,2  + 9,0  + 3,8  + 3,0  + 0,8  + 1,4  - 0,1  - 0,6  + 0,3  + 0,3 

Eflektrfischer Strom  ................................................ + 1,7  + 6,4  - 3,4  - 4,8  - 5,2  - 3,9  - 0,3  - 1,2  - 0,2  + 0,4 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... - 8,3  + 14,9  + 13,4  + 13,2  + 7,7  + 7,3  + 0,1  - 0,1  + 1,0  + 0,1 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ - 6,3  + 7,0  + 9,9  + 9,9  + 8,1  + 8,2  + 0,2  + 0,3  + 0,3  + 0,4 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ + 1,2  + 1,1  + 1,9  + 1,9  + 1,8  + 1,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  + 0,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1 

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... 2005 = 100 109,9  111,0  114,1  113,0  113,8  114,5  114,9  116,2  116,9 

Efinfamfiflfiengebäude  ............................................. 2005 = 100 109,7  110,8  113,8  112,7  113,6  114,3  114,7  115,9  116,6 

Mehrfamfiflfiengebäude  .......................................... 2005 = 100 110,6  111,8  115,1  114,0  114,9  115,6  116,0  117,2  117,9 

  2009     2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Bürogebäude  ............................................................ 2005 = 100 110,9  112,1  115,2  114,1  114,9  115,6  116,0  117,3  117,9 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude .................................... 2005 = 100 112,0  113,0  116,7  115,5  116,4  117,2  117,5  118,7  119,3 

Straßenbau  ............................................................... 2005 = 100 114,9  115,7  118,8  117,0  118,4  119,6  120,0  121,9  123,0 

Brücken fim Straßenbau .............................................. 2005 = 100 112,2  112,8  116,2  115,1  116,1  117,0  116,7  117,7  118,6 

Ortskanäfle  ................................................................ 2005 = 100 110,7  111,3  113,5  112,4  113,3  114,1  114,3  115,5  116,3 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. 2005 = 100 110,3  111,9  115,1  114,0  114,8  115,5  116,0  117,6  118,2 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. 2005 = 100 103,8  104,6  106,1  105,3  105,8  106,5  106,7  107,5  108,2 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................2005 = 100 105,0  111,2  119,5  123,1  123,7  122,8  121,4  121,8  123,2 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... 2005 = 100 111,7  127,1  159,5  162,1  169,0  170,8  167,8  169,0  178,4 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... 2005 = 100 110,9  114,0  119,5  122,9  122,0  120,9  121,1  121,1  122,0 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. 2005 = 100 103,3  105,1  107,0  109,3  109,5  109,5  109,1  109,2  109,2 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ........................................ 2005 = 100 69,2  68,1  65,6  65,2  65,5  65,4  65,5  65,3  65,4 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... 2005 = 100 112,6  114,0  117,2  120,0  120,4  120,7  120,8  120,9  121,1 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ 2005 = 100 105,3  116,7  129,6  135,1  136,1  133,8  130,6  131,2  133,1 

  2009     2010     2011   Jan. 12  Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. 2006 = 100 68,4  113,1  107,5  113,0  112,6  129,1  135,4  148,6  149,0 

Güterbeförderung ...................................................... 2006 = 100 67,6  113,1  107,4  112,9  112,5  129,4  135,5  148,9  149,0 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... 2006 = 100 64,1  113,8  106,7  112,7  112,0  130,6  137,1  151,9  152,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ 2006 = 100 76,0  156,5  132,5  130,5  127,2  163,0  164,3  180,5  168,4 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... 2006 = 100 54,2  78,6  85,5  98,0  99,6  103,9  114,7  128,4  139,0 

Europa ........................................................ 2006 = 100 86,2  92,0  98,7  104,8  104,8  105,3  104,9  105,6  106,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 91,3  96,0  104,2  110,1  110,1  110,4  112,1  112,8  113,3 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 80,7  87,8  93,0  99,3  99,3  99,9  97,4  98,0  98,4 

Afrfika .......................................................... 2006 = 100 80,5  91,0  92,6  104,7  103,2  105,6  108,9  110,9  111,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 91,8  104,8  107,3  117,2  115,5  117,5  120,1  122,6  123,3 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 77,3  87,1  88,4  101,2  99,7  102,3  105,7  107,6  108,3 

Amerfika ...................................................... 2006 = 100 41,6  75,2  93,5  109,6  106,4  107,3  115,1  119,7  120,8 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 81,5  128,0  136,2  150,5  146,1  147,3  155,0  161,4  162,9 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 28,1  57,4  79,1  95,8  93,1  93,8  101,6  105,7  106,7 

Asfien/Austraflfien ......................................... 2006 = 100 75,0  170,3  127,0  121,2  123,0  172,5  181,5  216,5  215,9 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 67,0  195,1  143,5  131,1  126,7  192,8  191,2  218,2  194,9 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 90,9  121,0  94,5  101,5  115,7  132,1  162,3  213,1  257,7 

RoRo-Fährverkehr .................................................. 2006 = 100 102,1  106,9  113,5  115,2  117,3  117,4  119,4  119,7  117,0 

Personenbeförderung ................................................ 2006 = 100 111,5  110,6  116,6  116,0  120,0  115,8  130,9  130,9  147,0 

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... + 1,0  + 2,8  + 2,9  + 2,9  + 2,8  + 2,7  + 0,6  + 0,3  + 1,1  + 0,6 

Efinfamfiflfiengebäude .............................................. + 1,0  + 2,7  + 2,9  + 2,9  + 2,8  + 2,6  + 0,6  + 0,3  + 1,0  + 0,6 

Mehrfamfiflfiengebäude ........................................... + 1,1  + 3,0  + 3,1  + 3,1  + 2,8  + 2,6  + 0,6  + 0,3  + 1,0  + 0,6 

  2010     2011   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Bürogebäude ............................................................. + 1,1  + 2,8  + 2,9  + 2,8  + 2,8  + 2,6  + 0,6  + 0,3  + 1,1  + 0,5 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude .................................... + 0,9  + 3,3  + 3,4  + 3,1  + 2,8  + 2,5  + 0,7  + 0,3  + 1,0  + 0,5 

Straßenbau ................................................................ + 0,7  + 2,7  + 3,2  + 3,4  + 4,2  + 3,9  + 1,0  + 0,3  + 1,6  + 0,9 

Brücken fim Straßenbau .............................................. + 0,5  + 3,0  + 3,1  + 2,5  + 2,3  + 2,2  + 0,8  - 0,3  + 0,9  + 0,8 

Ortskanäfle ................................................................. + 0,5  + 2,0  + 2,3  + 2,3  + 2,8  + 2,6  + 0,7  + 0,2  + 1,0  + 0,7 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. + 1,5  + 2,9  + 3,0  + 3,1  + 3,2  + 3,0  + 0,6  + 0,4  + 1,4  + 0,5 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. + 0,8  + 1,4  + 1,6  + 1,8  + 2,1  + 2,3  + 0,7  + 0,2  + 0,7  + 0,7 

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................ + 5,9  + 7,5  + 1,7  + 1,1  + 2,0  + 3,1  - 0,7  - 1,1  + 0,3  + 1,1 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... + 13,8  + 25,5  + 2,0  + 0,4  + 10,1  + 16,0  + 1,1  - 1,8  + 0,7  + 5,6 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... + 2,8  + 4,8  + 0,7  + 1,5  + 0,8  + 1,4  - 0,9  + 0,2  ± 0,0  + 0,7 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. + 1,7  + 1,8  + 2,4  + 2,2  + 2,0  + 2,1  ± 0,0  - 0,4  + 0,1  ± 0,0 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ........................................ - 1,6  - 3,7  - 0,8  - 0,3  - 0,6  + 0,3  - 0,2  + 0,2  - 0,3  + 0,2 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... + 1,2  + 2,8  + 3,3  + 3,2  + 2,5  + 2,8  + 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ + 10,8  + 11,1  + 1,8  + 0,3  + 1,2  + 2,5  - 1,7  - 2,4  + 0,5  + 1,4 

  2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. + 65,4  - 5,0  + 21,7  + 30,8  + 42,2  + 42,2  + 14,7  + 4,9  + 9,7  + 0,3 

Güterbeförderung ...................................................... + 67,3  - 5,0  + 22,0  + 31,0  + 42,8  + 42,7  + 15,0  + 4,7  + 9,9  + 0,1 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... + 77,5  - 6,2  + 23,7  + 34,0  + 47,2  + 47,4  + 16,6  + 5,0  + 10,8  + 0,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ + 105,9  - 15,3  + 19,7  + 26,4  + 38,5  + 30,2  + 28,1  + 0,8  + 9,9  - 6,7 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... + 45,0  + 8,8  + 29,2  + 44,3  + 58,7  + 69,7  + 4,3  + 10,4  + 11,9  + 8,3 

Europa ........................................................ + 6,7  + 7,3  + 10,1  + 9,5  + 10,0  + 5,9  + 0,5  - 0,4  + 0,7  + 0,4 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... + 5,1  + 8,5  + 10,1  + 10,7  + 11,1  + 7,1  + 0,3  + 1,5  + 0,6  + 0,4 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 8,8  + 5,9  + 10,1  + 8,2  + 8,8  + 4,5  + 0,6  - 2,5  + 0,6  + 0,4 

Afrfika .......................................................... + 13,0  + 1,8  + 17,9  + 23,1  + 22,0  + 20,0  + 2,3  + 3,1  + 1,8  + 0,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... + 14,2  + 2,4  + 12,2  + 16,8  + 16,5  + 15,7  + 1,7  + 2,2  + 2,1  + 0,6 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 12,7  + 1,5  + 19,9  + 25,1  + 24,0  + 21,4  + 2,6  + 3,3  + 1,8  + 0,7 

Amerfika ...................................................... + 80,8  + 24,3  + 29,6  + 33,1  + 35,3  + 36,5  + 0,8  + 7,3  + 4,0  + 0,9 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... + 57,1  + 6,4  + 15,3  + 21,9  + 22,7  + 24,0  + 0,8  + 5,2  + 4,1  + 0,9 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 104,3  + 37,8  + 38,8  + 39,6  + 42,8  + 44,0  + 0,8  + 8,3  + 4,0  + 0,9 

Asfien/Austraflfien ......................................... + 127,1  - 25,4  + 25,3  + 45,7  + 73,9  + 76,5  + 40,2  + 5,2  + 19,3  - 0,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... + 191,2  - 26,4  + 24,0  + 33,0  + 53,2  + 40,2  + 52,2  - 0,8  + 14,1  - 10,7 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 33,1  - 21,9  + 29,1  + 87,6  + 139,4  + 188,3  + 14,2  + 22,9  + 31,3  + 20,9 

RoRo-Fährverkehr .................................................. + 4,7  + 6,2  + 6,2  + 5,1  + 3,6  + 1,5  + 0,1  + 1,7  + 0,3  - 2,3 

Personenbeförderung ................................................ - 0,8  + 5,4  + 7,5  + 16,9  + 16,1  + 17,7  - 3,5  + 13,0  ± 0,0  + 12,3 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

Efinhefit   2009     2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen .............2005 = 100 99,8  100,9  100,3  100,9  100,9  100,9  100,9  101,0  101,0 

  2009     2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... 2005 = 100 91,2  89,4  87,0  86,1  85,8  85,8  85,7  85,6  85,4 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... 2005 = 100 93,3  91,6  89,4  88,7  88,4  88,4  88,4  88,3  88,0 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... 2005 = 100 85,2  82,8  79,9  78,4  78,2  77,9  77,6  77,4  77,4 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Efinfuhrprefise2 ...................................................2005 = 100 100,5  108,3  117,0  121,2  120,6  119,8  118,0  118,8  120,3 

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... 2005 = 100 102,0  108,3  115,1  118,0  117,7  117,0  115,9  116,0  117,1 

Güter aus Drfittfländern ..................................................... 2005 = 100 99,5  108,4  118,2  123,3  122,5  121,7  119,3  120,5  122,3 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... 2005 = 100 110,6  116,4  125,2  130,5  128,6  128,6  127,9  128,1  129,2 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. 2005 = 100 99,6  107,6  116,3  120,4  119,9  119,1  117,1  117,9  119,4 

Rohstoffe ................................................................... 2005 = 100 116,9  144,5  184,0  206,0  201,9  196,5  183,8  188,5  197,6 

Haflbwaren ................................................................. 2005 = 100 106,9  139,7  161,4  167,6  165,5  160,8  155,7  158,1  162,8 

Fertfigwaren2 .................................................................2005 = 100 96,0  98,2  100,5  101,7  102,0  102,3  102,3  102,4  102,4 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... 2005 = 100 101,0  112,1  120,4  120,5  120,4  120,4  120,0  119,6  119,4 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom2 ..... 2005 = 100 90,9  90,6  90,3  91,2  91,4  91,5  91,6  91,8  91,9 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... 2005 = 100 105,6  107,8  111,5  113,9  114,2  114,7  115,0  115,6  115,7 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ 2005 = 100 99,0  100,3  100,1  101,4  101,8  102,7  103,0  103,5  103,3 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ......................2005 = 100 107,8  110,4  115,3  118,1  118,4  118,8  119,1  119,7  119,9 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. 2005 = 100 112,2  139,8  179,0  204,8  200,7  193,3  179,3  185,3  197,3 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............2005 = 100 107,5  119,9  130,9  138,2  132,0  132,1  129,7  128,5  128,7 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ 2005 = 100 100,1  107,4  115,9  120,1  119,7  118,9  117,1  117,9  119,5 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... 2005 = 100 97,9  102,7  107,4  109,4  109,4  109,2  108,8  109,1  109,6 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Index der Ausfuhrprefise ..................................................2005 = 100 102,5  106,0  109,9  111,7  111,9  111,8  111,5  111,8  112,2 

Güter für EU-Länder  ........................................................ 2005 = 100 102,6  106,6  111,3  112,7  112,9  112,5  112,0  112,1  112,8 

Güter für Drfittfländer ........................................................ 2005 = 100 102,5  105,5  108,8  110,9  111,1  111,2  111,1  111,6  111,7 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... 2005 = 100 103,0  108,8  114,8  116,1  116,3  116,4  116,0  115,6  115,7 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... 2005 = 100 100,6  101,6  102,7  104,3  104,4  104,5  104,7  104,9  104,9 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... 2005 = 100 106,0  108,7  111,9  113,3  113,3  113,3  113,4  114,3  114,9 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ 2005 = 100 101,5  102,7  104,2  104,7  104,8  104,8  104,9  105,0  105,1 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... 2005 = 100 107,5  110,8  114,5  116,2  116,2  116,2  116,3  117,5  118,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. 2005 = 100 107,6  127,8  160,1  181,0  182,4  174,3  165,0  172,7  181,6 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ 2005 = 100 111,0  123,7  144,6  139,1  139,2  139,1  139,0  145,2  148,5 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ 2005 = 100 102,4  105,6  109,4  111,2  111,4  111,3  111,1  111,3  111,7 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... 2005 = 100 102,2  105,4  109,1  110,9  111,0  111,0  110,7  111,0  111,3 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

  2010     2011   Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............. + 1,1  - 0,6  + 0,4  + 0,8  + 0,9  + 0,9  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

  2010     2011   Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Sep. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... - 2,0  - 2,7  - 1,6  - 1,5  - 1,3  - 1,3  ± 0,0  - 0,1  - 0,1  - 0,2 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... - 1,8  - 2,4  - 1,2  - 1,0  - 0,9  - 1,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  - 0,3 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... - 2,8  - 3,5  - 2,9  - 3,0  - 3,0  - 2,6  - 0,4  - 0,4  - 0,3  ± 0,0 

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise2 ................................................... + 7,8  + 8,0  + 2,2  + 1,3  + 1,2  + 3,2  - 0,7  - 1,5  + 0,7  + 1,3 

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... + 6,2  + 6,3  + 1,1  + 0,6  + 0,6  + 1,9  - 0,6  - 0,9  + 0,1  + 0,9 

Güter aus Drfittfländern ..................................................... + 8,9  + 9,0  + 3,0  + 1,6  + 1,5  + 3,9  - 0,7  - 2,0  + 1,0  + 1,5 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... + 5,2  + 7,6  + 2,1  + 2,9  + 3,4  + 4,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,2  + 0,9 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. + 8,0  + 8,1  + 2,2  + 1,1  + 0,9  + 2,9  - 0,7  - 1,7  + 0,7  + 1,3 

Rohstoffe ................................................................... + 23,6  + 27,3  + 6,7  + 1,3  + 0,2  + 8,1  - 2,7  - 6,5  + 2,6  + 4,8 

Haflbwaren ................................................................. + 30,7  + 15,5  - 1,4  - 3,2  - 2,6  + 1,4  - 2,8  - 3,2  + 1,5  + 3,0 

Fertfigwaren2 ................................................................. + 2,3  + 2,3  + 1,7  + 1,9  + 1,9  + 1,9  + 0,3  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... + 11,0  + 7,4  - 0,7  - 0,7  - 1,2  - 1,1  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,2 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom2 ..... - 0,3  - 0,3  + 1,6  + 1,8  + 2,0  + 2,1  + 0,1  + 0,1  + 0,2  + 0,1 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 2,1  + 3,4  + 3,3  + 3,6  + 3,8  + 4,0  + 0,4  + 0,3  + 0,5  + 0,1 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 1,3  - 0,2  + 3,1  + 3,6  + 3,7  + 3,8  + 0,9  + 0,3  + 0,5  - 0,2 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ...................... + 2,4  + 4,4  + 3,4  + 3,7  + 3,7  + 3,9  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 24,6  + 28,0  + 7,7  + 1,8  + 1,5  + 11,4  - 3,7  - 7,2  + 3,3  + 6,5 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............ + 11,5  + 9,2  - 0,8  + 1,2  + 2,0  + 2,2  + 0,1  - 1,8  - 0,9  + 0,2 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ + 7,3  + 7,9  + 2,4  + 1,4  + 1,2  + 3,3  - 0,7  - 1,5  + 0,7  + 1,4 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... + 4,9  + 4,6  + 1,5  + 1,4  + 1,4  + 2,1  - 0,2  - 0,4  + 0,3  + 0,5 

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Ausfuhrprefise .................................................. + 3,4  + 3,7  + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,8  - 0,1  - 0,3  + 0,3  + 0,4 

Güter für EU-Länder  ........................................................ + 3,9  + 4,4  + 0,7  + 0,4  + 0,3  + 1,1  - 0,4  - 0,4  + 0,1  + 0,6 

Güter für Drfittfländer ........................................................ + 2,9  + 3,1  + 2,3  + 2,2  + 2,3  + 2,4  + 0,1  - 0,1  + 0,5  + 0,1 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... + 5,6  + 5,5  + 1,0  + 0,6  - 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,3  - 0,3  + 0,1 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... + 1,0  + 1,1  + 2,0  + 2,0  + 2,1  + 2,0  + 0,1  + 0,2  + 0,2  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 2,5  + 2,9  + 1,4  + 1,3  + 1,9  + 2,3  ± 0,0  + 0,1  + 0,8  + 0,5 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 1,2  + 1,5  + 0,6  + 0,8  + 0,5  + 0,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... + 3,1  + 3,3  + 1,8  + 1,6  + 2,4  + 2,9  ± 0,0  + 0,1  + 1,0  + 0,6 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 18,8  + 25,3  + 9,9  + 4,9  + 6,3  + 14,6  - 4,4  - 5,3  + 4,7  + 5,2 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ + 11,4  + 16,9  - 9,5  - 7,5  - 1,6  + 7,9  - 0,1  - 0,1  + 4,5  + 2,3 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ + 3,1  + 3,6  + 1,8  + 1,6  + 1,5  + 1,8  - 0,1  - 0,2  + 0,2  + 0,4 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 3,1  + 3,5  + 1,7  + 1,5  + 1,5  + 1,7  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 38,4  38,8  39,1  39,1  39,1  38,8  39,1  39,2  39,1 
Männer ............................................................................ Std. 38,4  38,9  39,2  39,2  39,2  38,9  39,3  39,4  39,3 
Frauen ............................................................................. Std. 38,4  38,7  38,8  38,8  38,8  38,7  38,8  38,8  38,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 37,1  37,9  38,5  38,5  38,4  38,0  38,6  38,8  38,6 
Männer ....................................................................... Std. 37,1  38,0  38,6  38,6  38,5  38,0  38,7  38,9  38,7 
Frauen ........................................................................ Std. 36,9  37,6  37,9  37,8  37,9  37,7  37,9  38,0  38,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,2  40,5  40,6  41,1  40,7  40,2  40,3  41,2  40,5 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,6  40,7  41,2  40,9  40,3  40,4  41,4  40,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,7  38,6  38,9  38,9  38,4  38,6  38,8  38,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 36,7  37,7  38,3  38,1  38,2  38,1  38,3  38,5  38,4 
Männer .................................................................. Std. 36,6  37,8  38,4  38,2  38,3  38,1  38,4  38,6  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 36,7  37,5  37,8  37,7  37,8  37,6  37,8  38,0  37,9 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,3  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,7  38,7  38,7  38,7  38,6  38,7  38,7  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 37,9  38,1  38,2  38,1  38,1  38,1  38,1  38,2  38,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,1  40,2  40,3  40,4  40,3  40,1  40,3  40,5  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,4  40,5  40,5  40,5  40,3  40,5  40,6  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,2  39,2  39,2  39,1  39,1  39,2  39,3 

Baugewerbe ................................................................ Std. 38,4  38,3  39,1  39,9  38,7  36,9  39,6  40,1  39,5 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,2  39,1  39,9  38,7  36,8  39,7  40,1  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,7  38,8  39,0  38,9  38,5  38,8  39,0  38,9 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,3  39,4  39,4  39,5  39,5  39,4  39,4  39,5  39,5 
Männer ....................................................................... Std. 39,5  39,7  39,7  39,7  39,8  39,6  39,7  39,8  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,9  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0 
Handefl2 ......................................................................... Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,3  39,1  39,2  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,4  39,5  39,5  39,6  39,4  39,5  39,6  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,4  38,6  38,7  38,7  38,7  38,6  38,6  38,7  38,7 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,1  40,3  40,4  40,4  40,5  40,2  40,4  40,6  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,6  40,7  40,8  40,8  40,5  40,8  40,9  40,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,8  38,9  38,9  38,9  38,8  38,9  39,0  38,9 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,2  39,3  39,4  39,4  39,4  39,3  39,4  39,5  39,5 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,6  39,7  39,7  39,7  39,6  39,7  39,7  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,2  39,1  39,2  39,1  39,1  39,3  39,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,7  38,8  39,0  38,9  39,0  38,9  39,0  39,0  39,1 
Männer .................................................................. Std. 38,9  39,0  39,2  39,1  39,2  39,1  39,2  39,2  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,4  38,5  38,4  38,5  38,5  38,5  38,5  38,6 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,2  38,3  38,3  38,4  38,4  38,3  38,3  38,4  38,4 
Männer .................................................................. Std. 38,3  38,5  38,5  38,6  38,6  38,5  38,5  38,6  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,0  38,0  38,1  38,2 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,1  39,2  39,3  39,2  39,3  39,1  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,4  39,5  39,5  39,6  39,3  39,5  39,6  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,8  38,9  38,9  38,8  38,8  38,9  38,9 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 38,3  38,6  38,7  38,7  38,9  38,6  38,8  38,9  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,5  38,8  39,0  39,0  39,2  38,8  39,1  39,1  39,0 
Frauen ................................................................... Std. 37,9  38,1  38,1  38,2  38,2  38,0  38,1  38,2  38,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 40,0  40,0  39,9  40,0  40,0  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,3  40,1  40,3  40,3  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,5  39,6  39,6  39,5  39,5  39,5  39,5 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 39,9  39,9  39,8  39,9  39,9  39,8  39,8  39,8  39,8 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,0  40,1  40,1  40,0  40,0  40,0  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 39,1  39,3  39,4  39,3  39,4  39,4  39,4  39,4  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,7  39,9  39,7  39,8  39,9  39,8  39,9  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,1  39,1  39,1  39,2  39,1  39,1  39,2  39,1 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,2  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3  39,3  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,0  39,1  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,8  38,9  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0  39,1  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,2  39,3  39,2  39,3  39,1  39,2  39,3  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,7  38,7  38,8  38,8  38,6  38,7  38,8  38,7 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 18,82  19,12  19,51  19,07  19,20  19,34  19,50  19,49  19,68 
Männer ............................................................................ EUR 19,90  20,21  20,59  20,13  20,28  20,44  20,59  20,57  20,78 
Frauen ............................................................................. EUR 16,34  16,61  16,98  16,59  16,68  16,84  16,97  16,99  17,13 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 19,31  19,70  20,14  19,61  19,80  19,95  20,17  20,10  20,31 
Männer ....................................................................... EUR 20,02  20,42  20,85  20,30  20,51  20,69  20,89  20,81  21,02 
Frauen ........................................................................ EUR 15,87  16,22  16,63  16,20  16,31  16,41  16,64  16,62  16,83 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 19,61  20,17  20,86  19,93  20,26  20,44  21,13  20,69  21,19 
Männer .................................................................. EUR 19,63  20,18  20,88  19,94  20,28  20,44  21,16  20,69  21,22 
Frauen ................................................................... EUR 19,27  19,94  20,65  19,89  19,97  20,46  20,70  20,66  20,77 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 19,82  20,23  20,69  20,17  20,34  20,43  20,75  20,68  20,88 
Männer .................................................................. EUR 20,78  21,20  21,67  21,13  21,31  21,41  21,75  21,66  21,85 
Frauen ................................................................... EUR 15,75  16,10  16,49  16,08  16,19  16,26  16,51  16,49  16,71 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,0  + 0,8  + 1,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,8  + 0,3  - 0,3 
Männer ............................................................................ + 1,3  + 0,8  + 1,6  + 1,0  + 0,5  + 0,3  - 0,8  + 1,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ............................................................................. + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,2  + 1,6  + 3,0  + 1,8  + 0,8  + 0,5  - 1,0  + 1,6  + 0,5  - 0,5 
Männer ....................................................................... + 2,4  + 1,6  + 3,3  + 1,8  + 0,8  + 0,5  - 1,3  + 1,8  + 0,5  - 0,5 
Frauen ........................................................................ + 1,9  + 0,8  + 1,6  + 1,1  + 0,5  + 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,7  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,2  - 0,5  - 1,2  + 0,2  + 2,2  - 1,7 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,5  - 1,5  + 0,2  + 2,5  - 1,7 
Frauen ................................................................... + 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,8  - 1,3  + 0,5  + 0,5  - 0,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,7  + 1,6  + 3,3  + 1,9  + 1,0  + 0,5  - 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,3 
Männer .................................................................. + 3,3  + 1,6  + 3,3  + 1,9  + 1,0  + 0,5  - 0,5  + 0,8  + 0,5  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 0,8  + 1,6  + 1,1  + 0,8  + 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,3 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,8  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,2  - 0,2  - 0,5  + 0,5  + 0,2  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Baugewerbe ................................................................ - 0,3  + 2,1  + 4,8  + 1,3  + 0,5  + 2,1  - 4,7  + 7,3  + 1,3  - 1,5 
Männer .................................................................. - 0,5  + 2,4  + 5,1  + 1,5  + 0,5  + 2,3  - 4,9  + 7,9  + 1,0  - 1,2 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 1,0  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 1,0  + 0,8  + 0,5  - 0,3 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer ....................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 
Frauen ........................................................................ + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Handefl2 ......................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,5  + 0,2  + 0,8  + 0,2  + 0,5  - 0,2  - 0,7  + 0,5  + 0,5  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,2  ± 0,0  - 0,7  + 0,7  + 0,2  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,5  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 0,8  + 0,3  + 1,0  + 0,5  + 0,5  - 0,5  - 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,8  + 0,5  + 1,0  + 0,8  + 0,3  - 0,5  - 1,0  + 0,8  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,6  + 2,0  + 1,4  + 1,9  + 2,2  + 2,5  + 0,7  + 0,8  - 0,1  + 1,0 
Männer ............................................................................ + 1,6  + 1,9  + 1,2  + 1,7  + 2,2  + 2,5  + 0,8  + 0,7  - 0,1  + 1,0 
Frauen ............................................................................. + 1,7  + 2,2  + 1,8  + 2,2  + 2,4  + 2,7  + 1,0  + 0,8  + 0,1  + 0,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,0  + 2,2  + 1,5  + 2,1  + 2,5  + 2,6  + 0,8  + 1,1  - 0,3  + 1,0 
Männer ....................................................................... + 2,0  + 2,1  + 1,4  + 2,1  + 2,5  + 2,5  + 0,9  + 1,0  - 0,4  + 1,0 
Frauen ........................................................................ + 2,2  + 2,5  + 1,8  + 2,3  + 2,6  + 3,2  + 0,6  + 1,4  - 0,1  + 1,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,9  + 3,4  + 2,2  + 3,2  + 3,8  + 4,6  + 0,9  + 3,4  - 2,1  + 2,4 
Männer .................................................................. + 2,8  + 3,5  + 2,1  + 3,2  + 3,8  + 4,6  + 0,8  + 3,5  - 2,2  + 2,6 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 3,6  + 2,6  + 3,7  + 3,9  + 4,0  + 2,5  + 1,2  - 0,2  + 0,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,1  + 2,3  + 1,6  + 2,2  + 2,5  + 2,7  + 0,4  + 1,6  - 0,3  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,2  + 1,6  + 2,2  + 2,5  + 2,5  + 0,5  + 1,6  - 0,4  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,4  + 1,6  + 2,4  + 2,5  + 3,2  + 0,4  + 1,5  - 0,1  + 1,3 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 24,95  25,39  26,00  25,51  25,51  25,80  25,97  26,07  26,18 
Männer .................................................................. EUR 25,72  26,19  26,85  26,33  26,34  26,62  26,82  26,93  27,04 
Frauen ................................................................... EUR 21,08  21,47  22,00  21,58  21,54  21,88  21,91  22,03  22,18 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 16,20  16,49  16,79  16,39  16,55  16,75  16,77  16,74  16,90 
Männer .................................................................. EUR 16,22  16,50  16,80  16,41  16,57  16,78  16,79  16,74  16,91 
Frauen ................................................................... EUR 16,05  16,38  16,71  16,28  16,44  16,60  16,69  16,71  16,85 

Baugewerbe ................................................................ EUR 15,89  16,11  16,34  15,99  16,17  16,30  16,28  16,29  16,47 
Männer .................................................................. EUR 15,98  16,19  16,40  16,06  16,24  16,38  16,34  16,34  16,54 
Frauen ................................................................... EUR 14,73  15,07  15,50  15,02  15,23  15,41  15,49  15,50  15,63 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 18,52  18,77  19,11  18,73  18,84  18,97  19,08  19,11  19,29 
Männer ....................................................................... EUR 19,80  20,05  20,38  19,99  20,10  20,24  20,34  20,37  20,57 
Frauen ........................................................................ EUR 16,46  16,71  17,08  16,70  16,78  16,95  17,05  17,09  17,22 
Handefl2 ......................................................................... EUR 17,38  17,67  18,00  17,65  17,79  17,81  17,99  18,00  18,20 
Männer .................................................................. EUR 18,63  18,94  19,27  18,91  19,07  19,05  19,25  19,28  19,48 
Frauen ................................................................... EUR 14,73  15,00  15,28  14,99  15,08  15,16  15,28  15,25  15,43 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 15,47  15,65  15,93  15,63  15,69  15,80  15,92  15,92  16,08 
Männer .................................................................. EUR 15,48  15,65  15,94  15,63  15,68  15,81  15,93  15,93  16,09 
Frauen ................................................................... EUR 15,38  15,66  15,88  15,63  15,73  15,76  15,87  15,88  16,00 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 11,06  11,21  11,41  11,12  11,27  11,42  11,40  11,33  11,50 
Männer .................................................................. EUR 12,08  12,22  12,44  12,12  12,29  12,44  12,43  12,36  12,52 
Frauen ................................................................... EUR 10,07  10,23  10,41  10,16  10,27  10,41  10,39  10,33  10,50 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 24,77  25,22  25,74  25,27  25,36  25,41  25,72  25,76  26,06 
Männer .................................................................. EUR 26,66  27,10  27,64  27,14  27,24  27,29  27,62  27,64  28,00 
Frauen ................................................................... EUR 19,96  20,32  20,69  20,35  20,40  20,42  20,68  20,76  20,90 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 24,39  25,34  25,90  25,34  25,51  25,67  25,78  25,94  26,22 
Männer .................................................................. EUR 27,60  28,69  29,33  28,70  28,88  29,07  29,19  29,35  29,71 
Frauen ................................................................... EUR 20,13  20,83  21,22  20,82  20,95  21,05  21,14  21,26  21,42 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 20,05  20,40  20,77  20,31  20,52  20,70  20,80  20,77  20,83 
Männer .................................................................. EUR 21,69  21,98  22,28  21,84  22,05  22,20  22,30  22,25  22,37 
Frauen ................................................................... EUR 17,75  18,14  18,60  18,09  18,31  18,52  18,63  18,62  18,62 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 23,49  23,74  24,16  23,67  23,87  23,99  24,16  24,11  24,38 
Männer .................................................................. EUR 26,59  26,83  27,24  26,75  26,96  27,04  27,22  27,17  27,53 
Frauen ................................................................... EUR 18,23  18,48  18,88  18,41  18,55  18,75  18,89  18,86  19,00 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 12,54  12,44  12,73  12,35  12,40  12,55  12,70  12,75  12,93 
Männer .................................................................. EUR 12,71  12,62  12,90  12,50  12,56  12,73  12,88  12,91  13,08 
Frauen ................................................................... EUR 12,12  11,98  12,31  11,95  11,98  12,11  12,27  12,34  12,52 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 17,65  17,98  18,31  18,03  18,04  18,22  18,28  18,35  18,38 
Männer .................................................................. EUR 18,18  18,53  18,83  18,58  18,60  18,74  18,79  18,87  18,90 
Frauen ................................................................... EUR 16,58  16,86  17,28  16,91  16,91  17,19  17,25  17,32  17,36 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,94  22,41  22,48  22,44  22,44  22,30  22,44  22,57  22,62 
Männer .................................................................. EUR 23,61  24,14  24,25  24,17  24,17  24,05  24,21  24,35  24,39 
Frauen ................................................................... EUR 20,29  20,71  20,88  20,73  20,74  20,72  20,84  20,96  21,01 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 18,34  18,53  19,03  18,58  18,70  18,76  19,00  19,13  19,23 
Männer .................................................................. EUR 22,33  22,49  23,07  22,59  22,73  22,72  23,03  23,22  23,32 
Frauen ................................................................... EUR 16,22  16,40  16,83  16,42  16,53  16,61  16,81  16,91  17,00 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 20,79  (21,09)  (21,21)  20,78  21,69  21,37  20,89  21,00  21,57 
Männer .................................................................. EUR 24,24  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR 15,13  15,28  15,53  15,24  15,49  15,56  15,55  15,42  15,57 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 16,92  17,16  17,70  17,05  17,28  17,55  17,64  17,73  17,89 
Männer .................................................................. EUR 19,98  20,14  20,83  19,94  20,24  20,57  20,75  20,93  21,06 
Frauen ................................................................... EUR 13,99  14,31  14,79  14,28  14,47  14,72  14,75  14,77  14,93 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 98,2  100,0  102,0  100,0  100,6  100,8  102,1  102,3  103,0 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  3 141  3 227  3 311  3 237  3 261   3 264   3 313   3 322  3 347 
Männer ............................................................................ EUR  3 320  3 416  3 508  3 430  3 456   3 454   3 512   3 520  3 546 
Frauen ............................................................................. EUR  2 729  2 791  2 861  2 795  2 813   2 832   2 857   2 866  2 888 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 111  3 246  3 368  3 278  3 304   3 293   3 381   3 386  3 408 
Männer ....................................................................... EUR  3 228  3 370  3 498  3 404  3 431   3 419   3 514   3 519  3 539 
Frauen ........................................................................ EUR  2 543  2 651  2 740  2 664  2 689   2 691   2 742   2 748  2 777 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 428  3 548  3 677  3 557  3 587   3 571   3 698   3 707  3 733 
Männer .................................................................. EUR  3 442  3 560  3 692  3 569  3 602   3 581   3 714   3 722  3 750 
Frauen ................................................................... EUR  3 220  3 353  3 465  3 361  3 374   3 416   3 475   3 485  3 486 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 156  3 316  3 443  3 340  3 380   3 377   3 455   3 456  3 482 
Männer .................................................................. EUR  3 309  3 481  3 617  3 507  3 550   3 548   3 631   3 631  3 655 
Frauen ................................................................... EUR  2 510  2 622  2 710  2 635  2 660   2 659   2 714   2 719  2 749 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 1,8  + 2,4  + 3,4  + 1,6  + 2,2  + 2,6  + 1,1  + 0,7  + 0,4  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,8  + 2,5  + 3,5  + 1,7  + 2,3  + 2,7  + 1,1  + 0,8  + 0,4  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,5  + 3,3  + 1,6  + 2,1  + 3,0  + 1,6  + 0,1  + 0,5  + 0,7 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 1,8  + 1,8  + 2,2  + 1,0  + 2,1  + 2,1  + 1,2  + 0,1  - 0,2  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,8  + 2,3  + 1,0  + 2,0  + 2,1  + 1,3  + 0,1  - 0,3  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 2,0  + 2,0  + 1,0  + 2,6  + 2,5  + 1,0  + 0,5  + 0,1  + 0,8 

Baugewerbe ................................................................ + 1,4  + 1,4  + 0,3  + 1,4  + 1,9  + 1,9  + 0,8  - 0,1  + 0,1  + 1,1 
Männer .................................................................. + 1,3  + 1,3  + 0,1  + 1,3  + 1,7  + 1,8  + 0,9  - 0,2  ± 0,0  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,9  + 2,8  + 2,9  + 3,2  + 2,6  + 1,2  + 0,5  + 0,1  + 0,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,3  + 1,8  + 1,2  + 1,7  + 2,0  + 2,4  + 0,7  + 0,6  + 0,2  + 0,9 
Männer ....................................................................... + 1,3  + 1,6  + 1,0  + 1,4  + 1,9  + 2,3  + 0,7  + 0,5  + 0,1  + 1,0 
Frauen ........................................................................ + 1,5  + 2,2  + 1,7  + 2,0  + 2,3  + 2,6  + 1,0  + 0,6  + 0,2  + 0,8 
Handefl2 ......................................................................... + 1,7  + 1,9  + 1,2  + 1,9  + 2,0  + 2,3  + 0,1  + 1,0  + 0,1  + 1,1 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,7  + 1,1  + 1,8  + 2,0  + 2,1  - 0,1  + 1,0  + 0,2  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,9  + 1,5  + 1,9  + 1,7  + 2,3  + 0,5  + 0,8  - 0,2  + 1,2 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,2  + 1,8  + 1,3  + 1,5  + 1,9  + 2,5  + 0,7  + 0,8  ± 0,0  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,1  + 1,9  + 1,3  + 1,5  + 1,9  + 2,6  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,4  + 0,9  + 1,4  + 1,6  + 1,7  + 0,2  + 0,7  + 0,1  + 0,8 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,4  + 1,8  + 1,5  + 1,6  + 1,9  + 2,0  + 1,3  - 0,2  - 0,6  + 1,5 
Männer .................................................................. + 1,2  + 1,8  + 1,4  + 1,6  + 2,0  + 1,9  + 1,2  - 0,1  - 0,6  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 1,8  + 1,5  + 1,5  + 1,7  + 2,2  + 1,4  - 0,2  - 0,6  + 1,6 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,8  + 2,1  + 1,5  + 2,0  + 1,9  + 2,8  + 0,2  + 1,2  + 0,2  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,7  + 2,0  + 1,4  + 2,0  + 1,8  + 2,8  + 0,2  + 1,2  + 0,1  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,8  + 1,1  + 1,7  + 2,0  + 2,5  + 0,1  + 1,3  + 0,4  + 0,7 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 3,9  + 2,2  + 2,1  + 1,7  + 2,4  + 2,8  + 0,6  + 0,4  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 3,9  + 2,2  + 2,1  + 1,7  + 2,3  + 2,9  + 0,7  + 0,4  + 0,5  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,9  + 1,8  + 1,2  + 2,1  + 2,2  + 0,5  + 0,4  + 0,6  + 0,8 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,7  + 1,8  + 1,5  + 2,1  + 2,3  + 1,5  + 0,9  + 0,5  - 0,1  + 0,3 
Männer .................................................................. + 1,3  + 1,4  + 0,7  + 1,5  + 1,9  + 1,5  + 0,7  + 0,5  - 0,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,5  + 2,5  + 2,9  + 2,9  + 1,7  + 1,1  + 0,6  - 0,1  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,1  + 1,8  + 1,3  + 1,7  + 1,9  + 2,1  + 0,5  + 0,7  - 0,2  + 1,1 
Männer .................................................................. + 0,9  + 1,5  + 1,0  + 1,5  + 1,6  + 2,1  + 0,3  + 0,7  - 0,2  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,4  + 2,2  + 1,8  + 2,0  + 2,4  + 2,4  + 1,1  + 0,7  - 0,2  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 0,8  + 2,3  - 0,2  + 2,1  + 3,2  + 4,3  + 1,2  + 1,2  + 0,4  + 1,4 
Männer .................................................................. - 0,7  + 2,2  - 0,6  + 1,9  + 3,3  + 4,1  + 1,4  + 1,2  + 0,2  + 1,3 
Frauen ................................................................... - 1,2  + 2,8  + 0,5  + 2,7  + 3,3  + 4,5  + 1,1  + 1,3  + 0,6  + 1,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 1,9  + 1,8  + 1,9  + 1,8  + 1,8  + 1,9  + 1,0  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Männer .................................................................. + 1,9  + 1,6  + 1,7  + 1,5  + 1,6  + 1,6  + 0,8  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 2,5  + 2,6  + 2,4  + 2,4  + 2,7  + 1,7  + 0,3  + 0,4  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,1  + 0,3  - 0,2  + 0,0  + 0,6  + 0,8  - 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 0,5  ± 0,0  + 0,2  + 0,7  + 0,9  - 0,5  + 0,7  + 0,6  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 0,8  + 0,3  + 0,6  + 1,1  + 1,3  - 0,1  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 1,0  + 2,7  + 2,3  + 2,7  + 3,0  + 2,8  + 0,3  + 1,3  + 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,6  + 2,3  + 2,6  + 2,8  + 2,6  - 0,0  + 1,4  + 0,8  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 2,6  + 2,2  + 2,6  + 3,0  + 2,8  + 0,5  + 1,2  + 0,6  + 0,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 1,4)  (+ 0,6)  + 2,0  - 0,2  + 1,1  - 0,6  - 1,5  - 2,2  + 0,5  + 2,7 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 1,0  + 1,6  + 2,6  + 2,1  + 1,2  + 0,5  + 0,5  - 0,1  - 0,8  + 1,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 1,4  + 3,1  + 2,7  + 2,5  + 4,0  + 3,5  + 1,6  + 0,5  + 0,5  + 0,9 
Männer .................................................................. + 0,8  + 3,4  + 2,0  + 2,6  + 5,0  + 4,1  + 1,6  + 0,9  + 0,9  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 3,4  + 3,9  + 3,1  + 3,4  + 3,2  + 1,7  + 0,2  + 0,1  + 1,1 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,8  + 2,0  + 1,5  + 2,0  + 2,3  + 2,4  + 0,2  + 1,3  + 0,2  + 0,7 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,7  + 2,6  + 2,7  + 2,6  + 2,6  + 2,6  + 0,1  + 1,5  + 0,3  + 0,8 
Männer ............................................................................ + 2,9  + 2,7  + 2,9  + 2,7  + 2,6  + 2,6  - 0,1  + 1,7  + 0,2  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 2,3  + 2,5  + 2,3  + 2,4  + 2,5  + 2,7  + 0,7  + 0,9  + 0,3  + 0,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 4,3  + 3,8  + 4,6  + 3,8  + 3,3  + 3,1  - 0,3  + 2,7  + 0,1  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 4,4  + 3,8  + 4,8  + 3,9  + 3,4  + 3,1  - 0,3  + 2,8  + 0,1  + 0,6 
Frauen ........................................................................ + 4,2  + 3,4  + 3,5  + 3,4  + 3,2  + 3,3  + 0,1  + 1,9  + 0,2  + 1,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,5  + 3,6  + 2,8  + 3,5  + 4,2  + 4,1  - 0,4  + 3,6  + 0,2  + 0,7 
Männer .................................................................. + 3,4  + 3,7  + 2,8  + 3,6  + 4,3  + 4,1  - 0,6  + 3,7  + 0,2  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 4,1  + 3,3  + 2,8  + 3,7  + 3,7  + 3,3  + 1,2  + 1,7  + 0,3  + 0,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 5,1  + 3,8  + 4,7  + 4,1  + 3,5  + 3,0  - 0,1  + 2,3  + 0,0  + 0,8 
Männer .................................................................. + 5,2  + 3,9  + 4,9  + 4,2  + 3,5  + 3,0  - 0,1  + 2,3  ± 0,0  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 4,5  + 3,4  + 3,5  + 3,5  + 3,2  + 3,3  - 0,0  + 2,1  + 0,2  + 1,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 155  4 252  4 359  4 281  4 283   4 322   4 350   4 376  4 386 
Männer .................................................................. EUR  4 294  4 399  4 511  4 430  4 433   4 469   4 504   4 532  4 537 
Frauen ................................................................... EUR  3 473  3 552  3 651  3 575  3 570   3 627   3 631   3 657  3 689 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 822  2 879  2 939  2 875  2 900   2 921   2 936   2 942  2 957 
Männer .................................................................. EUR  2 837  2 895  2 954  2 891  2 916   2 936   2 952   2 957  2 970 
Frauen ................................................................... EUR  2 723  2 779  2 844  2 771  2 797   2 822   2 833   2 847  2 875 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 655  2 679  2 772  2 771  2 722   2 613   2 803   2 835  2 830 
Männer .................................................................. EUR  2 669  2 690  2 784  2 787  2 733   2 616   2 817   2 851  2 844 
Frauen ................................................................... EUR  2 467  2 532  2 615  2 546  2 575   2 579   2 611   2 627  2 641 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 161  3 214  3 276  3 212  3 234   3 246   3 269   3 280  3 307 
Männer ....................................................................... EUR  3 401  3 456  3 517  3 451  3 476   3 484   3 510   3 521  3 553 
Frauen ........................................................................ EUR  2 782  2 830  2 895  2 831  2 848   2 872   2 889   2 900  2 919 
Handefl2 ......................................................................... EUR  2 941  3 006  3 069  3 009  3 039   3 030   3 065   3 075  3 106 
Männer .................................................................. EUR  3 173  3 243  3 307  3 246  3 280   3 260   3 302   3 317  3 349 
Frauen ................................................................... EUR  2 459  2 517  2 568  2 519  2 538   2 545   2 566   2 567  2 593 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 695  2 739  2 798  2 746  2 762   2 758   2 798   2 810  2 826 
Männer .................................................................. EUR  2 721  2 761  2 822  2 769  2 783   2 779   2 822   2 835  2 851 
Frauen ................................................................... EUR  2 575  2 637  2 684  2 639  2 662   2 657   2 683   2 690  2 706 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 886  1 914  1 954  1 904  1 930   1 951   1 950   1 944  1 972 
Männer .................................................................. EUR  2 070  2 102  2 143  2 090  2 120   2 137   2 143   2 132  2 161 
Frauen ................................................................... EUR  1 708  1 735  1 771  1 727  1 748   1 768   1 763   1 763  1 789 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 165  4 256  4 364  4 270  4 295   4 299   4 358   4 370  4 430 
Männer .................................................................. EUR  4 502  4 593  4 710  4 606  4 633   4 639   4 702   4 713  4 784 
Frauen ................................................................... EUR  3 324  3 389  3 463  3 397  3 411   3 412   3 461   3 474  3 506 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 097  4 258  4 352  4 260  4 289   4 315   4 332   4 357  4 406 
Männer .................................................................. EUR  4 641  4 826  4 936  4 830  4 861   4 893   4 912   4 938  4 999 
Frauen ................................................................... EUR  3 376  3 495  3 558  3 494  3 517   3 532   3 544   3 565  3 592 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 328  3 397  3 461  3 389  3 422   3 446   3 462   3 463  3 474 
Männer .................................................................. EUR  3 607  3 675  3 729  3 662  3 695   3 716   3 730   3 727  3 744 
Frauen ................................................................... EUR  2 937  3 003  3 079  2 998  3 034   3 060   3 079   3 084  3 091 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  3 988  4 040  4 122  4 035  4 077   4 081   4 121   4 121  4 164 
Männer .................................................................. EUR  4 534  4 589  4 677  4 587  4 635   4 622   4 676   4 677  4 734 
Frauen ................................................................... EUR  3 073  3 116  3 185  3 109  3 135   3 162   3 184   3 184  3 208 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  2 086  2 087  2 144  2 079  2 095   2 104   2 141   2 153  2 176 
Männer .................................................................. EUR  2 124  2 130  2 186  2 117  2 137   2 146   2 186   2 194  2 217 
Frauen ................................................................... EUR  1 993  1 982  2 039  1 983  1 991   2 002   2 031   2 051  2 074 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  3 069  3 127  3 176  3 136  3 139   3 161   3 170   3 183  3 189 
Männer .................................................................. EUR  3 179  3 242  3 282  3 251  3 254   3 267   3 276   3 290  3 295 
Frauen ................................................................... EUR  2 851  2 900  2 969  2 909  2 910   2 953   2 964   2 976  2 982 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 800  3 882  3 886  3 887  3 887   3 855   3 879   3 901  3 909 
Männer .................................................................. EUR  4 116  4 209  4 215  4 214  4 214   4 180   4 208   4 233  4 239 
Frauen ................................................................... EUR  3 492  3 564  3 592  3 568  3 569   3 563   3 584   3 605  3 614 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  3 117  3 165  3 257  3 175  3 201   3 210   3 249   3 279  3 292 
Männer .................................................................. EUR  3 827  3 883  4 000  3 900  3 934   3 937   3 987   4 029  4 047 
Frauen ................................................................... EUR  2 744  2 784  2 861  2 790  2 812   2 822   2 856   2 878  2 889 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  3 529  (3 588)  (3 610)  3 543  3 692   3 632   3 559   3 578  3 670 
Männer .................................................................. EUR  4 120  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR  2 560  2 589  2 632  2 588  2 626   2 635   2 636   2 616  2 640 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 857  2 901  2 998  2 889  2 930   2 961   2 987   3 011  3 033 
Männer .................................................................. EUR  3 393  3 429  3 552  3 398  3 456   3 498   3 535   3 577  3 598 
Frauen ................................................................... EUR  2 348  2 404  2 488  2 406  2 437   2 465   2 482   2 492  2 512 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 97,2  100,0  102,7  100,6  101,2  101,0  102,8  103,3  103,8 

  2009     2010     2011    Jan. 11  Apr. 11  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und
    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden  

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7 
Männer ............................................................................ Std. 37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4 
Frauen ............................................................................. Std. 38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005 = 100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 100,5  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005 = 100 108,7  110,5  112,2  111,1  112,2  112,7  113,0  113,3  114,7 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 109,0  110,9  112,8  111,5  112,8  113,4  113,7  114,0  115,2 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 108,0  109,6  110,9  110,2  110,8  111,1  111,5  111,9  113,7 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005 = 100 109,2  111,0  112,7  111,6  112,7  113,2  113,5  113,8  115,2 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 109,5  111,4  113,3  112,0  113,3  113,9  114,1  114,5  115,7 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 108,6  110,2  111,6  110,9  111,4  111,8  112,2  112,5  114,4 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,3  + 2,5  + 3,8  + 1,6  + 2,2  + 2,4  + 0,9  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,4  + 2,5  + 3,9  + 1,6  + 2,3  + 2,3  + 0,8  + 0,8  + 0,6  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,8  + 3,7  + 1,9  + 2,3  + 3,3  + 1,6  + 0,1  + 0,7  + 0,9 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,0  + 2,1  + 2,8  + 1,2  + 2,3  + 2,0  + 0,7  + 0,5  + 0,2  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,0  + 2,8  + 1,3  + 2,3  + 1,9  + 0,7  + 0,5  + 0,2  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 2,3  + 2,7  + 1,1  + 2,7  + 2,8  + 0,9  + 0,4  + 0,5  + 1,0 

Baugewerbe ................................................................ + 0,9  + 3,5  + 5,1  + 2,8  + 2,3  + 4,0  - 4,0  + 7,3  + 1,1  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,8  + 3,5  + 5,2  + 2,8  + 2,3  + 4,1  - 4,3  + 7,7  + 1,2  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 3,3  + 4,0  + 3,3  + 3,2  + 2,6  + 0,2  + 1,2  + 0,6  + 0,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,7  + 1,9  + 1,5  + 1,8  + 2,1  + 2,3  + 0,4  + 0,7  + 0,3  + 0,8 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 1,8  + 1,3  + 1,6  + 2,0  + 2,2  + 0,2  + 0,7  + 0,3  + 0,9 
Frauen ........................................................................ + 1,7  + 2,3  + 2,0  + 2,2  + 2,4  + 2,5  + 0,8  + 0,6  + 0,4  + 0,7 
Handefl2 ......................................................................... + 2,2  + 2,1  + 1,8  + 2,2  + 2,2  + 2,2  - 0,3  + 1,2  + 0,3  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,0  + 1,7  + 2,0  + 2,2  + 2,1  - 0,6  + 1,3  + 0,5  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,0  + 1,9  + 2,1  + 1,9  + 2,2  + 0,3  + 0,8  + 0,0  + 1,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,6  + 2,2  + 1,9  + 2,0  + 2,3  + 2,3  - 0,1  + 1,5  + 0,4  + 0,6 
Männer .................................................................. + 1,5  + 2,2  + 2,0  + 2,0  + 2,4  + 2,4  - 0,1  + 1,5  + 0,5  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 1,8  + 1,6  + 1,9  + 1,9  + 1,7  - 0,2  + 1,0  + 0,3  + 0,6 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,5  + 2,1  + 1,9  + 2,1  + 2,1  + 2,2  + 1,1  - 0,1  - 0,3  + 1,4 
Männer .................................................................. + 1,5  + 2,0  + 1,7  + 2,1  + 2,0  + 1,9  + 0,8  + 0,3  - 0,5  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,1  + 2,0  + 1,8  + 2,1  + 2,3  + 1,1  - 0,3  ± 0,0  + 1,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,2  + 2,5  + 2,1  + 2,6  + 2,3  + 3,1  + 0,1  + 1,4  + 0,3  + 1,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,5  + 2,0  + 2,6  + 2,3  + 3,3  + 0,1  + 1,4  + 0,2  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 2,2  + 1,5  + 2,1  + 2,3  + 2,8  + 0,0  + 1,4  + 0,4  + 0,9 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 3,9  + 2,2  + 2,2  + 1,7  + 2,3  + 2,7  + 0,6  + 0,4  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 4,0  + 2,3  + 2,2  + 1,8  + 2,2  + 2,8  + 0,7  + 0,4  + 0,5  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,8  + 1,8  + 1,2  + 2,0  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,6  + 0,8 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,1  + 1,9  + 1,7  + 2,1  + 2,2  + 1,5  + 0,7  + 0,5  + 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 1,9  + 1,5  + 1,2  + 1,6  + 1,8  + 1,3  + 0,6  + 0,4  - 0,1  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,5  + 2,5  + 2,8  + 2,9  + 1,9  + 0,9  + 0,6  + 0,2  + 0,2 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,3  + 2,0  + 1,8  + 2,0  + 2,1  + 2,1  + 0,1  + 1,0  ± 0,0  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,2  + 1,9  + 1,7  + 2,0  + 2,0  + 2,1  - 0,3  + 1,2  + 0,0  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 1,4  + 2,2  + 1,9  + 2,1  + 2,4  + 2,3  + 0,9  + 0,7  ± 0,0  + 0,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 0,0  + 2,7  + 0,7  + 2,7  + 3,6  + 3,9  + 0,4  + 1,8  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 0,3  + 2,6  + 0,4  + 2,6  + 3,6  + 3,7  + 0,4  + 1,9  + 0,4  + 1,0 
Frauen ................................................................... - 0,6  + 2,9  + 1,1  + 2,9  + 3,4  + 4,2  + 0,6  + 1,4  + 1,0  + 1,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 1,9  + 1,6  + 1,6  + 1,5  + 1,5  + 1,6  + 0,7  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,2  + 1,3  + 1,2  + 1,2  + 1,3  + 0,4  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 2,4  + 2,4  + 2,3  + 2,3  + 2,5  + 1,5  + 0,4  + 0,4  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,2  + 0,1  - 0,4  - 0,1  + 0,4  + 0,6  - 0,8  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,3  + 0,1  - 0,3  - 0,1  + 0,5  + 0,6  - 0,8  + 0,7  + 0,6  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 0,8  + 0,2  + 0,6  + 1,0  + 1,3  - 0,2  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 1,5  + 2,9  + 2,6  + 2,9  + 3,3  + 2,8  + 0,3  + 1,2  + 0,9  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,5  + 3,0  + 2,9  + 3,0  + 3,3  + 2,9  + 0,1  + 1,3  + 1,1  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 2,8  + 2,4  + 2,8  + 3,2  + 2,7  + 0,4  + 1,2  + 0,8  + 0,4 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 1,7)  (+ 0,6)  + 2,1  - 0,1  + 1,0  - 0,6  - 1,6  - 2,0  + 0,5  + 2,6 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 1,7  + 2,8  + 2,1  + 1,1  + 0,5  + 0,3  + 0,0  - 0,8  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 1,5  + 3,3  + 2,8  + 2,8  + 4,2  + 3,5  + 1,1  + 0,9  + 0,8  + 0,7 
Männer .................................................................. + 1,1  + 3,6  + 2,3  + 2,7  + 5,3  + 4,1  + 1,2  + 1,1  + 1,2  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 3,5  + 3,9  + 3,4  + 3,6  + 3,1  + 1,1  + 0,7  + 0,4  + 0,8 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,9  + 2,7  + 3,0  + 2,7  + 2,7  + 2,6  - 0,2  + 1,8  + 0,5  + 0,5 

  2010     2011    Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,7  + 1,5  + 1,8  + 2,1  + 2,0  + 2,2  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,2 
Männer ............................................................................ + 1,7  + 1,7  + 2,1  + 2,2  + 2,2  + 2,1  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 1,1 
Frauen ............................................................................. + 1,5  + 1,2  + 1,3  + 1,5  + 1,5  + 2,6  + 0,3  + 0,4  + 0,4  + 1,6 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,6  + 1,5  + 1,8  + 2,1  + 2,0  + 2,2  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,2 
Männer ............................................................................ + 1,7  + 1,7  + 2,1  + 2,1  + 2,2  + 2,1  + 0,5  + 0,2  + 0,4  + 1,0 
Frauen ............................................................................. + 1,5  + 1,3  + 1,4  + 1,6  + 1,4  + 2,7  + 0,4  + 0,4  + 0,3  + 1,7 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 38,3  38,8  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0  39,1  39,0 
Männer ............................................................................ Std. 38,3  38,8  39,1  39,1  39,1  38,9  39,2  39,3  39,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,3  38,6  38,7  38,7  38,7  38,6  38,7  38,7  38,7 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 36,9  37,8  38,3  38,3  38,2  37,9  38,4  38,6  38,4 
Männer ....................................................................... Std. 36,9  37,8  38,5  38,4  38,4  38,0  38,6  38,7  38,6 
Frauen ........................................................................ Std. 36,6  37,3  37,7  37,6  37,7  37,5  37,7  37,8  37,7 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,7  40,8  40,9  41,5  41,1  40,5  40,6  41,7  40,9 
Männer .................................................................. Std. 40,8  40,9  41,0  41,6  41,2  40,6  40,7  41,8  41,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,7  39,0  39,0  38,4  38,7  39,0  38,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 36,4  37,5  38,1  37,9  38,1  37,9  38,1  38,3  38,2 
Männer .................................................................. Std. 36,4  37,6  38,3  38,0  38,2  38,0  38,3  38,4  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 36,4  37,2  37,6  37,5  37,6  37,4  37,6  37,7  37,6 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,3  38,6  38,6  38,6  38,7  38,6  38,6  38,7  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,7  38,7  38,7  38,8  38,7  38,7  38,8  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  38,0  38,2  38,0  38,1  38,1  38,1  38,2  38,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,1  40,2  40,3  40,3  40,3  40,1  40,3  40,4  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,4  40,4  40,5  40,4  40,3  40,4  40,6  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,7  38,9  38,8  38,9  38,8  38,8  38,9  39,0 

Baugewerbe ................................................................ Std. 38,5  38,3  39,1  39,8  38,7  37,1  39,6  40,0  39,5 
Männer .................................................................. Std. 38,5  38,2  39,1  39,8  38,7  37,0  39,7  40,1  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,6  38,7  38,8  38,8  38,5  38,7  38,8  38,7 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,2  39,4  39,4  39,4  39,5  39,3  39,4  39,5  39,4 
Männer ....................................................................... Std. 39,5  39,6  39,7  39,7  39,8  39,6  39,7  39,7  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,8  38,9  39,0  39,0  39,0  38,9  38,9  39,0  39,0 
Handefl2 ......................................................................... Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,3  39,1  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,4  39,5  39,5  39,5  39,4  39,4  39,5  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,5  38,6  38,6  38,7  38,6  38,6  38,6  38,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,0  40,2  40,3  40,3  40,4  40,1  40,4  40,5  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,5  40,7  40,7  40,7  40,4  40,7  40,8  40,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,4  38,7  38,8  38,8  38,9  38,7  38,8  38,9  38,8 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,1  39,2  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3  39,4  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,6  39,6  39,6  39,5  39,6  39,6  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  39,1  39,0  39,0  39,0  39,0  39,2  39,1 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,7  38,8  39,0  38,8  38,9  38,9  39,0  39,0  39,1 
Männer .................................................................. Std. 38,8  39,0  39,2  39,0  39,1  39,1  39,2  39,2  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,3  38,5  38,3  38,4  38,4  38,5  38,5  38,5 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,6  38,5  38,5  38,5  38,5 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,3  38,4  38,4  38,5  38,5  38,4  38,4  38,5  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,3  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,2  38,2  38,2  38,2  38,1  38,1  38,2  38,4 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,0  39,1  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,5  39,4  39,5  39,4  39,5  39,6  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,7  38,8  38,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 38,2  38,6  38,7  38,6  38,8  38,5  38,7  38,8  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,8  39,0  38,8  39,1  38,8  39,0  39,1  39,0 
Frauen ................................................................... Std. 37,7  38,0  38,1  38,1  38,2  38,0  38,0  38,2  38,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 40,1  40,1  39,9  40,1  40,1  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,3  40,1  40,3  40,3  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,5  39,6  39,6  39,5  39,5  39,5  39,5 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 40,2  40,2  40,0  40,2  40,2  40,0  40,0  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,3  40,1  40,3  40,3  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 40,1  40,1  39,9  40,1  40,1  39,9  39,9  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 39,0  39,2  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,7  39,8  39,7  39,8  39,8  39,8  39,9  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,9  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,0  39,0  39,0  39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  38,8  38,8  38,8  38,7  38,8  38,8  38,8 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,8  38,9  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0  39,0  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,0  39,2  39,2  39,2  39,3  39,1  39,2  39,3  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,6  38,7  38,7  38,7  38,5  38,7  38,8  38,7 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 19,51  19,82  20,22  19,78  19,91  20,04  20,23  20,22  20,40 
Männer ............................................................................ EUR 20,64  20,97  21,37  20,90  21,06  21,18  21,38  21,36  21,56 
Frauen ............................................................................. EUR 16,75  17,03  17,42  17,02  17,11  17,27  17,42  17,44  17,57 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 20,27  20,69  21,16  20,61  20,80  20,94  21,22  21,14  21,34 
Männer ....................................................................... EUR 20,95  21,38  21,85  21,28  21,48  21,63  21,90  21,81  22,03 
Frauen ........................................................................ EUR 16,78  17,17  17,62  17,16  17,26  17,40  17,67  17,63  17,79 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 20,01  20,57  21,27  20,31  20,63  20,77  21,59  21,06  21,66 
Männer .................................................................. EUR 20,03  20,58  21,28  20,32  20,64  20,77  21,61  21,06  21,69 
Frauen ................................................................... EUR 19,51  20,29  21,01  20,24  20,32  20,87  21,05  20,99  21,12 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 20,75  21,20  21,69  21,14  21,31  21,41  21,77  21,69  21,87 
Männer .................................................................. EUR 21,65  22,10  22,60  22,04  22,22  22,31  22,69  22,60  22,78 
Frauen ................................................................... EUR 16,70  17,09  17,54  17,08  17,18  17,31  17,60  17,55  17,71 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,3  + 0,5  + 1,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Männer ............................................................................ + 1,3  + 0,8  + 1,8  + 1,0  + 0,5  + 0,3  - 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3 
Frauen ............................................................................. + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,4  + 1,3  + 3,0  + 1,6  + 0,8  + 0,5  - 0,8  + 1,3  + 0,5  - 0,5 
Männer ....................................................................... + 2,4  + 1,9  + 3,3  + 1,8  + 0,8  + 0,5  - 1,0  + 1,6  + 0,3  - 0,3 
Frauen ........................................................................ + 1,9  + 1,1  + 1,6  + 1,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,2  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,5  - 0,5  - 1,5  + 0,2  + 2,7  - 1,9 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,2  + 0,7  + 0,7  + 0,5  - 0,5  - 1,5  + 0,2  + 2,7  - 1,9 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  - 1,5  + 0,8  + 0,8  - 0,8 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,0  + 1,6  + 3,0  + 1,9  + 1,1  + 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,3 
Männer .................................................................. + 3,3  + 1,9  + 3,3  + 2,1  + 1,1  + 0,3  - 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 1,1  + 1,9  + 1,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,8  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,8  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 0,2  + 0,2  + 0,3  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,2  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 0,5  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,2  + 0,2  + 0,5  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Baugewerbe ................................................................ - 0,5  + 2,1  + 4,8  + 1,5  + 0,5  + 2,1  - 4,1  + 6,7  + 1,0  - 1,3 
Männer .................................................................. - 0,8  + 2,4  + 5,1  + 1,5  + 0,8  + 2,1  - 4,4  + 7,3  + 1,0  - 1,5 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,3  + 1,0  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  - 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 
Männer ....................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ........................................................................ + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Handefl2 ......................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,7  + 0,7  + 0,2  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,2  ± 0,0  - 0,7  + 0,7  + 0,2  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  - 0,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,5  + 1,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 1,0  + 0,3  + 0,8  + 0,5  + 0,5  - 0,3  - 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. + 1,0  + 0,5  + 1,0  + 0,5  + 0,8  - 0,3  - 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,3  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  + 0,5  - 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,6  + 2,0  + 1,5  + 2,0  + 2,2  + 2,5  + 0,7  + 0,9  - 0,0  + 0,9 
Männer ............................................................................ + 1,6  + 1,9  + 1,2  + 1,8  + 2,2  + 2,4  + 0,6  + 0,9  - 0,1  + 0,9 
Frauen ............................................................................. + 1,7  + 2,3  + 1,9  + 2,3  + 2,5  + 2,7  + 0,9  + 0,9  + 0,1  + 0,7 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,1  + 2,3  + 1,7  + 2,3  + 2,6  + 2,6  + 0,7  + 1,3  - 0,4  + 0,9 
Männer ....................................................................... + 2,1  + 2,2  + 1,5  + 2,2  + 2,5  + 2,6  + 0,7  + 1,2  - 0,4  + 1,0 
Frauen ........................................................................ + 2,3  + 2,6  + 2,1  + 2,7  + 2,7  + 3,1  + 0,8  + 1,6  - 0,2  + 0,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,8  + 3,4  + 1,8  + 3,1  + 3,7  + 5,0  + 0,7  + 3,9  - 2,5  + 2,8 
Männer .................................................................. + 2,7  + 3,4  + 1,8  + 3,0  + 3,6  + 5,1  + 0,6  + 4,0  - 2,5  + 3,0 
Frauen ................................................................... + 4,0  + 3,5  + 3,0  + 3,5  + 3,7  + 3,9  + 2,7  + 0,9  - 0,3  + 0,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,2  + 2,3  + 1,7  + 2,3  + 2,6  + 2,6  + 0,5  + 1,7  - 0,4  + 0,8 
Männer .................................................................. + 2,1  + 2,3  + 1,6  + 2,3  + 2,5  + 2,5  + 0,4  + 1,7  - 0,4  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,6  + 2,0  + 2,7  + 2,8  + 3,1  + 0,8  + 1,7  - 0,3  + 0,9 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 25,55  25,98  26,56  26,11  26,13  26,36  26,51  26,62  26,73 
Männer .................................................................. EUR 26,24  26,70  27,34  26,84  26,87  27,11  27,31  27,42  27,52 
Frauen ................................................................... EUR 21,51  21,91  22,35  22,00  22,00  22,25  22,24  22,38  22,54 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 17,12  17,32  17,66  17,25  17,41  17,62  17,66  17,61  17,76 
Männer .................................................................. EUR 17,11  17,31  17,67  17,24  17,41  17,63  17,68  17,61  17,77 
Frauen ................................................................... EUR 17,17  17,39  17,61  17,26  17,44  17,53  17,57  17,59  17,75 

Baugewerbe ................................................................ EUR 16,70  16,93  17,18  16,85  16,99  17,09  17,13  17,15  17,36 
Männer .................................................................. EUR 16,78  17,02  17,25  16,93  17,07  17,17  17,19  17,21  17,43 
Frauen ................................................................... EUR 15,55  15,80  16,22  15,77  15,96  16,07  16,23  16,23  16,34 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 19,04  19,30  19,64  19,27  19,37  19,49  19,61  19,65  19,82 
Männer ....................................................................... EUR 20,39  20,64  20,98  20,60  20,71  20,82  20,95  20,98  21,18 
Frauen ........................................................................ EUR 16,75  16,99  17,37  16,99  17,07  17,23  17,35  17,39  17,51 
Handefl2 ......................................................................... EUR 17,96  18,27  18,59  18,24  18,38  18,39  18,58  18,60  18,79 
Männer .................................................................. EUR 19,26  19,58  19,91  19,56  19,71  19,68  19,88  19,93  20,13 
Frauen ................................................................... EUR 15,17  15,45  15,73  15,44  15,53  15,59  15,73  15,70  15,88 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 16,05  16,23  16,53  16,23  16,29  16,39  16,53  16,53  16,66 
Männer .................................................................. EUR 16,12  16,29  16,59  16,28  16,33  16,45  16,60  16,59  16,73 
Frauen ................................................................... EUR 15,66  15,95  16,20  15,94  16,05  16,09  16,19  16,21  16,33 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 11,53  11,70  11,90  11,63  11,76  11,88  11,90  11,84  11,98 
Männer .................................................................. EUR 12,47  12,65  12,87  12,56  12,74  12,84  12,87  12,81  12,95 
Frauen ................................................................... EUR 10,54  10,71  10,88  10,67  10,74  10,86  10,88  10,82  10,97 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 25,32  25,79  26,30  25,85  25,93  25,99  26,27  26,31  26,63 
Männer .................................................................. EUR 27,15  27,59  28,12  27,64  27,73  27,79  28,10  28,11  28,49 
Frauen ................................................................... EUR 20,50  20,89  21,26  20,94  20,95  21,01  21,22  21,33  21,48 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 24,83  25,82  26,39  25,83  26,00  26,14  26,27  26,44  26,72 
Männer .................................................................. EUR 27,94  29,06  29,70  29,08  29,26  29,42  29,57  29,74  30,09 
Frauen ................................................................... EUR 20,45  21,18  21,58  21,17  21,31  21,41  21,49  21,64  21,79 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 20,80  21,20  21,56  21,09  21,33  21,48  21,59  21,54  21,62 
Männer .................................................................. EUR 22,56  22,88  23,14  22,74  22,95  23,06  23,16  23,10  23,26 
Frauen ................................................................... EUR 18,04  18,51  19,00  18,45  18,72  18,91  19,05  19,02  19,01 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 24,31  24,58  25,01  24,52  24,70  24,81  25,04  24,97  25,20 
Männer .................................................................. EUR 27,60  27,87  28,28  27,83  28,00  28,02  28,31  28,26  28,54 
Frauen ................................................................... EUR 18,76  19,00  19,43  18,93  19,08  19,31  19,45  19,40  19,54 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 13,13  12,98  13,26  12,90  12,95  13,07  13,23  13,28  13,47 
Männer .................................................................. EUR 13,36  13,23  13,48  13,12  13,17  13,31  13,46  13,49  13,67 
Frauen ................................................................... EUR 12,55  12,39  12,72  12,37  12,40  12,50  12,67  12,76  12,96 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 17,81  18,10  18,42  18,15  18,17  18,33  18,39  18,46  18,49 
Männer .................................................................. EUR 18,36  18,68  18,95  18,73  18,75  18,87  18,92  19,00  19,03 
Frauen ................................................................... EUR 16,50  16,73  17,19  16,79  16,79  17,09  17,16  17,23  17,26 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,95  22,42  22,55  22,47  22,47  22,37  22,51  22,64  22,69 
Männer .................................................................. EUR 23,67  24,18  24,34  24,23  24,22  24,14  24,30  24,45  24,48 
Frauen ................................................................... EUR 20,11  20,53  20,78  20,57  20,58  20,61  20,73  20,86  20,91 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 18,66  18,86  19,37  18,92  19,02  19,08  19,35  19,48  19,57 
Männer .................................................................. EUR 22,50  22,67  23,27  22,78  22,90  22,90  23,23  23,41  23,52 
Frauen ................................................................... EUR 16,49  16,67  17,12  16,71  16,80  16,88  17,11  17,21  17,29 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR (22,11)  /  /  22,06  /  22,61  22,09  /  / 
Männer .................................................................. EUR /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR 15,60  15,68  15,97  15,67  15,92  16,01  15,97  15,88  16,03 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 17,79  18,00  18,55  17,88  18,11  18,37  18,50  18,59  18,73 
Männer .................................................................. EUR 20,82  20,96  21,66  20,73  21,04  21,37  21,59  21,78  21,90 
Frauen ................................................................... EUR 14,67  14,98  15,47  14,95  15,13  15,39  15,44  15,45  15,60 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 98,2  100,0  102,1  100,1  100,6  100,8  102,1  102,3  103,0 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  3 248  3 338  3 426  3 350  3 374   3 377   3 429   3 437  3 462 
Männer ............................................................................ EUR  3 436  3 537  3 633  3 552  3 579   3 577   3 638   3 646  3 673 
Frauen ............................................................................. EUR  2 791  2 855  2 928  2 860  2 878   2 897   2 925   2 934  2 953 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 248  3 395  3 525  3 427  3 456   3 449   3 541   3 544  3 565 
Männer ....................................................................... EUR  3 363  3 515  3 652  3 550  3 580   3 570   3 669   3 673  3 694 
Frauen ........................................................................ EUR  2 666  2 785  2 884  2 800  2 825   2 836   2 892   2 893  2 914 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 542  3 646  3 781  3 658  3 685   3 656   3 805   3 816  3 849 
Männer .................................................................. EUR  3 554  3 657  3 795  3 670  3 697   3 666   3 820   3 830  3 865 
Frauen ................................................................... EUR  3 290  3 418  3 531  3 428  3 445   3 481   3 535   3 556  3 552 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 285  3 458  3 593  3 484  3 525   3 526   3 609   3 606  3 631 
Männer .................................................................. EUR  3 429  3 613  3 757  3 641  3 686   3 685   3 773   3 771  3 796 
Frauen ................................................................... EUR  2 640  2 763  2 863  2 779  2 804   2 813   2 872   2 873  2 893 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 1,7  + 2,2  + 3,4  + 1,3  + 2,0  + 2,3  + 0,9  + 0,6  + 0,4  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,8  + 2,4  + 3,6  + 1,4  + 2,2  + 2,4  + 0,9  + 0,7  + 0,4  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,0  + 3,1  + 0,9  + 1,7  + 2,5  + 1,1  - 0,0  + 0,6  + 0,7 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 1,2  + 2,0  + 2,5  + 1,2  + 2,1  + 2,0  + 1,2  + 0,2  - 0,3  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,2  + 2,1  + 2,6  + 1,4  + 2,1  + 2,1  + 1,3  + 0,3  - 0,4  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 1,3  + 1,5  - 0,2  + 1,9  + 1,8  + 0,5  + 0,2  + 0,1  + 0,9 

Baugewerbe ................................................................ + 1,4  + 1,5  + 0,4  + 1,5  + 1,8  + 2,2  + 0,6  + 0,2  + 0,1  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,4  + 0,2  + 1,4  + 1,7  + 2,1  + 0,6  + 0,1  + 0,1  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,7  + 2,3  + 3,0  + 2,9  + 2,4  + 0,7  + 1,0  ± 0,0  + 0,7 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,4  + 1,8  + 1,2  + 1,6  + 2,0  + 2,3  + 0,6  + 0,6  + 0,2  + 0,9 
Männer ....................................................................... + 1,2  + 1,6  + 1,0  + 1,5  + 1,8  + 2,3  + 0,5  + 0,6  + 0,1  + 1,0 
Frauen ........................................................................ + 1,4  + 2,2  + 1,8  + 2,1  + 2,4  + 2,6  + 0,9  + 0,7  + 0,2  + 0,7 
Handefl2 ......................................................................... + 1,7  + 1,8  + 1,1  + 1,8  + 2,0  + 2,2  + 0,1  + 1,0  + 0,1  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,7  + 1,0  + 1,6  + 1,9  + 2,1  - 0,2  + 1,0  + 0,3  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,8  + 1,2  + 1,9  + 1,7  + 2,3  + 0,4  + 0,9  - 0,2  + 1,1 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,1  + 1,8  + 1,5  + 1,7  + 1,8  + 2,3  + 0,6  + 0,9  ± 0,0  + 0,8 
Männer .................................................................. + 1,1  + 1,8  + 1,5  + 1,7  + 1,9  + 2,4  + 0,7  + 0,9  - 0,1  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 1,6  + 1,3  + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 0,2  + 0,6  + 0,1  + 0,7 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,5  + 1,7  + 1,5  + 1,7  + 1,8  + 1,9  + 1,0  + 0,2  - 0,5  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,7  + 1,5  + 1,8  + 2,0  + 1,6  + 0,8  + 0,2  - 0,5  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 1,6  + 1,5  + 1,5  + 1,4  + 2,1  + 1,1  + 0,2  - 0,6  + 1,4 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,9  + 2,0  + 1,5  + 1,9  + 1,8  + 2,7  + 0,2  + 1,1  + 0,2  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,6  + 1,9  + 1,3  + 1,9  + 1,7  + 2,7  + 0,2  + 1,1  + 0,0  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 1,8  + 1,2  + 1,5  + 1,9  + 2,5  + 0,3  + 1,0  + 0,5  + 0,7 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 4,0  + 2,2  + 2,1  + 1,7  + 2,4  + 2,8  + 0,5  + 0,5  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 4,0  + 2,2  + 2,0  + 1,8  + 2,3  + 2,8  + 0,5  + 0,5  + 0,6  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 1,9  + 1,9  + 1,3  + 2,2  + 2,3  + 0,5  + 0,4  + 0,7  + 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,9  + 1,7  + 1,3  + 2,0  + 2,1  + 1,4  + 0,7  + 0,5  - 0,2  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,1  + 0,4  + 1,2  + 1,6  + 1,4  + 0,5  + 0,4  - 0,3  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,6  + 2,7  + 3,2  + 3,1  + 1,5  + 1,0  + 0,7  - 0,2  - 0,1 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,1  + 1,7  + 1,3  + 1,7  + 1,8  + 2,0  + 0,4  + 0,9  - 0,3  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,0  + 1,5  + 1,0  + 1,5  + 1,5  + 1,9  + 0,1  + 1,0  - 0,2  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 2,3  + 1,8  + 2,2  + 2,5  + 2,4  + 1,2  + 0,7  - 0,3  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 1,1  + 2,2  - 0,3  + 1,8  + 2,9  + 4,0  + 0,9  + 1,2  + 0,4  + 1,4 
Männer .................................................................. - 1,0  + 1,9  - 0,7  + 1,5  + 2,8  + 3,8  + 1,1  + 1,1  + 0,2  + 1,3 
Frauen ................................................................... - 1,3  + 2,7  + 0,6  + 2,6  + 3,2  + 4,5  + 0,8  + 1,4  + 0,7  + 1,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 1,6  + 1,8  + 1,9  + 1,7  + 1,7  + 1,8  + 0,9  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,4  + 1,6  + 1,4  + 1,4  + 1,5  + 0,6  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,4  + 2,7  + 2,7  + 2,6  + 2,6  + 2,8  + 1,8  + 0,4  + 0,4  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,1  + 0,6  + 0,4  + 0,2  + 0,8  + 1,0  - 0,4  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 0,7  + 0,4  + 0,3  + 0,9  + 1,1  - 0,3  + 0,7  + 0,6  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 1,2  + 1,0  + 0,8  + 1,4  + 1,6  + 0,1  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 1,1  + 2,7  + 2,3  + 2,8  + 3,0  + 2,9  + 0,3  + 1,4  + 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 0,8  + 2,6  + 2,4  + 2,7  + 2,8  + 2,7  ± 0,0  + 1,4  + 0,8  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 2,7  + 2,2  + 2,7  + 3,0  + 2,9  + 0,5  + 1,4  + 0,6  + 0,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... /  /  + 1,7  /  /  /  /  - 2,3  /  / 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 1,8  + 3,1  + 2,4  + 1,3  + 0,7  + 0,6  - 0,2  - 0,6  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 1,2  + 3,1  + 2,3  + 2,4  + 4,0  + 3,4  + 1,4  + 0,7  + 0,5  + 0,8 
Männer .................................................................. + 0,7  + 3,3  + 1,7  + 2,5  + 5,1  + 4,1  + 1,6  + 1,0  + 0,9  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 3,3  + 3,7  + 3,0  + 3,3  + 3,1  + 1,7  + 0,3  + 0,1  + 1,0 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,8  + 2,1  + 1,6  + 2,0  + 2,2  + 2,4  + 0,2  + 1,3  + 0,2  + 0,7 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,8  + 2,6  + 2,8  + 2,7  + 2,6  + 2,6  + 0,1  + 1,5  + 0,2  + 0,7 
Männer ............................................................................ + 2,9  + 2,7  + 2,9  + 2,7  + 2,6  + 2,6  - 0,1  + 1,7  + 0,2  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 2,3  + 2,6  + 2,4  + 2,5  + 2,6  + 2,6  + 0,7  + 1,0  + 0,3  + 0,6 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 4,5  + 3,8  + 4,8  + 4,0  + 3,4  + 3,2  - 0,2  + 2,7  + 0,1  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 4,5  + 3,9  + 4,9  + 4,1  + 3,5  + 3,2  - 0,3  + 2,8  + 0,1  + 0,6 
Frauen ........................................................................ + 4,5  + 3,6  + 3,9  + 3,9  + 3,3  + 3,2  + 0,4  + 2,0  + 0,0  + 0,7 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,9  + 3,7  + 2,5  + 3,6  + 4,3  + 4,5  - 0,8  + 4,1  + 0,3  + 0,9 
Männer .................................................................. + 2,9  + 3,8  + 2,5  + 3,6  + 4,4  + 4,5  - 0,8  + 4,2  + 0,3  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 3,9  + 3,3  + 2,9  + 3,5  + 3,7  + 3,1  + 1,0  + 1,6  + 0,6  - 0,1 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 5,3  + 3,9  + 4,8  + 4,3  + 3,5  + 3,0  + 0,0  + 2,4  - 0,1  + 0,7 
Männer .................................................................. + 5,4  + 4,0  + 5,0  + 4,3  + 3,6  + 3,0  - 0,0  + 2,4  - 0,1  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 4,7  + 3,6  + 3,9  + 4,0  + 3,4  + 3,2  + 0,3  + 2,1  + 0,0  + 0,7 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 255  4 353  4 456  4 381  4 389   4 418   4 446   4 475  4 486 
Männer .................................................................. EUR  4 381  4 486  4 598  4 516  4 525   4 554   4 590   4 620  4 625 
Frauen ................................................................... EUR  3 534  3 616  3 708  3 636  3 641   3 684   3 680   3 714  3 754 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 980  3 023  3 090  3 020  3 046   3 071   3 090   3 091  3 108 
Männer .................................................................. EUR  2 991  3 036  3 105  3 034  3 058   3 086   3 107   3 107  3 121 
Frauen ................................................................... EUR  2 889  2 927  2 975  2 910  2 945   2 956   2 961   2 974  3 010 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 794  2 815  2 917  2 910  2 858   2 756   2 950   2 981  2 976 
Männer .................................................................. EUR  2 809  2 828  2 932  2 929  2 870   2 761   2 967   2 999  2 993 
Frauen ................................................................... EUR  2 589  2 647  2 726  2 662  2 690   2 689   2 728   2 736  2 750 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 248  3 302  3 364  3 301  3 323   3 332   3 358   3 369  3 396 
Männer ....................................................................... EUR  3 500  3 556  3 618  3 553  3 578   3 582   3 611   3 623  3 655 
Frauen ........................................................................ EUR  2 826  2 875  2 940  2 877  2 893   2 915   2 935   2 945  2 964 
Handefl2 ......................................................................... EUR  3 034  3 103  3 165  3 106  3 136   3 125   3 162   3 172  3 203 
Männer .................................................................. EUR  3 275  3 349  3 414  3 353  3 386   3 365   3 408   3 424  3 456 
Frauen ................................................................... EUR  2 527  2 588  2 637  2 590  2 609   2 614   2 636   2 636  2 662 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 792  2 837  2 898  2 845  2 860   2 859   2 899   2 909  2 923 
Männer .................................................................. EUR  2 829  2 869  2 931  2 878  2 890   2 890   2 933   2 943  2 958 
Frauen ................................................................... EUR  2 613  2 680  2 734  2 684  2 709   2 708   2 732   2 741  2 755 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 960  1 993  2 034  1 987  2 009   2 025   2 032   2 026  2 051 
Männer .................................................................. EUR  2 133  2 171  2 214  2 163  2 192   2 203   2 215   2 205  2 232 
Frauen ................................................................... EUR  1 781  1 810  1 847  1 807  1 821   1 839   1 841   1 841  1 865 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 255  4 349  4 458  4 363  4 386   4 395   4 449   4 463  4 526 
Männer .................................................................. EUR  4 582  4 675  4 792  4 687  4 713   4 723   4 782   4 794  4 868 
Frauen ................................................................... EUR  3 406  3 478  3 553  3 489  3 497   3 505   3 547   3 565  3 597 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 167  4 332  4 430  4 336  4 366   4 389   4 409   4 436  4 485 
Männer .................................................................. EUR  4 694  4 884  4 995  4 890  4 921   4 950   4 972   4 999  5 059 
Frauen ................................................................... EUR  3 424  3 546  3 612  3 546  3 570   3 584   3 596   3 621  3 647 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 461  3 537  3 602  3 527  3 565   3 585   3 602   3 603  3 617 
Männer .................................................................. EUR  3 759  3 833  3 882  3 818  3 851   3 870   3 882   3 878  3 899 
Frauen ................................................................... EUR  2 995  3 072  3 154  3 063  3 109   3 130   3 155   3 160  3 169 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  4 120  4 176  4 262  4 173  4 210   4 221   4 265   4 261  4 300 
Männer .................................................................. EUR  4 697  4 759  4 853  4 764  4 803   4 795   4 857   4 856  4 904 
Frauen ................................................................... EUR  3 158  3 200  3 273  3 191  3 218   3 251   3 274   3 272  3 294 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  2 178  2 175  2 231  2 166  2 186   2 188   2 227   2 241  2 265 
Männer .................................................................. EUR  2 229  2 230  2 283  2 214  2 237   2 241   2 283   2 292  2 316 
Frauen ................................................................... EUR  2 058  2 044  2 104  2 049  2 059   2 063   2 094   2 116  2 142 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  3 100  3 152  3 194  3 161  3 164   3 179   3 189   3 202  3 207 
Männer .................................................................. EUR  3 213  3 268  3 303  3 278  3 281   3 288   3 297   3 311  3 316 
Frauen ................................................................... EUR  2 839  2 882  2 950  2 891  2 892   2 934   2 946   2 958  2 963 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 833  3 915  3 920  3 923  3 923   3 889   3 913   3 936  3 944 
Männer .................................................................. EUR  4 142  4 232  4 242  4 241  4 240   4 207   4 235   4 261  4 267 
Frauen ................................................................... EUR  3 502  3 576  3 603  3 584  3 584   3 575   3 595   3 617  3 626 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  3 162  3 212  3 307  3 223  3 248   3 256   3 300   3 329  3 341 
Männer .................................................................. EUR  3 848  3 907  4 027  3 925  3 958   3 961   4 014   4 056  4 074 
Frauen ................................................................... EUR  2 778  2 821  2 900  2 828  2 849   2 858   2 896   2 918  2 928 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR (3 744)  /  /  3 747  /   3 827   3 750  /  / 
Männer .................................................................. EUR /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR  2 625  2 640  2 691  2 645  2 682   2 694   2 691   2 678  2 703 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 997  3 041  3 139  3 026  3 068   3 099   3 131   3 153  3 174 
Männer .................................................................. EUR  3 531  3 566  3 691  3 529  3 591   3 632   3 675   3 720  3 738 
Frauen ................................................................... EUR  2 456  2 514  2 600  2 516  2 546   2 576   2 597   2 602  2 624 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 97,2  100,0  102,7  100,6  101,2  101,0  102,8  103,3  103,8 

  2009     2010     2011    Jan. 11  Apr. 11  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und
    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden  

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5 
Männer ............................................................................ Std. 37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005 = 100 100,5  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 100,6  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005 = 100 108,4  110,2  112,0  110,8  111,9  112,4  112,7  113,0  114,3 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 108,8  110,7  112,6  111,3  112,6  113,2  113,5  113,7  114,8 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 107,5  109,0  110,3  109,6  110,2  110,5  110,9  111,2  112,9 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005 = 100 109,0  110,7  112,5  111,3  112,4  112,9  113,2  113,5  114,8 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 109,3  111,2  113,1  111,8  113,1  113,7  113,9  114,2  115,4 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 108,1  109,7  111,0  110,3  110,9  111,2  111,6  111,9  113,7 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,3  + 2,4  + 3,9  + 1,4  + 2,1  + 2,2  + 0,7  + 0,6  + 0,7  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,4  + 2,5  + 4,0  + 1,5  + 2,3  + 2,2  + 0,6  + 0,8  + 0,7  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,5  + 3,7  + 1,3  + 2,1  + 3,1  + 1,2  - 0,1  + 0,9  + 1,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 1,4  + 2,2  + 2,9  + 1,5  + 2,4  + 2,0  + 0,8  + 0,6  + 0,0  + 0,5 
Männer .................................................................. + 1,5  + 2,3  + 3,0  + 1,7  + 2,4  + 2,1  + 0,9  + 0,7  ± 0,0  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 1,6  + 2,1  + 0,1  + 2,2  + 2,2  + 0,4  + 0,2  + 0,4  + 1,2 

Baugewerbe ................................................................ + 0,8  + 3,6  + 5,1  + 3,1  + 2,4  + 4,1  - 3,6  + 7,0  + 1,1  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,7  + 3,7  + 5,3  + 3,1  + 2,4  + 4,3  - 3,8  + 7,5  + 1,1  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 3,0  + 3,3  + 3,6  + 2,8  + 2,2  - 0,0  + 1,5  + 0,3  + 0,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,7  + 1,9  + 1,5  + 1,8  + 2,1  + 2,2  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,8 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 1,7  + 1,3  + 1,6  + 2,0  + 2,2  + 0,1  + 0,8  + 0,3  + 0,9 
Frauen ........................................................................ + 1,7  + 2,3  + 2,0  + 2,2  + 2,4  + 2,5  + 0,8  + 0,7  + 0,3  + 0,6 
Handefl2 ......................................................................... + 2,3  + 2,0  + 1,7  + 2,1  + 2,1  + 2,1  - 0,4  + 1,2  + 0,3  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,3  + 1,9  + 1,5  + 1,9  + 2,1  + 2,1  - 0,6  + 1,3  + 0,5  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 1,9  + 1,7  + 2,1  + 1,8  + 2,0  + 0,2  + 0,8  ± 0,0  + 1,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,6  + 2,2  + 2,1  + 2,0  + 2,2  + 2,2  - 0,0  + 1,4  + 0,3  + 0,5 
Männer .................................................................. + 1,4  + 2,2  + 2,0  + 2,0  + 2,3  + 2,4  ± 0,0  + 1,5  + 0,3  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,0  + 2,1  + 2,2  + 2,1  + 1,7  - 0,0  + 0,9  + 0,3  + 0,5 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,7  + 2,1  + 1,9  + 2,2  + 2,0  + 2,1  + 0,8  + 0,3  - 0,3  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,8  + 2,0  + 1,8  + 2,3  + 1,9  + 1,8  + 0,5  + 0,5  - 0,5  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,0  + 1,9  + 1,8  + 1,9  + 2,4  + 1,0  + 0,1  ± 0,0  + 1,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,2  + 2,5  + 2,0  + 2,5  + 2,3  + 3,2  + 0,2  + 1,2  + 0,3  + 1,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,5  + 1,9  + 2,5  + 2,3  + 3,3  + 0,2  + 1,2  + 0,3  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 2,2  + 1,7  + 2,0  + 2,2  + 2,9  + 0,2  + 1,2  + 0,5  + 0,9 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 4,0  + 2,3  + 2,2  + 1,7  + 2,3  + 2,7  + 0,5  + 0,5  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 4,0  + 2,3  + 2,2  + 1,8  + 2,2  + 2,8  + 0,6  + 0,4  + 0,5  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 1,9  + 1,9  + 1,3  + 2,1  + 2,2  + 0,4  + 0,3  + 0,7  + 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,2  + 1,8  + 1,6  + 2,0  + 2,2  + 1,5  + 0,6  + 0,5  + 0,0  + 0,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,3  + 1,0  + 1,3  + 1,6  + 1,2  + 0,5  + 0,3  - 0,1  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,7  + 2,7  + 3,0  + 3,2  + 1,9  + 0,7  + 0,8  + 0,2  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,4  + 2,1  + 1,9  + 2,1  + 2,1  + 2,1  + 0,3  + 1,0  - 0,1  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,3  + 2,0  + 1,9  + 2,0  + 1,9  + 2,1  - 0,2  + 1,3  - 0,0  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 2,3  + 1,9  + 2,2  + 2,5  + 2,4  + 1,0  + 0,7  - 0,1  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 0,1  + 2,6  + 0,6  + 2,5  + 3,5  + 3,6  + 0,1  + 1,8  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 0,0  + 2,4  + 0,2  + 2,3  + 3,5  + 3,5  + 0,2  + 1,9  + 0,4  + 1,0 
Frauen ................................................................... - 0,7  + 2,9  + 1,3  + 3,0  + 3,3  + 4,0  + 0,2  + 1,5  + 1,1  + 1,2 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 1,7  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,4  + 0,5  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,1  + 1,2  + 1,0  + 1,0  + 1,1  + 0,2  + 0,3  + 0,4  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 2,4  + 2,4  + 2,3  + 2,3  + 2,5  + 1,5  + 0,4  + 0,4  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,1  + 0,1  - 0,1  - 0,2  + 0,3  + 0,5  - 0,9  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 0,2  - 0,0  - 0,1  + 0,5  + 0,6  - 0,8  + 0,7  + 0,6  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 0,8  + 0,6  + 0,4  + 0,9  + 1,2  - 0,3  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 1,6  + 3,0  + 2,6  + 3,0  + 3,3  + 2,9  + 0,2  + 1,4  + 0,9  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,5  + 3,1  + 3,0  + 3,0  + 3,3  + 2,9  + 0,1  + 1,3  + 1,0  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 2,8  + 2,4  + 2,9  + 3,2  + 2,8  + 0,3  + 1,3  + 0,8  + 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... /  /  + 1,7  /  /  /  /  - 2,0  /  / 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 0,6  + 1,9  + 3,3  + 2,6  + 1,2  + 0,8  + 0,4  - 0,1  - 0,5  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 1,5  + 3,2  + 2,5  + 2,7  + 4,2  + 3,5  + 1,0  + 1,0  + 0,7  + 0,7 
Männer .................................................................. + 1,0  + 3,5  + 1,9  + 2,6  + 5,4  + 4,1  + 1,1  + 1,2  + 1,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 3,4  + 3,8  + 3,4  + 3,4  + 3,1  + 1,2  + 0,8  + 0,2  + 0,8 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste
Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,9  + 2,7  + 3,0  + 2,7  + 2,7  + 2,6  - 0,2  + 1,8  + 0,5  + 0,5 

  2010     2011    Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,7  + 1,6  + 1,8  + 2,1  + 2,0  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,2 
Männer ............................................................................ + 1,7  + 1,7  + 2,1  + 2,3  + 2,2  + 2,0  + 0,5  + 0,3  + 0,2  + 1,0 
Frauen ............................................................................. + 1,4  + 1,2  + 1,3  + 1,6  + 1,5  + 2,5  + 0,3  + 0,4  + 0,3  + 1,5 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,6  + 1,6  + 1,8  + 2,0  + 2,0  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,1 
Männer ............................................................................ + 1,7  + 1,7  + 2,1  + 2,2  + 2,1  + 2,0  + 0,5  + 0,2  + 0,3  + 1,1 
Frauen ............................................................................. + 1,5  + 1,2  + 1,3  + 1,5  + 1,5  + 2,5  + 0,3  + 0,4  + 0,3  + 1,6 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 39,0  39,3  39,6  39,7  39,6  39,1  39,6  39,8  39,6 
Männer ............................................................................ Std. 39,1  39,4  39,7  40,0  39,8  39,1  39,8  40,1  39,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,0  39,1  39,3  39,2  39,2  39,1  39,2  39,4  39,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,3  38,9  39,4  39,7  39,4  38,5  39,5  39,9  39,6 
Männer ....................................................................... Std. 38,3  38,9  39,5  39,8  39,5  38,4  39,6  40,0  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,3  38,9  39,1  39,2  39,2  38,8  39,1  39,4  39,2 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 38,2  39,2  39,0  39,5  39,2  38,7  39,0  39,2  39,1 
Männer .................................................................. Std. 38,3  39,3  39,1  39,6  39,3  38,8  39,0  39,3  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,9  38,6  38,5  38,7  38,7  38,5  38,6  38,5  38,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 38,2  39,0  39,5  39,5  39,6  39,1  39,5  39,8  39,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  39,1  39,6  39,6  39,7  39,2  39,7  40,0  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,9  39,1  39,1  39,2  38,8  39,1  39,4  39,2 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,4  38,5  38,3  38,6  38,5  38,4  38,4  38,4  38,2 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,6  38,4  38,7  38,6  38,4  38,4  38,4  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,3  38,2  38,4  38,3  38,3  38,3  38,3  38,2 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,2  40,3  40,3  40,5  40,5  40,1  40,4  40,6  40,2 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,4  40,5  40,7  40,7  40,2  40,5  40,8  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,7  39,8  39,7  39,7  39,6  39,8  39,7 

Baugewerbe ................................................................ Std. 38,2  38,3  38,9  40,3  38,9  36,1  39,5  40,3  39,8 
Männer .................................................................. Std. 38,1  38,2  38,9  40,3  38,8  35,9  39,5  40,3  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,1  39,3  39,7  39,4  38,6  39,2  39,7  39,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,5  39,5  39,7  39,7  39,7  39,5  39,7  39,8  39,7 
Männer ....................................................................... Std. 39,8  39,9  40,0  40,1  40,1  39,8  40,0  40,1  40,0 
Frauen ........................................................................ Std. 39,1  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,4  39,3 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,5  39,5  39,7  39,7  39,7  39,4  39,6  39,9  39,7 
Männer .................................................................. Std. 39,8  39,7  39,9  39,9  40,0  39,6  39,8  40,1  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,1  39,3  39,3  39,2  39,1  39,2  39,4  39,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,4  40,6  40,8  40,9  41,0  40,3  40,9  41,1  40,8 
Männer .................................................................. Std. 40,8  40,9  41,2  41,4  41,4  40,7  41,3  41,5  41,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,1  39,2  39,3  39,3  39,0  39,3  39,4  39,2 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,7  39,7  39,8  39,8  40,0  39,8  39,7  40,0  39,7 
Männer .................................................................. Std. 40,0  40,1  40,1  40,2  40,3  40,1  40,0  40,3  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,6  39,8  39,5  39,5  39,8  39,6 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,3  39,4  39,1  39,3  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,2  39,3  39,5  39,7  39,2  39,4  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  38,9  39,0  39,1  39,2 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,3  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 37,8  38,0  37,9  38,1  38,1  37,9  37,9  37,9  37,9 
Männer .................................................................. Std. 37,9  38,2  38,1  38,4  38,3  38,1  38,1  38,1  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 37,7  37,8  37,8  37,9  37,9  37,8  37,8  37,8  37,7 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,6  39,6  39,5  39,7  40,0  39,1  39,7  39,8  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,8  39,8  39,7  39,9  40,2  39,1  39,9  40,1  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,3  39,2  39,4  39,4  39,2  39,2  39,2  39,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 38,8  39,0  39,0  39,3  39,2  38,9  39,1  39,1  38,9 
Männer .................................................................. Std. 38,9  39,1  39,1  39,5  39,5  39,0  39,3  39,2  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,6  38,4  38,4  38,6  38,7  38,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 39,8  39,8  39,9  39,8  39,8  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,2  40,1  40,1  40,2  40,2  40,2  40,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,5  39,6  39,5  39,5  39,6  39,6  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 38,0  38,0  38,5  38,0  38,0  38,5  38,5  38,5  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,9  38,9  39,1  38,9  38,9  39,1  39,1  39,1  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,6  37,6  38,2  37,6  37,6  38,2  38,2  38,2  38,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 39,7  39,9  40,0  39,9  39,9  40,0  39,9  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,0  40,2  40,4  40,3  40,3  40,4  40,4  40,4  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,7  39,8  39,8  39,8  39,8  39,7  39,9  39,8 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,4  39,6  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8  39,8  39,7 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,5  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8  39,8  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,7  39,7  39,8  39,7  39,7  39,8  39,8  39,7 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,2  39,1  39,1  39,2  39,2  38,9  39,1  39,3  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,4  39,5  39,5  39,5  39,3  39,4  39,6  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  38,9  38,9  39,1  38,9  38,7  38,8  39,2  38,9 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 14,66  14,92  15,18  14,82  14,95  15,12  15,14  15,15  15,32 
Männer ............................................................................ EUR 14,83  15,09  15,37  14,97  15,12  15,32  15,32  15,33  15,50 
Frauen ............................................................................. EUR 14,37  14,62  14,86  14,56  14,67  14,77  14,81  14,83  15,02 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 13,59  13,82  14,11  13,73  13,88  14,00  14,07  14,07  14,28 
Männer ....................................................................... EUR 14,10  14,33  14,64  14,22  14,39  14,58  14,62  14,60  14,77 
Frauen ........................................................................ EUR 11,67  11,90  12,12  11,86  11,96  11,95  12,06  12,10  12,39 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 17,86  18,45  18,95  18,30  18,72  18,85  18,96  18,93  19,05 
Männer .................................................................. EUR 17,73  18,33  18,80  18,17  18,63  18,73  18,80  18,77  18,90 
Frauen ................................................................... EUR 18,90  19,34  20,00  19,29  19,38  19,71  20,05  20,07  20,15 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 13,30  13,55  13,90  13,49  13,63  13,71  13,87  13,88  14,12 
Männer .................................................................. EUR 14,08  14,34  14,74  14,28  14,42  14,57  14,73  14,72  14,92 
Frauen ................................................................... EUR 11,01  11,21  11,43  11,18  11,29  11,24  11,37  11,42  11,71 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 0,8  + 0,8  + 1,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 1,3  + 1,3  + 0,5  - 0,5 
Männer ............................................................................ + 0,8  + 0,8  + 1,8  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 1,8  + 1,8  + 0,8  - 0,7 
Frauen ............................................................................. + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 1,6  + 1,3  + 2,9  + 1,0  + 0,5  + 0,5  - 2,3  + 2,6  + 1,0  - 0,8 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 1,5  + 3,5  + 1,3  + 0,5  + 0,5  - 2,8  + 3,1  + 1,0  - 0,8 
Frauen ........................................................................ + 1,6  + 0,5  + 1,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 1,0  + 0,8  + 0,8  - 0,5 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,6  - 0,5  - 0,3  - 0,8  - 0,8  - 0,3  - 1,3  + 0,8  + 0,5  - 0,3 
Männer .................................................................. + 2,6  - 0,5  - 0,3  - 1,0  - 0,8  - 0,5  - 1,3  + 0,5  + 0,8  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,8  - 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,1  + 1,3  + 2,9  + 1,5  + 0,8  ± 0,0  - 1,3  + 1,0  + 0,8  - 0,5 
Männer .................................................................. + 2,4  + 1,3  + 3,2  + 1,8  + 1,0  ± 0,0  - 1,3  + 1,3  + 0,8  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 0,5  + 1,6  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  - 1,0  + 0,8  + 0,8  - 0,5 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,3  - 0,5  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,8  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,5  - 0,3  - 0,8  - 0,8  - 1,0  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 0,2  ± 0,0  + 0,8  + 0,2  + 0,2  - 0,7  - 1,0  + 0,7  + 0,5  - 1,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,2  + 0,8  + 0,2  + 0,2  - 0,7  - 1,2  + 0,7  + 0,7  - 1,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 1,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  - 0,3 

Baugewerbe ................................................................ + 0,3  + 1,6  + 5,2  + 0,5  ± 0,0  + 2,3  - 7,2  + 9,4  + 2,0  - 1,2 
Männer .................................................................. + 0,3  + 1,8  + 5,6  + 0,5  ± 0,0  + 2,6  - 7,5  + 10,0  + 2,0  - 1,2 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,5  + 1,8  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 2,0  + 1,6  + 1,3  - 0,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3 
Männer ....................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  - 0,2  - 0,7  + 0,5  + 0,3  - 0,2 
Frauen ........................................................................ + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,3 
Handefl2 ......................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5  + 0,8  - 0,5 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 0,5  + 0,8  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,5  + 0,5  + 1,5  + 0,7  + 0,5  - 0,5  - 1,7  + 1,5  + 0,5  - 0,7 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,7  + 1,8  + 1,0  + 0,2  - 0,5  - 1,7  + 1,5  + 0,5  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 0,3  - 0,8  + 0,8  + 0,3  - 0,5 

Gastgewerbe ............................................................... ± 0,0  + 0,3  + 1,0  + 0,3  + 0,5  - 0,8  - 0,5  - 0,3  + 0,8  - 0,8 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,3  + 0,2  - 1,0  - 0,5  - 0,2  + 0,8  - 1,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 1,0  + 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,8  ± 0,0  + 0,8  - 0,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,8  - 0,3  - 0,5  - 0,8  + 0,5  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 1,3  + 0,8  - 0,8  - 1,3  - 1,3  + 0,5  - 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,8  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,5  + 0,3  - 1,0  - 2,3  + 1,5  + 0,3  - 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,8  + 0,5  - 1,2  - 2,7  + 2,0  + 0,5  - 1,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 0,5  ± 0,0  + 1,0  + 0,5  - 0,5  - 0,8  - 0,8  + 0,5  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 1,6  + 0,8  - 0,8  - 1,0  - 1,3  + 0,8  - 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  - 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. ± 0,0  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung................................ + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer .................................................................. + 1,0  + 0,5  + 0,8  + 1,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,8  + 0,5  + 0,5  - 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,5  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 1,0  - 0,8 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,8  + 1,7  + 0,9  + 1,5  + 2,2  + 2,5  + 1,1  + 0,1  + 0,1  + 1,1 
Männer ............................................................................ + 1,8  + 1,9  + 0,9  + 1,5  + 2,4  + 2,5  + 1,3  ± 0,0  + 0,1  + 1,1 
Frauen ............................................................................. + 1,7  + 1,6  + 0,9  + 1,4  + 1,9  + 2,4  + 0,7  + 0,3  + 0,1  + 1,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 1,7  + 2,1  + 1,4  + 1,7  + 2,5  + 2,9  + 0,9  + 0,5  ± 0,0  + 1,5 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 2,2  + 1,5  + 1,9  + 2,7  + 2,6  + 1,3  + 0,3  - 0,1  + 1,2 
Frauen ........................................................................ + 2,0  + 1,8  + 0,8  + 1,3  + 2,0  + 3,6  - 0,1  + 0,9  + 0,3  + 2,4 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,3  + 2,7  + 2,9  + 2,8  + 3,4  + 1,8  + 0,7  + 0,6  - 0,2  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,4  + 2,6  + 3,1  + 2,5  + 3,3  + 1,4  + 0,5  + 0,4  - 0,2  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 3,4  + 1,7  + 3,8  + 4,0  + 4,0  + 1,7  + 1,7  + 0,1  + 0,4 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 1,9  + 2,6  + 1,7  + 2,1  + 2,9  + 3,6  + 0,6  + 1,2  + 0,1  + 1,7 
Männer .................................................................. + 1,8  + 2,8  + 2,0  + 2,4  + 3,1  + 3,5  + 1,0  + 1,1  - 0,1  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 2,0  + 0,7  + 1,3  + 2,1  + 3,7  - 0,4  + 1,2  + 0,4  + 2,5 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 21,53  21,98  22,64  22,13  21,91  22,51  22,63  22,69  22,75 
Männer .................................................................. EUR 22,21  22,71  23,37  22,86  22,63  23,23  23,34  23,43  23,49 
Frauen ................................................................... EUR 19,80  20,15  20,82  20,32  20,12  20,69  20,84  20,82  20,94 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 13,38  13,88  14,17  13,80  13,92  14,12  14,12  14,14  14,31 
Männer .................................................................. EUR 13,19  13,70  13,95  13,61  13,73  13,92  13,88  13,91  14,08 
Frauen ................................................................... EUR 14,16  14,64  15,13  14,59  14,70  14,98  15,14  15,15  15,26 

Baugewerbe ................................................................ EUR 13,10  13,16  13,31  12,99  13,24  13,37  13,27  13,24  13,37 
Männer .................................................................. EUR 13,17  13,21  13,34  13,04  13,29  13,41  13,30  13,26  13,40 
Frauen ................................................................... EUR 12,09  12,48  12,92  12,36  12,61  12,96  12,80  12,86  13,05 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 15,32  15,59  15,87  15,51  15,62  15,81  15,82  15,85  16,00 
Männer ....................................................................... EUR 15,50  15,77  16,05  15,67  15,78  16,00  15,99  16,02  16,20 
Frauen ........................................................................ EUR 15,11  15,38  15,66  15,32  15,43  15,59  15,62  15,64  15,78 
Handefl2 ......................................................................... EUR 12,53  12,69  13,01  12,67  12,83  12,91  12,96  12,99  13,19 
Männer .................................................................. EUR 13,15  13,31  13,64  13,30  13,46  13,51  13,59  13,61  13,84 
Frauen ................................................................... EUR 11,36  11,51  11,80  11,47  11,63  11,75  11,74  11,77  11,93 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 12,58  12,73  12,90  12,64  12,71  12,79  12,84  12,87  13,08 
Männer .................................................................. EUR 12,16  12,31  12,52  12,22  12,30  12,40  12,45  12,50  12,72 
Frauen ................................................................... EUR 14,24  14,45  14,48  14,36  14,42  14,40  14,49  14,43  14,61 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 8,69  8,82  9,01  8,69  8,84  9,03  8,98  8,91  9,12 
Männer .................................................................. EUR 9,50  9,58  9,79  9,43  9,54  9,82  9,77  9,64  9,92 
Frauen ................................................................... EUR 8,15  8,31  8,47  8,19  8,35  8,47  8,44  8,42  8,56 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 18,35  18,59  18,91  18,54  18,69  18,60  18,98  18,92  19,15 
Männer .................................................................. EUR 20,10  20,39  20,78  20,36  20,43  20,45  20,79  20,85  21,06 
Frauen ................................................................... EUR 15,44  15,50  15,74  15,43  15,70  15,46  15,91  15,67  15,93 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 18,99  19,71  20,04  19,60  19,71  20,04  19,96  19,97  20,20 
Männer .................................................................. EUR 21,40  22,22  22,71  22,06  22,21  22,81  22,54  22,57  22,92 
Frauen ................................................................... EUR 17,48  18,05  18,27  17,99  18,06  18,21  18,24  18,24  18,38 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 17,13  17,20  17,55  17,13  17,23  17,53  17,56  17,54  17,56 
Männer .................................................................. EUR 17,40  17,38  17,72  17,25  17,41  17,70  17,74  17,70  17,72 
Frauen ................................................................... EUR 16,88  17,02  17,39  17,01  17,07  17,37  17,39  17,39  17,42 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 17,10  17,36  17,78  17,33  17,62  17,68  17,68  17,81  17,93 
Männer .................................................................. EUR 18,86  (19,05)  (19,55)  18,95  19,36  19,53  19,39  19,51  19,77 
Frauen ................................................................... EUR 14,07  14,34  14,54  14,36  14,46  14,45  14,54  14,54  14,64 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 9,60  9,66  10,01  9,63  9,67  9,83  9,97  10,04  10,18 
Männer .................................................................. EUR 9,51  9,64  10,03  9,61  9,66  9,81  9,99  10,06  10,24 
Frauen ................................................................... EUR 9,82  9,71  9,94  9,67  9,68  9,88  9,93  9,96  10,01 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 16,91  17,41  17,80  17,46  17,47  17,72  17,76  17,85  17,88 
Männer .................................................................. EUR 17,02  17,62  18,04  17,67  17,68  17,96  17,99  18,08  18,12 
Frauen ................................................................... EUR 16,80  17,20  17,55  17,25  17,26  17,47  17,52  17,60  17,63 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,86  22,34  22,08  22,26  22,26  21,90  22,04  22,15  22,22 
Männer .................................................................. EUR 23,11  23,77  23,47  23,68  23,68  23,28  23,43  23,56  23,62 
Frauen ................................................................... EUR 21,14  21,53  21,35  21,44  21,45  21,18  21,31  21,42  21,49 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 16,66  16,81  17,20  16,81  16,97  17,00  17,15  17,27  17,39 
Männer .................................................................. EUR 21,14  21,26  21,71  21,28  21,49  21,44  21,61  21,82  21,96 
Frauen ................................................................... EUR 15,02  15,13  15,46  15,12  15,26  15,29  15,43  15,51  15,62 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 15,81  16,05  16,30  15,88  16,35  16,53  16,30  16,09  16,28 
Männer .................................................................. EUR 17,58  17,70  18,03  17,49  18,12  18,45  17,95  17,77  17,98 
Frauen ................................................................... EUR 13,73  14,08  14,16  13,95  14,19  14,17  14,27  14,03  14,16 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 11,67  12,01  12,32  12,01  12,14  12,32  12,26  12,30  12,42 
Männer .................................................................. EUR 13,29  13,63  14,01  13,67  13,74  14,01  13,94  14,01  14,11 
Frauen ................................................................... EUR 10,64  10,98  11,25  10,96  11,13  11,26  11,21  11,21  11,33 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 98,3  100,0  101,9  99,9  100,7  100,9  101,7  102,1  102,9 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  2 486  2 547  2 609  2 556  2 572   2 570   2 605   2 620  2 639 
Männer ............................................................................ EUR  2 519  2 584  2 652  2 599  2 614   2 604   2 652   2 669  2 682 
Frauen ............................................................................. EUR  2 432  2 484  2 534  2 481  2 498   2 513   2 525   2 536  2 564 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  2 262  2 335  2 414  2 368  2 378   2 341   2 417   2 440  2 456 
Männer ....................................................................... EUR  2 347  2 423  2 510  2 461  2 468   2 432   2 517   2 540  2 546 
Frauen ........................................................................ EUR  1 944  2 010  2 061  2 019  2 038   2 015   2 050   2 070  2 111 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  2 968  3 142  3 212  3 138  3 191   3 173   3 211   3 228  3 233 
Männer .................................................................. EUR  2 948  3 129  3 192  3 123  3 182   3 155   3 189   3 209  3 214 
Frauen ................................................................... EUR  3 112  3 244  3 348  3 246  3 256   3 296   3 363   3 362  3 368 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  2 208  2 297  2 386  2 317  2 343   2 329   2 384   2 402  2 427 
Männer .................................................................. EUR  2 340  2 435  2 538  2 459  2 486   2 482   2 540   2 558  2 570 
Frauen ................................................................... EUR  1 826  1 894  1 944  1 902  1 924   1 895   1 934   1 954  1 996 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,1  + 3,0  + 2,9  + 2,8  + 2,5  + 3,8  + 2,7  + 0,5  + 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,3  + 2,9  + 2,8  + 2,5  + 2,5  + 3,8  + 2,7  + 0,5  + 0,4  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 3,3  + 3,2  + 3,5  + 2,5  + 4,1  + 2,8  + 0,7  - 0,1  + 0,6 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 3,7  + 2,1  + 1,9  + 1,1  + 2,5  + 2,8  + 1,4  ± 0,0  + 0,1  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,9  + 1,8  + 1,8  + 0,5  + 2,2  + 2,5  + 1,4  - 0,3  + 0,2  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 3,3  + 2,7  + 3,2  + 3,8  + 3,8  + 1,9  + 1,1  + 0,1  + 0,7 

Baugewerbe ................................................................ + 0,5  + 1,1  + 0,6  + 1,1  + 1,9  + 1,0  + 1,0  - 0,7  - 0,2  + 1,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 1,0  + 0,3  + 0,9  + 1,7  + 0,8  + 0,9  - 0,8  - 0,3  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 3,5  + 4,4  + 2,2  + 4,0  + 3,5  + 2,8  - 1,2  + 0,5  + 1,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,8  + 1,8  + 0,9  + 1,6  + 2,2  + 2,4  + 1,2  + 0,1  + 0,2  + 0,9 
Männer ....................................................................... + 1,7  + 1,8  + 0,6  + 1,5  + 2,2  + 2,7  + 1,4  - 0,1  + 0,2  + 1,1 
Frauen ........................................................................ + 1,8  + 1,8  + 1,2  + 1,8  + 2,1  + 2,3  + 1,0  + 0,2  + 0,1  + 0,9 
Handefl2 ......................................................................... + 1,3  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,8  + 0,6  + 0,4  + 0,2  + 1,5 
Männer .................................................................. + 1,2  + 2,5  + 2,3  + 2,2  + 2,3  + 2,8  + 0,4  + 0,6  + 0,1  + 1,7 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 2,5  + 2,6  + 2,3  + 2,6  + 2,6  + 1,0  - 0,1  + 0,3  + 1,4 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,2  + 1,3  - 0,3  + 0,7  + 1,8  + 2,9  + 0,6  + 0,4  + 0,2  + 1,6 
Männer .................................................................. + 1,2  + 1,7  - 0,1  + 1,0  + 2,3  + 3,4  + 0,8  + 0,4  + 0,4  + 1,8 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 0,2  - 0,8  ± 0,0  + 0,5  + 1,3  - 0,1  + 0,6  - 0,4  + 1,2 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,5  + 2,2  + 1,2  + 1,6  + 2,5  + 3,2  + 2,1  - 0,6  - 0,8  + 2,4 
Männer .................................................................. + 0,8  + 2,2  + 0,9  + 1,5  + 2,2  + 4,0  + 2,9  - 0,5  - 1,3  + 2,9 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,9  + 1,1  + 1,4  + 2,8  + 2,5  + 1,4  - 0,4  - 0,2  + 1,7 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,3  + 1,7  + 0,4  + 2,0  + 2,0  + 2,5  - 0,5  + 2,0  - 0,3  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,9  + 0,6  + 1,7  + 2,4  + 3,1  + 0,1  + 1,7  + 0,3  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 0,4  + 1,5  + 0,3  + 3,0  + 1,6  + 1,5  - 1,5  + 2,9  - 1,5  + 1,7 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 3,8  + 1,7  + 1,5  + 0,9  + 1,9  + 2,5  + 1,7  - 0,4  + 0,1  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,8  + 2,2  + 1,9  + 1,3  + 2,3  + 3,2  + 2,7  - 1,2  + 0,1  + 1,6 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 1,2  + 1,2  + 0,5  + 1,4  + 1,8  + 0,8  + 0,2  ± 0,0  + 0,8 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,4  + 2,0  + 1,7  + 2,0  + 2,4  + 1,9  + 1,7  + 0,2  - 0,1  + 0,1 
Männer .................................................................. - 0,1  + 2,0  + 1,4  + 1,8  + 2,6  + 1,8  + 1,7  + 0,2  - 0,2  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 2,2  + 2,1  + 2,2  + 2,2  + 2,1  + 1,8  + 0,1  ± 0,0  + 0,2 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,5  + 2,4  + 2,7  + 2,5  + 2,8  + 1,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,7  + 0,7 
Männer .................................................................. (+ 1,0)  (+ 2,6)  + 2,6  + 2,8  + 3,0  + 2,1  + 0,9  - 0,7  + 0,6  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 1,4  + 2,0  + 1,4  + 1,3  + 1,2  - 0,1  + 0,6  ± 0,0  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 0,6  + 3,6  + 0,9  + 3,5  + 4,3  + 5,3  + 1,7  + 1,4  + 0,7  + 1,4 
Männer .................................................................. + 1,4  + 4,0  + 1,0  + 4,1  + 4,7  + 6,0  + 1,6  + 1,8  + 0,7  + 1,8 
Frauen ................................................................... - 1,1  + 2,4  + 0,6  + 2,4  + 3,0  + 3,4  + 2,1  + 0,5  + 0,3  + 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 3,0  + 2,2  + 2,2  + 2,2  + 2,2  + 2,3  + 1,4  + 0,2  + 0,5  + 0,2 
Männer .................................................................. + 3,5  + 2,4  + 2,3  + 2,3  + 2,3  + 2,5  + 1,6  + 0,2  + 0,5  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,0  + 2,0  + 2,1  + 2,0  + 2,1  + 1,2  + 0,3  + 0,5  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,2  - 1,2  - 3,1  - 0,9  - 0,5  - 0,2  - 1,6  + 0,6  + 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,9  - 1,3  - 3,2  - 1,0  - 0,5  - 0,3  - 1,7  + 0,6  + 0,6  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 1,8  - 0,8  - 2,8  - 0,6  - 0,1  + 0,2  - 1,3  + 0,6  + 0,5  + 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,9  + 2,3  + 1,9  + 2,3  + 2,7  + 2,5  + 0,2  + 0,9  + 0,7  + 0,7 
Männer .................................................................. + 0,6  + 2,1  + 1,6  + 2,3  + 2,5  + 2,2  - 0,2  + 0,8  + 1,0  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 0,7  + 2,2  + 1,7  + 2,1  + 2,6  + 2,4  + 0,2  + 0,9  + 0,5  + 0,7 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 1,5  + 1,6  + 3,4  + 1,9  + 1,3  - 0,4  + 1,1  - 1,4  - 1,3  + 1,2 
Männer .................................................................. + 0,7  + 1,9  + 4,8  + 2,0  + 1,6  - 0,8  + 1,8  - 2,7  - 1,0  + 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 0,6  + 0,6  + 1,1  + 0,6  - 0,2  - 0,1  + 0,7  - 1,7  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 2,9  + 2,6  + 4,0  + 1,9  + 2,4  + 2,3  + 1,5  - 0,5  + 0,3  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,6  + 2,8  + 4,3  + 1,9  + 2,5  + 2,7  + 2,0  - 0,5  + 0,5  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 2,5  + 4,0  + 2,0  + 2,3  + 1,8  + 1,2  - 0,4  ± 0,0  + 1,1 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,7  + 1,9  + 1,3  + 1,8  + 2,2  + 2,2  + 0,2  + 0,8  + 0,4  + 0,8 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,5  + 2,4  + 2,3  + 2,2  + 2,5  + 2,6  - 0,1  + 1,4  + 0,6  + 0,7 
Männer ............................................................................ + 2,6  + 2,6  + 2,8  + 2,4  + 2,7  + 2,6  - 0,4  + 1,8  + 0,6  + 0,5 
Frauen ............................................................................. + 2,1  + 2,0  + 1,5  + 1,8  + 2,2  + 2,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 1,1 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,2  + 3,4  + 4,4  + 2,9  + 3,0  + 3,3  - 1,6  + 3,2  + 1,0  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 3,2  + 3,6  + 4,9  + 3,2  + 3,2  + 3,2  - 1,5  + 3,5  + 0,9  + 0,2 
Frauen ........................................................................ + 3,4  + 2,5  + 2,3  + 1,9  + 2,5  + 3,6  - 1,1  + 1,7  + 1,0  + 2,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 5,9  + 2,2  + 2,7  + 2,0  + 2,9  + 1,3  - 0,6  + 1,2  + 0,5  + 0,2 
Männer .................................................................. + 6,1  + 2,0  + 2,7  + 1,7  + 2,8  + 1,0  - 0,8  + 1,1  + 0,6  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 4,2  + 3,2  + 2,2  + 3,6  + 3,6  + 3,4  + 1,2  + 2,0  - 0,0  + 0,2 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 4,0  + 3,9  + 4,6  + 3,7  + 3,7  + 3,6  - 0,6  + 2,4  + 0,8  + 1,0 
Männer .................................................................. + 4,1  + 4,2  + 5,3  + 4,2  + 4,0  + 3,4  - 0,2  + 2,3  + 0,7  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,7  + 2,6  + 2,2  + 2,1  + 2,7  + 3,7  - 1,5  + 2,1  + 1,0  + 2,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  3 591  3 679  3 771  3 713  3 665   3 754   3 771   3 783  3 777 
Männer .................................................................. EUR  3 708  3 809  3 895  3 843  3 794   3 879   3 893   3 909  3 900 
Frauen ................................................................... EUR  3 294  3 357  3 460  3 392  3 348   3 439   3 465   3 465  3 473 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 339  2 430  2 483  2 430  2 450   2 462   2 476   2 494  2 501 
Männer .................................................................. EUR  2 315  2 408  2 453  2 406  2 429   2 432   2 446   2 464  2 470 
Frauen ................................................................... EUR  2 437  2 519  2 609  2 526  2 534   2 583   2 604   2 617  2 631 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 174  2 188  2 253  2 273  2 236   2 095   2 277   2 317  2 312 
Männer .................................................................. EUR  2 183  2 194  2 256  2 283  2 242   2 089   2 284   2 323  2 317 
Frauen ................................................................... EUR  2 061  2 119  2 204  2 132  2 159   2 175   2 180   2 220  2 239 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  2 629  2 679  2 735  2 673  2 692   2 716   2 727   2 738  2 758 
Männer ....................................................................... EUR  2 681  2 734  2 789  2 727  2 749   2 766   2 781   2 793  2 814 
Frauen ........................................................................ EUR  2 570  2 616  2 674  2 611  2 628   2 659   2 666   2 675  2 694 
Handefl2 ......................................................................... EUR  2 152  2 180  2 243  2 187  2 215   2 212   2 231   2 251  2 277 
Männer .................................................................. EUR  2 273  2 299  2 362  2 308  2 340   2 324   2 350   2 374  2 400 
Frauen ................................................................... EUR  1 931  1 957  2 014  1 960  1 981   1 999   2 001   2 017  2 039 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 209  2 243  2 286  2 248  2 262   2 242   2 283   2 297  2 321 
Männer .................................................................. EUR  2 156  2 190  2 240  2 197  2 213   2 192   2 236   2 254  2 279 
Frauen ................................................................... EUR  2 413  2 456  2 467  2 450  2 460   2 440   2 472   2 468  2 489 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 500  1 522  1 558  1 505  1 536   1 560   1 550   1 548  1 575 
Männer .................................................................. EUR  1 651  1 667  1 703  1 647  1 673   1 709   1 696   1 687  1 723 
Frauen ................................................................... EUR  1 403  1 425  1 458  1 410  1 442   1 454   1 450   1 454  1 472 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  3 119  3 162  3 220  3 169  3 202   3 160   3 238   3 221  3 262 
Männer .................................................................. EUR  3 419  3 477  3 547  3 494  3 521   3 484   3 560   3 555  3 590 
Frauen ................................................................... EUR  2 622  2 626  2 670  2 618  2 666   2 614   2 697   2 659  2 710 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  3 234  3 358  3 416  3 341  3 358   3 413   3 402   3 404  3 444 
Männer .................................................................. EUR  3 639  3 782  3 870  3 757  3 779   3 881   3 839   3 850  3 908 
Frauen ................................................................... EUR  2 980  3 077  3 114  3 067  3 080   3 103   3 110   3 108  3 134 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  2 815  2 841  2 892  2 836  2 852   2 888   2 895   2 890  2 896 
Männer .................................................................. EUR  2 865  2 885  2 933  2 874  2 897   2 926   2 937   2 928  2 939 
Frauen ................................................................... EUR  2 769  2 799  2 855  2 801  2 810   2 853   2 856   2 856  2 856 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  2 942  2 987  3 054  2 990  3 060   3 006   3 048   3 080  3 083 
Männer .................................................................. EUR  3 262  (3 294)  (3 373)  3 286  3 386   3 316   3 365   3 400  3 412 
Frauen ................................................................... EUR  2 396  2 446  2 478  2 457  2 479   2 461   2 476   2 478  2 500 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  1 617  1 636  1 695  1 642  1 646   1 660   1 694   1 704  1 722 
Männer .................................................................. EUR  1 607  1 639  1 706  1 649  1 657   1 664   1 704   1 715  1 738 
Frauen ................................................................... EUR  1 643  1 627  1 666  1 622  1 615   1 650   1 663   1 674  1 675 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  2 926  3 013  3 089  3 022  3 023   3 075   3 081   3 096  3 102 
Männer .................................................................. EUR  2 969  3 074  3 151  3 081  3 084   3 137   3 142   3 158  3 165 
Frauen ................................................................... EUR  2 883  2 951  3 024  2 960  2 961   3 010   3 017   3 031  3 037 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 611  3 691  3 691  3 677  3 678   3 661   3 684   3 704  3 715 
Männer .................................................................. EUR  3 901  4 012  3 987  3 997  3 997   3 954   3 979   4 002  4 011 
Frauen ................................................................... EUR  3 450  3 514  3 541  3 500  3 502   3 512   3 534   3 553  3 564 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  2 874  2 911  2 988  2 916  2 944   2 954   2 973   3 004  3 021 
Männer .................................................................. EUR  3 673  3 715  3 813  3 727  3 762   3 767   3 793   3 834  3 858 
Frauen ................................................................... EUR  2 586  2 612  2 675  2 614  2 637   2 646   2 663   2 688  2 701 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  2 704  2 765  2 814  2 742  2 821   2 851   2 816   2 781  2 808 
Männer .................................................................. EUR  2 988  3 042  3 114  3 018  3 124   3 180   3 102   3 072  3 102 
Frauen ................................................................... EUR  2 366  2 432  2 445  2 410  2 451   2 448   2 464   2 425  2 443 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  1 990  2 040  2 094  2 047  2 065   2 083   2 080   2 101  2 112 
Männer .................................................................. EUR  2 276  2 332  2 403  2 346  2 357   2 392   2 387   2 407  2 427 
Frauen ................................................................... EUR  1 809  1 856  1 901  1 860  1 883   1 893   1 891   1 909  1 913 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010 = 100 97,6  100,0  102,5  100,7  101,3  100,6  102,5  103,2  103,7 

  2009     2010     2011    Jan. 11  Apr. 11  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9 
Männer ............................................................................ Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,7  38,7 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005 = 100 100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,1  100,1 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 100,3  100,3  100,3  100,3  100,3  100,3  100,3  100,2  100,2 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 100,1  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,1  100,1 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005 = 100 110,3  112,4  114,1  113,2  113,8  114,4  114,8  115,5  117,5 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 110,3  112,6  114,6  113,5  114,3  115,1  115,4  116,3  117,9 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 110,4  112,2  113,5  113,0  113,4  113,7  114,1  114,8  117,1 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005 = 100 110,6  112,7  114,4  113,5  114,2  114,7  115,1  115,7  117,7 
Männer ............................................................................ 2005 = 100 110,7  113,0  114,9  113,9  114,7  115,5  115,8  116,5  118,1 
Frauen ............................................................................. 2005 = 100 110,6  112,5  113,8  113,3  113,7  114,0  114,4  115,0  117,4 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,5  + 2,5  + 2,9  + 2,3  + 1,9  + 3,1  + 2,4  + 0,5  + 0,3  - 0,2 
Männer .................................................................. + 2,7  + 2,3  + 2,7  + 1,9  + 1,7  + 2,8  + 2,2  + 0,4  + 0,4  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 3,1  + 3,2  + 3,3  + 2,2  + 3,7  + 2,7  + 0,8  ± 0,0  + 0,2 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 3,9  + 2,2  + 2,8  + 1,3  + 2,6  + 2,1  + 0,5  + 0,6  + 0,7  + 0,3 
Männer .................................................................. + 4,0  + 1,9  + 2,6  + 0,9  + 2,4  + 1,7  + 0,1  + 0,6  + 0,7  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 3,6  + 3,7  + 3,2  + 3,6  + 3,8  + 1,9  + 0,8  + 0,5  + 0,5 

Baugewerbe ................................................................ + 0,6  + 3,0  + 5,6  + 1,5  + 1,9  + 3,4  - 6,3  + 8,7  + 1,8  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,5  + 2,8  + 5,6  + 1,4  + 1,8  + 3,3  - 6,8  + 9,3  + 1,7  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 4,0  + 6,4  + 1,9  + 4,1  + 3,7  + 0,7  + 0,2  + 1,8  + 0,9 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,9  + 2,1  + 1,5  + 2,0  + 2,4  + 2,5  + 0,9  + 0,4  + 0,4  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 2,0  + 2,0  + 1,3  + 2,0  + 2,4  + 2,4  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,8 
Frauen ........................................................................ + 1,8  + 2,2  + 1,6  + 2,1  + 2,5  + 2,5  + 1,2  + 0,3  + 0,3  + 0,7 
Handefl2 ......................................................................... + 1,3  + 2,9  + 3,3  + 2,6  + 2,9  + 2,8  - 0,1  + 0,9  + 0,9  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,1  + 2,7  + 3,1  + 2,4  + 2,9  + 2,6  - 0,7  + 1,1  + 1,0  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 2,9  + 3,4  + 2,5  + 2,9  + 2,9  + 0,9  + 0,1  + 0,8  + 1,1 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,5  + 1,9  + 1,2  + 1,6  + 2,2  + 2,6  - 0,9  + 1,8  + 0,6  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,6  + 2,3  + 1,8  + 2,0  + 2,6  + 3,0  - 0,9  + 2,0  + 0,8  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 0,4  - 0,5  + 0,5  + 0,7  + 1,2  - 0,8  + 1,3  - 0,2  + 0,9 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,5  + 2,4  + 2,1  + 1,8  + 2,9  + 2,5  + 1,6  - 0,6  - 0,1  + 1,7 
Männer .................................................................. + 1,0  + 2,2  + 1,5  + 1,6  + 2,4  + 3,0  + 2,2  - 0,8  - 0,5  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,3  + 2,0  + 1,8  + 3,1  + 2,1  + 0,8  - 0,3  + 0,3  + 1,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,4  + 1,8  + 1,2  + 2,7  + 1,6  + 1,9  - 1,3  + 2,5  - 0,5  + 1,3 
Männer .................................................................. + 1,7  + 2,0  + 1,8  + 2,6  + 1,7  + 2,0  - 1,1  + 2,2  - 0,1  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 0,2  + 1,7  + 0,2  + 3,3  + 1,6  + 1,7  - 2,0  + 3,2  - 1,4  + 1,9 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 3,8  + 1,7  + 1,5  + 1,0  + 1,9  + 2,6  + 1,6  - 0,3  + 0,1  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,9  + 2,3  + 1,9  + 1,5  + 2,5  + 3,4  + 2,7  - 1,1  + 0,3  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 1,2  + 1,1  + 0,5  + 1,3  + 1,8  + 0,7  + 0,2  - 0,1  + 0,8 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,9  + 1,8  + 1,7  + 2,1  + 1,9  + 1,5  + 1,3  + 0,2  - 0,2  + 0,2 
Männer .................................................................. + 0,7  + 1,7  + 1,4  + 1,9  + 1,9  + 1,4  + 1,0  + 0,4  - 0,3  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 2,0  + 2,1  + 2,3  + 2,0  + 1,6  + 1,5  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,5  + 2,2  + 2,5  + 3,0  + 3,0  + 0,8  - 1,8  + 1,4  + 1,0  + 0,1 
Männer .................................................................. (+ 1,0)  (+ 2,4)  + 2,0  + 3,6  + 3,5  + 0,8  - 2,1  + 1,5  + 1,0  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 1,3  + 2,2  + 1,4  + 0,9  + 0,8  - 0,7  + 0,6  + 0,1  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 1,2  + 3,6  + 2,0  + 4,2  + 3,8  + 4,6  + 0,9  + 2,0  + 0,6  + 1,1 
Männer .................................................................. + 2,0  + 4,1  + 2,7  + 4,8  + 4,0  + 4,9  + 0,4  + 2,4  + 0,6  + 1,3 
Frauen ................................................................... - 1,0  + 2,4  + 0,2  + 2,1  + 3,2  + 3,7  + 2,2  + 0,8  + 0,7  + 0,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 3,0  + 2,5  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,6  + 1,7  + 0,2  + 0,5  + 0,2 
Männer .................................................................. + 3,5  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,6  + 1,7  + 0,2  + 0,5  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,5  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,6  + 1,7  + 0,2  + 0,5  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 2,2  ± 0,0  - 2,0  + 0,3  + 0,7  + 1,0  - 0,5  + 0,6  + 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,8  - 0,6  - 2,6  - 0,4  + 0,1  + 0,4  - 1,1  + 0,6  + 0,6  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 0,8  - 1,2  + 1,1  + 1,5  + 1,8  + 0,3  + 0,6  + 0,5  + 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 1,3  + 2,6  + 2,3  + 2,6  + 3,0  + 2,6  + 0,3  + 0,6  + 1,0  + 0,6 
Männer .................................................................. + 1,1  + 2,6  + 2,3  + 2,8  + 2,9  + 2,6  + 0,1  + 0,7  + 1,1  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 1,0  + 2,4  + 2,1  + 2,3  + 2,8  + 2,4  + 0,3  + 0,6  + 0,9  + 0,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 2,3  + 1,8  + 4,0  + 2,3  + 1,4  - 0,5  + 1,1  - 1,2  - 1,2  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,8  + 2,4  + 5,6  + 3,0  + 1,8  - 0,7  + 1,8  - 2,5  - 1,0  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 0,5  + 0,9  + 0,9  + 0,6  - 0,3  - 0,1  + 0,7  - 1,6  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 2,5  + 2,6  + 3,8  + 1,9  + 2,6  + 2,3  + 0,9  - 0,1  + 1,0  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,5  + 3,0  + 4,4  + 2,2  + 2,6  + 3,0  + 1,5  - 0,2  + 0,8  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,4  + 3,8  + 1,8  + 2,6  + 1,6  + 0,5  - 0,1  + 1,0  + 0,2 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,5  + 2,5  + 2,7  + 2,5  + 2,5  + 2,4  - 0,7  + 1,9  + 0,7  + 0,5 

  2010     2011    Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,9  + 1,5  + 1,6  + 1,9  + 2,0  + 3,3  + 0,5  + 0,3  + 0,6  + 1,7 
Männer ............................................................................ + 2,1  + 1,8  + 1,9  + 2,1  + 2,5  + 3,1  + 0,7  + 0,3  + 0,8  + 1,4 
Frauen ............................................................................. + 1,6  + 1,2  + 1,2  + 1,5  + 1,6  + 3,3  + 0,3  + 0,4  + 0,6  + 2,0 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,9  + 1,5  + 1,6  + 1,9  + 1,9  + 3,1  + 0,4  + 0,3  + 0,5  + 1,7 
Männer ............................................................................ + 2,1  + 1,7  + 1,9  + 2,2  + 2,3  + 3,0  + 0,7  + 0,3  + 0,6  + 1,4 
Frauen ............................................................................. + 1,7  + 1,2  + 1,2  + 1,5  + 1,5  + 3,3  + 0,3  + 0,4  + 0,5  + 2,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 09 1.-3. Vj 09 1.-4. Vj 09 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11

Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ausgaben1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  555 863   839 424  1 126 273   565 861   846 012  1 142 388   577 168   869 276  1 163 958 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  169 641   260 225   346 347   178 841   264 530   355 144   180 595   274 999   361 746 

EU-Antefifle .................................................................. Mfiflfl. EUR  8 984   12 687   19 832   11 767   17 224   23 049   12 784   18 104   23 348 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR  248 148   375 275   505 579   255 093   380 599   512 528   253 469   379 604   511 943 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  148 307   220 939   297 864   148 699   222 161   307 200   156 229   232 850   319 380 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. Mfiflfl. EUR  81 167   126 343   177 194   88 663   136 051   190 960   91 095   140 001   194 534 

fin den Ländern4

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR  25 275   37 787   50 696   25 322   38 024   52 458   26 980   40 761   55 664 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  35 554   51 280   68 198   30 197   45 772   64 066   31 389   48 067   65 724 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  5 820   8 876   12 680   6 185   9 568   13 420   6 283   9 566   13 708 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  15 003   22 975   32 382   16 970   26 012   35 650   18 605   27 328   37 392 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  3 884   5 804   8 258   4 091   6 146   8 863   4 218   6 366   9 102 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR  16 537   25 507   35 626   17 617   26 884   37 326   18 163   27 973   38 827 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  43 658   64 992   88 432   48 146   72 033   99 501   50 255   74 118   101 626 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR  9 206   13 817   18 583   9 831   14 831   20 319   10 505   15 137   20 444 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 565   3 815   4 964   3 111   4 325   5 927   2 703   4 088   5 583 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  8 811   13 543   20 839   9 358   13 992   21 091   9 177   14 333   20 843 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 825   8 737   12 062   5 934   8 923   12 693   6 219   9 785   13 288 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  6 361   9 624   13 009   6 810   10 189   13 850   7 016   10 441   14 011 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 134   7 824   11 054   5 260   8 055   11 465   5 359   8 201   11 578 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR  10 634   15 781   21 244   11 387   16 973   22 866   11 508   17 148   23 263 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR  2 224   3 236   4 425   2 337   3 476   4 892   2 503   3 666   5 359 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR  5 317   8 018   10 625   5 975   8 940   12 229   5 929   9 418   12 878 

Efinnahmen1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  498 122   742 578  1 019 405   506 364   760 939  1 061 684   561 471   835 584  1 151 993 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  140 896   210 944   290 393   141 474   209 238   303 513   169 653   247 784   349 264 

EU-Antefifle .................................................................. Mfiflfl. EUR  8 984   12 687   19 832   11 767   17 224   23 049   12 784   18 104   23 348 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR  238 838   358 630   490 940   252 569   376 829   515 398   257 575   385 690   526 228 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  132 833   196 668   268 759   137 413   206 027   284 079   152 203   225 582   308 490 

Gemefinden/Gemefindeverbände
3  ................................Mfiflfl. EUR  76 954   119 693   170 024   80 343   126 174   182 138   86 259   134 706   191 656 

fin den Ländern4

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR  22 992   33 654   46 711   23 136   35 240   50 753   26 365   39 769   56 651 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  28 054   43 493   59 952   29 065   44 595   62 345   32 163   48 432   67 263 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  5 751   8 719   12 223   5 780   9 219   12 876   6 310   9 876   13 792 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  13 257   20 247   29 018   14 339   21 796   30 820   15 808   24 015   33 366 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  4 025   6 355   8 767   3 981   6 260   8 696   4 132   6 618   9 271 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR  16 059   24 235   33 429   16 085   24 501   34 883   17 185   26 573   36 418 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  39 252   58 019   80 947   42 507   64 155   89 251   47 562   69 221   95 969 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR  7 920   11 592   16 079   8 557   12 868   18 131   9 422   13 297   18 123 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  1 855   2 888   3 853   1 935   3 008   4 421   2 114   3 432   4 560 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  10 149   14 931   21 295   9 949   15 053   20 967   10 751   16 489   22 772 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 846   8 630   11 924   5 436   8 514   12 059   5 993   9 778   13 272 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  5 380   8 433   11 497   5 393   8 704   12 243   6 342   9 663   13 221 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 366   7 998   10 828   5 156   7 761   10 825   5 378   8 260   11 365 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR  9 553   14 705   19 968   10 426   15 594   21 612   10 345   16 257   22 285 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR  1 749   2 609   3 526   1 735   2 621   3 609   1 991   3 305   4 486 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR  4 912   7 092   9 681   5 489   8 275   11 311   6 125   8 906   12 489 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik, berefinfigt um Zahflungen der Efinhefiten unterefinander, daher nficht addfierbar. Efinschflfießflfich Extrahaushaflte des Bundes, der Länder und der 
Sozfiaflversficherung, ab 2010 auch efinschflfießflfich Extrahaushaflte der Gemefinden/Gv. 2009 und 2010 revfidfierte Ergebnfisse. – 2 Efinschflfießflfich der gemefinsamen Extrahaushaflte der Länder. –  
3 Ab 2010 efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte der Gemefinden/Gv. – 4 Staatflfiche und kommunafle Ebene, staatflfiche Ebene efinschflfießflfich Extrahaushaflte, ab 2010 auch efinschflfießflfich 
der Extrahaushaflte der kommunaflen Ebene..
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 09 1.-3. Vj 09 1.-4. Vj 09 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ffinanzfierungssafldo1,2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR -  57 702  -  96 784  -  106 852  -  59 973  -  85 119  -  80 621  -  15 723  -  33 748  -  12 238 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR -  28 714  -  49 240  -  55 904  -  37 340  -  55 241  -  51 590  -  10 905  -  27 161  -  12 441 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR -  9 301  -  16 635  -  14 679  -  3 011  -  3 858   2 882   4 023   5 953   13 914 

Länder3 ............................................................... Mfiflfl. EUR -  15 474  -  24 256  -  29 092  -  11 302  -  16 142  -  23 092  -  4 006  -  7 245  -  10 833 

Gemefinden/Gemefindeverbände4 ................................. Mfiflfl. EUR -  4 213  -  6 653  -  7 176  -  8 320  -  9 878  -  8 822  -  4 835  -  5 295  -  2 878 

fin den Ländern5

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR -  2 275  -  4 124  -  3 975  -  2 180  -  2 770  -  1 685  -   610  -   976   1 016 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR -  7 503  -  7 789  -  8 246  -  1 138  -  1 179  -  1 720    774    365   1 539 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR -   68  -   158  -   457  -   405  -   348  -   544    27    309    84 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR -  1 753  -  2 715  -  3 377  -  2 651  -  4 253  -  4 836  -  2 816  -  3 339  -  4 029 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR   142    552    509  -   110    114  -   167  -   86    252    169 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR -   479  -  1 273  -  2 197  -  1 526  -  2 377  -  2 443  -   971  -  1 399  -  2 408 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR -  4 406  -  6 973  -  7 484  -  5 641  -  7 881  -  10 251  -  2 695  -  4 900  -  5 657 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR -  1 285  -  2 228  -  2 504  -  1 274  -  1 959  -  2 188  -  1 080  -  1 834  -  2 321 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR -   714  -   931  -  1 111  -  1 182  -  1 316  -  1 506  -   589  -   660  -  1 021 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  1 337   1 387    456    590   1 060  -   125   1 575   2 157   1 932 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR   22  -   107  -   137  -   498  -   410  -   634  -   226  -   6  -   16 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR -   981  -  1 191  -  1 512  -  1 417  -  1 485  -  1 607  -   674  -   778  -   790 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR   231    173  -   226  -   103  -   293  -   640    36    76  -   196 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR -  1 081  -  1 074  -  1 274  -   960  -  1 379  -  1 253  -  1 163  -   890  -   976 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR -   478  -   637  -   905  -   601  -   854  -  1 282  -   512  -   361  -   872 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR -   400  -   920  -   934  -   481  -   658  -   908    206  -   499  -   382 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik efinschflfießflfich Extrahaushaflte des Bundes, der Länder und der Sozfiaflversficherung, ab 2010 auch efinschflfießflfich Extrahaushaflte der Gemefin-
den/Gv.  2009  und  2010  revfidfierte  Ergebnfisse.  –  2  Dfifferenz  zwfischen  Ausgaben  und  Efinnahmen  efinschflfießflfich  finterner Verrechnungen;  nficht  fidentfisch  mfit  dem Staatsdeffizfit  nach  den 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. – 3 Efinschflfießflfich der gemefinsamen Extrahaushaflte der Länder. – 4 Ab 2010 efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte der Gemefinden/Gv. – 5 
Staatflfiche und kommunafle Ebene, staatflfiche Ebene efinschflfießflfich Extrahaushaflten, ab 2010 auch efinschflfießflfich der Extrahaushaflte der kommunaflen Ebene. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ Mfiflfl. EUR 1 653 303  1 665 685  1 719 583  1 926 289  1 916 687  1 941 797  1 953 832  1 947 111  1 939 210 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR 1 049 658  1 058 468  1 072 077  1 271 756  1 262 311  1 275 761  1 284 216  1 273 184  1 268 315 

Länder .................................................................. Mfiflfl. EUR  528 457   531 887   571 723   577 010   570 237   581 566   585 221   589 039   585 578 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  75 188   75 330   75 783   77 522   84 140   84 470   84 395   84 888   85 316 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR  62 368   62 962   64 759   63 918   68 979   68 911   68 791   68 893   67 042 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR  40 485   40 980   41 902   42 410   42 296   42 438   42 613   42 301   42 312 

Brandenburg .................................................... Mfiflfl. EUR  18 317   18 675   18 802   19 227   18 840   20 232   20 646   21 174   20 526 

Hessen3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  41 462   42 775   44 840   46 311   45 197   45 717   48 050   49 336   48 540 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR  11 525   11 060   11 403   11 232   11 461   11 399   11 201   11 516   11 643 

Nfiedersachsen ................................................. Mfiflfl. EUR  58 605   59 494   59 946   61 446   61 353   63 478   63 862   64 470   64 460 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  147 397   146 616   178 895   180 284   178 501   180 341   179 327   180 614   179 834 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ Mfiflfl. EUR  33 487   33 306   33 826   34 419   34 589   35 736   36 240   36 281   36 759 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  12 182   12 197   12 506   12 324   12 841   13 247   13 236   13 491   13 907 

Sachsen ........................................................... Mfiflfl. EUR  9 836   9 806   9 474   9 840   9 700   9 592   9 342   9 131   9 490 

Sachsen-Anhaflt ................................................ Mfiflfl. EUR  22 128   22 500   23 042   22 651   22 754   23 512   23 841   23 083   23 340 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  27 629   28 362   28 492   29 384   29 147   29 834   30 044   30 501   30 322 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR  18 349   18 009   18 421   18 469   18 409   19 120   18 712   18 811   18 705 

Berflfin ............................................................... Mfiflfl. EUR  58 899   59 912   60 137   60 384   60 717   60 526   61 312   61 538   61 220 

Bremen ............................................................ Mfiflfl. EUR  16 325   16 286   16 719   17 572   17 284   17 429   18 074   18 400   18 804 

Hamburg .......................................................... Mfiflfl. EUR  24 652   24 275   24 342   24 661   22 308   24 523   24 326   24 387   23 990 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ................................. EUR je Efinw.  20 196   20 348   21 006   23 563   23 446   23 753   23 900   23 813   23 716 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.  12 822   12 930   13 096   15 557   15 441   15 606   15 709   15 571   15 511 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.  6 455   6 497   6 984   7 058   6 975   7 114   7 159   7 204   7 161 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.   989    991    997   1 022   1 109   1 113   1 112   1 119   1 125 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.  5 803   5 858   6 025   5 946   6 417   6 410   6 399   6 398   6 226 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.  3 240   3 279   3 353   3 388   3 379   3 390   3 404   3 368   3 369 

Brandenburg .................................................... EUR je Efinw.  7 281   7 423   7 474   7 668   7 513   8 068   8 233   8 475   8 216 

Hessen3 .............................................................EUR je Efinw.  6 842   7 059   7 400   7 637   7 454   7 539   7 924   8 121   7 990 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.  6 956   6 676   6 883   6 822   6 961   6 923   6 803   7 032   7 109 

Nfiedersachsen ................................................. EUR je Efinw.  7 376   7 488   7 545   7 746   7 735   8 003   8 051   8 134   8 133 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.  8 238   8 194   9 998   10 100   10 000   10 103   10 046   10 126   10 082 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ EUR je Efinw.  8 333   8 287   8 417   8 590   8 632   8 918   9 044   9 072   9 191 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  11 878   11 893   12 195   12 084   12 591   12 990   12 979   13 296   13 705 

Sachsen ........................................................... EUR je Efinw.  2 355   2 347   2 268   2 369   2 335   2 309   2 249   2 206   2 293 

Sachsen-Anhaflt ................................................ EUR je Efinw.  9 346   9 504   9 732   9 661   9 704   10 028   10 168   9 937   10 048 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.  9 762   10 021   10 067   10 378   10 294   10 537   10 611   10 757   10 694 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.  8 130   7 979   8 161   8 241   8 214   8 531   8 349   8 447   8 399 

Berflfin ............................................................... EUR je Efinw.  17 163   17 458   17 524   17 531   17 628   17 572   17 801   17 695   17 603 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.  24 732   24 673   25 329   26 641   26 205   26 425   27 403   27 899   28 512 

Hamburg .......................................................... EUR je Efinw.  13 864   13 652   13 690   13 861   12 539   13 784   13 673   13 618   13 397 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab  erstem  Vfiertefljahr  2011  efinschflfießflfich  aflfler  Extrahaushaflte  des  Staatssektors  ohne  Zweckverbände,  ohne  Sozfiaflversficherung.  –  2  Kredfitmarktschuflden  fim  wefiteren  Sfinne  (=  Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.

68* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... + 15,9  + 16,6  + 13,6  + 1,1  + 1,2  - 0,5  + 1,3  + 0,6  - 0,3  - 0,4 

Bund ......................................................................... + 20,3  + 20,5  + 19,8  + 0,1  + 0,5  - 0,7  + 1,1  + 0,7  - 0,9  - 0,4 

Länder ....................................................................... + 7,9  + 9,3  + 2,4  + 2,1  + 2,7  - 1,2  + 2,0  + 0,6  + 0,7  - 0,6 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 11,9  + 12,1  + 11,4  + 9,5  + 1,4  + 8,5  + 0,4  - 0,1  + 0,6  + 0,5 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. + 10,6  + 9,4  + 6,2  + 7,8  - 2,8  + 7,9  - 0,1  - 0,2  + 0,1  - 2,7 

Bayern .................................................................. + 4,5  + 3,6  + 1,7  - 0,3  + 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,4  - 0,7  + 0,0 

Brandenburg ......................................................... + 2,9  + 8,3  + 9,8  + 10,1  + 9,0  - 2,0  + 7,4  + 2,0  + 2,6  - 3,1 

Hessen3 .................................................................. + 9,0  + 6,9  + 7,2  + 6,5  + 7,4  - 2,4  + 1,1  + 5,1  + 2,7  - 1,6 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... - 0,6  + 3,1  - 1,8  + 2,5  + 1,6  + 2,0  - 0,5  - 1,7  + 2,8  + 1,1 

Nfiedersachsen ...................................................... + 4,7  + 6,7  + 6,5  + 4,9  + 5,1  - 0,2  + 3,5  + 0,6  + 1,0  - 0,0 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 21,1  + 23,0  + 0,2  + 0,2  + 0,7  - 1,0  + 1,0  - 0,6  + 0,7  - 0,4 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... + 3,3  + 7,3  + 7,1  + 5,4  + 6,3  + 0,5  + 3,3  + 1,4  + 0,1  + 1,3 

Saarfland ............................................................... + 5,4  + 8,6  + 5,8  + 9,5  + 8,3  + 4,2  + 3,2  - 0,1  + 1,9  + 3,1 

Sachsen ............................................................... - 1,4  - 2,2  - 1,4  - 7,2  - 2,2  - 1,4  - 1,1  - 2,6  - 2,3  + 3,9 

Sachsen-Anhaflt .................................................... + 2,8  + 4,5  + 3,5  + 1,9  + 2,6  + 0,5  + 3,3  + 1,4  - 3,2  + 1,1 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... + 5,5  + 5,2  + 5,4  + 3,8  + 4,0  - 0,8  + 2,4  + 0,7  + 1,5  - 0,6 

Thürfingen ............................................................. + 0,3  + 6,2  + 1,6  + 1,8  + 1,6  - 0,3  + 3,9  - 2,1  + 0,5  - 0,6 

Berflfin .................................................................... + 3,1  + 1,0  + 2,0  + 1,9  + 0,8  + 0,6  - 0,3  + 1,3  + 0,4  - 0,5 

Bremen ................................................................. + 5,9  + 7,0  + 8,1  + 4,7  + 8,8  - 1,6  + 0,8  + 3,7  + 1,8  + 2,2 

Hamburg ............................................................... - 9,5  + 1,0  - 0,1  - 1,1  + 7,5  - 9,5  + 9,9  - 0,8  + 0,3  - 1,6 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... +  3 250  +  3 405  +  2 894  +   250  +   270  -   117  +   307  +   147  -   87  -   97 

Bund ......................................................................... +  2 619  +  2 676  +  2 613  +   14  +   70  -   116  +   165  +   103  -   138  -   60 

Länder ....................................................................... +   520  +   617  +   175  +   146  +   186  -   83  +   139  +   45  +   45  -   43 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   120  +   122  +   115  +   97  +   16  +   87  +   4  -   1  +   7  +   6 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. +   614  +   552  +   374  +   452  -   191  +   471  -   6  -   11  -   1  -   172 

Bayern .................................................................. +   139  +   111  +   51  -   20  -   10  -   9  +   11  +   14  -   36  +   1 

Brandenburg ......................................................... +   232  +   645  +   759  +   807  +   703  -   155  +   555  +   165  +   242  -   259 

Hessen3 .................................................................. +   612  +   480  +   524  +   484  +   536  -   184  +   86  +   385  +   197  -   131 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... +   5  +   247  -   80  +   210  +   148  +   139  -   38  -   120  +   229  +   77 

Nfiedersachsen ...................................................... +   359  +   515  +   506  +   388  +   398  -   12  +   268  +   48  +   83  -   1 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +  1 762  +  1 909  +   48  +   26  +   82  -   100  +   103  -   57  +   80  -   44 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... +   299  +   631  +   627  +   482  +   559  +   42  +   286  +   126  +   28  +   119 

Saarfland ............................................................... +   713  +  1 097  +   784  +  1 212  +  1 114  +   507  +   399  -   11  +   317  +   409 

Sachsen ............................................................... -   20  -   38  -   19  -   163  -   42  -   34  -   26  -   60  -   43  +   87 

Sachsen-Anhaflt .................................................... +   358  +   524  +   436  +   276  +   344  +   44  +   323  +   140  -   231  +   111 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... +   532  +   516  +   544  +   379  +   400  -   84  +   243  +   74  +   146  -   63 

Thürfingen ............................................................. +   84  +   552  +   188  +   206  +   185  -   27  +   317  -   182  +   98  -   48 

Berflfin .................................................................... +   465  +   114  +   277  +   164  -   25  +   97  -   55  +   229  -   106  -   92 

Bremen  ................................................................ +  1 473  +  1 752  +  2 074  +  1 258  +  2 307  -   436  +   220  +   978  +   496  +   613 

Hamburg ............................................................... -  1 325  +   132  -   17  -   243  +   858  -  1 322  +  1 245  -   111  -   55  -   221 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab  erstem  Vfiertefljahr  2011  efinschflfießflfich  aflfler  Extrahaushaflte  des  Staatssektors  ohne  Zweckverbände,  ohne  Sozfiaflversficherung.  –  2  Kredfitmarktschuflden  fim  wefiteren  Sfinne  (=  Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ Mfiflfl. EUR  57 992   55 477   71 701   75 181   82 973   79 341   77 376   82 902   102 772 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR  16 248   11 014   14 832   16 256   11 341   11 691   9 008   9 088   17 874 

Länder................................................................... Mfiflfl. EUR  4 441   5 054   16 386   18 083   28 599   23 808   24 040   28 828   37 082 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  37 303   39 410   40 483   40 841   43 032   43 842   44 329   44 985   47 815 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR   304    348    293    410    478    311    250    220    429 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR   433    552    469    333    416    449    454    369    482 

Brandenburg .................................................... Mfiflfl. EUR  1 306   1 042    872   1 089    963    760    764    811    811 

Hessen3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 146   4 420   4 891   4 879   5 734   6 370   6 313   6 398   6 957 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR   502    497    499    499    568    586    575    576    579 

Nfiedersachsen ................................................. Mfiflfl. EUR  4 861   4 956   5 091   5 048   5 523   5 235   5 136   5 016   5 097 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  19 717   21 208   33 763   35 574   45 562   42 218   43 829   48 351   57 663 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ Mfiflfl. EUR  5 804   6 686   6 949   6 388   7 276   5 978   6 127   6 693   7 338 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  1 495   1 557   1 580   1 976   2 047   1 957   1 939   2 212   2 108 

Sachsen ........................................................... Mfiflfl. EUR   59    68    71    52    66    80    84    64    110 

Sachsen-Anhaflt ................................................ Mfiflfl. EUR   904    859    899    826   1 007    909   1 042    923    990 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR   605    827    832   1 173    987   1 092    897    972    992 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR   123    136    116    215    170    196    205    323    219 

Berflfin ............................................................... Mfiflfl. EUR   289 -    12  0    0    437    15 -  - 

Bremen ............................................................ Mfiflfl. EUR   71    457    457    276    618    750    199    468    856 

Hamburg .......................................................... Mfiflfl. EUR   126    852    77    187    217    321    541    417    266 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ EUR je Efinw.   708    678    876    920   1 015    971    946   1 014   1 257 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.   198    135    181    199    139    143    110    111    219 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.   54    62    200    221    350    291    294    353    454 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.   491    519    533    538    567    578    584    593    630 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.   28    32    27    38    44    29    23    20    40 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.   35    44    38    27    33    36    36    29    38 

Brandenburg .................................................... EUR je Efinw.   519    414    347    434    384    303    305    325    324 

Hessen3 .............................................................EUR je Efinw.   849    729    807    805    946   1 051   1 041   1 053   1 145 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.   303    300    301    303    345    356    349    352    354 

Nfiedersachsen ................................................. EUR je Efinw.   612    624    641    636    696    660    647    633    643 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.  1 102   1 185   1 887   1 993   2 552   2 365   2 455   2 711   3 233 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ EUR je Efinw.  1 444   1 664   1 729   1 594   1 816   1 492   1 529   1 674   1 835 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  1 458   1 518   1 540   1 937   2 007   1 919   1 902   2 180   2 077 

Sachsen ........................................................... EUR je Efinw.   14    16    17    13    16    19    20    15    26 

Sachsen-Anhaflt ................................................ EUR je Efinw.   382    363    380    352    430    388    444    398    426 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.   214    292    294    414    348    386    317    343    350 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.   54    60    51    96    76    87    91    145    99 

Berflfin ............................................................... EUR je Efinw.   84 -    3  0    0    127    4  0  - 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.   107    692    692    418    937   1 137    302    709   1 298 

Hamburg .......................................................... EUR je Efinw.   71    479    43    105    122    181    304    233    149 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extra-
haushaflte, ab erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfi-
tätsengpässe. – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... + 43,1  + 43,0  + 7,9  + 10,3  + 23,9  + 10,4  - 4,4  - 2,5  + 7,1  + 24,0 

Bund ......................................................................... - 30,2  + 6,1  - 39,3  - 44,1  + 57,6  - 30,2  + 3,1  - 22,9  + 0,9  + 96,7 

Länder ....................................................................... + 544,0  + 371,1  + 46,7  + 59,4  + 29,7  + 58,2  - 16,8  + 1,0  + 19,9  + 28,6 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 15,4  + 11,2  + 9,5  + 10,1  + 11,1  + 5,4  + 1,9  + 1,1  + 1,5  + 6,3 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. + 57,3  - 10,6  - 14,7  - 46,3  - 10,3  + 16,7  - 34,9  - 19,7  - 12,0  + 95,0 

Bayern .................................................................. - 3,9  - 18,7  - 3,2  + 10,9  + 15,8  + 25,0  + 7,9  + 1,1  - 18,7  + 30,6 

Brandenburg ......................................................... - 26,3  - 27,0  - 12,4  - 25,6  - 15,8  - 11,6  - 21,1  + 0,5  + 6,2  ± 0,0 

Hessen3 .................................................................. + 11,4  + 44,1  + 29,1  + 31,1  + 21,3  + 17,5  + 11,1  - 0,9  + 1,3  + 8,7 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... + 13,2  + 18,0  + 15,2  + 15,5  + 1,9  + 14,0  + 3,1  - 1,9  + 0,2  + 0,5 

Nfiedersachsen ...................................................... + 13,6  + 5,6  + 0,9  - 0,6  - 7,7  + 9,4  - 5,2  - 1,9  - 2,3  + 1,6 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 131,1  + 99,1  + 29,8  + 35,9  + 26,6  + 28,1  - 7,3  + 3,8  + 10,3  + 19,3 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... + 25,4  - 10,6  - 11,8  + 4,8  + 0,8  + 13,9  - 17,8  + 2,5  + 9,2  + 9,6 

Saarfland ............................................................... + 36,9  + 25,7  + 22,7  + 12,0  + 3,0  + 3,6  - 4,4  - 0,9  + 14,1  - 4,7 

Sachsen ............................................................... + 11,3  + 18,3  + 18,3  + 22,3  + 67,5  + 25,5  + 22,5  + 4,4  - 23,8  + 71,9 

Sachsen-Anhaflt .................................................... + 11,4  + 5,8  + 15,9  + 11,8  - 1,7  + 22,0  - 9,8  + 14,7  - 11,4  + 7,3 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... + 63,1  + 32,0  + 7,8  - 17,1  + 0,6  - 15,9  + 10,7  - 17,8  + 8,4  + 2,1 

Thürfingen ............................................................. + 38,3  + 44,2  + 76,7  + 50,0  + 28,7  - 21,0  + 15,3  + 4,5  + 57,6  - 32,2 

Berflfin .................................................................... X  X  + 25,0  X  X  X  X  - 96,6  X  X 

Bremen ................................................................. + 770,4  + 64,1  - 56,5  + 69,6  + 38,5  + 123,9  + 21,4  - 73,5  + 135,2  + 82,9 

Hamburg ............................................................... + 72,1  - 62,3  + 602,6  + 122,5  + 22,7  + 15,7  + 48,2  + 68,4  - 22,9  - 36,2 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... +   307  +   293  +   70  +   94  +   242  +   95  -   44  -   25  +   68  +   243 

Bund ......................................................................... -   59  +   8  -   71  -   88  +   80  -   60  +   4  -   33  +   1  +   108 

Länder ....................................................................... +   296  +   229  +   94  +   132  +   104  +   129  -   59  +   3  +   59  +   101 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   76  +   59  +   51  +   55  +   63  +   29  +   11  +   6  +   9  +   37 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. +   16  -   3  -   4  -   18  -   4  +   6  -   16  -   6  -   3  +   20 

Bayern .................................................................. -   2  -   8  -   2  +   2  +   5  +   7  +   3  +   0  -   7  +   9 

Brandenburg ......................................................... -   135  -   111  -   42  -   109  -   60  -   50  -   81  +   2  +   20  -   1 

Hessen3 .................................................................. +   97  +   322  +   234  +   248  +   199  +   141  +   105  -   10  +   12  +   92 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... +   42  +   56  +   48  +   49  +   9  +   42  +   11  -   7  +   3  +   2 

Nfiedersachsen ...................................................... +   84  +   36  +   6  -   3  -   53  +   60  -   36  -   13  -   14  +   10 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +  1 450  +  1 180  +   568  +   718  +   681  +   559  -   187  +   90  +   256  +   522 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... +   372  -   172  -   200  +   80  +   19  +   222  -   324  +   37  +   145  +   161 

Saarfland ............................................................... +   549  +   401  +   362  +   243  +   70  +   70  -   88  -   17  +   278  -   103 

Sachsen ............................................................... +   2  +   3  +   3  +   2  +   10  +   3  +   4  +   1  -   5  +   11 

Sachsen-Anhaflt .................................................... +   48  +   25  +   64  +   46  -   4  +   77  -   42  +   56  -   46  +   28 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... +   134  +   94  +   23  -   71  +   2  -   66  +   37  -   69  +   26  +   7 

Thürfingen ............................................................. +   22  +   27  +   40  +   49  +   23  -   20  +   12  +   4  +   54  -   46 

Berflfin .................................................................... -   84  X  +   1  ± 0  X  +   0  +   127  -   123  -   4  X 

Bremen  ................................................................ +   830  +   445  -   390  +   291  +   361  +   519  +   200  -   835  +   407  +   589 

Hamburg ............................................................... +   51  -   298  +   261  +   128  +   27  +   17  +   59  +   123  -   71  -   84 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, ab 
erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfitätsengpässe. 
– 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  .......................................................................... Mfiflfl. EUR  227 996  225 811  247 984  16 721  22 378  18 451   19 231   28 013  19 843 

Länder ......................................................................... Mfiflfl. EUR  207 119  210 052  224 291  17 698  21 180  17 287   17 034   24 237  19 729 

EU-Efigenmfittefl2 .............................................................. Mfiflfl. EUR  20 501   24 367   24 464   5 697   2 182   2 133   1 931   1 230   1 246 

  2009     2010     2011   4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ............... Mfiflfl. EUR  68 463  70 442  76 633  23 279  13 644  19 560   18 933   24 496  13 967 

Grundsteuer A ............................................................. Mfiflfl. EUR   356   361   368   81   86    94    108   81   88 

Grundsteuer B ............................................................. Mfiflfl. EUR  10 580  10 954  11 306  2 427  2 545  2 937   3 365   2 459  2 629 

Gewerbesteuer, brutto ................................................. Mfiflfl. EUR  32 421  35 711  40 424  10 252  9 947  10 366   9 386   10 724  9 990 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ................................ Mfiflfl. EUR  4 871  5 885  -  6 798  -  2 868  -   306  -  1 672  -  1 711  -  3 110  -   220 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ................................................... Mfiflfl. EUR  25 802   24 955   26 655   11 671    827   6 692   6 624   12 512    904 

  2009     2010     2011   Feb. 12  März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl  

Gemefinschaftsteuern .................................................. Mfiflfl. EUR  370 676  372 857  403 567  32 319  39 527  30 630   30 712   46 752  33 674 

Lohnsteuer ............................................................. Mfiflfl. EUR  135 165  127 904  139 749  11 200  10 699  12 124   10 946   13 077  13 456 

Veranflagte Efinkommensteuer ................................. Mfiflfl. EUR  26 430  31 179  31 996  -   75  8 024    714    132   9 163  -   487 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ....................... Mfiflfl. EUR  12 474  12 982  18 136   482  1 874    958   1 967   4 104  2 675 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) .............................. Mfiflfl. EUR  12 442  8 709  8 020   587   444    617    526    507   468 

Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  7 173  12 041  15 634  -   25  5 171  -   316    76   5 235   190 

Umsatzsteuer ......................................................... Mfiflfl. EUR  141 907  136 459  138 957  15 514  8 996  10 391   12 066   10 414  11 620 

Efinfuhrumsatzsteuer ............................................... Mfiflfl. EUR  35 084  43 582  51 076  4 358  4 309  4 722   4 759   4 249  4 150 

Bundessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  89 318  93 426  99 134  4 018  7 620  8 118   8 098   9 019  7 915 

darunter:

Versficherungsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  10 548  10 284  10 755  4 018   623    663    799    549   565 

Tabaksteuer ........................................................... Mfiflfl. EUR  13 366  13 492  14 414   982   946  1 220   1 167   1 163  1 224 

Branntwefinsteuer ................................................... Mfiflfl. EUR  2 101  1 990  2 149   246   127    149    177    164   178 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) .............................. Mfiflfl. EUR  39 822  39 838  40 036  1 359  2 734  3 171   3 236   3 300  3 290 

Stromsteuer............................................................ Mfiflfl. EUR  6 278  6 171  7 247   604   566    571    551    843   481 

Kraftfahrzeugsteuer4 ................................................. Mfiflfl. EUR  8 201   8 488   8 422    596    759    771    799    687    746 

Soflfidarfitätszuschflag ............................................... Mfiflfl. EUR  11 927  11 713  12 781   756  1 535    845   1 030   1 769   888 

Landessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  16 375  12 146  13 095  1 098  1 321  1 074   1 121   1 060  1 190 

darunter:

Erbschaftsteuer ...................................................... Mfiflfl. EUR  4 550  4 404  4 246   296   387    334    344    294   371 

Grunderwerbsteuer5 ................................................. Mfiflfl. EUR  4 857  5 290  6 366   614   631    551    569    563   630 

Bfiersteuer .............................................................. Mfiflfl. EUR   730   713   702   44   48    56    60   71   63 

Zöflfle ............................................................................ Mfiflfl. EUR  3 604  4 378  4 571   409   398    349    326    338   355 

  2009     2010     2011   März 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren6

Zfigaretten: Menge .................................................. Mfiflfl. St.  86 607  83 565  87 556  7 117  6 708  6 842   6 975   7 381  6 891 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  19 625,0  19 199,8  20 643,2  1 727,7  1 641,4  1 677,2   1 705,9   1 803,2  1 683,5 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR  12 141,0  11 876,4  12 701,5  1 060,0   998,8  1 019,4   1 038,9   1 099,6  1 027,3 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge ...................................... Mfiflfl. St.  3 777  3 967  4 216   299   276    294    270    318   358 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   630,4   655,7   736,2   57,5   54,0    60,4    56,8    65,0   69,8 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR   62,1   65,2   105,8   10,2   9,2    9,8    9,4    10,9   12,2 

Fefinschnfitt: Menge ................................................. t  24 404  25 486  27 043  2 231  2 186  2 257   2 458   2 511  2 414 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  2 435,8  2 582,6  3 033,1   275,7   269,6   276,9    303,4    308,9   296,7 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR  1 328,7  1 390,8  1 638,5   147,2   144,3   149,0    162,1    165,6   158,9 

Pfefifentabak: Menge ............................................... t   806   756   915   69   63    91    87   71   109 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   87,9   83,7   96,7   7,9   6,9    10,0    7,9    7,8   10,6 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR   24,2   22,8   27,0   2,1   1,9    2,7    2,4    2,1   3,1 

Bfierabsatz ................................................................... 1 000 hfl  99 979  98 351  98 242  8 015  8 283  9 867   9 303   9 080  9 649 

  2009     2010     2011   Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11 

Versteuerte Mfineraflöfle7

Ausgewähflte Arten

Benzfin bflefifrefi8 ………………………………………………………. 1 000 hfl  272 506   270 902   267 342   22 307   24 233   22 437   22 685   23 314   22 468 

Gasöfle (Dfieseflkraftstoff)9 ………………………………………… 1 000 hfl  359 858   382 925   394 849   32 995   35 963   35 862   34 637   35 942   33 156 

Lefichtes Hefizöfl ....................................................... 1 000 hfl  234 772  245 646  209 494  16 311  24 279  22 025   23 145   21 008  18 788 

Schweres Hefizöfl ..................................................... 1 000 dt11  17 883  16 033  14 909  1 170  1 350    933   1 233   1 632  1 025 

Fflüssfiggase ............................................................ 1 000 dt11  18 021  20 125  17 837  1 362  1 487  1 433   1 438   1 475  1 601 

Erdgas10 …………………………………………………………………… GWh12  735 148   832 547   687 626 . . . . . . 

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Bfis zum 30. Junfi 2009 Landessteuer, ab 1. Juflfi 2009 Bundessteuer. 2009 enthäflt 
noch efinen Antefifl aus der Landessteuer. – 5 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 6 Nettobezug von Steuerzefichen. – 7 Netto nach Abzug von Steuererstattungen. – 8 Benzfin unverbflefit, 
Fflugbenzfin. – 9 Und fihnen fim Sfiedeverhaflten entsprechende Mfineraflöfle. – 10 Und andere gasförmfige Kohflenwasserstoffe. – Sefit Efinführung des neuen Energfiesteuergesetzes zum 1. August 
2006 kann dfie Steuer für Erdgas auch jährflfich angemefldet werden, efine monatflfiche Anmefldepfflficht besteht nficht mehr. Der Vergflefich mfit Vorperfioden fist daher wenfig sfinnvoflfl. – 11 dt = 
Dezfitonne (100 kg). – 12 Gfigawattstunde.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  ................................................................... - 1,0  + 9,8  + 1,1  - 6,0  + 8,9  + 10,6  - 17,6  + 4,2  + 45,7  - 29,2 

Länder ................................................................. + 1,4  + 6,8  + 2,8  - 5,4  + 7,4  + 11,6  - 18,4  - 1,5  + 42,3  - 18,6 

EU-Efigenmfittefl2 ...................................................... + 18,9  + 0,4  + 68,8  + 23,1  - 14,2  - 36,5  - 2,2  - 9,5  - 36,3  + 1,3 

  2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ........ + 2,9  + 8,8  + 7,0  + 7,7  + 5,2  + 2,4  + 43,4  - 3,2  + 29,4  - 43,0 

Grundsteuer A ...................................................... + 1,3  + 1,9  + 2,7  + 2,7  - 0,6  + 2,5  + 8,8  + 15,1  - 25,0  + 9,1 

Grundsteuer B ...................................................... + 3,5  + 3,2  + 4,0  + 3,0  + 1,3  + 3,3  + 15,4  + 14,6  - 26,9  + 6,9 

Gewerbesteuer, brutto ......................................... + 10,1  + 13,2  + 12,7  + 8,9  + 4,6  + 0,4  + 4,2  - 9,5  + 14,3  - 6,8 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ......................... + 20,8 X  + 29,7  + 10,2  + 8,4  - 28,0  + 447,0  + 2,3  + 81,7  - 92,9 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ........................................... - 3,3  + 6,8  + 4,5  + 9,2  + 7,2  + 9,3  + 709,2  - 1,0  + 88,9  - 92,8 

  2010     2011   Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Apr. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl 

Gemefinschaftsteuern ........................................... + 0,6  + 8,2  +  8,4  - 4,6  +  8,0  +  17,0  - 22,5  +  0,3  +  52,2  - 28,0 

Lohnsteuer ..................................................... - 5,4  + 9,3  +  6,6  +  3,1  +  7,6  +  8,2  +  13,3  - 9,7  +  19,5  +  2,9 

Veranflagte Efinkommensteuer .......................... + 18,0  + 2,6  +  40,4  - 48,0  +  6,5  - 34,8  - 91,1  - 81,5 X X 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ................ + 4,1  + 39,7  - 61,6  - 55,7  +  205,1  +  114,3  - 48,8  +  105,2  +  108,7  - 34,8 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) ...................... - 30,0  - 7,9  +  0,3  +  1,7  +  3,8  - 10,6  +  39,0  - 14,8  - 3,6  - 7,7 

Körperschaftsteuer ......................................... + 67,9  + 29,8  - 67,1  +  562,9  +  1,4 X X X X  - 96,4 

Umsatzsteuer ................................................. - 3,8  + 1,8  +  6,2  - 0,7  - 6,6  +  1,9  +  15,5  +  16,1  - 13,7  +  11,6 

Efinfuhrumsatzsteuer ....................................... + 24,2  + 17,2  +  6,2  +  13,5  - 2,8  +  0,8  +  9,6  +  0,8  - 10,7  - 2,3 

Bundessteuern .................................................... + 4,6  + 6,1  +  9,1  - 0,1  +  6,4  - 1,7  +  6,5  - 0,2  +  11,4  - 12,2 

darunter:

Versficherungsteuer ......................................... - 2,5  + 4,6  - 3,0  +  1,1  +  1,2  +  2,5  +  6,5  +  20,5  - 31,3  +  2,8 

Tabaksteuer .................................................... + 0,9  + 6,8  +  4,4  +  5,6  +  13,3  +  17,5  +  29,0  - 4,4  - 0,3  +  5,3 

Branntwefinsteuer ............................................ - 5,3  + 8,0  +  5,1  +  4,0  - 3,8  +  9,3  +  16,9  +  19,0  - 7,4  +  8,3 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) ...................... + 0,0  + 0,5  +  2,4  - 5,3  - 5,4  - 7,8  +  16,0  +  2,0  +  2,0  - 0,3 

Stromsteuer..................................................... - 1,7  + 17,4  - 12,4  - 2,2  +  13,3  - 20,7  +  1,0  - 3,6  +  53,1  - 43,0 

Kraftfahrzeugsteuer4 ......................................... + 3,5  - 0,8  +  8,1  +  0,6  - 2,8  +  12,6  +  1,6  +  3,6  - 14,0  +  8,6 

Soflfidarfitätszuschflag ....................................... - 1,8  + 9,1  +  6,7  - 3,4  +  11,1  +  10,1  - 44,9  +  21,9  +  71,7  - 49,8 

Landessteuern ..................................................... - 25,8  + 7,8  +  13,3  - 6,4  - 0,2  +  16,6  - 18,7  +  4,4  - 5,5  +  12,3 

darunter:

Erbschaftsteuer .............................................. - 3,2  - 3,6  +  0,6  - 24,4  - 14,3  +  5,6  - 13,6  +  2,9  - 14,5  +  26,1 

Grunderwerbsteuer5 .......................................... + 8,9  + 20,3  +  32,0  +  7,8  +  8,6  +  33,4  - 12,7  +  3,3  - 1,1  +  12,0 

Bfiersteuer ....................................................... - 2,3  - 1,5  - 1,6  - 7,1  - 1,7  - 4,1  +  16,7  +  6,1  +  18,2  - 11,2 

Zöflfle .................................................................... + 21,5  + 4,4  - 8,0  - 2,1  - 9,6  - 5,4  - 12,3  - 6,8  +  3,9  +  4,9 

  2010     2011   Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12  Mafi  12  Junfi 12  Juflfi 12  Aug. 12 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren6

Zfigaretten: Menge ........................................... - 3,5  + 4,8  + 17,5  + 16,3  - 1,3  - 2,9  + 2,0  + 1,9  + 5,8  - 6,6 

Kflefinverkaufswert ............................. - 2,2  + 7,5  + 20,5  + 19,5  + 1,5  - 0,7  + 2,2  + 1,7  + 5,7  - 6,6 

Steuerwert ....................................... - 2,2  + 6,9  + 19,4  + 18,3  + 0,5  - 1,1  + 2,1  + 1,9  + 5,8  - 6,6 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge .............................. + 5,0  + 6,3  + 9,1  - 19,2  + 10,2  - 3,6  + 6,4  - 8,2  + 18,0  + 12,6 

Kflefinverkaufswert ............................. + 4,0  + 12,3  + 16,6  - 9,1  + 20,1  - 3,2  + 11,8  - 5,9  + 14,3  + 7,3 

Steuerwert ....................................... + 4,9  + 62,3  + 21,0  - 3,0  + 22,8  + 16,4  + 7,0  - 4,4  + 16,3  + 12,4 

Fefinschnfitt: Menge ......................................... + 4,4  + 6,1  + 29,4  + 10,8  + 6,9  + 49,1  + 3,3  + 8,9  + 2,1  - 3,9 

Kflefinverkaufswert ............................. + 6,0  + 17,4  + 34,1  + 17,4  + 12,5  + 60,8  + 2,7  + 9,6  + 1,8  - 3,9 

Steuerwert ....................................... + 4,7  + 17,8  + 31,8  + 14,5  + 11,0  + 53,3  + 3,2  + 8,8  + 2,2  - 4,0 

Pfefifentabak: Menge ....................................... - 6,3  + 21,1  + 19,7  + 35,6  - 8,8  + 3,4  + 44,5  - 4,3  - 17,9  + 53,1 

Kflefinverkaufswert ............................. - 4,8  + 15,5  + 12,2  + 11,8  - 5,8  + 2,5  + 45,5  - 21,7  - 0,3  + 34,8 

Steuerwert ....................................... - 5,5  + 18,4  + 16,0  + 24,2  - 7,4  + 3,0  + 45,0  - 12,7  - 10,3  + 44,3 

Bfierabsatz ........................................................... - 1,6  - 0,1  - 2,4  - 2,6  + 3,9  + 4,9  + 19,1  - 5,7  - 2,4  + 6,3 

  2010     2011   Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11  Sep. 11  Okt. 11  Nov. 11  Dez. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Versteuerte Mfineraflöfle7

Ausgewähflte Arten

Benzfin bflefifrefi8 ………………………………………………… - 0,6  - 1,3  - 5,3  - 1,3  + 0,8  + 6,4  - 7,4  + 1,1  + 2,8  - 3,6 

Gasöfle (Dfieseflkraftstoff)9 ………………………………… + 6,4  + 3,1  + 4,6  - 0,7  + 0,7  + 9,8  - 0,3  - 3,4  + 3,8  - 7,7 

Lefichtes Hefizöfl ............................................... + 4,6  - 14,7  - 16,9  - 3,3  - 0,9  - 18,4  - 9,3  + 5,1  - 9,2  - 10,6 

Schweres Hefizöfl ............................................. - 10,3  - 7,0  - 37,5  - 7,7  + 39,2  - 12,1  - 30,9  + 32,1  + 32,4  - 37,2 

Fflüssfiggase ..................................................... + 11,7  - 11,4  - 12,4  - 4,9  - 9,1  - 25,5  - 3,6  + 0,3  + 2,6  + 8,5 

Erdgas10 …………………………………………………………… + 13,2  - 17,4 . . . . . . . . 

Vergflefich

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Bfis zum 30. Junfi 2009 Landessteuer, ab 1. Juflfi 2009 Bundessteuer. 2009 enthäflt 
noch efinen Antefifl aus der Landessteuer. – 5 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 6 Nettobezug von Steuerzefichen. – 7 Netto nach Abzug von Steuererstattungen. – 8 Benzfin unverbflefit, 
Fflugbenzfin. – 9 Und fihnen fim Sfiedeverhaflten entsprechende Mfineraflöfle. – 10 Und andere gasförmfige Kohflenwasserstoffe. – Sefit Efinführung des neuen Energfiesteuergesetzes zum 1. August 
2006 kann dfie Steuer für Erdgas auch jährflfich angemefldet werden, efine monatflfiche Anmefldepfflficht besteht nficht mehr. Der Vergflefich mfit Vorperfioden fist daher wenfig sfinnvoflfl.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 217,00   2 117,35   2 236,63   2 317,43    570,02    594,28    589,25    579,93    581,14 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   256,80    257,15    259,57    275,17    67,54    68,84    69,66    70,92    67,46 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 473,80   2 374,50   2 496,20   2 592,60    637,56    663,12    658,91    650,85    648,60 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ............................   28,83    57,97    50,46    48,31  -   1,02    15,02    22,56    13,78    3,51 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) ..............................  2 502,63   2 432,47   2 546,66   2 640,91    636,54    678,14    681,47    664,63    652,11 

- Abschrefibungen ...............................................................................   366,50    374,54    379,53    390,22    97,77    97,69    97,92    99,19    100,30 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 136,13   2 057,93   2 167,13   2 250,69    538,77    580,45    583,55    565,44    551,81 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   12,64    11,78    13,47    13,35    7,04    2,90    1,01    2,49    6,02 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ...............................................   45,16    43,62    49,45    47,45    10,45    10,86    11,60    15,70    11,29 

= Verfügbares Efinkommen ..................................................................  2 103,61   2 026,09   2 131,15   2 216,59    535,36    572,49    572,96    552,23    546,54 

- Konsum ............................................................................................  1 841,54   1 866,85   1 920,76   1 987,43    492,94    506,52    514,58    489,12    504,55 

= Sparen ............................................................................................   262,07    159,24    210,39    229,16    42,42    65,97    58,38    63,11    41,99 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ....................................................... 1 541,25   1 533,14   1 578,89   1 630,14    404,66    414,18    410,26    415,06    413,15 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 .......................................... 1 389,62   1 391,55   1 433,16   1 487,66    370,96    384,49    379,83    364,67    379,14 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   28,64    28,51    29,01    30,10    7,55    7,47    7,77    7,51    7,75 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   180,27    170,10    174,74    172,58    41,25    37,16    38,20    57,90    41,76 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 11,5  10,9  10,9  10,4  10,0  8,8  9,1  13,7  9,9 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 890,71   1 812,25   1 919,31   1 984,62    472,10    512,53    517,89    497,13    484,59 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   660,97    578,84    648,33    656,65    147,07    185,10    152,05    175,84    147,50 

= Arbefitnehmerentgeflt ........................................................................  1 229,74   1 233,41   1 270,98   1 327,97    325,03    327,43    365,84    321,29    337,09 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber ..........................................................   227,11    229,44    236,93    244,10    60,29    59,86    66,02    59,43    61,77 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ................................................................  1 002,63   1 003,97   1 034,05   1 083,87    264,74    267,57    299,82    261,86    275,32 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer .......................................................   171,14    173,57    179,67    189,66    47,17    46,46    51,53    46,20    48,82 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   167,53    162,44    156,72    168,42    44,10    38,20    47,53    40,54    46,15 

= Nettoflöhne und -gehäflter .................................................................   663,96    667,96    697,66    725,79    173,47    182,91    200,76    175,12    180,35 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 861   2 867   2 936   3 026   2 971   2 975   3 293   2 924   3 041 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 333   2 334   2 389   2 469   2 420   2 431   2 699   2 383   2 484 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 545   1 553   1 612   1 654   1 586   1 662   1 807   1 593   1 627 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung .....................................................................................  82 120   81 875   81 757   81 779   81 740   81 794   81 851   81 832   81 850 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 433   43 551   43 512   43 618   43 487   43 671   43 866   43 673   43 756 

- Erwerbsflose ......................................................................................  3 136   3 228   2 946   2 502   2 472   2 441   2 290   2 488   2 232 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 297   40 323   40 566   41 116   41 015   41 230   41 576   41 185   41 524 

- Arbefitnehmer (Infländer) ....................................................................  35 817   35 853   36 073   36 577   36 467   36 682   37 034   36 633   36 949 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 480   4 470   4 493   4 539   4 548   4 548   4 542   4 552   4 575 

+ Arbefitnehmer (Infland) ......................................................................  35 868   35 900   36 110   36 625   36 525   36 798   37 081   36 625   37 012 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  40 348   40 370   40 603   41 164   41 073   41 346   41 623   41 177   41 587 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) .................... 52,9  53,2  53,2  53,3  53,2  53,4  53,6  53,4  53,5 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ............ 7,2  7,4  6,8  5,7  5,7  5,6  5,2  5,7  5,1 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  57 362   55 826   57 110   57 887   13 668   14 741   14 815   15 005   13 797 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 421,7   1 382,9   1 406,6   1 406,2    332,8    356,5    355,9    364,4    331,8 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  48 030   46 515   47 791   48 530   11 407   12 320   12 486   12 594   11 541 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 339,1   1 295,7   1 323,5   1 325,0    312,3    334,8    336,7    343,9    311,8 

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. – 2 Efinschflfießflfich der Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.

74* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2012 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 217,00   2 117,35   2 236,63   2 317,43    570,02    594,28    589,25    579,93    581,14 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   256,80    257,15    259,57    275,17    67,54    68,84    69,66    70,92    67,46 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 473,80   2 374,50   2 496,20   2 592,60    637,56    663,12    658,91    650,85    648,60 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ............................   28,83    57,97    50,46    48,31  -   1,02    15,02    22,56    13,78    3,51 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) ..............................  2 502,63   2 432,47   2 546,66   2 640,91    636,54    678,14    681,47    664,63    652,11 

- Abschrefibungen ...............................................................................   366,50    374,54    379,53    390,22    97,77    97,69    97,92    99,19    100,30 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 136,13   2 057,93   2 167,13   2 250,69    538,77    580,45    583,55    565,44    551,81 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   12,64    11,78    13,47    13,35    7,04    2,90    1,01    2,49    6,02 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ...............................................   45,16    43,62    49,45    47,45    10,45    10,86    11,60    15,70    11,29 

= Verfügbares Efinkommen ..................................................................  2 103,61   2 026,09   2 131,15   2 216,59    535,36    572,49    572,96    552,23    546,54 

- Konsum ............................................................................................  1 841,54   1 866,85   1 920,76   1 987,43    492,94    506,52    514,58    489,12    504,55 

= Sparen ............................................................................................   262,07    159,24    210,39    229,16    42,42    65,97    58,38    63,11    41,99 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ....................................................... 1 541,25   1 533,14   1 578,89   1 630,14    404,66    414,18    410,26    415,06    413,15 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 .......................................... 1 389,62   1 391,55   1 433,16   1 487,66    370,96    384,49    379,83    364,67    379,14 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   28,64    28,51    29,01    30,10    7,55    7,47    7,77    7,51    7,75 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   180,27    170,10    174,74    172,58    41,25    37,16    38,20    57,90    41,76 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 11,5  10,9  10,9  10,4  10,0  8,8  9,1  13,7  9,9 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 890,71   1 812,25   1 919,31   1 984,62    472,10    512,53    517,89    497,13    484,59 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   660,97    578,84    648,33    656,65    147,07    185,10    152,05    175,84    147,50 

= Arbefitnehmerentgeflt ........................................................................  1 229,74   1 233,41   1 270,98   1 327,97    325,03    327,43    365,84    321,29    337,09 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber ..........................................................   227,11    229,44    236,93    244,10    60,29    59,86    66,02    59,43    61,77 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ................................................................  1 002,63   1 003,97   1 034,05   1 083,87    264,74    267,57    299,82    261,86    275,32 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer .......................................................   171,14    173,57    179,67    189,66    47,17    46,46    51,53    46,20    48,82 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   167,53    162,44    156,72    168,42    44,10    38,20    47,53    40,54    46,15 

= Nettoflöhne und -gehäflter .................................................................   663,96    667,96    697,66    725,79    173,47    182,91    200,76    175,12    180,35 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 861   2 867   2 936   3 026   2 971   2 975   3 293   2 924   3 041 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 333   2 334   2 389   2 469   2 420   2 431   2 699   2 383   2 484 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 545   1 553   1 612   1 654   1 586   1 662   1 807   1 593   1 627 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung .....................................................................................  82 120   81 875   81 757   81 779   81 740   81 794   81 851   81 832   81 850 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 433   43 551   43 512   43 618   43 487   43 671   43 866   43 673   43 756 

- Erwerbsflose ......................................................................................  3 136   3 228   2 946   2 502   2 472   2 441   2 290   2 488   2 232 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 297   40 323   40 566   41 116   41 015   41 230   41 576   41 185   41 524 

- Arbefitnehmer (Infländer) ....................................................................  35 817   35 853   36 073   36 577   36 467   36 682   37 034   36 633   36 949 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 480   4 470   4 493   4 539   4 548   4 548   4 542   4 552   4 575 

+ Arbefitnehmer (Infland) ......................................................................  35 868   35 900   36 110   36 625   36 525   36 798   37 081   36 625   37 012 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  40 348   40 370   40 603   41 164   41 073   41 346   41 623   41 177   41 587 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) .................... 52,9  53,2  53,2  53,3  53,2  53,4  53,6  53,4  53,5 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ............ 7,2  7,4  6,8  5,7  5,7  5,6  5,2  5,7  5,1 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  57 362   55 826   57 110   57 887   13 668   14 741   14 815   15 005   13 797 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 421,7   1 382,9   1 406,6   1 406,2    332,8    356,5    355,9    364,4    331,8 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  48 030   46 515   47 791   48 530   11 407   12 320   12 486   12 594   11 541 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 339,1   1 295,7   1 323,5   1 325,0    312,3    334,8    336,7    343,9    311,8 

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n 

Mrd. EUR

Konsum ..............................................................................................  1 841,54   1 866,85   1 920,76   1 987,43    492,94    506,52    514,58    489,12    504,55 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................  1 389,62   1 391,55   1 433,16   1 487,66    370,96    384,49    379,83    364,67    379,14 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   451,92    475,30    487,60    499,77    121,98    122,03    134,75    124,45    125,41 

Bruttofinvestfitfionen .............................................................................   476,43    390,72    436,54    473,51    114,37    130,22    110,00    121,15    106,62 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ..............................................................   459,53    408,65    435,26    469,85    120,60    122,97    124,07    105,09    120,46 

Ausrüstungen ...........................................................................   200,04    154,85    170,81    183,22    45,78    45,24    51,15    42,20    44,54 

Bauten .....................................................................................   231,65    226,91    236,81    258,09    67,89    70,65    65,12    56,00    68,82 

Sonstfige Anflagen ......................................................................   27,84    26,89    27,64    28,54    6,93    7,08    7,80    6,89    7,10 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. 16,90  - 17,93  1,28  3,66  - 6,23  7,25  - 14,07  16,06  - 13,84 

Infländfische Verwendung .....................................................................  2 317,97   2 257,57   2 357,30   2 460,94    607,31    636,74    624,58    610,27    611,17 

Außenbefitrag .................................................................................   155,83    116,93    138,90    131,66    30,25    26,38    34,33    40,58    37,43 

Exporte .....................................................................................  1 191,19   1 006,54   1 173,34   1 300,81    319,84    326,85    333,87    337,32    339,08 

abzügflfich: Importe ....................................................................  1 035,36    889,61   1 034,44   1 169,15    289,59    300,47    299,54    296,74    301,65 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................  2 473,80   2 374,50   2 496,20   2 592,60    637,56    663,12    658,91    650,85    648,60 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum .............................................................................................. + 2,8  + 1,4  + 2,9  + 3,5  + 3,9  + 3,6  + 2,9  + 3,3  + 2,4 

prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 2,4  + 0,1  + 3,0  + 3,8  + 4,0  + 4,0  + 2,9  + 3,5  + 2,2 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 4,1  + 5,2  + 2,6  + 2,5  + 3,5  + 2,3  + 2,7  + 2,8  + 2,8 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................. + 1,9  - 18,0  + 11,7  + 8,5  + 8,6  + 6,9  + 6,3  + 1,9  - 6,8 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................. + 2,6  - 11,1  + 6,5  + 7,9  + 6,5  + 5,6  + 6,5  + 2,8  - 0,1 

Ausrüstungen ........................................................................... + 2,3  - 22,6  + 10,3  + 7,3  + 8,1  + 5,9  + 2,6  + 2,8  - 2,7 

Bauten ..................................................................................... + 2,7  - 2,0  + 4,4  + 9,0  + 5,9  + 5,6  + 10,1  + 2,9  + 1,4 

Sonstfige Anflagen ...................................................................... + 4,2  - 3,4  + 2,8  + 3,3  + 3,3  + 3,1  + 3,6  + 2,4  + 2,5 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. - 0,1  - 1,4  + 0,8  + 0,1  + 0,3  + 0,3  - 0,2  - 0,1  - 1,2 

Infländfische Verwendung ..................................................................... + 2,6  - 2,6  + 4,4  + 4,4  + 4,7  + 4,3  + 3,5  + 3,0  + 0,6 

Außenbefitrag1 .................................................................................. - 0,6  - 1,6  + 0,9  - 0,3  - 0,4  - 0,6  - 1,0  - 0,0  + 1,1 

Exporte ..................................................................................... + 4,0  - 15,5  + 16,6  + 10,9  + 10,1  + 9,5  + 5,7  + 5,3  + 6,0 

abzügflfich: Importe .................................................................... + 6,1  - 14,1  + 16,3  + 13,0  + 12,4  + 11,9  + 8,9  + 6,1  + 4,2 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 1,9  - 4,0  + 5,1  + 3,9  + 4,1  + 3,5  + 2,2  + 2,8  + 1,7 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Konsum ..............................................................................................   102,93    103,80    104,97    106,57    106,07    109,01    108,51    104,34    106,99 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................   102,07    102,22    103,17    104,92    104,73    108,38    106,53    101,72    105,57 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   105,60    108,76    110,61    111,71    110,23    110,95    114,72    112,58    111,40 

Bruttofinvestfitfionen .............................................................................   119,32    101,17    111,07    119,11    117,82    129,47    109,99    119,56    109,78 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ..............................................................   114,82    101,51    107,51    114,14    116,71    119,32    120,86    100,79    114,91 

Ausrüstungen ...........................................................................   126,94    98,36    108,50    116,06    114,62    114,87    131,34    105,89    111,11 

Bauten .....................................................................................   104,27    100,94    104,17    110,26    116,38    120,41    110,22    94,12    115,04 

Sonstfige Anflagen ......................................................................   124,18    120,52    124,55    129,46    124,01    128,52    144,20    124,29    128,64 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Infländfische Verwendung .....................................................................   105,91    103,31    106,02    108,75    108,11    112,59    108,74    106,99    107,46 

Außenbefitrag ................................................................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Exporte .....................................................................................   125,58    109,49    124,49    134,22    132,30    134,54    137,31    138,16    138,56 

abzügflfich: Importe ....................................................................   121,88    112,15    124,57    133,84    131,97    137,63    137,12    133,53    135,77 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................   108,25    102,70    106,97    110,21    109,49    112,64    110,28    110,26    110,04 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum .............................................................................................. + 1,3  + 0,8  + 1,1  + 1,5  + 1,8  + 1,8  + 1,0  + 1,6  + 0,9 
prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 0,8  + 0,1  + 0,9  + 1,7  + 1,8  + 2,1  + 0,9  + 1,7  + 0,8 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 3,2  + 3,0  + 1,7  + 1,0  + 1,8  + 0,9  + 1,3  + 1,5  + 1,1 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................. + 0,6  - 15,2  + 9,8  + 7,2  + 6,9  + 5,8  + 5,4  + 0,3  - 6,8 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................. + 1,3  - 11,6  + 5,9  + 6,2  + 4,9  + 3,7  + 4,5  + 1,1  - 1,5 

Ausrüstungen ........................................................................... + 2,9  - 22,5  + 10,3  + 7,0  + 8,0  + 5,6  + 2,3  + 2,4  - 3,1 

Bauten ..................................................................................... - 0,7  - 3,2  + 3,2  + 5,8  + 3,0  + 2,5  + 6,5  + 0,1  - 1,2 

Sonstfige Anflagen ...................................................................... + 6,2  - 2,9  + 3,3  + 3,9  + 3,5  + 3,6  + 4,7  + 2,6  + 3,7 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. - 0,1  - 0,7  + 0,6  + 0,2  + 0,3  + 0,4  + 0,1  - 0,1  - 0,9 

Infländfische Verwendung ..................................................................... + 1,2  - 2,5  + 2,6  + 2,6  + 2,7  + 2,6  + 1,7  + 1,4  - 0,6 

Außenbefitrag1 .................................................................................. - 0,1  - 2,9  + 1,7  + 0,6  + 0,5  + 0,1  - 0,3  + 0,4  + 1,1 

Exporte ..................................................................................... + 2,8  - 12,8  + 13,7  + 7,8  + 6,7  + 7,3  + 3,9  + 4,1  + 4,7 

abzügflfich: Importe .................................................................... + 3,4  - 8,0  + 11,1  + 7,4  + 6,5  + 7,9  + 5,1  + 3,8  + 2,9 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 1,1  - 5,1  + 4,2  + 3,0  + 3,1  + 2,6  + 1,4  + 1,7  + 0,5 

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten. 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n

Mrd. EUR

Bruttowertschöpfung  .........................................................................  2 217,00   2 117,35   2 236,63   2 317,43    570,02    594,28    589,25    579,93    581,14 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   21,19    15,92    17,83    21,57    5,75    5,60    4,97    5,58    6,14 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   574,77    493,94    564,89    607,44    150,78    155,65    154,64    150,83    151,80 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   492,10    412,01    481,74    524,51    131,19    136,11    132,00    130,21    131,53 

Baugewerbe ..................................................................................   93,32    93,35    100,43    106,05    26,88    28,64    26,44    24,89    27,12 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   352,48    338,95    354,79    369,73    93,59    97,28    93,28    88,69    96,15 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   87,26    93,33    90,03    88,96    21,41    22,99    22,25    23,11    22,19 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   83,64    93,14    101,41    101,55    25,37    25,44    25,27    24,56    24,30 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   266,45    262,58    263,22    264,17    65,03    68,08    65,91    66,20    65,96 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   258,16    229,87    236,26    242,92    57,50    62,68    61,98    63,70    59,95 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   379,35    395,46    405,72    412,43    99,25    102,09    107,58    106,45    102,72 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   100,38    100,81    102,05    102,61    24,46    25,83    26,93    25,92    24,81 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ......................................................................... + 1,8  - 4,5  + 5,6  + 3,6  + 3,9  + 3,4  + 2,1  + 2,8  + 2,0 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 11,8  - 24,9  + 12,0  + 21,0  + 26,1  + 17,4  + 14,0  + 6,3  + 6,8 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... - 0,1  - 14,1  + 14,4  + 7,5  + 8,1  + 8,1  + 2,4  + 3,0  + 0,7 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... - 2,1  - 16,3  + 16,9  + 8,9  + 9,8  + 9,1  + 3,2  + 4,0  + 0,3 

Baugewerbe .................................................................................. + 5,2  + 0,0  + 7,6  + 5,6  + 2,0  + 2,9  + 8,7  + 3,3  + 0,9 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. + 0,7  - 3,8  + 4,7  + 4,2  + 4,5  + 3,5  + 2,2  + 3,6  + 2,7 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 0,5  + 7,0  - 3,5  - 1,2  - 1,1  - 0,4  + 0,3  + 3,6  + 3,6 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... - 7,6  + 11,4  + 8,9  + 0,1  + 0,8  + 0,0  - 1,7  - 3,6  - 4,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 4,6  - 1,5  + 0,2  + 0,4  + 0,9  + 0,3  + 0,7  + 1,6  + 1,4 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ + 3,6  - 11,0  + 2,8  + 2,8  + 3,2  + 2,4  + 2,2  + 4,8  + 4,3 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 3,5  + 4,2  + 2,6  + 1,7  + 2,1  + 1,4  + 1,7  + 2,8  + 3,5 

Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... + 4,0  + 0,4  + 1,2  + 0,5  + 0,7  + 0,0  + 1,5  + 2,1  + 1,4 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Bruttowertschöpfung  .........................................................................   109,13    102,99    107,70    110,91    110,32    113,67    110,88    110,74    111,16 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   136,66    142,14    121,16    110,02    115,25    114,70    103,56    107,52    110,79 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   110,02    90,58    104,89    111,40    112,20    112,75    111,61    110,28    110,67 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   111,43    86,78    103,70    112,34    113,85    115,23    111,63    111,06    112,10 

Baugewerbe ..................................................................................   99,15    92,69    99,04    103,63    107,10    111,99    100,98    95,41    105,34 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   109,19    108,77    110,61    113,99    116,29    119,13    114,64    108,67    117,45 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   123,67    135,93    135,65    138,20    134,52    141,87    136,15    144,97    138,82 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   115,85    113,87    115,52    117,14    117,70    118,52    116,37    118,49    123,80 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   105,38    107,03    105,25    105,87    105,31    108,22    104,87    106,99    106,84 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   112,01    98,23    100,79    105,00    99,43    109,21    106,60    109,22    102,51 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   105,23    106,69    108,48    109,45    107,26    110,44    109,41    111,63    108,41 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   106,09    104,49    104,01    103,46    99,92    105,02    104,29    105,83    100,63 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ......................................................................... + 1,2  - 5,6  + 4,6  + 3,0  + 3,1  + 2,7  + 1,4  + 1,8  + 0,8 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 6,3  + 4,0  - 14,8  - 9,2  - 7,0  - 11,0  - 12,9  + 0,9  - 3,9 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... - 1,9  - 17,7  + 15,8  + 6,2  + 7,2  + 6,1  + 0,7  + 1,1  - 1,4 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... - 2,6  - 22,1  + 19,5  + 8,3  + 9,6  + 8,1  + 2,2  + 2,2  - 1,5 

Baugewerbe .................................................................................. - 0,2  - 6,5  + 6,9  + 4,6  + 1,4  + 1,4  + 6,7  + 1,0  - 1,6 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. + 2,4  - 0,4  + 1,7  + 3,1  + 3,0  + 2,4  + 1,8  + 2,6  + 1,0 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 4,8  + 9,9  - 0,2  + 1,9  + 1,8  + 2,1  + 1,9  + 3,4  + 3,2 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... + 2,7  - 1,7  + 1,4  + 1,4  - 0,0  + 3,4  + 1,4  + 2,2  + 5,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 1,6  + 1,6  - 1,7  + 0,6  + 0,8  + 0,5  + 1,1  + 1,8  + 1,5 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ + 1,7  - 12,3  + 2,6  + 4,2  + 4,6  + 3,7  + 3,4  + 4,2  + 3,1 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 3,2  + 1,4  + 1,7  + 0,9  + 1,0  + 0,8  + 1,1  + 0,8  + 1,1 

Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... + 2,1  - 1,5  - 0,5  - 0,5  - 0,9  - 0,7  + 0,3  + 1,2  + 0,7 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

A r b e fi t n e h m e r e n t g e fl t,  L ö h n e  u n d  G e h ä fl t e r

Mrd. EUR

Arbefitnehmerentgeflt fim Infland ...........................................................  1 229,40   1 232,43   1 269,28   1 326,30    324,70    327,66    365,31    320,35    336,75 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   5,91    6,08    6,28    6,54    1,68    1,72    1,72    1,49    1,71 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   352,45    334,81    344,24    363,81    94,57    86,88    97,00    88,05    98,31 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   323,34    304,80    313,81    332,58    86,62    79,50    88,61    80,52    90,31 

Baugewerbe ..................................................................................   63,82    66,50    68,01    71,15    18,11    18,34    19,00    16,22    18,69 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   221,49    221,87    226,37    234,07    55,23    60,55    64,79    55,96    57,63 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   53,28    52,46    53,37    56,02    13,61    13,91    15,39    13,91    14,26 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   61,28    61,65    62,77    64,03    15,13    15,25    19,25    14,79    15,47 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   10,32    10,14    10,45    10,89    2,60    2,75    2,96    2,68    2,68 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   114,99    114,29    122,26    133,71    31,68    33,78    37,30    33,37    33,69 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   294,46    311,23    320,66    330,11    78,84    80,99    92,36    79,75    80,77 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   51,40    53,40    54,87    55,97    13,25    13,49    15,54    14,13    13,54 

Bruttoflöhne und -gehäflter fim Infland  ..................................................  1 002,00   1 002,81   1 032,21   1 081,96    264,34    267,64    299,22    260,95    274,91 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   4,95    5,10    5,26    5,48    1,40    1,44    1,45    1,24    1,43 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   286,79    271,05    279,06    296,11    76,93    70,72    79,26    71,53    80,22 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   264,52    248,07    255,71    272,10    70,82    65,04    72,77    65,78    74,02 

Baugewerbe ..................................................................................   52,91    55,13    56,30    59,09    15,02    15,26    15,80    13,46    15,52 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   183,87    184,14    187,22    194,45    45,71    50,43    54,05    46,37    47,80 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   44,81    44,08    44,81    47,16    11,42    11,73    13,00    11,70    12,00 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   48,31    48,63    49,37    50,54    11,86    12,02    15,39    11,60    12,16 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   8,50    8,38    8,58    8,98    2,14    2,28    2,45    2,19    2,22 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   94,70    94,41    100,87    110,71    26,13    28,02    31,03    27,63    27,88 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   234,36    247,52    255,14    262,93    62,73    64,53    73,87    63,48    64,42 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   42,80    44,37    45,60    46,51    11,00    11,21    12,92    11,75    11,26 

E r w e r b s t ä t fi g k e fi t

Durchschnfitt fin 1 000 

Erwerbstätfige fim Infland ......................................................................  40 348   40 370   40 603   41 164   41 073   41 346   41 623   41 177   41 587 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   667    669    663    667    716    687    640    630    713 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  7 926   7 726   7 604   7 739   7 694   7 792   7 823   7 781   7 803 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  7 361   7 161   7 042   7 175   7 132   7 227   7 256   7 221   7 241 

Baugewerbe ..................................................................................  2 346   2 355   2 383   2 424   2 417   2 465   2 474   2 378   2 443 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  9 358   9 378   9 360   9 494   9 468   9 553   9 617   9 487   9 596 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 258   1 236   1 219   1 236   1 232   1 236   1 248   1 255   1 261 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 202   1 212   1 213   1 207   1 204   1 205   1 213   1 207   1 201 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   441    435    440    446    445    449    450    448    450 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  4 950   4 923   5 135   5 368   5 327   5 439   5 477   5 387   5 458 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  9 207   9 413   9 553   9 557   9 538   9 504   9 640   9 582   9 617 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  2 993   3 023   3 033   3 026   3 032   3 016   3 041   3 022   3 045 

Arbefitnehmer fim Infland ......................................................................  35 868   35 900   36 110   36 625   36 525   36 798   37 081   36 625   37 012 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   302    310    311    321    357    342    307    287    360 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  7 643   7 451   7 330   7 465   7 419   7 518   7 551   7 509   7 531 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  7 085   6 893   6 776   6 909   6 865   6 961   6 992   6 958   6 978 

Baugewerbe ..................................................................................  1 884   1 892   1 914   1 951   1 944   1 989   1 997   1 905   1 966 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  8 211   8 263   8 258   8 391   8 365   8 447   8 516   8 391   8 494 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 080   1 054   1 037   1 052   1 049   1 052   1 063   1 069   1 074 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 051   1 056   1 059   1 056   1 053   1 054   1 063   1 057   1 052 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   385    374    375    376    375    379    379    377    379 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  4 180   4 123   4 301   4 507   4 469   4 575   4 606   4 508   4 575 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  8 615   8 813   8 947   8 941   8 922   8 887   9 019   8 962   8 997 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  2 517   2 564   2 578   2 565   2 572   2 555   2 580   2 560   2 584 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2008     2009     2010     2011   2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

W fi r t s c h a f t fl fi c h e  K e n n z a h fl e n

Index 2005 = 100

Arbefitsproduktfivfität1 ...........................................................................   104,57    99,15    102,69    104,36    103,90    106,18    103,27    104,36    103,13 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   138,50    143,63    123,53    111,50    108,81    112,86    109,39    115,36    105,04 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   107,45    90,75    106,78    111,43    112,89    112,01    110,44    109,71    109,79 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   108,49    86,85    105,54    112,22    114,41    114,27    110,26    110,23    110,96 

Baugewerbe ..................................................................................   98,47    91,71    96,84    99,62    103,25    105,86    95,10    93,48    100,47 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   106,41    105,78    107,78    109,50    112,01    113,73    108,72    104,47    111,62 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   121,51    135,93    137,55    138,20    134,95    141,87    134,84    142,77    136,07 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   121,16    118,10    119,71    122,00    122,89    123,64    120,59    123,40    129,58 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   104,18    107,28    104,29    103,50    103,18    105,09    101,61    104,13    103,52 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   97,69    86,14    84,73    84,44    80,58    86,68    84,02    87,52    81,08 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   102,39    101,54    101,73    102,61    100,75    104,11    101,68    104,38    101,00 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   102,94    100,37    99,59    99,29    95,70    101,12    99,59    101,70    95,97 

EUR

Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer ..................................................  34 276   34 330   35 150   36 213   8 890   8 904   9 852   8 747   9 098 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  19 570   19 613   20 193   20 374   4 706   5 029   5 603   5 192   4 750 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  46 114   44 935   46 963   48 735   12 747   11 556   12 846   11 726   13 054 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  45 637   44 219   46 312   48 137   12 618   11 421   12 673   11 572   12 942 

Baugewerbe ..................................................................................  33 875   35 148   35 533   36 468   9 316   9 221   9 514   8 514   9 507 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  26 975   26 851   27 412   27 895   6 603   7 168   7 608   6 669   6 785 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  49 333   49 772   51 466   53 251   12 974   13 222   14 478   13 012   13 277 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  58 306   58 381   59 273   60 634   14 368   14 469   18 109   13 992   14 705 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  26 805   27 112   27 867   28 963   6 933   7 256   7 810   7 109   7 071 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  27 510   27 720   28 426   29 667   7 089   7 384   8 098   7 402   7 364 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  34 180   35 315   35 840   36 921   8 837   9 113   10 241   8 899   8 977 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  20 421   20 827   21 284   21 821   5 152   5 280   6 023   5 520   5 240 

Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer ..........................................  27 936   27 933   28 585   29 542   7 237   7 273   8 069   7 125   7 428 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  16 391   16 452   16 913   17 072   3 922   4 211   4 723   4 321   3 972 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  37 523   36 378   38 071   39 666   10 369   9 407   10 497   9 526   10 652 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  37 335   35 989   37 738   39 383   10 316   9 343   10 408   9 454   10 608 

Baugewerbe ..................................................................................  28 084   29 138   29 415   30 287   7 726   7 672   7 912   7 066   7 894 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  22 393   22 285   22 671   23 174   5 464   5 970   6 347   5 526   5 628 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  41 491   41 822   43 211   44 829   10 887   11 150   12 230   10 945   11 173 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  45 966   46 051   46 619   47 860   11 263   11 404   14 478   10 974   11 559 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  22 078   22 406   22 880   23 883   5 707   6 016   6 464   5 809   5 858 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  22 656   22 898   23 453   24 564   5 847   6 125   6 737   6 129   6 094 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  27 204   28 086   28 517   29 407   7 031   7 261   8 190   7 083   7 160 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  17 004   17 305   17 688   18 133   4 277   4 387   5 008   4 590   4 358 

Index 2005 = 100

Lohnstückkosten2 ................................................................................ 99,42  105,01  103,82  105,24  103,80  101,74  115,74  101,68  107,03 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... 75,56  73,03  87,41  97,71  92,51  95,32  109,56  96,26  96,73 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... 98,95  114,16  101,40  100,84  104,15  95,14  107,27  98,58  109,66 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... 98,09  118,71  102,31  100,02  102,87  93,21  107,20  97,91  108,79 

Baugewerbe .................................................................................. 105,95  118,05  113,01  112,76  111,17  107,31  123,26  112,22  116,58 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. 98,27  98,41  98,60  98,76  91,42  97,75  108,52  98,99  94,26 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... 87,93  79,30  81,03  83,45  83,28  80,74  93,01  78,95  84,53 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... 87,28  89,66  89,80  90,14  84,82  84,90  108,95  82,26  82,33 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... 97,70  95,95  101,46  106,25  102,05  104,86  116,74  103,69  103,75 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ 105,47  120,52  125,63  131,57  131,78  127,61  144,38  126,70  136,06 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... 99,80  103,98  105,33  107,58  104,89  104,69  120,46  101,96  106,31 
Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... 100,14  104,74  107,87  110,93  108,68  105,43  122,11  109,58  110,24 

1 Bruttofinflandsprodukt bezfiehungswefise für Berefiche Bruttowertschöpfung (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je Erwerbstätfigen fim Infland. – 2 Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer fin 
Reflatfion zur Arbefitsproduktfivfität.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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